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Nro. 


I. 





Münden. Sonnabends der 6. Jaͤnner gar 





Koͤnigliches Familien » Statut, 





Königlihes Familien » Statut. 


Wir Marimilian Joſeph, 
ton Gottes Onaden König von Baiern, 


Üreunden und befennen hiermit: Da bie 
Verfaffungss Urfunde Unfres Reichs vom 
2b. May 1818, Abänderungen des unterm 
18. Jänner 1916 befannt gemachten Fami; 
lien: Gefeges in einigen wefentlichen Stüden 
' erfordert, fo haben Wir mach vorgängiger 


Berathung in. einee Verfammlung Unſres 


Suahbalı 





Gefammt ; Minifteriums, unter Zuftimmung 
der Agnaten Unfers Haufes, nachfolgendes, 
Fünftig allein gültiges Haus: Grund: Gefeß 
erlaffen, im welchem alle Anordnungen ber 
ältern FamiliensGefege und Verträge, fo 
weit fie mit den in obenerwähnter Verfaſſungs⸗ 
Urkunde enthaltenen Beſtimmungen verein, 
barlih , und auf die übrigen Verhaͤltniſſe 
Unfres Haufes noch anwendbar find, aufges 
nommen worden,  ' 


Wir beſchliehen hiernach und verordnen: 
(1 *) 


ee TitetY „vd: 79 
Bon den Perfonen des Köhiglichen 
Haufes, = 
$. 1 5 


Das Königlihe Haus begreift 
a) alle Prinzen und Prinzeffinmen , welche 
von dem! Könige oder don einem De⸗ 
feendenten des gemeinfhaftlihenStamm- 
Vaters des Königlichen, Haufes ;- durch 
aurtannt ebenbuͤrtige rechtnaͤßige Chen, 
in —— Bine abſtaumen; 


7 
* 


b) die Gemahlinnen der Königlichen Prin⸗ 
zen und ihrer Wittwen, während ihres - 


Wittwenftandes, 

g. 2. 

Alle Glieder des Königlichen Hauſes 
find der Hoheit und Gerichtebarfeit des Mos 
narchen untergeben, und er uͤbt als Haupt 
des Hauſes eine beſondere Aufſicht, mit be⸗ 
gimmten Rechten, über fie aus. 


—— 58..— 
Dieſe Rechte find während der Minder⸗ 
jährigkeit des Könige, oder während ber 
Dauer feiner Verhinderung in Ausübung 
der Regierung, dem Meichsverwefer übers 
tragen, 
U. Titel. 
Bon den Heyrathen der Prinzen 
und Pringeffinnen des Königlichen 
Hauſes. 


$ Lu 
Kein Baierifcher Prinz und Peine Baleri⸗ 
ſche Prinzeffin darf eine eheliche Verbindung 





eingehen, ohne dazu, vorher die Einwilligung 
d Aduigo⸗erhaiten zu haben. 
$. 2. 


Wenn der König bie Bewilligung ers 
363 ſo wird die Urkunde daruͤber unter 
HH] önigficher eigenhändiger Unterſchrift und 

Königlichen Siegel, und unter ber Eontras 


ſignatur des Staarsminıfters des Königlichen 
Hauſes ausgefertiget, 


J 5. 3 17.5. 
Unferbleibt diefe formliche Einwilligung, 
fo Hat die gefchloffene Ehe eines Mitgliedes 
bes Königlichen Haufes, in Beziehung auf 
den Stand, Titel · und Wappen beffelben, 
feine rechtliche Wirkung. Eben fo wenig 
fönnen daraus auf Staats» Erbfolge, Aps 
panage, Ausfteuer, Witthum, felbft auf die 
nach Altern Herkommen und Familien: Vers 
trägen zugeftandenen Vortheile einer Ehe zur 
linfen Hand Anfprüche gemacht werden, 
Die aus folder Ehe erzeugten Kinder, oder 
die zurücgebliebene Wittwe, haben nur eine 
Alimentation aus dem eigenen Vermoͤgen 
des Vaters oder Ehegemahls zu fordern, 


$ 4 
Alle von den Prinzen und Prinzeffinnen 
des Königlichen Haufes geſchloſſenen Ehe⸗ 
Verträge find nichtig, wenn fie die Königs 
Siche Beftätigung nicht erhalten haben, 
G 5. | 
Keinem Mitglicbe des Königlichen Hauſes 
ift eine Adoption geſtattet. 


[ 
I) 
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r III, Titel. * 
Bon den Verhandlungen über die 


Geburt, die Vermählungen umd 
die Sterdfälle in dem Königlichen 
Haufe, 

— 


Dieſe Verhandlungen werden unter der 
Leitung des Minifters des Königlichen Haufes 
aufgenommen. Der König ernennt aus den 
nächiten Prinzen des Haufes, mach diefen 
aus den Miniftern, Kronz und erften Staats: 
Beamten die zu folchen Verhandlungen ers 
forderlihen Zeugen. 

§. 2 

Wenn der König an dem Orte, wo bie 
Berhandlung vor ih geht, nicht gigenwärs 
tig ſeyn follte, und die Zeugen nicht ſelbſt 
‚ernannt hat, jo gefchicht die Ernennung ders 
felben aus den oben bezeichneten Perfonen, 
durch den Miniſter Bes Königlichen Haufes 
aus befonderm Auftrage des Königs, und 
im Falle auch der ebengenannte Minijter 
nicht gegenwärtig fenn follte, fo werden fols 
gende Zeugen dafür beſtimmt: 

a) ein volljähriger Prinz des Haufes, 
wenn ein folcher anweſend ift, 
b) die zwey erften im Orte befindlichen 


Staatsdiener, nebjt den Hofbeamten des, 


Prinzen, welchen bie Verhandlung be: 

trifft. 

Die Verhandlung felbft muß von dem 
erften Königlichen Beamten aufgenommen, 
von den Zeugen mit unterfchrieben, und 
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ſodann an. den obenerwaͤhnten Miniſter ein: 
geſendet werden, durch welchen ſie, ſoferne 
ſie nach den Vorſchriften des Geſetzes verfaßt, 
und von ihm nichts dagegen zu erinnern ge: 
funden worden ift, dem Könize vorgelegt wird. 
J. 3 

Bey Sterhefällen der Prinzen und der 
Prinzeffinnen des Königlichen Haufes wird 
das Siegel in ihren Palläften und Haͤuſern 
durch den Minifter des Königlichen Haufes 
angelegt. An dem Orte, mo derfelbe nicht 
gegenwärtig iſt, beforgt die Siegelanfegung 
der erfte allda wohnende Königliche Staats: 
Beamte, als der aus beftändigem Auftrage 
hierzu ernannte Bevollmächtigte des erwaͤhn⸗ 
ten Minifters, 


In allen vorhin erwähnten Fällen wird 
das Original der verfaßten Urfunde in dem 
Archive des Königlihen Haufes, und eine 
beglaubigte Abfehrife in dem Reichsarchive 
hinterlegt, 

IV, Titel 
Bon der Aufſicht des Königs Aber 
die Prinzen und Prinzeffinnen des 
Königlihen Hanfes, 
rn 

Dem Könige, als Regenten und Haupte 
des Haufes, koͤmmt die Befugniß zu, Ein: 
fiht von der Erziehung aller Prinzen und 
Prinzeffinnen Seines Haufes zu nehmen. 

$. 2 

Kein Prinz und feine Prinzeffin bes 

Königlichen Haufes darf ohne ausdruͤckliche 
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Erlaubniß des Könige in einen fremden 
Staat fi begeben. 
—X 

Ueberhaupt ſteht es dem Monarchen zu, 
alle zur Erhaltung der Ruhe, Ehre, Ord⸗ 
nung und Wohlfahrt des Königlichen Haufes 
dienliche Maßregeln zu ergreifen, 

V. Titel. 
Bon der Thron: und Erbfolge. 

J. 1. 

Bey der Thronfolge treten diejenigen 
Beſtimmungen ein, welche in der Verfaſſungs⸗ 
Urkunde Tit. 11., FH. 2., 3., 4., 5. und 6. 
desfalls enthalten ſind. 

In den Fällen, da ein Vice-Koͤnig auf: 
geftelle wird, foll. der zur Thronfolge bes 
fimmte Prinz, oder in Ermangelung eines 
dazu geeigneten Pritzen, ein Eingeborner 
dazu ernannt werden. 

F. 2. 

Für die Dauer des Mannsftammes , 
und im Falle, wenn ein durch Erbverbrüdes 
tung zur Thronfolge berechtigter Prim vors 


handen ift, find die Pringeffinnen von der . 


Nachfolge zur Krone durch die Verfaffungss 
Urkunde ausgefchloffen. 

Der Verzicht auf diefe Nachfolge ſoll 
in fünftigen Eheverträgen unter Beziehung 
auf die einfchlägige Stelle der Verfaffungss 
Urkunde befonders ausgedrüct werden, 

§. 3. 

Die Prinzeſſinnen ſind nicht nur von 

ves Regierungsfolge, ſondern auch von der 





gens des Mannsftammes , 
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Inteflats: Erbfolge alles beweglichen Vermoͤ⸗ 
fowohl in der 
Haupt Linie als in den Neben:Linien ausge: 
fhloffen, folange noch männliche Sproffen 
im Königlihen Haufe vorhanden find, 

Bis zur Erloͤſchung des Mannsftammes 
bleiben‘ fie auf die ihnen ausgefeßte Ausfteuer 
befchränfe. Sollte der oben vorgefchriebene 
Verzicht durch irgend einen Zufall nicht ges 
feifter worden feyn, fo werden fie nach den 
Gefegen des Königlichen Haufes zu Gunſten 
des Maunsftammes für verzichtet geehrter. 


Im Falle —— Erloͤſchung des 
Mannsſtammes wird den Prinzeſſinnen die 
Erbfolge in das Privat-Vermoͤgen des lej⸗ 
ten Monarchen nach dem folgenden VIIL, Titel, 
eröffnet. Ben jenem: zurücgelaffenen Ver⸗ 
mögen, welches als Beftandıheil des der 
Krone angehörigen Vermögens, nah den 
feühern Familien: Gefeßen und WBerträgen 
des Königlichen Hauſes und der Berfaffungss 
Urkunde des Reichs Tit. III. $$. 1. und 2., 
erflärt iſt, richten fich die Erbfolge nach den 
Beftimmungen über die Thronfolge, 

v1 Titel. 
Bon Appanagen, Ausfleuer und 
Witthum. 
1 

Keine Appanage darf fünftig auf lies 
gende Güter, fondern fie fol in einer Gelds 
Rente von höchftens 100,000 Gulden , welche 
in monatlihen Beträgen an die nachgehors 
nen Prinzen auszubezahlen iſt, auf die Ads 
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niglihe Staats :Caffa’ angewiefen werden. 
Für die nachgebornen Söhne des Königs wird 
die Appanage niemals unter 80,000 Gulden, 
wenn fie etablirt und verhenrachet find, und 
nicht unter 60,000 Gulden, wenn fie vor 
ihrer Vermählung fich etablicen, betragen. 
Wenn von dem Könige nur zwey Prinzen 
hinterlaffen worden find, fo tritt der Nach: 
geborne in bie volle Appanage von 100,000 
Gulden ein, ohne daß in ber Folge eine 
Verminderung Statt finden darf, jedoch 
wird bey den nachgebornen Soͤhnen der kuͤnf⸗ 
tigen Könige die wirkliche Vermaͤhlung vors 
ausgeſezt, außerdem mit ber Etablirung les 
diglich eine Appanage von 80,000 Gulden 
verbunden fern fol. Mebens Einkünfte, 
welche von Militärs ober andern Chargem, 
oder aus befondern Titeln bezogen werden, 
koͤnnen in die Appanage nicht eingerechnet 
werben, 
9. „2 


Der Unterhalt des Kronprinzen wird, 


jedesmal beſonders feſtgeſezt, und auf die 
Staats-Caſſe angewieſen. 

Die Appanage der Nachgebornen werden 
nach dem F. 1. angefuͤhrten Maßſtabe von 
dem Koͤnige durch eine beſondere Urkunde 
feſtgeſezt und angewieſen, ſobald für den 
nachgebornen Prinzen ein eigenes Haus ges 
bilder wird. Bis dahin werden die nachges 
bornen Prinzen zwar auf Koften der Königs 
lihen StaatssEaffe unterhalten, dieſer Un- 
terhalt wird aber jährlich von dem Könige 
befonders beftimmt. 


14 
F. 4. 


Da, wo bereits befondere Appanagial⸗ 
Verträge im Koͤniglichen Haufe beſtehen, 
hat es hieben fein Verbleiben. 


Die Prinzen —— Hauſes 
ſind nach dem Tode ihres Vaters berechtigt, 
nach erreichtem aıten Jahre ſich beſonders 
zu etabliren, und hierzu die ihnen gebuͤhrende 
Appanage in Anſpruch zu nehmen. 


6, 

Wenn für * nachgebornen Prinzen 
die Appanage feſtgeſezt und angewieſen iſt, 
fo muß derſelbe davon nicht nur den Unter: 
halt feines Haufes, fondern auch die Aus: 
fteuer feiner Töchter, die Erablirung und 
Verforgung feiner Söhne, und die Witthume 
in feiner Linie beſtreiten. Sollte deffen Fa: 
milie fo zahlreich feyn, daß die ausgefejte 
Appanage zuihrem ftandesmäßigen Unterhafte 
nicht mehr hinreichte, oder daß für das Haus 
eines Prinzen aus der Mebenlinie nicht we: 
nigftens der dritte Theil des Minimums der 
Appanage eines Königlichen Prinzen auszu⸗ 
mitteln wäre, fo wird der König für folche 
einzelne Fälle das Abgaͤngige ergänzen, 

Auf den Fall des Abganges einzelner 
Zweige von ber Linie eines. nachgebornen 
Prinzen wählt der eröffnete Antheil der Apr 
panage mit den damit verbundenen Laften des 
Witthums, fo wie des Unterhafts und der 
Ausfeuer der Prinzeffinnen den übrigen Zwei⸗ 
gen jener Binte gleichheitlich zu. Dem König 
bleibt jedoch vorbehalten, aus diefer eröffines . 
ten Appamage den Unterhalt und die Yusfteuer 
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ber genannten Prinzefjinnen zu beftimmen, 


—— 


wenn nicht ſchon früher ber lejte Sproffe der . 


abgegangenen Nebenlinie mit Königlicher Ber 
willigung hierüber Borfehung getroffen haben 
follte.. 

$. 7. 


Ein appanagirter Prinz muß allzeit: die 
im feinem Haufe getroffenen Einrichtungen 
dem Könige zur Beſtaͤtigung anzeigen. 

G. 8. 

So lange die Prinzeffinnen ledig find, 
muß für ihren ftandesmäßigen- Unterholt ges 
forgt werden, welcher von dem Könige für 
feine Prinzeſſiunen Töchter in dem für das 
Königliche Haus: entworfenen Etat jährlich 
beftimmt wird, 

Se 9: 

Wenn der Monarch für den Fall feines 

Ablebens- mit dem Regierungs  Machfolger 


wegen bes. Unterhalts feiner: zuruͤckgelaſſenen 


Prinzeffinnen Feine befondere Berabredung ge⸗ 
sroffen hat, und die verwittwete Königin 
gleichfalls nicht mehr am Leben ift, ‚fo iſt 


der Machfolger verbunden, ‚einer jeden. volls 


jährigen Pringeffin,. fobald ein eigenes Haus 


für ſie gebildet wird‘, bis zu ihrer Vermaͤhlung 
fuͤr ihren ftandesmäßigen Unterhalt eine jährs 
liche Rente von: wenigſtens 24,000 Gulden; 
und hoͤchſtens 30,000. Gulden in monaslichen 
Daten anzumeifen; 

Ohne befondere Gründe fann aber, fo: 
bald. die Prinzeffin- das 25fte Jahr zuruͤck⸗ 
gelegt hat / derſelben die Beftellung eines eis 
gnen Haufes nicht verweigert werden. 
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G 10. 

So lange die verwittwete Koͤnigin am 
Leben iſt, und ihren Wittwenſtand nicht aͤn⸗ 
dert, verbleiben die ledigen Prinzeſſinnen 
Töchter in ihrem Haufe unter ihrer unmittels 
baren Aufſicht, und empfangen von. dem- 
Thronerben- für ihren Unterhalt die Hälfte 
ber obigen Summe, Wenn eine Prinzeffin 
nad) 'zurückgelegtem 25ften Jahre mit Ger 
nehmigung des Königs aus dem muͤtterlichen 
Haufe tritt, fo erhält fie die volle Appanage, 
vorbehaltlih der dem Monarchen, vermöge 
des IV. Titels, zuſtehenden Rechte der 
Aufſicht. 

F. 11. 


Fuͤr jede Prinzeſſin aus der Königlichen 
Hauptlinie ift bey ihrer Vermaͤhlung zur 
Ausfteuer und Total» Abfindumg ein Betrag 
von 100,000 Gulden feftgefest, 


G. 12. 

Das Witthum der regierenden Koͤnigin 
beſtinnnt ſich, nebſt einer anſtaͤndigen einge⸗ 
richteten Reſidenz, jedesmal' nach dem abge⸗ 
ſchloſſenen Ehevertrage, darf aber kuͤnftig 
nie mehr als 120,000 Gulden jaͤhrlich, nebſt 
benoͤthigter Fourage und Ho, betragen: 

In Anfehung des Witthums der gegens 
wättig regierenden Königim verbleibt es bey 
den hierüber getroffenen Anordnungen, 

F. 13. 

Die darüber zu errichtende Urkunde wirb 
von dem Könige unterzeichnet, und mie feinem. 
Kabiness ; Siegel gefertiget,. dann. in Gegen⸗ 


ai 


wart zweyer, won dem Könige befonders hiezu 
ernannten Zeugen dem Minifter des Königs 
lichen Haufes jugeftellt, worüber ein beſon⸗ 
deres Protokoll aufzenommen wird, 

$ 14 

Die ausgefertigte Urkunde wird alsdann 
in dem Haus:Acchive bis zu dem Zeitpunfte 
des eintretenden Falles aufbewahrt, 

$. 15, 

Nach dem erfolgten Ableben bes Diss 
marchen wird fie feinem Nachfolger von dem 
Minifter des Königlichen Haufes vorgelegt, 
welcher gehalten ift, dieſelbe pünklich vollzie⸗ 
hen zu laffen, und der Wittwe eine Abſchrift 
bievon mitzutheilen, 

$. 16. 

Die nachgebornen Prinzen Sefkinineh 
auf eine Ähnliche Art das Witthum ihrer 
Gemahlinnen, jedoch muß die darüber aus; 
gefertigte Urkunde dem Könige zur ar 
gung vorgelegt werden, 


vn Titet. 
Bon demHofftaate des Königlichen 
Haufes, 
$. I» 

Der König ernennt feinen Hofſtaat, 
jenen. der Königin, des Kronprinzen, der 
Königlichen Wittwen und der Appanagirten 
in der Königlichen bireeten Linie. Die Wahl 
des Hofitaates der Prinzen der Mebenlinien 
muß ihm angezeigt, und kann nur mit feiner 
Genehmigung angeordnet werden. 
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VI. Titel. 


Bon dem Privars Vermögen. der 
Ölieder des Königlihen Haufes, 
und der Erbfolge in dafſſelhbe. 


Gr ji 

Ueber alle-Gegenftände, welche zu denn 
Staats; und Hauss Fidels Commiß⸗ Vermb ⸗ 
gen gehoͤren, (Tit. V. $$. 3. und 4.) ſteht dem 
jedesmaligen Regenten Leine Privat : Dispos 
fition zu; biefe kann ſich nur auf dasjenige 
Vermögen erſtrecken, welches der Monarch 
weder aus Staatsmitteln, noch durch Staata ⸗ 
Verträge, noch in fibeicommiffarifcher Eigen: 
ſchaft zur Vererbung im vorhandenen Manns; 
Stamme, fonderm durch Erfparniß aus den 
zu feiner Privat »-Dispoftion geftellten Eins 
nahınen, oder aus fonftigen Privars Titeln 
erworben, und dem Vermögen des Staates 
und ber Krone noch nicht einverleibt hat, 
| Ge. 2. 
Der Monarch ift in feinen Dispofitionen 
an die, Vorfchriften. der bürgerlichen Gefege 
nicht gebunden. 

$. 3 

In Ermanglung einer Dispofition findet 
ih dag zurücgelaffene Privat / Vermögen des 
Monarchen auch eine Ynteftat : Erbfolge, jes 
doch nur mit der Tit. V. $. 3. enthaltenen 
Beſchraͤnkung, und vorbehaltlich der in der 
"eefaffungs Urkunde Tie, III. G. 1. enthal⸗ 
tenen Beftimmungen ſtatt. ; 

(2) 
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54 
Die eintretende Inteſtat⸗ Erbfolge richtet 
Ms * den buͤrgerlichen Geſetzen. 
5 
Die übrigen Glieder des Königlichen 
Haufes find bey dem Bispofitionen über ihre 
Privat: Vermögen an bie Beobachtung der 
bürgerlichen Gefege gehalten, nach ‚welchen 
auch die Erbfolge in daffelde beftimme wird, 
$. 6, 
"Aleber bie ihnen ahgemwiefene Appanage 


ſteht ihnen, ohne Genehmigung des Königs, 


feine Dispofition,, felbft im ihrer Einie, zum 
$. 7. 

Nah dem Abgange ber männlichen 
Nach kommenfchaft eines nachgebornen Prinzen 
fällt, die ihm und feiner directen Pinte anges 
wiefene Appanage, mit den darauf ruhenden 


Laſten des Witthums, fo wie des Unterhalts, 


und der Ausftener der Prinzeflinnen, wenn 
nicht der Titel VI. F. 6. angeführte Fall des 
Zuwachſes an die Übrigen Zweige einer und 


‚ber nämlichen Nebenlinie eintritt, an die 


Krone zuruͤck. 


IX, Titel. 
Von ber Reichs: Verwefung unb 
den VBormundfhaften - 
G% 1. 
Die Volljährigkeit der Prinzen und Prin⸗ 
zeffinnen des Königlichen Hauſes tritt mit dem 
jurücgelegten 18ten Jahre ein. 





. $. m; 

In Anfehung der Neichs + VWerwefung 
kommen jene Beftimmungen in Anwendung, 
welche in der Verfaffungs :Urfunde Tit. II, 
FH. 9. bis 14., und SS. 15. Dis 22. ent 
halten find, 


s. 3. 

Die Vormundſchaft über die Königfts 
hen Prinzen und Prinzeffinnen, in fo weit 
fie. auf die Reiches Verwefung fich nicht ber 
sieht, kann durch eine vaͤterliche Dispofition 
befonders angeordnet werden. In Ermanger 
bang einer folchen Dispofition gebührt der 
verwittweten Königin, welche in jedem Falle 
die Erziehung ihrer Kinder hat, die Vor: 
mundſchaft über das Privat: Vermögen ders 
felben während ihrer Minderjährigkeit, jedoch 
allzeit unter der Auffihe des Monarchen, 
oder des gefeglichen Reichs: Berwefers, wel: 
cher das Öutachten des Regentſchafts⸗Raths 
hierbey zu erholen hat. Die naͤmliche Auf⸗ 
ſicht hat auch bey der durch den verftorbenen 
Monarchen angeordneten Vormundſchaft ſtatt. 


Ä $ 4 

Sollte die verwittwete Königin vor bes 
endigter Vormundſchaft mit Tode abgehen, 
oder wegen eines gefeglichen Hinderniffes die 
Vormundſchaft nicht fortführen koͤnnen, fo 
koͤmmt die Unordnung derfelben dem nachge⸗ 
folgten Monarchen, oder dem jedesmaligen 
Reichs: Berwefer mit Vernehmung des Re 
gentſchafts⸗Raths im. 


& 
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$. 5. 

Die Prinzeffinnen verbleiben unter der 
Kuratel des Monarchen oder des Reichs⸗Ver⸗ 
wefers bis zu ihrer VBermählung, ohne Uns 
terfchied,, 06 fie bey der verwittweten Könis 
gin fih befinden, oder ein befonderes Haus 

für fie gebildee worden ift, 


$. 6. 
Die Prinzen des Königlichen Haufes 
Fönnen für die Verwaltung des Vermögens 
und die Erziehung ihrer minderjährigen Kinder 


Vormuͤnder ernennen, diefe müßen aber von. 


den Könige beftätiget werden, 
$ 7. 


Wenn der Vater entweder felbft Feine 
Vormünder ernannt hat, oder die ernannten 
haben die Königliche Genehmigung nicht ers 
halten, fo koͤmmt ihre Bejtellung dem Koͤ— 
nige zu. 


$. 8 
Die Vormünder mühen bey der Erxzie; 
hung der Prinzen und Prinzeffinnen dasjenige 
beobachten, was Titel IV. $. 1, deshalb vers 
ordnet iſt. 


F. 9 
In Anfehung der Verwaltung des Vers 
moͤgens haben fie die Vorfchriften der Geſetze 
des Königreiches zu beobachten, jedoch wird 
bey ihren Handlungen, wo bey Privaten die 
VBeftätigung der Gerichte vorgefchrieben ift, 
die Beftätigung des Königs erfordert, 





| x. Titel. 
Von der Gerichtsbarkeit über das 
Königliche Haus in ſtreitigen Faͤllen, 
und von bem Familien-Rathe. 


$. 1 
Reals und vermifchte Klagen gegen ein 


Glied des Königlichen Haufes werden bey 
ben einfhlägigen Königlichen Appelations; 
Gerichten angebracht, 


I, 2 
Ueber alle andere perſoͤnliche gerichtliche 
Angelegenheiten der Prinzen und Prinzeffins 
nen des Haufes verfüge und entfcheidet der 
König, 


Den vorläufigen Verſuch der gütlichen 
Vereinbarung hat der Königliche Staatss 
Minifter der Fuftiz auf Königlichen Auftrag 
anzuftellen. Bleibt derfelbe ohne Erfolg, fo 
wird der Prozeß durch die Präfidenten des 
Dber:Appellations;Gerichtes und des Appella⸗ 
tions⸗Gerichtes der Reſidenz⸗Stadt nach der 
beftehenden Gerichtsordnung im Königlichen 
Mamen, und nach vorläufigem befondern 
Auftrage des Königs infteuirt. Die auf 
obige Weiſe inftruirten Aften werden an das 
Königliche Staats: Minifterium der Juſtij; 
eingefender, Die Entfcheidung der Sache er; 
folge durch den König nach vorher eingehoftem 
gemeinfchaftlihen Gutachten der beyden 
Staats » Minifterien des Königlichen Haufes 
und der Juftiz in erfter und zugleich lezter 
Inftanz. 

(2*) 


J 
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$. 3. 
- Die Depofition ben Zengfchaften if von 
den Königlichen Familien; Gliedern bey Fuͤrſt⸗ 
Uchen Trauen und Glauben durch einen Präs 
fidenten des Ober : Appellations s Gerichts zu 
erholen, und dem einfchlägigen Gerichte mit: 
zutheilen. 
$ 4. 

Dem Koͤnige bleibt es vorbehalten, zu 
Entſcheidung wichtiger Faͤlle in perſoͤnlichen 
Angelegenheiten der Glieder des Koͤniglichen 
Hauſes einen Familien-Rath zu berufen. 
Derfelbe befteht aus dem Könige, dem Kron⸗ 
prinzen, denjenigen Prinzen des Königlichen 
Hauſes, welche das zıte Jahr erreicht haben, 
ten Kronbeamten und Miniftern. 

$ 5. 

Die Zufammenberufung wird den ſaͤmmt⸗ 
fichen Mitgliedern durch ein befonderes Koͤ⸗ 
nigliches Dekret bekannt gemacht. 

. 6, 

Der — Rath als Koͤniglicher 
oberſter Gerichtshof wird von dem Könige, 
oder in deſſen Abwefenheit von dem Krons 
prinzen präfidirt; find beyde nicht gegenwärs 
tig, fo wird das Präfidium nach Gutbefinden 
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bes Monarchen einem Andern durch ein befons 
deres Dekret übertragen. 


$. 7. 
Der Gtaatsminiftee der Juſtiz hat 
bey dem Königlichen Familien⸗Rathe den 


Vortrag. 
F. 8. 


Der Familien: Rath erfennt in der ihm 
bengelegten Eigenfchaft nach den rechtlichen 
Verhältniffen des Falles. 

Die Beftärigung bleibt dem König vor: 
behalten, 


Wir erflären diefes Familien : Statut 
als ein pragmatifches Haus s Grfeg, welches 
nicht nur fämmtliche Mitglieder Unferes Hau: 
fes verbinder, fondern auf deffen Beobachtung 
auch fämmtlihe Staats » Minifterien und 
übrige Landesſtellen angewiefen werden. 


So gefchehen in Unſerer Haupts und 
Refidenzftade München, den fünften Tag des 
Monats Auguft, im Jahre nach Ehrifti Uns 
feres Seligmachers Geburt, Eintaufend Acht⸗ 
hundert und Meunzehn, Unferes Reiches im 
Vierzehnten, 


Marimilian Joſeph. 





Graf v. Reigeroberg. Fürft v. Wrede, Graf v. Triva. Graf vo. Rechberg. 
Graf. v. Thürheim. Freyherr v. Lerchen feld. Graf Törting, 


⸗ 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs: 
Egid von Kobell. 


eaifEungd- * 
Intelligenz⸗ 


für 


! Königreich 


das 
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Münden, Somabends den 13. Jaͤnner 1821. 


ö—ñ— r — — — — — — 
ne Gnhbale 
Belanntmachungen: Gikungen ber Königlihen Gtaatsraths : Gommiffion vom 30, November, 7. und 
21. December v, I. — Pfarreven- und Beneficien + Erledigungen; — Pfarreven- und Beneficien« 
Verleibimgen und Beftätigungen; — Dienjted: Nachrichten; — Yurifitatlon der Landaerichte Ane bach, 
Bindsheim und Markt⸗Erlbach im Rezattreiſe; — Verleihungen der Civil : Verbdienft » Medaille, — 
Kurs ber Baierifhen Staatd: Papiere am 23. December v. J. daun 4. und 11. Januar d. J. 











Bekanntmachungen. Geſchmeidhaͤndlers zu Rotthalmuͤnſter, 

Landgerichts Griesbach imlinter- Donau: 

Si a gen Preife, gegen den dortigen Nagelſchmied 

Gintetihen Sara lei Zoſerh Dobler, wegen Gewerbe: 
miffion, Beeinträchtigung; 

— 2) der Rekurs des Joſeph Hohl von 

J. der Sitzung der Koͤniglichen Staats; Burfartshofen, Landgerichts Weiler 

raths⸗Commiſſion vom 30. Movember v. J. im Ober : Donaufreife, gegen Johann 

wurden folgende Refurs;Gegenflände ents Georg Raft, wegen Viehtrieb n. ws; 

fchieden: Ä 3) ber Rekurs der Freyherren von Fuchs 

3) der Refurs des Paul Tiefenbacher, und von Husten, dann der Frenfrau 


(3) 


ax 


von Wöltwarch, wegen Sys 
ften : Repartition; 


4) der Rekurs der mie Maͤhnat — 
Einwohner in der Imjelt, Landgerichts 
Traunftein, gegen Johann Eggner 
und Konforten, wegen Kriegs: Bor 
ſpann wm. 5 


5) ber Nefurs des Wirths Wilhelm Weis - 


lamann in Augsburg, gegen bie Kafı 
fetiers, wegen Gewerbs «Beeinträch- 
tigung ; 

6) der Refurs des Eiſenhaͤndlers Sey 


bold zu Regen im Unter⸗ Donautreiſe/ 
gegen Mar. Winter allda, wegen 


Berechtigung zum Eifenhanbel ; 

7) der Rekurs des Joſeph Friſch ‚von 
Sommerau, Landgerichts. Kökting im 
Unter: Donanfreife, gegen Fran; Seidl 
und Konförten, wegen Kultur und Vers 
fegung eines Gangſteiges; 

8) ber Refurs des Pofthalters und Tavern: 
wirchs, Balchafar Reinpold zu ns 
ning, Landgerichts Starnberg im far: 

kreiſe, gegen den Krämer Alois Raab, 
wegen Gewerbe: Beeinträchtigung, 





. Sn der Sigung der Königlichen Staats: 
rachs: Commiffion vom 7. December v. J. 


murden folgende. Rekurs-Gegenſtaͤnde ent⸗ 


ſchieden: 

1) der Refurg des Strickers Loibel zu 
Deggendorf, gegen den dortigen Hans 
delsſtand, Gewerbs : Befugniffe betref⸗ 
fond; ;. | 


er 5 — 28 
Frnlndı 2 au 
2) der Re des Wirthes Seitz zu 


Benningen, Pandgerichts Ottobeuern, 


gegen den Brantweinbtenner Eg gen s⸗ 
berger, Neue: ‘ — 

„ betreffend; ” a, #3 Frei > 

5) der Rekurs der Gemeinde Nordheim, 
Landgerichts Markt: Scheinfeld,, gegen 
bie Fuͤrſtlich /Schwarzenbergiſche Guts⸗ 
herrſchaft, wegen, Schaafhuth Alblo⸗ 
fung 5. IE EEE jr 

4) der Rekurs des Bäders Wiedemann 

zu Wald, Landgerichts Türfheim, ger 

gen den Tavernwirt) Maier, wegen 

Mahrungss Beeinträchtigung ; 

5) der Refurs des Schmiede: und Wagner: 
Handwerks zu Regeusburg, wegen Ge: 

werbs⸗ Berechtigung der WintweStref: 
fa zu Kumpfmühl ; 

6) der Rekurs des ‚Berg Ader bauer, 
gegen die übrigen Gemeindeglieber zu 
Ledering, Landgerichts Bitshofen ‚we 
gen Gründe: Bertheilung; - : 

7) der Rekurs des Grafen von Ingel: 
heim,'gegen bie Grmeinde Neudorf, 
Landgerichts Rorhenbuch, wegen Kriegs: 
koſten⸗ Entſchaͤusang. 


Ai das Koͤnigliche Staats: Mi: 
nifterium des Innern wurbe 
verwiefen: 

8) der Rekurs des Schuhmacher: Befelin 
» Be zu Tiefenbach, Landgerichts 
Hilpoltftein, wegen einer Gewerbe 
Transferiemng 3. . ; 
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9) der Rekurs dee) Tuchmacher zn Dinkels⸗ 
bühl, gegen die dortigen Zeugmacher, 
die DVerfertigung des — be⸗ 
treffend; D a 

x0) der Rekurs bes; Sebeftian Holzapfel 
und Konfortem,. gegen die. Gemeinde 
MWülfertshaufen,. Landgerichts Fried 
berg„, megen einer Nothfahrt , über 
Wiefen, —— 

7 Muaed) nd ei (a 
In der Sitzung der Königlichen Staats: 

raths: Commiffion vom 21. December v. J. 

wurden folgende ——— ent⸗ 

— 


1) * Rekurs der Melber F Eichnidt 
gegen Georg Krotter, Muͤller in Kin⸗ 
ding, wegen Caducitaͤt einer Melbers⸗ 
Gerechtigkeit; 

2) ber Rekurs der Gemeinden Extenftabt, 
Hundsdorf und Rohrbach, gegen Mas 
thias Rot t ler und Konforten, Fanbs 
gerichts Greding im Rezatkreiſe, wegen 
 Keiegefoften Konkurrenz u ad 

3) der Rekurs der Kaufleute Schneider 
und Konferten:in ‚Bamberg, gegen 
die dortigen Fraguer, wegen Gewerbs⸗ 
Beeintraͤchtigung; 

&) der Rekurs des Leonhard Stegherr, 
Traiteur's in Augsburg; gegen bie 
dortigen Kaffetiers wegen Gewerbes 
Beeinträchtigung; 

5) der Rekurs des Gaſtwirths Georg 
Urnuh oͤfer in Sulzfeld, Landgerichts 
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Koͤnigs hofen um Unter⸗Mainkreiſe, 
gegen die dortige Gemeinde, wegen 

Gewerbe » Beeinträchtigung; 

6) der Rekurs des Bierbrauers Martin 

et Waikenbauer- und Konforten zu 
Velden; Landgerichts Vilsbiburg im 

Iſarkreiſe, gegen den dortigen Wirth 
"Peter Barth, wegen Gewerbs⸗ Be⸗ 

einttachtigung; 

7) der Rekuts der Beſitzer von Fürreuth, 
ſtuͤcken im Sebaldi::Wald, gegen die 
Gemeinde’ Ziegelftein, Landgerichts Erz 
langen im Nezatkreife, wegen Krieges 

. toftenz Konkurrenz; 

8) der Rekurs ber Botens ⸗Wittwe Maria 
Anua Kirn berger zu Wörth, Hertz 
ſchaftsgerichts gleihen Namens im 
Megenkreife, gegen Peter Arquin, 

weagen Gewerbe: Beeinträchtigung ; 
Yy die Mullitaͤts⸗ Beſchwerde der - Bier: 
"ri drämerinn Anne Reindl zu Tölz im 
Ifarkreiſe, wegen Malz : Deftaudas 
ste; 
10) der Rekurs des Krämers Johann Wir 
dinger md Konforten zu Waidhaus, 
Landgerichts Vohenſtrauß im Regen: 
Preife, gegen Sebaftian Wolf zu 
Reichenau, wegen Gewerbe; Berin 

„ räcjtigung. 
An das Kbniglihe Staats: Mir 
niftersum des Innern wurde 

— verwieſen: 

17) der Rekurs der Bäder: zu Bamberg, 
(5*) 
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gegen die Karrenbäcker der Umgegend, 
wegen Gewerbs: Beeinträchtigung ; 

12) der Refurs des Weinhändlers Johann 

Köhner in Mürnberg, .gegeh "bie 

- Gaftwieche allda, wegen Transferirung 

einer Weinmwirchfchafts » Geröchtigfeit, 








Pfarreyen: und Benefisiens 
Erledigungen. iz. ( 
Zar 
Im HHarkreifern 
1) Die Pfarrey Metten ba ch. 
Durch den Tod : des legten? Beſttzers ift 
die Pfarren Metten bach erkebigt. ni (x 
Sie liegt in der Didcefe Megensburg, 
im Wahldefanate Geifelhöring, und im 
Königlichen Landgerichte Landshut.’ Gie 
umfaßt einen Umfreis von 14 Shäihbe mit 
einet Bevölkerung von 376 Seelen; ılu Wal: 
chem fich fein Filial; ſondern nur zwey Wall: 
fahrten am Veitsberge und in der Wies⸗ 
Kapelle, dann einer Schule; im Pfnrrfiße 
befindet. te (o 
Die Einnahınen Pe auf. 1400 fl. 
und die Laften anf TOO. angegeben. 








2) Die Pfarren Mällespaufeh) 


Durch den Tod des lehten Beſthers iſt 
die Pfarren Walleshaufen erledigt. 

"Sie liegt in der Didcefe Augsburg, im 
Wahldefanate Schwabhaufen, und im Land: 
gerichte Landsberg, zählt 659: Seelen, ein 


sr\ 
\ J 
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Filtak And zwey Schulen, und wird‘ von 
dem Pfarrer und einem — ver⸗ 
ſehen. 
Das Einkommen beſteht: 
! a) im einen: firen «Gehalte: von; 600 fl. 
inch 58 fl. Jahrtagss Depntaten ; 
b) in dem Beitrage zum Unter 
In Hafeieines Hiffspriefters mic 
ec) in dem Genuffe von zwanzig 
Tagwerts: Gründen; 
d) in den Stolgefällen. 
Außer den gewoͤhnlichen. landesherrlichen 
wu Dideefan Abgaben, dann dem. Unter 
halt des ‚Hülfspriefters, ‚Mae feine befon: 
dktn raſten dgtauf. 


300 ⸗ 


3)" Das Beneficum zu Namm er6 darf. 

NDurch den Tod des teten, Beſitzers ijt 
dag, urat: Benefieinm zu Ramm ersdorf 
in | Erledigung 9 gefommen, 


Ws. liegt: in- der Dibrefe — im 
—— Au; and im — 
—— Muͤnchen. 

"Die —— — 320 — 5 Tr ; 
bie Laſten 1 fl, 2 

— 
— Die Pfarren — 6 

Durch den- Tod des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarrey Schmieden erledigt. 

Sie liegt in der Didcefe Augsburg, 
im Defanate Schmiechen, und im König: 
kichen Landgerichte kandsberg. 
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Sie enthält 456 Seelen, welche vondem | 


Pfarrer ohne Hälfspriefter paſtorirt werden, 
dann nebſt dem Orte Schmieden die Orte 
Bergen, MariarKapell und Kleim 
Egling, in wel letzterem Orte ſich ein 
Benueficium befindet, welches der vorige 
Pfarrer beſeſſen hat, worauf jedoch das 
Präfentarions: Recht der Gutsherrſchaft von 
Schmiehen zuſteht. ' 


Die Einkünfte des Pfarrers beftchen 
ohne Einrechnung des: Beneficiums Maria 
Kapell in 496 fl. 35 fr. Außer den aus 
dem Staats: und Dideefan: Verbande her; 


zührenden Laften haften auf diefer Pfarrey 


Eeine beſondern, als ein Grundzins von 1fl., 
der an die: Grundherrſchaft — wer⸗ 
den muß. 





9 Die Kuratie des Eirafardeits⸗ Haufes in 
der Vorſtadt Au. 


Die Kuratie des Strafarbeits : Haufes 
in der Vorſtadt Au ift erledigt. ; 


Diefelbe gehört der Diöcefe Freyſi IN 


dem Defanate Dserföhring, und dem Band: 
gerichtsbeziefe München an. 


Die Verbindlichkeiten des. Kuraten find 


die allgemeinen ‚eines: jeden Seelforgers, mit 


der Beſchraͤnkung auf die Strafanftalt. 


Die Erträgniffe der Kuratie beſtehen: 
a) Jin einem duch Allechöchfte Entſchließung 
- vom 28: Decimbenw.id. auf den Be⸗ 
trag von vierhundert Gulden erhöhten 


| — 
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firen Gehalte, ans der Kaffe ber Straf: 
Anftalt ; 4 
b) in dem Genuſſe freyer Wohnung, Be: 
holzung und Beleuchtung, eublich 

c) in dem Bezuge eines täglichen: Meß⸗ 
. Stipendiums von 182 fl. 50 fr. aus 
der Werte Köallfaperstafe » Alten 
oͤtting. 

Bey eintretender Erfedigung des für das, 
Spinnhaus in Bogenhaufen geftifteren 
Paufifhen Beneficiums aber wird diefes 
nach einer Alterhöchften Entſchließung vom 
25. Juny 1814 mit der Kuratie in der Art 
vereinigte werden, baß ber zeitliche: Kurat 
für den vollen Bezug von 120 fl. die Fun⸗ 
dations-Verbindlichkeiten übernehme‘, "und 
dagegen nur noch für die Übrigen freyen 
Meffen die Stipendien beziehe. 


m Regenfreife: 
6) Die Pfarren Ramobau. 

- Die Pfarren Kamsbau, im König: 
lichen Landgerichte Burglengenfeld, ift durch’ 
die Befdrderung des ‚Pfarrers Forſtet zut 
Erledigung · gekommen. * 

In ihrem Umfange befindet ſich eine 
Filialkitche, eine Schule, und 651 Seelen, 
welche der Pfarrer allein beſorgt. — 

Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte beftehen. in 
dem Betrage der Realitäten zu 248 fl. 57 Eis 

des Örundjinfes u,» #440: 

der Zehenten zu 20 0m SON Ama; 

der Stolgebühren ... OR 
RE ee sah 


Summe 944 fl. 20 fr. 


* 


I" 
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Die Steuern und andere ftändige Laften 
betragen jährlih 16 fl. 42 fr, 





m DbersDonaufreife: 
7) Die Pfarrey Waltenhofen. 


Die Pfarrey Waltenhofen, in der 


Dioͤceſe Konſtanz, im Defanate Muth: 


mannshofen und Landgerichte Kempten ges 
fegen iſt erledigt, 


Sie enthalt 1250 Seelm unb eine Schule; 


Die Einfünfte, welche aus Widdum, 
Zehent, Kompetenz beftehen, betragen 816 fl 
2ı fi, b hl. 


Die eaſten, welche die gewöhnfichen. 
Find, find auf 85 fl. 5 fr. 3 Hi. angegeben, 


Die Gemeinde hat, laut Zchent:Aecorz 
des, die Pfarrwohnung zu bauen, und zu 
unterhalten. 





8) Die Pfarrey Mindelzelt. 


' Durch die Refignation des bisherigen 
Pfarrers wurde die organifirte Klofterpfarren 
Mindelzell,in der Dibeefe. Augsburg, 
im Wahldefanate Kirchheim , und im Lands 
gerichte Ursberg gelegen, erledigt. 

Dieſelbe — — Serien und eine 
Schule, 

Die Einkünfte, welche ans Widdum, 
Zehent, Kompetem und fliegen, 
betragen 773 fl, — 1 
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Die Laften, welche die gewoͤhnlichen find, 
werden auf 20 fl. 225 fr. augegeben, 





9) Die Pfarrey Meittenan, 


Durch den Tod des letzten Beſttzers iſt 
die Pfarrey Weittenau, Landgerichts 
Weiler, Dekanats Stiefenhofen, und der 
Dideefe Konſtanz, erledigt worden, 


Diefelbe zähle 1111 Seelen, in einem 
Umfreife von zwey Stunden. 


& Bey der Pfarren ift ein Huͤlfsprieſter, 
deſſen fundirtes Einkommen ſich auf 216 ff, 
35 fi, 2 Pf. beläuft. j 


Die Ertraͤgniſſe der Pfarren Seftchen 
an beſtimmter Gefdbefoldung in 521 AB fr., 
dann in dem Anfalle-aus den Widdums: 
Gründen und unftändigen Gefällen zu 297 fl, 
gr. Shl., in Summe in 318 B. 57 Er. 5hl, 


Die Koften betragen 165 fl. 22 Er. 1 hf, 


Der künftige Pfarrer muß ſich jedoch 
eine allenfallfige Dismembration diefer Pfarz 
ren, wenn die Errichtung. einer eigenen 
Pfarrey in Sibeazhofen zu Stande fommen 
follte , gefallen laſſen, wodurch die Erträg: 


niſſe der Pfarrey Weittenan um benläufig 


jährfich 100 fl. gefchmälert werden würden, 





10) Die Pfarrey Sulzberg. 


Nachtraͤglich zu der im XLII. Stuͤcke des 
Allgemeinen Jutelligenz : Blattes. ausgeſchrie⸗ 
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Gene Pfarren Sulzberg, Landgerichts 
Kempten , wird hiermit bemerft, daß eim 
jeweiliger Pfarrer den geftifteten Kaplan zu 
‚unterhaften habe, wofür ber Pfarrer jähr: 
lich 150 fl. bezieht, die unter dem angege: 
beuen Ertrage der Pfarrey a 899 fl. 51 fr. 
bereits begrifjen find, 





Im Rezattreiſen 
1m Die Pfarrey. Wallisau. 


Durch die ‚Beförderung bes Pfarrers 
Lindner, it die Pfarren Wallisam, im 
Dekanate Roth und ER Pleinfeld, 
erledige worden. 

Der reine Ertrag dieſer Pfarren ift in 
der Faffion von 1907 auf 404 fl. 14 fr, 
und in der richtig geftellten Faffion von 1810 
auf 461 fl. 6 kr. berechner worden, 


12) Die Pfarrey Langenſteinach. 


Durch "die Beförderung des Pfarrers 
Albrecht nach Oberampfrach, ift die Pfar: 
ren Rangenfteinah, im Defanate und 
Landgerichte Uffenheim, erledigt worden. 


Der jährliche reine Ertrag derſelben iſt 
in der Faffion vom Jahre 1807 auf 672 fl. 
und in der zwar fuperrevidirten, aber noch 
nicht abgefchloffenen Faffion von 1810 auf 
745 fl, 11 Er. berechnet. 
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13). Die Pfarren Brobswinden. 


"Durch den Tob des Pfarrers Müller ifi 
die Pfarrey Brodswinden, im Defanate 
Ansbach, erledige worden, 


Der Ertrag biefer Stelle ift in der Be 
foldungsfaffion von 1807 auf 859 fl. 55 kr., 
in jener von 1811 aber, welche zwar "revi: 
Dire, doch noch nicht abgeſchloſſen iſt, J 
583 fl. 41 Pr, berechnet. 





Im DbersMaintreife, 
14) Die Pfarrey Urzberg. 


Durh den Tod des Pfarrers Johann 
Kafpar Glaß, ift die Pfarren Arzberg, 
im Landgerichte und Defanate Wunſiedel, 
erledige worden; deren reiner Ertrag nach 
ber noch nicht ſuperrevidirten und abgefchlof- 
fenen Faffion auf 1517 fl. berechnet iſt. 


15) Das Diakonat Berneck. 


Durch die Berfegung des Diakons Helf: 
reich, ift das Diafonar Berned, im De 
kanat Berneck und im Pandgerichte Gefrees, 
erledigt worden; deffen Ertrag nach der Faf: 
fion vom Jahre 1818 auf 658 fl. 55 en. 
berechnet worden: ift, 


sy 


Pfarreyen- und Beneficien: Ver: 
feihungen und Beftätigungen. 


— — — 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht: 


am 21. December v, J. die, Pfarrey zu 
Großlitzighofen, Landgerichts Schwabmuͤn⸗ 
chen, dem bisherigen Pfarrer zu Unterramin⸗ 
gen, Landgerichts Tuͤrkheim, Prieſter Jo— 
haun Nepomuk Kandidus Dietrich; 

am 22. December v. J. die Pfarrey zu 
Pfaffenhauſen, Landgerichts Pfaffenberg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Purstuck, Land: 
gerichte Amberg, Priefter Jr Anton 
Schedl; ur 
am 27. December v. J. das * Dia⸗ 
konat an der Kirche zu St. Jacob in Nuͤrn⸗ 
berg, dem bisherigen zweyten Diakon an 
der naͤmlichen Kirche, Johann Chriſtoph 
Ernſt Loͤſch; 


am 30. December v. J. die Pfarrey zu 
Roͤttingen, Landgerichts gleichen Mamens, 
dem, bisherigen Pfarrer zu Theilheim, Pries 
ftes Georg Joſeph Jäger; 

am 31. December v. J. die Pfarren zu 
Pfaffenhofen an der lm, Landgerichts gleis 
hen Namens, dem bisherigen Pfarrer und 
Diftrifes : Schul : Infpector zu Baindlkir⸗ 
hen, Landgerichts Friedberg im Ober: Donau: 
Preife, Priefter Joachim von Schiltberg; 
und die Pfarrey zu Kaufering, Landgerichts 
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Landsberg, dem bisherigen Pfarrer zu Ober; 
föhering, Prieſter Franz Xaver Geiger, 
M 
Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 31. December v. J. den Kurat: 
Beneficiaten und Diftricts + Schufinfpector 
zu Unterfreugberg, Priefter Mathias IB ag: 
ner, auf die Pfarren zu Thuͤrnau, Land: 
gerihts Paffau zu verfegen, und dagegen ben 
Pfarrer zu‘ Thuͤrnau, Prieſter Mathias 
Hauer, das Kurät: Beneficium zu Untet— 
Preugberg ‚; EN zu and 
* — 452 * 








Seine Majerär der PPRER haben 
folgenden Präfentarionen die landesfuͤrſtliche 
Beftätigung zu ertheilen gerubt: 
"am: 20. December v. J. der von ben 
Freyherrn von Erailsheint, auf die Pfarren 
Neuhaus, Defanars Uehlfeld, ausgeftellten 
Präfentation für den Pfarramts: Kandidas 
ten Johann Ludwig Barthe,aus Erlangen; 


am 29. December v. J. ber von dem 
Gutsbeſitzer zu Arnbach, Freyherrn von Pfer: 
ten, auf die Pfarren zu Ponfal ausgeftellten 
Präfentation, für den Epreligiofen und 
Hülfsgeiftlichen in Altomünfter, Priefter 
Jakob Bofer; 

am 5. Januar d. J. der von dem Herrn 
Fürften Fugger zu Babenhaufen ausgeftell- 
ten Präfentation, für den bisherigen Frühs 
Meß: Beneficiaten zu Boos, Priefter Jakob 
Zacher, auf die Pfarren zu Kettershaufen, 


4 
Dienftes: Nachrichten. 





Seine Königlihe Majeftät haben 
Sich unterm 9. Januar d. J. allergnädigft bes 
wogen gefunden, den Königlichen Staatsrarh 
und General: Direster des Staatsminiftes 
riums des Haufes und des Aeußern, Earl 
Auguſt von Ringel, zur Belohnung der 
ausgezeichneten Dienfte , welche derſelbe 
Seiner Majeftär perfönlih, und dem 
Staate fo viele Jahre, mit feltener Ans 
hänglichkeit an Allerhöchft : Ihre Perfon, 
und mit bewährten Eifer geleiſtet, dann 
zum Beweiſe der Allerhöchften Zufrieden; 
heit, und bes in ihn fortwährend gefegten 
Vertrauens, mit Benbehaltung der von ihm 
bisher bekleideten Dienftes:Stellen, zu Aller: 
höchft: Ihrem wirflichen geheimen Kabinets⸗ 
Mathe tax⸗ und fiegelfren zu ernennen, ' 


Seine Könt glihe Majeftär haben: 
unterm 10. October v. J. 
den Carl Theodor Grafen von Geldern 
zu Arzen, Oberſtlieutenant des 11. Linien⸗ 
Infauterie /Regiments; 
den Herzoglich Sachſen⸗Koburgiſchen Kaͤm⸗ 
merer Haubold von Speßhardt; 
den Freyherrn Theodor Marquard Karg 
von Bebendburg, auf Traufnig 
im Thal; 
unterm 13. October v. J. 
den Oberlieutenant à la suite, Sigmund 
Freyherrn von Junker⸗Bigatt o; 


42 


unterm 19. October v. J. 
den Lieutenant im Küraffier ⸗Garde⸗ Regi⸗ 
mente, Earl Grafen von Spauer; 
unterm 20. Detober v. J. 
den Dberlieutenant à la suite, Carl Frey: 
heren von Streit; und 
unterm 14. November v. J. 
den Anton, Grafen von Törring:-Gew 
feld; 
in die Zahl Allerhoͤchſt⸗Ihrer Kämmerer 
aufzunehmen geruht. 


Zufolge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
2. December v. J. wurde der Poſtmeiſter 
von Muͤhlholz zu Landshut, als Pets 
meifter nach Ansbach ; der Poftmeifter Frey: 
herr von Feuri, zu Lindau, in gleicher 
Eigenfhaft nach Landshut, und der Pofts 
meifter Frenherr von Taut phoͤus zu Lan⸗ 
dau, in nämlicher Eigenfchaft nach Lindau 
verſetzt; der bey dem Ober: Poftamte Nuͤrn⸗ 
berg geftandene Official Heinrich Wolf 
aber als Poftverwalter nach Lanbau im 
Mheinfreife ernannt. 


Seine Majeftätder König haben 
unterm 21. December v. J. den bieherigen 
Adjunften bey der Königlihen Afademie 
der Wiffenfchaften in München, Dr. Ma» 
tius, zum ordentlich befuchenden Mit: 
gliede in der marhematijch : phnfifalifchen 
Klaffe derfelben, allergnaͤdigſt zu ernennen 
geruht. 


(+) 
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Seine Majeftär der König haben 
ferner unterm 21. December v. J. den an 
die Univerfitäe zu Erlangen berufenen Pros 
feffoe und Hoftath Dr. Earl Wilhelm 
Kaftner, zum ordentlichen auswärtigen 
Mirgliede der Königlihen Afademie der 
Wiſſenſchaften in München allergnädigft 
ernannt, 


Vermöge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 22. December v. J. wurde der bis⸗ 
herige Salz⸗Oberfaktor Graf in Waſſer⸗ 
burg, zum Salzbeamten in Bamberg, — 
der dermalige Saljamıs: Schreiber in Mem⸗ 
mingen, SJofeph Paravifo, zum Salz⸗ 
Dberfactor in Wafferburg, und der V. 
Gießl, proviforifh zum Saljamts-Schreis 
ber in Memmingen ernannt. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 23. December v. J. in die bey dem 
Landgerichte Hoͤchſtadt erledigte erfte Als 
feffors : Stelle, den dortigen zweyten Aſ— 
feffor, Jacob Schmitt, vorrüden zu laf 
ten, und ſtatt feiner als zweyten Aſſeſſor 
dafelbft, den bisherigen Patrimonial-Richter 
zu Reichmannsdorf, Balıhafar Bifani; 
— ferner zum zweyten Affeffor bey dem 
Königlichen Landgerichte Lichtenfels, den 
Actuar des Landgerichts Hof, Auguft 

Ferdinand Gievert; zu der bey dem 
Landgerichte Lichtenfels erledigten Actuars⸗ 
Stelle den feicherigen Functionaͤr daſelbſt, 
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Friedrich Philipp Schmidt, allergnaͤdigſt 
zu ernennen; — und die bey dem Lands 
gerichte Rehau erledigte Actuars; Stelle, 
dem geprüften Nechtspractifanten, Friedrich 
Ehriftian Tröger zu verleihen gerubt, 


Ingleichen Haben Seine Königliche 
Majeſtaͤt unterm 23. December v. J. 
ben Renrbeamten zu Riebenburg, Joſeph 
Kreßirer, zum Rentbeamten in Hemau, 
— den Nechnungss Kevifor bey der Kam— 
mer der Finanzen ber Regierung des Re: 
genfreifes, Joſeph Reichert, proviforifch 
zum Rentbeamten in Riedenburg, — und den 
bisherigen functionirenden Rechnungs: Ger 
hülfen der erwähnten Kammer, Ludwig 
Pöfhinger, an deſſen Stelle zum Rech: 
nungssRevifor ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 28. December v. J. zu der erledigs 
ten Stelle eines weltlichen Rathes bey dem 
Königlich proteftantifchen Eonfiftorium zu 
Ansbach ; den dortigen Regierungs + Rath 
Johann Georg Wünfch, zu ernennen allers 
guädigft geruht. 

Herner die Vorruͤckung der Regierungs: 
Raͤthe, Johann Georg Wünfch, und 


Johann Baptiſt Schawer, im die vierte 


und fünfte, fo wie die Einruͤckung des bis: 
her außer den Statns gefegten Regierungs; 
Raths Anton Manz, in die fechste ſtatus⸗ 
mäßige Regierungsrachs » Stelle bey ber 


Megierungsfammer-bes Innern im Rejat⸗ 
kreiſe allergnaͤdigſt genehmigt. 
Sodann wurde vermoͤge Allerhoͤchſter 
Entſchließung von ebendemſelben Tage der 
— Acceſſiſt Dr. Gottlieb Michael Gras 
ut, zum Sefrerariars:Cpncipiften bey der 
Königlichen Regierung des Regenkreiſes, 
Kammer bes Innern, alfergnädigft ernannt. 
— — un 
— F— 
der Landgerichte Ansbach, Windes 
heim und Markt⸗Etlbach. 


Seine Königlihe Majeftär haben 
vermöge an die Regierung des Rezarkreifes, 
Kammer des Innern, unterm 4. Januar 
1821 erlaffener Alterhöchften Entſchließung 
den geſtellten Antrag: wonach 

1) a) die Rural Gemeinde und der Gteuers 
Diſtriet Idelpeim mit ber Pins 
Fenmühle und Wafenmühle; 241 
die Rural⸗-Gemeinde Oberalt en⸗ 
bernheim mit den Orten: Ober: 
altenbernheim, nebft der Weis: 
mühle, Breitenau, Rappen: | 

au, Es bach und Brach bach in! 
den Steuer » Diftrieten Oberal— 
tenbernheimundSondernohe; 

©) die Rural: Gemeinde Unteraftens 
bernheim, begreifend die Orte; 

Unteraltenbernheim mie Era 

Linfenmühle und dem Schaafhofe, 

Wimmelbah und Hörhof, in 

ben Steuer: Diftrieten Oberaltens 

Seruheim und Sondernohe; 





b) 


.’ 


a6 


4) ein Theil der- Rural / Gemeinde und 
des Steuer s Diftrierts Buch, naͤm⸗ 
lich die Drter Buch nebſt Mühle, 
SröfchendorfmieMühle, Mery 
bad, Schußbach und Stein: 

boach nebft Mühfe 

"von dem Bandgerichte Ansbach ge: 

trennt, und dem Bandgerichte Winde: 

beim zugerheilt; 

2) bie Orte Dagenbad, Eine ro⸗ 
dorf und Stoͤck ach, von der Rural⸗ 
Gemeinde und dem Steuer ⸗Diſtriete 

Buch, Landgerichts Ansbach, num: 
mehr an das Landgericht Markt in 

2 Lad; dagegen“ 

3) von dem Landgerichte Markt Cetsag 
die Eindde Rothen hof im Steuer 
Difteiete Neuhof; an das Landgericht 
Ansbach, und zwar an die Rural 

"Gemeinde Unterbfbatt, mit wel⸗ 
‘her: lehztern auch“ die, woch übtigen 
Drte der Müral : Gemeinde Bud, 
naͤmlich Daubersbach, Kräfft 
und Sladenfr euch zu — 
‚end, | 

fernen wirden follen die auberhöchſ⸗ 

enehmigung zu ertheilen geruht. 


* 








Betlethungem der Verdienſt— 
Medaille. 


Seine Königliche Majeftächaben 
unterm 25. December v. J. das Verdienſt, 
welches ſich der Kunftmeifter Carl Reichen: 
bach von Reichenhall, um die Anlage der 


Solenleitung von Berchtesgaden nach Rei⸗ 
chenhall, durch feine Kunft und feinen ans 
geftrengten Fleiß erworben hat, mit ber 
goldenen Eivil: Werdienft : Mer 
daille zu belohnen geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt ha— 
ben Sich unter 6. Januar d. J. allergnaͤ⸗ 
digſt bewogen gefunden, dem Hoflaquai 
Georg Gerhard, und dem Hofkutſcher Lo⸗ 
renz Herchenroͤder wegen ihrer vieljaͤh— 
rigen Dienſte die ſilberne Verdienſt— 
Medaille zu verleihen. 





der —— "Sraats-Dapiere 





*Yugsburg den 28. December 1820. 





Staarss Papiere, Briefe. | Geld. 
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Sateligen: 


für 


- Königreich 


Regierungen “ 








Nro. 3. 


Münden, Mittwochs den ız. Jaͤnner 1821. 





Inhalt. 


Revldirte Inſtructlon für dem Koͤniglichen Staatsrath. 


Revidirte Inſtruction 
für 


den Königlihen Staatsrarh. 





Marimilian Tofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir haben die Ueberzeugung erhalten, 
daß die Unferm Staatsrathe unterm 5. May 
1817 ertheilte Inftruction (Rggsbl. 1817 
St. XIX. S. 426) nad) der in dem darauf 
gefolgten Jahre Unferm Reiche gegebenen 
Berfaffung, theils Zufäge, theils Abaͤnde⸗ 





rungen, theils nähere Beſtimmungen erfors 
dere; — nebfident wurden Uns mehrere Atıs 
fände, vorzüglich über die Competenj- Wer 
häftniffe desfelben angezeigt. Dadurch find 
Wir bewogen worden, eine Kevifion erwaͤhn⸗ 
ter Infteuction anzuordnen, und nach erſtat⸗ 
teten ausführlichen Vorträgen und darüber 
angeftellten Berathungen im Unſerm Ge⸗ 
ſammt / Miniſterium, in Beziehung auf Bil⸗ 
dung, Gefchäftsfreis und Geſchaͤftsgang bes 
Staatsraths, zu beſchließen und zu verord⸗ 
nen, wie folgt; 


(4) 
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L. Titel. 
Bildung des Staatsrathes. 
§. 1. 


Der Staatsrath iſt die oberſte bera: 
thende Stelle, in und mis welcher der 
König die wichtigften — Titel II. näher bes 
zeichneten — Angelegenheiten der Krone und 
feines Volkes in unmittelbare Berathung 
nimmt; derfelbe ift zugleich in den unter ten 
Nummern 15 bis 28 inchuf. des II. Titels be: 
merften Fällen die oberfte entfiheidende 
Stelle. — An der Verwaltung ſelbſt koͤmmt 
ihm fein Antheil zu. 


«3% 
Er befteht — der unmittelbaren ober⸗ 
ſten Leitung des Koͤnigs 
1) aus dem Kronprinzen, ſobald — die 
Volljährigkeit erreicht; 
Vaus den in der Reſidenzſtadt anweſen⸗ 
den nachgebornen volljährigen Prinzen 
des Königlichen Haufes in ber directen 


Linie, fo-oft der König es für gut fin⸗ 


bet, dieſe in denſelben zu berufen; 

3) aus dem Präfidenten; 

4) aus, den ‚activen Staats: Miniflern und 

dem Feldmarfchall ; 

5): in. Ermanglung eines Feldmarſchalls 
gus einem beſonders hiezu eruannten 
activen General „ber Armee; 

) aus den Gehergl Directoren der Swats: 
Miniſterien; 

) „aus. einer verhäftnißmäßigen, U zahl 
von Staatseäthen,, mit Ruͤckſicht anf 
die nach der Abrheilung der Staats: 
Minifterien gebildeten Sectionen des 
Staaisraches ; 








8) ans einem General:Sefretär ; 

9) aus dem für die Erpedition, das Sekre⸗ 
tariat, die Regiſtratur und die Kanz: 
len erforderlichen. Perfonale mit der Hör 
thigen Dienerfchaft. 

$. 3. 

In Beziehung auf den Rang wird feft: 
gefeßt.: 

Die Staatsräthe im wirklichen Dienfte 
haben den Rang vor den geheimen Raͤthen 
und General: Commiffären, welchen nicht 
ein gleicher Rang ertheilt oder im auſſeror⸗ 
bentlichen Dienfte vorbehalten ift, 

Der General: Serfierär hat den Rang 
bes jüngften Staatsraths. 

Das übrige Perfonal geht dem der Mit: 


niſterien von gleicher Klaffe vor. 


In Beziehung auf die Amtskleidung hat 
es bez den-bisherigen Beſtimmungen fein 
Verbleiben. 

Ny 4. 

Der. König behäfe fih vor, nah Um: 
ftänden einige ber. erfien Staats: Beamten, 
insbefondere einen oder mehrere General— 
Commiſſaͤre oder Praͤſidenten der Zuftizhäfr, 
zu aufferordentlihen Berachungen über wich: 
tige Gegenftände,, welche einen einzelnen 
Kreis; oder mehrere Kreiſe gemeinſchaftlich 
betreffen, in den Staatsrat, zu berufen. 

| 5. 
Der König wird in Erfedigungs: Faͤllen 


die Stellen der Staatsrärhe aus den aus; 


gejeichmetefteit Staats Bamten und andern 
borzůgiich würdigen Siblfichen ergängen. k 


ig. 6, 9 


Der Staatssarh — ſich in der 
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Königfihen Reſidenz in den für”feine St: 
zungen demfelben allda angewiefenen befon: 
dern Zimmern. 

Hu Titel. 
— —— des Staatsraths. 

In den Giſhanen bes Staatsrathes 
gehoͤren 

A. zur Berathung: 

1) alle Gegenftände der Gefeßgebung, 
fie betreffen die Anträge zur Einführung all: 
gemeiner neuer Gefeße, Aufhebung ober 
Abänderung der beftehenden, oder zu einer 
authentifchen Erflärung derſelben. 

2) Wichtigere Anftände bey ber Ans 
wendung der Gefeße, worüber die oberften 
vollziehenden Stellen in ihren Anfichten fich 
wicht vereinigen koͤnnen. 

3) Die von der Stände: Verſammiung 
an den König gebrachten Wünfche und An: 
träge. 

4) Die Beſchwerden der Stände wegen 
Verlegung der Verfaffung, wenn Zweifel 
darüber obwalten, und diefelben nach der 
Natur des Gegenftandes an die oberfte Yu: 
ftijftelle zur Unterfuchung ‚und ma 

fih nicht eignen. 

5) Der General: Finanz: Etat des Reis 
ches, fo wie.derfelbe mit den Entwürfen der 
Gefege und Verordnungen fir die Steuern 
und Auflagen, zur Deckung der nothwendi⸗ 
gen Graats : Ausgaben, den Ständen. ver: 
faßungsmäßig vorgelegt werben fol, 

6) Die dem Yandrache in dem ihm ans 
gewieſenen Wirfungskreifeworzulegenden Ge: 


genſtaͤnde z fo wie bas Reſultat der mir ihm -' 
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gepflögenen Verhandlungen ‚und bie darauf 
zu veranlaßenden Enefhliegungen. 
7) Die Organifation der Staats:Col: 


legien, der Staats: Behörden und Staats: 


Anftalten, 

8) "Allgemeine Werwaltungs + Normen 
und Mansregeln, durch welche. beftehende 
organifhe Einrichtungen aufgehoben oder 
weſentlich abgeändert werben follen. 

9) Die Comperenz s Confliete zwiſchen 
den Staats⸗ Minifterien und die den Ge— 
ſchaͤftskreiſen verſchiedener Minifterien ge⸗ 
meinſchaftlichen Gegenſtaͤnde, wenn die ein⸗ 
fhlägigen Miniſter ſich daruͤber nicht ver⸗ 
einbaren koͤnnen. 

10) Die zwiſchen dem Saichte⸗ und 
Verwaltungs ⸗ Stellen eutſtandenen Confliete 
uͤber ihre Competenz, wobey jedoch in keinem 


Falle — der CompetenzEonfliet ergebe ſich 


zwiſchen den Miniſterien oder den Gerichts: 
und Verwaltungs: Stellen — durch die Ent⸗ 
fheidung desfelben in die den Gerichtsftellen 
innerhalb dee Graͤnzen ihrer amtlichen Ber 


fugniffe zuftehende verfaßungsmäßige Unab⸗ 


haͤngigkeit in anhaͤngigen Privat Mechts ſa⸗ 

chen, in welchen ſie ſich als competent er⸗ 

klaͤrt haben, eingegriffen werden darf. 

Da der Staatsrath in ſolchen Faͤllen 
nicht als eine erkennende, ſondern nur als 
eine begutachtende Stelle erſcheint, ſo ſoll 
fein Gutachten ſich ledi guch darauf beſchraͤn⸗ 
fen: 

a) 06 ein wahrer Confliet zwiſchen dem 
Gerichts: nnd Verwaltungs » Stellen 
in dem vorgelegten Falle vorhanden, 
und 8 4 

(4) 
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‚ b) welche Entſchließung zur Hebung des⸗ 
ſelben, nach genauer Prüfung der Vers 
haͤltniße der Sache und mie Nücficht 
auf die in Neo. 11. vorgefchriebene 
Morm, dem Könige anzurathen fen. 


11) Befchwerende Vorftellungen an den 
König über amtliche Handlungen derStaats: 
Minifterien,, wodurch Kräufungen des Ei— 
genthums oder der perfönlichen Freyheit an- 
geblich eneftanden find, und worüber der 
Rekurs an die ordentlichen Gerichtshöfe nach 
den beftehenden Verordnungen nicht geftattet 
iſt, ‚auch zur Erkenntniß der für die gemiſch⸗ 
ten Rechtsfahen aufgeſtellten dritten In: 
ftanz (Titel III. $. 10.) ſich nicht eignet; 
wenn der König, nach vorläufiger Verneh—⸗ 
mung bes betreffenden Staats: Minifteriums, 
zu defien Wirfungsfreis der Gegenftand ger 
Hört, das Gutachten des Staatsrathes dar⸗ 
über erholt: 

a) 05 bie angebrachte Beſchwerde nach der 
Berfaffung und den beftehenden Ges 
feßen und Verordnungen gegründet, und 

b) in welcher Art derfelben abzuhelfen fry. 

12) Die Jahres: Berichte der Minifter 
in einer gedrängten Darftellung fowohl des 
allgemeinen Zuftandes des ihnen anvertraus 
con Gefchäftsfreifes, als der beſondern eins 
zelnen wefentlichen Competenzs Theile, mit 
der Anzeige ihrer Fortfchritte und Hinderniffe, 
die fich im denfelben ergeben haben. 

13) Die Ertheilung des Indigenats. 

14) Endlich jene wichtigere Gegenftände, 
worüber, auch außer den in dem vorftehenden 
Nummern Bezeichneten, ber König die Vers 
nehmung bes Staatsraths befonders beſchließt. 


\ 
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B. Zur Entfheidung als erkennen - 
de Stelle: 
I. Iinmittelbar. 

15) Rekurſe gegen die von den abminis 
ſtrativen Juftizftellen ergangenen Erfenntniffe, 
die Abtretung eines Privat ; Eigenthums für 
Öffentliche Zwecke betreffend, unter Beobachs 
tung der in der Verordnung vom 14, Auguſt 
1815 (Reggebl. 1815. St. XXXIV. S. 724 
bis 727;) darüber enthaltenen Vorſchriften. 

16) Die Entſcheidung ber Frage in Uns 
terfuchungen wegen Dienft : Verbrechen oder 
Bergehen gegen wirkliche Eollegial: Vorftän: 
de und alle diefen gleich ober höher ſtehende 
Staatss Beamte: — ob der Angefchuldigte 
vor Gericht geftellt werben folle? — 2 

17) Rekurfe der Staats » Beamten gegen 
von den Staats» Minifterien ausgegangene 
Dis eiplinar / Straf: Verfügungen, nad den 
nähern Beſtimmungen des G. 15. im Edicte 
über bie Verhäftniffe der Staatsdiener, (Bey: 
lage IX. zur Verf. Urk.) 

18) Nefurfe gegen die Verfügungen bes 
Staats; Minifteriums bes Innern in Gegen: 
ftänden: die Freyheit der Preſſe und des Buch: 
handels betreffend, (Beyl. II. zu Tit. EV. 
$. 11. der Verf. Urk. — $. 9.) 

19) Die Befchwerden wegen Verweiger 
rung des Wahlrechts in einer Gemeinde, 
worauf der Befchwerdeflihrer gefeglichen Ans 
fpruch zu haben glaubt, (Gemeinde: Wahl: 
Drdnung vom 5. Aug. 1818. Art. 37. No. 2. 
Geſetzbl. St. XXI. ©. 503.) 

20) Die Entfheidung der über den Si⸗ 
multangebrauch der Kirchen zwifchen zwey 
Gemeinden verfchiedener Religions; Partheyen 
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entftehenben Streitigkeiten, wenn ſolche nach 
den Beftimmungen des Edictes über die aͤuſ⸗ 
fern Rechts : Berhättniffe der Einwohner bes 
Königreichs Baiern in Beziehung auf ‚Res 
ligion und kirchliche Geſellſchaften (IV. Ab: 
ſchnitt, 2te6 Cap. $. 92. Beyl. II. der Verf. 
Urk.) dur das Staats; Minifierium des 
Innern an den Staatsrath gebracht werben. 

„21) Refurfe gegen erfannte Disciplinars 
Strafen der Advofaten in Sachen des adınir 
niſtrativen Refferts, welche in Gemaͤßheit 
der Verordnung vom 24, März 1816 (Res 
gierungsbl. 1816. St. X. ©. 155.) an ben 
vormaligen geheimen Rath gewiefen waren, 
und fünftig in Folge des $. 61. der Dienſtes⸗ 
Jnuſtruction des Staats: Minifteriums des 
Innern zu deffelben Eompetenz gehören, — 
wenn diefelbe gegen Erfenntniffe ergeiffen wers 
den, twelche vom genannten Minifterium nach 
den Beftimmungen der angeführten Werords 
nung II— 3. unmittelbar ausgegangen find, 

1]. Mittelbar, 

durch die Staats: Raths: Eommif: 

ſton. 

a) Im Allgemeinen. 

22) Befchwerden, welche aus einem ges 
zichtlihen Verfahren adbminiftrativer Stellen 
in gemifchten Rechtsfachen, oder bey Geles 
genheit und in Verbindung derfelben (ex 
eonnexione causae) entfpringen, und wor⸗ 
über der Rekurs an die ordentlichen Gerichts: 
Höfe, nach deu beftehenden Verordnungen nicht 
geſtattet ift. 

b) Insbeſondere. 
235) Refurfe bey ſolchen Gegenftänden, wel⸗ 
che theils durch die Verordnung vom 8. Auguft 
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4910 (Reggsbl. deſſelben J. St. XXX VII. 
©. 642. seq.) in fo weit durch inzwifchen 
eingetretene organifhe Werfügungen feine 
Abänderungen getroffen worden, theils durch 
fpätere befondere Verordnungen, dem vormas 
figen geheimen Rathe als gemifchte Rechts: 
fachen zugemiefen waren. 


m. Titel. 
Gefhäftsgang. 
$. 8. 


Die nach Titel IT. in den Staatsrath 
gehörigen Vorträge der Staats: Minifterien, 
fo wie die fomohl dahin als an die befondere 
Staats: Raths s Eommifjion geeigneten Res 
furfe, werden unmittelbar an den König 
unter der Auffchrift: 

„An Seine Majeftät den König“, 
„zum Staats:Rathe“ 
eingefendet, und nach der Eröffnung an dem 
General : Sefretär zur Aufnahme in das 
Einfaufss Protokoll abgegeben. In dasſelbe 
werden auch alle übrigen von dem Könige - 
an den Staatsrath getwiefenen Gegenftände 

eingetragen, 
$. 9. 


Bey allen Gegenftänden, welche nicht 
durch die Staats: Minifterien an ben Staates 
rath gebracht werden, beftimme ber König 
die Referenten. 

G. 10. 

Die an die Staats: Mathe: Commifjion 
im Tit, II. No. 22 und 235. gemwiefenen Res 
kurſe follen Fünftig, unter dem Vorfige eines 
Staatsrathes, durch eine aus Minifterial: 
und Central; Rärhen des General: Fisfalats 
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zuſammengeſetzte Commiſſion in letzter Juftanz 
entſchieden werden. 

Der König ernennt alle Jahre den ders 
ſelben vorfigenden Staatsrath. 

Die Staats-Miniſter der Juſtiz, des 
Innern und der Finanzen, und der Vorftand 
des General: Fisfalats zeigen zum Protofoll 
des Staatsraths diejenigen Raͤthe an, welche 
fie für das eintretende Verwaltungs s Jahr 
zu jener Commiffion ausgewählt haben. 

Alle bey dem General: Sefretariate bes 
Staatsrarhes eingefommenen Rekurſe diefer 
Art werden, mit genauer Bemerkung der 
Zeit ihres Einlaufes, an den Vorſtand der 
Eommiffion abgegeben, welcher für ihre Ein: 
tragung in das mit dem Gefchäfts: Protokolle 
verbundene Einfaufs: Journal forget, und bie 
Refursfchriften mit den vollftändigen Alten, 
deren Ablieferung, wenn fie nicht beyliegen, 
bey dem einfchlägigen Minifterium zu bewir⸗ 
fen ift, an die Referenten vertheilt, welche 
er dafıır beftimmt, 

Der Vortrag ift mögfichft zu beſchleuni⸗ 
gen, Die Berathung darüber gefchieht im 
Pollegialer Form. 

Ben einer fi ergebenden Stimmengfeichs 
heit ift die Stimme des Vorftandes entfcheis 
dend. 

Zur Abfaffung eines gültigen Erkennt 
niffes müffen nebft dem Vorſtande fünf Com: 
miffions ; Mitglieder der Sikung beywohnen. 

Die Commifiion hat in der Behandlung 
dieſer Refurfe alle jene Vorfchriften, welche 
in den Verordnungen vom 8. Auguft 1810 
(Reggsbl. 1810, St. XXXVII. Seite 642, 
'seq) und vom 18, Dec, 1812 (Reggsbl. 
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vom Jahr 1813. St. II. ©. 91.) über die 
Eompetenz, die Fatalien und übrigen Foͤrm⸗ 
lichkeiten enthalten find, fo wie die an bier 
felde ergangenen weitern inftructiven eis 
fungen zu beobachten, 

Die Erfenntniffe werben mit den Aften 
an das Staats: Rarhs: Protokoll abgegeben, 
und fodann auf die unten $. 19. lit. b. näher 
beftimmte Art, im Namen des Königs 
ausgefertiger. 

Zur Führung des Sitzungs-Protokolls 
wird von den obengenannten Minifterien ein 
geheimer Sefretär der Commiſſion zugewieſen. 

F. 11. 

Gegenftände von befonderer Wichtigkeit, 
insbefondere aus der Geſetzgebung, follen, 
ehe fie zur allgenteinen Verſammlung des 
Staatsrathes Fommen, in einem Ausfchuße 
aus den einfhlägigen Sectionen desfelben 
zuvor gründlich erörtert und für das Plenum 
vorbereitet werben. Beruͤhrt ein Gegenftand 
mehrere Sectionen, fo wird der König die 
Berarhung eines zufanmengefegten Aus: 
fhußes anordnen, 

12. 

In den Seetionen ſteht in Abweſenheit 
des Staats: Rarhs : Präfidenten oder des ein: 
fhlägigen Minifters, dem einfchlägigen Ger 
neral: Director, und in deffen Abweſenheit 
dem im Dienfte älteften Mitgliede, die Funet⸗ 
ton des Dirigenten zu, 

Die Mehrheit der Stimmen entfcheidet; 
der Vorfisende hat gleich dem übrigen Mit 
gliedern der Section nur eine Stimme; — 
das Protofol wird durch einen geheimen 
Sekretär eines Minifteriums geführt, 
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"13. | 

Zu ben PH AR; der Sectionen Pins 

nen auch zum Staatsrache nicht gehörige 

Derfonen, insbefondere Näche aus den Mis 

-nifterien, zur Ertheilung der erforderlichen 

Aufſchluͤſſe über technifche, wiffenfchaftliche 

oder fonftige Gegenftände beftimmter Vers 

waltungs : Zweige, beygezogen werden; fie 

haben aber feine Stimme, fondern werden 
nue mit ihrem Gutachten vernommen, 


j + 14 

Der Staaterath kann fih nur auf Ber 
fehl des Königs verfammeln; dieſer bıfi'mmt 
Tag und Stunde, wie auch die Reihenfolge, 
in welcher die bey demſelben eingebrachten 
Vorträge erftattet werden follen, 

Dem Gmeral:Sekretär liegt 0b: die Si- 
thographirung der Vorträge zu beforgen, und 
die Abdruͤcke an die Mirglieder des Staats⸗ 
Rathes durch ein Eirfular: Schreiben, in 
welchem die von dem Könige beflimmte 
Sißungszeit befannt gemacht wird, zu vers 
theilen, wobey Sorge ju tragen ift, daß die 
Vertheilung, mie Ausnahme ber beſondere 
dringenden Fälle, acht Tage vor der Sitzung 
gejchehe. 

Wenn ein Mitglied bes Staatsraths 
ben dem Gegenftande eines Vortrages pers 
fönlich betheiliget ift, fo darf dasfelbe der 
Beratbung darüber nicht beywohnen. 

Wenn außerdem ein Mitglied des Staats: 
rathes gehinderr ift, im der angefagten Gi: 
zung zu erjcheinen, fo ift es gehalten, das 
von Anzeige zu * 

15. 

Den Vorſitz im Staatsrathe führt ent: 
weder der König felbft, oder in deſſen Ab⸗ 
mwefenheit der Kronprinz; — wenn diefer 

feichfalls abwefend oder verhindert ift, fo 
Bar der Präfident des Staatsrathes ben 
Vorſitz und die Umfrage, und fpricht nad) 
der Stimmen: Mehrheit den Beſchluß tes 
Staatsrathies aus, ö * 

+ Bm Abweſenheit des Königs oder Kron⸗ 
Prinzen nimmt der Präfident die erfte Stelle 
ein; in Gegenwart des Königs oder des 


— 


— 
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Kronprinzen tritt derſelbe im dem durch ſei⸗ 
nen Rang als Staats-Miniſter für ihn bes 
ftimmten Platz. 


. 10. 

Dach dem Vortrage des Referenten ftimmt 
zuerft der Miniſter und der General: Director, 
zu deſſen Gefchäftsfreis der Gegenftand 
gehört, wenn fie nicht ſelbſt den Vor— 
trag haben; nach dieſen ſtimmt unmittelbar 
die entjprechende Section; hierauf die Übris 
gen Minifter, der Zeldmarfchall, und wenn- 
der König oder ber Kronprinz den Vorfig 
führen, der Präfident des Staatsraths; 
dann die Staatsrärhe der Übrigen Gectio: 
nen nach dem Alter des Dienftes, In wichs 
tigern Fällen, oder auf befondere Auords 
nung wird ſchriftlich geſtimmt, und die ge: 
fhriebenen Abftimmungen werden, nach ih: 
ver Vorleſung zum Protofolle abgegeben. 

Bor oder nach ber Abftimmung der 
Staats: Minifter und der, Staatsräche wird 
der König, auch bie Meinung der anmwefen: 
den Königlichen Prinzen vernehmen. 

1 


. 7. 

Wenn der Koͤnig im Staatsrathe nicht 
anweſend iſt, oder die Entſcheidung ſich vor: 
behaͤlt, ſo wird demſelben das nach der 
Mehrheit abgefaßte Gutachten, mit den da: 
von abweichenden befondern Abſtimmungen, 
in dem darüber abgehaltenen Protofolle, durch 
ben Präfiventen vorgelegt; der König be: 
ftimmt hierauf, ob Er den Beſchluß des 
Staatsrarhes genehmige oder nicht, oder 
folhen mit Bemerkungen jur weitern Ber 
rathung zuruͤckgebe. 

Die Gutachten des GStaatsrathes und 
die von demjelben beantragten Entfchließun: 
gen und Verordnungen find ohne Ausnah— 
me der Beftätigung des Königs unterwors 
fen, und erhalten für die vollziehenden Staates 
Behörden nur dann Kraft, wenn die Kb: 
niglihe Sanction erfolgt iſt. 


. 18. 
Der General-Sefretär nimmt alle Vor⸗ 
träge, die darauf erfolgten Abſtimmungen 
und gefaßten Befchlüße, fo wie die Entfcheir 


dung bes Königs im Staaterarhe, im ein 
ausführliches Protofoll auf, welches, von 
dem Gendral: Seftetär beglaubiget, von dem 
Kronpringen, den anwefenden Königlichen 
Prinzen, den Miniftern, dem Feldmarfchall 
und dem Präfidenten des Staatsrathes unters 
zeichnet, und dem Könige zur Genehmigung 
vorgelegt wird, Die Protofolle mit ihren 
Beylagen werden bey dem General:Sefretas 
riate bewahrt, und koͤnnen daſelbſt von den 
Mitgliedern des Staatsraches eingefehen 
werben. 


ER F. 19. 
Für die Form der Ausfertigungen wird 
feftgefegt : 

#) bie auf die Vernehmung des Staatsrarhes 
nad den Beftimmungen der Verfaſſung 
gegebenen Öefege, die über organifche Eins 
zichtungen erlaffenen Verordnungen, fo twie 
allgemeine Verwaltungs» Vorfchriften, er 
feinen unter dem Königlichen Titel im 
dem größern Kanzley:Stnle unter des Kb: 
nigs-eigenhändiger Unterſchrift, und wers 
den von ſaͤmmtlichen Staats: Miniftern und 
dem Präfidenten des Staatsraths contras 
fignire, von dem Generals Sefretär des 
Staatsraths beglaubiger, und durch das 
Regierungsblate befannt gemacht, 

b) Die Befchlüffe des Staatsraths als er: 
Pennender Stelle werden unter gleichmäßiger 
Unterfchrift des Königs der Eontrafignas 
tur des einfchlägigen Minifters und des 
Präfidenten des Staatsraths, dann der 
Beglaubigung des General Sekretärs des 
Staatsraths ausgefertiget; 
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c) alle übrigen auf bie Gutachten und Anträge 
des Staatsrathes an diefen und die Staats; 
Minifterien zu erlaffenden Königlichen Ents 
ſchließungen und Aufträge werden unter eis 
genhändiger Allerhöchfter Unterfchrift des 
Königs, der Contrafignatur des Staatsr 
raths = Präfidenten und der Beglaubigung 
bes General;Sefretärs dem über einen Bes 
rathungs; Gegenftand abgehaltenen jedes⸗ 

- maligen Protokolle bengefeßt, und dem 
Staatsrathe durch Vorleſung in der nächs 
ften Sißung, oder durch eine lichographirte 
Mittheilung, — den betreffenden Staats: 
Minifterien aber durch beglaubigte Proto: 
Polls; Auszüge zu ihrer Wiffenfchaft und 
Vollziehung bekannt gemacht. — Erfordern 
ſolche Eutſchließungen Ausfchreiben an die 
betreffenden Stellen , fo muͤſſen diefe alles 
zeit unter des Königs eigenhändiger Unter⸗ 
ſchrift und der Eontrafignatur des einfchlä- 
gigen Staatsminifters, mit Erwähnung 
der Vernehmung des Königlichen Staatss 
raths, erlaffeu werden, 

Wir Haben zu Unferem Staatsrache das 
fortgefeße fefte Vertrauen, daß er, von der ho- 
hen Beſtimmusg des ihm gegebenen Wirs 
Pungsfreifes erfüllt, einen Präftigen Verein von 
Einſicht und vedlicherBaterlande:Piebe umtins 
bilden, und das Wohl Unſers Volkes, wels 
ches das einzige Ziel und der Lohn Unfrer 
Megierungs:Gorgen ift, durch feine — unter 

enauer Beobachtung der Verfaffung Unfers 
feichs — zu ertheilenden Rathſchlaͤge befoͤr⸗ 
dern werde. 

München am 9, Jänner 1821, 


Marimiliaon Joſeph. 





Graf v. Reigersberg. Fuͤrſt v. Wrede, Graf v. Triva. Graf v. Rechber g. 
Graf v. Thürheim, Fehr v. Lerchen feld. Graf v. Toͤrting. Fehr, v. Zentner. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs 
Egid von Kobell. 
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Königliche Allerhoͤchſte 
Entſchließung. 


( Abſchled für den Landrath des Rhein⸗-Kreiſes 
nach Beendigung ſeiner Sitzungen im Monate 
Auguſt 1822. ) 


Wir Marimilıan Joſeph, 
Bon Gottes Gnaden König von Baier, 
We haben Uns uͤber die Verhandlungen 
des Landrathes im Rhein-Kreiſe vom 1. bis 
7. Auguſt 1820 Vortrag erſtatten laſſen, und 


ertheilen hierauf, vermoͤge gegenwaͤrtigen Ab⸗ 
fhieds, nach Vernehmung Unſers Staats; 
raths, folgende Entſchließungen: 


Abrechnung vom Jahre 1819, 
Nachdem der Landrath die ihm vorgelegte 
Kreis-Rechnung vom Jahre 1818 als richtig 
anerkannt, und die Refultate gutgeheißen hat, 
fo jollen auf die Abrechnung für das Jahr 
1819 übertragen werden ; 
(57 
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I Sen den Riemer 30874 fk chf 
Urberſchußz, 


2) bey der innern Verwaltuſg 2902 fl. 
593 fr. Abgang, 

3) bey der Kreisfchuld ; Dotatiom 13389. 
414 fr. Ueberſchuß, 


4) bey den Rheindammbauten 6975 fl, 


36% Pr, Abgang, 

&) ben dem Katafter 21524 fl. 354 kr. 
Ueberfchuß, 

6) bey der Brand Aſſecuram 8700 fl. 
Ueberſchuß, 


7) beym Central s Gefängnig 16920 fl, 


17. fr. Ueberſchuß, 
8) bey dem Tribunal und Gefängniß zu 
Sranfenthal 23484 fl. 8 fr. Abgang, 
9) bey den Prelevements 27457 fl. 13 kr. 
Ueberihuß, 
so) bey ben attribnirten Polizenfirafen 
23701: fl, 595 kr. Ueberſchuß. 


II. 
GeeuersWerrheifung für das Sehe 


ı8ir. - 

Die Seftfekung des Prineipale der — 
ſteuer mit Hinzurechnung der Steuer⸗Zugaͤnge 
von 78 fl. 35 kr., und nach Abrechnung der 
Abgänge mit 1035 fl. 31 kr., auf die Summe 
von 740810 fl. 46 fr. wird eben fo, wie die 
competenzmaͤßige Vertheilung dieſer Summe, 
und des Betrages der Perfonals und Mobir 
liatr⸗ Steuer zu 130,000 fl. genehmiget, und 
Daher die ganze Steuer » Princival: Summe 
für das Jahr 183% auf 70,810 46 fr. 


— — — 
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folglich ein Steuer; NONE: 
Sun auf 8708 fl, beſtimmt. — 


III. 


Beſtimmung der Kreisfonds 
‚für 183% 


Desgleichen wird dem von dem Bandrathe 
angenommenen Budget der Kreisfonds für 
183° Unfere Sanction nach den untenftehens 
den Anfägen ertheile, nämlich: : 

a. für das Appellations s Gericht 

29080 fl. — fr. 
b. fürbie Bezirks-Gerichte 30340 » — » 
<. für die Sriedens; Gerichte 38068 » 


— » 
d. für die Juſtiz- Gebäude 1931» — » 
e. für das Rechnungs-Com⸗ 
miſſariat des Innern 6000 9» — » 
f. für die Communals Baus 
Anfpetion »°°-. 3500» —» 
g. für das Arhio „ .„. 110000 —» 
h. für die Land Commiffa: 
tie 2% 2.» 49160» 36 » 
i. für.das Medicinalmefen 19606 » 12 » 
-k. für die Gefängnife 68000 » — » 
1. für Kafernirungder Gens 
darmerie 4000 —r 
m. für die Armen ⸗ Anftafe 
in Franfenthal' . . 39000» — * 
n. für Unterftügung der Ars 
men außer dem Haufe 2000 » — » 
'o. für Findel⸗ und verlafene . 
Kine 1. + 30004 —n 
p. für den Bezirks: Wegfond 4000 » — » 
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g. für inirhateungdber De - 
wvaum⸗ Plantage» - 1400 fe — fr 

7. für. das Landes: Geſtuͤe 7000 — » 


s. für Stipendin . . . 3600 » — Erw 
% fürdas proteftantifche Con: | 
form 0. 18562» — » 
u. fuͤr die Bischümer „ 2390 » — » 
v. für die Kreis: Kaffe » 43502 —» 
w. für die Bezirks-Kaſſen 9900 » — » 


x. für den Quiescenz⸗Gehalt 
des Gerichts: Präfidenten 


&oßweilerr -— - 2252958 7 
y. fürsPenfionen und Alis | 
mettationen - . - 1544 »-46 » 


z. für vermifchte Ausgaben 850: — » 
aa. für den Reſerve⸗Fond — » — * 


Summe . 332929 fl. 32 fr. 
wovon jedoch 1258 fl. 31 fr. duch Befol: 
dungs : Abzüge gedeckt werben, 

Wir bemwilligen die votirten. Steuers 
Benfhläge, nämlich : 
3) für Mihtmerhe - . . 1VProcent 
2) für die Verwaltungskoſten 37 » 
3) für die Steaffenbauen . 6 » 
4) für die Dammbauten . 5 » 
» 
» 





5) für die Schulen. . 4 
6) fürdas Gefaͤngniß von Lindau ı 
Zufammen . 54 Procente, 
nebft 33 Procent ber Grundfteuer für den 
Katafter, 
Uebrigens innen Wir 
1. die wegen Yuffiellung zweyer Cantonss 
Aerzte zu Landau bereits. getroffene Bes 


* * 


————— 
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ſtimmung fuͤr den Augenblick nicht abaͤn⸗ 
dern, wollen jedoch, daß bey einer «in: 
tretenden Erledigung auf Verſetzung eis 
nes ber beyden in Landau dermal anges 
ſtellten Cantons⸗Aerjzte geeignete Rüds 
ſicht fol genommen: werden. 


2. Wegen Anſtellung mehrerer hier ; Yetite j 
haben Wir bereits; befondere Entſchlie⸗ 
fung erlaffen.. 

Zur Verminderung ber Koften des Franz 

Eenthafer Armenhaufes hat die Regierung: 

nah den Bemerfungen des; Landrathes 

die geeigneten Einleitungen zu treffen. 

4. Die Erhaltung und zweckmaͤßigſte Eineichs 
tung der Geſtuͤt ⸗Anſtalt werden: Wir 
Uns jederzeit angelegen ſeyn laſſen. 

5. Wegen der Dammordnung iſt mit Ruͤck⸗ 
ſicht auf die von dem Landrathe begutach⸗ 
teten Beyſaͤtze bereits RE Eutſchlie⸗ 

ßung erfolgt. 

6. Da noch im vorigen Etats⸗Jahre zum 

Ankauf des fir das Gefängnif zu Landau 

beftimmten Haufes 4766 fl. 10 kr. und für 
Banveränderungen 8753 fl. 40 kr., alfo 
zufammen . 13519 fl. go ke. ange 

„tiefen, und aus der Finanz : Kaffa pors 

geſchoßen werden mußten, ſo wird der 
ganze Ruͤckerſatz dieſes Vorſchußes aus 
ben Kreisfonds vorbehalten, 

Wir haben mit Zufriedenheit erfehen, daß 

der Landrach die Vorzüge des für die 

Steuer» Vernreffung gewählten Syſtems 
anerfannt hat, 


(5”) 


3 


” 


7 


* 


zı 
Die von bemfelben hierüber vorgetrage⸗ 


nen befondern Erinnerungen werden einer - 


forgfältigen Berathung unterzogen werben,, 


MM 

Wünfhe und befondere Anträge 

2) Veber die wiederholt gewünfchte Vermins 
derung des Holjs Preifes erwarten Wir 
das Gutachten Unfter Kreis » Regierung, 
deſſen Befchleunigung Wir derſelben anfs 
tragen, 

2) Eben fo erwarten Wir von derfelben nds 

here und umftändlichere Berichts» Erftats 
sung über die allenfalls nothwendigen Mos 
dificationen des Conſcriptions⸗Geſetzes für 
Unfere Unterthanen im Rhein: Kreife, 

3) Ueber die Grundfäge, melde bey ber 
Behandlung der Privatforderungen an 
Frankreich beobachtet werben follen, hat 
die hiefür ernannte  Eommiffion ihren 
Haupt: Bericht erftattet, und diefer Ges 
genftand wird unverzüglich der forgfältigs 
ſten Berathung Unfrer Staats: Miniftes 
sien unterzogen werden, 

5) In Beziehung auf den Antrag des Lands 
raths, daß auf der Univerfirde zn Würze 
Burg ein Lehrſtuhl für die im Rheins. Kreife 


dienfte öffentlich anzuerfennen, 
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geltenden Privatrechte und Gerichts-Orbs 

nungen errichtet werden möchte, haben 

Wir bereits vorlänfige Einleitung Herfügts 

5) Was die Befchwerde über das der Stadt 

Zwenbrücen bewilligte Pflaſtergeld berrifft, 

To fehen Wir hierüber dem Berichte‘ Un 
ſerer Kreid; Regierung entgegen. 

6) Wir genehmigen, daß fünftig die Vers 

fammfungen des Landraths immer im Mor 
nate Junius angeordnet werden, 


Machdem ſich übrigens mit den vorbe⸗ 
zeichneten Verhandlungen die erfte fünfjährige 
Periode des Landrarhes fchließt, fo rechnen 
Wir es Uns zu einer Unſrer angenehmften 
Regenten s Pflichten, demfelben über, die bey 
feinen Berathungen beehätigte ausgezeichnete 
Ordnung und bemährte Einficht, fo wie über 
das Uns und Unfern Regierungs ; Stellen bes 
wieſene Vertrauen Unſer . ganz befondres 
Wohlgefalfen zu bezeugen, und mit vollkom⸗ 
menfter Zufriedenheit die mannigfaltigen Vers 
welche fi 
derſelbe durch feine jederzeit auf das Beſte 
des Landes berechnete Gejchäftsführung er⸗ 
worben bat, 


Münden den zo, Jänner 1521, 


Maximilian Sofeph 


Graf 2. Reigersberg. Fuͤrſt v. Wrebe, Graf v. Triva Graf, Rechberg, 
Graf v. Thuͤrheim. Frey hert v. Lerchenfeld. Graf v. Toͤrring. Frhr.v. Zentnen, 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs: 
Egid von Kobell. 


73 : 
ꝓ Betanntmahnng. 


( Den Comet» Lehrlurs fuͤr die Huf ⸗und Der 
ſchlagſchmiede am der Central » Veterinise 
Schule betreffend. ) 

Die unterfertigte Stelle macht hiemit 
befannt, daß ber, Sommerfchtfurs für die 
Hufs und Befchlagfchmiede mit dem 1. April 
feinen Anfang nimmt, 


Alle diejenigen, welche der geſchlich vor: 
gefchriebenen Prüfung und Approbation bes 
dürfen, haben bey diefem Kurfe um fo fiche: 
rer an genannten Tage zu erfcheinen, als fol: 
che nach Eröffnung des Lnterrichtes nicht 
mehr angenommen werden Pönnen, fondern 
bis auf den wicberbeginnenden MWinterlehrs 
Euts, welher am 1. November feinen Ans 
fang nimmt, ohne weiters verwiefen werben 
müßten, 

‚München am 8, Jaͤnner 1821. 
„sduiglige Central» Bererinär 
Schule, 


Feeyherr von Keßling. 
Meymar, ‚Stabörafh. 





7 Auszug 
aus ber Adels-Matrikel des Königreichs Baiern. 
I — 


Der Adels: Matrifel des Königreichs 
wurden einverleibt: 

unterm 22. November 1920. Karl Leo: 
pold Ludwig Graf von Maldeghem, Inha⸗ 
ber des Ruterguts Riedhauſen bey Guͤnzburg 
in Niederfiogingen, ſamt feinen zwey Schwe⸗ 
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ſtern, and: Abfönmmfingen beyderley Ge⸗ 
ſchlechts, bey der Grafen: Efaffe Lit. M. 
Fol. 203. Act. Nro. 7110. 


unterm 7, Auguft 1820, Auguftin Frey: 
herr von Ku nib ert, Koͤnigl. Kämmerer in 
Aſchaffenburg, ſamt feinen: Ahkömmkingen 
beyderley Gefchlechts , ben der Frenherrem, 
Elaffe Lit.C. Fol. 105. Act. Nro. 7058. 


unterm 16. Dftober 1820. Heinrich 
Freyherr von Guiot du Ponteil, Königt. 
Kämmerer, Hauptmann und Adjutant des 
Generallieutenants von Zoller, in Regens: 
burg, famt feinem Bruder, und alffeitigen 
Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlehts, als 
Marquis, Lit. G. Fol 187. Act. Nro. 
7101. 


unterm 29. Dftober 1320. Jakob Pub: 
wig Jofeph Freyherr von Harold, Koͤnigl. 
geheimer Rath im Staats-Miniſterium der 
Armee, und Ritter des Civil + Werdienfts 
Dedens der Baieriſchen Krone, in München, 
famt feinem Bruder dem Koͤnigl. Oberlieute⸗ 
nant im Grenadier Garde -Regiment, Adam 
Alerander Ignaz Felix Auguft Freyherrn 
von Harold, und allfeitigen Abkoͤmmlin—⸗ 
gen beyderley Gefchlechts , ben der Frey: 
herren:Elaffe, Lit. H.Fol. 193. Act 
Nro. 7105. 


unterm 25. Dftober 1820. Georg 
Walther von Kader, KRentierer in Lindau, 
famt feinen Abkoͤmmlingen beyderlen Ger 
ſchlechts, bey der Adels:Elafjfe, Lil N. 
Fol. 176. Act. Nro. 7102. 
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een und Bineficten- 
Erledigungen. 


Sm Sfarfreife 

3) Die Pfarren Mittenwald. 

Durch den Tod des lezten Beſitzers iſt 
die Pfarrey Mittenwald erledigt. 

Selbel liegt in der Diöcefe Freyſing, 
im Defanate MWerdenfels und im Königl. 
Landgerichte gleichen Namens, und erſtreckt 
fih in Baiern auf den Markt Mittenwald, 
bie zwey Dörfer Wallgau und Krün, dann 
fehs Weiler und Eindden, uud in Tyrol 
auf die. vordere Reutafch mit einer Bevoͤlke⸗ 
‚rung von ohngefaͤhr 2227 Seelen, welde 
von dem Pfarrer und einem Hülfspriefter-, 
dann von einem Kuratbeneficiaten in Mitten- 
wald und einem in Wallgan paſtorirt merden. 


Dabey befichen zwey — uud zwey 
Schulen. 


Die Einkünfte find auf‘ 753 fl. 34 fü 
und bie Laften auf 335 fl. 224 Fr. angegeben. 


Sm DObers» Mainfreife 
2) Die Pfarren Fichrelberg. 


Durch die Beförderung des Pfärrers _ 


Senft ift die Pfarren Fichtelberg in der 
bifhöflich :regensburgifchen Didcefe, melde 
zum Defanate Stadtkemnath und zum Lands 
gerichts: und Rentamto⸗ Bezirke gleichen Na⸗ 
mens gehört, im Erfedigung gefommen, Sie 
erftrerft fich über 1200 Einwohner, melche 
im verſchiedenen Fleinem Ortſchaften zerſtreut 


— % 
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auf dem Gebirge wohnen. In ihren Be⸗ 
siefe befinden ſich zwey Schufen in Fichtelberg 
und! Obertvarmenfteinach woſelbſt auch eine 
Filial⸗Kirche befteht. In Aufehung des Got—⸗ 
tesdienftes befteht ein Turnus, fo daß mit. 
Ausnahme von vier beſtimmten Feften, ims . 
mer zwey Sonntage nach einander zu Fichtels 
berg, am dritten Sonntage aber zu IBarmen: 


ſteinach der pfarsliche Gottesdienſt gehalten 


wird. 
Die Pfarr s Renten betragen nach der ſu⸗ 
perrevidirten Faflion g07 fl..14& fr. und nach 
Abzugder Laften von 25fl.noh 782 fl. 144 fr, 
Ueberdieß befinden fih noch zwey Stif; 
kungen im Diefer Pfarrey und zwar: 
2.'eme Fruͤhmeß Stiftung zu Fichtelberg , 
“ welche bazır Beftimme iſt, daß am denjeni⸗ 
gen Tagen, ba der pfärrliche Gottesdienſt 
in Warmenfleinach gehalten wird, eine 
Fruͤhmeſſe, in: Fichtelberg geleſen werde, 
Sie ertraͤgt mit Einſchluß der von dem 
Koͤnigl. Bergamte erhaltenen Addition 
jährlich 84 fl. 43 Fr. 
2. eine Kaplaney: Sti ftung zu: Oberwarmen ⸗ 
Reinach; mir der Beftimmung, daß an je; 
wen Tagen, da die Reihe des Gottesdiens 
fles die Kirche zu Fichtelberg trift, im dem 
Filial Warmenſteinach feyerficher Gottes: 
Dienft „ Predigt und chriſtliche Lehre: ger 
halten werde. Sie erträgt dermalen 200f. 
foll aber nad): höher: gebracht werden. 
Beyde Stiftungen koͤnnen dem: Pfarrer 
zum Genuße überlaffen werden, wenn er eir 
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nen Huͤlfsprieſter aufſtellt, welcher die ſtiſ⸗ 
tungsmaͤßigen Verbindlichkeiten erfuͤlt. 


3) Die Kloſter-Pfarrey Leouberg. 

Die organiſirte Kloſter⸗Pfarrey Le on⸗ 
berg, im Laudgerichte Waldſaßen, welche 
zum Dekanate Beutl, und zur biſchoͤflich⸗ 
regensburgiſchen Dioͤceſe gehoͤrt, in einem 
Umfange von 3 Stunden 7 Ortſchaften und 
6 Weiler mit 826 Seelen enthält, und ggofl. 
36 fr. Einkommen gewährt, iſt durch ben 
Tod des Pfarrers Wolfgang Kutzer in Er 
fedigung gefommen. 

Im Pfarrorte befindet fich eine Schufe 
für den ganzen Pfarr⸗Bezirk. Filialkirchen 
find keine vorhanden, 

Um diefe Pfarren haben fih nur — 
Exreligioſen zu melden. — 
—— — —— — — — 


Dienſes⸗ Raͤchrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm: 11. September v. J. die interimiftt: 
{che Verſehung des Forfireviers Leipheim dem 
Lieutenant im Artilleries Regimente, Karl 
Jakobi, mit der Eigenſchaft als provifos 
eifchen Revier : Förfter übertragen, 

Unterm 28. December v. J. wurde bie 
Botenſtelle bey der Koͤnigl. Regierung bes 
Dber s Donanfreifes, Kammer des Innern, 
dem quiescirten Amtsdiener der vormaligen 
Etiftungs: Adminiftration Oberhaufen, Aloys 
gl, verlichen, 
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Seine Majeftät dee König Haben 

unterm 30. December v. J. den Mentbeatnten 

David Asmus zu Tuͤrkheim als Rentbe— 


amten in Kain; — den Rentbeamten in Rei-⸗ 


chertshofen, Aloys Mettinger, zum Rent⸗ 
beamten in Tuͤrkheim ernaunt, daun beſchloſ⸗ 
ſen, das Rentamt Reichertshofen mit dem 
Rentamte Neuburg zu vereinigen. 


Vermoͤge Allechöchfter Entſchließung vom 
31. December v. J. wurde ber bisherige zweyte 
Buchhalter extra statum J. €, Th. Popp 
zum Rechnungs: Commiffdr bey der Megie: 
tungs » Finanz » Kammer des Ober: Main: 
kreiſes ernannt. 


L 





Seine Majeftät der Köntg haben 
unterm 1. d. M. auf die erledigte Notare: 
Stelle zu Deidesheim den bisherigen Motar 
zu Goͤllheim, Mathaͤus Joſeph Müller, 
nach feinem Geſuche zu verſetzen geruhet. 


Seine Koͤnigliche Majeftät ha— 
ben unterm 4. Jaͤnner d. J. den Rentbeam— 


..ten, Georg Martin Ebert, zu Kiſſingen 


respect. Aſchach zum Rentbeamten in Schwein: 
furt ‚ernannt, 


— 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
5. Jaͤnner d. J. wurde der bisherige Lands 
gerichts⸗Actuar zu Kitzingen, Wilhelm Als 
bert, an das Landgericht Würzburg rechts 
bes Mains, und dagegen der Landgerichts: 


Aetuar, Perer Dapins zu Bifhofsheiin , 
an das Landgericht Kitzingen, beyde in gleis 
her Eigenſchaft, allergnädigft verſetzt. 





Seine Köntglihe Majeftär ha 
Ben unterm 5. Jaͤnner d. J. den Aſſeſſor der 
Königk, Generals Bergwerfs-, Salinen⸗ und 
MünzAdminiftration, Karl Kleinfhrob, 
mit dem Range und Titel eines wirklichen 
Oberberg » und Salinen⸗Rathes zum Salt: 
nen⸗Inſpector in Kiffingen ernannt, 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
6. Jänner d. J. wurde der Rechnungs⸗Com⸗ 
miffär Popp bey der Finanz: Kammer ber 
Regierung des Yfars Kreifes zum Rentbeam⸗ 
ten in Troftberg; — umd der Rentbeamte, 
Auer in Waldmünchen, zum Rentbeamten 
in Pfaffenhofen ernannt, 


Auf die von dem bisherigen Advoraten, 
Licentiat Georg von Dbermayr auf 
Neuhaus, überreichte Erflärung, feine Advos 
easur niederjufegen, wurde derfelbe unterm 
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7. d. M. aus der Matrikel der Advocaten ges 
ſtrichen. 

Unterm 8. d. M. geruhten Seine Ma; 
jeſtaͤt der Koͤnig den wegen Krankheit 
dienſtuntauglich gewordenen Rathdiener des 
Kreis⸗ und Stadigerichts zu Regensburg, 
Wilhelm Richter, auf ſein Geſuch in den 
Ruheſtand zu verſetzen; auf deſſen Stelle den 
bisherigen dritten Boten, daſelbſt, Joſeph 
Knoͤdl, zu befoͤrdern, und deſſen dadurch 
freywerdende Stelle dem dermaligen Aushuͤlfs⸗ 
Boten ben dieſem Gerichte, Gottlieb Klein 
oͤder, zu verleihen, 








Kurs der Baierifchen Staats + Papiere, 
Augsburg den 18. Jänner 1821. 


Briefe, | Geld, 
— — — — 
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Münden, Mittwohs der, 31. Jaͤnner 1321. 





—— — — — — — — 


———— —— 

Beranutmachungene Sitzung der Koͤniglichen Staatẽeraths Cormiſſlon vom 2%. — v. J. — 
Verlooſung von Haftſcheinen Km. diheinkreife; — Pfarreven» und Beneficien— Erledigungen; — 
Vfarreyen⸗und Benrficien⸗Verleihungen und Wengen. — — — — Kure 
ber Baieriihen Staats⸗Papiere am 25. Jänner d. J. 241 





Betanntmasungen 
Sipung, 


ber 
Königlihen Staatsrathe: Com⸗ 
miſſion. ae 





J. der Sttzung / der Königlichen Staats 

raths⸗ Eommiffion vom: 28, Detember v. J. 

wurden folgende REN ent⸗ 

fhieden: ©. I anne An 

4) der Rekurs der. Tafernmirthe: zn Air 
berg im Regenkreife ‚gegen 'die Wide} 


braͤuer daſelbſt, wegen Gewerbe: Bes 
einträchtigung; 

2) der Refurs der Frehfranen von Groß 
und Redmwiß, wegen Confurrenz zu 
den Kriegsfoften‘ der Gemeinde Winters 
haufen im Unter; Diaihfreife; 


3) der Rekurs des Auguftin Ro mager, 
Hafnermeiftere‘in’ der Fin dr, gegen 
"bie Hafniermieiftet au’ Pogon im Unter: 
" Donaufreife, Wege Gewerbe⸗ Beein⸗ 
traͤchtigung; 

4) der Rekurs des Georg Wen zei, Schiff: 

66) 
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. A E 3, Ä } ; ” 4 
meifters und" VBieribiechs ju Paßau im 


Unters Donaufreife, gegen die Wein 


wirthe dafeldft, wegen Gemwerbs : Bes 
einträchtigung ; 


5) der Rekurs des Goe Graber, Waf⸗ 


tenberg im Iſarkreiſe, gegen Chriſtian 
Feſtl, Eiſenhaͤndler und Schmied all: 
da, wegen Gewerbs; Beeinträchtigung ; 

6) der Rekuͤts des Michael Pfründner, 
fahrenden Bothens zu Cham. im Un⸗ 
ter: Donaufreife, ‚gegen Joſeph Geh 
hard, Rentamts: Diener, wegen Ger 
werbs: Beeinträchtigung ; 


7) der Rekurs der Schaͤferey⸗Berechtigten 
Johann Friedrich Horneber und Con: 
ſorten, zu Hechelbach;- gegen die Ge⸗ 
meinde Buch, Landgerichts Ansbach 
im Rezatkreiſe, wegen Weide⸗Abloͤſung; 


8) der Rekurs des Joſerh Meußendor— 
fer, Tafernwirths zu Michaelsbuch, 
Landgerichts Deggendorf "im Unter: 
Donaufreife, gegen Thomas Grabs 
maier, Krämer allda, wegen Gewerbs⸗ 

„ Beeinträchtigung: - 


An das Köhiglice Staata⸗ Mir 
 nifterium des, Junern wurde 
verwiefen: 


9) der. Rekurs des Klonenwieths Itann 
Ernft Ko A in Ansbach, gegen die 
dortigen Loh nkutſcher wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträchtigung „ eigentlich. Conceſ⸗ 
fiens; Berfeihung ; ; 


. [2 
er Ve > 0 

J * > ı 42 

Ä 1 
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fenſchmieds und Handelsmanns zu War ⸗ 
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10 der Rekurs des Staͤrkemachers Au: 
mann zu Miünfterhaufen, gegen die 
Krämer zu Krumbach im Ober: Donaus 
Freie, wegen ı Gewerbs⸗ Beeinttaͤchti⸗ 
gung, eigentlich Boilligung zum Ser 
ſuch der Wochenmaͤrkte. 





(Verlooſung von Haftſcheinen im Rheinfreife.) 


In der Allerhoͤchſten Verorduuug vom 
q. May d. J., uͤber die Umwandlung ber 

Schulden aus fruͤhern Staats: und Per- 
ſonal⸗Verhaͤltniſſen ⸗ im neue, auf jeden 
Inhaber lautende Haftſcheine, ift zugleich 
beſtimmt worden, daß jaͤhrlich, und zwar 
am Anſange des Jahres ein Betrag von 
120,000 fl. verfooßt, und in v vierteljährigen 
Raten jurucfbezahlt werden folle, Da je: 
doch zur Zeit diefe Umwandlung noch. nicht 


vollftändig vorgenommen iſt, fo: wurde durch 


eine Allerhöchfte Entſchließgung voin 20. d. 
M: verordnet, daß, um diejenigen Gläubiger, 
welche ihre Forderungen noch nicht haben 
umwandeln laſſei, und fomit an jener Ber: 
looſung feinen Antheil nehmen kounten, nicht 
in Nachtheit zu feßen, an der im nächften 
Jahre 1821 ‚heimjmzahlenden Summe von 
120,000 fl. im Januar 1821 die erjte Hälfte 
mit 60,000 fl., nämlich die, für die erfien 
jwey Quartale zu zahlende Summe, und 
im Jung: die: zweyte Haͤlfte gleichfalls mit 
60,000 fl. zur Verlooſung/ gebracht werbei 
Diefes wird hiermit oͤffentlich bekannt 
gemacht, mit dem Anhange, baf diejenigen 
Öläybiger „welche: bisher ihre Forderungen 


8 
noch nicht in bie verordnungsgemaͤßen Haft⸗ 
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Uebrigeis hat’ der neue Beſitzer dieſer 


feine ummechjehr ließen, dieſes zu bewert Pfarren einen’ Reluitions:Rapitals:Keft von 


ſtelligen ſich von ſelbſt beeilen werden, um 


ſich nicht von dem Antheile an den kuͤnftigen 


Verlooſungen auszuſchließen. Der Tag der 


Verlooſung ‚ fo wie feiner Zeit das Reſultat 


derfelben wird von der Königlichen u 
zung des Rheinkreiſes, welche fie vorzune 
men hat, jur öffentlichen —— gebracht 
werden. ß 
München den 27. December 1820. 
Königl. Baierifhe Staats⸗Schul 
den:Tilgungs: Commiffion. 
son Sutnen 
Sigriz, Selretär. 
(en 
Pfarreyen: und Benefichen— 
Erledigungen 





Im Sfarkreife: 
1) Die Pfarren Paͤhl. 

Durch den Tod des letzten Veflgers ift 
die Pfarren Paͤhl erledige. 

Sie liegt in der Diöcefe Augsburg, 
dem Defanate Weilheim in Iffeldorf, und 
dem Königlichen Landgericht Weilheiin ; ent; 
haͤlt in einem Umkreife von 4 Stunden eine 
Bevölkerung von 831 Seclen, 3 Filiale, 
2 Schulen und 1 Bruderſchaft, und wird 
von, dem Pfarrer, und einem beftändigen 
Hüffspriefter verfehen. 

Die Einfünfte befichen nach der Faffion 
im jährlich 1435 fl, 23 Pr, Die Laften in 
596 fl. 57 fr, 


beyläufig 32551. 20 Fer zu übernehmen, und 
felben mit einer jährlichen Frift von 100 fl., 
nebft den Zinfen mit drey Gulden vom Hunz 
dert, an den Lofal: Schulfond zu Pähl ab: 
zuführen ; welche jedoch unter den vorbemerk⸗ 
ten — in der Faffion eingerechnet find, 


Im Kegenfreife: 
2) Die Pfarren Pielenbofen. 


Die Pfarren Piele nhofen, im König: 


lichen kLandgerichte Parsberg, ift durch die 
Beförderung des Pfarrets Hofmann erle⸗ 
digt worden. 

Die Bevölferung derfelben befteht im 
289 Seclen, weldhen der — allein 
vorſteht. 

Die jährlichen Einfünfte fipin a aus den 
Widdungründen zu 150 fl., den Zehenten zu 
250fl., und den Stolgefällen zu 50 fl, 

Die Steuern und andere ſtaͤndige Lajten 
betragen 33fl. 21 Fr. 





3) Die Pfarrey Puréruck. 

Die Pfarren Purseud, im Koͤnigli⸗ 
chen Sandgerichte Amberg , iſt durch die Wer: 
ſetzung des Pfarrers Schedl nach Pfeffen⸗ 
haufen, zur Erledigung gefommen, 

Sie zähle in ihrem Umfange 319 See; 
len, welchen der Pfarrer allein vorfteht, 

Die jährfihen Brutto: Einnahmen be— 
ſtehen: In dem Ertrage der Widdumgruͤnde 

u er 569 fl. 48 kr. 
der Zehenten u... 3090 : 6: 
der Stolgefälle zu. . 97: 39 : 

(6*) 
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ferner, erhaͤlt der Pfarrer aus: dem Kirchen: 
Vermögen. 44 fl. 30 Pe, und. 24 Klaften 
Brennholz ‚aus. Dem: ———— 
Weiher zu 72 fl. 

Die ſtaͤndigen Laſten betragen AR sit. 


r 


m — 5 rei 


4) Die Pfarrey .Berrolbshofen..i.. m: 
Durch Verfegung Des bisherigen Pfar: 
vers wurde die Pfarren Bertoldshofen, 
in der Didcefe Augsburg, im Defanate Alt: 
dorf und Landgericht Dherborf, erledigt. 

"Sie enthaͤlt 8 Seelen,. und eine Schule 
zu Bertoldspofen. 

Bey diefer Pfarren befteht, eine . Stiftung 
vom ‚Jahre 1765, vermöge-welcher der Pfar⸗ 
rer jährlich 340 fl. 40fr. Geld beieht,; nnd. 
die Nugung von 22 Tagwerf, Gründen hat, 
dagegen im Kapläne haften muß, deren 
einen er in beftimmten Fällen den Kapitels: 
Mit gliedern zur Aushülfe anfaffen muß. 

"Die Einkünfte, welhe aus Groß; und : 
Kleinzehent, Competenz und Stotgebühren 
beftehen, betragen, einſchluͤßig des Genuſſes 
aus den briden Kaplaney: Stiftungen; jähr: 
ih 1210 fl. H-fr. 

» Dir Laſten find- ohne Die Koften des Un: 
terhalts der beyden Kaplane auf cirea 200: 4 
ee I ; 
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5) Das Condiakonat bey St. Jakob in Nürms. 


berg. 
Durch bie Befoͤrderung Cord iakens 
Loͤſch, zum Diakon, iſt das Condiakonat 


re 





guäbian zu verlei der geruht:,. 





sr 


an ber Kirche zu St. Jakob in Nürnberg, 
deſſen· Einnahme in: der abgefchloffenen Be⸗ 
ſoldungs⸗ Faſſion auf 698 fl: ag. * — 
net iſt erledigt worden, 

— e — — 


Drarreyen; und, Bensfirien: Vers. 


‚Feihungen und Belärigungen, * 


Geine Dojenär J— Haben 
folgende ‚Pfarreyen,, yud. Beneficien allers 


am, Ty, Sönver 2, ... Die, Pfarren, zu 
Wertenhaufen, gandgerichts Burgau, dem 
Priefter , Simon , ‚Sichel, Erbenedietiner 
des aufgelößten. Kloſters Drrobeuern , und. 
Kaplar an ber Dompfarrey in Augsburg; 

ah’ g. Janner 8." die Pfarrey‘ zu 
Wolfsbuh, Landgerichts Riedenburg, dem 
Prieſter dran Kaver Redl, Cooperator zu 
Aſcholtshauſen, Landgerichts Pfaffenberg; 
— die Pfarrey zu Engerteham, Landge⸗ 
richte Griesbach; dem, bisherigen Pfarrer 
zu Wolfsbuch, Landgerichts Riedenburg im 


Regenkreiſe, Prieſter Johann Georg Alt; 

am 10. Jänner d. J. bie Stadtpfarren , 
zu Hemau, Landgerichts gleichen Namens, 
dein Ptieſter Michael Höman er Pr "Er r 
conbeniuai von Metien, der geit in Dig 
gender; 


am 13. iner d. J. die Pfatrey w 
Gotteszell, Landgerichts Viechtach, dem bis: : 


herigen Pfarrer -ju Bernau Ain Chiemſee, 


Herrſchafts gerichts Hohenaſchau ine Ifar⸗ 


kreiſe, Prieſter Florian Azenbergerz — 


F — 


Er 


die Pfarry zu Rimbach, Landgerichts 
Kößting, dem Priefter Johann Evangelift 
Schmidt, Eooperaror zu Geifelhöring, 
Landgerichts Pfaffenberg im Regenkreiſe; 

am 17. Jänner d. J. die Pfarrey zu 
Boͤhen, Landgerichts Dttobeuern, dem Prie: 
ſter Zofepd Haas, Kaplan zu Fiſchen, 
Landgerichts Immenſtadt; 

am 18. Jdnnee'd. 3. ‚die Pfarren zu 
Nechbergreuten, Randgerichts Dillingen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Eaubensberg, Priefter 
Jonas Hit; 

am’ig.' Jänner‘ d. J. die Pforten zu 


Grüntbaiiidt, Landgerichts Zusmarshauſen, 


dem Priefter Joſeph Berz, Schloßkaplan 
zu Gansheim, Landgerichts — im 
Rezatkreiſe; 


am 20. Fänner d. J. das Fruͤhmeß⸗ 


Beneficium zu Weißenhorn, Landgerichts 
Roggenburg, dem Studien: Fehramts:Kan- 


didaren Pius Merz, Kuratpriefter zu Nor⸗ 


dendorf; 
am 21. 
Rodheim, Landgerichts Uffenheim, dem 
Prieſter Franz; Krertfhmann, Kaplan 
zu Schnaittach; — die Pfarrey zu Feuch— 
ten, Landgerichts Burghaufen „ dem bie: 


herigen Pfarrer zu Pfelling/ Prieſter Jo⸗ 
hanu Ebangeliſt Infofer, und die dadurch 


erledigte Pfarren zu Pfelling, Landgerichts 
Mitterfels, dem Priefler Mathias Krois, 


Eooperator zu Zwiſel; und die Pfarren Du⸗ 
rach, Landgerichts Kempten, dem bisherigen 
Pfarrer zu Weibeuberg/ Prieſtet Jotob 
" Hann Bußer, 


Heim; 





Jaͤnner d. J. die Pfarren zu 
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am 22. Yänner d. J. die Pfarreh zu 
Thulba , Landgerichts Hammelburg, dem 
Priefter Peter Bad, Kaplan zu Ober: 
eljbah; — die Pfarrey zu Gtatigenrorh, 
Landgerichts Kiffingen, dem Priefter Kafpar 
Jahn, Kaplan zu Zellingen, Landgerichts - 
Karlſtadt. 





Seine Majeftät der König. haben 
folgenden Präfentarionen die landesfuͤrſtliche 
Beftätigung zu ertheilen alergnänigk 
gerubt: — 

am 7. Jaͤnner d. J. der, von dem Könige 
lichen Kämmerer und Rittmeiſter alasuite, 
Emanuel Freyherrn von Perfall, ausgeftells 
ten Präfentation, für den dermaligen Vikar 
bes Benefiiums zu Schenkenau und der Pfars 


rey zu Eutenhofen, Landgerichts Pfaffen⸗ 


hofen, Exdominikaner, Prieſier Bincen 
Boch, auf die genannten beyden Pfründen; 


am 12. Jänner d. J. der, von dem Fuͤrſt⸗ 
lich und Graͤflich-Fuggerſchen gemeinſchaft⸗ | 
lichen Familien-⸗Seniorat, ausgeftellten Pr: 
fentation, für ‚den bisherigen Kaplan zu 
Dberndorf, Priefter Ferdinand Popp, auf 
das Beneficium zu — — 
Wertingen; BER ln,“ 


am -15. Sänner- 5, RR der don "ber 
von Gleichenfhen Votmundfchaft auf die 


Pfarrey Bonnland, Dekanats Thuͤngen im 


Unter-Mainkreiſe, aus geſtellten Praͤſen⸗ 
tation fuͤr den bisherigen Pfatrer zu Rot⸗ 
tenbauer, Dekanats Albertohguſen⸗ ‚Ser 
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am 19. Jaͤnner d. %. der von dem Frey: 
heren von Thuͤngen, auf die Pfarren Burg⸗ 
finn, Defanats Thüngen im Unter: Mainz 
‚ Rreife, ausgeftellten. Präfentation fiir den 
Pfarramts Kandidaten, und dermaligen 
Rector an der Tateinifchen Vorbereitungs: 
Schule zu Marktbreit, Georg Friedrich 
Wilhelm Käftner; 

am 20. Jänner d. J. der von des Herrn 
Herzogs von Leuchtenberg, Königlichen 
Hoheit, ausgeftellten Präfentation, für den 
Priefter Andreas Buckl, Cooperator zu 
Berngau, Landgerichts Neumarkt, auf die 


Pfarren zu Wachenzell, Herrfchaftsgerichts 


Eichſtaͤdt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 13. Jänner d, J. zu genehmigen aller: 
gnädigft geruht, daß der Beneficiat zu St, 
Anna und Magdalena in Dingolfing, Prie: 
fer Joſehh Hasler, von dem dortigen 
Magiftrare auf das Mesnerfche Beneficium 

daſelbſt präfentirt werde, 


Seine Majeftät der König haben 
„amtermi 16: Jaͤnner d. J. dem Pfarrer Ehri: 
ftoph Jakob Nembold zu Aufenau, Band: 
gerichts Orb im Unter : Mainfreife, die nach: 
gefuchte Entlaffung von dem bisher bekleide⸗ 
beten Pfarcamte und aus den Königlichen 
Dienften zu ertheilen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
ferner vermöge Allerhoͤchſter Eutſchließung 


vom 18. Jänner d. %, dein Dekan und Stade: 
pfarrer Mülter in Hof, feines hohen At. 
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ters wegen, und nach feinem. Wunſche, 
unter Bezeugung Alerhöchft: Ihrer Zufrier 
benheit mit: deſſen vieljährigen treu geleiftes 
ten Dienften , der. Dekanass: Führung zu 
entheben geruht. 

——— ——— —ñ — — — — — — 


Dienſtes-Nachricht en. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Beſtimmungen zu treffen allergnaͤ⸗ 
digft geruht: 

unterm 26. Yuguft v. J. dem Procurator 
Kilian Edelbacher zu Pfaffenderg, die 
nachgefuchte Aufnahme in die Zahl der Ad⸗ 
volaten zu bewilligen; — auf die bey dem 
Appellations s Gerichte des Unter: Donaufreis 
fes erledigte Sefretärs: Stelle, den Fried⸗ 
rich Chriſtohh Mayerr, bisherigen erſten 
Regiſtrator des Kreis: und Stadtgerichts zu 
Regensburg; — dann auf die dadurch frey 
werdende Regiftrators: Stelle dafelbft, den 
Friedrich Tradler, bisherigen erften Schrei: 
ber bey dem Kreis: und Stadrgerichte in 
Paſſau zu befördern; — die dadurch erledigte 
Schreibers: Stelle dem Diuruiften des Apr 
pellationg: Gerichts für den Regenfreis, Ka: 
jetan König, zu verleihen; — die Ruhe: 
verfeßung des Protofolliften bey dem eben: 
genannten Kreis: und Stadtgerichte zu Paſſau, 
Martin Wiederer, zu genehmigen; — 
die Aecefüften bey den Appellations:Gerichs 
ten des Unter: Donaus und des farkreifes, 
Paul Edelhart und Ignaz Pajter, zu, 
Protofoliiften bey dem letztgenannten Kreis: . 
und Stadtgerichte zu ernennen; — den Kreie⸗ 
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imd. Stadigerichts⸗Protokotliſten ju Ansbach, 
Adolph Nürmberger, nach feinen Ge: 
fühe, in gleicher Eigenfchaft zu dem Kreis: 
und Stadtgerichte in Banreuch zu verfegen; 
— den bisherigen Protofolliiten . des; Kreis; 
und Gtadtgerichts zu Kempten, Johann 
Baptiſt Baumgärtner, in ‚gleicher Ei: 
genfhaft nah München zu befördern, — 
den Acceſſiſten, des Appellations s Gerichts 
für den Yfarkreis, Jofeph Mayr, als Pro: 
tofolliften bey dem ebengenannten Kreis: und 
Eradtgerichte in Kempten anzuftellen; — 
den erften Schreiber des Kreis: und Stadt⸗ 


gerichtss zu Memmingen, den Rechts-Kan— 
9 D g 


didaten Johann Chriſtoph von Hartlieb, 
jum Protokolliſten ben dieſem Gerichte zu 
befoͤrdern; — den Meeefjiften des Appella⸗ 
tions: Gerichts für den Unter-Donaukreis, 
Anton. Lermer., zum. Protokolliſten des 
Kreis: und Stadtgeriches in Bayreuth zu 
ernennen; — dem, bisher in ſolcher Eigen: 
ſchaft zu Ansbach angeſtellten Joſeph Seitz, 
als Protokolliſten zu dem Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gerichte in Bamberg zu verſetzen; — den 
Asceliften bey dem Apvellations⸗Gerichte 
des Iſarkreiſes, Oregor Conrad, und dem 
Kreis: und Stadtgerichts⸗Acceſſiſten zu Aus⸗ 
bach, Chriſtian Schniglein, bie ben den 
Kreis: und Stadegerichte daſelbſt zu ber 
ſetzenden zwey Protofofliften » Stellen; und 
bie ben ‚dem Kreis: mund Stadtgerichte in 
Memmiugen erledigte Schreiber: Strelle dem 
Acceſſiſten daſelbſt, Ferdinand von Wach— 
ter, zu verleihen; 


unterm 29. Auguſt v. J. den Aſſeſſor 
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bey dem Appellations⸗Gerichte des Ober⸗ 
Mainkreiſes, Freyherrn Anton von Reding, 
von dem Antritte der ihm verliehenen Kreis⸗ 
md Stadrgerichts : Nathsftelle zu Nürnberg 
zu encheben, und ſolche dem Affeffor des Ap⸗ 
vellations: Gerichts für den Rezatkreis, Fried: 
rih von Harsdorf, — fofort deffen Af: 
feffors: Stelle dem Civil + Adjunften des 
Landgerichts Hof, Georg Wehner, anſtatt 


der für ihm beftimme gewefenen Alfeffors: 


Stelle bey dem Appellations: Gerichte dus 
Der: Mäinfreifes, zu verleihen; — die 
Vortruͤckung des Suppleanten ben dem Wech⸗ 
felgerichte ziventer Inſtanz zu München, 
Joſeph Krempelhuber, in die bey Gele 
genheit der Ruheverjegung des Franz Spoh- 
rer erledigte Affeffors: Stelle daſelbſt, zu 
genehmigen; und die Affefforen des Wechfel: 
gerichts erfter Inſtanz dafelöft, Franz Kaver 
kungelmaher und Fran Hofer, anftart 
des obengerrannten Krempelhuber, und 
des auf fein Geſuch dieſer Stelle‘ enthe: 
benen Angelo Sabbadini — ſaͤmmtlich 
von Handelsftande — zu Guppleanten ben 
dem Wechfelgerichte zwenter Inftanz zu u‘ 
fördern $ 

unterm 3. September v. J. auf die beg 
dem Appellations:Gerichte deg Unter: Main: 
freifes erledigte Regiftrators » Stelle, den 
Sebaftian Burfard, bisher erften Regi— 
fteator bey dem Kreis: und Gtadtgerichte 
zu Wirzburg, zu befördern; — die dadurch 
fren werdende Regiſtrators⸗Stelle dem Pro: 
tofolliften Diefes Gerichts, Franz Kaver Fil⸗ 
fer, zu verleihen; — und dafür den Regi— 


95 


ſtraturs / Gehuͤlfen ben. dem Appellations⸗ 
Gerichte des Unter-Mainkreiſes, Rechts: 
Praktikanten Heinrich Müller, zum Proto: 
Folliften bey dem Kreis: und Stadtgerichte 
zu Würzburg zu ernennen; — die bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu Schweinfurt 
erledigte Schreibers: Stelle, dem, Rechte: 
Kandidaten Valentin Kaufmann, derma— 
den Diurniften bey dem Kreis: und Stadtge: 
richte in Würzburg, zu verleihen; — ben 
auchelfenden Boten ben dem Dber -Appella: 
‚tiones Gerichte, Peter Mofer, ‚zum Boten 
daſelbſt; und den bisherigen Gerichtsdiener 
des Kreis: und Stadtgerichts in München, 
ran; Xaver Flemmer, zum. Boten; “ 
—— ju ernennen. 


Seine Majefit der — haben 


unterm 11. ‚Jänner d. I. den, Director 


des Lyceums zu Bamberg, Profeſſor ‚der 
Epregefe und der orientalifchen Sprachen an 
demſelben, Dr. Johann Jakob Wagner, 
dann den Regens des Elerical : Seminars und 
rofeffor der, Theologie dafelbft, Dr, Fried⸗ 
—* Brenner, zu geiſtlichen Raͤthen bey 
dem bifchöflichrn Generaf Bifariate in Bam⸗ 
berg, allergnädigk zu ernennen geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
som. 12. Jänner d. J. wurde bey der Regie⸗ 
zungs : Finanzkammer des Unter-Mainfreifes, 
der Regiſtrator Eoren; Enz, zum erfien Re 
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giſtrator; der vormalige geheime Protokolliſt, 
Kaſpar Kirchner, zum zweyten Regiſtrator, 
und der bisherige Regiſtraturs-Gehuͤlfe, 
Bartholomäus Feffel, zum Kar 
Sehalfen ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 13. Januar d. J. den Procurator 
bey dem Landgerichte Mitterfels, Georg 
Sollpoͤck, in die Zahl der Advokaten auf: 
zumehmen geruht. 


Unterm 16. Jaͤnner d. J. wurde der 
Forſtamts⸗-Gehuͤlfe zu Meuftade, Georg 


Bauer, proviſoriſch zum Repierfoͤrſter in 


Buͤttenbrunn ernannt, und-deffen Sig nad 
Bergen verlegt, - 
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Befanntmahungen. 


(Privilegium für Theobald Senfelder in Müns 
chen wegen der von ihm erfundenen chemiz 
ſchen Ueberdruck- und Vervielfaͤltigungs⸗ 
Maſchine.) 

Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Nahhdem Uns von Theobald Senfelder in 
Muͤnchen die allerunterthaͤnigſte Bitte vor⸗ 





gelegt wurde, ihm für feine neue Erfindung 
einer chemifchen Ueberdruck⸗ und Verviel⸗ 
fältigungs: Mafchine ein ausſchließendes Als 
lerhoͤchſtes Privilegium allergnädigft zu er⸗ 
theifen, und nachdem Unſere Akademie der 
Wiſſenſchaften diefe Bitte nach näherer Prü: 
fung der Sache, zur Willfahrung begutachtet 
hat, fo ertheilen Wir hierinit dem benanns 
ten Senfelder ein ausfchliegendes Priviles 
gium, zus Anfertigung und zum Verkauf 
(7) 
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feiner chemiſchen Ueberdruck⸗ und Verviel—⸗ 
faͤltigungs⸗ Maſchine auf Zehn Jahre, und 
wollen und gebieten hiernach, daß Jeder⸗ 
mann binnen des eben geſetzten Zeitraums 
ſich enthalten fol, ohne des Erſinders Ein: 
wiligung, erwähnte chemifche Ueberdruck⸗ 
und Vervieffältigungs- Mafchine weder zu 
verfertigen noch zu verfaufen, bey Vermei⸗ 
dung einer Geldbuße von Hundert Dur 
Paten, halb für Unfer Königliches Aerar, 
und halb für den Beſitzer des gegenwäriigen 
Privilegiums. 

Alles diefes, jeboch unbeſchadet den ak 
Tenfallfigen Rechten Dritter uns insbefons 
dere derjenigen, weiche ſich als frühere Er⸗ 
finder ausweifen Fönnten, ober die Erfindung 
ſelbſt weſentlich verbeffern würden. 


Gegeben in Unferer Haupt: und Mefidenzs 
ſtadt München den achten Februar im Jahre 
Eintaufend Achthundert und Einundzwanzig, 


Marimilian Joſeph. 
Graf von Thürheim, 
Auf Könige. Allerhöchften Befehl: 
der General: Sekretär, 
5. v. Kobell. 





Sigkung 
ber 
Koͤnigl. Staatsraths:Kommiffion, 


In ber Sigung der Königl. Staats; 
zaths » Kommiffion vom 16. Jänner d. J. 
wurden folgende Rekurs⸗Gegenſtaͤnde ent: 
ſchleden: 
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1) ber Refurs in Klag + und Wider: 
Fiagsfachen der Krämer zu Kaufbeuern 
im Ober: Donaufreife, gegen den dorti⸗ 
gen Knopfmacher Efpermiller, we 
gen Gemwerbs; Beeinträchtigung; 

2) die wechfelfeitigen Rekurſe in Sachen 
der Gemeinde Mühlhaufen Landgerichts 
KHöchftäde im Ober: Mainkreife, gegen 
den Schäfer Thomas Ehrenfhmwen 
der zu Decheldorf, wegen Beſchraͤn⸗ 
ung der Schafhurh ; 


3) ber Mefurs ber Bierbraͤuer und Tar 


fernwirche zu Waſſerburg im Iſar⸗ 
freife, gegen den IThürmermeifter Kar 
ver Feiner, wegen Muſikhalten; 

4) der Rekurs des Leonhard Zottmann 
and Eonf. von Spalt, gegen bie Ger 
meinden Gemund und Hauslach, Lands 
gerichts Pleinfeld im Mezarkreife, we: 
gen Kultur und Weide; 

5) ber Rekurs des Joſeph Schießl, 
Bräuers zuChammmuͤnſter, Landgerichts 
Ehamm, im Unter-Donaufreife, gegen 
den Wirth Georg Greiner allda, mes 
gen Gewerbs; Beeinträchtigung ; 


6) der Rekurs der Gemeinde Lofa, Lands 


gerihts Pegnig im Ober: Mainfreife, 
‚gegen ben Schmid Wolfgang Schte: 
‚ber, wegenGemeindegründe- Benügung; 


7) der Rekurs ber Peter Milleriſchen 


Gläubiger zu Burghauſen im Unter 
Donaufreife, wegen Veräußerung einer 
Fragners⸗Gerechtigkeit. 


zor 


An das Königlihe Staats: Mini 
fierium bes Innern wurde news 
wiefen: 

8) der Rekurs des Jacob Mitterwier 
fer, Müllers zu Truchtlaching, Land⸗ 
gerihts Traunftein im farfreife, bie 
Verbauung ber Fifch Luͤcker an der Alz 
betreffend, 





Pfarreyens und Benefictens 
Erledigungen, 


Im Ffartreifen 
1) Die Pfarrey Reubaufen. 

Durch den Tod des letzten Beſihers iſt 
die Pfarren Neuhauſen erlediget, 

Selbe Tiegt in ber Didcefe Regensburg, 
im Defanate Altheim und im Königl, Lands 
gerichte Landshut, 

Sie zähle 498 Seelen ,, 2 Filiale und 
eine Schule,. und wird von den Pfarrer 
ohne Hülfspriefter verfehen. 

Die jährlichen Einfünfte find auf 739 fl, 
34& fr, und die Laften auf 182 fl, 22 kr. 
angegeben;. 

3) Die Pfarrey Oberſoͤch ering. 

Durch die Verfeßung des legten Be: 
fißers iſt die Pfarrey Oberföhering ex 
kebiger; 

Selbe liegt in der Diöcefe Augsburg, im 
Wahldefanare Iffeldorf und im- Königlichen: 
Landgerichte Weilheim, mit einem- Lmfreife: 
von 3 Stunden, in welchen eine. Bevoͤlke⸗ 
wing. von 410 Geelen, eine Filialkirche und 





+02 


eine Schule beficht, wovon erftere von. ben 
Pfarrer ohne Hülfspriefter paftorirt werden. 

Die jährlichen Einkünfte betragen nad) 
der revidirten Pfarrfaffion 778 fl, 404 kr., 
und die Laſten 84 fl. 444; fr.. 


3) Die Pfarey Bernau— 

Durch die Verfegung des legten Beſihers 
ift die Pfarrey Bern au erlebiget, 

Selbe liegt in der Didcefe Freyſing, im 
Dekanate Rofenheim und im Herrſchaftsge⸗ 
richte Hohenafchau in Prien, zählt in einen 
Umkreiſe von 153 Stunden 523 Seelen, ew 
fordert Beinen Hüffspriefter und hat in ihren 
Bezirfe weder Schulen noch Filiale. 

Das Einkommen befteht in 833 fl. 42 fr: 
deffen vorzüglichfteer Theil ein Geldgehalt 
von 600 fl. jährlich ift, worauf, auffer den 
geröhnlichen Staats: und Didcefan s Abgas 
ben feine. Laſten haften; 

Im Regenkreiſen 
4) Die Pfarrey Nittenau. 

Die Pfarrey Nittenau im Königlis 
chen Sandgerichte Roding ijt durch die Ber 
feßung: des Pfarrers Sebaſtian Kipfel: 
fperger nach Teyfing zur Erfedigung ge: 
kommen. Diefelbe zählet 5225 Seelen, wela 
chen der Pfarrer mit einem Huͤlfsprieſter 
vorftehet; 

Die jährlichen Einkünfte fliegen :: 

a) aus der Landwirthſchaft zu 89 fl. 50 fe. 
b)dengeundherelichenRechten 112 = 503°: 
‚c) den Zehenten . - .- 495.20 = 
d) der Stole und Jahrtaͤgen 51 5 — # 
1208 : 204# 
7") 
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Die Steuern und andere flänbige Laften 
betragen ausfchließlich des. Hülfpriefters 135fl. 
22 fr. 

Auf biefee Pfarren Tiege noch überdieß 
ein Baufchillingsreft zu 800 fl., welcher von 
den im Jahre 1779 abgebrannten Pfarrge: 
bäuden herruͤhret und jährlich mit 100 fl. 
abgefeffen wird, Ferner ein Baufapital zu 
4520 fl, 4 kr., welches auf die Herfiellung 
der in dem Jahre 1805 im die Afche ges 
legten Pfarrgebäude verwendet wurde, von 
welchen aber die gegenwärtig vorhandenen 
Baufälle in Abzug Fommen, und der Reſt 
mit den vorbemerften 800 fl, dem abgetretes 
nen Pfarrer baar hinaus zu zahlen ift. 

Da derfelbe die Conkurrenz der Decimar 
toren in Anfpeuch genommen hat, fo wird 
mit denfelben hierüber verhandelt werden, 
und fodann die Entfcheidung erfolgen. 


Im Dber: Donanfreife: 

5) Das Gurat:Beneficium zu Weiftingen. 

Duch den Tod des Priefters Baut: 
tenbacher ift das Eurat: Beneficium zu IB eis 
ftingen Landgerichts Dillingen, in der Dids 
cefe Augsburg und Pfarren Holzheim erles 
digt worden. Die mit diefem Beneficium 
verbundene Einnahme aus Kapitals: Zinfen, 
Grundftücen, grundherrlichen Rechten und 
Stolgeblihren betragen 406 fl, 52 fr, Die 
Laſten 8 fl. 44 Er, 


6) Die Pfarrey Bertoldshofen. 
Durch Verfeßung des bisherigen Pfar: 
vers wurde die Pfarren Bertoldshofen 
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in der Didcefe Augsburg, im Defanate 
Altdorf und Landgerichte Oberndorf erledi⸗ 
get. Sie enthält 465 Seelen und eine Schule 
zu Bertoldshofen. Ben diefer Pfarren bes 
fteht eine Stiftung vom Jahre 1765, vers 
möge welcher der Pfarrer jährlih 340 fl. 
40 fr. Geld bezieht, und die Nußung von 
23 Tagwerf Grinden hat, dagegen zwey 
Kapläne halten muß, deren einen er in bes 
flimmten Fällen den Kapitels: Mitgliedern 
zur Aushülfe erlaffen muß. Die Einfünfte, 
welche aus Groß: und Kleinzehent, Compes 
tenz und Stolgebühren beftchen, betragen eins 
fhlüßig des Genußes aus den benden Kaps 
laney = Stiftungen jährlih 1210 fl. 8 fr. 
Die Laften find, ohne die Koften des Unter: 
halts der beyden Kapläne auf beyläufig 100 fl. 
angegeben, 


7) Das Frühmeß:Beneficium zu Mering. 

Das Frühmep: Beneficium zu Mering 
im Königlichen Landgerichte Friedberg und 
in der Didcefe Augsburg ift erlediget, 

Die Verbindlichfeiten des Beneficiaten 
beftehen in ten fonntäglichen und zwey ge: 
ftifteten Wochenmeſſen. 

Die Erträgniße fließen aus den Funda- 
tions » Kapital mit 220 fl., und dem Eleinen 
Ertrage der Stole mit 4 fl. 57 fr. Nebſt—⸗ 
dem hat der Beneficiat die frene Wohnung 
im Beneficiatenhaufe, und den Genuß eines 
Gartens. 


8) Die Pfarrey Bittenbrunn. 
Durch den Tod des vormaligen Pfar⸗ 
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vers ift die Pfarren Bittenbrunn in ber 
Didcefe Augsburg im Landgeriche und Bands 
Papitel Neuburg erlediget worden. 


Die Pfarren zähle 260 Seelen, hat eine 
Schule im Pfarrorte, und erträgt benläufig 
663 fl. 51 fr, Die Laften find die gemöhns 
lichen. 


9) Die Pfarrey Kuͤhbach. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers wurde die Pfarren Kuͤhbach in 
der Didces Augsburg, und im Defanate und 
Landgerichte Aichach erledigt, Sie enthält 
851 Seelen und eine Schule. Die Einfünfte, 
twelche aus ftändigen und unftändigen Gefäl: 
fen, den Zinfen der Zundations s Kapitalien, 
aus dem Ertrage der Realitäten und Red: 
te, dann aus den Vergütungen für befon: 
dere Dienftverrichtungen beftehen, betragen 
1255fl. 213 kr. Die Laften find inclus. 
der Unterhaltungskoſten für zwen norhwen;, 
ge Kapläne auf 734 fl. 51 der. angeben, 


Im Rezatkreifer 
10) Das Bruckmeier'ſche Beneficium zu Hei: 
deck. 

Durch den am 6. v. M. erfolgten Tod 
des Beneficiaten Piefters Schweiger zu 
Heideck ift das Bruckmeierſche Benefieium 
daſelbſt erledigt worden. Dieſes liegt in 
dem Bezirke des koͤniglichen Landgerichts 
Hilpolftein, der Didcefe Eichſtaͤdt, und in 
dem Defanat Hilpoliftein. Seine Exträgs 
niſſe belaufen füh mir Einfluß freyer Woh⸗ 
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nung und 2 Schäffel 4 Met. 3 V. 3 St, 
Korn in 290 fl. 23 fr. Die Laften beira, 
gen 30 fr., und der Beneficiat hat im Beichts 
ftuhl und im Krankenbeſuche Aushuͤlfe zu 
feiften. 








Pfarreyen: und Beneficien:- Ber 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Benefteien zu ver: 
leihen allergnäbisft geruht: 

am 11. November v. J. die Pfarren Manz 
hing, Landgerichts Neuburg, dem Prieſter 
Heinrih Rirchberger, bisherigem Pfarzer 
zu Affalterbach Landgerichts Pfaffenhofen im 
Iſarkreiſe; 

am 24. Jänner d. J. das vakante Diar 
Ponar zu Kaufbeuren, Dekanats Memmins 
gen, dem bisherigen Pfarrer zu Höttingen, 
Dekanats Weiffendurg, Johann Georg 
Mayer; 

am 25. Jaͤnner d. J. die Stadtpfarrey zu 
Straubing, dem bisherigen Pfarrer in Leibl— 
fing, geiftlichem Rath Joſeph Friedel; 

anı27. Jaͤnner d. J. die Pfarren zu Schir⸗ 
niß, Landgerichts Bohenftraus, dem bisher 
tigen Pfarrer zu Dierficchen, Priefter os 
fepd Schmid; und die dadach erledig: 
te Pfarrey zu Dietkirchen, Landgerichts 
Pfaffenhofen, dem Ptieſter Michael Gall, 
Cooperator in Langenehrling, Dedanats 
Schitling; 
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am 28. Jänner d. J. die Pfarrey zu Pic 
wong, Landgerichts Pfaffenberg, dem: bishes: 
eigen Pfarrer zu Rattenberg, Landgerichts: 
Mitterfels im: Ober Donaufreife ,, Priefter- 
Franz Zaver Pomayrz; — bie Pfarren zu: 
Mattenberg, Landgerichts Mitterfels, dem 
Priefteer Georg, Wolf, Kooperator. zu 
Straubing; 

am 31. Jänner d. J. die Pfarren zu Roͤt⸗ 
tenbach, Sandgerichts. Herzogenaurach, dem: 
Prieſter Sebaſtian Brand,. Stadteoope⸗ 
rator zu Herrieden; — bie Pfarrey zu 
Sulzberg, Landgerichts Ottobeuern; bem 
bisherigen Beneficiaten und Stadtkaplan zu 
Immenſtadt Prieſter Georg Berkmann; 
— die Pfarrey zu Niederieden, Landge— 
richts Ottobeuern dem bisherigen. Pfarrer 
zu Guͤnz Pr. Martin Geiger; — das Eu: 
zatbeneficium: zu: Waldſtetten, Landgerichts: 
Bünzburg, dem: Priefteer Paul Zwerger,. 
Eooperator zu Atting, Landgerichts Strau⸗ 
Bing im Unter: Donaufeeife; — das Curat⸗ 
Beneficium zu Eppisburg, Landgerichts Dil⸗ 
fingen, dem Curat⸗ Benefteiaten: Priefter Ot⸗ 
mar Scheppach, zu Konzenberg, Landge⸗ 
richts Burgau; 

am 7. Februar d. J. die Pfarrey Bü 
Eh ofs heim, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Priefter Wendelin Schott, Kaplan zu: 
Eifenfeld, Landgerichts: Klingenberg; — die 
Pfarren zu La her bach, Bandgerichts Hilders: 
dem. bisherigen Kaplan Prieſter Franz As 
son Fauft zu Kleinoftheim ; 
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am: 8.. Februne d. J. die Pfarren zır 
Herbſtadt, Landgerichts Königshofen, dem 
bisherigen Kaplan zu Dberenerheim, Pries 


. fer. Stephan Noerh.. 


Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 31. Jänner d. J. dem Katz⸗ 
maierifchen Beneficiaten an: der U, &.Frauens: 
Pfartkirche in München, und. Hofpriefter .. 
Andreas Mühlbauer, zum Hofkaplan bey 
der Königlichen Hoffapelle zu ernennen alleeı 
gnaͤdigſt geruht. 

Ingleichen haben Seine Majeftät 
der Koͤnig vermoͤge allerhoͤchſter Entſchlie⸗ 
fung vom 31, Jänner d. J. ju genehmigen 
geruht, daß der Kaplan zu Roͤhrenbach, 
Landgerichts Wolfſtein im Unterdonaukreiſe, 
Prieſter Andreas Stöger von dan Magi⸗ 
ftrate zu Vohburg auf das dortige Frühmefir 


Beneficium präfentirt. werde. 





Dienffes: Nahrichtem. 


Seine Majeftärder König haben 
unterm 24, Jänner d. J. dem Kanjleıy Ger 
hülfen bey, dem Staats - Minifterium- der- 
Finanzen, Kajetan Trembl zum Kanzeli: 
ften des Königlichen. Generalfisfalates er; 
nannt, 





Seine Majeſtaͤt der König haben: 
unterm 25; Jaͤnner d. J. den bisherigen: 
Sekretär bey der Königlichen Regierung, des. 
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Rheinkreifes (KR. d. 3.) Bernhard Ladwig 
Bol; zum Affeffor derfelben zu befördern, 
— dann in die bey genannter Regierungs⸗ 
Kammer erledigte Sefretariats : Koncipiftens 
Stelle den Regierungs » Eanzeliften Georg 
Jakob Dörr, vorrüden zu laſſen, — und 
ftatt feiner den bisherigen Diurniſten Joſeph 
Liſe vre, zum Regierungs + Kanzeliften zu 
ernennen, allergnddigft geruht, — Ferner 
wurde der bisherige zweyte Affeffor bey dem 
Landgerichte Neuburg an der Donau, Lud— 
wig Friedrich Schmidt, zum erften Aſſeſ⸗ 
for in Illertiſſen beförderr; zum jwenten Aſ⸗ 
ſeſſor des Landgerichts Neuburg an der Dos 
nau, der bisherige Funftiondr zu Illertiſſen, 
Aufelm Lo eh le, — und der bisherige Raths⸗ 
Acceſſiſt Heinrich Hofmann zu Ansbach, 
zum Fiscals Adjunften und Affeffor der Kams 
mer der Finanzen bey der Regierung des Re; 
jat s Kreifes ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 26. Jänner d. J. ſich bewogen gefuns 
den, den zum DRentbeamten in Hemau bes 
ſtimmten Rentbeamten Ereffierer in Ries 
denburg, auf fein Anfuchen auf feiner der: 
maligen Stelle zu belaffen, und den dahin 
beftimmten Rentbeamten Reinhard, zum 
Rembeamten in Waldmünchen ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 31. Jaͤuner d. J. den Engelbert Wei gs 
ler, von dem Antritte der ihm zugedachten 
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Stelle eines zweyten Aſſeſſors ben dem Fand: 
gerihte Heidenheim zu entbinden, und zu 
dexfelben den bisherigen Functiondr daſelbſt, 
Joſeph von Guiot du Ponteil, zu er 
nennen geruht; — ingfeichen wurde der 
Johann Baptift Trutter, zum Revifor 
bey dem Rechnungsfommiffariate des ober: 
ften Lehenshofes ernannt. 


Seine Majefät der König haben 
unterm 1. Februar d. J. den bisherigen 
Steuer: und Gemeinde + Einnehmer Hofe: 
mann, zu Annweiler, in gleicher Eigen 


ſchaft nad) Zweybruͤcken verfekt. 


Vermöge Allerhöchfter Entfchliefung vom 
4. d. M. wurde die im Königl. allgemeinen 
Reichsarchive erledigte dritte Kanzeliftenftel: 
le dem Georg Andreas Müller, bisheris 
gen Schreibmeifter in Würzburg allergnaͤ⸗ 
digſt verliehen. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 7. Februar d. J. die Hofmeifterin der 
Prinzeffin Caroline, Koͤnigl. Hoheit, Gräs 
fin Eonife von Montmorencn, zue Hof: 
dame Ihrer Majefide der Königin 
ernannt, 








Einverleibung der Steuerdiſtrik— 
te Breitenbrunn, Kemmathen und 
Erfertshofen in Landgericht 
Hemau. 


Seine Majeftär der König Haben 
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vermög an die Kegierung des Regen: Kreis 
fes unterm 31. Jänner d. J. erlaffener Al: 
lerhoͤchſten Entſchließung, genehmigt, daß 
die Steuer-Diſtrikte Breitenbrunn, 
Kemmathen und Erkertshofen, vom 
Sandgerichte Neumarkt getrennt, und da: 
gegen dem Randgerihte Heman einverleibt 
werden; wollen jedoch, daß diefe Verfügung 
erft mit dem Anfange fommenden Etats 
Jahres 1934. in Vollzug gefeßt werde, 





: Verleihung der goldenen Ber 
dbienft : Medaille, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 4. Februar d. J. dem charafterifir 
ten Dberförfter Ernft Jacob Aling, zu 
Zirndorf, welcher volle 51 Jahre hindurch 
ununterbrochen dem Staate treue und eifrige 
Dienfte leifter, fih immer vorzüglich loben; 
werth betragen, und fo ein Alter von 74 
Jahren auf ruͤhmliche Weiſe zuruͤckgelegt 
bat, die goldene Verdienſtmedaille als ein 
ehrendes Denkmal und Zeichen, ber befon; 
dern Allerhöchften Zufriedenheit zu verleihen 
geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 24, Jänner d. J. dem vormaligen 
deurfchordenfchen Hoffammer: Director Mas 
fer. zu Würzourg die Erlaubniß ertheilt, die 
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Uniform der Finanz? Directören tragen zu 
dürfen, 





Kurs der Baierifhen Gtaatss 
Papiere. 


Augsburg den 1. Feb. 1820. 





Staats: Papiere, Brife| Bo 
Dbligationn a4 o0fo | 73 | 724 

ditto a5sofo| 821 86 
Lands Anlehen . . . 95 1 92 


Hypoth. Anweif, .. go | 89 
Borterie » Eoofe A—D 


a400 ,... 97 I 96% 


ditto E-M 
400. .... 90 
ditto unverzins: 


liche + + . * 7 8 


Augsburg den 8. Feb. 1820; 








Staats; Papiere, |spriefe.] Gern. 
Obligationen a4 ofo | 73 72 

ditto a5 ofo | 87 
Land; Aulehen . . 
Hypoth. Anweife » +» | 90 89 
Lotterie s Looſe A — D 


A400...» 197 
ditto E—M 
A400... . | 89% 
ditto unverzins⸗ 


ide oo... 109 





r 
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sntelligen; 


für 


Negierungs: 
und 


AS | 
7 PLZ 
EUR 


EL a = 
F * 
A 





114 


das 


Baiern. 








Münden, 


Mittwochs den 21. Februar 1821. 





Snhale 


Befanntmahungen. 


Das mit dem Großherzogthum Baden abgefchloffene Eartel betreffend; — Slitzung 


4 ber Koͤnigl. Staatsraths⸗Commiſſi⸗ pm, nom 25. Jaͤnner d, J.; — Pfarreven⸗ und Beneficien⸗Erle⸗ 
digungen ; — Dienfies: Nachrichten; — Kurs der Valerichen Staatd-Papiere am 15. Februar d. 3; 3. 
Verlelhung der filbernen Werbieit - Medalite und Velohuungen ben der Gensdarmerie. 





Betanntmadunsen. 


6 Das mit dem Großher zogthum Baden geſchioſ⸗ 
ſene winrit! Cartel betrefjeht. ) , 

Wir Maxrimitian Zoſeph, — 

Basen Gujaden König von Baiern. 


jerhier; abcheiſrleh apliegende durch die 
beyderſeitigen Bevollmächtigten, Unfern vor⸗ 
maligen außerordentlichen/ Geſandten und 
bevollmaͤchtigten Miniſter am großherzoglich 


— —— — — — 


Baden ſchen Hofe, Grafen von Freyem 
Seyboltsdorff, und. den großhetzoglich 
Baden ſchen General; Lieutenant und Krieger 
Praͤſtdeuten von Schäffer, unterm 19. 


Octsber 1816 abgefchloffene, von Uns und 


des Heren Großhenjogs von Baden Koͤnigl. 

Hoheit ratifieirte Militär-Carte»Consention 

iſt zur allgemeinen Wiffenfchaft, und damit 

die. ‚darin: euthaltenen Beſtimmungen von 

ſaͤmmtlichen "s Unterthanen und Behörs 
(3) 
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den in vorkonmenden a. a volljogen 
umd beobachtet werden, durch das Negierungss 
und Intelligenz » late mie dem Anhauge bes 
fannı m machen, daß bie befagte Convention 
mit dem 1. Februar I, 3. in Wirkfamfeis zu 
treten habe, 
München deu 13. Februar 1gar, 
Mar. Joſeph. | 
Guf von Rechberg. 
Auf Kbhigt. Nulerhdchſten Wefeht, 
der General» Sekretär: 
dv. Baumuͤller. 


Geine Majeftät der König von 
Balern und Seine Königliche Hoheit 
der Großherzog von Baden haben zur Befes 
fligung des zwifchen ‘ Ihnen beſtehenden 
freundſchaftlichen Vernehmens / und un” 
alles, was demſelben auf irgend eine Art, 
jezt aber ins kuͤnftige eutgegen ſeyn Aönntery 
ſorgfaͤltigſt aus dem Wege zu raͤumen fuͤr 
dlenlich erachtet, eine Milit at / Cartet / Con⸗ 
vention abzuſchließen, und _zu.biefem.. Ende 
zu Ihren Commiſſarien und Bevollmaͤchtigten 
ernannt / namlich Se Majeftät der König 
von Balern , Allerhoͤchſt ihren Kaͤmmerer 
außerordentlichen Geſandten und bevollmächtig: 
ten Miniſter an dem Sroßherzoglich Baden; 
ſchen Höfe, Grafen von’ Seyboltsdorf, 
Ritter des Civll⸗Verblenſt⸗Ordens der Baier 
fhenKtone; ud Se König. Hchritikk 
Großherzog von Bäden,  Höchft Ihren Ge⸗ 
neral⸗ Lieutenant und Kriegs⸗Miniſterlal⸗ 
Praͤſtdenten von Sch Affen, Großkreug des 


rie, Infanterie, 
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Zähringer Eitven ; b, —— des Karl 


Friederich⸗ Militär VBerdienft-Ordens, fo wie 


auch Ritter des Kaiferl, Königl, Maria Sy 
refien» Ordens, 

Diefelben find, nÄchdent fie‘ ihre” Bell: 
machten gegenfeitig ausgewechfelt, in Unters 
terhandlung, getreten, und unter Vorbehalt 
der Genehmigung ihrer beyderfeitigen Sou⸗ 
verains über folgende ee. überpinger 
fommen, - 8 —— 
Art, 1. 

Es ſollen alle und jede, in der Cavalle⸗ 
Artillerie, dem Train, 
oder in welcher Art der Waffen es auch fen, 


dienenden Militärs Perfonen, welche von des 


einen Souverdins Truppen defertiren, und 
in die Fande oder zu Dem Truppen des andern 
Souverainsz wenn diefe auch-anferhafb ihr 
res Baterlandes fich befinden follten, fich bes 
geben, zu Militaͤrdienſten nicht angenommen, 


noch verhehlt oder fortgeſchaft/ vlelmehr ſo⸗ 


bald man ihrer habhaft geworden, ohne eine 
Reclamation abzuwarten, nebſt den mitge⸗ 
nommenen Dienſtpferden, Montirungs⸗, Ars 
matur⸗ und GSaipager Stůcken ansgellöfen 
Werben. * ur 

Derjenige Deferteur, welcher, als Üntet, 
than des Staates, in welchen gr Üibergetrer 
ten if, anerfännt wird, untetliegt jedoch Kr 
ner Auslieferung, ed find über gleichwohl, 
Bon Dergleichen / Deſerteurs ——“ 
Dienfti Pferde/Montlrungs⸗Armatur⸗ 
und Equipuge? Stuͤcke ohnentgeldlich zuruͤck 
ige, ben in deren Ermanglung nach 
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dem wahren. Werthe aus ihrem Bereiteften 
Wermögen, in fo ferne dergleichen vorhanden; 
zu erſetzen. 

Art. 2. 

Unter vorgedachten deſertirenden Militaͤr⸗ 
Perfonen, welche auch ohne vorgaͤngige Res 
elamation, nebſt den mitgenommenen Pfer⸗ 
den und Effekten ausgeliefert werden ſollen, 
find nicht bloß die in Reihe und Glied, uns 
tee dem Gewehr ſtehenden Mannfchaften, 
fondern auch die fonft der Armee mit Eid, 
und Pflichten verwandten Perfonen, mit Ins 
begriff der bey ber Artillerie und dem fonftis 
gen Fuhrweſen angeſtellten Fuhrweſens ⸗Sol⸗ 
daten zu verſtehen. 

Art. 3. 

Auch follen. die entlaufenen Bedienten 
der Offiziere, auf vorgängige. Reslamation 
ber fie jurücfodernden Rrgimenter oder obrigs 
feislichen Behörden, nebſt den von dergleis 
hen Bedienten etwa mitgenommenen Pferden 
und Efetten ausgeliefert werden, | 

Art. 4. 
Wenn ein Soldat von den Truppen ei⸗ 


nes der paciseirenden Souverains, zu denen _ 
eines Dritten und won diefen wieder in bie ' 
Lande. des andern pariscirenden Souverains 
eder fonft zu deſſen Truppe befertint, ſo 


fonımt «6 darauf an, ob fejterer Souverain 
mit jenem dritten Sewverain ein Cartel hat, 
Iſt diefes der Fall, ſo wird der Deferteur 
dahin abgeliefert, woher er julejt entwichen 
ift, im entgegengefejten Fall aber dem pas 


— 
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ciscirenden Souverain, deſſen Dienſt er zu⸗ 
lezt verlaſſen hat, dieſer — — 
ausgeliefert, 
Art. 5. 
Alle und jede Militär oder Civil: Ob- 


rigfeiten, ‚befonders an deu Graͤnzen, . finde 


verpflichtet, auf. jebe fremde einfchleicheude 
militärifche Perfon: genau acht zu haben ). bey 
entftehendem Verdachte, daß biefelbe von 
den Truppen der andern paciscirenden Macht. 
befertirt ſey, ſie zu arretiren, und wenn ber 
Verdacht durch Unterfuchung begründet wird, 
fie nebft den. etwa ‚entführten Pferden und 
ben Effeften an die nächfte Eipit; oder Mir 
litaͤr⸗ Behörde fofore auszuliefeen, oder zur 
Auslieferung anzubieten, und fowehf Dre 
als. Tag und Stunde zu — zu verab⸗ 
reden. 

Jeder Soldat, — in die — 
bes andern paciseirenden Souverains zu ge⸗ 
hen erlaubt wird, ſoll mit einem Paß ver⸗ 
ſehen werden; wer keinen Paß vorweiſen 
kann, oder feinen Aufenthalt über die darin 


ausgedruͤckte Zeit verlaͤngert, wird als De⸗ 


ſerteur angeſehen und behandelt. 

Sollte aber aller dieſer Maßregeln un⸗ 
geachtet deunoch ein Deſerteur ſich durch Ver⸗ 
kleidung oder mittelſt falſcher Paͤſſe einge⸗ 
ſchlichen haben, ſo wird ar, ſobald er ent: 
deckt ober reelamirt worden, arxetirt und auf 
die. vorgeſchriebene Art ausgefiefert werden. 

An, 6. 
Diejenigen, welche einen — ver⸗ 
hehlen oder ihm fortzuhelfen ſich unterſtehen, 
(8*) 
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und beffen uͤberwieſen werden, - fallen nach 
Befund der Umptände mit Gefängniß oder 
andern nachdrücflichen —— belegt 
werden. 

Wenn jemand in dem einen oder dem 
andern Lande von einem Deſerteur Pferde, 
Moniur⸗, Armatiits oder ſonſtige Equipage⸗ 
Stuͤcke an ſich gekauft har," fo ſollen ſolche 
uͤbetall, wo ſie gefunden werden, abgenom⸗ 
men, und den Regimente, zu welchem der 


Defereene gehöre; "wieder igeftellt werden‘, 


ohne daß der "Käufer deshalb eine Entfchädir 
gung erhalte. Der Uebereinkunft benderfetz‘ 
tiger Behörden bleibt es übrigens uͤberlaſſen, 
ob. die Ausantwörtung in natura erfolgen, 
oder ob. der Verkauf flärt finden ‚und ber ger 
löste Geldbetrag geliefert werdenfoll,: Soilten 
aber dergleichen Effekten bey dem Käufer in 
native nicht mehr gefunden -werden, ſo foll 


derſelbe ihren. Werth in’ Geld bezahlen, und 
noch beſonders beſtraft werden, wenn bewie⸗ 
fen wird, daß er wiſſentlich von — 


ſertem gekauft hat. 


daruͤher zu vernehmen, wo und an wen er 
ſeine Montur und Armatur oder ſein Dienfts 
Piew — ya! rn nen 
Lt ‚Art, 7. 
Demenigen Unterthan, 
Deſerteur einliefert, ſoll zur fernern Aufmun⸗ 
terung für einen Mann ohne Pferd eine Gras 
tificarion von vier Gulden, und für einen 


Mann mir Pferd eine Gratification von acht 
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Gulden gereicht, vr: dieſe Gratlfteation om 
dem ausliefetnden Theil vorgeſchoſſen werde· 


Art. 3 IM 

Bon tem Tage der Aretirung an bis zur 
Zeit der etfoͤlgten Auslieferung iſt jeder aus: 
züliefernde" Mann · mit neun Kectzerii, 'Du8 
Brod inbegriffen, und jedes vom ihm mit⸗ 
gebrachre' Pferd mit acht Pfund Hafer,’ acht 
Pfund Heu, und drey Pfund Stroh täglich‘ 
zu verpflegen. Det Hafer, ſo wie das Heu 
und Stroh, find ach dem An’ dem Orte der 
Aufbewahrung arftgängigen’ Preife anzu⸗ 
ſchlagen, und über den geſammten DVerpfles 
gungs⸗ Aufwand iſt eine richtige eiquidation 
zu fertigen. 

Art. 9. 

Die Auslieferung, wobeh jugleich bie 
Pferde und alle Sachen, welche bey den? 
Auszuliefernden gefunden, oder nach Art. 6, 
wieder erlangt wurden, zu übergeben find, 
fol, im Fall fie nicht fogteih geſchehen kann, 


on zu der nach Art. 5. verabrederen Zelt unfehl: 
Zu dieſem Ende ift Jeder *4 ſo⸗ 
gleich bey feiner Verhaftnehmung fummarifch 


bar erfolgen, und von. Seite der auslieferns 
den Regierung foll der Deferteur nach den 
Sraͤnzen gebracht werden, wo von Seiten 
des andern Theiles für die Uebernahme ges 
ſorgt wird, und wobey die nach Art. g. li⸗ 


Lk uch I quidirten "DVerpflegungs: Koften fo wie bie 
welcher einen 


nach Art. 7. etwa zu bezahlen geweſenen Gra⸗ 
tifieatidnen wieder zu erſtatten ſind. Ueber 
die richtige Ablieferung eines Deſerteurs und 
ſelner Effekten erhaͤlt der Abliefernde eine Wer 
ſcheinigung/ und eben ſo der empfangende 
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eine Quittung über richtige zahund Bra 
birten Koften, ud 


Art. 10 
Auſſer den nur gedachten Koſten foll ein 
Mehreres unter keinerley Vorwand, wenn 
auch. gleich ein: folcher auszuliefernder Mann; 
aus Ummwiffenheit ‚unter ‚desjenigen: Souve⸗ 
rains Ttuppen, : der ihn aus zuliefern hat, ans 
geworben worden fenn-follte ,. ‚etwa wegen. ges 
noffener Loͤhnung, Bewachung und Fortſchaf⸗ 
fung, oder / wie es ſonſt Mamen haben möge, 
gefodert werden koͤnnen. Hievonebleibt jchoch 
das Handgeld ausgenommen, welches dem 
auslie fernden Staate tuͤckzuerſchzen Vz 
Art. 18.- » N 
Niemand foll einen Deferteur in de6 an 
dern Paciscenten Lande ohne ſch Ahbche Re⸗ 
quiſition oder offene —— von ſeinen 
Obern verfolgen , ‚den deren * aber 
jede Obrigkeit zu des Deferteurg Artetirung ,. 


auf gebührendes Anmelden , es geſchehe münds, 
lich ober ſchriftlich huͤlfreiche Hand zu leiſten 
verbunden iſt. Wenn aber, einen oder meh⸗ 
‚ein Kommando nach⸗ 
geſen wuͤrde/ fo ſoll ben Exreichung der Graͤn⸗ 
zen des andern Herrn, dieſes Kommando nicht 
ganz, fondern nur ein, hoͤchſtens zpey Mann, 
welche mit einen Paffe oder 
"mit einer von ihren Generäk, Divifions; „oder. 


tern Defertems durd 


von demfelben ‚ 


wenigftens Regiments: Kommando unterzeich: 
neten und befiegelten! Autorifation verfehen 
ſeyn muͤſſen, in die Städte, Flecken, das 
Amt oder Dorf den Deſerteur verfolgen, ſich 
aber an demſelben keineswegs vergreifen, ſon⸗ 
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dern fofort der Garniſon ober Miiz des Orts 


oder der Obrigkeit es melden welche alsdann 
das eu⸗ arza⸗we⸗ Hat, 


„ar.nısett z J- gi 


UT 


4,18 rer ENTE 
a iz. RE 


In Anſehung derjenigen auszuficfecnben. 
Deſerteurs welche wahrend ihrer Entwei⸗ 
chunge ein Verbtechen veruͤbt oder darau Theil 
gehabt haben, wird hiermit. fefgefeit, daß⸗ 
alle von ihnen begangenen Verbrechen in dem⸗ 
jenigen Sande, in welchem ſi ie begangen mwurs, 
den, „zu, unterſuchen, und den dortigen Se 
ſehen gemäß-au, örftafen Ande, .., 1.1... 
XHaͤtte der Deferteur,in dem andern Lande» 
ein großes Vexbrechen, z. Bo Mord, Raub, 
ober ein jedes andere, begangeu, worauf bie. 
Todes s oder, ewige Gefaͤngniß » Stenfe ficht, 
fo. faͤllt die. Auslieferung weg. Hat derſelbe 
ein anderes Werbrechen begangen ſo wirdrer 
nad überkonbemr; Strafe aus geliefert und 
für. die Zeit, da ve in Unterſuchung oder im 
Gefaͤngniß geweſen, keine Unterhaltungs⸗ 
Koſten verguͤtet. Ju jedem Fall wird, wenn 
der Deſerteur in Unterſuchung befangen wird, 
davon ſogleich Nachricht ertheilt, und follen, 
wenn in der Folge deſſen Ueberlieferung «ins 
tritt, zugleich die denſelben betre ſſenden Un⸗ 
terfuchungs s.Aften „, entweder im: Original 
oder Ansjugsweife und:in begldubigten Abs 
ſcheiſten :übergeben werden, damit ermeffen 
werden koͤnne, ob ein folcher Defertenr zum 
Militaͤrdienſt fernerhin geeignet ſey oder wicht, 

Die Montur⸗ und: Armatur » Stüäde, 
fo wie auch das Pferd, im Fall der Defers 


Ar 


— 
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zer ein ſolches mitgenommen Haben ſollte, 
werden in beyden Faͤllen ſogleich — 
Art. 134* 

Wenn Unterthanen des einen Eee, 
die entweber nach der in dem Königreiche 
Balern jejt beftehenden, öder künftig, es fey 
durch Conſeription oder fonft getroffenen Ein⸗ 
richtung zum Kriegodienſte verpflichtet oder 
der im Groͤßherzogthum Baden eingefuͤhtten 
Eonfeription imterworfen find, fich in die’ 
Sande des andern Souverains begeben, fo. 
föllen dieſelben auf erfolgte Neclamätlon der 
fompeten Eivifs oder Militär: Behörde‘ des 
einen Staats am bie kompeiente Civil: oder 
Militärs Behoͤrde des andern: Staats ſofort 
abgeliefert werden, und ſoll es mit dieſetr Aus⸗ 
lieferung gerade eben fo gehalten werden, wie 
es wegen Auslieferung militaͤriſcher Defers 
teurs ‚in diefer Convention beſtimmt iſt 

Beyte Souverain verfprechen ſich aus⸗ 
druͤcklich, dergleichen Unterihanen feinen Auf⸗ 
enthalt noch Zuflucht in.ihren Landen zu ge⸗ 
fratten , vielmehr allen ihren Bandes; Behor⸗ 
den gemreffeuft zu befehlem;! den ergangenen’ 
Meclamatiomen in folchen Fällen anf das [haus 
nigfte zu genuͤgen, und alle diejenigen Obtig⸗ 
Peiten, welche fich hierben eine Machlaͤßigkeit zu 
Schulden kommen laſſen, Ho: wie auch dieje⸗ 
nigen Ihrer Unterthanen, welche die Reclat⸗ 
mirten bey ſich verbergen, oder ihre mehrere: 
Flucht befoͤtdern, auf eine ihrad Vergehen 
angemeffene Art zu beſtrafen. 

Ueberhaugt bleibt die zwiſchen Seyben hos 
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vember: 2809 geſchloßene Eomvention . 
bin in Wirkfamfeit. 
Art. 14. 

Die Guͤitigkeit dieſer Convention ſoll vom 
1. Februar 1821 anfangen, und mithin ſollen 
diejenigen Militärperfonen, Conferibirte oder 
zum Keiegsdienft verpflichtete Unterthanen ,- 
welche naͤch diefer Zeit: deſertiren, oder ſich 
außer den Staaten des einen- paciscirenden 
Souveräins in die des andern begeben, in 
ber vorgefchriebenen Art wechjelfeitig — 
liefert werden. 

4 Art. 15. 

Die“ Aufkuͤndigung diefer Coibention 
ſteht beyden Souverains frey, doch wollen 
ſich dieſelben ein halbes Jahr — * 
benachrichtigen. ——— 
Art. 16. 

Diefe, Convention wird in beyberfeitigen 
Landen, ſofort nach erfolgter Auswechslun 
der Ratificationen der beyden Souverains un⸗ 
ter öffentlicher Autoricät auf die in jedem Lande 
übliche Art gedrugt und befannt gemacht wer⸗ 
den, und ſoll daben allen Untertanen, ber 
fonders, allen Civil⸗ und Militär: Behörden, 
welche es angeht, aufgegeben werben, fi 
von, der im Art, 14. bemerften Zeit an, nad 
dem Anhafte bieſer Convention auf das Ges 
nanefte wahren, 

—24 Art. 17. 

—— Convention ſoll in — 
lichſt kurzet Zeit ratificirt und genehmigt, und 


! 
4 
ı 
' 


den, Hoͤfen in digſem Wesseffruntermma5. Mon: follen hieranf die bepderfeitigen, Ratificatio⸗ 
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nen zwiſchen den Bevollmaͤchtigten gegen eins lautenden Aus fertigungen unterſchrleben Fund 
ander ausgewechſelt werden. . mit unſern Pertfchaften beſtegelt. 

So geſchehen en ben 19% Octo⸗ 
Zu deſſen Urkunde und — ber i1816. 
haben wir beyderſeitige Commiſſarien und Be⸗ (L.S.) Graf von &: y bortsherf. 
—— diefe Conventton in aeg ‚gleiche 105015, ) ‚Konrad‘ "von "© af er, 


Wir Marimilion 3 ofeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 1. ꝛx. 


Urkunden und bekennen hiemit/ daß Wir der vorſtehenden zwiſchen Uns und des Hertu 
Großherzogs von Baden Königfiche Hoheit abgeſchloßenen Miilitat } Cartel⸗ und Ausliefe⸗ 
rungs⸗ Convention hr allen ihren Punkten Unfete volle Geuehmigang ertheilt haben, und 
verſprechen daher, dieſelbe ſtets feſt zu haften uhd genau beobachten zu laſſen. 

Zur Beſtaͤtigung dieſes/ haben Wir dieſe Urkunde unterſchrieben, und Anm: Im 
figel nn zen N geföchen ag den * — a J 


* 


a 








+ & te ung J im Unter⸗Mainkreiſe gegen die Gemeinde 
der Koͤniglichen Städtsrare wegen Kriegskoſten⸗Entſchaͤdigung; 
> om miſſion. 3. der Refurs der Krauthänbfer in. Münden 


Su, der Sigung J der Koͤnigi. Pan gegen den Eßigſi⸗e eder Jakob g ochbru g⸗ 
Tommiffion vom 25. Jänner d. $. wurden fol: gex wegen Gpmwerbsbeeinträchtigung ; 


| gende Rekurs : Öegenftände eutſchieden + be Hefurs des Joſedhe Werber von Pan 

1. der Rekurs des Franz Luibl, Seilers zu . dorf wegen ſeines Anfpeaches auf die 

Greding gegen das Seiler s Handwerk zu Barchhuberfche Bierſchenko⸗ Conceßion 
——— im Pber⸗Donaqukreiſe wegen in Muͤnchen 9 re 

; Ankauf einer Seilers /Gerechtigkeitz io 5. der Rekurs des Schneiders Johaun Fa: 

2. ber: Mekurs des: Gaſtwirchs Joſerh Hack U Han gegen die Schnelders⸗Zunſt in Mün- 

zu Rottendorf, Laudgetichts Wuͤrzburg, hen wegen Gerechtigkeits⸗Trans ferirung; 
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6, ‚der. Reknre des Johaun „Hofbauer, ui Min Mfarseinkünfte, welche grßteneheift 
Hausbefigers zu Kögting im Unter: Der aus dem Widdumgute und.den Zehenten ‚fies 
‚..maufreife , gegem) bie. bräuenden Bürger Ken, find auf 573 fl, 30 fr. angefchlagen. 
allda wegen Teansferirung eines Bram Die Laſten find die ‚gewöhnlichen = 
reed ci) NET. BERETTE YADIIIT FI TUE Bro HE TAN DEE PL BE EB | 
7. ber, Refunshen Jatoh Mofes Gutmann Di: Die: Pfarrey BalverfhiwWanm:. 50 
zu Heidingsfeld gegen die Uhrmacher zu Durd Berfegung, des vorigen Pfarrers 
Würzburg on Verechilguns zun int bie Pfarrey Batderf chwang, in der 
tenhandel; ni a Dioͤteſe! Konſtanz, und im Koͤnlgl. Landge⸗ 
3. der Rekurs ben, Schudwirthe zu FE cichte Jnmenftapen sulehiges mardaps.n 7 ı 
Heubach, Hfrtſchaftegeriſhts gleichen Mas, 3;.,.MDiefsfhe ertxaͤgt an; Zinfen, aus Yftivy 
‚mens, ‚gegen Friderich Gchmrigharpt. Kapitalien, Nutzung bes Widdums Ur fe p. 
wegen Beregsigung zur Schildwirthſchaft. 454 fl. 48. fs mebftdem hat deg Pfasser das 
Aun bas ‚Königliche, Staats ⸗Miniſterium ſreye Beholzungsrecht aus ber — 
des Innern wurde gemirfenst? tt noduhfen BETT TTTET ı . :pR 
9. ber Rekurs des Getreidmeßers, Kafpar 3) Die Pfarrey RER 
Dotzier zu Sulzbach im Regenkreiſe, Durch den Tod des Pfarters Greßer iſt 
gegen den dortigen Rentamodirner Foachtm, : Dit Pfarteh Leuterſchach, im der Diöcefe 
Shuhmann wegen Gewerbsbeeinträchs Augsburg, im Defanäte Altdorf und im 
tigung. Landgerichte Oberdorf, erledige worden, 
— Delete brgretft · das Pfarrdorf Leuter⸗ 
Diet: eigens: under emefdeten, fhach mit dem Filial Schwenk, zählt 248 





eErledigun gen.‘ u Sen, und dat, eine. Schule im Pfarrorte. 
ind —— — lerne Die Pfarr Einfünfte fliefen aus Wids 

Si abe: s ‚Waiufre ir 5 um, Zehenten,. Fompsrenz und Stolgebuͤh⸗ 
Bi ne {a I Yen — tape J auf 461 fl. 20 fr. angeſchlagen. 


—* ehe ker Hell a ‚ganen fü fü nd. die‘ gewößnlih En... 
es —“ Doſeuſen, in — — — 
dir Dioceſe dngeburg lim Landgerichti und 5! Imuſezattretſen 
Detanate Kanfbeuerm⸗ erlediget worden. ) Die Pe HER tn enbon a" 

Diefe Pfarren beſteht ehyigkusi dem ML rDnechune Befotdetung bis — 
hunderte Dofingem) Batase-Srhen;seige ¶ Mayer aſt die pr b it iigen, im 
Sala/and wad nebn — vers Mertſchaftogerichte Eines — — 
ſehen iu: write I La ‚Kenhyrg. Elediget worten. oh 
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„u Sie wurde im Jahre 1812 ben der lejten 
Erledigung mit dem Ertrage von 585 fl, 28 fr. 
ausgefchrieben. Die Befoldungs : Zaflton 
von 1810, welche zwar revidirt aber noch 
wicht abgeſchloſſen ift, berechnet den reinen 
Ertrag auf 493 fl. 504 fr. Im Jahre 1815 
‚erhielt diefe Pfarrey eine Dotations: Vers 
befferung, indem ihre ducch ein allerhöchftes 
Refeript vom 1. May ıgı5 alle jene Err 
trägniffe zugewiefen wurden, welche die Pfars 
rey Weiboldshaufen jonft aus dem Pfarrdorfe 

Höttingen und deffen Flur an Ruſtikal- und 
Dominifals Renten zugewielen harte, und 


deren Betrag ohngefähr auf 80, fl. ahtlich 


angenommen worden iſt. 


“3 





Im Dber: Donaufreife, 
5) Die Pfarrey Steinheim. 

Durch den Tod des Pfarrers Diellen ift 
Die Pfarren Steiuheim im Ober: Donau: 
Kreife, Dekanats Leipheim und Landgerichts 
Unter: Öünzburg, erlediget worden, 


Der Ertrag diefer Pfarren ift in der 
Faſſion vom ıgıı auf 758 fl. 55 fr. berech⸗ 
net, wovon 404 fl. 27 fr, von dem ER 
in Ulm bezahle werden. 

Im Rheinkreiſe. 
6) Die Pfarrey Duͤrkheim. 
Die Stade Pfarrey in Duͤrkheim, 





Dekanats und Land : Koımmiffariats Nenſtadt 


ift erlediger. Zu der Öefamnit: Pfarren das 
feloft gehören, außer der Stadt» ®emeinde, 
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noch bie von Haufer, Seebach und Hartens 
burg, nebjt dem Walde, bis in das Kirſch⸗ 
thal, mit Ausnahme des Gtuterbergs; for 
dann das Filial Grethen, woſelbſt die Seel 
ſorge in der hergebrachten Form von den 
faͤmmilichen drey Stadtpfarrern zu Duͤrkheim 
beſorgt wird. 


Die Zahl der MProteſtanten in dieſen 
ſaͤmmtlichen Ortſchaften betraͤgt 4230. 


Die Ertraͤgniſſe der zu beſetzenden Pfars 

reg beftehen nach den neuen jedoch noch nicht 
repidirten und abgeſchloſſenen Faffionen in 
Folgendein: 
1. Kapital Zinſen. .s 
2: Von Realitäten , . 197 fl. 41 kr. 
3. Bon Rechten . . . 240 flı 28 fr, 
4 Stadts»Gchalt, » . 464 fl. 4 kr. 
5. Aus ‚dem: Kirchen + All: 


9 fl. — kr. 


moſen 13 fl. 30 fr. 
9. Aus Cultus⸗ und Wohl⸗ 

thaͤtigkeits » Stiftungen 81 fl, 34 fr. 
7. Bon ber Öemeinde 6 Klafı 
BE. Hol er. Ba — kr. 
3. Taſua ien 2: 5. — kr. 
9. Hus dem zten Theile des 
Erirages von 54 Morgen: 

Weine +» ee. 1235 fe — kr. 





Summa 1234 fl. 17 fr. 

An Laften, für Steuern, 
davon ab 39 fl. 14 fr. 
Bleiben 1195 fl, 3 kr. 





(9) 
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7) Die Pfarrey St. Alban. 

Die Pfarry St Alban, Defanats 
Rockenhauſen, Land » Commiffariats Kirch: 
beimbolanden, zu welcher blos die Gemeinde 
Gerbach gehört, ift erlediget. 

Die Gefammts Zahl der Proteftanten 
beträgt 830. 

Ihre Einkünfte find. nah der neuen 
jeboch noch nicht repidirten und abgefchlofles 
nen Faſſion, folgende, 

1. Bon Realitaͤten. . 
2. Staatsgehat .„ . . 
3. Eafulin „ ., 2» % Ir fl. — fr. 
4 Vom Kirchenvermögen. 3 fl. zo fr. 
‚2243 fl, 3ı kr. 

An Laften, für Steuern, 

davon ab 23 fl. ıı kr. 
Bleiben 1120 fl. 2ı ii 

Der Bezug sub Nro, 4, wird aber ders 
malen vom Kirchenvorftande widerfprochen, 
und hängt von den durch das Koͤnigl. Deka: 
nat darüber eingeleiteten Verhandlungen ab. - 

Nah Angabe desſelben dürfte der. Er⸗ 
trag des Pfarrguts, wenigftens in den erſten 


897 or. 
232 f. 2 fi. 





Jahren, und bis folches erft wieder in einen 


beffern Stand gebracht worden, höchftens zu 
650 Gulden anzufchlagen ſeyn. 





) Die. Pfarrey Ernftweiler. i 

Die Pfarrey Ernftiweiler, Defanats 
und Bands Kommiffariats Zweybruͤcken, ift 
erlediget, 
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Zu dieſer Pfarren gehört die Gemeinde 
Bubenhaufen , dann der Eenftweilerhof, 
bas Thalhöfchen, der Freudenbergerhof, Ros 
thenbergerhof, der Kaplaneyhof, der Stur⸗ 
zenhof, Rofenhof und Deifeift, fodann das 
Filial Eindd, mit Ingweiler und Schware 
zenacker, nebft dem Autenfellerhofe, Unters 
wörfchweilerhofe, Oberwörfchweilerhofe, Gu⸗ 
tenbrunner⸗ und Glashuͤterhofe. 


In dieſen ſaͤmmtlichen Ortſchaften woh—⸗ 
nen 1178 Proteſtanten. 


Der Pfarrer hat nach den noch unge 
vidirten und unabgefchloffenen neuen Faſſio⸗ 
nen zu beziehen, 

1. Bon Realitdeen. . 
2. Staatsgehalt . . » 
3. Aus der Kirchfchaffnen 

Zwerbräden „oo. 
4 Eafualien 


162 fl. 8 fr. 
232 fı 2 fr 


448 fl. 59 fr. 
13 fl. 55 fr 
357 fl. 4 kr. 

Von dieſen Ertraͤgniſſen ſind jedoch 
wegen der nun erfolgten Trennung des Fi⸗ 
lials Bierbach abzuziehen 20 fl. — Mu 


te Te ya 





Bleiben alfo 837 f. 4m 

Zur Befeitigung aller nicht annehmba⸗ 

ven Gefuche um vorbenannte Pfarrenen ver: 
weiſet man die Koͤnigl. Defanate und ſaͤmmt⸗ 
fihe Pfarrer auf die Worfchriften, welche 
die unterm 10, Auguſt vor. Jahres von Sei⸗ 
ner Majeftät dem König e genehmigte Befoͤr⸗ 
derungd » Ordnung für alle und jede Bewerber 
feſtſtellt, und erinnert zugleich, daß Geſuche 
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denen einer ober der andere erforderliche Ber 
lege fehlt, nicht beruͤckſichtiget werben koͤnnen. 


Die Bewerber haben ihre Bittfchriften 
und zwar in duplo innerhalb fechs Wochen von 
heute an, bey dem ihnen vorgefezten Defar 
nate einzureichen, welches Diefelben mit feiz 
nem Gutachten begleitet, demjenigen Königl, 
Defanate uͤbermacht, in deſſen Bezirke die 
erledigte Pfarren fich befinder, Diefes De 
Fanart hat alsdann fämmtliche Gefuche, und 
die Aufprüche der Petenten, mit den Bes 
dürfniffen der zu befegenden Stellen zu vers 
gleichen, und fie demnaͤchſt mit gutachtlichem 
Berichte an das Königl. Proteftantifche Con⸗ 
fiftorium des Rheinfreifes einzufenden, 

Speyer den 29. Januar 1821, 





Dienftes Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 30. Jänner I, J. dem wegen phyſi⸗ 
fher Gebrechen dermalen dienftuntauglich 
gewordenen Kath des Appellations ; Gerichtes 
für den Rezatfreis, Franz Kaver von Kle 
Bing, die temporäre Ruheverſetzung bis 
zu feiner Wiedergenefung zu gewähren ; 


auf die bey diefer Gelegenheit frey wer⸗ 


dende Rarhsftelle den bisherigen erſten Aſſeſſor 
daſelbſt, Ludwig Richter, zu befördern; 
zum Aſſeſſor bey dem obengenannten Gerichts: 
hofe den Auguft Seraph Gerbel, bishert: 
gen Kreis: und Stadtgerichts: Rath zu Bay: 
reuth zu ernennen; 





— 
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bie dadurch freywerdende Rathsſtelle dem 
Georg Knoll, bisher Aſſeſſor außer dem 
Status daſelbſt; 


und dieſe Affefforsftelle dem Protokolli⸗ 
ften bey dem ebengenannten Kreis: und Stadt: 
gerichte zu Baireurh, Chriſtian Arnold; 

dann unterm 6, Februar d. J. die bey dem 
Appellationsgerichte für den Rezatkreis erler 
digte Gefretärsftelle dem erſten Kreis: und 
Stadtgerichts s Protofolliften zu Ansbach, 
Daniel Trifchel, zu verleihen geruhet. 


Seine Majeſtät der König haben 
vermöge Alterhöchfter Entfchliefung vom 8. 
Februar d. J. den bisherigen Randgerichtsr 
arzt zu Parsberg, Doktor Joſeph Schmid, 
in gleicher Eigenfchaft auf das erledigte Phys 
ſikat Viechtach zu verfegen, und das erledigte 
Phyſikat Grafenau dem bisherigen praktiſchen 
Arzte zu Dingolfing Dr, Rudolph Heinz 
eich allergnädigft zu verleihen geruht; fer 
ner den bisherigen praftifhen und Ar— 
men = Arzt in München, Doctor Lorenz 
Röfhauer, als Landgerichtsarzt zu Wolf⸗ 
ftein ernannt, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 12. Februar d. J. den Rechts: Praf; 
tifanten, Friedrich Frenheren von Du Prel 
zum Seeretariats-Concipiſten ben der König: 
lichen Regierung des Ober: Mainfreifes, 
Kammer des Innern, zu ernennen allergnds 


digſt geruht. 
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Seine Majeftät ber König haben 
unterm 13, Februar d, J. den Ober: Zollamts; 
Eontrolleur Ammann in Niederaudorf zum 
Dber : Zollamte Burghanfen, und den dorti⸗ 
gen Controlleur Forftlehner zum Obers 
Zollamte Miederaudorf verfejt; ingleichen den 
bisherigen proviforifch verwendeten Steuer: und 
Gemeinde: Einnehmer zu Niederluſtadt, Abras 
ham Jung, in biefer Eigenfchaft beftätige, 

Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
18. Februar d. J. wurde die Landrichtersftefle 


in Lauenftein, dem bisherigen erften Landger 


richte: Affeffor zu Nördlingen, Friedrich Georg 
Schmidt, allergnädigft verliehen, und auf 
bie erledigte Stelle eines Aftuars bey dem 
Landgerichte Bifchofsheim der: Fiskalats⸗Ae⸗ 
eefüft, Karl Maier 
nannt, 


Ferner wurde bie erledigte Stelle eines: 


Aktuars bey dem Landgerichte Hof. dem. ders 
maligen Kreiss und Stadtgerichts-Acceſſi⸗ 
ſten, Johann Gottfried Chriftopd Mayr 
in Baireuth allergnädigft verlichen.. 

U —— 

Verleihung der ſilbernen Verdienſt⸗ 
Medaille, und Belohungen bey der Gens⸗ 
darmerie. 


' Seine Königlihe Majeftär haben 
Sich bewogen gefunden, dem Brigadierzu Fuß 





in Würzburg, ers. 
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Anton Daubner wegen feiner Auszeichnung 
und Verdienfte bey Entdeckung umd Aufgreis 
fung mehrerer der öffentlichen Sicherheit fehr 
gefährlichen Verbrecher, und dem Brigadier 
zu Fuß, Joſeph Kölbel, wegen feiner Aus; 
zeichnung bey dem Brande zu Langenöhrliug 
und Reifh, und der dadurch bewirften Abs 
wendung geößern Unglüds und Schadens, 
und andern menfchenfreundlichen Handlungen, 
die filberne Verdienfts Medaille zu vers 
leihen, und gleichzeitig mehrern andern Uns 
teroffizieren und Gensdarmen, wegen ihrer 
während des Zeitraums vom Jahre 1313 bis 
1848 theils bey einzelnen Gelegenheiten, theils 
im Allgemeinen. bewieſenen vielfältigen Aus; 
zeichnungen, und dadurch bewirften vortheil⸗ 
haften Refultaten für die öffentliche Sicherheit 
mit angemeffenen Geld, ratificationen ber 
Iohnen zu. laffem. 








Kurs der Baierifchen. Staats +» Papiere, 


Augsburg. den 15. Februar 1821. 





Briefe: | Gelo. 
Obligationen a 4 0/0 124 
ditto a5 0/0. — 80 
Land : Anlehen: . re: 024 — 
Hypothek⸗ nweif.. — 894 
Lott. Looſe A-D: a 4 0fo 964 
bitte E-NMä40fo 804 — 
ditto unverzins liche 79 — 


Berihtigung. 


In dem Röniglichen. Regierungs » ⸗Blatt Nro. 2. Seite 44. iſt zu lefen:: 


ſtatt Phichinger. V 


Ludwig 3oſchinger 


— e—— — — — —— 
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Münden, Mittwochs den 28. Februar 1821. 





SuHad% 
Königlihe Berordnung: das Verfahren in Adminiſtrativ⸗VJuſtiz⸗Gegenſtaͤnden betreffend. 


Belanntmahnngen: die Verlooſung von Haftſcheinen im Rheinkreife betreffend; — 


Vfarreven⸗ 


und Beueficien-Erledigungen; — Pfarreven- und Beneficken— Verleihungen und Beſtaͤtigungen; — 
Dienſtes-Nachtichten; — die Mineralien-Sammlung des Frevherrn von Schüt betreffend; — 
Kurs der Baierlſchen Staats: Papiere am 22. Februar d. J. 
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Königliche Verordnung. 





dad Merfahren in Adminiſtrativ-Juſtiz- Ge: 
genftänden betreffend.) 
Marimılian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Zu Vermeidung der Koltifionen, welche 
bey adminiftrativen Rechtsftreicen zwiſchen 
Gemeinden oder Stiftungen auf der einen, 
und dem Fiscus oder Privaten auf der ans 


dern Seite eintreten Finnen, verordnnen Wir 
nach Bernehmung Unfres Staats: Raches: 


1. 
Wo der ſtaͤdtiſche Magiſtrat die erſte 
Inſtanz in ſolchen Rechtsſtreiten bilder, find 
ſie nicht bey ihm, als der dem Proceß 
zugleich leitenden Behoͤrde, ſondern ben 
dem naͤchſtgelegenen, dazu ein fuͤr allemahl 
zu kommittirenden Landgerichte zu verhans 
bein, 


(10) 
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Wenn zur Führung eines folhen Rechts: 
flreites der Gemeinden oder Stiftungen die 
Bewilligung eines Lands oder Herrfchafte: 
Berichtes eingeholt worden, foll der Proceß 
nicht bey diefem, fondern bey einem naͤchſt⸗ 
gelegenen, durch Unfere Kreis: Regierung 
in gleicher Art zu beftimmenden Landgerichte 
verhandelt und entfihieden werden. 


3 

Wenn zur Einführung eines folchen 
Nechtsjtreites der Gemeinden oder Stiftun— 
gen die Autorifation Unferer Kreis: Regie 
rung, Kammer des Innern, erforderlich, und 
ertheilt worden ift, fo hat nicht diefelbe Re: 
gierung, fondern die eines anderen Kreifes 
in zweyter Inſtanz zu erkennen. 


4 
In folhen Fällen beftimmen Wir bie 
Inſtanz: 
für den Iſarkreis, die Regierung des Un: 
ters Donaufreifes ; 
Unter: Donaufreis, die Regierung 
des Regenfreifes; 
Regenkreis, die Regierung des 
Dber : Mainfreifes; 
Dder-Mainfreis, die Regierung 
des Unter: Mainfreifes; 
Unter -Mainfreis, die Regierung 
bes Rezatkreiſes; 
Mezatkreis , die Megierung des 


„» 


„ ” 
Dber: Donaufreifes ; 

» » Dber:Donaufeeis, die Regierung 
des Iſarkreiſes. 
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Hiernach Haben Uufere Kreis: Negierunr 
gen das Weitere zu verfügen. 
München den 17. Februar 1821. 


Mar. Iofepb. 
Gr.v. Thürheim. Frhr. v. Lerchenfeld, 


Auf Kbniglichen Allerhoͤchſten Befehl: 
ber Generals Öefretär: 


®. von Geiger. 





Bekanntmachungen. 





(Die Verlooſung von Haftſcheinen im Rheins 
freife betreffend.) 


Indem man bie, von der Königlichen 
Regierung des Rheinkreifes am 31. v. M. 
vorgenommene Berloofung, der für die Schul: 
den aus Staats: und Perfonal: Berhälmife 
fen ausgeftellten unverzinslichen Haftfcheine, 
zur Öffentlichen Kenneniß bringe, wird zur 
gleich bengefügt, daß die Zahlung für die 
in den erjten 60 Zügen gehobenen Nummern 
fogleih, die für Die Züge von 61 bis 120 
aber Ende künftigen Monats März, ſowohl 
bey bdiesfeitiger Haupt:Kaffe, als bey der 
Kreis: Kaffe des Mheinkreifes, gegen Zu: 
ruͤckgabe des abquittirten Hafıfcheines, er 
hoben werben koͤnne. 

München den 16. Februar 1821. 


Königl, Baierifhe Staats: Schuf- | 
den:Tilgungs:Commiffion, 


von Sutner. 
Sigriz, Sefretär.: 
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Speyer den 6. Februar 1821, 


Königlich: Baierifhe Regierung des Rheinfreifes, 
Kammer der Finanzen, 


v. Stichaner, Präfident, 
v. Seutter, Vicepraͤſident. 


Bertheau, soll, 
(10*) 
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Pfareeyen: und Beneficien: 
Erfedigungen, 





Am Ober: Donaufreife: 
1) Die Pfarren Unterftall. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
iſt die Pfarrey Unterftall, im Landge: 
richte und Rentamte Neuburg , im Rural: 
Kapitel Ingoljtadt, und in der Didcefe Eich: 
fäde, erledige worden, 

Sie erſtreckt fih nur auf das Dorf Uns 
terftall von 310 Seelen, hat fein Filial, 
bedarf Feines Hülfspriefters, und hat eine 
Schule, 

Die Einfünfte beftehen beyläufig in 
541 fl. 8 fr. Maͤmlich: 

an ftändigem Gehalt . 130 fl. — fr, 
„ Maturalien im Geld: Anfchhage 


147 s 5: 
„» Ertrag aus Widdums: Gründen 

57 7155 
» Zehenten « + +» + 60:48 5 
„ unftändigen Gefällen 123 : 36 > 


Die Laften betragen gegen 21 fl. 38 fr. 


Die Baulaft liegt dem Allerhöchften Aerar 
als Großdeeimator ob. 


Sm Rezatlreifer 
2) Die Pfarrey Oberſcheinfeld. 


Indem Seine Königlihe Majeftät 
geruhten, den Pfarrer Menkus zu Ober: 
iheinfeld, nah feinem Wunſche, auf 
die Pfarren Etzelskirchen, zu verfeßen, iſt 
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die Pfarrey zu Oberfcheinfeld erledige 
worden. ; 

Diefe ift in dem Bezirke des Landge- 
richte Marke» Bibart, der Didcefe Bam: 
berg, und dem Defanate Marft: Scheinfeld 
gelegen, und das Parromarrecht über die: 
felbe fteht Seiner Majeftät dem Koͤ— 
nige zu. 

Zu ihe gehören fieben Ortſchaften; iu 
ihrem Bezirke befinden fih zwey Schulen, 

Ihre Seelenzahl beläuft fih auf 822; 
eines Hülfspriefters bedarf fie nicht, 

Ihr Brutto: Ertrag befteht in 974 fl. 
26 kr.; ihre Laften betragen 46 fl. 18 kr. 


Im Unter-Mainfreife, 

3) Die Deland: und Hauptpredigers Stelle 

zu Shweinfurt 

Durch den Tod des Dekans GSirt ju 
Schweinfurt, ift die dortige Defans: 
und Hauptpredigers » Stelle, welche nach der 
noch nicht fuperrevidirten Fafjion 1021 fl. 
37 fr. jährlich erträgt, erledige worden, 





Pfarreyen: und Beneficien:-Ber: 
leihungen und Beftdtigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft geruht: 

am 10. Februar d. J. die Pfarren zu 
Stein, Landgerichts Immenſtadt, dem Prie: 
fter Johann Georg Rautenbaher, Kapları 
in Bobingen, Landgerihts Schwabmünchen ; 
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am 11. Febrnar d J. die Pfarren zu 
Sulzdorf, Landgerichts Ochfenfure, dem 
bisherigen Profeffor am Gymnaſium zu 
Wuͤrzburg, Prieſter Adam Steinbach; 
— die Pfarren zu Warendorf, Landgerichts 
Schegliß, dem Priefter Georg Stang, 
bisherigen Kaplan in Hollfeld; — die Pfar: 
rey zu Faulbach, Landgerihts Stadtpror 
jelten,, dem bisherigen Pfarrer zu Hoͤßbach, 
Landgerichts Afchaffendurg, Priefter Johann 
Joſeph Ott; 

am 12. Februar d. J. die Pfarrey zu 
Mitterfels, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Exfrtanziskaner Prieſter Wolfgang 
Weeiß, Cooperator in Furth, Landgerichts 
Cham; — die Pfartey zu Daiting, Land⸗ 
gerichts Monheim, dent bisherigen Pfarrer 
zu Weilheim, Priefter Philipp Foifi, — 
und die dadurch erledigte Pfarren zu Weil: 
heim, obigen Landgerichts, dem Priefter 
Joſeph Beftle, Kaplanan der obern Stadt; 
pfarrey zu St. Peter in Neuburg; — die 
Pfarren zu Theilheim, Landgerichts Würz: 


burg rechts des Mains, dem dermaligen 


Subregens des Eferifal: Seminars, Prie: 
fler Vitus Ledermann zu Würzburg; 
am 13. Februar d. J. die Pfarren zu 
Egelsficchen, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, dem 
bisherigen Pfarrer zu Oberfcheinfeld, Band: 
gerichts Markt: Bibart im Rezatkreife, Prie⸗ 
fter Andreas Menkus; — die Pfarren zu 
Affalterbach, Randgerihes Pfaffenhofen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Unterbernbach, 
Landgerichts Aichach, im Oberdonaufreife, 
Prieter Joſehh Donhaufer; — bie 
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Pfarrey zu Unterbernbah ,„ Landgerichts 
Aichach, dem Priefter Johann Evangelift 
Lohberger, Eooprrator zu Michelsbuch, 
Landgerichts Deggendorf, im Unter: Donau: 
freife ; 

am 14. Februar d. J. die Pfarren Haag, 
Dekanats Lindenhardt, dem bisherigen Pfar: 
ver zu Bendershaufen, Defanars Weßhau: 
fen im Unters Mainfreife, Gottfried Barı 
nabas Elericus; — die Pfarcey zu Stein⸗ 
heim, Landgerichts Höchftädt, dem bisheris 
gen Pfarrer und Dechant zu Mertingen, 
Landgerichts Donauwörth, Priefter Fried: 
rich Bauer; 

am 15. Februar d. J. die Stadtpfarrey 
zu U. 8, Frau in München, dem geiftlichen 
Rath und Stadtpfarrer zu Monheim, Prie- 
ſter Albert Riegg; 

am 16. Februar d. J. die Pfarren Bern: 
ftein, Dekanats Wunfiedel, dem bisherigen 
Pfarrer zu Sargrün, Königlich: Baierifchen 
Parronates und Königlich : Sächfifcher Su: 
perintendentur Delsnig, Johann Adam Sa: 
muel Helfrecht; — bie Pfarren zu Frans 
Fenhofen, Landgerichts Buchloe, dem Prie: 
fter Mori; Frommel, Provifor zu Reichau; 


am 17. Februar d. Y. die Pfarren zu 
Untererthal, Landgerichts Hammelburg, dem 
Priefter Paul Pfaff, Kaplan zu Orb, Land: 
gerichts gleichen Namens; — die Pfar: 
ven Bußbach, Dekanats Bayreuth, dem 
bisherigen Diafonus zu Geſees, des nimzs 
fihen Dekanats, Johann Friedrich Herr 
manı; 
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am 19. Februar d. J. die Pfarren zu 
Moofen, Landgerichts Erding, dem bie: 
herigen Beneficiaten zu Moging, Priefter 
Igznaz Sellmaier; — die Pfarrey zu 
Altenfundftadt , Landgerichts Weisinain, 
dem Priefer Morbert Benfert, Excon— 
ventualen des ehemaligen Klofters zu Lang: 
heim, dermal zu Bamberg; 


. am 20. Februar d. J. die Pfarren zu 
Eggolsheim, Landgerichts Vorchheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Druͤgendorf, Priefter 
Johann Baptiſt Eppenauer; 


am 21. Februar d. J. die Pfarrey zu 
Engertsham, Landgerichts Griesbach, dem 
bisherigen Pfarrer zu Stubenberg, Land: 
gerichts Simbach, Priefter Mathias Moͤsl; 


am 22. Februar d. J. die Pfarrey zu 
Oberhachiug, Landgerichts Muͤnchen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Mußdorf, Prieſter 
Joſeph Goͤſchl, und die hiedurch erledigte 
Pfarrey zu Nußdorf, Gräflich : Preyfing: 
fhen Herrfchaftsgerichts Hohenafchau, dem 
Priefter Franz Kaver Sedelmaier, Eu: 
saterpofitus zu Polling, Landgerichts Mühl 
dorf; 

am 23. Februar d. J. das Echufbe: 
neficium zu Pirk, Landgerichts Vohenſtrauß, 
dem bisherigen Schulbeneficiaten zu Rievens 
burg, Priefter Georg Lehner, und das 
Schulbeneficium zu Riedenburg, dem Pries 
fter Loreny Wagner, bisherigen Coopera⸗ 
sor zu Scierling; — die Pfarrey zu Has 
genheim , Landgerichts Landsberg, dem Prie: 
fter Johann Nepomuk Hegerle, Coopera⸗ 


nn nn — 
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tor zu Abling, Landgerichts Rofenheim ; 
— die Pfarren zu Mettenbach, Bandgerichts 
Landshur, dem bisherigen Pfarrer zu Lams 
pereshaufen, Prieſter Joſeph Heffner, 
und die Pfarren zu Lampertshaufen, Lands 
gerichts Pfaffenhofen, dem Priefter Zeit 
ler, Cooberator zu Grießſtaͤdt, Landgerichts 
Warferburg. 





Seine Königlihe Majeftär haben 
ferner unterm 23. Februar d. J. den Bes 
neficiaren zu St. Johann von Nepomuf zu 
Unterguͤnzburg, Priefter Johann Nepomuf 
Baudernelle, und den Curat-Bene— 
ficiaten, Prieſter Pantaleon Bogel zu Uns 
terrieden, in ihrer Eigenfchaft definitiv zu 
bejtätigen geruht. 





Seine Majeftär der König haben 
folgenden Präfentationen die landesfürftfiche 
Beftärigung zu ertheilen allergnädigft 
geruht: 

am 10. Februar d. J. die von dem Frey⸗ 
herrn von Rehlingen ausgeſtellte Praͤſenta⸗ 
tion, fuͤr den bisherigen Curat-Beneficiaten 
zu Leinheim, Landgerichts Günzburg, Pries 
fter Zojeph Maria Fifcher, auf die Pfars 
rey zu Horgau, Landgerichts Zusmarks 
haufen ; 

am 15. Februar d, J. der von dem 
Herrn Herzog von Leuchtenberg, Königs 
liche Hoheit, ausgeftellten Präfentarion, fie 
den Stadtkaplan zu Eichftäde, Prieſter Mir 
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hast Haßel, auf die erledigte Pfarrey zu 
Preich, Herrſchaftsgerichts Eichſtaͤdt; 

am 18. Februar d. J. der von dem 
Hauptmann der Gendarmerie, Freyheren 
von Koͤckh, ausgeſtellten Präfentation, für 
den Hoffaplan und Prediger an der Hof: 
firhe zum heiligen Kajetan zu München, 
Priefter Eorbinian Riefter, aufdas Scharf: 
zahniſche Beneficium an der Pfarrkirche zu 
Unferer Lieben Frauen daſelbſt; — der von 
dem MRegierungs ; Sefretär von Krempel: 
huber zu München, Namens feiner Gattinn, 
ausgeitellten Präfenrarion, fir den bisheriz 
gen Kaplan zu Tuͤrkeufeld, Priefter Norbert 
Panradl, auf die Pfarrey zu Steinbach, 
Landgerichts Landsberg. 


Seine Majeftätder König haben 
unterm 16. Februar d. J. genehmigt, daß 
der Bisherige Pfarrer zu Frankenhofen, and: 
gerichts Buhlse im Ober + Donaukreife, 
Priefter Johann Baptiſt Grieninger, 
von dem Stadtmagiſtrate zu Landsberg , auf 
die Spitslpfarren daſelbſt nominirt werde, 
und in Folge diefer Momination dem befag: 
ten Priefter die erwähnte Pfarrey zu vor 
leiden geruht. 





Seine Majeftär der König haben 
unterm 17. Februar d. J. zu genehmigen 
allergnädigft geruht, daß der Erfapuziner, 
und bicherige Cooperator zu Wiyelsbach, 
Bandgerichts Abensberg, Priejter Wolfgang 
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Huber, von dem Markt-Magiſtrate zu 
Geifenfeld , auf das Beneficium Alter:See 
Ien dafelbft präfentirt, und zugleich auf das 
damit vereinigte Beneficium der heiligen drey 
Könige nominirt werde, welch letzteres Al⸗ 
lerhoͤchſt⸗Dieſelben in Folge dieſer Nomina: 
tion dem befagten Prieſter verliehen haben 
wollen, 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 18. Februar d. J. zu genehmigen 
allergnaͤdigſt geruht, daß der bisherige Ber 
nefictar zu Ingolftade und Pfarrprovifor zu 
Feldfirhen, Priefter Franz Zaver Kapel— 
ler, von dem Stadtmagiſtrate zu Ingol— 
ſtadt, auf das dortige Planfifche ‘Bene: 
fieium präfentirt werde, 





Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Koͤnigliche Majeftaͤt haben 
unterm 10. October v. J. den penſionirten 
Koͤniglich⸗Frauzoͤſiſchen Rictmeiſter, Ludwig 
Grafen von Saporta, und den DOber 
lientenant à la suite, Friedrich Freyherrn 
von Muͤnch, in die Zahl Allerhoͤchſt Ihrer 
Kämmerer aufzunehmen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 13. Februar d. J. dem Rathe und 
erſten Regiſtrator des Appellations. Berichtes 
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für den Iſarkreis, Bernhard Attenkofer, 
in feinem fiebenzigften Lebens: und nach nun 
zurücfgelegten . fünfzigften Dienftjahre , bie 
‚nachgefuchte Ruheverfegung mit Belaffung 
feines Gefammt ; Geldgehaltes, Titels und 
Funetiong : Zeichens, nach dem Edicte über 
die DVerhältniffe der Staatsdiener , vom 
26, May 1818, zu gewähren, und demfel; 
ben zugleich zum Beweiſe der befondern Al: 
lechöchiten Zufriedenheit mit feiner fünfjig 
Jahre treu und emfig geleifteten Dienften, 
die goldene DVerdienit ; Medaille zu ver: 
leihen ; 

‚ dann unterm 20. d. M. auf die-bey 
‚obiger Gelegenheit erledigte Regiſtrators⸗ 
Stelle bey diefem Gerichtshofe , den fich im 
eilften Jahre als Regiftraturs: Gehülfen das 
ſelbſt auszeichnenden Kanzliften, Friedrich 
Attenkofer, zu befördern geruht. 








(Die Mineralien = Sanımlung bed Freyherrn 
von Schäß betreffend.) 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 22. Februar d. J. das der Univer: 
fität zu Landshut, von dem Königlichen 
Kämmerer und General + Bergmwerfs : Ad: 
miniftrations » Director ,„ Chriftoph ren: 
herrn von Schuͤtz, dargebotene Gefchent 
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feiner Minerafien: Sammlung , alfergnädigft 
genehmige, und den atademifchen Senat zu 
deffen Annahme, mit dem Auftrage autoris 
fire, dem Gefchenfgeber für dieſen lobens: 
würdigen Beweis edler Theilnahme an ber 
Beförderung gemeinnügiger Studien, Seis 
ner Königlihen Majeftät verdientes 
befonderes Wohlgefallen zu bezeugen. 

Zugleich haben Allerhoͤchſt-Dieſel— 
ben angeordnet, daß diefe Entſchließung durch 
bas Regierungs: und Intelligenz— 
Blatt des Königreichs, öffentlich bekannt 
gemacht werde. 








Kurs 
der Baterifhen Staats: Papiere, 


Augsburg den 22, Kebruar 1821. 


Briefe. | Geld. 





Staats:Papiere, 


Obligationen à 40/0 
dito . . a 50/0 
Lands Aulehen . » 
Hypoth. Anweil, » 
Lotterie⸗ Looſe A—D 
à 400. +. 
dito „ M 
au00 2... 
ditto amverzinslich 





»NRNegierungs-⸗* 


Intelligenz 


fuͤr 


Koͤnigreich 








Nro. Q. 


München, Mittwochs den 7. März 1821. 





Inhalt . s 
Bılanntmahungen: Die Haupt: Rechnung der allgemeinen Brandverfiherungs, Anftalt für das Jahr 
1042 betreffend. — Plarregen : Berleifungen. — Dienftes» Nahrihten. — Standes » Erhöhun: 
gen. — Kurs der Baieriſchen Staats- Papiere am 1. Mir; 1821. 


Befanntmahungen. 


(Die Hanpt:Recdhnung der allgemeinen Brand: 
verfiherungd = Anftalt für das Jahr 1813 
betreffend.) 


Staats Miniſterium des Innern, 


Die Haupt : Rechnung : der allgemeinen 
‚Brandverfiherungs : Anftalt für das Jahr 
185% wird hiedurch zur öffentlichen Kennts 
niß gebracht, und die Königlichen Regie— 
rungen erhalten die Weiſung, die treffenden 





Beytraͤge zu vier Kreuzer einen Pfen— 
“ ning vom Hundert des Affefuranz Capitals 
ungefäums erheben zu laſſen, fofore für die 
Ergänzung der Vorfchußfonds nach der Res 
partition geeignet zu forgen. 


München den 25. Februar 1821. 


Auf 
Seiner Koͤnigl. Majeſtaͤt Allerhoͤchſten Befehl: 
Graf von Thuͤrheim. 
Durch den Minifter: 
der General : Sekretär, 
5. von Kobell. 


(ı) 





Aſſekuranz-Capitals-Beſtand. 


— —ee — — — — — — — 
Der allgemeinen Brandverſicherungs/Anſtalt find tm Fahre 1853 einverfeibt gewefen: 
8 


In den Bezirken | R | — Mit einem 
der Haupt⸗Neben⸗ — Schägungs;Werthe 
; n er 
Königlichen Regierungen | Gebäude, | Gebfüde. 2. 
des & eb au de Su —— 











Jarkeeifs . 2 20% 84,2464] 55,363 139,0609% 56,99 1,825 


Unters Donaufeeifes .„ . » 55,043 | 65,008 | 120,051 206,874,210 
Negenfeeile6 . 2. 2... 64,549 | 47,544 | 111,893 38,936,650 
Ober / Donaufteife® 4 . . | 82,904 | 20,423 | 112,327 53,605,360 
Resatfeifes . 2.20. 26,2714] 50,1494] 135,721 74,631,190 
Dbers Mainfrifes . u. 68,873 70,920 139,793 44,589,680 


Unters Mainfreifes . . . 81,618 







06,6563] 178,2743 65,909,475 






Haupt:Summe „ 


Im Jahre 1835 betrug folche 


513,305 | -424,3644 






937,609 | 361,341,590 





507,429%| 413,541$] 920,9714 | 353,411,908 





Ergab fih alfo | Mehrung von 5,8754] 10,822}] 16,698 | _ 7,929,482 
pro 1832 in 





— 





Gegenhalt der 
Legtern eine / Minderung von — — = en 
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Geld-Mechnung. 
Ginnabme | fl. fe 
J ER | 
A) An Activ:Reften vom Uebertrag 
Jahre 1818 auf das 18,479 fl. 20 fr. ı hl. 1492,008)—| 5 


(Augen. Inteligenzbiatt 1 


Rehnung vom 
Got. 111. Stuce XII. Seite 261 und 


> 
SS) 
on 
⸗ 
$ 
& 
- 
2 
E 
= 
= 
= 
r 
3 
Ss 
= 
= 
Sn 
- 
= 
= 
S 
ei 


Eol. KVI.) 


Fahr 13]... » 


B) An Affefuranz:Bey: 
trägen pro 1838 zu 
4 fr. 1 dL. vom Sun: 
dert, und zwar von 
361,341,590 fl. Ein: 
fhägungs:Gapital . 


C) An befondern Zuflüs 
fen 


1) Beſondere Bepyſchlaͤge 
von den neu behgetrete⸗ 
nen Mitgliedern der Ans 
Bu und Höherung der 

nfdlags:Gapitalien, und 
zwar 


vom Iſarkreiſe 
1642 fl. 49 kr. 2 hl. 
» Unter: Donaufkreife 
1654 fl. 54 kr. — hl. 
Regenkreiſe 
422 fl. 55 fr. 6 hl. 
Der : Donaufreife 
1550 fl. 12 Er. 4 hl. 
Rezatkreife 
668 H. 14. — Hl. 
Dber : Mainkreife 
144 fl. 20 Er. 4 hl. 
Unter » Mainfreife 
305 fl. 56 Er. ı hf. 
2) Außerordentliche Juſchů⸗ 
fe vom Unter: Mainkreis 
an den Iſarkreis 
12,000 fl. — Er. — hl. 
3) Die in der Haupt: Redı- 
nung pro 18}$ an Regie: 


Man fehe hienach die refultirende Nachweifung Col. V. 








koſten des Gentral:Red: 
nungs. Bureau in Aus: 
. gabe geftellten umd nicht 
erhobenen 
850 N. — kr. — hl. 
+) Das legte Drittel der 
BVorfhuß-Gapitalien von 
den Stiftungen in den 
ehemals baterifchen Land: 
gerichtern Lofer, Hopf: 
garten and Kitzbichl 
335 fl. 20 kr. — hl. 
5) Unerhobene Entſchaͤdi⸗— 
gung für Eliſabeth Klo— 
ſtermair gm Pillkofen, 
Landgerichts Erding 
100 ff. — Er. — hl. 
6) Die an Brandfchäden 
zu Unterkreuzberg im 
Inters Donaukreife pro 
1815 zu viel verausgab: 
ten 1001. — fr — hl. 


7) Die pro 18!5 auf Ora: 
tififationen, Persentions: 
und Schätungs : Gebuüh: 
ren für den bezeichneten 
Kreit BA — Mr fl. 
4 Er., dann 26 fl. 15 Er. 
zuviel verrechneten 

51 f. 16 ir. — hi. 

8) Die vom Regenkreis pro 
181% erhobenen Benträge 
von den Dahin gefallenen 
Unterthbanen des Ober—⸗ 
Donaufreifes mit 

2000 fl. — Er, — hl. 

9) Erfah vom Menzeslaus 
Deltſcher im Regenkreis, 
wegen fahrläßiaer Brand: 
ſtiftung zu Samba 

4539 fl. 9 kr. — hl. 


(1ı1") 
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Beld-Rehnung. 


— — — — — — — 


zeige] Ginnabme | fl. fs 








Oele | Einnahme 






















Uebertrag . 2 Hebertrag 
22,553 fl. 5 fr. ı bi. |492,008—| Sl | & 32,228 fl. 28 fr. 4 hl. 492,008 —| 5 
10) Der In der Hanpt- Rech: EIER 17) Deimgefallene Entfchäs 
x nung pro 18/8 beym * digung vom Jahre 184%, 
Megenkreis verausgabte, = wegen des vom Grhard 
von Demfelben aber an 3» Dorfh zu Kleinziegen: 
den Der : Mainfreis R2-) feld, Landger. Weismain, 
nicht reftituirte Vorſchuß “5 unterlaffenen Baues 
von 781 fl. 37 Er. 1 hl. IN SS 150 fl. — fr. — hl. | 
11) ActivıReft der Brand, 1178 32,378[28] 4 
—— fuͤr * ehema ⸗ 25 | 
i br . . 
* * ” 4 > ht. | = > Summe der Einnahmen) 521,386129| 1 
12) Raten : Bahlung vom 1a 






Wolfgang Scobert zu 
Auffees im Ober : Main: 
kreiſe an den der ehema⸗ 
Iigen Provinzial Socie⸗ 
tät noch ſchuldigen 90 fl. 

10 fl. — ir. — hl. 


13) Madbträgl. Affekuranz: 
Benträge vom Gürtler 
Menzel zu Bayreuth pro 
18/5 mit 

6 fl. 37 kr. 2 $. 


14) rn ao Affefuranzs 
Benträge im Ober: Main: 
kreiſe pro 1844 

1202 fl. 21 Pr. 5 hl. 


15) Derley pro 181$ 
749 f 42 Er. 5 hl. 


16) Rüderfag der vom Ab: 
brändler Joſeph Schott 
zu Edlendorf, Landger. 
Muͤnchberg, pro 1848 
zuviel erhaltenen Entſchaͤ⸗ 
digung pr. 

70 fe — kr. — hl. 


Man fehe hienach die tefultirende Nachweiſung Eol. V. 


Seite 32,228 fl. 28 fr. —V | 
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Geld-⸗RMechnung . 


———— — — — — — — — — — — 





| 
Belege] Ausgaben | fl. —1 I see] Audgaben. | fl. Erin 
—nn — — — —  — ———— — 


Uebertrag |256,674|45 


A) — vom Jah⸗ 


arlama. 08 — 











F) Poſtporto und Boten: 


löhnungen » | 599147] 4 


5 


B) Die im Jahre 1843 
erhobenen Brandfcha: 
den betragen . » » |247,4121356— 


C) Auf Befoldungen, 
enfionen und Brati: 
fationen: 


a) für das Gentral: Red: 


G) Befondere Audgaben] 23,505 















Summe der Ausgaben] 280,830130| 2 











nungs-Gornmifiariat des P | 
Innern in * Jahre Bilanz. 
tk 
„0. 1524,586. 29] 1 
b) für bas ar ei Einnahme ‚ | 9 
ehemaligen Gentral:Rec: 
—* : Bureau der all: Ausgabe . x...» — 





gemeinen Brandverſiche 
ruugs⸗ Anjtott 
2905 fl. — tr. — * 


ec) für das Rechmungds ım 
Kanzlen » Perfonal io 

Kreis: Regierungen 
3705 fl. 50 fr. — hl, 





Activ⸗Neſt pro 1837 [243,540 52| 7 





0,610'30 


111, | D) Remunerations ; Ge: | 
bühr von den eingebe: 
benen Conkurren; Gel. 
dern zu 255,950 fl. 
4 fr. 6ehl. nab 2 dl. 
vom Gulden für die 
Beamten und Drts: 
Einnehmer . +. 2,132|54 


IV, gs ————— Gebuͤh— 
Br 6 516 45 


Seite 1250,674|43 
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Rechnungs-Belegel. 












ueberſicht 
der Brandſchaden vom Sabre 183% 























Polizey⸗ Namen Brandichäden, 
And Ortſchaften. der betheiligten — — 

or rag, , 
Gerichts: Bezirke, Individuen. TTET IT 






Das Staats: Xerar we: 







Berchtesgaden, Frauenreith . » ‚gen der Salinen . | 26300] — 

Landgericht, Silveft Zöchmeifter . 40 — 
Faffelberg. . . Poh. Steingafinger . * 20 26473! 20 

Brannenberg, Großhotzhauſen Paul Kronaſt ... 100° — ’ 






— 


—ido — 













Eichhofen » » » [Ferdinand Derler . . 
Branfing , » » | Therefio Kolb . u. 
| Fürftenfeldbrud | Leonhard Thurner . 


4 8. 


























— BGoppertohofen . | Katharina Sad . . 257| 8% 
Dachau, Landgericht. I maifah . . . die Gemeinde...» 120 — 

2 Mammendorf . Georg Weizenbeck . 50) — 

| Peterfaufen . Kafpar Sähibe 25* 1000 — 
ef Br Joſeph Seelmair .. 4053| — 

— uf * + Martin Gpurger . . — 2ꝛio 81 






rn .- - I Heinrich Haidemann 














—_P 1350| — 
Buchet . » » | Georg Schmid ... —J. 
Rieding ... Joſeph Hager ——— — 
Erding, Bong Thann 2... [a eorg Baigl . + * “jo ai — 
Martin Bäuer u — — 
N a 
| | Seite 1. | — — | 52563| 264 





en — —ñ 2 
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; Polijey: 
“ Gerichtö:Bezirke. 


Landöberg, Landgericht. 


Tegernbah . 


Neiheröborf . 
Biedt .. . 


Landshut, Landgericht. 


SEHR E 8 


Laufen, Landgericht. | Gausberg . 


Mi terfinchen 
Kıed 
Wörnesmüpl . 


Mießbach, Landgericht, 


Brandlohe . . 


Moodburg, Landgericht.| Inkofen . . 


B 


nn —— — 


St. Georgen 
Gefenwang . . 
Ri: = = u. 


Unterbergen . . 


Unterfchöndorf 
Bil. u. 
f 


Landshut, Stadimagiftr.| Landshut . . . 





5 


| 
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Namen — — 


der betheiligten 
Individuen. 


Michael Neind! . . . 
Joſeph Huber. . . . 
Georg Difhl. .. » 
Wendelin Söldner . . 
korenz Eberl +»... 
Anton Stiglmair . . 
Joſeph Wörle. . . 
Anton Lechner 

Ferdinand Klotz ... 
Marzell Greif 
Joſeph Rudig . 


Das Finanz Aerar für 
dad Pfarrgebäude . 


Die Gemeinde ... 
Gregor Binder . . . 
Johaun Badmair . . 
Johann Gruber . . . 
— Rauchmair . . 
| Migael Shl.... 
Mathias Schindler . 
Jakob Innerwein 
Philipp Zacherl . . . 
Joſeph Achetswieſer 
Mathias Viehhaufer . 
Kaſpar Wiesen . . » 
Jakob Schedenhofer . 
Mar Sommer ... 


N — 


Partial: 


| To 
Berrag. 


975 





Seite II, 





00 | —|osı2 | - 
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Polizey⸗ Namen Brandihäden- 
® Ortſchaften a 
j — if z 2 * Betrag. 
Gerichtd: Bezirke. Individuen. we er 





Uebertrag | 0692 | — 

Das Schulhaus. . - 300 
JInkofen „.» 2 Pfarrhof CH —— 

Moosburg, re Mathias Hedmaier . | 900 
Martin Grasl... . . [12375 | — 


H 
| 
i 
| 


—— .Michael Lamprecht .. 50 — 
Michael Niepl » » » 20 
— .. Barthol. Fruttenpuber| 200 


J 





4 Weahldorſ, Landgericht.” Meermofen . . | Simon Schwaiger. . | 400 | — 
| “| Petersfirchen + | Peter. Händler . » » 390 |— | oo — 
” Au...... Johann Raing. » » » | 1400 


o| minder, Landgericht“ Feldtirchen .. | Anton Milli .. 





4 Unterſchleißheimne Graf Arenöberg. .. — 
* Münden, Stadtmagiſtr.h München ... — Deinem. . - 

1* Jofeph Lintmair ... 580 334 
° Böenhang ... [Zaren Nißl ..... 
zz TR 
= Pfaffenhofen, Landger.? gerterspaufen . —— 
Johann Schmid ... 

Moosbach. . . | Die Gemeinde ... 2200| — 
pri; Sernfäaftögeige [R*® oe 6. [Iofepb Dauer... . 

Iberprienmühl . | Anna Schlofler . .» » 5234| 42 

Neichenpaft, Landgericht. pure, . , . . Mathias Raifhl . F 

Roſenheim, Landgericht. Satoböberg .. [| Die Kirde. . = = 

Echongau, Landgericht. Schdne qg . . . Joſeph Bleicher ... Ban = 

|Starnberg, Landgericht. Steinbach. . . | Zafob Strobel .. 10 2 

Tegernfer, Landgericht. — Tarp Aigner .... ssil 20 






Seite I. 





I 
sis 351 
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1 69 — — 170 
A Brandfchäden. 
Polizey · Fe | Namen Partiale | Zoe 
und der betheiligten Betrag. x 
— Geisisdeiite —— 7 N 












Eraunftein, Landgericht “ —— | Seine Sainiie. : 
A Wiürgihamm. . ans Ben: sn. . 
Atenmartt .. | Bean; Schmid”... Foo) — 
berefig Schippin. . I %4 
J——— Federmann) 300 | —4 
ſtohehas. Bansgeriät Auen. Simon Griebl . . . — 
——— opf· 2 0. 20° 
Simon. Faininger, . 40} 
MWeichfelbaum . 4 Bohann —X “in 2 
£ Bilebiburs. tun] Niederbairbad. Joſeph SKleinmaier: . 
* Dfendorf - . - Jehann Bauliebl. . 2 
o Ba — Lan a! ran; Sredi. ... 
ſſerburg, do Thonbach ... Matthias Mair.. 
2. — 
- | Werdeufels, Bang Schmoͤlz ... 33 age und = 
2* — Ldgr. Irſchen hauſen Joſeph Duf. . 
= | | F : 
a j Seite IV — — 3608 * 
M) — |— B3B313408551 
Seiten s Heberirag 1. — |— [0912 | * 
| I E 32563 f 283 
’ = 


ar i # &Summe .. * 





an (cn) 
















Unterbonaufreis, 











Brunn . Ka — 


Landau, Landgericht. 
NRothlet.... 


Eichendorf .. 


— 


Namen 
„ber bethtiligten 
— 


Georg Sacherbauer 
Matthias Burggtaf. 
Alois Holjner . 


Joſeph Bräuberr 


Joſeph Shukknie” [er 


Joſeph Salibetger 
Urban Neihhuber . 
Michael Fleiſchmann. 
ter Aigner . 
nde& Nabenberger. 


..* 


Michael Haferl. 
galer Mair ! 

obann Kandlinger . 
Michael Hofbauer . 


Thomas Mair J Ar 
Zatob Stol;. » de 


Wolfgang Kieder.! . 
Georg Tifchner. e E 


St —* 
————— 


Michael Hopfenſperger. 
Joſeph Lammer. »i. 


i —  — — — — 
Polizey⸗ 
—* Ortſchaften 
Gerichte: Behirke. 
jr BEE —— 
» [ Hintermebring - 
— Land⸗ > — — * 
— Auwieſen .. 
Deggendorf, Sand: ——— 
ie | (age. 
— — = Nufdorf . ee | 
. gericht. E 
Age »... 
Grießbach, Landgericht. Amthen . ER 
„Obernropr un 
ie 
Cchnibderf. . 
Kun, eardoerich i f 
Kozting, kuandoerihi ea 
a 
Mamming . 


Joſeph Koͤllnberger 
Georg. Köllnberger! 


Joſeph Froſchauer 
Jakeb Schaderer pr 


Michael Stenz. »,- 
Thomas Mair. . - 


..* 


| Thada Veit...» 


welt 1. 


urn an zur a m > > m 





30 
1150 


Brandichäten. 


_ Partigls | Tot 








—— 


randiı 


— — 
Partial: | 










' Namen 
Detfchaften. | der betheiligten- 
Juudividuen. 


en. 
Total: 













und N 


BGerichts⸗Bezirke. 











Balthaſar Befinger . 
Die Gemeinde . . » 
Mathias Fend. . » 


Mathias Ammer. » 
Appell.⸗Gerichts · Direet. 


Reindl in Straubing. 7000 7100 


Herrnfehlburg 
Lindberg ... 


Mitterfels, Landgericht. 
Regen, Landgericht. 
imbach ‚— Landgericht. 


Straubing, Sande „| Oppenfofen. . 
gericht. Buchhof » » » 



































ring 1 +» 






; Moobdbadh · .. Philipp Haͤuniuger. 






400 
Georg Wurzer. 2o 
Michael Eiſenrichter. | 400 

300 


Wolfgang Planf . - — 
Michael Siegl.. | 10 — 
Auguſt. Dietrich . . | 400 | — 
Nuhmanndfelben | Martin Lufas . . . | 2812 
Jakob Hochheitinger |, 400 
‚Michael Friſch. .. | 400 
Lorenz Stall . .. j 500 f 
Martin Reifinger .. . 16' | 40 
, Die Kirde: » » » » 
Heinrich Berger » » 
Paul Nichröfeld. - » 
Michael Hellauer. » 


Unterdbonaufreis. 







f Howiefet . =. 
| Yreitenöeg- — 





etffein, Landgericht. Anton Heubl. .. 


Pellmansverf » 


Geite ll. 


115 — ie 176 









Namen 
und I ber beteiligten 
Gerichts⸗Bezirke. Individuen. 


| 
- 1. 
I Summe. 2 
W B i j 


Abentt, Langer Ebertöbanfen . Joſeph Bauer. . 


Poligey⸗ 
















PUnterdonaukreis 














160 — 
Schnautendach Peter Gramann .'. Il: 
Michael Dürmair.;. I. 
— — Theuern . Nicolaus Reiſer .. 
| ı Nikolaus — 
Leonhard. Peter... . 
f u ? : 2070 | — 
s | Amber, M at. Königl. Aerar für den 
te m dr agiſtt Amberg — Drathhammer ie 970 — 
f- Joſeph Weigl . .,. 
m Beilngrieh — Sand: J Jettingodorf.. [m Baierfhmih. wi 
= gericht, ' :E 
. J aditingwdrth | Michael Forſter . 550 — 
Hemau, Landgericht. batgenha aheuſen Michael Fanderl so —ı 
Duͤnzlau . - » | Michael Mauerboͤck 
Iftabt, 2 icht. 
Ingolſta andgerich Bohburg . + | Anton Krugöberger . 1100| — 
Kelheim, Landgericht. | Grosterg. . » Thomas Heumann) . 200 | — 
. f * 4 
Ripfenberg, Hrſchatcht. Zandt . . . . pr Braun ... 300 | — 


Seiten. | _ | 4690 | — 
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nm... 


Polizeys Namen — — | 


—gartial l Total: 





— “md Ortſchaften. ber betheiligten J 
& - Gerichts: Berirke, ‘ Individuen. . |: ı # [Ik 
m - p Boprhäßt .. . | Martin Fleißner. . | 1001 —]' 
H [Armenpaus . . ..4 400] — 
1 Fang. © 0.5) Iobann Bader, „1. | 500.|,— 
Le 4 Chriſtian Bacher .. 650 | — 
u. ei geriäht, "I Thomad Schmauf ,. ;sI-— 
cr 15] Pomsdorf . -| Die Genieinde . . „Han I — 
Transuig im. (Konrad Lang ... 20 | — 
F I Thall. Andraͤ Steininger. 150 — 
773 u Pete 5 | Michael Obermair „| 080 Bun Ey pe 
= ! Kemsathenis | Anna Maria Böger! | — 
 [heampit tige — — Thomas Bachhofer. 400 | — 
* Piling. . Georg Bil. ...| 655 |33 
= J J 22] 1105 | 33 
e j Georg Adam Grundler| 1455 | — ’ 
; EN, . Sebaftian Zinnbauer ! 1000 | — 
u | R © ' s Michael Schlagenhauſe 1500 + 
* — Adam Schnitzer./. .1000 — 
* | Runge . Poren; Ferſch. ...1416001 — 
5 [onen ar | IE a, 
—* ® [teren —— —— 
J Gabriel Zinnbauer . 5] — 
- —7 vu Adam Weinfurtner. 380 — 
* —8 (Menzel Lößel. - .. | 1000 | — 
2 ar - — Ih Tiefenkag . * ‚Anton Dronold. .'. | 1000 | — 
24 w i rn 
N | ** = "Wilhelm Bronold. 650 — 
nen — rn — * "Wolfgang &re ... 16 a0 
2 ar er —— 111626 | 40 
e f cl __ um ‚Won (En 
a re | J. Seite u. | - |. [15925 | 13 


Poligey⸗ u — J Ramen Braudjchaden. 
und 4A Ortſch aft en der betheiligten _ Partial: T — Totale. 
Gerichts⸗Bezirke. m Individuen. 


Paröberg, Landgericht Parsberg.. » "Michael Wölfel re 
Pfaffenberg, Lande f Fütting . » «| Mia Birfmair . 
gericht. % Hürtentofen . +] Andrä Grünauer . 

— Regenoburg. Moritz Edatt ... 
ledenburg, Laudgerich Dietfurt .. Adam Söldner. .. 
Freundelsporf . | Das Hirtenhaus . . 

Roding, Landgericht. I De. . . - . | Sebaflian Sp. - 
J Bir Loren⸗ er. ..: 
— — 24 1 Joſeph PS 


gerich 
Sulzbach, Laudgericht. Weiffenberg. . Das Hirtenhaus . 


| 


gericht.. J Etlarn. . Die Eommune ,, . 

| | Elaubendorf, . Georg Kamm . 

Wirth, Sum [ Aberminbed. Johann Berl. . 
eigkst ee ll Raufcher 


© 
._ 
u 
* 
- 
z 
“ 
= 
6 
& 


* 


JF Geors Scheibel. 
Vohenſtrauß, Land⸗ Jakob Uſchold .4. 





181 — 182 


— — 


Brand chaͤden. 
* Partial: 1 Total⸗ 
























Polizey⸗ Namen 
und der betheiligten Betrag. 
Gerichts: Bezirke. Individuen. | 









fl. I fr. | fr. 














| Gaulzhofen . . | Zofeph Hedenftaller. 00 | — 

Aichach, Landgericht, Hilgertshauſen. | Joſeph Dfterauer. . | 550, — 
r Willpuechtözelle | Xaver Weichöler . - 50, — 2so|— 

Augkburg, Stadt: Jakob Meügl .. . 54 | 33 

mägiftcat, 5 Augsburg. - Michael Wirdenann. | 3060 | — 
David Hell. -. . | 240 


Michael Erdinger. . | 353 3728 | 16 


Babenhaufen, Herr: Blaſius Haberle . . | 600 
fehafts : Gericht. Babenhanſen Audraͤ — — 20 | > 


Michael Blei. 10 
Eindenberg * «| Zaver- Mair. . . - 200 
Eu 





Buchloe, Landgericht. 





Burgen, Landgericht. | Galdenwang. . | Franz Grüner... 200 | — 


Joſeph Haͤusler . » 35 
gericht. Euljdorf. . . 


Fuͤſſen, Landgericht. ij Honelöhofen. 
Goͤggingen, Land⸗ Gablingen . . 


Donauwdith, Land⸗ De 
Michael Maibinger. 200 








Johann MWelibofer . 57 


© 
En 
7 
ve 
— 
= 
= 
* 
o 
= 
— 
- 
— 
a 


gericht, | Seinhofen. 


f Martin Schuſter W IN) I 
Sroͤrenbach/Landge gicht Spoͤch .. 








Xaper Boſch. 300 | * 





Sünsturg, Landgericht. Günzburg . . | Anton — 2330| —. 


er Nikolaus Aneblaßch. 300 550 


Hochnid⸗ — Unterliezheim 


Matthias Roth. 300 
Bernhard Geriimair, 20 


Anton Kimmerle. . 500 | — | 306 : 











a 
Joſerh Ruef. 50 — 
Thomas Leckenwalder 600 — 
Seitel |— | ss | 1 











.. nn — — 

















ypoiigey⸗ Namen 
* und: £ A Drtfihaften. ber betheiligten 
&l — Indibiduen. 
terdieffen dendoerichn Weiler . ... Andrä Mair...» 
Kauftenerny Sambgtriät, Nieden. » » » H Theodor Mairı „ „1° 
kauingen Landsericht Haunsheim . ; Ibhann Georg Fels. 
Lindau, Ye ‚Neitin . .. 2 [Bernhard Männed . 
Andrä Simen”. ie 
— Ede Dirlewang . . 2 Zohanı Epple . { ; 
Xaver Müller. ). 
Staudenberg - Michael Tirz,. I: 
PR J Weilbach . Johann — 
* Bergheim. . Johann Lidl... 4. 
bu Bittenbrum. “ | Anton Bee : 
= j — f Andrä: tägl. ”. { a 
er . [re funiner. , 
. Neuburg, eandoenqht Joeshofen . .. Sebaſtian Focher 
2 Johann Woifberger. 
u Franz Plate. 
2 Karlahuld. [ge Mair... . 
Q Martin Leitnee . .» 
Aleinhohenried. Sebaſtian Böll. .. 
Obermaxfelde | Anton Schmid... 
udenfeh. 2 Andrä Gary. — 
Once — = Georg Maier. . ; . 
ee Zofeph Rinderle. ı. 
Rhain, — as Feldheim. . .» 1 Iohann Zerle. 

























— — — a nn 


185 —. 186 


j Polizey: 
— und Ortſchaften. 
= 


Einen 
Schrobenhaufen, Ldgr. —* .. 


Schwabmünchen, Bar. ————— 


* 


Sonthofen, Landgericht. Koͤhlen oo. 


Amberg .. » 


Irfingen o » » 
Türfpeim , Landgericht. 
Konradshofen - 
Oberneifnach . 
Tuffenhaufen » 


Ursberg, Landgericht. | guaitertshofen . 


En Äh 


Ebratöhofen . 
Weiler, Laudgericht. Greiffen ... 
Hagelſtein .. 
Seltmans .. 


bereDonaukreis. 


1 
. Bubenhaufen . 
Weiffenhorn, Mediatger Pfaffenhofen. - 


Kb -... 
Aſpach — — —— 
Wertiugen, Landger.Wertingen . . 
Weſtendorf . . 


| 


| 


Namen Brandichäben. 


— — — — 
der betheifigten A | Total⸗ 
Individuen, ga 


- T | kr) N. ] fe; 
Die Gemeinde . . 6 — 





Dismas Matmer. — 100 — 
Joſeph Dempf .'. 100) — 


Zofeph Niere . . 1005 — 


Die Gemeinde . . 70h — 
Georg Dörfler . . 150) — 
Johann Gtegmann . 1001 — 
Bartholomd Schmid. | 2000| — 
Mathias Löhner ... 300| — 
Joſeph Pflüger . . 500| — 


Johann Schreyeag » co) — 


Georg Wiedemann . | 2000| — 


‚Anna Maria Sohler 500) — 


Martin Müller . . 600) — 
Wendelin Mair . . | 100001 — 


Melchior Miy » | ı — 


Peter Stegmann. . | 4000| — 


Jakob Ki » . +» 150| — 


Martin Fri +.» » 506) 40 
Maria Anna Heindel 350 — 





Geite IL. . jede 40° 


—— ——— ——————————— — —— — — — — — 


(13) 





197 — — 188° 
























Polizep: 








Namen ___Brandicäden 
un) Ortſchaften. ‚ber betheiligten A 
i Individuen. * 


Gerichto⸗Beirte. 







III. 





Seiten: Üebertrag | I 


Dbers Donaukteis. | Kreife, 








+} zn, 
Brunn . 0. | Johann Eckſtein 





















155 | 20 

Altdorf, Landgericht, J Hainendorf » . | Helena v. Führer . . | 112 30 

Gensdof +... | Johann Georg Buchner | 900 | — 

A 7 1145 

— { Joh. Michael Krämmer | 2700 | — 

Ansbadı, ——— Lehrberg » - 1 Ich. Michael Stadler - 901 — 

* Kirchenſtiftung -- | 1506| — 
R IT 2850 — 

Cadolzburg, Landgericht.] Untermichlbach. Johann Gugel . — 
—— 9»|1_ 

Dinkelsbühl, Landger. | Haslach ... J Johann Frondel .. | 300 | — 
Erlangen, Landgericht] Großgefhaid . | Kaspar Wölfel - » » | 1000 | — 1 
7/77] 1000 | — 

eek +.“ zeriar 

Grlangen, Stadtmagifte.] Erlangen .„ . ? Schneider Mußpilleer. | 12 | — 

Joh. Chriſt. Großner. Type ' 

i ” ut 349 147 

Joh. Sam, Fleifhmann]) 409 | — 

Marft Erlbach, Laudgr.) Clausaurach | —— — 2 
7135 1 — 

Feuchtwangen, Landger.] Feuchtwangen. | Margaretba Karl... 66 40 
—— 66 | so 








"189 — 190 




































Poligep: Namen ; 
und Ortſchaften. * betheiligten — en - Zofal: 
—— Individuen. g 










Gunzenhauſen Lands | Dberasbadr. . JOGeorg Adam Leitleim . | 
gericht Unterasbady. . | Joh. Mich. Greißlmeierf, 
Heidenheim: Landgerichti Krauthof ,. .„ „ [Leonhard Büttner , . 
Heilsbronn: Landgerichtk Rependorf . .NJohann Geyer „., 

Mörfah . . . Joh. Martin Jant, . f 
5 Anton Gap „...f 
‚Wetobäßt. Ing ern. 
Die Gemeinde „ .. 

Michael Gaͤrtner „ . } 

Herrieben Landgericht F' Joh: Wolfg.. Salomon | 
Wieſelbruck . Michael Bary. ı =. 

Kafpar Schniger „ . f 

Michael Niedermüller, 

Johann Söttler. .„ . 

Weiherſchneidbachf Thomas Birnbaum, . 


Herobruck Thalheim .. Die Gemeinde, . +. 
| 
\ 
| 



















Kroͤnhof . . . Georg Keilholz ... 
Großfeebah, . F Die Gemeinde „.. 
Weiſenbach.. Die Gemeinde „.. 
Johann Hafner...» 

Poppenhof . Adam Hämmerleiw , . 
Rauchenbuch . | Ioh. Georg Hifh. . 
Allerheim. „ . 4Zacharias Wit... 
Chriſt. Runder „. . 
Georg Zur .... 
— Bahmann . . 


Herjogenanrady Band: 
gericht 


Lauf Landgericht 


Rejzatkreis. 





— Land⸗ 
gericht 


mn. Be Buͤht .. 


Georg Uf. .o.+ 


ET VE 
Seite I. | — [| 14190, — 


ttkreis. 


491 
Polizey⸗ 

z und 

* Gerichts-Bezirke. 


Ree z a 


Monheim Landgericht 





Neuſtadt a. d. Aiſch Logr. 


Noͤrdlingen Laud gericht 


Nürnberg St. Magiſtrat 


Dettingen — — 


gerich 
— — 
Roth abe — 


Oettingen Wallerſtein 
derr ſchafegericht 


Wafferträbingen Land: 
gericht 


Windsheim Landgericht 


| 


Schwabach Landgericht 


— ——— 


— 192 


Ortſchaften. 


Monheim. 
Bauchermuͤhl 
Weihermühl . 
Rudolöftetten 


Nürnberg, » + 


Dettingen .. 


Haid. a... 
Seislöhe. . . 
Niedenberg . » 
Lohhof . .. 
Kottensborf, 
Upwingen .. 


Chringen . .. 
Malerftein . » 
Hürnheim . » 


Amelbruch .. 
Kroͤttenbach .. 


Markt Bergel, 


Pi 
Namen Brandfhäden. 

der betpeiligten BEL, 1 Totale 

Individuen. etrag. 


fl. Ite | pn. | fe. 


Michael Bindl, , , wi — 
Michael Kern, ... 375 Ic 











— 1151| — 
Joh. Leonh. Plaiöder 33 | 0 z 
— ——— 35 | 20 
Hr. Fürft zu Dettingen 
Spielberg Pur ur ver) — 200 — 
I. Thomas Boͤhm⸗ 
ander „ ur ur ur) 200 
* NRamſteck.. . | 5300| — 
Wilhelm Birfmann . | 850.1 — 
Martin Hausner und — 
Conrad Huber, . 0. — 
Michael Schachner „ | 200 1 sol: 
op. Adam Neulinger | 80 Be re, 
Leonhard Latty. » » BE . 
Sofepp Schwab . . | 1000 | — 
Matthäus Weismann | 600 — 
Fran; Joſ. Gentne, | z00 | — 
Georg Maier + + | 1200 ı — 
Joh, Georg Wegitein | 1200 | — 
Wilpelm Kühn... Jo | — 
Hr. Fürft zu Waller: 
ftein .e re «* 525 | —_| 4925 — 
Adam Play . +» 251 — 
Georg Donmuel .. | 800 — | go; | _ 
Joh. Georg Hartlein | 570 | — 
Johanu Korbader . | MO I — | mo! 
. un SE 
Seit: III, -/--Ir[e 0068 | 20 





— — * ——— — — — — 












Ebermannſtadt, Landger. 


DbersMainfrere. 


Sireitberg 
Eſchenbach, Landgericht. Eſchenbach 


Gefreed, Landgericht. MRoͤhrenhof 


Bambergl., Landgerichtſ Strullendorf .. 


Bamberg II, Landgericht. Bifhberg . ar 


Burgebrach, Landgericht. Schonbronn er 


Starnhof er 


194 





195 
r Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden 
Parttas | Total- 
= und Ortſchaften. der betheiligten Baetra 
* Gerichts-⸗ Bezirke. Individuen. F 
—— en ———— — MENGEN, — —8 J Dh ‚2 
4 Ä ,„. gu I — | — | 0068 | 20 
E —— | 1, — — [14190 | — 
= L — — 15954 | 17T 
* Summe. — | — [sooo | sr 
| 
Aeuſernleuthen . | Zohann Hader, . 5 eT- 
Weſſan“ 2... . Chriſtian Faig .. 2148 
Baireulh, Landgericht. St. Johann .. Das koͤnigl. Forſthaus 62 | 30 
Schlmäpl, „ . | Gottfried Menzel . I wo| — 
0 1Dberned . . Chriſtian Sogn u. | 400 | — 
. Zohann Engelmann , | 730 | — = 

















Georg Stein ... Be 
ee 2% le u 
Zohann Frau „.. 5143 
Michael Grübel, . » — PR * 
[Johann Sponfl .„. 100 ai ——— 
(Peter Sponſel ... s0 — 
..Jeremias Fiſcher... | 50 | — 
Leonhard Oberndorfer, | 400 BR ug 
Adam Luber «++ | 10 | — | 
.. JJohann Heideneeih «| 857 | 8 5 
- 7 | 8 
— — — — — —— 


Seite J.. — I- [20 |» 








105 

5 -Polizeps | | Nanıen 
F und Ortſchaſten. der betheiligten 
— Gerichts⸗Bezirke. Individuen. 





Vornib 0. [Die Gemeinde . . 

Johann Arzberger.. 

| Johann Windify . 

Georg Degus .. 

n Andrä Schneider . 
Gräfenberg, Sandgeriche Esloffͤſtein „ . Melchiot Windiſch. 
| Zafob Salomon . 


— ———— — — —— — — s — 


Joh. Alberts Wittwe. | 300 


Löw Salomon . » 
Moſes Abraham. 


⸗ 


Johaun Rauch . » 
Eifersdorf. . » z Wolfgang Kajtner . 
JBaptiſt Weigel . . 

i [| Johann Kaftner. . 
Kohlbüht ... Pohann Tretter. . 
Neubau.... Joſeph Wath .„. 


Kemnath, Landgericht. 


Ober—-Mainkreis. 


— — ⸗ — 


Johann Schaller, . 
Johann Häublein „ 


Kronach, Landgericht. ) Frießen ... 


Weiſſenbruan. 


Heinrich Burnidl . 
Peter Gruͤnbecke 


Mitwitz, Herrſchafts ger. Burggrub . 


Neunfichen » » Andraͤ Winkler. 


Gundelödorf . „ } 3. Gräbner,u. A.&@lmer| 50 


96 


N Braudfchäden 
Yactials Zotals Pe 
Betrag 
fl te [fr | 
. 27140 
. 500 | — 
.- 1 2755 | 29 
. 850 | — 
. 675 — 4 
237 | 48 
. 25] — 
. 4501 — 
si 200 | — 
. bi— 
— — 5906 || 3 
. 35] 45 
. | 1755 | 20 
. 751 — 
-« [1200 | — 
. 950 — 
Be 
. 335 | 20 
.t 400 | _ 
ut 783 | 20 
. 100 | — : 
. 50 | — 
. 15| — 


Georg Häring Wirth, | 300 
——— 625— 


— Häring .. 





©Geite II, _ — [2.8 | 


wm an fepyıg, " 


"u » ee er». 


19T — 198 



















Brand[chäven , 
Bartiat. 1 Tom 


Namen 
der betheiligten 
—— 







— — 





Solg.... I Iohann Schneider . . 
Sparned .. | Die Wittwe Hennebach 
Mathaͤus Schlemmer!. 
8 t b + + 
1 le * a [ [ Obers‘ Grab 24. 
} 


Veit Nihl » 







—* Haͤberl .. 
Daltſch ...Barbara Lu .. 
Joſeph Dietl ... 

| 3obann Haderer . 
1 Erhard Hofmann . . 
Kaltenbrunn, „ J Leopold Hirfchmann . 
Kulmreith „.. Michael Lang .. . 
Weiden 0. . | Thomas Bogner. . + 


Paulus Wieſend . 


re Diſtler . .i; 
‚it Gebhard . . 





Neuftadt ander Wald⸗ 
Nab,' Landgericht. 











Pegnig, Landgericht, Greufen 42 


Pottenflein; Landgericht. Leujdorf . .. 


5 


Selb, Landgericht. ° 


"Dbers Maintreis, 


AUnterhochſtaͤdt. Dobereiner. 


ſBucenreith .Johaun Neumeiſter J | 


Das Staats: Nerar we: 
* des mittlern Stab: 
tadtſteinach, Laudger.“ Stadtſteinach. A -..:3 5001 — 
Das Staats: Kerar we⸗ 
gen des obern mn 
hammers ... + " 1700 — 


* 


euſchnitz, Landgericht. Pole r pen Bo .„.. J 506 | 40 





199 — 

Polizey⸗ Namen 
J und Ortſchaften. der bethelliaten 
“1 GerichtdsBeziche. — Individuen. 









oppenreuth . . | Andrä Helm .. 





Brandichäden 


artal 











Fotal 


200 


pieferaeutg, kandser. 2600 
Sto — .Pohann Walter... | 85 
: u] 3475 
Kurnan,gräfl Giechiſche Beltendrf .. gehann Hübner’... | 50 
| Zufigfanzlig. —— 
Waldſaſſen, Landger. Pechnersreuth . [Georg Härtl +» 500 
er GER or 
| | f Johann Bernet  . . | 150 
Weiſchenfeld, Landger. Pfaffenberg . . I Georg Brendel .. | 200 
be Aadrä Seebald .. | 100 
* Zochenreith .. * Schrenket . ; 100 
nm 
= Georg Schramm .„ . | 20 
= | — — 
pi Michael Tretter . . | 2900 
⸗ grichenfels, 33 
& Weiffentein, Gerrfäefi- 1 —* Heider 2... 400 — 
* ia | Stigeimäst .. AamSporerifge © Erben] 100 
m i —— — 
ka — —— 
2 Seite iv. — 1-15} 
— — [11972 5 
Seiten: u, — 1 — [12:08 | 206 
Uebertrag 
I. — — [1 5815 59 
a a 
Summe — — [6171 | 30 


202. 








201 — — 
— Namen = 2 randſchaͤden. 
und Ortſchaften. der betheiligten —— Zetep 
“r — Gert: — — en. = = 
Aurd, Bandgerick, Ahlöberg . » » | Die Gemeinde; . — —— 
Bifhofspeim, Lands Maittah Fig Krug i .. arso — 
j eriht, 2) 40 5) 
[ . * Jatob Storch — 8 re — 
— ] Bot me [8e17 
t, [3 »L * ® bu | 
—— Landgericht. ie aui⸗ ei —— 
Niedenberg . Kafpar Martinn ... | "50 — 
Bibergau.. Franz Troll , 2... | 56 | — 
* Georg Schwarz .„:. | 1220 | — 
= Johann Schmitt „ .' 218 45 
t, 
* age: —* Be i Chriſtoph Seufert, , 10 — 
12 Paulus Stemmer.. 730 
er Adam Spanpeimer , 2 | 30 ——— 
E Gemünden, Landgericht. Schönau .; Johann Haas, und Ja: i 
* kob Strohmenger . | 270 | — = 
= Hasfurth, Landgericht. ————— Michael Gehliugs Ww.| 21 | 20 a 
= » Seuferts, „ , . | Johann Kränzer, . 10) — 
Hilders, Landgericht. Johann Kränzer. . | 310 | — 
Simeröpanfen . | Die Gemeinde, .. | 21 | 30 Rp 
BE Mech, 5 
dam Schmitt... | 520 | — 
Ki en Sandgerid;t. 4 Premih “us f « 
lagen, a Johann Stühler 4 10 — 





Seite 1.. 


— 
Tı4) 













203 — 204 
— — — ee 7—ñ— IIT— 
ge izey⸗ Namen Brandſchaͤden. 

= yelıyı der betheili 1 Parlial: | Total · 

= und Drtfchaften. er betgeiligten — nn 
S i { e h Individuen. FRPERETEN = 2 NEE NEE SE 

Berihts-Bezirfe: A. 1m 7 


Untermainfreis 










Kleinwaplfadt , Land: 
gericht. 


Kretbach, Herr⸗ 
ſchaſtogericht. 
Lohr Landgericht. 


Martıfleft, Gange 
Miltenberg, Herrſchafts⸗ 
! ‚gericht. 


Neuftadt a. d. Saal, 
Landgericht. 







Obernburg, Landgericht. 
Orb, Landgericht. 


Remlingen, Hertſchafts— 
gericht. 


Rottenbuch, Landgericht. 
Werneck, Landgericht. 


 Wirburg, Stadt: 
Wesifien 







Doͤrnſteinbach 





Hobach. » 






Nechtenbach .. 
Sickerbhauſen 
Mainbernheim. 


Miltenberg . » 
Nüdenan. . » 





"F Anipfenbad. . Sb 


Leuteröhaufen . 


Großoſtheim. 
Orb —22 


Remlingen „ » J 


Heinrichsthall | 


Glchen u.» 


— 





Das Schulhaus . . 
Jatob Röbert, ei. 
Joſeph Daus . 4. 
michael Hey.. 4 
Jakob Hautſch... 


Loren; Holl. . 7 
Die Wittwe Wol; . 
Georg Klein... . 
— Neuberger . 
Die Nitolaus Bömel: 
fhen Kinder, „ . 


Balthafar Geisler, . 
Heinrich Profch und 
Philipp Engel. 
Karl Leopold Krauß, 
Andrä Leichtlein .. 
Sebaſtian Hübfcher . 
Georg Wenzel . .. 
Georg Schmitt. . » 
Nikolaus Friedsih . 


Georg Weber „.» 
Michael —— .. 
— Eixich... 


Seite 11, ; 


— 








































298 | 30 20 
187 
28 | 344 
5 — 

5 

—_— 2 ei 

_18 | = | l— 

|] s0|— 
80 | u A 

203 ı 45 
210 | — 

12 1380 0 6 la 
Bi —I as— 
0|— | 

250.) TE 0 ı — 
113 | 
si — 

| 

_ I- [ss | H 

2 ec 1 





205 — — 206 


Zn —— u — 







Brandſchaͤden. 

















Polizey⸗ Namen — 
= und Ortſchaften. der betheiligten ren LI Zerolı 
& Gerichts: Bezirfe. Individuen. 


Joſeph Herbert, . 1 ı5 | — 








Würjburg, Ans] hin 










Seiten-Uebertrag J 


— 


7501 | 55 





= l. d. m. Ungertöhaufen, | Ludwig Kehl..ioo⸗ — 

u | — — 251|1-— 
- | 

- | 

5 Seite | — |—| 25, — 
= — — | 315 | 9 
= 

= 









» Iſarkreis 78,818 18 
1 * Unterbonanfreis . 24,326 40 
380: 3-5 0,0% Regenfreis 23,562 | 43 
188. + 5.» | Dberdonaufreis. . 45,589 33 
10 2 re. Repatreis . . , 30,092 37 
BO ee Dbermainfreis . . . 36,171 30 
BO a a Unfermainfkdis . . . 10,851 | 445 








| ' Haupt: Summe | 247,412 36 


Cıa*) 


208 
















Ä Nehnungd- Belege IL 
Gratiftkations⸗- und Penfions + Bezüge. 





Penflonen. Geſammt⸗ Betrag. 


— en 
2905 | —| — 3105 | — — 
.— 171-1. 125_ #3 

N 

=) 209 — so |— — 
— —— 
ass — — 

FEED — 


5115 — — 6610 | 30 


| 


Gratififationen, 
u 


Bey dem Iſatkreiſe 

* Wesens . 
»  n egenkreife 

»  » "Dbetbonaufreife‘” * 


» Rezatkreiſe 





»n Dbermpinkreife, } 


an Matemaite 


209 — 210 








Rechnungs⸗Belegem. 
Remunerations⸗ Gebühren fuͤr die Beamten und Orts» Einnehmer. 














Von Zu beziehende 
einzubringenden Remunerat. : Gebühren 
Kreife Affeeuranzs Beyträgen. | a2 Pf. vom Gulden. 


au 


20 | — 356 235| 2 





Vom Sfarkeeife 9: 40,371 
» Unterdonaufreife — 19,035 
» Regenkeeife . 0. 27,580: 
Reqjatkreiſe 222. 1 52,868 
„ Dbermainfrie » » . » 31,442 


„ Untermainkeeife » 2. 2.1] 40,685 


» Dberbonaufreife . » . z 27| 4 
i 
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Rednungs - Belege W. 





Summarifhe Darftellung 


der auf . 
Abfhäpung der Brandfhäden, dann auf Geldlieferungd : Gebühren und Bothenloͤhne 
ergangenen Ausgaben, 


















Schäpungs: 
Gebühren. 


Geldlieferungs⸗ 
Gebuͤhren. 


fr. I bi. 


greife, 





Iſarkreis 
Unterdonaukreis 
Regenkreis 
.. Oberdonaukreis 
. Rejatkreis 
. Obermainkreis. 


Untermalnkreis 
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Nechnungs-Belege W 
Beſondere Ausgaben. 

















Ge gen fände artial: Betrag. Totals Betrag. 


diefer befondern Ausgaben, 





Kreiſe. 








Remunsrations » Gebuhren von Extra-Bey⸗ 


hlügen „oo eo gerne re.e 


Für Schreibmaterialien und Druderlößne. . 


Fir Katafterpapier, Erneuerung der Grund: 
bücher, und AufnapmsBertififate . » » 


Unterfiägung für Johann Menzinger zu Groß⸗ 
badern zur a feiner dur 
Blitz beichädigten 


Nachtraͤgliche Brandentfhädigung pro 187% 
* —*. Strobel zu Iſen ar Schi: 
hungs⸗Koſten mit — — 


Iſar kreis. 


zebaͤude ... ne 


» Buchb inder loͤhne een 


Negies Ausgaben bey der k. Regierung,  » » 
Die pro 1845 an Konfurreng:Beyträgen ju viel 
vereinnahmien , on ee ee rn. . 


Für gedrudte Kataflers Bögen «oo. .« | 


Unter» Dos 
naukreis. Die am Poſtporto und Bothenloͤhnungen im 
dem bezeichneten Jahre zu wenig veraus⸗ 
gabten .i® m». 3 Ber Be Tee 
Die am den Übrigen Ausgaben zu wenig ver: 
rechneten... . 
Kenduntratiohs : Gebühren von Extra ⸗Fonds⸗ 


Deyirägen own een. 
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Sortfegung der befondern Ausgaben. 












Keeife Gegenftände 


dieſer befondern Ausgaben. 
















1 


Fuͤr Schreibmaterialin vo 0er. =.» 
» Drudlofen "u. .oreeeene 


ac ect rd — von Extrafondo⸗ 
Beytraͤgen vr orte» 


Für Schreibmaterialien, Braudverffi dherungd: 
Tabellen, Gatafter = Papier und Grund: 


19 | 7a 


buch& » Tabellen c.. 






» Buchbinder⸗- und Buchdruckerloͤhne .. 


An Inſerations⸗Gebuͤhren 


Dber : Do: 


naufreis, RegiesKoften der Koͤnigl. Kreid:Negierung . 


Remunerations⸗Gebuͤhren von den Extrafonds⸗ 
Bepträgen een een nee 


Die dem Negenfreid von den im Jahre 1845 
dahin abgetretenen Unterthanen zu Guten 
gegangenen Bepträge von «oe. «=. +- 

Fuͤr Kafles Kitten oe re need 

»  gedrudte Affetasangs Scheine eh 


» Aetenfchränfe een. 


un 


ejatkreis. » Drudfoften . *3*8 Pr ra ee 


Remunerationd « Gebühren : von Ertrafonds: 
Beträgen Dee u Te Te Te ee u 


Die an | Ertrafondö:Bepträgen | pro 187 4) ; zuviel 
— ges “ort or ,.« 


⸗* en — — — 








TER , PartialsBetrag.| Total: Betrag. 
'Gegaenfände p * 3 

















1, — ln 
dieſer — Ausgaben. —J— en As A.‘ | er. Ist 
ar Ga year re Pe ie = a © - - ' 
Kemunerationd + Schüpren von den nachtraͤg⸗ 
lich erhobeneh und bereinnahmten. Confur⸗ J 
dengs Beytrͤgen... 16 | 16 — 
Dem Kaſſier für befondere VBemuͤhung 400 — 
Ober⸗ Druketoften für Brandhachs· Cataſter und Le - |. 
hitimationsſcheine, ſaeluſ. Papier ... 43 | 54 - 
Mainteeis. Dei in der Rechnung pro ‚1835 vereinnahmte, 
pom Rrgenfreis aber anderichtigt belaſe⸗ 
z F Vorſchuß von .. .—.—..... 7681 37 1 
: "Renjunerations:Gebühren von den Extrafonds⸗ 
Beptchem has ne ıjızla 
| — | 18 | 
Geleiſtete Zuſchuße an’ den artreis ie 12000 | — — 
Nüdvergütete Gpirafonds + Bepträge .... 235/47 |3 
Unten Nachtraͤgliche Eqhahunge⸗ Koſten pro 16333— — 
und 264 BE RR FRE 01 — 
Mainfreis, ME ze, 
Unerpobene Aſſekuranz⸗Beytraͤge pro 1848 . ı1| 1[|2 
Für Intelligeny Blätter ee Re —— 55 — 


J » ı Kiften zu Geldverſendungen ..... 2154 — 


| | 














— Tr————— nn Te nn Dr“ _ TEE 2 


— 
Gegenftände 


dieſer beſondern Ausgaben. 





] Für, "Gihreibinaterialien . Muth | 
Noch gedruckte Formularien zu Cataftern ; ‘31 | >4 hai 
| Unter » Igor jur Heigung der Geſchaͤfts Ron" e J 
ainkreis litaͤt .e. 0 } Pr PET a TE ne: Dans 3 |; 








Nachträgliche Nemunerations <&ebähten . "3 
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Au den : \ 
Aeno s Reften [In deren Bergleige mit dem 
















follen er: Aetiv⸗Reſte ergiebt ſich 
gaͤnzt werden ein 
TR Te TE 
5 "zone Ueberfhuß | Abyang 
| Te) MER EEE 
mit 


R. Ir. bl 

























Zu Dedung des 
Defieits 
werden von andern 
Artiſen übermwiefen, 

nämlich 






Rezatkreife 
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PMaintreife| 120001 —— 
















* 5 5 [Hnd welche letztere 
» = 2 Beträge ale Bor: 
a 3 fhuifonds für das 
ga Jahr 1832 bindan 
E & H zu berichtigen ſind 
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a — 18 | 2] 49827125] 5 — 49827,25| 5]245546152| 7| Eontrofl: Summe 
39627] 235153 | su VE AV und 
: AVIL 
232091 52 1 7 | 
23209 sal | 
7 | | | | 
L | XVII. | XV, | XIX. | XX. | XXI. | XXI 
i — 
>85 Suanerm 
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Pfarrey⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an das proteftantifche Ober » Confis 
ſtorium unterm 22, Februar d. J. erlaffener 
Allerhoͤchſten Entſchließung, 

1) dem bisherigen Pfarrer zu Wachen: 
heim, Defauats Neuftadt, Johann Jakob 
Krumbholz, die Pfarren Weifenheim am 
Berg, ides nemlichen Defanats ; 

2) dem bisherigen Pfarrer za Odernheim, 
Dekanats Ober: Möfchel, Georg Wilhelm 
Schafner, die Pfarren Heuchelheim, De: 
Fanats Frankenthal; 

5) dem bisherigen Pfarrer zu Ober: Mo: 
ſchel, gleichen Defanats, Friedrich Wilhelm 
Zimmermann, die Pfarren Schiersfelb, 
des nemlichen Dekanats; 

4) dem bisherigen Pfarrer zu Waldmohr, 
Dekanats Homburg, Carl Friedrih. Rup: 
penthal, die Pfarren Mitrelbrunn des 
nemlichen Defanats ; 


5) dem bisherigen Pfarrer zu Neuhorn: 
bad), Defanats Zweybruͤcken, Balthaſat 
Maurer, die Pfarren Wallhalben, Dekar 
nats Pirmafenz; . 

6) dem bisherigen Pfarrer zu Germers; 
heim, Defanats Germersheim, Johann 
Friedrich Grün, die Pfarren Klingenmüns 
fter, Defanats Bergjabern; 

7) dem bisherigen Pfarrer zu Germers: 
heim, Detmar Wilhelm Braͤmer, bie 
Pfarren Offenbach, Defanats Landau; 





= 224 

3) dem bisherigen Pfarrer zu Alfenbrücd, . 
Defanats Kaiferslautern, Chriftian Hein— 
rich Wallrod Sch a ffuer ‚die Pfarrey Ger: 
mersheim, des Defanats gleichen Namens ; 


9) dem bisherigen Pfarrvifar zu Annwei⸗ 
fer, Defanats Bergjabern, Heinrich Wil: 
heim Elifa Mayer, die — Pfarren 
Annweiler; 


10) dem Bisherigen Pfarrer zu Edenko⸗ 
ben, Defanats Landau, Johann Georg Bir 
es, die Pfarren Wolfftein, Dekanats Baus 
terecken; 


11) dem bisherigen Pfarrer zu Hoc: 
fpever, Defanats Kaiferslantern, Chrifttan 
Brünings, die Pfarren Rothſeelberg, Der 
kanats Lauterecken; 

12) dem bisherigen Pfarrer zu Hochfpener, 
Georg Ludwig Simon, die Pfarren Ma 
rienthal, Defanats Rodenhaufen ; 

135) dem bisherigen Pfarrer zu Einfel- 
thum, Dekanats Kirchheim, Johann Hein: 
rich Weber, die Pfarrey Hochſpeyer, Der 
kanats Kaiſerslautern; — endlich 

14) dem bisherigen Pfarrer zu Neunkir⸗ 
hen, Defanats Rauterecfen, Chriſtian Kal b⸗ 
fuß, die Pfarrey Kriegsfeld, Defanats 
Kirchheim, allergnädigft zu verleihen geruht. 








Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 17. Februar d. J. bey der Finanz⸗ 





J 
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Kammer der Megierung des Ober: Donau 
Preifes 

zum erften Cangelliften den bey der Finanz⸗ 
Direktion des ehemaligen Iller⸗Kreiſes ange: 
ftelfe geweſene Eanzellift Simon Auguſtin, 

zum zweyten Cangelliften deu bey derfelben 
Zinanz = Direktion geftandenen Canzelliften 
Johann Evangelift Schiegl, ernannt. 


Unterm 20 Februar d. J. wurbde.der bis: 
Herige Rentbeamte zu Ebermannftadt Johann 
Baptiſt Schumm, in gleicher Eigenfchaft 
nach Dettingen verfeßt. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Eutſchließung vom 
21. Februar d. J. wurde der bisherige Salz⸗ 
amts Schreiber zu Kempten, L. Kaſt ner 
proviforifch zum Salzoberfaltor in Kaiſers⸗ 
lautern ernannt, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 24. Februar d. J. Sid) bewogen ges 
funden, den dermaligen Landrichter zu Diem 
burg vorm Wald, Franz Kaver Zortem 
bach, in temporäre Quieszenz zu verfegen, 
und ftatt feiner zum Sandrichter daſelbſt den 
dermaligen Kreis; und Stadtgerichtsrath Ger 
erg Ebert, zu Regensburg allergnädigft zu 
ernennen, 


— — — — — — — 


Standes-Erhoͤhungen. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
allergnaͤdigſt geruht unterm 18. Februar 1821 
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den Johann Gottlieb Suͤßkind, Wedel: 
Appellationsgerichts⸗Aſſeſſor, Banquier und 
Stubenmeiſter in Augsburg, und allen ſei⸗ 
nen rechtmäßigen ehelichen Nachfommen bey⸗ 
derley Gefchlehts den Freyherrnſtand des 
Königreichs zu verleihen, dann 

unter dem nämlichen Datum Allerhoͤchſt⸗ 
Ihren Majorim dritten Linien: Infanterie 
Regimente (Prinz Karl) und Ritter des ruf: 
ſiſch kaiſerlichen Sanet Annen⸗ Ordens II, 
Klaſſe Joſehh Bruͤckner, im huldvolleſter 
Beruͤckſichtigung feiner dem Fuͤrſten und dem 
Vaterlande geletfteren rühmlichen Dienfte, 
famt feinen rechtmäßigen ehelichen Nach kom⸗ 
men beyderley Geſchlechts in den Adelſtand 
des Koͤnigreichs zu erheben. 
— — — — — 

Kurs der Baierifhen Staats- 
Papiere, | j 


Augsburg den 1. März 1821. 


— — — — — 


Staats-Papiere. Briefe. Gen. 
—— 
Obligationen 44 ofo | 72 
ditto a5 0ofo | 864 
Land: Anlehen  » +» 914 
Hypoth. Anmeif, » » 89 
Lotterie Loofe A— D 
a40f0 ı ++» 906% 
ditto E—N 
a4 ofo — 894 
ditto unverzins⸗ 


liche .4 79 


»Megierungs—* 
7* und 
Intelligenz 


für 






Koͤnigreich 


Nro. 1 0. ” 





Münden, Mittwochs den 14. März ıgar. 





1.1739 : | J h er PA 
Königlihe Miniterial: Entfhlichungen. Die Annahme durchlöcherter Münzen ben öffentliche 
Kafen betreffend; — Die Eröffnung eines Hchammen > Lehrfnrfes au den drep Hebammen Schulen 

ı des Reichs betreffend. Wetanhtmahwngen. Berzeichniß ber Borlefungen anf ber Königl. ‚Univerität 

zu Erlangen, im Sommer: Halbenjahre 13215 >— Piarrepewe und DBeneficien:Eriedigungen 3 Dienſtes 
Nachrichten ; — Kurs der Baieriſchen Staats = Papiere am 5. März I; ; — Ueberfiht ber. Getteit- 


und Viftualien = Preife im Monat Zaͤnner 1321. 


Königliche Miniſterial⸗ Entſchließungen. Conventions⸗ und andere groͤbere Muͤnzſor⸗ 
ten unbedenklich angenommen und ausgege⸗ 
Staats⸗ Miniſterium bes Innern und ben werden, fofehen Sich Seine Königl. 
der Finanzen. ———— Majeſtaͤt bewogen, Fur Entfernung des 
Unfuges mit den Dutch löchern der Muͤnzen, 

( Die an der durchtecherten Minen Kir und der hiedurch veränfaßten Gefährden,, un: 
öffentlichen Kafih beite ſaub * ter Hinweiſung auf die fruͤheren Verbote zu 
Vacten wiederholt angejeigt werden: if verorbuen, das kuͤnftig bey feiner Staats; 
daß von mehrern Kaſſem der beſtehendeu Ver⸗ Stiftungs- oder ‚Communal: Kaffe derglei⸗ 
bote ungeachtet 2. immer, noch durchloͤcherte hei durchloͤcherteU Münzen mehr angenom⸗ 


(16) 








19 ya ( 
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men werden bürfen, und bey verſonlicher Hafı 


Tung der treffenden Kaffens Beamten jedesmal, ;,:; 


wenn fie vorfommen, von dieſen fogleich zu: 
ruͤckgewieſen und ausgefchoffen werden follen, 
München den 28. Februar 1821. 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs , — 
Befehl : 
Freyherr 
v. Lerchen feld. 
Durch den Minifter F 
Der General : Schetär, 


Graf 
v.Thürheim 


G. v. Geige 





Staats⸗Miniſterium des Innern. 


(Die Eröffnung eines Hebammen « Lehrfurfes an 
“den drey Hebammen s Schulen des Reſchs bes 
treffend. ) 

Es wird hiemit befannt gemacht, daß am 
den drey öffentlichen Hebammen : Schulen und 
GebährsAnftalten zu München, Bamberg 
und Würzburg der Unterricht für die Hebams 
men nach den hierüber erlaffenen Allerhöchften 
Anordnungen am Mondtag den 2, April ıg21 
feinen Anfang nehmen wird, 

München den 8. März ıg21. 

Auf ' 
Seiner Königlichen Majeſtaͤt Airföhten 
- Befehl. 
Straf von Thärheim, 
Durch den Minliter: 
der General: Sefretär,, 


Stan) von KRobell.- ' 


— 
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Bekauntmachungen. 


Verzeichniß 
det 
Vorlefungen auf der Königlichen Unlverſitaͤt 
ju Erlangen, im Sommers Halbjahre 
1821. 





Der Anfang ift auf den 7. May beftimmt. 
A. Algemeine Wiſſenſchaften: 
* —— u Ze Er 
+" 1 Philoſophie. 
» Logit und Metaphufil, 
- De von Schelling. 

a) Syitem der gefanımten Philofopbie wird 
Derfelbe, wenn es verlangt wird, aber 
mals vortragen. . _ 

3) Pſychologie, 
Profeſſor Dr. Mehmel, 

12 Uhr. 

4) Aeſthetik, 

Derſelbe, um 4 Uhr. 

5) Methodologie des akademiſchen Stubiums, 

Dr. von Schelling, Öffentlich, 

6) Privatiffima ift 

Prof. Dr, Breyer zu ertheilen erbötig. 





von 1 — 


II. Mathematik. 
ı) Elementar: Marbematif, “ 
Profeffor Dr. Rothe, um 9 
Arichmerif nach feinem Eehrbuche. = 
Profeffor, Dr. Pfaff, um 3 Uhr. 


e, bie 


J * Das 4 — 6te Bud) der Elemente Euflidg,. - 


Profeffor Dr NEche; öffentlich. — 
3) Störeometrie mıb- ſphaͤriſche —“ 
Derſelbe, um zo Uhr. 


aa 


4) Stereometrie und —“ a ge 

ſtallographie, 
Profeſſor Dr. Pfa ff, Mens. 

5) Algebra. 
Profeffor Dr. Reiter —* ES ulier, 

zum ubt Wr 

6) Analyfis und — ——— dig 
Profeſſor De Pfaff. 

7) Eorabinatgrifäe  Integralrechuung ; - 7 
Profeflor Dr. Rothe, um 10 Uhr. 

8) Feldmeßlunſt, mit: Uehungen auf dem Felde, 
Profefior Dr, Fabe um 4 ühr. 

9) Aal⸗zitung zum Plauzeichuen, 
Derfelbe, auf Verlangen. 

zo) Politiſche Rechenkunſt, 

Er Derfelbennad Bangs Langsdorf, um * 


II. Narurwiffenfhaften, ; — 

2) Encpflopäbie. ber geſammten Re Willens 

ſcchaften, 

Profeſſor Dr. Kaſt ner, um. 7 Uhr 
öffentlich. 

a) Zoologie, 

Droteflor Di. eg 4, Uhr. 
3) Anatomie und Dhrfiologie der Pflanzen, _, 

Derfelbe, 

4) Terminologie und Bufengögrände ber Botas 
nit und Naturgeſchichte ber: Pietppssamen, 
Derfelbe, um 4 Uhr,. nnd 

5) Botauiſche Ercurfionen, - + 4 
Derfelde, Sonnabends. 

6) Experiment alphyſik, 

Profeffor Dr. Kaſtner, nad feinem 
‚Srundriß (Heidelberg, 1820. a ge A 
11 Uhr. 

Profeſ. Dr, Pfaff, in derſelben Stunde, 


—— 


um Hr Un 
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7) Bon ben: —— und 
EGeſchichte den chemiſchen Runſt 
Profi Du: Kafln er, nach feiner Eimiet 
sung in Die neuere Ehenne (Halle 4), 
Öffentlich. 2 


IV. Örthihruige Wi Wisientsafıen 
2) Welgefhichee) 31990. 4 „io 
— De Eye; Sm Aupe, © 
2) Geſchichte deß Wten Zur, | 
Derferde, öffenelig,. 
3) Reuere Gtansengefhihte, - 
Prof. Dr. — nach Spittter um 
2 Ahr. 121121*20 
Prof. Dr. Sid, nach Meufel, um 4Uhr, 
4) Deutſche Geſchichte, 
TON Babri, nach Mannert, um 
5) Gefchichte und Statiſtik von Baiern, 
Derfelbe, nm ri Apr, : 
6) Literärs Gefchichte, 
Derfelbe, nah Bruns, 
7) Neuefte Tagsgeſchichte, 
Prof: Dr, Fi, öffentlich, 
8) Einleftung in die Statiftif, 
Ptof Dr Fabri, nad) feiner — 
paͤdie der hiſtotiſchen Wiſſenſchaften, oͤffentlich. 
9), Allgemeine Geographie und Statiſtik, 
Prof. Dr. ‚Bid, — Fr —— 


Yo) —— 


Prof. Dr. Fabri, 
ı5t° Ausgabe, 


V. Altetthums-⸗Wiſſenſchaften. 
1) Geſchichte der griechiſchen Literatur, 
Prof. Dr. EIERN 
(16*), , 


nach Si ig, 
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4). Geſchichte den. roͤmiſchen Literatur, » 7 ( 
Prof, Dunhelter,i anf Verlangen, 
Shen die Vrdeutung diro alten —— 5 

¶ Dr. von Sſchal lin gunöffentlihe 7 

— * Ueber Pindars pothifche Geſaͤnge 7." 
Prof, Dr. Heller, 

Ey uͤber dik Wolten vel Ha 
Prof. Dr. Döder leimahintn nt 


6) Ueber den Agricola des, Tocitus mir in: 
gen im lateihifchen Ent, 


Prof, Di. Hehler,. um 9 Uhr. 
7) Im philologiſchen Eiimfnatium wird 

Prof. Dr, Bene n einen tdmiſchen 
Schriſteſteller an DE en us 5 

Prof. Dr. Döderlein, —— 
Geſaͤnge erklären · Ei 


w.. „Bein Veſondare — 


Theolo gie nn. 2 
1) PER and Methobalpgiprt1: 3 " 
Prof. Dr, Engelharkt,n Am, ⸗ ul 
Morgens, _ 
2) Ueber das Weſen der Zhrologie,.... 0 
Prof. Dr. Kanne, Sfenhehe,, 4 
3) Einleitung in die hell. Schrift, 2. Theil, 
Prof. ‚Dir Bertholde, um 9. up. 
# ) Eregefe des alten Teßamentd,.. — 
a. , 
tof, “Dt t. Bere Te, yın 3 Uhr. 
SE ne Fan — —E Tpeil 
bed Jeſaias, den Amoß,, Haar und 
Micha, und das hohe Lied, 
TE Kanne 0 
5) Exegeſe des neuen Teftaments, 


Maathäus, Marta, und 
BR SE TORE —— 
Mpoftelgefchichte,! > - Mn Bun LEN 


Prof, Dr, — u 


— — — 
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Briefe an die Hebruͤer / 
Dr. Krafft. ee 
Apofatphre, · 
Prof. Dr, Koifer BL Lie 

6) Dogmatik," " 
Prof. Dr, Vogel, nach Morus, um 

g Uhr. »* —— 

7) Dogmengeſchichte, bike abe; of 
Prof DE. Beergoidt, ih t1 Uhr, 

8), Rrchkirgefehichte,, 

Prof. Dr. Engetharbt, um 12 Uhr, 
Dei ʒoeyten Thell derſelben, zeihhlor 
Prof. Dr, Bogel, um une une; nach 

Muͤnſcher.“ m 10 99 

9; Theologifhe Moral, / 

Prof Dr. Katfer) ndch feiner bibliſchen 

Moral (Erl. 1821.) 


10) Uebungen im homiletiſchen Seminat, 


Prof. Dr. Bettholdt, Somabends 
um 9 Uhr, öffentlich, ’ 

Homilerifche Uebungen, 

Dr. Krafft. ER 
2) Fathechetiſche uebungen, = 
0 Pıof. "Br Ammon, —— 
12) Eemnatotium, 


Prof. Dr. Vogel, öffentlich. _ 


U. Rrgestrehtnaft, ze 
1) Encpflopädte, u y 
Dr. Pugra; um 8 uhr. * £- 
2) Zufitutionen, 19, 
Prof. Dr. Gluͤck, ung Uhr, nad bee 
Blener ſchen Ausgabe des Tertes, mit Ruͤck⸗ 


fie auf die Gefthichte der einpeinen Reöiss 


— 


gInſtitutionen mid Kechtögefchichte,; 23 
Dr Puchta. 
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3) Rechtẽegeſchichte tun matt ud at - 
MProf. Dr. —* um 7 pe. 

4) Pandelten, / 7 
Prof, Dr. Stüd,,nnd —— „um 

10 und 2 Uhr, die Fortſetzung derſelben Dr. 

Bucher, ung Uhr. Sum! do 

) Deutſches Privheräht, cn scis iind 
Prof. Di Gründier;: no, ‚Runde, 

um 8 Uhr. 

6) Einleitung in bie Ge: des — 
MRechts, 

Derſelbe, öffentliche 7 7 er 
7) Baieriſches Privatecht, 7 

Derſelbe, vach dem Cod. Mar. Cir., . 
um 9 Uhr. 

8) Baierifches Staatörecht, 
Prof Dr. Doffe,, um uhr. m 

Daſſelbe mit — — bed .. 

Bundes.) 1 on * 

Dr. Schunck, um 9 he. * 

9) Das neueſte Baieriſche ea Se 
chenrecht, 

Prof, Dr. © ruͤndter, um 10 übe, 
zo) Gemelnes und baieriſches Lehenrecht: 

Prof. De Poffe, nad —— und 
Uhr, ' 

21.) Gemeines unb baierifches RER SORE j 
Dr. Puch t a, nach Feuerbach‘, muß. 
Das Baieriſche allein, 

Ptof. Dr. von Wendt, mach dem esfien 
— des Strafgeſetzbuches, um 7 Uhr. 
12) Ueber die Verſchiedenheiten des gemeinen 

und des Baieriſchen Eriminalrechts, 

Derfſelbe, öoͤffentlich. 

13) Theorie des Concurs⸗Prozeſſes, 

Prof. Dr. Poſſe, oͤffentlich. 


m 
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z4) Ueber, bad: fanzkfifche Eivikr und Eriinie 
nal: Gefegbuch,, salsı29 
Prof. Dr. von * endt, RE 
5) Voͤlkerrecht 
Dr. Schunck, um 3 Uße‚nach Seaffel, 
6) Praktilun Br 
Prof. Dr von Wend tu J— 
—— 
Ar yn — 
1) — und Methodologie, 7 
Dr; Hoffmann.) R Mar 
2) Algenteine' Anatomie naran 
Prof. Dr, Fleiſchmann. 2156 
3) Dfteologie, 
"Prof, Dr, Cofchge, nad (im — 
um 3 Uhr. 
4) Anatomie der Girabtwerteige; — 
Prof. Dr —— 
5) Anglolbgie/ 
Derſelbe 
6) Anatomiſches Converſatorium, 
Prof. Dr. Loſchge 
7), Pinfiplogie | des Wenſchen, 
Derfelde, a Si 
8) Ulgemeine Pathologle und Therapie, 
Dr. Hoffmann, anf Verlangen, 
9) Pathologie und Therapie der chroniſchen 
Krankheiten, 
Prof, Dr. Henfe, um g une 
20) Don ben Krankpeiten ber neugebornen 
Kinder, 
Derfelbe, öffentlich, 
a2) Don der Heilung der Aöphpricen, 
Prof. De. Fleiſchmann. 
z2) Pharmakologie, 
Dr. Hoffmann 


—* 
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13) Die Aunft Macepte zu — 

Derſelbe. 

24) Diatetik, 

Derſelbe, unentgeldiich. 
35). Gerichtliche. Medicin, 

Prof. Dr. Henke, nad ber zweyten 
Ausgabe feines Lehrbuches, um g Uhr. 
16) Uehungen im Clinikum, 

Derfelbe, um 10 Uhr, 

37) Ehirurgie, 

Prof. Dr. Schreger, um 10 uhr 
18) Literaturgeſchichte der Chirurgie, 

Derfelbe,, öffentlich. 

19) Ehirurgifche Verbandlehre, 

Derfelbe, um 2 Uhr, nad feinem 
Handbuche. 

20) Die Krankheiten des Auges, 

Derſelbe, um 10 Uhr. 

21) Uebungen im chirurgiſchen Clinilum, 

Derſelbe, um 11 Uhr. 

22) Entbindungshunft, 

Dr. Hoffmann, 


Iv. Staats: mıd Gewerbs:Wiffens 
fhaften. 
1) Encpflopädie der Staatswiſſenſchaften, 
Prof. Dr. Lips, mach feiner Staats 
wiſſenſchaftslehre, um g Uhr. 
2) Poligepwillenfcbaft , 
Prof. Dr. Harl, nad) feinen Schrif⸗ 
ten, um g Uhr. 
Prof. Dr. Lips iſt erbötig fie zu leſen. 
3) National: ( Staats⸗) Wirthſchaft and Finanz⸗ 
Wiſſenſchaft, 
Prof. Dr, Hark nach feinen Handbüs 
chern, um 10 Uhr, mit Ruͤckſicht auf bie 


neneften Verfaſſungen. 
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Prof. Dr. Rau, um 7 Uhr, nach Ful⸗ 
da, mit Rüͤckſicht auf die Baieriſchen Geſetze. 
Prof. Dr. Lips, auf Verlangen. 
* Weber die Baierifhe Verfafung, 
Prof. Dr, Mau, feutlid 
” Landwirtbfchaft, J— 
Derſelbe, —— uma ihr 
Prof. Dr. Lips, um 9 Uhr. 
6) Forſtwiſſenſchaft, 
Prof. Dr. Lips, um zo Uhr, 3 
7) Technologie, 
Prof. Dr. Rau, nach Poppe (Lehrbuch 
der fpeciellen Technologie, 1819 ) um 4 Uhr; 
Prof. Dr. Lips, nah Beckmann, um 
11 Uhr. 
8) Kamerals Baufımfl, 
Prof.’ Dr. Fabri, um 11 Uhr. 





Unterricht im Franzbfichen ertheilen: 
Dr. Meynier und Dr, Doignen, 
Am Englifchen 
Dr. Fick. 
— 


Köreperlide: Lebungen. 
Reiten, 
1) Der Lehrer der Reitkunſt Eſper. 
Fechten, 
2) Der Univerſitaͤts Fechtmeiſter Ro ux. 
Tanzen, 


3) Der Uninerfiräts » Tanzmeifter Nohatı 
ſcheck; 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek iſt fünfmal 
woͤchentlich von 1 — 2 Uhr, die Naturas 
fienfammlung Mittwochs von ı — 2 Uhr 
geöffnet, ’ 
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EN und Beneflciem 
— Erledigungen. — 





J ‚gm Ifarkreife, 

1) Die Parrey Jarzt. 

‚Durch den Tod des legten Beſitzers ift die 
Pfarren Jarzt erlediget. 
Dieſelbe liegt in der Diöcefe Freyſing, 
im Dekanate Dachau, und im Koͤnigl. Land⸗ 
gerichte Freyſing; ſie zaͤhlt in einem Umkreiſe 
von ohngefaͤhr zwey Stunden eine Bevoͤlke⸗ 
rung von 612 Seelen, welche von dem Pfars 
ter uud einem — paſtorirt werden, 
in welchem ſich auch fuͤnf Filiale und eine 
Schule befinden, 

Das jaͤhrliche Einkommen iſt auf 1739 fl. 
50 fr., die Ausgaben hingegen, einfchlüßig 
des Gehalts und der Verpflegung des Coos 
perators auf 534 fl.-57 fr. angegeben, 


Sm Dber: Donanfreife, 
a) Die Pfarren Döfingen. 
Nachtraͤglich zu der Ausichreibung der 
Pfarren Döfingen, Landgerichts Kauf: 
beuern, wird bemerft, daß ein ‚jeweiliger 


Pfarrer von Döfingen auch 30 fl. Vogtrecht⸗ 


geld zum koͤnigl. Rentamte Kaufbeuern zu 
bezahlen habe, 


gm Rezattreife 
3) Die — Monheim, 

Durch die Beförderung des geiftlichen Ras 
thes und Stabtpfarrers Albert Riegg auf die 
Stadt: Pfarren zu Unfrer lieben Frau zu Miüns 
den, iſt die Stadt: Dfarrey zu Monheim in 
Erledigung gefommeh, 
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Dieſe in dem koͤnigl. Landgerichte und 
Dekanate Monheim, und der Diöcefe Eich— 
ftäde gelegen, ift Königlich unmittelbaren Pa: 
tronats, und fchließt nebft der Stade Mon; 
heim vier Ortfchaften, deren weitefte Entfer⸗ 
nung 3 Stunden beträgt, und 1984 Pfart⸗ 
genofjen, dann drey Schulen ein. . 

Ihre Erteägniffe belaufen fich mit Inder 
griff der Stolgebühren auf 3363 fl. 58 fr.; 
ihre Laften mie Einfluß der Unterhaltung 
dreyer Kapläne auf 1430|. 

Gm Ober⸗Mainkreiſe. 
4) Das Diafonar zu Geſees. 

Durch die Beförderung des Diafons Yo: 
hann Friedrich Herrmann auf die Pfarrey 
zu Busbah, ift das Diafonat zu Geſees 
im Defanate und im Königl. Landgerichte 
Baireuth erlediger worden, deſſen jährliche 
Einfünfte nach der Faßion vom Yahre 1815 
auf 668 fl. 12% Pr. berechnet worden find, 


5) Die Pfarren Drügendorf 

Dur die Beförderung des Pfarrers 
Eppenauer zu Drügendorf auf die Pfatrey 
Eggolsheim ift die Pfartey Drügendorf 
im Sandgerichte Bamberg I. erlediget. 

Gie umfaßt vier Orte mit einer Filials 
kirche zu Tiefenftüengig, we an jebem dritten 
Sonntage Gottesdienft gehalten wird, auch 
eine eigene Begräbnißftätte fich befindet, Die 
Seelenzahl ift ohngefähr 700. Das Ein: 
kommen 741 fl. 56 fr, Kin Hülfspriefter ift 
nicht vorhanden. 

In Beziehung auf die geiftliche Amts: 
fügrung ſteht dieſe Pfatrey unter dem De⸗ 
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kanate Eggoloheim · zu Amlingſtadt; in Ber 
fehung auf das Schulweſen unter der Dir 
ſtrikts ⸗Inſpeetion zu — 


6) Die Pfarrey Sachsgruͤn. 

Duurch die Verſetzung des Pfarrers Jos 
hann Adam Samuel Helfrecht ift die Pfarz 
rey zu Sach sgruͤn, in der Superintendens 
sur Oelsuitz, im Königreihe Sachfen etledi⸗ 
get worden. Dieſe Koͤnigl. Baier. Patronats⸗ 
Pfarrey liegt zwey Stunden von Hof, ent: 
hält mit zwey kleinen fächfifhen Orten und 
dem dahin! gepfarrten Könige Baier. Dorfe 
Hartmannsreuth zufammen 444 Seelen und 
bat nach einer Augabe vom Jahre 1814-442 fl. 
3° er Einfünfte, 


; Im Unter ⸗ — —— 
7) Die Pfarrey Partenſtein. 
Die durch den Tod des emeritirten Pfar⸗ 


rers Müller erledigte Pfarrey Partenſtein, 


Dekanats Kreuzwerthheim im Unter⸗Main⸗ 
reife, deren Ertrag anf 769 fl: 94 fr. ber 
vechnet ift, wird in Felge Alterhöchfter Ent: 
fehfiegng vom 27. November v. J. zut Voll⸗ 


ziehung des eingetretenen Devolutions s Rech⸗ 


tes hierdurch jung Concurs ausgeſchrieben. 
—— — —— Sl — 


Dienfess Nachticht en. 


Eeine, Mojenät, ber König haben. 


unterm. 26: ‚Februar d. J. dem Sales Naͤßl 
die erledigte Revier-Foͤrſter / Stelle zu Mo: 


venmeis alfergnäpigft verlichen, IRRE 


Stine — König haben 
unter Fedrudre ET" den bioherigen 
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Vice⸗ Praͤfidenten bes; Aupellationsgetichts 
für den Ober ⸗Donqukreis Ehriſtoph Frey⸗ 
herrn von Aretin, zum Praͤſidenten bes 
Appellationsgerichtes für den Regenkreis zu 
befördern; 
dem quiescirenden Hartſchafts Rich 

von Sandizell Zachar ias Wuͤrdinger, die 
bey dem Kreis; und Stadtgerichte zu Regens⸗ 
burg erledigte Rache: Stelle zu verleihen; 
—die bey dem Kreis; und Stadigerichte 
zu Nuͤrnberg erledigte Rathdiener-Stelle 
mit dem dortigen —— Theodor 208 
zu beſetzen; 

bann unterm 6. d. M. den bisherigen 
Kreis s und Stadtgerichts -Rath zu Muͤn⸗ 
en Heinrih Ammerbacher, jum Dirers 
tor des Kreis: und Stadtgerichtes in Mein⸗ 
mingen zu befördern; 

den beabfchiedeten Wachtmeifter Georg 

Gentner, zum Bothen bey dem -Appellas 
tionsgerichte bes. Iſarkreiſes zu ernennen z 

* amd beim Movofaten Doctor Karl 
Shwarz,. in: Angsburg die nachgeſuchte 
Ausübung des Wechfel.s Notariases zu ges 
ftatten geruhet. 


— 





Kurs der Baieriſchen — Papiete. 





Augsburg den, 8. Märzuagar. 


— —— — — —., 
Brie fe· SGrle. 
en 


Obligationen 4 00 72 ns 


ditto ua 6 0/0 804 7 =! 
Pond. Anlchen. „.,......»n 92 Ol, 
Hoporbef s Unwell. . ee En aa 7113 
Korz.toofe A-Di;a, 4 ofol uk Ir 

ditt E-Ma40ß |. 864, 

bitto unverzinsliche vi a ee 
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Münden, Mittwochs, den 21. März 1821. 
’ Snohatle 

—— ——— —J— die Faͤlſchungen ber anders. = im 
Bücher betreffend. ' 

Könialthe Minifterial: Entfhliefung: die Aufnahme ” bie VERRGER Votbereitungt: Schulen, 
mund das Vorrügen der Schüler im;höhere Alaflen betreffend, 

Belanntmahungen: Sitzung der Sänigliher Staaterarhe : —— vom 15. Februar d. J. — 
Pfarrepen: und Beneficlen⸗ Erledigungen; — Pfarreven- und Beneficien-Vetleihungen und Bes 
ſtaͤtigungen; — DleuſtesNachrichten; — Standes» Erhöhung Mure ber Baieriſchen Staats⸗ 
Vapiere am 15. März d. J. 





K. Allerhoͤchſte Entſchließung. häufiger vorkommen, und daß dieſe Faͤlſchun⸗ 

gen meiſtens in den Zahlen der Monats⸗Tage 
(die Fälfchungen der Wander⸗ ımd Dienfibotens und des jahres vollführe werden, 

Bücher betreffend.) Aus diefer Veranlaſſung ergeht daher 

Marimilian Jofepp, bie allgemeine Weifung, daß in die Wander⸗ 

von Gottes Gnaden König kon Baiern. und Dienitboten : Bücher die Monats: Tage 

und Jahre überhaupt — insbefondere aber 

&; iſt angezeigt worden, daß die Wander: die Dienſtes-Antritts- und Ausıritts: Ter: 

and Dienftberen: Buchs Zihfhungen immer , mine — Bünftighin wicht mehr mis Ziffern, 

(9) 





art : m J 
ſondern mit Buchſtaben in Worten re 
gen werden, 

Zugleich wird, befo Ay ‚daß die Dienft 
Borentund Handbertsl e auf die flraf: 
tehelfhen Folgen folherFälfhungen durch 
eine befondere Bormerfung im den Dienft: 
Buͤcheln aufmerk ſam gemacht werden follen, 
damie fie fich fernerhin nicht mehr mit Un⸗ 
Funde. der hejtehenden "Straf: Gefege ent: 
ſchuldigen Fönnen. 

Hiernach ift das Geeignete zu verfügen, 
und allenthalben uber den Vollzug zu wachen, 

Münden den i5. Mär; 1821. 


Mar Joſeph. ” 
Graf von Thürheim. 
An die ſaͤmmtlichen K. Huf Königl. Alterhöchften 
Areis⸗ Berehl: 


so — 


„mie Ausnahme des Der General-Sekretaͤr; 


Rheinkreiſes) alſo er⸗ 


daugeu. F. von Kobell. 








RK. Miniſterial-Entſchließung. 





. Staats » Mirifteriim-des Innern, | 





(die Aufnahme in die lateinischen Vorbereitungs: 

Schulen, und das Borrüden der Schüler in 

.. böhere Klaffen betreffend.) 

Aus den Jahres; Berichten Über die Stu⸗ 
dien: Auftalten des Königreiches ergiebt fich, 
daß der Zufluß im diefelden noch immer auf 
eine ganz unverhäfenißmäßige Weiſe zu: 
nimmt, und daß fich daſelbſt viele Subjeete 
juſammendraͤngen, welche, da fie die noͤthi⸗ 
gen Eigenfchaften und gehoͤrige Vorbereitung 
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nicht beſitzen, für den Dienft des Staats 
und dee Kirche Peine gegründete Hoffnung 
nüßlicher, Verwendung gewähren, und das. 
her nicht nur ihre eigene Beſtimmung gům⸗ 
Lich verfehlen, ſondern auch, bey ſortwaͤh⸗ 
render Ueberfuͤllung dee Schulen, den er 
wuͤnſchten Fortgang des Unterrichts im 
Allgemeinen, und jelbft die Handhabung 
der Ordnung fehr erſchweren. > 


Unter diefen Umftänden wird es doppelt 
nothwendig, diejenigen Verordnungen, wels 


‚he über die Aufnahne, der Studien: Schu: 


fer, und über das Vorruͤcken der Studies 
venden bereits beftehen, mit größerer Strenge, 
als bisher, in Vollzug zu jegen. Diefel: 
ben werden ‚Daher in — — 
und es follmatfer- 
Erſtens, nach dem allgemeinen Re— 
ſceripte dom 28. "September 1816, die 
lateiniſchen Vorbereitungs⸗Schulen bes 
treffend, genau darauf gehalten wer⸗ 
den, daß in dieſelben kein Knabe ein⸗ 
treten. duͤrfe, welcher bey einer, in 
Gegenwart des Inſpectors von dem 
Lehrer vorzunchmenden Prüfung, die 
vorfhriftsmäßigen ; Erforderniffe nicht 
vollftändig. nachweifer, und insbefon: 
dere ruͤckſichtlich der feinem Alter ange: 
meſſenen Kenneniffe in den Gegenſtaͤn⸗ 
den des deutfhen Schul ; Unterrichts 
nicht binlänglih befihige gefunden 
- wird, * 
Zweytens. Da in dem allgemeinen 
Rormativ für die Einrichtung der dfi 


— t— 


9 


fentlichen Unterrichts : Auftalten im Kö: 


‚nigreihe Nr. 1. $. 6. bereits ausger 
fprochen ift, daß die Primär: (jegt 
fateinifchen Vorbereitungs⸗) Schulen 
zunaͤchſt für Knaben vom achten bis 
zwölften Lebens: Jahre beftimme find, 
und da durch die häufig wahrgenom⸗ 
mene Zulaffung weit älterer Individuen, 
der ordentliche Gang des Lnterrichts 
geftört, und die Fiterarifche, fo wie bie 
ſittliche Bildung der jüngern Schüler 
feicht gefährdet wird; fo follen Fünftig: 
hin Knaben, welche das zwoͤlfte ebene: 
Jahr ſchon zurüdgelegt haben, der 
Regel nach, nicht mehr in die lateis 


niſchen Vorbereitungs: Schufen aufge 


nommen werden 


Drittens, Die Erlaubniß zum Aufſtei⸗ 


gen in eine höhere Klaffe ift, dem oben 
angeführten Reſcripte vom 28. Septem: 
ber 1816 gemäß, jederzeit nur in Folge 
beftandener umfaffender Prüfungen zu 
ertheilen, welche befonders ben dem 
Uebergange ins Proghmnaſium, und 
aus diefem ins Gymnaſium, mit der 
genaueften Eorgfalt vorgenommen, und 
nach deren Erfolge, mit gleichzeitiger 
Ruͤckſicht auf ſittliches Berragen, alle 
zum. Borrücen nicht geeigneten Indi—⸗ 
viduen entweder fogleich entferne, oder 
einftweilen noch verſuchsweiſe zur Wie⸗ 
derholung der Klaſſe angehalten wer; 
den follen, 


h Saͤmmtliche Vorflände und Lehrer der 


Stuvdien: Schulen und Gymnaften wer 
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den für die gewiſſenhafte Befolgung der vor: 
fiehenden Anordnungen verantwortlich ge; 
macht, und die Königlichen Kreis + Regie 
rungen haben diefem Gegenftande ben den 
ihrer Auffiche und Leitung untergebenen 
Studien: Anftalten eine fortgefegte befondere 
Aufmerffankeit zu widmen. 
München den 15. März 1821. 
Auf 
Seiner Königlihen Majeſtaͤt 
Allerhöchften Befehl: 
Graf von Thürheim. 
Durch den Minifter: 
der General: Sehretär, 
5. von Kobell, 





Befanntmahungem 





Shekung 
ber 
Königlihen Stagtsrarhs:Coms 
miffion, 





Inder Sitzung der Königlichen Staats; 
rarhs: Commiffion vom 15. Februar d. J. 
wurden folgende Refurs: Gegenflände ent: 
ſchieden: 

1) der Rekurs des Kattundruckero, Ro: 
man Prack zu Ottobeuern im Ober: 
Donanfreife, gegen den dortigen Fär: 
ber Anton Schäfler und Eonforten, 
wegen Gewerbe: Beeinträchtigung ; 

2) der Rekurs des Lebfüchners und Spetze⸗ 
ren: Hindlers, Georg Leonhard Stram: 


(19°) 
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pferhu⸗ Windsheim im Rejatkreiſe, 
gegen die dortigen Spetzereh-Haͤndler, 


wegen Gewerbs-Berechtigung; >= 


3) der Rekurs der Putzmacherin, Katharina 
Oberhauſer, zu Landshut im Iſar⸗ 
bkreiſe, gegen : die Handelsleute und 
Schuhmacher allda, wegen Gewerbe; 
Beeinträchtigung und Confiscation; 
4) der Rekurs des Fabrikanten Chriſtian 
Meinel zu Oberroͤslau, Landgerichts 
Kirchenlamitz im Ober: Mainfreife, ge: 
gen die bürgerlichen Ißeber und Priech: 
ler in München, Einziehung der Waa- 
ven» Niederlage des Erſtern betreffend ; 

5) der Rekurs des Tuchfcherers , Lorenz 
„Pidel, zu Bamberg, gegen die dorti⸗ 
"gen Särbermeifter , wegen Gewerbes 
Beeintraͤchtigung; 

6) der Rekurs des Michael — 
Nagelſchmids zu Kraiburg, Landge— 
richts Mühldorf im Iſarkreiſe, gegen 
"Den Kraͤmer⸗ Auguſtin Schmidbauer 
in Rattenkirchen, wegen Gewerbs Be: 
rechtigung und Beeintraͤchtigung; 

2) der Rekurs der Gemeinde Großheubach, 
kandgetichts ‚Klingenderg, im Unter⸗ 
’ Hainkeeife, , gegen die Fürftfich: Fnyen: 
‚ fteinifche Forſt⸗ Behoͤrde zu erheim, 

wegen Forſifrebels; 

8) der Rekurs der Gemeinden Aeſchach ıc., 
gegen Franz Tauſcher, Bierbrauer 
zu Lindau im Ober: Donaufteife, wer 
gen Gewerbs: Berechtigung; - 

9) der Rekurs der Handelsleute zu Bands: 

hut im Sfarkreife, gegen die dortige 
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SHanbefsmanns : Witwe Elife Wachs 

N maier, wegen Gewerbs· Berechtigung; 

10) der Rekurs der Schloſſer zu Augsburg, 

gegen den dortigen Hammerſchmid⸗ 

Meiſter, Joſeph Mater jun., wegen 
„Gewerbe s Beeinträchtigung. 


An das Königlihe Staats Mir 
nifterium des Innern wurde 
derwiefen: 


11) der Rekurs der Ste: Berkaite zu 

Doinbah, und 22 anderer Orefü haften 

im Rejatkreiſe, Landgelichts Nürnberg, 
wegen Kriegs: Befchivi, gung, 





—1* I — IHR HIR 
Dfareeven, und Benefteien: 
Ertedigangem ar ze 





Hm Karkreife: 
iy ‚Die Pfatrey Hrttelbach. 


Durch den. Tod des, ietzten Vehto⸗, iſt 
die Pfarrey Hirtelbach erledigt. 
Dieſelbe liegt in der Dioͤceſe Freyſing, 
im Wahl: Defanate Sittenbach, im Band: 
gerichte und. Rentamte Dachgau. 
Ste zähle in einem Umkreiſe von Stun: 
den 415 Seelen, ein Filtal und eine Schule, 
and wird von dem Pfarrer ohne — 
ſter verſehen. 
De chen Einkünfte Gerede ſich 
aus Naturalien, Realitäten, Mechten‘, ges 
ſtifteren Gottesdienſten und Scötgefälten, 
anf 2255 2 
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MieLaſten find, an) Steuers ans · demn 
Diobteſauẽ Verbande Brand ⸗ Aſſekuttau⸗ 
und Bau⸗Reparationen, auf. A? 27 kr. 
angegeben, 


** 





* 
„ 


MYTAL D 
9 Die Kurat » Erpofitär Bean So ur 


Seine Königlide Majefdt Haben 
dur Allerhoͤchſte Entſchließung vom 31. Ja⸗ 
nuar d. J. zu genehmigen geruht, daß für 
den. Compler . der, € maligen Hfarren zü 
Degerndorf eine der Mullſing 
undergeordnete Kr; Erpöfe Fonftiniic 
foirde 
‚Diefe Kurat: Eroofkur‘ Degerndorf 
Lirgt.in, der , Dißsefe, SRG, in, dem, De 
fanate, Fand gerichte, uud. Kentamite, olf: 
tahshaufen, und it der Br — 
untergeordnet. 

Der Umfreis und die —— be⸗ 
trägt in der größten Eutfernung ee Yale 
Stunde. rn 

„Die Seelenzahl beläuft fich auf 4913 
der Kurat⸗ Erpofi tus hat die Verbindlichkeit, 
in ber Schule zu Degerndorf Schulunterricht 
zu entheilen.. Pi — 

“Das. Einkemmen — * in 4200 fl. ab 
lichen normalmaͤßigen Gehalte⸗ dem Genuße 
der freyen Wohnung in dem neiterbäuten 
Schul⸗ und Erpoſttur⸗ Haufe, der Ber 
nugung von 4 sahen Gründen, "und von ı 
14 Tagwert 5 2 Walt etiden aus 
denen zugleich bie Beheitzung der Schul⸗ 
geſchehen muß. 





ir: 


Auſſer der Gauıkfien> Steuer / neniwichtep 
der. Erpofiens feine Steuer md Abgahe/ hat 
auch feine Baufallwendung zu beftreiten. 

„Um diefe Kurat + Erpofitme haben fich 
vorzüglich penfionirte — Geiſtliche u 
melden, ıiama Tale nio wa 





sid 
r onau reifet : 
3). "die ara — — 
Durch die Verfehung des bisher gen, 
Pfotrers, „wurde. ie Pfarxey D4 tinarg? 
haufen,. in, der. siherfe Yugsburg und im, 
Bandgerichte Schwahminden, erjedi St. * 
Sie enthaͤlt 250 Seelen und eine Säule. 
Die Einfünfte, welche aus Widdunigur, 
Zehen, Kempetinz'nnd De * 
hen, betragen 345 fi. 10 krau "o;, 
Die Waſten, welche did ——EE 
find, ſind auf 24 Hl. 5y fr. 3 pfi angeyeben, 


- 


1; &; PLA ” 





N Die Darren Märtindzell.l .; 
"Dusch den Tod des bisherigen Pfarters / 
iſt die Pfarren Martinspent, in der Dib⸗ 
cefe Konftanz, im Dekanate Muthmanns⸗ 
hofen, im Landgericht⸗ Kempten, erledigt 
un 
Die Pfarrei’ zaͤhtt 780. Seelen, * 
Wi Schule im Orte. 
‚Der! Ertrag iſt auf «646 fl. ae 
Die baſten Bejtehien, düßir einer Vogt: 
air jum Königlichen Raftenaltite‘ Klinvie 
im Anjchlage vı von 10 fr ‚ üf ‚dem gewöhn: 
Tiden, 2 


Au) A Se A sutiit 
‘ 2 Kr Beer para zu 05 Ce IF 


P) 


oe 
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Pfarrenens und Benefteienn ers 
"feifungen und Beftätigungen, 


— 


Seine Majeftät der König haben 


folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver⸗ 


leihen allergnädigft geruht: 

am 28. Februar d. J. die Pfarrey zu 
Tagmersheim, Landgerichts Monheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Roͤgling, Prieſter 
Franz Xaver Syarr er, und die dadurch 
erledigte Pfarren zu Roͤgling, Landgerichts 
Monheim, dem Priefter Dionis Shufter, 
Kaplan in Reichertshofen, Landgerichts Neu: 
burg; — die Pfarren zu Schmiechen, Land: 
gerichts Landsberg, dem bisherigen. Pfarrer 
zu Aſcholding, Landgerichts Wolfrathshauſen, 
Priefter Johann Baptiſt Hannes; — die 
Pfarrey zu: Walleshauſen, Landgerichts 
Landsberg, dem bisherigen Pfarrer zu Bern 
ried, Priefter Bonifaz Riedhammer; 


am 6. März d.%.: die erledigte Pfarren 
Ober⸗ Mögersheim, Dekanats Waſſertruͤdin⸗ 
gen, dem bisherigen Pfarrer zu Windsfeld, 
Dekanats Heidenheim, en Ehriftoph 
Mizler; 
am 7. März d. 9. die erledigte Piere⸗ 
Schmaͤhingen, Dekanats Nördlingen. dem 
Pfarramts-Kandidaten undbisherigen Sub} 
sector zu Memmingen, Martin Stählin; 
— die Pfarren zu Ottobeuern, Pandgerichts 
gleichen Namens, dem bisherigen Pfarrer zu 
Stoffenried, Prieſter Sebaſtian Röfl; — 
das Beneficium zu Heideck, Landgerichts 
Hilpoltſtein, dem. bisherigen Cfementars 
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Lehrer zn Berazhauſen, Landgerichts Hemau 
im Regenkreiſe, Ptieſter Alois Merl; 

am 8. März d. J. die Pfarren zu Mit: 
tenwald , Landgerichts Werdenfels , dem 
Priefter Joſehh "Anton Scholl, Pfarr⸗ 
Difar zum heiligen Kreuß ben Troftberg; — 
das Diafonar Kirchenlamiß, Defanats Wun⸗ 
fiedel, dem Pfarrer zu Trabelsdorf, Des 
kanats Bamberg, Carl Ehriftian Feiedrich 
Juſtin Schwinger; — 

am 10. Maͤrz d. J. die Pfarren ; zu Fin, 
ningen, kandgerichts Hoͤchſtaͤdt, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Unterbleichen, Priefter 
Nikolaus Patrij Bihler, und die Dadurch 
erledigte Pfarren zu Unterbleichen, Landge⸗ 
richts Ursberg, dem Prieftet Joſeph Alois 
Singer, bisherigen Kaplan zu Thanhaufen; 


am 11. März d. J. die Pfarren zu Ars 
geh, Landgerichts Wolfrathshauſen, dem 
Priefter Auguſtin Geigenbergexr, bie 
herigen Pfarrer zu Irſchenberg, Landgerichts 
Miesbah, und die Pfarren Irſchenberg 
dem Priefter Joſeph Weftermäpr, Coo— 
perator zu Lengdorf; — das Schul: und 
Fruͤhmeß⸗ Benefiium zu Suljberg, Lands 
gerichts Kempten, dem Priefter Mar. Auf 
heimer, Stadtfaplan- in Renwten⸗ und 


am 12. Maͤrz d. J. die erledigte Pfarr 
rey Erkheim, Defanats Memmingen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Burtenbach, Deka⸗ 
nats Leipheim, Johanu Konrad & Leim 
Een echt. 


Tail 
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Seine Majeftät. der Königihaben 
untere 28. Februar d. J. die von dem Frey: 
heren von Künsberg, auf die Pfatrey Hars⸗ 
dorf Deranats Rufmbach ausgeſtellte Pr; 
fentation für den Pfarramts ⸗Kandidaten und 
Schul: Rector zu Berne, Johann Ehriftian 
Conrad Carl. Seuffert, zu beſtaͤtigen 
allergnädigft-geruht, | 


Seine Königliche Majeftär haben 
ebenfalls unterm 28. Februar d. J. allergnaͤ⸗ 
digſt zu genehmigen geruht, daß der Kaplan 
Priejter Johann Marfart zu Großofiheim, 
von dem Pfarrer Priefter Georg Haus, und 
dem Ortsvorſteher dajeldft, auf das Bene⸗ 
fieium zu U. 8. Frau in der dortigen Pfarps 
kirche präfentirt werde, und. demfelben zus 
gleich das erledigte Frühmeß + Beneficium in 
der beſagten Kirche ällergnaͤdigſt übertragen. 





Seine Majeftät der König haben 
ferner folgende Präfentarionen allergnädigft 
beflätigt:. 


am 6. Maͤrz d. R die Präfentarion, dos 


Grafen Dar. Emanuel von Löfh zu Stein, 
für den’ Prieſter Heinrih Härtenberget, 
Kurars Priefter in, Regensburg, auf das 
Dichtliſch⸗ eoͤſchiſche Beneficium an ber St 
Peters⸗Pfarrkirche in München; i 
am 9. März d. J. die von der Frenfrau 
von Hofnrühlen, gebornen Gräfin von Lam— 
berg, ausgeſtellte Praͤſentation, für den 
Eooperater zu Mafgerfiorf , Landgerichts 
Landau, Priefter Georg Kaps, auf das 
Benefieium Ramstorf, obigen Landgerichts; 
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am 36. Maͤrz d. J. die vom der Frey⸗ 
herrlich von MHallerſchen · Patronats⸗Herr⸗ 
ſchaft ausgeſtellte Praͤſentation, fuͤr den 
Pfarramts / Kandidaten Chriſtoph Friedrich 
Zet tel, zu ber Mittag: Prediger: Stelle 
an Re: Kirhe u deiigen Binde Be 


raus ' #4, k — 


Dienſtes— Naͤchticht en. 


— — 


Vermdge At⸗ hochleeroilchledung 60 vom 


56. Februar d. J. wurde ‚der bisherige He: 


vierförfter von Zarjölberh, Fliebtich Catl 
Gauchert Vaügneur, auf das Forſt⸗ 
revier Burglengenfeld, und der Forſtwart 


zu Stadl bey Bodenwoͤhr, Michgel Fiſcher— 


nach Tarxſoͤldern verſetzt; — ſodanu der 


qtueſeirte Unterfoͤrſter von Taubeufeld, Alois 


Marhäus, als Forſtwart zu Stadl, und der 
quiefeirte Nevierförfter, Joſeph Sch mid«, 
von Heinsbach, als Revierförfter zu Buch⸗ 


heim ernannt. = 
— 8XI 





Seine Majeft ätber König haben 
vermöge Allechöchfter Entfhliefung vom 
23. Februar d. J. den Fürftlichs Röwenjteinie 


ſchen geheimen Rarh Feder als Director, 


und. den geheimen Rath Stephani, als 
weltlichen Rath des Fürftlich : Löwenfteini- 
fhen Media: Eonfiftoriums zu Kreuzwert⸗ 
heim, allergnädigft zu beſtaͤtigen geruht, 


Berniöge Alterhöchfter Eutſchliehung von 


tben Siem Tage, wurde der dermalige Land 


0) 


gerlchts⸗ Arzt zu Marktſteft, Dr. Lau b⸗ 
ehe auf dac ertedigte Mhiſikat Arnſtein 
nverſeigcũ nenamthr line at 


a ee at bet Konig Hahn 


unterm 3 März 8%. den’ unterm 173 Der 
kette TR oe feiert Augenkrant heit 
in temporaͤre Quiefcenz verfeßten Landriäiter, 
* Y nachdem 





RN Br 
‚Tode altenguäßtgft 97 
Nor ah Ri nig bich e Ma en at: haben 
fekner ainterm o30 März d, Juden Regie⸗ 
rungbrath· ertra statum⸗ "bes Rheinkreiſet, 


Frehheten von Gumppenberg⸗ un Ober⸗ 


Bergrathe ben der Geueral Bergwerks Ea⸗ 
men und Münys Adniniſtration allerghds 
digſt ernannt. 

Vermoͤge Aller hochſter Eitfehfiefung vom 

6. März d. I. wurde der dermalige Ober⸗ 
Zollamts⸗Aſſiſtent zu Freylaſſing, Joſeph 


Refchreiter/ Koviſbriſch zun Beyjoll⸗ 


Beamten zu Stadtprozelten ernannt. 
he r in We! 


nie ige e Mane ſt ä t haben 
unterm A Maͤtz d. J.e den Leibjaͤger / Mar. 
Kaltenborn, zum proviſoriſchen Revier⸗ 
foͤrſter in Iſen, und den vorherigen Forſtwart 


von Schwaberwegen, Michael Haas, der — 
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bisher das Revier Iſen proviforifch verfehen 


hat, proviſoriſch zum Revierförfter in Mars⸗ 
maier exnanut. 11% namen. | 


— — Standes : Erhöhung. 





Des Koͤnigs Maſjeſtaͤt haben aller; 
Aurdöolleft geräßt, Allerhoͤchſt⸗ Ihten Staats: 
rath, General: Direetöt im Staats Mini⸗ 
„Kerium, der Jufliz, und Commandeur der _ 
Civil s Verbienft  Drbens ber Baierifchew - 
„Krone, Arno vonder Bede, in alle: 
"guäbigfer Berüekfichrigung feiner dem Staate 
eleijtet in audgezeichnesgn Dienſte, unterm 
24, Derober v. $, mit allen feinen recht: 
mäßigen ehelichen Nachkommen  benderley 
Geſchlechts, in den Freyherrn⸗Stand 
des Königreichs zu erheben. eh 






— “ Wir 
Kurs 
der Baieriſchen Staats; Papiere, 


Ti 


4: 
u 





Augsburg den 15. März 162112. 
Staats? Papiere | Bricfe. 
Döligarionen à 40/0 








12 | 


Land: Anichen „+ || 92 915 
Hypoth. Anweiſ. 90 895 
RorterieLoofe Am Dil .. - 4 
A400 ..+» 941, 9 
dito „a E—-M 
a 40f0 + , + 894 89 
ditto unverzinsfiche 79 — 


— — — — — — — 7 77 


Berichriamu 
ESeite Tr 
En wibert zu lefen. 


In dem Regierangs scund Intelligenz⸗ Blatte vom, 24. Jaͤuner d. J. Nro. is 
7. Zeile 5. it.finte Künibere, welches dort mit einem Kugedruckt worden, 
z ERROR: } 
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Intelligenz⸗ 


für 


Königreich 


Negaierungs: ” 
und 








Nro.. 12. 





Münden, Mittwochs den 28. März 1821. 
ö — — — — —— ———— 


Inhalt. 


König. Allerhoͤchſte Entfäliegung., Die 
dermalige Gemeinde Berfaßung betreffend. 

Lönigl. Minifterial:Ent 
Inſtituten betreffend, 


Bildung der Eduls Infpectionen mit Rüdfiht auf die 
(Hliefung: Die diesjägrige Prüfung für. das Lehramt in den Studien: 


Bekannatmachungen Ordnung der Vor leſun gen an der Köntal.. Univerfität zu Wüuͤrtburg für das Kom 


mer: Semefter 1871. — 


Königlihe Allerhöchſte Entfchließung. 


(Die Bildung der SchulzFnfpectionen: mit Ric: 
fit auf die dermalige Gemeinde; Verſaſ⸗ 
fung betreffend.) 

Marimilian Joſeph, 

bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
it haben uͤber die Einrichtung der ver⸗ 

ſchiedenen Schulaufſichts-Behoͤrden, nach 


Pfarreyen, und Beneficien: Erledigungen, — 
der Bairrifhen Staats Papiere am 22. März 1825: — Berlhtigungen. 


Dienfles:Nahrihten. — Kurs 


Vernehmung Unfers Staatsraths auf den 
Grand der FH. 66, 98 u. 100. Nro. 4. 
der Verordnung vom 17. May: 1818, bie 
Berfagung und Verwaltimg der Gemeinden 
betreffend, nachſtehende Beſtimmungen feft: 
zuſetzen befchloffen, und: Laffen ſolche, zu 
Entfcheidung mehrerer deshalb erhobener 
Zweifel und Anfeagen durch das Regie 


(20) 


203 


eungs: und Intelligenzblatt äffents 


lich befannt machen, 


I. Die Difrict:Schulinfpectios 


nen auf dem Lande follen nach ihrer 
bisherigen Einrichtung fortbeftehen. 
II. Die Lokal Schulinſpectionen 
werden zuſammengeſetzt: 
a) In den Gemeinden ohne Magi— 
firate, aus 
1) dem Pfarrer, 
2) dem Ortsvorfteher, 
3) zwey bis drey Abgeordneten bes Ges 
meinde s Ausfchußes ; 
b) In den Gemeinden mit Magir 
flraten, aus 
3) einem Bürgermeifter , 
2) dem Pfarrer, 
3) einem bis vier depurirten Magiftratss 
Raͤthen. 


II. In groͤßern Stäbten;, deren 
Umfang die Errichtung mehrerer Stadtbe⸗ 
zirks-Inſpectionen nothwendig macht, 

a) bilder ſich jede einzelne Stadtbezirke: 
Inſpection aus rs 

1) dem Bezirks: Pfarrer, oder einem 
andern nfpector, und 

2) einem Magiftratsrathe, 

als ordentlihen Mitgliedern, 

wozu vom Magiftrat noch 
5) ein bis drey Bezirks, Worficher 


— — — 
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als auferordentlihe Mirglie: 
der benannt werden Pönnen; 


b) alle ordentlihe Mitglieder der 
benannten Stadtbezirfs = ufpeetionen 
machen mit einem Bürgermeifter ver 
einiget, die Gefamme: Schulz: 
Eommiffion aus, 


IV. Das Amt eines befondern Schuls 
Eommiffärs hört fir die Zukunfe auf, Die 
gegenwärtig ſchon angeftellten Lokal⸗Schul⸗ 
Commiffäre treten für ihre Perfonen in bie 
neu zu bildenden Schul: Commiffionen als 
ordentliche Mitglieder ein. 


V. In den Schul: Jnfpectionen ber 
Landgemeinden haben die Pfarrer, in den 
Schul: Commiffionen der mit Magiftraren 
beftellten Gemeinden aber die Buͤrgermei⸗ 
fter den Vorſitz. 


VI. Die WVorftände der Lande, Hertz 
ſchafts⸗ und Patrimonial:Gerichte fönnen den 
Schul; Commiffionen in den ihnen unters 
gebenen Gemeinden jederzeit nach Gurbefins 
den benwohnen, und führen alsdann ben 
Vorſitz, fo mie auh außerdem die vor 
ſchriftmaͤßige Aufſicht und Leitung, 


VII. Die Einwirfung der in ben Staͤd⸗ 
ten ıter und 2ter Klaſſe aufgeftellien Kö: 
niglihenCommiffarien auf dasVolks— 
ſchulweſen richtet ſich nach F. 1. der Vers 
ordnung vom 15. September 1818, das 
Verhäftnig dieſer Commiffarien zu den 
Stadt ; Magiftraten betreffend, 


205 


VIII. In Anfehung a) der Verwaltung 
der oͤrtlichen Schulfonds, b) der zur Aus: 
ſtattung der Schulen aufzubringenden bes 
fordern Mittel, fo wie c) der Schufbauten, 
bleiben den Magiftraten und Gemeinde 
Ausfhüßen die im der Werordnung über 
das Gemeindewefen und andern Edicten zus 
gewiefenen Befugniße und Obliegenheiten 
ausdrücklich vorbehalten. Jedoch fteht den 
Local: Schul: Commiffionen in Anfehung der 
bezeichneten Gegenftände das Recht gutachts 
lichen Vorſchlages oder gutachtlicher Erin 
nerung zu; und die Bürgermeifter und Orts: 
Vorfteher find die vermittelnden Organe 
jwifchen den Gemeinde, Behörden und Schul⸗ 
Commiſſionen. 


IX. Die Haupt und Reſidenzſtadt Min 
hen insbeſondere betreffend, ift im Bezie— 
hung auf das Schufwefen dafelbft im der 
über das Verhältniß zwiſchen der Polizens 
Direction und dem Magiftrat erlafjenen 
Verordnung vom 15. September 1818, 
$$. 58 —62. bereits Vorfehung getroffen, 


„ München, den 22. Mär; 1821. 


Mar. Joſeph. 
Graf von Thärheim, 


An bie ſaͤmmtlichen Kreis: 

Regierungen K. d. J. mit 

Ausnahmedes Rheinkrei⸗ Auf 

ſes alſo ergangen, Koͤnigl. Allerhoͤchſten Befeht: 
der General⸗Sekretaͤr, 


F . von Kobell. 
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Koͤnigliche Miniſterial⸗ Entſchließung. 





(Die diesjährige Prüfung für das Lehramt in 
den Gtudiensnftituten betreffeud.), 


Staats, Minikerium des Innern, 

Für die, nach Verordnung vom 26. 
März 1818 alljährlich zu Münden, Ans; 
bad umd Würzburg zu haftende Prüfung 
zu dem höhern Lehramt in den 
Studien: Inftituten ift der dies jaͤh⸗ 
tige Termin auf bie Woche vom sten 
bis oten Junius feftgefegt worden, Dier 
fer Beſchluß wird hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, mit der Aufforderung 
an diejenigen, die fi diefer Prüfung zu 
unterziehen gedenken, daß fie, je nachdem 
fie den einen ober den andern der drey oben 
genannten Prüfungsorte wählen, entweder 
bey dem Königlichen Studiens Directorate 
in München, oder ben der Königlichen Res 
gierung bes Rezat: oder Unter: Mainfreifes, 
eine fhriftliche mit den vorgefchriebenen 
Belegen verfehene Anmeldung einzureichen 
haben. ‚ 

München, den 18. März 1921, 

Auf 
Seiner Königl, Majeftät Allerhoͤchſten Befehl: 
Graf von Thuͤrheim. 


Durch den Minifer: 
der General: Gefretär, 


5. von Kobell. 





(20*) 
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Befanntmahungen. 


Ordnung 
der 
Vorleſungen an ber Königlichen Univerſttaͤt zu 
Wuͤrzburg fuͤr das Sommer⸗Semeſter 1821. 


Die Vorleſungen werden am 30. April ihren 
Anfang nehmen. 


1. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


A) Eigentlich philoſophiſche 
Wiſſenſchaften. 
1) Allgemeine Enchklopaͤdie und Methodologie 
des afademifchen Studiums, 

Profefor Meg, nah feiner, feinem 
Grundriſſe dee Anchropologie (2te Ausg. 
Würzburg bey Bonitas 1921 8.) vorge: 
druckten Rede „über den Zweck, Umfang 
und Gang des afademifchen Studiums über: 
Haupt,“ in ben erften Wochen des Seme⸗ 
flers, von 8—g Uhr, 

2) Philofophie, 
A. Theorefijche 

a) Anthropologie und Logif, 

Derfelbe, beyde nach feinen Druck 
fhriften, (2te Ausgabe) wöchentlich Fünf 
mal, in noch zu beflimmenden Stunden. 

b) Metaphufit als Natur⸗ und Fdeal:Phis 

loſophie, 

Derſelbe, nach Dietaten, wöchentlich 
fuͤnfmal, von 8—glht. Hiermit verbindet 
er die Gefchichte der methaphyſiſchen Sy: 
ſteme. 
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B. Praktiſche, a) allgemeine, b) befondere, 
ald Naturreht und Erhif mit Einfluß 
der Religionswiffenfhaft, 

Derfelbe, nad eigner Anficht, woͤ— 
hentlih fünfmal, von 10—ıı Uhr. 

'C. Spftem der ‚gefammten theoretifchen und 
praftifhen Pbilofophie (Ideal- und Nas 
turpbilofophie), 

Profeffor Wagner, wöchentlih fünf: 
mal, Abends von 5—6 Uhr, nach Dictaten, 

D. Mathematifhe Philoſophie oder allgemeine 
Conſtructionslehre, 

Derſelbe, nach ſeinem Lehrbuche, 
(Etlangen bey Palm 1811), woͤchentlich 
fünfmal, Morgens von 6—7 Uhr, 

E. Pädagogik, 

Profeffor Fröhlich, nah Sailer „über 

Erziehung für Erzieher“, in noch zu beflims 
menden Stunden. 


B) Mathematiſche und phyſikali— 

ſche Wiffenfhaften, 

1) Geometrie und Trigonsmetrie, 

Profeffoe Meg, jene, nach dem Los 
venz ſchen Euclid, diefe nach Lorenz, mwös 
chentlich fünfmal, in einer noch zu beftims 
‚menden Nachmittagsſtunde. 

2) Keine niedere Geometrie mit der ebenen Tri: 
gonometrie, in Verbindung mit der ange: 
wandten Geometrie oder Feldmehfunft, zus 
gleich mit zweckmaͤßigen Uebungen auf dem 
Felde, 


Profefor Schön, nad eignem Lehrbur 
he (Nürnberg bey Felsecker 1808), täglich 
von g—10 Uhr, 
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3) Geometrie und ebene Trigorometrie, 
Profeffioe Riharz, mit Hinweiſung 
auf Jacobs, täglich fünfmal, vong— 10 Uhr, 
4) Höhere Analyfis und höhere Geometrie, 
Profeſſor Schön, nah eignem Lehr: 
buche (Bamb. und Wuͤrzb. b. Goͤbhard 1805) 
und nah Dictaten, täglih von 5s—4 Uhr. 
5) Sphärifche und theorifche Aftrenomie mit 
einer kurzen Geſchichte der Aftronomie und 
praktiſchen Uebungen auf der Sternwarte, 
Derfelbe, nah eigenem Lehrbuche 
(Nürnberg bey Felsecker 1811), täglich von 
5—6 Uhr, 
6) Naturgefchichte und zwar 
a) Zoologie, 
Profeffor Rau, mit Benuͤtzung bes von 
Goldfuß herausgegebenen Lehrbuchs, (Nuͤrn⸗ 
berg bey Schrag 1820.) 
b) Botanif, 
Derfelbe, nach eigenen Heften, fünf: 
mal wöchentlid, von 2—3 Uhr, 
7) Theoretifhe und Erperimental:Phnfif; 
Profeffor Sorg, täglich von 10— 11 
Uhr, nah Kafiner’s Grundriß der Erperi: 
mental-Phnfit, (2te verbefferte Aufl.1820.) 
Profeffor Rau, nah Mayer’s Lehrbus 
he der Naturlehre 1820. 
8) Enftem der Chemie durch Verſuche und Prä- 
parate erläutert, 
Profeffor Sorg, woͤchentlich fünfmaf, 
in noch zu beſtimmenden Stunden. 
9) Geologie, Klimatelogie und Meteorologie, 
Derfelde, nad eigenem Entwurfe, 
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woͤchentlich ziweymal, in noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden, 


0) Hiſtoriſche Wiffenfhaften. 

1) Allgemeine Weltgeſchichte, 

Profeſſor Berg, mit Ruͤckſicht auf 
Wachler's Lehrbuch der Gefhichte, (are 
Ausgabe) täglich von g—ı0 Uhr. " 

Profeffor Wagner, wöchentlich fünf: 
mal, in noch zu beftimmenden Stunden. 

MPrivardocent Dr. Berks, nach eignen 
Platte, wöchentlich fünfmal, von 11 —12 Uhr. 
2) Statifif, 

Privatdocent Dr. Berfs, nach eigenem 
Plane, wöchentlich deeymal, von 4—5 Uhr, 
unter Beruͤckſichtigung von Meufel’s Lehr⸗ 
buche der Statiſtik. 

3) Deutfhe Gefchichte, 

Derfelbe, woͤchentlich dreymal, frühe 
von 6—7 Uhr, nah Manttert, 

4) Gedichte der Deutſchen, befonders der Ent⸗ 
widlung ihres Öffentlichen und Privatrechts, 
Profefjor Brendel, nach eigenen Hef⸗ 

ten md mit Hinweiſung auf Eichhorn’s deuts 

Ihe Staats: und Rechtsgeſchichte, woͤchent⸗ 

lich fünfmal, von 3—4 Uhr. 

5) Baierifche Gefchichte, 

Profeffor Seuffert, mit Hinweifung 
auf Hellersberg, wöchentlich jweymal, von 
5—h Uhr. j 

Privardocent Dr, Berks, wöchentlich 
zweymal, frühe von 6—7 Uhr, nah Hel: 
lersberg. 
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6) Europaͤiſche Staatengeſchichte, 
Privatdocent Dr. Berks, wöchentlich 

dreymal, von 4—5 Uhr, nach Meuſel. 

7) Literärgefchichte, 

Profeſſor Go idmaier, in 4 zu * 
ſtimmenden Stunden, 

3) Kunſtgeſchichte des Alterthums, vorzuͤglich 
der Griechen, 

Profeſſor Bluͤmm, woͤchentlich dreymal 
frühe von 7—8 Uhr. 

8) Nömifche Alterthümer oder hiſtoriſche Dar: 
fiellung der Berfaßung und Verwaltung. des 
römifchen Staats, bed Religionszuftandes , 
Kriegsweſens, der Sitten und deö Privatle: 
bens der Römer, 
Derfelbe, nad Petri Burmanni an- 

tiquitatum romanarum descriptio, woͤ— 

hentlich dreymal, in füglichen Stunden. 

10) Geſchichte der Philofapbie, 

Profeffor Meg, eine Geſchichte der 
metaphnfifchen Syſteme, in Verbindung mit 
feinen Vorleſungen über Metaphyſik. 


Profeffor Wagner, im dritten Monate 
feiner Borlefangen über Idealphiloſophie. 
11) Geſchichte der gefammten Mathematif, 

Profefor Schön, nad eigenem Ent: 
wurfe, täglich von 11—12 Uhr. 


D) Schöne Künfte und Wiffen 
fhaften. 
4) Aeſthetik oder Philofophie der Kunſt, 
Profefor Wagner, im zweyten Mos 
nate feiner Morlefungen über Idealphilo⸗ 
ſophie. 
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Profeſſor Froͤhlich, nach Dietaten, mie 
einen Converfatorium verbunden, worin aus: 
gezeichnete Werke aller Kunftformen zerglie⸗ 
dert werden, 

2) Die Kunſt des rednerifchen Vortrags, 
Derfelbe, mit prafifchen Uebungen 
verbunden. 


E) Philologie 

1) Die Grundfäge der philologifchen Kritif und 
Hermeneutik, 

Profeſſor Bluͤmm, wöchentlich dreymal, 
von 5—4 Uhr, mit praktiſchen Uebungen 
in beyden. 

2) Mythologie der Griechen (mit meß⸗a auf 
bie verwandten Mythen anderer Voͤlker), 
Profeſſor Rich ar z, nah Hefiod, 

3) Erklaͤrung griechiſcher und roͤmiſcher Rlaffitert, 

a) Aeſchylus gefeſſelter Prometheus, 

Profeſſor Bluͤmm, nach der Ausgabe 
„Hallae impensis Orphanotroph.“ 1811) 
frühe von 7—8 uhr, 

b) Hefiods Theogonie, 

Profeffor Riharz, nach dem Abdrude, 
(Leipzig bey Weigel 1818), in Verbindung 
mit der Mythologie, wöchentlich fünfmal, 
von 7—8 Uhr. 

c) Perfind Gatyren, 

Profefor Bluͤ min, nach dem Abdrude, 
(Nürnberg bey Riegel und Wiesner) abwechs 
felnd mit dem griechifchen Klaffifer. 

Profeffor Richarz ift zur Leitung fchrifts 
licher und muͤndlicher Webungen aus dem Krei⸗ 
fe der philologifchen Studien bereit, 
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I. Befondere Wiffenfchaften 
A) Theologie. 


1) Eneyelopädie und Methodologie ber — 


giſchen Wiſſenſchaften, 

Profeffor Onymus, in noch zu be 
flimmenden Stunden, 

2) Biblifch = orientalifhe Philologie; Forſetzung 
bed Unterrichts in der hebraͤiſchen, chaldäi- 
fhen, forifhen, arabifchen und den übris 
gen verwandten Sprachen, fo wie der philes 
logifch = Pritifchen Uebungen. 

Profeffor, 8. I. Fiſcher, Montags, 
Mittwochs und Freytags von 2—5 Uhr, 
und in andern noch zu beftimmenden Stun; 
den. 

5) Eregefe der Bibel; Fortfegung der Erklaͤ⸗ 
‚rung der. vier Evangelien. 

Derfelbe, täglih von 10 — 11 u, 
4) Kirchengeſchichte, 

Profeſſor Leiniker, die Gefchichte von 
Karl dem Großen bis auf die neueften Zeir 
ten mit Hinweifung auf Dannemayeri In- 
stit. hist. ecel. täglid ven 11 — 12 Uhr, 
5) Dogmatif, verbunden mit Dogmengeſchichte, 

fernee Gefchichte der Theologie, 

Profeffor Onymus, nah Kluͤpfel's 
Inftitutionen, täglich vong— 10 Uhr, mit 
einem Eraminatorium, 

6) Moraltheologie, 

Profeſſor Ey rich, nach Geishuͤttner's 
theol. Moral, taͤglich von 8 —9 Uhr, 

7) Paftoraltheologie, 

8 Homiletik, 

9) Ratcchetif, 


» 
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10) Liturgik, 
Derfel * letztere Freytags von 4 —5 
Uhr. 
11) Geiſtlicher Geſchaͤftsſtyl, 

Profeſſor Leiniker, nach eigenem Pla⸗ 


ne, woͤchentlich zmal, Machmittags von 5—4 


Uhr. 

Im geiſtlichen Seminar werden woͤchent⸗ 
lich amal, Montags, Dienſtags, Mittwochs 
und Donnerſtags von 4 — 5 Uhr theologi⸗ 
ſche Diſputiruͤbungen gehalten. 


B) Rechtswiſſenſchaft. 
1) Juriſtiſche Eneyelopaͤdie und Methodologie, 

Profeſſer Brendel, woͤchentlich zmal, 
in beliebigen Stunden. 

2) Naturrecht, verbunden mit Philoſophie des 
poſitiven Rechts. 

Profeſſor Metzger, nah Bauers 
Lehrbuch, wöchentlich zmal, in noch zu wäh: 
lenden Stunden, 

3) Allgemeine vergleichende Rechtsgefchichte. 

Profeffor Brendel, in noch zu beftims. 
menden Stunden, 

4) Inftitutionen des römifchen Nechts, 

Profeffor Kleinfhrod, mach dem 
Hoͤpfneriſchen Heineccius, täglich in beliebigen 
Stunden, 

Dr. Cucumus, nah Madeldey’s 
Lehrbuche des heutigen römifchen Rechts, 
(2te Ausgabe 1818) täglich von 2 —3 Uhr, 
5) Pandekten. 

Profeffor Sen ffert, nah Schweppe's 
roͤmiſchem Privatrechte (Altona 2te Ausgas 
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be 1819) und nach feinen Eroͤrterungen ein: 
jelnee Lehren des römifhen Privatrechts 
(Wuͤrzb. 1820), täglich von 8— 9 und von 
11— 12 Uhr. 

Dr. Cucumus, nad eigenem Plane, 


mit befonderer Hinſicht auf Thibaut's Pans. 


beftentecht, (Ste Ausg. 1818), täglich von 
2 —9 und von 11 —ı2 Uhr, 

Profeffor Seuffert giebt eine Eres 
gefe ſchwieriger und befonders wichtiger Stets 
len des Corpus juris, mit vorzüglicher Nüds 
fiht auf die praftifche Kunft und technifche 
Sprache der römifhen Juriſten, dreymal 
wöchentlich in beliebigen Stunben. 

6) Deutfches Privatrecht mit Einfchluß des 


Handels: und Wechfelrechtö, dann bed Gas 


meralprivatz und fräntifchen Rechts, 
Profeffor Megger, nad Runde, (Ste 
schtmäßige Ausgabe) täglihvon 10 ⸗ 1 1Uhr. 
7) Bayeriſches Civilrecht, 
Profeſſor Seuffert, im zu waͤhlenden 
Stunden. 
8) Criminalrecht und Criminal⸗Prozeß, 
Profeſſor Kleinfhrod, nach dem Bais 
riſchen Strafgeſetzbuche, taͤglich von 9 — 10 
Uhr. 
9 Bemeined Criminalrecht, 

Dr. Cucumus, nah Feuerbach's 
Lehrbuche des gemeinen in Deutſchland guͤl⸗ 
tigen peinlichen Rechtes, (Ote Auflage 1818), 
taͤglich von 5 — 6 Uhr. 

30) Darftellung merfwürdiger Eriminalfälle in 
anthropologifcher und juriftifcher Hinficht, 
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Profeſſor Kleinfhrod, zmal wöchents 
lid, von 5—4 Uhr. 
11) Rehenrecht, 

Profeffor Behr, nah Böhmer, mit 
Ruͤckſicht auf das koͤnigl. Baieriſche Lehenss 
ebiet, in noch zu beftimmenden Stunden. 


12) Pofitives. Baierifhes Staatsrecht, 
Derfelbe, smal wöchentlich, im befier 
bigen Stunden, 


13) Praftifches. Voͤlkerrecht, 

Profeffoe Brendel, nah Klüber und 
eigenen. Zufägen, mie Rüdjicht auf Diplos 
matif oder auswärtige Politik, amal wös 
hentlich, von 7—8 Uhr, 

14) Kirchenrecht, 

Profeffor Lein iker, nach eigenem Pas 
ne, mit, prüfender und: ergäuzender Hinwei⸗ 
fung auf Michl's Kirchenrecht, und Ber 
ruͤckſichtigung der in Auwendung des fanos 
nifchen Rechts in: den verfihiedenen chriftlis 
den Staaten flattfindenden Modificationen, 
nebft eingeftreuter Geſchichte des kanoniſchen 
Rechts, täglich in u. zu beftimmenden 
Stunden, 

Profeffor Brendel, allgemeines (far 
thofifches und proteftantifches) Kirchenrecht 
mit prüfender Hinſicht auf Michl’s Hand: 
buch (2te Ausg.) amal u von 11 
— 12 Uhr, 

15) Gemeiner bürgerlicher Prozeß, 


Profeffoe Lauf, nah Martin, jedes 
malim Winter: Gemefter, 
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16) Jurififche Praxis mit Ruͤchſicht auf das-im 
Rheinkreiſe beſtehende gerichtliche Verſahren, 
Profeſſor Lauf, zmal wöchentlich, in 

noch zu mwählenden Stunden, 


0) Staatswiffenfhaft. 

1) Encyelopädie und Methodologie der Games 

ral: Wiffenfchaften, 

Dr. Geier, nad eigenem Plane, wo— 
chentlich zmal, in beliebigen Stunden, 

2) Allgemeine Staatslehre oder Staatskunſt 
(Politit) als pragmatifche Weberficht und 
Grundlage fämnttliher Zweige der Staats: 
und @ameral: Prarid, 

Profeffor Behr, nach feinem neuen Abs 
riſſe der Staatswiffenfchafts: Lehre (Bam: 


berg ben Gröbhard 1816) täglich von 2—3, 


oder 4—5 Uhr. 
3) Staatöwiffenfchaft, 
Profeffor Wagner, nad feinem Bu, 
he „der Staat“ wöcentlih 5mal, 
4) Polizeywiffenfchaft und Polizeprecht, 
Profeffor Megger, täglich in beliebi⸗ 
gen Stunden, 
5) Staatswirtbfhaft und Finanzwiſſenſchaft, 


Profeffor Behr, nach eigenem Syſte⸗ 


me, mir Ruͤckſicht auf die einfchlagenden 
Baierifhen Geſetze, smal wöchentlich, von 
4 —5, oder von 2—3 Uhr. 

Profeffor Geier, dieſelbe, nach Schloͤz⸗ 
jzers Handbuche, smal in der Woche von 4 
— 5 Uhr. 

6) Landwirthſchaft, 

Derfelbe, nah — — 

smal. 
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Forſtwiſſenſchaft in Verbindung mit der 

Naturgeſchichte der in⸗ und ausländifchen 

.. Holzarten. 

Profefioe Rau, woͤchentlich smal fruͤh 
von 7—8 Uhr. 

8) Technologie, 

Dr. Geier, nach Beckmann, woͤchent⸗ 
lich 5mal, in noch zu beftimmenden Stunden. 
9) Heber die Erfindungen und Berbefferungen 

in der Technif vom Jahre 1800 bis 1820, 

Dr. Geier; Öffentlih, 2mal in der 
Mode von g— 10 Uhr, 

10) Handels wiſſenſchaft, 

Derſelbe, nach Jung, amal woͤchent⸗ 
lid von 9— 10 Uhr. j 
11) Eivilbaufunft, in Verbindung mit Straßen: 

. Brüden: und Waſſerbaukunſt 

Dr. Stöhr, nad eigenem Plane 5: 
mal wöchentlich, in beliebigen Stunden, 

12) Cameralrechnungs: Wiffenfchaft, 

Derfelbe, nach Hornberger's Grund 
fägen der Cameralrehnungsführung, (Er⸗ 
langen 1796) wöchentlich smal in noch zu 
wahlenden Stunden, 

13) Cameral⸗Praxis, 

Derfelbe, nah Sturm's Lehrbuche, 

zmal wöchentlich, von 10—11 Uhr. 


D) Medicinifhe Wiffenfhaften, 
1) Encyelopädie und Methodologie der Medicin, 
Profefor Spindter, zn 
von 10— 11 Uhr. 
2) Anatomie, 
Profeffor Doͤllinger, die Ofteologie, 
ns zmal, zu gelegenen Stunden. 
21 
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:-Derfelbe, die vergleichende Anatomie, 
täglich von 11—ı2 Uhr. 
Profeſſor Schönlein, die pathologi⸗ 
{che Anatomie, wöchentlich Amaf, 


Proreetoe Dr. Heffelba ch ertheilt Uns 


terricht a) im Zergliedern d. m. K. b) in ger 
fegmäßigen Leichenoͤffnungen, nach feinem 
Handbuche für gerichtliche Aerzte und Wund⸗ 
ärzte (Gießen bey Heyer 1819) 0) feßt dem 
Unterricht im Zergliedern derjenigen Theile 


diefes Monats, an welchen befondere chirurgt: 


ſche Operationen vorgenommen werden, mit 
fleter Hinweifung auf die verfihiebenen Dperas 
tions :Mechoden Cchirurgifche Anatomie) fort, 

Weiter trägt derfelbe vor: 

4) Gefäß: und Nervenlehre, 
amal wöchentlich von 2—3 Uhr. 
2) Chirurgiſche Anatomie, 
amal wöchentlich, früh von 7—8 Uhr. 
3) Die Anatomie und chirurgifhe Behand: 
lung der Leiften: und Schentelbrüche, mit 
Borjeigung feiner neuen Operationds Me: 
thode an Leichen, 

amal wöchentlich, in noch zu beftimmen: 
den Stunden. 

3) Chemie und Pharmacie, . 

Profeffor Pickel, nach Hermbftädt, von 
3—+ Uhr. 

Derfelbe, Chemie in Verbindung mit 
Erperimentalphnfif, im noch zu beftimmenden 
Stunden, 

4) Botanif, 

«Profeffor Heller, über bie ins und auss 

laͤndiſchen Gewächfe, mit beſonderer Beruͤck⸗ 
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ſichtigung der einheimiſchen Medieinal⸗ und 
Biftpflanzen, nach ſeiner Flora wircebur- 
gensis, amal in dee Woche, von 7—8 Uhr. 
Demonftrationen der blos medicinifihen 
Gewaͤchſe wird derfelbe an noch zu be: 
ftimmenden Tagen und Stunden anftellen, 
5) Phyſiologie, 
Profeffor Dillinger, nah eigenem 
Lehrbuche, täglich von a—5 Uhr, 
6) Allgemeine und bejondere Semiotik. 
Profeffor Spindler, nah Gruner, 
Morgens von 8—9 Uhr. 
Dr. Friedreich, dieſelbe in noch zu 
beftimmenden Stunden. 
7) Allgemeine Pathologie. 
Derfelbe, im noch zu beftimmenden 
Stunden, 
3) Therapie, 
Profeffor Ruland, gefammte Theras 


‚pie täglich in zwey noch zu beftimmenden 


Stunden. 

Profeffor Schön fein, allgemeine und 
fpecielle Therapie, legtere täglich von 11—12 
Uhr. 

9) Ueber thierifhen Magnetifmus, 

Profeſſor Spindler, wenn es verlangt 

wird, 
10) Chirurgie, 
Ueber Augenkrankheiten. 

Profeffor Tertor, zmal in der Wo⸗ 
che, von 2—3 Uhr, 
11) Geburtöhülfe, 

Profeffor D’ Ontrepont ‚hält, Uebun⸗ 
gen in den geburtshülflichen Manual: und 
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Inſtrumental Operationen am Fantom und 

aun Leichen, in noch zu beſtimmenden Stunden, 

12) Gerichtliche Arzneywiſſenſchaft und me diel⸗ 
niſche Polizey, 
VProfeſſor Ruland, 4mal wöchentliche 

von 6—7 Uhr Abends. 

15) Medieinifche Efinit, u 
Profeſſor Friedreichh, wenn es: feine 

Geſundheit erlaube," 

Profefir Schönlein, im Julius⸗Ho— 
. fpitale, täglih von 9—10 Uhr. 

Profeffor Vend, ambulante Clinik, 
nad) dem „Plane ‚über die Ärztliche Beſuch⸗ 
anftalt und ambulante Clinik« (b. Stahel 
1820) täglih von ı$ bis 3 Uhr, 

14) Chirurgiſche Elinif, , 
"Prefeffor Tertor, im YuliussHofpis 
tale, täglih von 10— 11 Uhr, 

Derfelbe wird wöchentlich einmal ein 
Eonverfatorium und Difputatorium über Plis 
nische Gegenftände halten. 

15. Geburtshülfliche Elinif, 

Profefor d'Out repont, in Verbindung 
mit Touchir-Uebungen und ber fpeciellen 
Therapie der Weiber : Krankheiten, 

16) Veterinär » Medicin. 

Profeffor Ryff, über die epizootifchen 
Krankheiten nebft den dagegen twirkfamen 
Medichnal: und Polizeyanftalten. 

Derfelbe über die Krankheiten ber 
Hausthiere. 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek ſteht Mon⸗ 
tags, Dienſtags, Donnerſtags, Freytags und 
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Samſtags früh vom 8—12 und Nachmittags 


am Montag, Dienflag, Donnerftag.und Freu⸗ 


tag von 2—5 Uhr offen. 





Schöne und bildende Künite, 
Zeihnungsfunft: Koehler. 
Kupferftecherfunft: Bitthaͤuſer. 

Sprachen, 

Englifche, franzöfifhe und fpanifche: 

Bils, 

Italieniſche: Corti, 

&rereitienmeifter, 

Schreibfunft: Kette. 
Reitkunſt: Ferdinand, 
Tanzeunft: No atſchek. 
Fechtkkunſt: Faber. 





Pfarreyen- und Beneficien: 
Erledigungen, 





Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarren Bernried, 

Die organifirte Pfarren Bernried im 
Landgerichte Weilheim, in der Didcefe Augss 
burg, und in dem Defanate Iffeldorf ift 
erlediget. Sie hat in einem Umkreiſe von 4 
Stunden 630 Pfarrgenoffen und 2 Schu 
fen. Die Gefchäfte der Seelſorge beforge 
nebft dem Pfarrer ein Huͤlfsprieſter. Die 
Menten für beyde find die befannten Vor: 
mal: Renten einer organifirten Pfarren auf 
dem Lande, fo auch die Laften, 

Klofter: Penfioniften find zur Erlangung 
diefer Pfründe geeignet, 
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Im Regenlreife: 
2) Das Fruͤhmeß⸗ Beneficium gr Großmähs 
ring. 


Das Frühmeß: Beneficium zu Groß; 


mähring tft durch das Hinſcheiden des Des, 


neficiaten Junker erlediget worden, Mit diefer 
Pfruͤnde ift die Obliegenheit verbunden, tägs 
lich die Frühmeffe und jährlich 8 Meffen für 
die Stifter zu leſen; dazu gehört ein Haus, 
ein Feldbau, welcher für 164 fl. verpachtet 
äft, ferner der Ertrag grundherrlicher Rechte 
zu 141 fl. 15 fr. Die ftändigen Laſten bes 
faufen fich auf 20 fl. 48 fr. 
Im Rezatkreife:. 

3) Die Pfarrey Windsfeld. 

Durch die Beförderung des Pfarres Mißs 
fer ift die Pfarrey Windsfeld im Lands 
gericht und Defanat Heidenheim erledigt wors 


den. Der Betrag diefer Pfarren ift in der im 


Jahr 1810 gefertigten, revidirten, aber noch 
nicht abgefchloffenen Beſoldungsfaſſion auf 
866 fl. 155 fr. berechnet, Die Bewerber ha; 
ben ihre Beförberungsgefuche binnen 4 Wo⸗ 
hen einzureichen. 
Im Dbers Mainfreifer 

4) Die Pfarrey Gerold sgrün, 

Durch den Tod des Pfarrers und Car 
pitel» Sentors Johann Chriftian Groß ift 
die Pfarren Geroldsgrün im Defanate 





514 


Steben und im Landgerichte Naila erlebir. 
get worden, deren Ertrag nach ber Faßion 
vom Jahr 1815 auf 783 fl. 243 fr. berech⸗ 


net worden ift, 
Dienfles:Nahrtihten. 


Seine Majeftärt der König haben 
unterm 8. März d. J. den Kaplan und Pri: 
var: Docenten Dr. Johann Georg Virus 
Engelhardt, dann den Archidiaconus und 
Privat = Docenten Dr. Friedrich MWilheln 
Philipp Ammon zu anfferordentlichen Pros 
fefjoren der Theologie an der Königlichen Uni⸗ 
verfiräe zu Erlangen allergnädigft zu ernen⸗ 
nen geruht, . 





Baierifhen Staats— 
Papiere, | 
Augsburg ben 22. Mir 1821r 


Kurs der 











Staats: Papiere, Briefe. Geld. 
Dbligationen & 4 0ofo | 72 
dito a5 0fo | Bi 
Land: Anlehen . » » 92 | -9:$ 
Hypoth. Anmweif. . » go | 804 
Lotterie / Looſe A—D 
a4... 975 
ditto E—M 
A400... . 804 
dito unverjind: 


liche . 8 ".o 79 


Berichtigungen. 
Im K. ee and Inteligenzblätt Nro. 11 vom 21. diefes Monats müß ed in der 
Nubrik „Standes Exrhöhung« ſtatt Arnold von der Bedenheilfen: Franz Arnoldvonder Becke. 
In dem See Regisrungde und Intelligenzblatt Nro. 2 diejes Jahrs it bey Aus: 


Be des Zofeph Neichert zumMentbeamten in Riedenburg: Jofepb von 
Nro. 6 A deffen Ernennung zum 


eihert, und im 


Rentheamten in Waldmünchen, anjtatt: Reinhard, ebenfalls: 


Joſeph von Reichert ju ſetzen. 





” Negierungs.“ 











- Nro, 13. 
Münden, Mittwochs den 4. April 1821. 


 Suhale‘ 


n 





" 
— 


Delanntmagungen., Sitzung der Aöniglihen Saatdraths : Commiffien vom ı. März d. J.; — Yıars 
tepen = und Beneficien = Erledigungen; — Pfatreverz und’ Beneficien + Verlelhungen und Beſtaͤtigungen; 
Dienſtes-Nachrichten; — Indigenats-Vetleihnng; — Erhebung in den Frevherruſtand;Worenidung 
der Gemeinde Dittloffsroth und Volkersleier mit dem. Laudgerichte Sammelburg; — Kurs der Baleri⸗ 
ſchen Staats = Papiere am 29. März d. I. : R wor 





Amberg im Regenkeife, gegen den-Dber: 


-Betlanntmahungen - 
. LEER Tuer foͤrſter von Huber wegen Wildfchaden; 


' Sisuns z 

2. ber Rekurs des Anton Goͤtz gegen den 

de r ee : „Dberförfter von Huber wegen Wild⸗ 
—— ſchaden; 


J. der Sitzung der Koͤnigi. Staatsraths⸗ 3. ber Rekurs des Lederers Sebaſtian Sonn; 
Commiſſion vom ı. Maͤtz d. J. wurden fols leitner gegen den Handelsmann Jakob 
gende Refurs s Gegenftände entfchieden: Kordolezzis zu Pfattling, Landge⸗ 
a, der Rekurs des Mathias Stauber und richt Deggendorf im Unter⸗ Donaukreiſe, 
Conſotten zu Lengenfeld,” Landgerichts wegen Gewerbsbeeinträchtigung; 
(22) 
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4. ber Rekurs des Bäders Karl und Con⸗ 
forten zu Eflarn, Landgerichts Vohen⸗ 
ftrauß im Regen Kreife, gegen den Baͤ⸗ 
de Bauriedel wegen Gewerbsbeein⸗ 
traͤchtigung; 

5. der wechſelſeitige Kefurs des Igna; e ang 
zu Oberhaid, Landgerichts Bamberg II., 
im Ober; Mainfreife gegen Georg Goͤt⸗ 
ler und ‚Eonforten wegen Gewerbsbes 
rehtlgäng; ; _ 

6, der Rekurs des Aloye Waltzinger, 
Braͤuhaus-Inhabers zu Miesbach im 
Sfars Kreife wegen Polizey⸗Confiskation. 

An das Königl. Stars s Minifterium 
des Innern wurden gewieſen: 

7. ber Rekurs des Michael Gruber von 
Bobingen, Landgerichts Schwabmuͤnchen 
"Im Ober-⸗Donaukreiſe, gegen Joſeph 
Scch wey er und Conſorten wegen Ent 

Niehung einer Baͤckers Geredhtigfeit ; 

3. die Nichtigkeits-Beſchwerde des Pergas 
“ments » Fabrifanten Johann Gottlob 
Schubert zu Weißenburg im Rezat⸗ 
Ereife gegen die Roth; und Weißgerber 

allda wegen Verleihung einer Conceßlon. 


Dfarrenens und Benefichen 


Erledigungen, 


. Im Sfarfreife . 
> Das Pfarrvikariat heil, Kreuz. 
Durch die Werfegung des lezten Befigers a 
wurde das Pfarr: Vilariat heil, Kreuz 
erlediget, 
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Dasſelbe liegt in der Dideeſe Freyſing, 
im Defanate und im Königl, Sandgerichte 
Tietmoning, 

In einem Umfreife von drey Stunden 
begreift es 522 Seelen und eine Schule, Die 
Priefterfchaft befteher aus dem Vikar allein, 
deffen Einfommen fi auf 432 fl. belaufen, 

Laften haften Peine — auf dieſer 


Pfruͤnde. 


— — 


Im Unter⸗Donaukrelſe. 
2) Die Pfarrey Leiblfing. 
Durch die Verſetzung des Pfarrers in 
Leiblfing iſt dieſe Pfarren erlediget wor⸗ 
den. Sie liegt in der Dioͤceſe Regensburg, 


in dem Wahldekanate Geiſelhoͤring und Land⸗ 


gerichte Straubing, und zaͤhlt in einem Um⸗ 
fang von 6 Stunden 2918 Serfen, = —- 
Zur Pfarren gehören g Filiale und 3 
Schulen; dabey befinden fih zwey Cooperas 
turen, 
Das Einkommen des Pfarrers beſtehet: 


a. in Widdum zu . -. 330 fl. 
b. „ Zehenten . et. 208% 
“ „ Stolgebühren ° © 5 1 =. . 800 m 
d. ,„ geundherrlihen Rechten . 124 „ 


Der Zehent der Ortſchaft Hirfchkofen 
fälle nunmehr an die Pfarrey Feldkirchen, 
und der unbedeutende Zehentgenuß von der 
Kolonie Schweinbach an die Pfarren keiblfiag. 

„‚Laften haften auf dieſer Pfarrey 

. um Domkapitel nah Regensburg 104 fl. 
b. dahin gleichfalls 
Weitzen 5 Sch. 2 M. 1 V. 24 S. 
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Korn5 Sch. 2 M. 1 V. 44 6, 
Gerſte 5 u 1 244 

Haber 7 — 25 I» 


€. zum Könige, Rentamt Straubing 


74 fl 13 kr. 3 bl, 


au Getreid: 
Weißen 9 SH. 2 M. 3 WB. 2 S. 
Som 9» 2»23»29» 
d. zum Königl, Rentamt Pfaffenberg 
62 fl. 11 fr, 


e, der Unterhaft und das Salarium mit den 


Enmolumenten für die zwey Cooperatoren, 


f. eine Bauſchilling⸗Summe von 10go fl. 
welche in jährlichen 40 fl. Ausfigfriften 
zu bezahlen ift. 

Zugleich wird bemerft, daß noch eine 
Dismembration bey diefer Pfarrey in As 
trag ift, 

3) Die Pfarrey Kirchberg. 

Durch den Tod des Dechants und Diftriftss 
Schul-Inſpektors Pfarrers Mathaͤus Gers 
harbinger in Kirchberg ift diefe Pfarren 
erlediget, 

Diefelbe liegt in der Didcefe Paſſau, 
im Wahldefanat Kirchberg, und im Königf, 





Eandgericht Simbach; fie zähle in einem Um⸗ 
freife von 6 Stunden eine Bevoͤlkerung von 


2381 Seelen, welche von dem Pfarrer und 
zwey Kaplänen, wovon der eine exvonirt iſt, 


paſtorirt werden, und in welchem ſich zwey 


Filiale und zwey Schulen befinden, 
Das jaͤhrliche Einkommen iſt auf 2204 fl. 
50 kr., die Ausgaben auf 110fl. 43 fr, und 
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8Sch. 2M. 2%. Korm zum Königt, Rent 


amt Simbach angegeben. 


3m DbersDonaufreife, 
4) Die Pfarrei Günz. 

Durch die Beförderung des bisherigen. 
Pfarrers ift die Pfarrey Günz, im Lands 
gerichte und Mentamte Detobeuern, in ber 
Didcefe Augsburg, und im Defanate Dttos 
beuern erlediget worden. 

Dieſelbe zähle in den Pfarrdorfe Guͤnz, 
und in dem Siltal : Dorfe Rumeltshaufen 327 
Seelen. Eine Schule befteht im Pfarrorte, 

Die Einkünfte. der Pfarrey find auf 
558 fl. 194 kr.; die Laſten auf ıgfl, 19 fr. 
angefchlagen, 





5) Die Pfarrey Mertingem. 

‘- Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarrey Mertingen, im 
Sandgerichte Donauwörth, in der Didcefe 
Augsburg, und im Detenat Weſtendorf, 
erlediget worden. 

Dieſelbe begreift in einem uUmfange von 
14 Stunde die Filiale Baͤumenheim, und Hei⸗ 
fersheim, dann bie Einöden Hagmuͤhl und Ks 
nigsmuͤhl, zähle zor2 Seelen, und har eine 
Schule im Pfarrdorfe, 

Die Einfünfte, welche aus Rändigem 
Gehalte, Realitäten, Rechten, aus den Bes 
zügen für befondere Dienftverrichtungen,, und 
aus Mebenbezügen für die Huͤlfsprieſter ber 
ſtehen, find auf 778 fl. 27 Pr. angegeben. 

Die Laften auf Steuern und den Diös 
cefan: Verband betragen 20 fl. 52 Pr, 


(22*), 
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4) Die Pfarrey Buchloe. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
ift die Pfarrey Buchloe, Landgerichts gleis 
hen Mamens, im: der Diderfe “Augsburg 


und im Defanate ShWähmiiigth erlebiget 


worden. 

Diefelbe zaͤhlt 732 Seelen, und hat eine 
Schule im Orte, 

Die Einfünfte fü nd auf 979 fl, die 
Ausgaben auf 199 fl. 37 fr. angefchlagen. 

Der Pfarrer hat bie Seelforge tin Straf: 


asbeitshanfe ge en jährliche 300 fl. u br un 
Te geatn 199 * Pfaärreyen⸗ und Beneficien⸗Ver—⸗ 


gen, und einen Kaplan zu halten. 


5) Die Stadtpfarrey Friedberg. 


Durch den Tod des Pfarrers’ Kohlmann 
iſt die Stadtpfarzey Friedberg, im Lands. 


gerichte-und Defanate gleichen Namens erles 
diget worden. 
Diefelbe zählt 2050 Geelen, und. ges 


währe aus Widdum, Zehent, u. f. m, einen. 
Ertrag, der auf 2500 fl. angefchlagen iſt. 


Die Laften find mit Einfluß der Koften des 
Kaplans, und der am die Beneficiaten zu 
Friedberg jährlich zu verreichenden ſechzehn 


Schaff Kern, und fehjehn Schaf Haber anf. 


923 fl. angegeben, 
Außerdem liegt dem Pfarrer auch die 
Baulaſt bey den Pfarrgebaͤuden ob. 


6) Die Pfarrey Weißersberg. 

Durch die Befoͤrderung des Sisherigen 
Pfarrers ift die Pfarrey Weißersberg, 
im Sandgerichte Lindau, in der Diöcefe Kou⸗ 


kreiſe, Landgerichts Pfaffenberg; — 
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ſtanz, und im Defanate Lindau erlediget 
worden. 
Diefelbe zähle 526 Seelen, und hat fein 
Filial. 
Die Erprägniffe find auf jährlich 325 fl. 
angefchla; gen. Bey dem nächften Erfedigunggs 
falle der Pfarren Oberreitenan: fällt der ganze 
Zehent von den umgepfarrten Ortfchaften Gruͤ⸗ 
bels, Loch, Metzlers und Reulings der Pfar⸗ 


cp Weißersherg zu. 


Die Laſten find die gewöhnlichen, 


leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftdt der König. haben 
folgende Pfarregen und Beneficien zu ‚vers, 
leihen allerguäpigft geruhet: 

am 17. März d. I. die Pfarren zu Mins 
delzell, Landgerichts Ursberg, dem bisherigen 
Pfarrer zu Echenbrunn und Faimingen, Pries 
fter Franz Albert Utz; 
am 20. März d, J. die Pfarren Domels 
ſtadl, Randgerichts Paſſau, dem Priefter Ges ° 
org Mühlbauer, Er: Benedictiner aus: 
dem aufgelösten Klofier zu Prüfening und 
bisherigen. Kaplan zu Welten, im Regen⸗ 
die Pfar⸗ 
ven zu Feldkirchen, Landgerichts Miesbach, 


dem bisherigen Pfarr zu Dietramszell, Pries 


ftee Albert Rudolf; — die Kuratie im 


; Steafarbeitshaufe in der Vorſtadt An zu 
München, dem bisherigen Pfarrer zu Dos 


melſtadl, Bandgerichts Paffau im Unter; Dos 


naukreiſe, Priefter Selir Wimmer; 


323 


am 22, März; d. J. das erledigte Schloß⸗ 
beneficium zu Noging, Landgerichts Erding, 
dem bisherigen Kurat⸗Beneficiaten zu Erding, 
Priefter Ignaz Kindersberger; 


am 24. März d. J. das Beneficium zu 
Prirrihing, Landgerichts Landsberg, dem 
Pfarrer zu Entraching, Priefter Michael 
Halter, und die dadurch erledigte Pfars 
rey zu Entrahing, Landgerichts . Lands; 
berg, dem Priefter Leopold Piller, Eoope: 
zator zu Emering bey Grafing ; — die Pfar⸗ 
ven Oberſoͤchering, Landgerichts Weilheim, 
dem bisherigen Pfarrer zu Aidling, Priefter 
Johann Alois Heiß; — und dagegen bie 
Dfarrey zu Aidling, obigen Landgerichts, 
dem Priefter Johann Evangelift Höfter, 
Eooperator erpofitus zu — Land⸗ 
gerichts Roſenheim; 


am 26. März d. J. die erledigte Pfar⸗ 
ten Lauenſtein, Defanats Ludwigftadt, dem 
Pfarramts » Kandidaten Johann Magnus 
Steurer aus Ansbach; — die Pfarren zu 
Heitſtadt, Landgerichts Würzburg I, d. M. 
dem Priefter Andreas Gram, Kaplan zu 
Wiefenfeld, Landgerichts Karlftade; 


am 28. Mär; d. J. die Pfarren zu Groß: 
Kigighofen, Landgerichts Schwabmünchen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Hellengerft, Prie⸗ 
fler Anton Stribl, und die dadurch erledigte 
Pfarren zu Hellengerft, Landgerichts Kemps 


ten, dem Prieſter Ignaz Kreuger, Stadt⸗ 
Kaplan in Mindelheim; — bie Pfarrey zu 


— —— 
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Weitenau, Landgerichts Kempten, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Memhoͤlz, Prieſter 
Michael Zeller, und die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Memhoͤlz, obigen Landgerichts, 
bein Priefter Sebaftian Boneberg, Kapı 
fan in Legau, Landgerichts Groͤnnenbach; 


am 29. März d. J. die Pfarrey zu Ber: 
toldshofen, Landgerichts Oberndorf, dem 
bisherigen Pfarrer zu Goͤrrisried, Priefter 
Peter Biechele, und die dadurch erledigte 
Pfarren zu Goͤrrisried, Landgerichts Ober⸗ 
günzburg, dem Priefter Narzig Müller, 
Kaplan zu Raunau, Landgerichts Ursberg; 
bie Pfarren Fuͤrnried, Defanats Sulzbach, 
dem Pfarramts s Kandidaten Sohann -Difos 
aus Sad von Arzberg; — die Pfarren 
Windersherg, Koͤnigl. Baier. Patronats im 
Königreihe Sachen, Inſpection Delsnig , 
dem Pfarramts : Kandidaten und dermaligen 
Studienlehrer und Pfarradjunkten zu Schwaz 
bad Johann Diet len aus Leipheim; 


am 30, März d. J. die Pfarren zu Met⸗ 
tenbach, Landgerichts Landshut, dem bisher 
rigen Pfarrer zu Appersdorf, Landgerichts 
Abensberg im Regen: Kreife, Priefter Anz 
dreas Hirn; — das Deneficium an ber 
Stadtpfarrey zu St. Martin zu Anıberg, 
dem Stadtpfarrer zu Burglengenfeld, Prie⸗ 
ſter Anton Diepold; — die Pfarrey zu 
Waltenhofen, Landgerichts Kempten, dem 
Pfarter zu Moosbach, Prieſter Audreas 
Mayrock; — die Pfarren Ober⸗Waldbeh⸗ 
zungen, Dekanats Geesfeld, dem Pfarramts⸗ 
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Kandidaten, Georg Samuel Kahn, aus 
Hohlach; — die Pfarren zu Bursrud, Sands 
gerichts Amberg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Hebramsdorf, Priefter Heinih Kraus, 
und die Dadurch erledigte Pfarren zu Hebrams⸗ 
dorf, Landgerichts Pfaffenberg, dem Priefter 
Franz Zaver Redl, Cooperator in Metten: 
bach, Landgerichts Landshut; — die Pfars 
zen zu Bernau, Herrfchafisgerichts Hohen: 
aſchau, dem bisherigen Pfarrer zu Pruttin, 
Priefter Peter Forer Kronaft; — die Pfars 
zen zu Fichtelberg, Landgerichts Kemnath, 
dem Cooperator Priefter Philipp Koller, 
zu Stadtfemnath. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 22. Mär; d. J. zu genehmigen ge: 
ruht, daf der bisherige Kurat- und Schul: 
beneficiat zu Gabelbacherfreith, Priefter Yo: 
ſeph Kretzler, von der Gemeinde zu Schoͤ⸗ 
nebach, Landgerichts Zusmarshaunfen, auf 
das dortige Kurats und Schulbenefictum präs 
fentirt werde, 





Geine Majeftär der König haben 
folgenden Präfentationen die Iandesfürftliche 
Beftätigung allergnädigft zu ertheilen 
gerubt: 

am 21. März d. J. der von der fürftlich: 
geiningifhen Vormundſchaft fir dem bishes 
zigen Pfarrer zu Weilbach, Priefter Lorenz 
Schuorr,. ausgeftellten Präfentation auf 
die Pfarren zu Bürgftade, fürftlich Leiningis 
fen Herrſchaftsgerichts Miltenberg; 
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am 22. März; d. J. ber Präfentation des 
Freyherrn von Gleiſenthal für den Eooperas 
sor zu Schwarzach, Priefter Joſehh Graf, 
auf das Beneficium zu Zandt, Landgerichts 
Koͤtzting; 


am 26. Mär; d. J. der von dem Hoſpi⸗ 
tal: Verwalter Heinrich Bauer zu Würzburg 
ausgeftellten Präfentation für den dermoligen 
Pfarr: Vifar zu Maßenbuch, Landgerichts 
Gemünden, Priefter Andreas Feuerftein, 
auf die dortige Pfarren ; 


am 28. März d. J. der von dem Herrn 
Fürften zu Schwarzenberg ausgeftellten Präs 
fentation für den Pfarrer Mathias Zanker. 
zu Kellmünz auf die Pfarren zu Herrenſtet⸗ 
ten, Landgerichts Illerdießen. 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


Zufolge Allerhoͤchſten Reſcripts vom 
2. December v. J. haben Sich Seine Abs 
nigliche Majeſtaͤt bewogen gefunden, 
den Central-Poſtkaſſier, Martin Eduard 
Kempf, in Anbetracht feiner vieljährigen 
treuen Civils und mit Auszeichnung geleis 
fteten Miliehe : Dienfte, dann gefchwächter 
Gefundheir unter Bezengung Allerböchfter . 
Zufriedenheit, in den erbetenen Ruheſtand 
zu verfegen. An deſſen Etelle wurde durch 
Allerhoͤchnes Refeript vom 5. Jaͤnuer l. J. 
der bisherige Controlleur Heinrich Braun, 
dann als. Controlleur und Buchhalter, ber 
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ben der Oberrevifion fahrender Poften geftans 


dene Revifor, Mar Daniel Taufch, jedoch 
lezterer in diefer Eigenfchaft dermalen nur pros 
viforifh angeftellt, 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfehließung vom 
9. März d. J. wurde der Wilhelm Bis 
ſchoff zum Hoftuͤchengaͤrtner in Nymphen⸗ 
burg ernannt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtät haben 
unterm ro. März I, J. bey der Finanz: Kams 
mer der Regierung des Jfars Kreifes den Ers 
peditor Michael Lindner zum Sekretaͤr, 
und den Rechnungs: Revifor Chriftian Heys 
bolph zum Erpeditor, dann den Sekretär 
Sriedrih von Vollmar zum Zahlmeifter 
bey der Iſarkreis⸗Kaſſe ernannt, 


Seine Majeftärder König haben 
unterm 10, Diefes dem fich im zwey und viers 
zigften Dienftesjahre befindenden Cifenges 
tichtsdiener bey dem Kreis; und Stabtgerichte 
zu Nürnberg, -Kafpar Bogelfang, ben 
nachgeluchten Ruheftand zu gewähren, und 
diefe Eifengerichtsdieners Stelle dem fchon 
dreyzehn Fahre als Gehülfe dafelbft dienen; 
den Karl Bogelfang zu verleihen; 

ferner unterm 13. Diefes die Acceſſiſten 
Anton Maner bey dem Appellationsgerichte 
des Jfars Kreifes, und Julius’ Voigt ben 
dem Kreiss und Stabtgerichte zu Baireuth 
zu den erfedigten Protofolliften s Stellen 


bey den Kreis s und Stadtgerichten von Ans; ° 


bach und von Baireuch zu ernennen geruhet. 
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Seine Majeftät ber König Haben- 
unterm ıd. März d. J. ſich bewogen gefuns 
ben den Mechtspraftifanten und Funktionär 
bey dem Laudgerichte Herzogenaurach Sta: 
nislaus Schmelcer zum Landgerichts: Ar 
tuar zu Marke Bibart allergnaͤdigſt zu bes 
fimmen; 


ferner wurde unterm 16. März d. J. dem 
Zollauffeher Mangold von Fremershaufen 
proviforifch das Benzollamt an ber Diebur⸗ 
ger Straffe übertragen, umd der Ueberſteher 
im Luftgarten zu Nymphenburg, . Michael 
Shmaus zum Hofgärtner in Freyſing er; 
nannt, 


Seine Königlihe Majeftat haben 
ferner unterm 16. Mär; d. J. dem provifor 
riſch angeftellten Rentbeamten Harten ed 
zu Dahn definitiv beftätige, 


Unterm rg. März d. J. wurde der Bien: 
tenant des 11. Einiens Fufanterie» Regiments, 
Franz Maria Brugg, zum Saljamtsfchreis 
ber in Kempten ernannt, 


Seine Majefät ber König haben 
unterm 20, März die Friedensrichter : Steffe 
zu Edenfoben dem bisherigen Feiedensgerichtss 
Schreiber zu Meuftade, Johann Baptiſt 
Weiß, zu verleihen, und am 21. d. M, 
ben Advofaten zu Nürnberg, Doctor Johann 
Michael Mannert, die nachgefuchte Ents 
laſſung von der Advokaten-Stelle zu gewaͤh⸗ 
ren geruhet. 
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Seine Majeftät der König haben 
unterm 22. März d. J. den Profeffor Dthr 
mar Frank in Münden, inder Eigenſchaft 
eines öffentlichen ordentlichen Profeſſors der 
Philoſophie an der Univerſitaͤt zu Würzburg, 
zum Vortrage der orientalifchen, insbefons 
dere indifchen und perfifchen Sprachen vers 
wenden zu laffen, allergnädigft geruhet. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 24, März d. J. auf die erledigte erfte 
Affeffors: Stelle bey dem Laudgerichte Nörds 
lingen den bisherigen zweyten Aſſeſſor zu Ca⸗ 
doljburg, Georg Ehriftian Brebifius, 
zu befördern, und als zweyten Affeffor bey 
dem Landgerichte Eadoljburg den Advokaten 
Friedrich Delhafen, zu Gerolzhofen, zu 
. ernennen allergnädigft geruht, 
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Indigenats-Verleihung. 


Seine Majeftät der König haben. 
Sich unterm 3. Auguft 1920. bewogen ger 


funden, den aus Tirol gebürtigen Medici: 
na Doctor, Franz Zaver Tanzer, das 
erbetene Indigenat des Königreiches, und 
zwar aus befonderer Gnade, zu verleihen, 





Erhebung in den Freyherrnſtand. 


Seine Majeſtat der König haben 
allergnaͤdigſt geruht, die Gebrüder Schar 
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ſtian und Johann Michael von Red, 
mit allen ihren rechtmäßigen ehelichen Nach: 
kommen beyderley Gefchlechts, unterm 13. 
März d. J. in den Frenherenftand des Kös 
nigreichs zu erheben, 





Vereinigung der Gemeinden Dittlofsroth 
und Voͤlkersleier mit dem Landerichte 
Hammelburg. 


Seine Majeftätder König haben 
vermöge an die Megierung des Unter: Mains 
Preifes unterm 29. März d. J. erlaffener Al⸗ 
ferhöchfter Erufchliegung genehmiget, daß die 
gegenwärtig zu dem Landgerichte Bruͤckenau 


* gehörigen beyden Gemeinden Dittlofsroth 


und VBölfersleier, mit der Heckmuͤhle, 
für die Folge dem Landgerichte Hammelburs 
zugetheitt werden. 








Kurs der Baieriſchen Staats Papiere, 


Augsburg den 29. März 1821. 
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Berarnimanungen F 
— 


Rerzeiänig. ’ * F 
Vorleſnngen an der Röniätiöhen Univerſitaͤt ju 
(Bam _ ath im Sommer: Semeſter 1821. 


—2 
Der —R& Anfang des Semefters iß auf den 
30. April d. J. 3. feftgeieht. 


* Philoſophiſche Sestion. ı; yore 


J —* des philoſophiſchen Wiſfens nebſt 
einer Encyklopaͤdie der philoſophiſchen Wiſ⸗ 
ſenſchaften, 

Profeſſor Koͤppen, nach ſeiner Darſtel⸗ 







fun: g des Weſene der —ES——— 

1810), woͤchentlch jweymal, vom 11— 

12 Uhr. 

2; ‚Moralphifofophie,, und, nad eBerfelben Ne: 
Higionepbilofopbie, jene, ale der ‚nächfie, 
und diefe ald der ‚böchfte Hauptzweig ke 
Philofophie dargeftellt, 

Profeſſor Salat, erſtete nach der drit⸗ 
teny und letztere nach · der weyten Auflage 
feiner Darfellung derfelben‘, u. ‚son 
8-9 Ämd' 5—h übe, 
3) Naturredht, 

Profeffor Köppen, nach Teinet Rechts 

(25) 


5 ern 


353 — — 1 1 
— 


lehre CEeiprigen fo), Wächenitfich Okkomal 


von 11 — 12 Uhr. 
4) Erziehungelehre, 
‚ Profefor ‚Saiter, nach keine Hand: 
Suche U Uebed Erziehung für Erzieher (2te 
Ausgabe, Münden ben Lentner, 1809), in 
noch zu beftimmenden Stunden, 
5) Geſchichte ber Philoſophie, * 

Profeffor Köppen, nah Tennemann’s 
Grundriſſe pre Auflage, £eip;ig 1810), 
wöchentlich fünfmal, von 4— 5 Uhr, 


6) Geometrie und Trigonometrie, 
Profeffor Magold,.uach eigenem Lehr⸗ 
buche, täglih von 3— 4 Uhr. 
T) Polngeniomerrie und Markſcheidekunſt, 
Profeſſor Magold, — in no 
zu — Sande Ym? .ıi 19 
8). -Ponfik- 
Profeffor Stahl, nach Mayer's Anfangs 
gruͤnden der Naturlehre, taͤglich von 10 — 
11 Un, „ 171% 
9) Populäre öfronomie, 


Profeffor Stahl, nad. Schwidr's Nas... 


eurlehre „(2te Abtheilung), in den erſten 

drey Tagen der Woche, von 23 Uhr, 

i0) Phnfiide Geographie mit Jubegrin der 
Meteorologie 7 

Profefisr Srapf, nach Schmidt, in den 
feßten drey Tagen der Woche. 
11) Gpecielle da emie, 

Profeffor Fuchs, nah Hildebrande's kehr⸗ 
Suche der Chemie, ‚täglich von 11 — 12 Uhr. 
2) Analvtiſche Chemie, * 

Profeffor Fuchs, privatissime , Mon; 
tags, Dienftags, Dennerflags und ren: 
tage, von 5—5 Uhr, 





zu beſtimmenden Stunde, 
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Tr J eg d 
13) eurjemeide ware 


‚ Profefior Schultes, nah Blumenbach, 


täglich von 2—3 Uhr, 


13) Zoolegie . 

Profefio: Shu yes, }) a, 
15) Allgemeine Spur X 

Profeſſor Säultes, nah — 
Anleitung nur Botanik, gt von ⁊ — 


8 lihr. 
10) Genealogie und 1 ZU 94 
Profeſſor Siebenfees, in einer noch 


17) Europdijche Staaten ngejcichte, 
Profeffor Mannert, nah Meufet. 
18) Baieriſche Geſchichte, 


6 Profeſſor Siebenfees, nach v. Hellers: 


berg Aus zug· ven dk 12 Uhr. 


nn nn a Sratiftik der europdifcyen Eraaien, 


Profeſſor Mannert, nah eignem Com: 


‚ pendium ,- wöchentlich ‚Mnfmal,, von ⁊ — 


8 Uhr. os . 


20%  Hebtäifche Sprache lehrt 


Profeſſor Malt, nach feiner Grammatit, 

von 2 —3 Uhr. 

21) Ueber die orieutaliſchen Dialekte ließt 

Profeſſor Malt, in * zu beſtimmen⸗ 
den Stunden. 

22): Des Sophokles Antigone, des Plautus 
Amphitruo (beyde nach. feinen busgaben) 
und die Satyren des Horaz erfläre. abwech⸗ 
ſelnd 

Profeſſor Aſt, taͤglich von 4—5 Uhr, 

25) Ueber Archäologie, fateinifcben Senf und 

Orthographie ließt 
Profeſſor Aſt, taͤglich von ? 224 Uhr. 
Unmerf. Derſelbe wird auf Verlangen aud über 
Meralpbilofophie, von 5-6 Uyr, privatissime, lefen. 


5 
"IL: Section der Theologk. 


») Die Religionslehre für Fair Alademi⸗ 
ker traͤgt vor Ic: " 
Profeffor Saiter, nach feinen Grund: 
lehren der Religion (21e Ausgabe 1813,Müns 
hen ben Benehet), in den letzten > Tas 
gen der Woche; von 6 7: Uhr. 
2) Chriſtliche Moral, die — utıd ans 
gewandte, une 

Profefſfor Saiker, nady ſeinem Hands 
buche der chriſtlichen Moral (Münden ben 
Lenmer, 1817), Montage, Dieuftage, ud 
j Mutbochb/ von —EX uhr. ———— F 
3) Ehriftliche Kirchengeſchichte ſetzt fort * 

Profeſſor Andres, * nah. vg: 
lich von A 
9 Katholiſche Dogmatik, mit Dogmenges 

ann ſſchichte were, ſetzi fort 

Profeſſe or Schwender, nach Dobmaier, 
dalich von 11 — 12 md 3 24 uhr.“ 
Blbliſche Hermeneutik, 

Profeſſor Malt, nach Sandbichler‘, die 
Hften”' ren Lage der a ch 82 
y uhr. — 

6) Katechetik, 

Profeſſor Sailer, von vw Uhr, 
7) Liturgie , 

—— ailer,. von Adam 11 uhr. 
—* e vollſtaͤndige Paſtaral⸗Theologie. 

Pro feffor Sailer, nah feinen Vorler 
fun gen gug PR, Paftoralihcofpgie KMüngen 
ben Centner, dritse Auggabe 1812), Dom 
nerftage s Emm. und BCl, yon 
io A| ‚ 





se 6 u Ir 
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Exegefe des ————— bes Heiligen Mat⸗ 
thaͤus, — 9 


Profeſſor Mail, ie Ießsen deep . 
ber, Woche, von 8—9: Uhr. 
10) Ueber den geiftlichen- Geſchaͤftsſtyl, mit Mes 
bungen verbunden, ließt 
en Undres, wöchentlich beehmei 


— — —— 5 Mod 


#7 3 FR 3 hd 4 FREUEN | 
II. Stetion der Deektude, 


9) Eregeſe 


im 5 





Dis —E trägt vor, Yun 
» Profelor von Moshbamm, nah eignem 
Diane , in, einen, noch zu — 
Stunde. 
2) Deutſches Bundesrecht nebft gefchichtlicher 
‚.. Eimkeitung,.s 1 
Profefige Sirbenkees, wish 
wohn, Rn ı- 
3) Das gemeine Civilrecht, 
Profeſſor Wening, nach es Cat 
riß eitieg Softems dis gemeinen Civittechts, 
dritte Auflage ," Heidelberg . 1819, ‚and 
Schweppe E) bi hen, Privätrechte,, weyte 
Auflage, Altona 1816, täglich von 6—7 
und 11 — 12 Uhr. ä 
4) Deuniſches Privatrecht, —— mit einge 
‚vollftändigen Geſchichte der urſpruͤnglich⸗ 
deutfchen Rechrsinftitute, — 
Profeſſor von Kraͤll, nach feines, ‚Gehe, 
buches neuer,‘ gaͤnzlich Umgearbeiteger 2ter 
Ausgabe (1821), täglich von 9— 19 Uhe, 
*Haifriſchea Privatrecht „ verbunden mit Er⸗ 
laͤuterung der neueſten — fü Begies 
DIT 4) 3 LU. 25 FRE BRETT 
Drofeffor vom Kruͤll, nach dem Gelel⸗ 
(24*) 


ce 1105 53 
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bache aund· eiguem: Handbbche / im noch zu 


beſtimmenden Stunden. aubat 
9 Das geniehhd > lind Waleriſchẽ PER. 
Profefjor von ashmmz nad: ſeineni 
bey Thomammerfchienenen Behrbuche: Grundr 
fäße des Lehenrechtes, mit ſteter Hinficht 
auf · das Moͤniglich⸗Baieriſche Bebreiledict 
vom 7. July —— andere Geſetze, 
Lands 1415 
7) BR area ARIET BIE, > Mu 
— Be Zi Em ji u 
By Rirheteche bet Kathohiln id plocahen 
OProfuſſor A id roes ad 2 
von 4— 5 Uhr. 
9) Dow Frambſiſchen Eriminalproce  - = 
Profeſſor Wening, nachdem: Dose 
dinseruution orinineller wechenttich · he: 
mal, von 5—4 und 5 6 Uhr⸗ en 
tissime, haha) snunn ar (E 
HM). Geinairelpeaetigum (Anleitung zu Allen: 
ih —— nn Arbeiten, 
ebungen enfipnen u tionen 
un. Pröfe Fer Being e N, Kan Sf 
ins” Mitsemaiers elle extheir 
digungsfunft, Zie Kıfage, Banteguf, 1829, 
— —— privatiseime von 
3* up end ir 
* uebbr die eh, Ühroceife I 
rof. Bayer, nach Martin’ stichron 
12) Hermuentil. des Ronnſchen Reis, 
an Proſeſo Wie 
et Ein Crahinaforim üble das Eivifrecht, 
ad verbunden mit Auarteltuug ·detſchledener 
Mechtsfaͤlle malınam 193 tauranul 
Profeffor von Kruͤll, in noch zu > 
were rue Narr non schier 


"hut 


2) Landwirthſchaft, 


33 
14) Relferirkunſt in Civllſachen, mit Ausar- 


beitungen, _. — 
ie Profeſſor won K ka wochevchch drey⸗ 
mal, von 2— 3 Uhr, ou 1ydat 198 
157: Hlleheung zur bffeutlichen, gerichtſſcheiſund 
politiſchen Berebfamkeis,« 1:0 3m ndsı 
Mꝛofeſſor We ming; pweymal woͤchent⸗ 
lich, pubhliog ,; iu mod, ——.n 
ein un Je are shiiiindd 
106) Zurijtifche Fitteratur, * 
Profeſſor seht & wenig 
Premmal,i; —) ſſne ‘ ıhud 
Profeſſor pon Kr ült, in noch zu 4 


menden S Stunden. 
% 


RILELE) 


iv. ———— Serien, 
mp Sl itnmps rien 
’ Encyflopädig dan fknaatlichen, Gtsarde und 
Kara Bee an 
Profeffor Hol Hinser. ah Sa 
in den erften Wochen I Semeſterg. vpu 


—— dan ante zone .._ 
J 
ſchaftlichen kei ne an RAR 


eilt 


Profeffor Medicus, als allgemeine 
Einleitung vor dem Anfange der lanbwirch⸗ 
ſthaftlichen Borleſunmgem.ẽ S Du: 
amd (F 
Wofeſſot Men Re Wond⸗ 
buche ( heidelberg 00) ‚sn vV zuge 
9, "gerftwirchfcaft, ra ET 

MPyofeſſor DR ve u el ſeinem Serft 
Bänbouhe {Rüstheh," 1808). Nee 


Jdfi 5 * 
—XR ch dm —J —— ki aa 
botauik im der Abendftunde ven lo be Uhr 6 
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gerſtgarten, im Winter: Sehkpfter.aber Die bes 
* nen 
lehre vorgetragen. · & 
4) Technologie, 
Profefjor — Nnach "Jungs 
Ordnung/ von 10 — 11 Uhr, 
5) Ueber Salzwerkskunde erbietet ſich zw Tefen 
Mrofeſſor Meeld ic us. 42 
6) Buͤrgerliche Baukunſt, 
MProſeſſorHo lzinger BR Sndin, 
von 2 — 3 Uhr. , 
> ‚Ueber Baierns Natlonal⸗ Difönchile 4, 
profeffor Stoß ft; nach eignem Grund: 
riſſe täglich. pon ⸗ * Uhr. ". i 
8) Sinanzwiffenfchaft, a Ib. 
Profeffor Frohe, ae einem neuen, die. 
Baieriſchen Finauzen — Diane, 
ea u ll 
Die Saats⸗ Dyfanemie. oder ‚Binenpeifene 


—— 8 b e End dr fer * ‚ad, eignen 
Heften, täglich von 10— 11 Uhr, * 
9) Aleher; Aubmittlung bes. reinen Ertrages der 
Bauerngiter, mit Anwendungen... ; 
Pi jel, ‚nad Thaͤr's Anfi ihren, 
wöchentlich unfmial, ‚von 3—4 Mbr, ‚oder 
un einer andern, bequemen Siunde. 


10) Polizeywiſſenſchaft, a ugd 
Profeſſor Obe en por fern, eignen, 

Heften nÄgfich „von, z7 4; Whr.,; 2 
11) Die vaterlaͤndiſchen Geſetze „in adminiſtra⸗ 
* tigen MD, admlnintatip acontentibfen Gegen: 
„laden, verbunden mit einer praftijchen 
hat itung ni „Beratung —— und 
"zieh nm! — 4 “a 13 +), . 
—* Balzer! Bolten Prarie) mir in 
der freywillſgen Gerichtsbarkeit, dann 


* 


man rei 1 
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den Culturs ⸗nund Gewerbs⸗ Mrpcef; 
Vormittagswoͤchentlich fUnfmal, ‚An 
» die Finanz: (Kameral:Praris), nebft; dem 
Verfahren in, ‚Defraudationds und Res 
elamationsfällen,, Nachmittags, wdcheni · 
lich viermal, ‚privatissime, trägt vor 


— Obe endorfer, u 


LER EIHE ET 
J Kl 14 


V. Seruon der: Heiftande. 2 


1) Pragmatifche Eiterärgefpichte der Mediein 
trägt vor 
Profeſſor von Levelin 9 PR Mebger, 
eägfich von 10 —A1 Uhr. se 
Anmert. Woͤchentlich einmai wird beiſeite die 
Herren Kandidaten vermittelſt eigener und mit 
-Bugtehung der Univerfisäee » Bibliothek mit den 
vorzuͤglichſten älter und yeuern Werken, ihren 
beſſern Ausgaben und. ſonſtigen bibliographi⸗ 
ſchen Rotigen bekaunt maden, 
2) eher‘ Achte Buchet des Hippokratks ließt 
te Roͤfch baub, wohn‘ — 
wird, » a; 
3) — des — — der run und 
der Sinnesorgade, ii u ”; 
Profeffor Muͤnz. rt 
D Verglelcheude oriktonrid ; hie ie befondrer 
Můuckſicht auf die Anatomie der Hausthiere⸗ 
Profeffor Münz, wöchentlich dreymal, 
von Uhr d 
5) Secir-Uebungen veranftalter Po Tue II 
Dr. Jund Profeeter Gadermann, in 
den / Lerſten zwey / Monaten Bes Semeſters, 
wenn ſich eine hinlängliche Anzahl von Her⸗ 
ren Praͤparanten findet 2.0.) . “eh 
6) Unterricht Aber — eeiden⸗ Unter 
* fuhr. BE ON TSH ER 
Dr. und Profector kim 1. 


| 





a3“ 


Ä * 


12035323 


7 
227 8 
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7) Phyſiologie des Menfhen, si 
< Profeffor ML: , — von — 
10 Uhr. 
8) Phyſiologiſche Anthropologie; 
Profeffor von Leveling, nach Ith ‚in 
noch zu beftimmenden Stunden. 
9) Phnfiologifche umd parhologifche Semietit, 
Profeffor von Leveling, nad Gruner, 
in noch zunbeſtinimenden Stunden. 


30) Allgemeine Therapie, 


Profeſſor Roͤſchlaub 34T 


— 


11) Specielle Therapie, 
Profeffor Schufres, nah Feant’ und 


Stoll, täglich von a— 5 Uhr. — | ) 


42) Ueber fophilitifhe Krantheiten, 

Profefior Reifinger, von 3—4 Uhr. 
15) Ueber Frauenzimmerkrantheiten ; 

Profeſſor Feiler, nah eignen Heften, 
wöchentlich viermal, von 10—11 Uhr. 
14) Ueber die Arankfheiten bed Auges und Ohrs, 

Profeſſor Reifinger, von T— 8 Uhr, 
15) Ueber die Kranlheiten der Zaͤhne, 

Profeffor Reifingem 
16) Diäterif, |’ 

Profeffon Feiber, nach — — 
Suche, wöchentlich viermal, von 2— 5 uhr. 
17) Ehemifche Pharmaceutik, 

Profefjor naar r, AR von * 
10 Uhr. 4 
78) Utzuepformiellehre amd Recepristuit 

Profeffor Buchner, woͤchentlich — 
mal, von 8 - 9 Uhr. 

10) Toxikologie, nebft Webungen: im. —2* 
chemiſchen Unterſuchungen, 

Profeſſer Buchner, nad One, nis 
hentlich dreymal, von 83 9. Uhr. 


— —ñ— 
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20) Pharmaceutiſche unde nvleiniſche Botanik, 
Mrofeſſor Schultes/ nach eignen Hef⸗ 
ten, taͤglich von 5—6 uhr Fan! 7 
21) Medicniſches Cliuicum Haft m 
Profeffor Roͤſchlaub, täglich —4 
10 — 41 Uhr. 3* 
22) Das chirurgiſche⸗ — archeineins ein 
nicum haͤlt 
DrefefonRei finger, glich u 
YAnmerk... Derfelbe erbietet iq, ——— 
tionen au dem, von, iym zu diefem Zwecke er⸗ 
fundenen Augenphantome,, und in alten citur· 
giſchen Operatldnen in ‚zellen Arattifsen un 
terricht zu ertheilen. 


33) Die geburtdhulfliche eilt,’ —V— 
Profeſſor Zeiler, taͤglich von Aal 12 
Uhr, außerdem aber nacy den ſich eteigneti⸗ 
den Fällen’ zu jeder Stinide des Tages. 
24) Uebungen im den ‚ geburrehlglicyeh 9 Manuals 


nnd Snftrumental: Operationen am H Sontome 
veranftaltet j 


Profeſſor Heiler, woͤchentlich — 
von 3 — 4 Uhr. 
25) Difputation über Chirurgie, Wigenhettinft 
und Geburtshilfe hält 
Profeffor Reifinger, wöchentlich, in 
noch zu beſtimmenden Stunden, 
36) Die Polittinit leltet ⸗ 
Profeſſor Reiſtnget um ð A: 
2) Thierheillunde u 
Profeffor von Leveling, nad der ger 
richtlichen Thierar jnehkunde, zum Behufe 
veteriuaͤriſcher Vorlefun; gen und fuͤr Gerichts⸗ 
ärzte, von Auguſt Ryß. Würzburg, 1807. 


Un y“ ih R 
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Fuͤr den Unterricht in ben neuen Spta⸗ 
Gen, im Tanzen und Fechten, find zweck⸗ 
mäßige Anftalten vorhanden. 


Die Herren Profefioren Sailer und 
von Krull haben, dem Allerhoͤchſten Auf⸗ 
trage gemäß, das Gefchäft übernommen, 
auf. Verlangen ‚der Aeltern und Curato⸗ 
ren, die Einnahmen und Ausgaben der 
Studierenden, gegen ein Honorar vondrey 
Procent für, ihre untergeordneten Geſchaͤfts⸗ 
führer, zu Deforgen, 

Pfarrenvens und Beneficiens 

Erledigungem ı: 








Im Sfarkreifer,. * 
1) Die Pfarrey Dierramszell, 
—DSDurch die Verfeßung des letzten "Br 
figers ift die Pfarren. DIE FREIEN et; 
feige. 

Diefelbe liegt in der Dideſe — 
dem Defanate Koͤnigsdorf, Reutamt Wolf⸗ 
rathshauſen, in den Landgerichten Wolf⸗ 
tathshauſen und Tölz. 

Die größte Entfernung der eingepfarrs 
ten Ortſchaften vom  Prarefi ige betraͤgt 
de Stunde, 

Sie pähfe 1225 — hat zwey gilia 
ien und fuͤnf Kapellen, und einen expouir⸗ 
ten Huͤlfsprieſter. 

Das Einkommen heſteht in 6ho fl. Forum 
60 fl. ſtatt der hormalmsfi; gen Pfarrgrün: 
de, und circa 160 fl. Stofgefällen. 


Die Laften beftehen in Zr fl.» cathedratis-amee 


cum, und den gewöhnlichen Staatsauflagen. 


— par 
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Um dieſe Pfarren haben fich nur’ pen⸗ 
fionirte Kloftergeiftliche zu melden. 


Gm Unter: Donaufrelife: 
2) Die Pfarrey Irlbach. 

Durch den Tod des Pfarrers in Yribad 
iR diefe Pfarrey erledigt. 

Diefelbe Fiege in der Didcefe Regensburg, 
im Wahldefanate Pilfting, und Landgerichte 
Straubing. 

Sie ift bloß auf das Dorf Erlbach be: 
fhränft, zähle 478 Seelen, eine Schule, 
und wird von dem Priefter ohne Huͤlfsprie⸗ 
fter verſehen. 

Die jährlichen Einkünfte belaufen ſich 
mir Inbegriff des Widdums auf 1190 fl, 20fr. 

* Die Baften find auf 4ı fl. 30 fr. ange⸗ 
geben, 
Linien nn 

Pfarrepen: und Beneficien: 

Verleihungen. 





Seine Majeſtät der König haben 
folgende. Pfarreyen und DBeneficien u ver 
leihen allergnädigft geruht: 

am 30. März d. J. die Pfarren Caro: 
linenfeld, Defanats München, dem Pfarr: ' 
amts » Kandidaten Johann — Tre 
Gel aus Sulzbach ; ü 
am 51. März 6. % die Pfarren Cie: 
mannsberg, Defanats Sulzbach, dem Pfarr: 
Kandidaten Philipp Yulius Carl 
Wucherer, aus Heuberg; — die Pfarren 
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Aufhauſen, Dekanats Noͤrdlingen, dem 
Pfarramts⸗ Kandidaten. Johann Chriſtian 
Schaͤfer, aus Ansbach; — die Pfarrey 
Kaulsdorf, Dekanats Ludwigſtadt, dem 
Pfarramts⸗Kandidaten Earl: Ludwig Fried⸗ 
eich Lam pert, von Mainbernheim; — Die 
Pfarren Roͤthenbach ben St Wolfgang, 
Defanats Schwabah, dem Pfarramts; Kan⸗ 
didaten und dermaligen Studienlehrer und 
Spital-Prediger zu Sulzbach, Chriſtian 
Samuel Meinel; —, die Pfarrey Koͤdij 
Dekanats Hof, dein‘ Pfarramts Kaͤndida⸗ 
ten und Stadtvikar in Augsburg, "Mas 
thias Moſer, aus Ulm; — die Pfarren 
Grofzöbern, Königlich : Baierifchen Parro: 
ads ; Superintendentur Oelsnitz im Koͤnig⸗ 
veiche Sachfen ‚dem Pfarramts : Kandidaten 
und dermafigen Knabenlehrer zu Gefrees, 
Friedrich Albrecht Erhard Künzel;... 

am 5. April_d. I, die Pfarrey Ruͤckers⸗ 
dorf, Dekanats Lauf, dem Pfarramts: Kan⸗ 
didaten Chriſtoph Friedrich Hanne mann, 
aus Augsburg. 


— — — — — — — 


Dienſtes-Nachricht en. 
Seine Majeſtaͤt der König: haben 
ſich ‚allergnädigft bewogen gefunden, ben 
Earl Franz Frenherrn von Würzburg, den 
Ferdinand von Parfeval, Mitemeifter des 
3. Chevauzlegers; Regiments, und den Könige 


—— 


— 
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lichen Forſtme iſter, Carl Auguſt Freyherrn 
von, Maßen bach in die Sobteuerheaß⸗ 
Ihrer Kaͤmmerer aufzunehmen. 


Vermöge Allethoͤchſter Eniſchliehung vom 
39. Marz d.%. wiirde der Mentbeantte' zu 
Kaſtl, Jakob Teichtein, zum Rentbeam⸗ 
ten in Hehnän, und det Rechnungs: Kon: 
miſſar ben der Regierungs⸗ Finanz: Kammer 
in Bayreuth, Heinrich Steffa, provife: 
riſch zum Reiirbeamten i in Kalt ernannt, © j 


= SEHERUNgTmE] range 
unterm: 30. März di J. den quiefeitenden 
Strafens und: Wafferbaus Juſpector, Frieds 
rich Fackenhofe n in Bamberg, zum Hof: 
holzgarten ——— ernannt. 
Kur 1 
der x Deterifen Staats⸗Papiere. 


} 
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„legten: «ben 5. April 1821. 


* 


RN re 


Obligationen a 40/0 
bitte eina.ıd 50f0 
Land: Anlehen „ +» 
Hypoth. Anweif, _+ 
Lotterie : Looſe A—D 

ahLofb ve. 

dito „ E—M 





E40 a. Hr. 
ditto unver insliche 


“ Hegierungs " 


Intelligenz⸗ 


Koͤnigreich 






Blatt 


bas 


Baiern. 


Nro. 15. 





Muͤnchen, Sonnabends den 21. April 1821. 





Inhalt. 


Königl. Minifterial-Entfhliegungen: Kreis slimlage für Straßen-Reubauten im Inter: Donau» 


Ereife im Sahre 1837 betr. — Rreis:lim 


lage für Straßen:Reubauten im Ober, Donaufreife im Japre 


"1837 betr. — Kreis:limlage für Straßen: Neubauten im Rezatreife im Jahre 183? betr. 
Belanntmahungen: Sitzung der Königlihen Gtaatsraths » Sommiffion am 15. Myd. J. — Ein 


Berufung proteftantifcher Pfarramts : Gandidaten 


Prüfung des Zapres 1921. — Pfarreyen : 
ficien: Berleihungen und Berätigungen. — 


der Baierifhen Staats: Papiere am 12. Apr 


iu der in Ansbah zu haltenden Anftellungs: 


und Beneficien : Erledigungen. — Pfarrenen, und Bene: 
DüpendionBerteigung, — Dienfted: Nachrichten. — Kurs 
1821. r 


TEE FT Le — 


Königliche Miniſterial⸗Entſchließungen. 
(Die Kreidumlage für Straßen: Neubauten im 
Unter:Donaufreife im Jahre 1832 betr.) 


Staats: Minikerium des Innern 
und der Finanzen. 


Nie im Jahre 183% auszuführenden Stras 
ben Neubauten im Unter⸗Donaukreiſe erhei⸗ 
ſchen nach der beygefuͤgten Ueberſicht eine 
Kreisumlage von 6852 fl. 6 fr, oder, nach⸗ 


dem von der Kreisumlage des vorigen Jahr 
res noch 91 fl. 383% Pr. übrig find, 6760fl, 
274 fr. zu deren Dedung ein Steuerbey: 
flag von drey Pfenningen zu jedem 
Gulden der Grund, und Hausfteuer zu erhe⸗ 
beu iſt. Münden, am 51. Mär; 1821, 


Au 
Seiner Königl. Mejepät' Auerhochſten Befehl: 
Graf v. Tpärheim Frhr. v. Lerchenfeld. 
Durd den Minifter: 
der Oeneral : Sefretär, 
von Geiger. 


(24) 


5 





Ueberfidt 
der Straßenbaufoften des Lnter: Donaufreifes im Jahre 183%, wofür nach ber Ver⸗ 
Ä orbuung vom 6. April 1818 





— — einiger niederen Stellen auf der 
neuen Straße von Vilshofen nad 
Daffau 


Erweiterung ber Straße von München 
nah Braunau zwifchen Burghauſen 
und Märkt 


e * + + + * . 


Ze Zr Ze 7 +» + 


Summe »- +.» 


| 


(Ereis⸗Umlage zum Straßenbau im Dber: Des 
naufreife für 183% betr.) 


Staats: Minifterium des Innern 
und der Finanzen, 


Die angefchloßene Ueberſicht enthält das 
Verzeichniß der Straßen⸗Strecken des Dbers 
Donaufreifes, wofuͤr nach der Allerhoͤch⸗ 
ſten Verordnung vom 6. April 1818 eine 
Kreis: Umlage zu erheben ift. 


Da die im XXVI. Stüde bes Allger 
meinen ntelligenzblattes vom vorigen Jahre 
ausgefshriebene Kreis s Umlage im Ober 
Donaufreife bis jegt unerhoben geblichen 


eine Kreisumlage zu erheben ift. 







| rare [Bett] ara 
Länge, Sefammt: | Umlage zu 
decken: 


Koſten. 






Stun 












a a 2 © oo EN Ruth. | ft, 

45] 1895 | 1895 | 26 
— 102] 5111 4956 | 40 
J ⁊0o⁊ Te [ade] ofen] 6 6 











ift, fo find in diefer Veberficht die Bauten 
des vorigen und laufenden Jahres begriffen. 
Ueber Abzug des Kaffas Neftes ber vos 
rigen Jahre von 636 fl. 40% kr., find im 
laufenden Jahre durch Umlage zu decken 
18,327 fl. 48$ fr. 
‚wonach von jedem Gulden dee Haus: und 
Grundfteuer ein Kreuger zwey Pfems 
ninge zu erheben find. 
Münden den 5. April 1821. 


Au 
Seiner Königl. Maik Allerhoͤchſten Befehl: 
Graf v, Ehürheim. Frhr. v. Lerhenfeld. 
Durd den Minifter: 
der General:Sekretär, 

von Geiger 
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Ueberfigdt 
der Straßenbau⸗ Koften im Dbers Donaufreife, wofür nach der Verordnung vom tem 
April 1818 im Jahre 1855 eine Kreis-Umlage zu erheben iſt. 


— Hievon find 
durch Kreis: F 
Umlagen zu 
decken 






Baus Grgenftände. Länge, 






uffahrtsDaͤmme an den Somuun / Betr 
cken auf der Straße von Augsburg 
nach Um..... — 


Auffahrts⸗Daͤmme am dee Biber-Bruͤcke 
auf derſelben Straß 


Wiederherſtellung der durch Hochwaſſer zer: 
ſtoͤrten Straße von Augsburg nach Lindau 


ieberherftellung der Straße von Ulm na 
Tyrol ern. 


Wiederherftelung der zerflörten Auffahrts. 
Dänme an dee Biefenhofer Wertachbrüde 


ieberherftellung der Straße von Bregen 
über Miederftaufen nah Wangen . 


uffahrts » Damme an ber neuen Illerbruͤcke 
bey Schwarzenbach.... 


uffahrts Damm an der Irſinger Wertach 
bruͤcke a 







50 | 2403 | so | 









16 | 912 | ı6| 






‚2045 | ı5 
























403 |. 








445 












uffahrts⸗ Damm an au der Mantelbrüste 7 
Burgau ..* . + . 82 ev + 






2569 2289 | 54 | 


Summe — | 2 5 24 123460 | 33 |: | 9 


6240) 











| 


(Sreid:Iimlage zu Straßen:Neubauten im Rezat: 
‚ Rreife im Fahre 183% betr.) 


Staats: Minifterium des Innern 
und ber Finanzen, 


Gemäß der nachfolgenden Weberfiht bes 
tragen die im Jahre 183% nah der Ver⸗ 
orbuung vom 6. April 1818 durch Kreis: 
Umfage zu dedfenden Koften von Straßen; 
Neubauten im Rezatkreife 
voranfhlägig - » 43,735 fl. 2 kr. 
oder über Abzug des von der 

Kreis s Umlage des Jahres 
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1835 verbliebenen Meftes 

VON . 2. 00. - 17018 584 5 

DD 2.0. 8 43035 : BE 
Zur Deckung diefes Bedarfs find im lau: 
fenden Jahre von jedem Gulden der Haus: 
und Grundfteuer zwey Kreuzer, jwepy 
Pfenninge als Kreis:Umlage zu erheben. 

Münden, den 31. März 1821. 
Auf 

Sr. Majeftät des Königs Allerhoͤchſfen Befehl: 
Graf v. Thürhbeim Frhr v. Lerchenfeld. 
Durch den Minifter: 
der General:Sefretär, 

von Geiger 


— — — — — — — ——— —— —— — 


Ueberjidt 


der Straßenbanfoften des Jahres 1853 im Mezatkreife, wofür nach ber Allerſtoͤchſten 
Verordnung vom 6. April 1818 eine Kreiss Umlage zu erheben ift, 





der durch Kreis: 

Länge. Geſammt⸗ | lmlage zu 
Koften, deden: 

t — — — — — —— 
—ã In |e Je 






Umarbeitung einiger Straßenftredfen auf der 


Route von Nürnberg nah Würzburg 
Anlage einer Strede der Straße von Ans: 


bah nah München zwifchen — 
fen und Stopfenhein . . 


Latus 


— — — — — —— 


Voranſchlag] Hiebon ſind 








Straßen⸗ 
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Straßen: Voranfchlag | Hievon find 


der dur Sreiss 
Gefammt: mtäne zu 
Länge, nr — 


——— fl. Im — 








Transport - » » »« | = |6| s3l azsgı) 22 | 24522] — 


Umwandlung einer verborbenen Pflafterftreck 
' auf der Straße von Nürnberg nach Fürth 


in eine Bruchftein:Straße 0. | |3] 1356| 16703| 48 | 14551| 10 
Abtragung eines Chauſſee⸗Dammes bey Fürth 
und KHerftellung eines neuen Pflafters. | — |—| 20] 1290) 56 7124| 32 


Vollendung einer Strede auf ber Straß 
von Nürnberg nah Augsburg zwifchen 


Roth und Kiindarf . .:...:. 1 I 929 — 4200| — 


Anlage einer Strede auf ber Nürnberg: 


Böhmer: Brücke zwifchen Egg 
Beringersdorf 





Erhöhung und Verlängerung der Auffahrts— 
Daͤmme an der Brüde bey Mötingen 
über den Karthaͤuſer⸗ Bach auf der Strafe 


von Augsburg nach Würzburg — 80] ı572) ı 950] — 


Anlage einer Strecke bey Haag auf der 


Straße von Schwabach nah Nördlingen — 


| 601 1909| 45 g85| 50 
I 100] 2570| 28 1801| 44 





Summe 


7 
- 


7230721 20 | 45735 


an 











» 
— 
— — 
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Bekanntmachungen. 


Sitzumg 
der 
Koͤntglichen Staatsrarhs ; Com 
miffion. 


In der Sitzung der Königlichen Staats 
raths⸗Commiſſion vom 15. Märzd. J. wur⸗ 
den folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde entſchie⸗ 
den: 

x) bee Rekurs der Handels: Snnung zw 
Neuburg gegen den Sekretaͤr Maier 
zu Augsburg im Ober: Donaufreife, we⸗ 
gen Berechtigung zum Gewerbe; 


2) der Refurs des Bauern Georg Stois 
ber zu Sägershof, Landgerichts Kößs 
ting im Unter: ;Donaufreife, gegen ben 
Wirth und Kraͤmer Johann Adam 
zu Warzenrieb, wegen Berechtigung 
zum Saljhandel; i 


3) dee Rekurs des Freyherrn von Se 
Eendorf als Gutsheren zu Unterzenn, 
Landgerichts Ansbach im Mezatkreife , 
gegen die Gemeinde Sondernohe, mes 
gen Beweidnung der Klee; Aecker; 


a) der Rekurs des Braͤuers Ignatz Ser 
deimaier zu Reiſchach und Eonfors 
ten, gegen den Wirch Hahn zu Miss 


358 


tersfirchen, Landgerichts Eggenfelden im 
Unter: Donaufreife, wegen Gewerbss 
Beeinträchtigung 5 


5) ber Refurs der Miech: Bürger und der 
DMeuhäufer: Befiger, gegen die Alt: 
bäufers Befiger zu Erlangen im Rejats 
Preife, wegen Theilung eines Gemeinde⸗ 
Waldes. 


An das Königlide Staats: Mi 
nifterium des Innern wurde 
verwiefen: 


6). der Refurs der in Bamberg. wohnen 
den Landmegger Michael Degel und 
Eonforten, gegen die Bamberger Stadts 
meßger, wegen Gfeichftelung der Ers 
ſtern mit. den. Letztern. 





(Einberufung proteſtantiſcher Pfarramts: Canr 
didaten zu der in Ansbach zu haltenden Ans 
fellungs: Prüfung, des Jahres 1821.) 


Zu der Anftelungs / Prüfung proteftantis 
fher Pfarramts: Eandidaten aus den Con⸗ 
ſiſtorial⸗Bezirken von Ansbach und Bayreuth, 
welche durch die Prüfungs » Commiffion: zu 
Ansbach im heurigen Jahre vollzogen werden. 
wird, find die nachftehenden drey Termine 
beſtimmt worden: 


s) vom 24. bis 30, Juny, 
2) * 1. bis Tr July, 
3) n 8. bis 14, July 
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Es wird diefes hierduech mit ber Weifung 

bekannt gemacht, daß außer denen, welche 
- zu dieſen Terminen namentlich einberufen 
werden, auch jene Candidaten, die fchon bey 
früheren Eonkurfen einberufen, aber ju ers 
feinen verhindert waren, dann alle diejent: 
gen Individuen, welche entweder von Privat 
Patronen, nach erftandener praftifcher Vor⸗ 
bereitungss Zeit, zu Mediat /Pfarrehen praͤ⸗ 
fentirt zu werden Hoffnung haben, oder noch 
in proviforifcher Anftellung und in Schul 
Ämtern fi befinden, und um Verleihung von 
Immediat s Pfarreyen fich bewerben wollen, 
nah Vorſchrift der Werordnungen vom 23, 
Jänner 1809, Abfchnitt III. F. Au. 3. und 
nom 27. Juny 1810, Reggsbl. vom Jahre 
1809 Stüf XI. und vom Jahre 1810 Stuͤck 
XXXI. dann der neuen Beförderungs Ords 
nung vom 27. Dftober 1820, Abſchnitt II. 
ſich zu rechter Zeit zu Diefer Prüfung anzus 
melden, und.ihren Eingaben bie werorbneten 
Notizen und Zeugniffe in gehöriger Form 
und mit Anwendung des vorfchriftsmäßigen 
Stempels beyzufügen haben, 


Münden den 13. April 1921, 


Königlich Proteſtantiſches Ober 
Eonfiftorium, 


Freyhr. v. Sedendorf, Präfident, 


Friedrich, 
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Pfarregens und Beneficien: 
Erfedbigungen, 


Im Ober» Donaufreife: 


1) Das Bencficium zu St. Salvatorzu Shr«- 
benbaufen, 

Durch den Tod des bisherigen Befigers 
iſt das VBenefidum zu St. Salvator in 
Schrobenhauſen, im Landgerichte und 
Rentamte gleichen Namens, im Defanate 
Aichach, und in der Didces Augsburg erle⸗ 
biget worben, 


Der Beneficiat iſt zur Aus huͤlfe im Beicht⸗ 
ſtuhl bey der Pfarrey verbunden, und muß 
woͤchentlich 2 Meſſen für ben Stifter des 
Beneficiums leſen. 


Die Einfünfte, welche aus Srundrenten, 
Dominifalien, Jahrtaͤgen u. ſ. m. fließen, 
befragen einfchlüßig bes Wohnungs Anfchle- 
ges 477 fl. a2 fr. 5 BL, 

Die Laften find die gewöhnfichen, 


Die Baulaſt des Beneficiatenhaufes Niege 
dem Beneficiaten ob, 





2) Das Enrat : Beneficium zu Ronzenberg, 

Durch die Berfegung des bisherigen Be: 
neficiaten wurde das Curat: Beneficinm zu 
Konzenberg ber Pfarrey Waldkirch er 
lediget, 
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Dasfelbe liegt in der Didces Augsburg, 
im Ruraldekanate Jettingen und im Lands 
gerichte Burgau, Es umfaßt lediglich das 
unmittelbare Dorf Konzenberg mit 509 


Seelen und einee Schule. Die Einkünfte, 


betragen 320 fl. 54 fr. a hl. — Die Laften 
find außer der Baulichkeit des Wohnhanfes 
die gewöhnlichen. 


3) Die Pfarrey Stoffenried. 


Durch Beförderung des bisherigen Pfar⸗ 
rers iſt die Pfarrey Stoffenried in ber 
Didees Augsburg und im Koͤnigl. Landge⸗ 
richte Roggenburg erlediget worden. 


Dieſelbe zähle 270 Seelen, iſt ohne Filial 
umb hat eine Schule, 


Der Ertrag, welcher vorzüglich in Com: 
petenz und einigem Zehent befteht, berechnet 
fih auf 8354 fl, 


Die jährlichen Laften betragen 21 fl. 


Auf diefer Pfarren haftet dermal ein Zer 
hentftreit, worin es ſich um einen jährlichen 
Renten; Ertrag von 10 bis 15 fl. handelt. 


4) Die Pfarrey Gerfthofen. 


Durch den Tod des bisherigen Beſitzers 
iſt die Pfarrey Gerfthofen in dem Königl. 
Landgerichte Göggingen, der Didces Augss 
burg und dem Archidiafonate Augsburg ers 
lediget worden, 


362 


Diefelbe zähle 58 Seelen, und hat eine 
Schule. 

Der Ertrag iſt auf 524 fl. 52 kr., bie 
Laſten auf 25 fl. 45 fr. angegeben. 

Die Eonkurrenzpflichtigfeit zum kLechbaue 
bey Gerſthofen ift im Streite befangen. 


Im Rezatkreife: 


8) Die Pfarre Efhenan. 

Durch den Tod bes Pfarrers Riebner 
iſt die Pfarren Eſchenau im Rezatfreife, 
Dekanats Lauf und Landgerichts Erlangen, 
erledigt worden, deren jährliche reine Eins 
fünfte in der noch nicht revidirten Faffion 
von 1811 auf 789 fl. 56% fr. berechnet find. 

Die Bewerber haben fich binnen 4 Wo⸗ 
chen zu melden, 





6) Die Pfarrey Leugenbronn. 


Durch den Tod des Pfarrers Mer; ift die 
Pfarren Leuzenbronn, im Difanat Ro— 
thenburg erledige worden. Der dermalige 
Ertrag diefer Pfarrſtelle ift nach den Anfägen 
der Faffion, welche zwar der Kevifion unters 
worfen wurde, aber wegen einiger Anftände 
noch nicht abgeſchloßen merden fonnte, auf 
792 fl. 56 fr, berechnet. 

Da die Pfarren ohnehin fehon feit meh⸗ 
reren Monaten erledige ift, fo haben bie 
Bewerber ihre Gefuche binnen vier Wochen 
einzureichen, 
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Im Ober⸗Mainkreiſe: 
7) Das Defanat und die Stadt: Pfarren Hof. 


Durch den Tod des Defans und Stadt 
Pfarrers Müller ift das Defanat und die 
Stadt: Pfarren Hof erledigt worden, welche 
nah ber nunmehr fuperrevidirten Faflion 
vom Jahre 1815 


1310 fl, 12 kr. 
jährlich erträgt, 


Bewerber, twelche vermöge ihres Dienft: 
alters und ihrer Fähigfeiten auf diefe Stelle 
Anſpruch zu haben glauben, haben binnen 
6 Wochen ihre Geſuche ben dem Magiftrat 
zu Hof, als Patron diefer Stelle, einzureis 
en. 


8) Die Pfarren Ahornberg. 


Durch den Tod des Seniors capituli und 
Pfarrers Johann Georg Scherzerift die Pfar⸗ 
seyn Ahornberg, im Defanate und im Lands 
gerichte Münchberg erledigt worden, deren 
Ertrag nach der Faffion vom. Jahre 1815 
auf 

1219 fl. 313 fr. 
berechnet worden ift, wovon indeſſen an ben 
zue Ruhe gefegten Pfarrer Renz, fo lange 
dieſer lebt, der dritte Theil abgegeben werben 
muß, 
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Pfarreyen: und Beneftcien: Bew 
feihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft gerubt : 


am 31. März d. 3. bie Pfarren zu Neu⸗ 
Haufen, Landgerichts Landshut, dem bisheris 
gen Eurat = Beneficiaten zu Kottgeifering, 
Priefter Adam Stulberger; die Pfaw 
ven zu Hirblingen, Landgerihts Göggingen, 
dem Priefter Nikolaus Flierl, Cooperator 
zu Möning, Landgerichts Meumarke im. 
Regenkreiſe; bie Pfarrey zu Schoͤlnach, 
Landgerichts Vilshofen, dem bisheriger 
Pfarrer zu Hirblingen, Landgerichts Gdgr 
gingen im Ober: Donanfreife, Priefter Eu⸗ 
ſtach Kolbmannz bie Pfarren Wallifau, 
Defanats Roth, dem Pfarramts »Candidas 
ten. Chriftopp Wilhelm Gotz aus Nuͤrn⸗ 
berg; die Pfarren Bertoldsdorf, Dekanats 
Windsbah, dem Pfarramts : Eandidaten 
Georg Wilhelm Mehr aus Windsheim; 


am 8. April d. I. die Pfarcey zu Affals 
terbah, Landgerichts Pfaffenhofen, dem 
Priefter Johann Evangelit Lohberger, 
Eooperator zu Michlsbuh, Landgerichts 
Deggentorf im Unter : Donanfreife ; 


am 9. April d. I. die Pfarren zu Pielenr 
hofen, Landgerichts Parsberg, dem Priefter 
Anton Zenger, Cooperator Erpofitus zu 
(25) 
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Neukirchen, Defanats Laaber; die Pfarren 
Gräfenfteinberg, Defanats Gunzenhaufen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Kirchlaus, Des 
Fanats Kulmbadh, Karl Heinrich Erdmann 
Barnikel; das Bruckmayeriſche Benefi— 
cium zu Heidek, Landgerichts Hilpoleftein, 
dem vormaligen Pfarrer zu Gebfattel, 
MPriefter Sebaftian Bayer; 


am 10. April d. J. die combinirte Pfars 
ven Oberndorf und Kerfhofgn, Defanats 
Pyrbaum, dem bisherigen Pfarrer zu Erben: 
dorf, Defanats Wenden, Michael Friedrich 
Alt, das Eondiasonat zu St. Jakob in 
Nuͤrnberg dem Pfarramts Candidaren Chris 
ftian Friedrich Boͤckh aus Poifingen; 


am 12. April d. J. die Prebigerftelle an 
der Hofficche zum heil. Michael im Muͤnchen 
dem vormaligen Prediger an ber obern Stadt⸗ 
pfarrey zu Megensburg, Priefter Coͤleſtin 
Weinzierl, Erreligiofen des aufgelößten 
Benedictiner-⸗Stifts daſelbſt; 


am 14. April d. J. die Pfarrey zu Veits⸗ 
aurach, Landgerichts Heilsbronn, dem Prie⸗ 
ſter Johann Georg Schraid, Caplan zu 
Pfaffenhofen an der Ilm, Landgerichts gleis 
chen Namens im Iſarkreiſe; die Pfarren 


zu Paͤhl, Landgerichts Weilheim, dem bis⸗ 


herigen Pfarrer zu Obermauerbach, Landge⸗ 
richts Aichach im Ober⸗Donaukreiſe, Prie: 
ſter Mathias Kriner; und die dadurch 
erledigte Pfarren zu Obermauerbach, Landges 
richte Aichach, dem Priefter Jakob Zeitler, 
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Eooperator zu Bruckberg, Landgerichts Mooss 
burg; die Pfarren zu Balderfchwang, Lands 
gerichts Immenftadt, dem Priefter Andreas 
Kormann, Caplan zw Obergriesbach, 
Landgerichts Aichach. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 10. April d. J. dem zu der Pfarrey 
Töpen, Dekanats Hof, berufenen Pfarrer 
Johann Adam Unger zu Joditz, feiner 
eingetretenen mißlichen Gefundheitsumftände 
wegen, in den Ruheſtand zu verfegen gerubt, 





Seine Majeftär der König haben 
unterm 3. April d. J. allergnädigft zu ger 
nehmigen gerubt, daß der Cooperator zu 
Frontenhaufen, Priefter Thomas Mapver, 
von dem Magiſtrate zu Vilsbiburg auf die 
einfachen Beneficien St. Jacobi, Piarum 
animarum und Corporis Christi präfentirt 
werde, 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 14. April d. J. ber vom Königl, 
Kämmerer Karl Grafen v. Paumgarten für 
den Erfapuziner Priefter Joſehh Mayer, 
Eurat und Frühmeffer in Stubenberg, Lands 
gerichts Simba, auf die Pfarrey Stuben: 
berg ausgeftellten Präfentation die allerguds 
digfte Beftätigung ertheilt. 
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Stipendien Berleihungen. 


Seine Majeftär der König haben 


m — — 


vermoͤg an die Koͤnigl. Regierung des Rhein⸗ 


kreiſes, Kammer des Innern, unterm 12. 
April d. J erlaffener Allerhoͤchſten Entſchlie⸗ 
ßung allergnaͤdigſt zu genehmigen geruht, daß 
an die kyceiſten und Gymnaſtaſten bes Rhein: 
freifes folgende Stipendien für.das, laufende 
Studien; Jahr vertheilet werden, _ 


A. Am Lyceum zu Speyer erhalten:: 
Georg Bach, aus Speyer ..... 100f.! 


Georg Heinrich & traus, aus Speyer 100 „| 


B. Am Gpmnafium zu Spederr Ä vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 5. 


Bernhard Glock, aus Dürkheim sofl. 
Wilhelm Köhler, aus Franfenthal 80 „ 
Peter Rohrbader, aus KHarthaufen. 80 „ 
Jakob Bögeli, aus Offenbah ; 


Karl Theodor Bauer, aus Franken: 
thal . 80 „ 


Karl Ludwig Rink, aus Landau . 80 „ 


a 8 8 8 er hr 


c. Am Gymnaſium zu Zwenbrüden: 


Georg Hesfert, aus Freisbah . sofl. 
Karl Maner, aus Zwenbrüden „ 80 5 
Ehriftian Fifcher, aus Zwenbrüden 80 „ 
Valentin Fleifhmann, aus Kindens 


heim Per Er Tr er Vase ar Tue ee GE. ı 


‘ 
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Dienſtes⸗Nachricht en. 





Seine Koͤnigliche Majeſt äͤt haben 
unterm 25. März d. J. den Gottlieb Taͤm m⸗ 
ler zum Bereiter außer dein Status ernannt. ' 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 5. Apeil d. 3: allergnädigft geruht, 
den unterm. 23. Jänner d, J. zum Legations⸗ 
Sekretaͤr ‚ernannten. Freyherrn von Cetto 
bey Allerhoͤchſtihrer Geſandtſchaft in London 
anzuſtellen. 


‚Seine Majeftäe ber König haben, 


April d. 3. der auf den Profeffor Dr, Leons 
hard Bercholdt gefallenen Wahl als Pro: 
rector ber Liniverfitäe zu Erlangen für das 
von Dftern 1821 bis zu Oftern 1822 laufende 


—— Jahr die Beſtaͤtigung zu ertheilen allergnaͤ⸗ 
* 


digſt geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt ha— 
ben unterm 6. April d. J. bey dem Rech— 
nungs » Commiffariate der Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen: den Rech: 
nungs»Revifor Johann Baptift Beer zum 
Rechnungs: Commiffär, und die Acceſſiſten 
im Rechnungs- Commiffariate, Andreas 
Keerlund Ignaz Buhinger, Oberlieus 
tenant im f. Linien-nfanterie-Regimente, ju 
Rechnungs ; Reviforen ernannt, 
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Seine Majeftät der König haben 
unterm 14. April d. J. den bisherigen zweyten 
Director des Appellationsgerichtee für den 
Ober: Mainfreis Rudolph Auguſt Freyherrn 
von Waldenfels auf die erſte Directors: 
ftelle bey dem Appellationsgerichte des Dbers 
Donaufreifes, — — 


den erſten Ober Appellationsgerichtsrath 
Joſeph von Morigotti auf die zweyte Di⸗ 
rectorsſtelle bey dem Appellationsgerichte des 
Ober: Mainkreifes; — 


den Rath des Appellationsgerichtes für 
den Ober⸗Donaukreis Joſeph Freyherrn von 
geoprehting im gleicher Eigenſchaft in 
das Ober: Appellationsgericht zu befördern, 
und den feit mehreren Jahren als Regiftrator 
functionirenden Kanzeliften des Appellation® 
gerichtes für den Ober⸗ Mainfreis Anton 
Klaufner die zwente Regiſtratorsſtelle ben 
tiefem Gerichtshofe zu verleihen — 


— — — 
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ferners unternr 15. dieſes dem oben ges 
nannten Director Freyheren von Wald en⸗ 
feld den Titel eines Vice s Präfidenten zu 
ertheilen geruhet. * 
—— — — — 
Kurs der Baieriſchen Staats: 
Papiere, 





Augsburg ben 12. April 1821. 








‚Staats: Papiere, |sriefe.| Gelb. 
Dbfigatimn k4ofo| 72 714 
ditto a5 0ofo | sr | 864 
Land: Anlehen » +» + 913] 914 


Hypoth. Anweiſ. » + 90 89% 
Lotterie / Looſe A—D 
44 ofo . er. + E 
— E-M ie 
400 +. +.» 8095| 8 
bitto unverjind: ” 
ide + :. 291 78 


Kegiervng: 
und 






Intelligenz 


für 


Königreid 
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16. 





Münden, 


Mittwochs den 2. May ıgar, 





Inhalt. 


Königlibe Miniſterial-Entſchließung. 
Malnkreiſe 1820121. betreffend. 
miſſion am 29. März und i2. April d 


— —— — Sitzungen der 
— Pfarreven= und Beneficien- Erf 


Die Kreis - Umlage für Strafen » Neubauten im Dem 


—— Staatsraths⸗Com⸗ 
— Pfarreveu⸗ 


und Beneſicien- Verleihungen; — Dientes Nachrichten; — —— des ze —RKbuigliche 


Genehmigung zu Tragung fremder Decorationen; — Kurs det Baierifhen Staats - 


piere am! 19..und 


26. April d. J.; — Ueberſicht der Getreid: und Wiltualienz Preife im Monat Februar 1827. 





Königlihe Minifteriats Entſchließung. 


Staats » Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 


(Die Kreis:Umlage für Straßen - Neubauten im 
DbersMainkreije des Jahres 1830 berreffend, ) 


Van den für bas Jahr ıgzofzı genehmig⸗ 
ten Straßenbau: Koften des Ober »Mainfreis 
fes find gemäß bengefügter Ueberſicht durch 
Kreis: Umlage zu decken 16,120 fl, 403 fr. 
oder über Abzug des vom vorigen Jahre ver 





bliebenen Deftes von . sofl. 26kr. 

x noh . 16,031 Re 38} kr. 
Zu Diefern Behufe find von jedem Gulden der 
Grund: und Hausfteuer ı fr. 3d1,, Ein Kreur 
zer. drey Pfenninge, als Kreis: Umlage 
zu erheben. München den 16. April 1821. 
Auf Seiner Majeftär des Königs Allerhöchften 

Befehl: 


Feenbirr 
v. Lerchenfeld. 
Durch die Miniſter: 
Der General⸗ Sekretaͤr, 
G. v. Geiger. 


Graf 
v. Thärheim, 


(26) 
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leberfidt 
der Straßen Baufoften bes Ober: Mainfreifes im Yahre ra20fzr, wofuͤr nach ber 
Verordnung vom 6. April 1818 eine Kreis Umlage zu erheben ift, 




















FL —— — — — — — — — — 
Voranſchla i d 
Straßenlänge. m z —— 
Geſammt⸗ Umlage 
_ J Koſten. zu deden. 
Sr. ir] Rıb| AM Tre A. | fr. 
Fortfegung der Straßen: Anlage zwiſchen | r 
Baireuth und Amberg, und jwar vom . 
Wirthshauſe in Busdach bis unterhalb 
der dortigen Zehntſcheune . . 1 — 2001 5319 303] 266 
Auf der Straße von —— Wuͤrz⸗ 274 
burg die Erhöhung einiger Strecken jwi; 
fben den Stunden II. und VI. «1-1! 23,01 209 58 20 
Eine Strede der Straße von Baireuch | i 9 38 
nach Eger ben Bernftein . — — 1501| 3382 573] 2291| 38 


Zwen Streden auf der Straße von Wun⸗ 

ſiedel nach Hof beym Dorfe Schwar: 
jenbad . . . . . — 139,81 15006 10 

Die Auffahrts-Daͤmme an der neuen —— * 3331 77 
Brüce über den Zwißelbah ben Mains 
klein auf der Straße von Baireuth 
nach Koburg . — . I—— — 252] 618 20 618! 20 


| 


1 62,1 237 45} * 401 


— — — 





















Belanntmadhungen 1; der Rekurs des Tabaffabrifanten, Yor 

. hann Albrecht Sigmund zu Fürıh, 

- Bisgungen gegen die Gebrüder Käftner, Tabak⸗ 

ber Koͤniglichen Staatsraths— fabrikanten zu Sadeln und Conſorten, 
Commiſſion. wegen Gewerbsberechtigung; 

An der Sitzung der Königlichen Staats -⸗ 2. der Rekirs des Fruͤ htenh indlers, os 

rarhs : Commiffion vom 2g. März d. J. wur⸗ hann Shwen® zu Neyeraturg vnd 


ben folgende Rekurs⸗Gegenſtaͤnde entſchieden: Eoafosten, gegen die dortigen Handels⸗ 
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leute, twegen Gewerbobeeintraͤchtigung, ders 
mal wegen Streits s Öenoßenfhuft; 


3. ber Kefurs des Grafen von Ingelheim 
gegen die Gemeinde Sulzdorf im Unters 
Mainfreife, wegen Zehentfrenheit auf 
Neugereuthen; 


4. der Rekurs des Handelsmanns Joſeph 
Windorfer zu Koͤtzting und Conſorten 
im Unter-Donaukreiſe, wegen Befchräns 
fung in Verführung der Frachten; 

5) ber Rekurs des Bräuers Georg Bauer 
zu Neunburg vorm Wald gegen den dor; 
tigen Tafernwirch Georg Graßer, we 
gen Gewerbs ; Beeinträchtigung ; 

6) der Refurs der Glockengießer Wolfgang 
Hubinger, und Nifolaus Regnault 
in München gegen den Gelbgießer Georg 
Kromm, wegen Gewerbe; Beeinträcdhe 
tigung ; 

7) bie wechfelfeitigen Konfurfe ber Klein 
und Großguͤtler zu Sinhing, Landger 
richts Stadtamho” im Megenfreife, wegen 
Waldrechte-Entſchaͤdigung. 

8. der Rekurs der Webermeiſter in Müns 
hen gegen den Handelsitand allda, wegen: 
Gewerbs⸗ Beeinträchtigung. 


In der Sigung der Könige, Staates 
raths⸗Commiſſion vom 12. April d. J. wur⸗ 
den folgende Rekurs⸗Gegenſtaͤnde entſchieden: 


1. der Rekurs der Gemeinde Wallenhauſen, 
Landgerichts Roggenbdurg im Ober⸗Do⸗ 


— — 
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naukreiſe, gegen die Gebruͤder von Reck 
zu Autentied, wegen Wildſchaden; 


2. der Rekurs des Nikolaus Hoͤlzel, Gaſt⸗ 
wirths zu Neudtoßenfeld, Landgerichts 
Kulmbach im Ober: Mainfreife, gegen: 
Erneft Kolb allda, wegen Gaſtwirth⸗ 
fhafts ; Berechtigung; 


3. ber Rekurs des Freyherrn von Eichthal 
Beſitzers des Braͤuhauſes zu: Ebersberg, 
Landgerichts gleichen Mamens im Jfarz 
Kreife, wegen Malz: Auffchlagss Defraus 
bation; 

4. ber Rekurs der Bierwirche zu Nürnberg 
gegen die dertigen Gafiwirthe erfter und 


zweyter Klaffe, wegen Gewerbs-Beein⸗ 
traͤchtigung. 


An das Koͤnigliche Staats-Miniſte— 
rium des Innern wurde gewieſen: 


5. der Rekurs dee Gemeinde Kleinheubach 
gegen Andreas Rexrath, vormaligen 
Paftorey : Fonds » Kontrolleur, wegen 
Nahjahlung einiger Dienft-Emofumente, 





Phkarreyen- und Beneficien 


Erledigungen. 


[4 


Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Niederroth. 
Die Pfarrey Niederroth, ber Dir 
cefe Freyſing, im Königlichen Landgerichte 
(26°) 
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Dachau, und Rural⸗Dekanate Sittenbach, 
iſt durch den Tod des lezten Pfarrers ers 
lediget. 


Sie hat einen Umfang von 2 Stunden, 
431 Seelen, eine Schule im Pfarrdorfe, 
und wird von dem Pfarrer allein paftorirt, 
da fie kein Filial hat. Die Erträgniffe 
betragen bey 1521 fl. 44 kr., die Laften ber 
Saufen fih auf 111 fl. 15 fr, 





2) Die Pfarrey Taufkirchen. 


Durch den Todfall des legten Befißers ift 
die Pfarren Tauffirhen an der Fleinen 
Vils erlediget. 


Selbe liegt in der Didcefe Freyfing, im 
MWahldefanate Dorfen, und im Königl. Lands 
gerichte Erding, und zähle in ihrem Umfreife 
1069 Seelen, und 6 Filiale, welche von 
dem Pfarrer und zwey Hülfsprieftern verfehen 
werden; dann eine Schule am Pfarrfige: 


Das aus Widdum, Zehenten, grund⸗ 
herrlichen Reichniffen, geftifteten Gottesdien⸗ 
ften und Stolgefällen fließende Einfommen 
beläuft fich nach der revidirten Faßion jaͤhr⸗ 
lich auf 2288 fl. 34 kr., und die Laften bes 
tragen, einfchließig des Unterhalts der Huͤlfs⸗ 
priefter und des Oeld⸗ Anfchlages einer Vogtey⸗ 
abgabe von 4 Schäffel 3 Megen Korn und 
5 Schäffel 2 Megen Haber nebft 2 fl, 174 fr. 
im Gelde, 997 fl. 52 fr. 
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Sm Dbers Donaufreife, 
3) Die Pfarrey Todtenwies. 
Durch den Tod des Pfarrers Bauer if 
die Pfarrey Todtenwies im Landgerichte 


Aichach, im Rural: Kapitel Friedberg, und 
in der Diöces Augsburg erlediget worden, 


Sie hält im Umfreife ı + Stunde, zählt 


346 Seelen, und befteht aus dem Pfarrdorfe 


Todtenwies, und den Orten Sand und Bad, 


Zu Todtenwies befindet fich eine Schule, 
Die Einfünfte find auf 577 fl. 50 fr. ange: 
ſchlagen, die Ausgaben auf 124 fl. 4ı fr. 


4) Das Beneficium zu St. Johann in Jme 
menjladt. 
Durch die Beförderung des fejten Ber 
neficaten ift das Beneficium zu St. Johann 
in Immenſtadt erlediget worden. 


Ein’ jeweiliger Beneficiat ift nebft Eefung 
der Stiftungs:Meffen verbunden , dem Stadts 
Pfarrer zu Immenſtadt fomohl in der Seels 
forge als der Aufficht in den Schulen Hülfe 
zu feiften; die jährlichen Einfünfte dieſes Ber 
nefictums betragen beyläufig 350 fl. 


Mebft dem muß zur Zeit, und bis auf 
weitere Verfügung der Beneficiat von St. 
Johann die fonneägliche Catecheſe in Buͤchel 


‚halten, mofür er ein jährliches Emolument 


von 25 fl. aus ber geiftlichen Verwaltetey 
in Immenſtadt bejieht. 
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5) Das Curat⸗Beneficium Leinheim. 

Durch Die Verfegung des bisherigen Cu⸗ 
raten ift die Euratie Leinheim, im Land: 
gerichte Günzburg, im Defanate Jchenhau: 
fen, und in der Didces Augsburg erlediget 
worden. 

Diefelbe enthält 224 Seelen, und eine 

Schule. Die Erträgniffe belaufen fih nach 
Abzug der Laften von 30 fl. 20 fr. ohne An: 
ſchlag der fregen Wohnung auf 400 fl. 


6) Die Pfarrey Echeuͤbrunn und Faimin- 

gen 

Die vereinigte Kloſterpfarrey Echens 
brunn und Faimingen im Landgerichte 
Fauingen, und in der Didces Augsburg ift 
durch Beförderung des bisherigen Pfarrers 
erlediget worden, 

Der Sig der vereinigten Pfarren if 
Echenbrunn ; der Pfarrer har feine Wohnung 


in dem dortigen Pfarrhaufe, zu deffen Unter⸗ 


haltung von dem allerhöchften Finanz⸗Aerar 
verhaͤltnißmaͤßig fonfurrirt wird. 
. Die Gottesdienfte müßen abwechfelnd an 
beyden Orten verrichtet werden. 
Die Einnahmen beyder Pfarrenen find 
auf 630 fl. 52 kr., die Laſten auf 15 fl. 47. 
angefchlagen. 


Sm. Rezatkgeife 
8) Die Pfarrey Rohr, 
Durch den Tod des Pfarrers Müller 
ift die Pfarrey Rohr im Defanate Schwa: 
bad) erledige worden. 
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Der Ertrag dieſer Stelle wurde in der 
Befoldungs: Faßion vom Jahre 1807 auf 
1286 fl. 514 fr. berechnet. In der Faßion 
vom Fahre ı1gıo, welche zwar revidiert, aber 
noch nicht richtig geftelle, und abgefchloffen 
ift, find die vollen Einfünfte auf 1468 fl, 
235 fr., hingegen die Laften und Percepfionss 
Koften auf 072 fl. 9 fr. angegeben worden, 
fo daß nur ein reiner Ertrag von 796 fl. 
144 fr. bliebe, 


gm Dber » Mainfreife, 


9) Dad Diafonat Kafendorf. 

Durd) den Tod des Diafons Johann 
Heinrich Kraus ift das Diafonat zu Kar 
fendorf, im Dekanate Kafendorf und im 
Königl, Landgerichte Hollfeld, erledige wor: 
den, deſſen Ertrag nach der neueften Faßion 
vom Jahre 1815 auf 301 fl. 26} kr, berech⸗ 
net worden iſt. 


— — — — 


Pfarreyen⸗ ud Beneficiens Der 
leibungen und Beitätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft gerubet: . * 


am 16. April d. J. die Pfarrey zu Schams 
haupten, kandgerichts Riedenburg, dem Pries 
fter Johann Baptift Knauer, Cooperator 
zu Kallmünz; die Pfarrey zu Ramspau, 
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andgerichte Burglengenfeld, dem bisherigen 
Pfarrer zu Lugmannftein, Priefter EarlHoff 
mann, und die dadurch erledigte Pfarren zu 
Lugmannftein, Landgerichts Parsberg, dem 
Priefter Zofepd Frießl, Cooperator zu 
Etraubingz das Reſchiſche Beneficium an 
der Stadepfarrficche zu U. L. Fran in München 
den: Euratfaplan an derfelben, Priefter Mi⸗ 
chael Raͤdlinger; die Pfarrey zu Nitenau, 
Landgerichts Roding, dem bisherigen Pfarrer 
und Diftriets Schul» Infpeetor zu Pondorf , 
Priefter Philipp Mohr, und die dadurch 
erledigte Pfarren zu Ponborf, Landgerichts 
Kiedenburg, dem Priefter Xaver Mayer, 
Cooperator »Erpofitus zu Prun; 


am 18. April d. J. die Pfarren zu Walles⸗ 
Haufen, Landgerichts Landsberg, dem bisheri- 
gen Pfarrer zu Gmund, kandgerichts Tegerns 
fe, Priefter Anton Scherer; 


am 20, April d. J. die Curatie im Straf⸗ 
Arbeitshaufe in der Vorftadt Au dahier, dem. 
bisherigen Caplan an der Pfarren in der Vor⸗ 
ſtadt Au, Priefter Ulrich Lacher; 


am 21. April d. J. die Pfarren zu Bitten⸗ 
bruun, Landgerichts Neuburg, dem Priefter 
Joſeph Aman, Cooperator zu Monheim ; 
die Pfarrey zu Leuterfhach, Landgerichts 
Dberdörf, dem Pfarrer zu Ottackers, Lands 
gerichts Sonthofen, Priefter Joſeph Hipp; 

am 22. April d. J. die Pfarrey zu Leon: 
berg, Landgerichts Waldiaffen, dem bisher 
zigen Pfarrer zu Speinshare, Priefter Diars 
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quard Frank, und bie dadurch erledigte 
Pfarren zu Speinshart, Landgerichts Efchens 
bah, dem Epreligiofen Priefter Wunibald 
Jüngling, zu Bamberg; 


am 27. April d. J. die Pfarren Brebers⸗ 
dorf, Landgerichts Arnſtein, dem Caplau zu 
Arnſtein, Prieſter Caspar Schaller; die 
Stadtpfarrey zu Burglengenfeld, Laudge⸗ 
richts gleichen Namens, dem bisherigen 
Pfarrer zu Schwmidgaden, Priefter Anton 
von Geisler, und die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Schmidgaden, Landgerichts Nab⸗ 
burg, dem Prieſter Ceorg Keufl, Coope⸗ 
rator zu Taufkirchen, Landgerichts Eggen⸗ 
felden im Unter: Doneufreife, die Pfarrey 
zu Halsbach, Landgerichts Burghaufen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Raitenhaslach, Priejter 
Gerog Kun zmann, und die Pfarren Raiten⸗ 
haslach dem Prieſter Wolfgang Lang, Erfons 
ventualen von Weyhenſtephan, und Curator 
zu Tuntenhauſen, Landgerichts Roſenheim 
im Iſarkreiſe. 


— ———— ——— — — 


Dienſtes⸗ Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 1. December v. J. die zu Zweybruͤ⸗ 
cken erledigte Notars-Stelle dem Frau; Pas 
raguin, bisherigen Motar zu Homburg zu 
übertragen, und 


unterm 17. April d. J. die dadurch frey 
gewordene Notar; Stelle zu Homburg dem 
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Motariarsamts + Randibaren Heinrich Hofch 
aus Zweybruͤcken zu verleihen geruhet. 





Geine Königlihe Majeftär haben 
Eich unterm 22. März d. J. bewogen ges 
funden den Privat s Docenten Dr. Johann 
Adam Dberndorfer als anferordentlichen 
Profeffer an der Univerfirdt zu Landshut bey 
ber Staatswirchichaftlihen Section zu ers 
nennen, 


Geine Könialihe Majeftat haben 


unterm 8. April d. J. den bisherigen Steuer; _ 


Juſtifikanten Johann Auguft Befold zum 
Rechnungs: Revifor bey der Regierung bes 
Rezarfreifes, Kammer der Finanzen, allers 
gnädigjt ernannt, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm ır. Aprıl d. J. die erledigte Salzbe⸗ 
amten; Stelle zu Aınberg dem bisherigen Obers 
faftor zu Straubing Achaz Schröder pros 
viforifch zu verleihen, und den Oberlieutenant 
Müller zum proviforifchen Oberfaktor zu 
Straubing ju ernennen geruhet, 


Seine Maieſtaͤt der König haben 
vermöge an die Rexierung des Jlarkreifes uns 
term 14. April d. J. erlaffener Allerhöchften 
Entſchließung Sich bewogen gefunden bie 
zwey Affefforen des Landgerichts Landsberg in 
gleicher Eigerſchaft, und zwar den erften Afs 
feffor Joſeph von Bünſterer nah Starn— 
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berg , den zweyten Affeffor Joſeph Eder aber 
nah Schwabmünchen zu transferiren; und 
zum erften Affeffor bey dem Landgericht Bandes 
berg den gegenwärtigen erften Aſſeſſor des 
Landgerichts Starnberg, Joſeph Appel, 
und zum zweyten Affeflor in kandsberg dem 
gegenwärtigen zwenten Affeffor des Landge⸗ 
richts Schwabmünden, Johann Bartſch, 
zu beſtimmen. 

Vermoͤge Allechächfter Entſchließung von 
16. April d J. wurde der Rentbeamte Log 
zu Haßfurt zum Rentbeamten in Kigingens 
usd 

unterm 18. April d. J. ber bisherige 
Zollaufjeher Herold zu Burgſinn zum 
Beyjollbeamten dafelbft ernannt; 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 21. April d. J. die erledigte Stelle 
eines Landrichters zu Monheim dem bisheris 
gen Landrichter zu Pottenftein, Johann Foͤrg 
zu verleihen; 

ferner zum Landrichter in Pottenftein den 
bermaligen erften Aſſeſſor des Landgerichts 
Vorchheim, Ignaz Heinrich, zu ernennen, 
und die dadurch fich eröffnende erfte Aſſeſſors⸗ 
Stelle in Vorchheim dem dermaligen Erimis 
nal» Adjunften zu Hof, Nikolaus Thadaͤus 
Hahn, zu übertragen geruht, 





Adels PVerleibung 


Seine Majeftärder König haben 
Eid unterm 22, Februar I, J. ia Gnaden 
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bewogen gefunden, dem Wilhelm Eberhard 


Friedrich Efenwein in Ansbach, als 


Inhaber der ehemaligen Deutſch-Ordens⸗ 
Befigung Virnsberg, und allen feinen recht⸗ 
mäßigen ehelichen Nachkommen benderlen Ger 
fchlechts , den Adelsftand des Königreichs zu 
verleihen. 

A . 


Königliche Genehmigung zur Tragung | 


fremder Decorationen. 





Seine Majeftät der König haben 


unterm 25. April d. J. dem Regierungsrarh 


Löw in Speyer die Alterhöchfte Bewilligung 
zu ertheilen geruht, das ihm verliehene Rit⸗ 
terkreuz bes Großherzoglich⸗ heſſiſchen Vers 
dienſt Ordens annehmen und tragen zu dürfen. 
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Kurs der Baleriſchen Staats Papiere, 


Augsburg ben 79. April 1821. 








Obligatimen a4 
vn :a50 


Land: Anleben . » » + + 924 914 

Hypothek⸗Anweiſ. .. 90 804 

Loti. Leoſe A-Da4 of | — 984 
bitto E-Mä4 0/0 914 1 
dito undverzinsliche 79 784 





Augsburg den 26. April ıgar, 





' Briefe, 
Obligationen 44 000 72 714 
bitte: a5 0 |: 84 an! 
Lands Unlehen ». +» + - 024 014 
ppothef = Anmweif. . » - 90 But 


ott. Looſe A-D ä 4 0fo _ 09 
dito E-M3400 01% 014 
dirto unverzinsliche 19 734 
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Monatliche Heberfigt der Getredde ⸗ Prefe 
in den 
vorsägtignen Städten des a 2 





* 


Im Februar 1821. 
JIſarkreis 












Gerfie | Haber 






















































vl Berl n Mittel: —* Pen a Mittel g 
Februar. Stan gang | Rei Id Stand we Her. Stand * Ref. zu Staub be Ref. —— 
3m. San ISan.la. Ih. son. Sal. San. je Ier.jscn. San. |San. | A. It. \gan- jew. San. mit. 











1093 192 


Münden I J. 
den 3. 2353 1420 933112 48 1285 
13741079. 295 


s 10. 124241533) 891 13 9 
5 1502/1034 468 
”» 24. 2040 1518 52213 23 1352 1028 324] 6 








. 17. aaa Beh 774]13/1 


Lands hut 

den 1. 110| 108 2 
:. 9 168 162) 6 
= 16. 192| ı84| 8 
„-22 ı154| 1481 6 
c — — — — 
Erding 






den 1. 8811 774 Torjr2i— 
:=» 8% 158 456, 126/12 — 
s ı5 I 677 56 igiſa⸗ 
⸗22.4090 426) 64 12 4 
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Unter» Donaufreie® 









Gerfie 






























Ber Vittei⸗ 






Stand Reſt. Stand Reit. Bers 









































Der: Mittel: Mitreis Be 
Bebrnar, kauf. Preis. fauf. Preis. on. kauf. FR. preis, un. kant. WR. Preis 
ser. Isar. |ean. la. | 8.eorn. jean. |eon. |. um en. | Son. la. | t.ema.|Sar. ein. 





















Paffau. 
ben 6. 
„ 13 
„» 20 
„ 27. 


” 


Burghaus 
ien*) 


den — 


“) Wurde Im Laufe biefes Monats feine Gattung Getreid auf die Schranne zu Burghauſen gebracht, 
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Regenkreis. 
Getreids | ll N 
Märkte. Beibem | Korn Gerfe Haben 
EIER: 2 a Kt Ba CC a EB Ca Kt aa 
Eat. 1. 1tr.jechn. Sag. | Sn. | R. I .isan. en. lan. +. aan. |801. San. la Te. 
Amberg T 
den 3. | 29 | 29 | — |ro39| ı5$| 158! — | 6| ı 27% 274 4— 
« 20. | 408 3586| 5 1052| 468] 408| 6 | 6160 258, 258) — 3 
⸗27. | 478 45] 2 30156] 798| 798| — | 6 ı 538| 508 3: 
s 24 | 418 3668| 5 Juri 31 5551 478] 8 | 6 8| 8 3 
1} — — — — ER — — — 1 — — — — 
Eichſtaͤdt 
den 3 72 72— [tr a4 41 | 41 | — | 6lı ı5r [151 323 
s 10. | 84 | 84 | — 11 5, 62 !60 | 2 | 6lızırıy rra 3/38] 
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e 24. |71)63| 8 |r 14 61153) 8 | 6| a 97 | 97 3133 
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e 24. |150 (150 | — [sol 61 55 | 54 | x | 5.35J172 |162 3291 
€ — — — zum Eau mm GEM — — em Lamm — — — — 
Regensburg 
den 3. | 41 | 31 10 245) 38 | 38 | — 6,9 3| 3 354 
s 1. 186 | 72 | 14 Jııl 25144 | 44 | — | 6 3} 23 | 23 4 
. ı. 172 2 | — | 6 50 50 — shs| 43 | 36 3.27 
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Dber » Donaufreie 











Getreide) 
Märkte, 
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Met, 






Ber: N 
au f. ; Strand 








Mittel⸗ 
—* Preis, 
Schi. Sa. Shi. Ta Ir. 


Sf. 












= 9% 127| 127] —jııarl 517) 5041. 13 6 
s 16. 164| 162] 210 50] 374 374| —| 6l15llr315 1290 
s 23. 134) 123) ı1]ı0 27]|:440) 4401: —] 6,2 
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s 14. || 686] 420] 266lı2 2al| 403 
21. || 603| 341] 262113 


Merhingen 
den 6. || 603| 419) 184l1rlag 


*) Bedeutet Kern, 
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Rezatkreis 
Br. Weiten Korm Gerfe | Haben 










| Ber | en, Wittehe k — Ber Mittels 3 Mirter 
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Nürnberg 
den3.und—| 425) 414) ırlıozo' ı14' 10 
we 6.» 10.| 679 669, zolta'—) 174 168 e + 
s 13.217.) 823) 813° zoltr ır 198. 189 24| 5 i 
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Monatliche Ueberſicht des Preiſes der erſten Lebensbeduͤrfniſſe 
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Kempten, 
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⸗18. — 24.| 
:25.-3.Merz |’ 


Lindau, 
v. 3. bis 9. 
As 10. — 16. 


» 17.0 23 
rt 


— 
| Neuburg 





v. 7. — 173. 
s 14. — 20. 
21. — 27. 


6. Merʒ 
je28 "| 








oo oo o0 00 


oo 000 


oo 0 20 00 





Ober⸗Donaukrels. 


Fleiſch⸗Tare. 


IlIe» Ile» Ile» vnll 


Ill» 


NnNNn 


fr. 


San 


— a Eu 25 


vn || Ile» Ile» 


Ioa»nIt 


Il!» 


LS ER VEN 


w@w wwwua BEN 





Mehl: Tare, 


Db»»» 











lıı ll LE BR,PE 


Dur m 


DBEBB 


II 


| 
N) 


das Piund 


lwwww www +++» 


44 








»b»» 


DPD» 


BDILD» 


[U u u ni 


Drbinäres 
eigenbrod |Roggenbrod 
das Pfund. 


aaa palm ja 


DBB»» 


SD» 2» 

















I 413 
al 
+l- 
| 
| 
a 


a — gie 





| Nezattreie 
Fleiſch-Tare. Mehl⸗Tare. Brod:Tare. Bi 














S Ordinäres Ordinäres Drdinares Ordinares 
Ochienfleifch || Kalbfleiſch Weitzenmehl Rongenmehll| Weißenbrod || R brod 
Februar, | das Pfund: || das Pfund ——— —2 —— | das Pfund 


It | Helle | Mel THU FJ 


das 
Maaf 
ft. | pf. 





er 19% 


ui pf. 






Nürnberg 


» 
» 
w 
1 
» 
l 
| 
I 


Ansbach 
vont—ı3| 7 |— 7 — 3 2 I ur Pia x — 
16—28. 7 2 3 - ’ 3 — — 1 5 i 


Erlangen 





7 2 Y S5 4 5 
== 6 2 
4 2 


| 

| 
omı—28. 6 | — ııI- | ı 2 5— | 2 /— 64 |— 

Furth | | 
vomi—a8.| 7 | — — | 4 2 | 2 ı 5 a | z [a4 V—I— 

Nördlingen 
omu.—28.| 7 2 | 6 2 3 3| a x 4 3 x 37 |4 1 

| 


BEuE 


— 





413 — 


Ober⸗Mainkreis. 





Drt. Fleiſch⸗Tare. 
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& mine, Mittwochs den 9. May 1821. 
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Königliche viie cvras. — — RÄT ;— 


„die gegenfeitige Uebernahme der: Waganten: swifgen Baiern und der. durſtlich Reuß + Plquenſchen 
Reglerung zu Gera betrefftad. 

abnigtiche Minifterial: sentfhliefung: bie Wertheilung der von ber |, K. Heftörfeihifchen 
Meglerung an den Forderungen der Königl. Baieriſchen Untertdaneh für Verpflegung Depeiciätiäer 
Krußpen, vom Krlegsjahre 1843 geleiteren: Abſchlags⸗ Zahlung betreifeud. 

nein „Dfarrepen: und - Beurficien = Erlebigungen; — Vfarreben· und Benöfcien 
Verleitingen und Beſtatigungen; — Dienftes: Nabrihten; — Couſulat zu Leipzig; — Verle ilcas 
der m. Verdienft: Medaille; — Kurs der Baleriſchen RR: » Papiere am 5. Map d,% 





8. Alterbönße Verordnungen. den und "biinehden Pharmazeuten mis den 
Studierenden, in Bezug auf die Militärs 
Die Mitirdr Plichrigfeir der Pharmazeuten bee Pflichtigkeit Vortrag erftatten Taffen, und 
treffend.)  , —— beſchließen hierauf wie folgt 
Marimilian Joſeph, 9 
von Gottes Gnaden König von Balern. 1) Die ſich der Pharmazie als Apotheker 





wibmenden militärpflichtigen Indivi⸗ 
ir haben. Uns aber die itwieberhoften duen haben ſowohl während der. vor: 
Vorjtellungen um Gleichſtellung der lernen ⸗ ſchriftmaͤßigen Worbereitungss Studien 


(29) 


421 * J 


2 
he 


in ben Gymnaſial⸗Klaſſen, als auch 
während der Fortſetzung ihrer theoretis, 


fchen und praftifchen, Ausbildung an 
einer Uyiwerfiäht, auf die Beglinftigun: 
> gen des Artikels 58. Buchſtabe e des 
Eonferiptiongs Gefeges, und der Aller: 
höchften Erbiuterung vom 9. Februar 
1818, unter den daſelbſt ausgedruͤckten 
Bedingungen „fuͤt · dte Dauer der Stu⸗ 
Bien vollen Auſpruch 
Ganz gleiche Beguͤnſtigung ſollen auch 
diejenigen Pharmazeuten genießen, wel: 
he fih nach vollendeten vorſchriftwaͤßi⸗ 
gen Vorbereitungs- Studien in ben 


2) 


Gnmnafials Schulen vor ihrer Zufafr 


fung an einer Univerſitaͤt auf den Gruub 


Uuferer Verordnung vom 8. GSeptems 
ber 1808. F. 4. „das Medieinafmefen 


im Königreiche betreffend” im einer 
Apotheke in der Lehre befinden, woben 
fich jedoch von feldft verfteht, daß die 
hiefür vorgefchriebene Zeit nicht über: 
ſchritten werden darf. 

5) Dagegen fang den Pharmazenten nad 
Vollendung ihrer Studien an ber Unis 
verfität feine weitere Befreyung von 
der Militärpfliche bewilliget werben, 
fondern diefelben haben, dem allenfall⸗ 

ſigen Rufe zur Dienſtleiſtung entwe⸗ 
der perſoͤnlich zu folgen, oder ‚bie 
Einftellung eines Erfagmannes. nach: 
zufuchen, ‚= 


Ihr habt hiernach das Erforderliche zu 
verfügen, und in den wörfommenden fällen 


f J 
1 v* Pi 


; t, > ’ — F 
immer fireng anf bie Nachweiſung der ger 
ſetzlichen Erforberniße durch legale Zeugniße 
zu halten. * 
Münden den 12.4dApru gs... e 
Mar Joͤſeph. J ee > 
Graf von Thürheim. 


An ſaͤmmtliche Königl. Auf Kbnigl. Allerhdochſten 
Kreis ⸗Regierungen —2* 
Kanındern des Inuern Der Bepeggl- Sekretär F 


alſo ergangen. 7 Fdon Kobell. 


[>23 





(Die gegenfeitige. Uebernabme der Baganten 
peifchen Baiern und der Fuͤrſtlich Reuß⸗ 
Plauenſchen Regierung zu Gera betreffend.) 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
ö Nachdem Wir mit der Fuͤrſtlich Reuß⸗ 
Piauenſchen. der juͤngeren Linie Regierung 
zu Gera dahin uͤbereingekommen find, die 
zwifchen Uns und dem Königlich : Sächfi: 
ſchen Hofe unterm 15. Juny 1820. (Allger 
meines Intelligenz⸗ Blatt Stuͤck XXIII. 
Seite 525 u: fi) wegen wechſelſeitiget Ueber⸗ 
nahme der Bagabunden und Ausgewiefenen 
abgefchloffene Uebereinkunft, auch auf Unfere 
und der befagten Fürftlichen Regierung Lande 
gegenfeitig - verbindlich auszubehnen, und 
als Uebergabs-Stationen auf Königlich: 
Baieriſchem Territorio die Orte Naila und 
Nordhalben, auf Fürftlih Reuß:-Plauen: 
ſchen Gebiete hingegen die Städte Hirſch— 
berg und Lobenftein beſtimmt worden 
find, fo befehlen Wir Unſern ſaͤmmtlichen 
Polizeg: Behörden, ſich in vorkommenden 
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Faͤllen nach den, in gedachter Convention‘ 
vom 15. Juny vorigen Jahres enthaltenen 
Beftimmungen genaueft zu achten, 
Gegenwärtige Verfügung fol von dem 
Tage ihrer Öffentlichen Befanntmachung an 
in Kraft treten. | 
’ München den 27. April 1821. 
Mar. Joſeph. 
Graf von Rechberg. 
Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: 
der Generals Sefretär, 
von Baumüller. 


| m en 
8. Miniferial, Entfhließung. 
Staats D Minifterium des Innern. 


@ie Verteilung der don der 8. 8. Oeſter⸗ 
reichiſchen Regierung an den Forderungen der 





Koͤnigl. Baieriſchen Unterthanen für Verpfle⸗ 


gung Oeſterreichiſcher Truppen vom Kriegbs 


jahre 184% geleifteren Abfchlags » Zahlung _ 


betreffend.) 


Nachdem unterm Heutigen die Vertheis 





— — 
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tung der von der CR; Oenetrechiſchen 


Regierung im December v. J. an den Fors 
derungen der Königlichen Unterthanen für 
Verpflegung Defterreichifcher Truppen vom 
Kriegsjahre 1833 geleifteten Abfchlags: Zah⸗ 
lung von 400,090 fl, angeordnet worden; 
fo laffen Seine Majeftär folche hiemit 
in- nachftehender Berechnung zur allgenteinen 
Keuntniß bringen. 


Dänen den 30. April 1821. 


Auf 
Seiner Königri hen Majeſtaͤt 
Alerhöchften Befehl: 
In Verhinderung des dirigirenden Miniffers; 
Freyherr'von Zentner, 


Durch den Miniftert 
ber Generals Selretär,; 


5 von Kobell. 


Berechnung 


Die geleiftete Abſchlags⸗ Zahlung befteht im 24 fl. Fuß in ; 


400,000 fl, — fr, 


wovon jedoch für bereits beſteitten⸗ und noch ferner zu zahlende :' 5 | 


Wechfel: Spefen, Liquidationg: und andere Koften, . 
im Abzug kommen, über ‚welche feiner Zeit weitere Berech⸗ 


nung nachfolgen wird. 


Es verbleiben ſonach gegenwaͤrtig zu En .. 


: 7,000 5 5! 
— — 


ie 7... 8 i } 


595,000 fl. — fe 


* 4 « 


„welche deum auch, folgender Maßen ‚Pro vata der, ‚Borderungen h 


in runden Summen repartirt wurden, 


(29°) 






















Hlevon trifft „ 
von _ 
303,000 Gulden. 


ee Te 
FE der auf obige, Summe, Auſpruch habenden 
| ‚Kreife und Behdrdem .., 







Hana encim 
"IP ekquldatton ge: 
rachte Geſammt⸗ 
Zorderung · 
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Iſarkteis, neuer Einthellung Mr. 









































596,256 
u. | Ober ⸗Donaukreis, detto » mn + +» 1,064,691 
IM. | ObersMainfrei, detto » m» + +, | 301,570 32,000 | — 
IV. | Stegenfeeis, . detto » ma». 267085] 81,000 | — 
V. Rczattreis· detto — 189, 015 58;1- 20,000 — 
vi Unter Donanfreis, detto +. » 37,000 | — 
VIL. Unter-Mainkreis, detto = mer + + in Te 










nat 


158! 27,000 | — 
—VVD 


und zwar;z 
A. Großherzogthum Wuͤrzburg. 253,199 


R B. Fuͤrſtenthum Afchaffendburg . + » 56,137 


FG, Die vormaligen Fufdaifchen Aemter Ham⸗ * | — 
melburg und Bruͤckenau. "1,356 313" 1,000” 





225 4,000. | — 


VIH. | Staats : Schulden : Tilgungs : Hauptfaffe. 


Nachdem an Lieferuigen in das Magazin |- 
nach Lindau für die Central: Perägugs || , 
tions» Kafle 127,253 fl. 29 Pr. Tigui 

dirt wurden , die Zahlung hiefür num 
|... aber, nach Art. 14, des Peräquatione: |. ,;|, u 
— 12 Geſetzes von 22. July 1810, an die] * 
Kdnigliche Staats⸗Schulden · Tilgungs⸗ 
Anftalt übergeht, fo wird für bieſelbe 
hiemit eingefett + > 127,253] 29-| 13,500 


Io „17% F te ri ee |; - 
U Gefammt Summe son us siöon - 
sv. 3 : Fr 
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7 Beranntmahingen 


% 





— und BDenefickens 
Erfedigungen.: DET Ne 





Am Iſarkreiſe: 
9— Das Frühmeßs Vencficium zu Wollnzad. 

Durch den Tod des letzten Befigers ift 
das Fruͤhmeß⸗Beneficium zu Wollnzad, 
in der Didcefe. Regensburg und im König: 
lichen Landgerichte: Pfaffenhofen — 
erlediget. Ar 

Die Obliegenheit is dieſem einfachen 
Beneßieium befteht nur im dem täglichen 
Meffelefen, worunter woͤchentlich drey * 
meſſen ſind. J 

Ein jeweiliget Veneftriat Sejtehe: einen 
firen Gehalt von 400 fl., und für die Haus⸗ 
miethe 20 fl. aus dem Königlichen Aerar; 
die Didcefan z und Übrigen Ausdaben des: 
felben find auf 13 fl. angegeben. 

Auf die Verleihung diefer Pfründe has 
ben nur emeritirte Priefter und vorzugs: 
mweife jene Anſpruch, welche noch einige 
Aushülfe in der Geeljorge zu leiſten {m 
Stande A. 





2) Das Benefirium zu PATE RER 
Das Beneficium zu Kottgeifering, 
Königlichen Landgerichts Landsberg, in. der 
Dideefe Freyſing, Kapitel Gümelhofen, 
und der Pfarren Kottafting, ift duch Ber 
förderung des letzten Beſitzers erlediget. 
Die Obligationen dieſes Benefieii befter 
hen in vier Wochenineffen, und einem Jahr: 
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sag fr dem: Stifter, dann einer. Predigt 

oder- Katechefe an Sonn: und Fepertagen, 
Die Rense betraͤgt 340 fl. 10 frei; die 

Laften betragen 13. fl. 224 fr, 

Die Competenten haben ihre, Geſuche 

ben dem Magiſtrate in Landsberg, als Par 

tron bes DBeneficii, einzureichen. 


3) Das Gurat: Beneficium in Erding. . 

| Durch bie Berfagung, des Priefters, Rins 
bersberger auf das Schloß: Beneficium in 
Noging, wurde eines der fechs Curat⸗ Be: 
neficien in Erding etledigt. 


Die F Funetionen eines jeweiligen Beye⸗ 
ficiaten beſtehen neben, der Erfüllung der 
Beneficial Oblig gationen in der Theilnahme 
an der Seeiſorge als Stadtkaplau, in der 
Katechetik für die Schulkinder, und dein 
Religions: Unterrichte, J 

Die Rente beträgt aus der vereinigten 
Beneficial⸗Maſſe 616 fl. 354 Fr. Dager 
gen muß der Beneficiat an den Geſammt⸗ 
kaſien auch mit 81 fl, 6 fr, beytragen. 


.. 





4) Die Pfarrey Prutting. 

Durch die Verſetzung des vorigen Bh 
ſtzers iſt die Pfarrey Prurting erledige, 

Sie liegt in der Dioͤceſe Freyſing, im 
Dekanate Soͤlhuben, und im Koͤniglichen 
bandgerichte Rofenheim, und zaͤhlt in ihrem 
Umfange vier Filiale und 1476 Seelen, 
welche von dem Pfarret, und zwen Hülfss 
prieftern verfehen werden ,. dann drey Schu⸗ 


429 


Ten; auch übt diefe Pfarrey Über das Br 
kariat Söchtenau pfarrliche Rechte aus. 
» Das Einfommen derfelben befteht in eis 
nem firen Gehalte von 600 fl., in dem Ge 
nuße von 20 Tagwerken Gruͤnden, und den 
Gtolgefällen, dann den normalmäßtgen Uns 
terhaltss Bentrag für zwey Hülfspriefter 
mit 600 fl. 
Die kaſten ſind Anal auf. 15fl. 24 Pr. 
angegeben." 
Um diefe Pfarren Föhnen‘ fh nur pen: 
fionirte Kloftergeiftliche bewerben, 





Sm DbersDonautreifer 
5) Die Pfarrey Moosbach. 


Durch die Befoͤrderung des bisherigen 


Pfarrers, wurde die Pfarren Moosbad, 
im Landgerichte Sonthofen und in der Did: 
'sefe Augsburg gelegen, erledigt, 

Diefe Pfarren enthaͤlt 295 Seelen, und 
bedarf feines Huͤlfsprieſters. 

Die Einkuͤnfte, welche aus Widdum, 
Stolgebuͤhren, Zehent und Competenz ber 
ſtehen, find auf 352 fl. 37 fr. berechnet. 

Die Laften ind die gewöhnlichen, 





6) Die Pfarrey Lengenfeld, 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers, 
wurde die Pfarrey Lengenfeld, im Lands 
gerichte Buchloe, in der Diöcefe Augsburg, 
und im Defanate Kaufbeuern seen, er 
‚kedigt. 

Sie — 186 Seelen, — bedarf 
feines Huͤlfsprieſtere. F 
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Die Einkünfte, weiche aus Widdum, 
Zehent, Kompetenz, Stolgebühren u. fs w. 
fließen, find auf 935 fl. 5fr. angegeben, 

Außer den gewöhnlichen. Laften haften 
auf diefer Pfarren ein Bauſchilling zum 
Königlichen Rentamte von jährlichen 5 fl., ein 
Grumdzing zur Stiftung von jährlichen 5 fl., 
und ein Waffergeld zur Gemeinde von jähr- 
fihen 2a 


7). Die Pfarcey Hitting- 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
wurde die Pfarrey Hittiug, Königlichen 
Landgerichts Neuburg, in der Didcefe Anger 
burg, und im Rural⸗ Defanate‘ — 
gelegen, erledigt. 

Dieſe Pfarrey beſteht aus 51 Familien 
und bedarf keines Huͤlfsprieſters; die Ein: 
kuͤnfte beſtehen aus Großzehent, Gilten, Stol⸗ 
gebuͤhren, Klein⸗, Gruͤn⸗ und Blutzehent, und 
Holz, und find auf 504 fl. 23 fr. angegeben, 

Die Laften find die gewöhnlichen. Mebfts 
dem nimmt der Pfarrer als Mitdechnator 
an der Baulaft Antheil. 








Im Rezatkreife: 
8) Die Pfarrey Illenſchwang . 

Durch den Tod- des Pfarrers Rotter 
zu Sllenfhwang, im Defanate Dinfelss 
buͤhl iſt diefe Pfarren erledige worden. 

Ahr Ertrag wird in der. Faffion von 
1807 auf-515-flr 595 fur; in jener von 
1810, welche ebenfalls noch nicht revidirt 
if, auf 455 fl. 2 Pr, berechne, wozu noch 
eine von dev Gemeinde bewilligte Zulage aus 
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dem Lofal : Kirhenvermdgen von 50 fl. jaͤhr⸗ 
ih koͤmmt. 


Sm Ober: Mainkreife: 
9) Die Pfarrey Weißenftadr. 
Durch ben Tod: des Pfarrers Jakob 
Ludwig Helmreic) ift die Pfarrey Weißen: 
findet, im Defanate und im Landgerichte 
Wunfiedel, erledige worden; .beren Ertrag 
nach ber Faffion vom Jahre 1815 auf 
1057 fl. 125 Pr, berechnet worden ift. 
— nn 
Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beftätigungen. 


‚ Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
leihen allergnädigft geruht: 

am 29. April d. J. die Pfarrey zu 
Grettſtadt, Herrſchaftsgerichts Sufjheim, 
dem bisherigen Pfarrer zu Euſſenhauſen, 
Landgerichts Mellerichftade, Priefter Euchar 
Muͤhlfeld; 

am 30. April d. J. die Pfarrey Vach, 
Defanats Kadolzburg, dem bisherigen Pfarr 
ter zu Ammelbruch, Defanats Waſſertruͤ— 
dingen, Johann Ehriftop Engelhardt, 


Seine Majeftär der König haben 
folgenden Präfentationen . die Allerhöchjte 
Sandesfürftliche Beſtaͤtigung zu ertheilen 
gerubt: ,, . ee 

am 18. April d. J. der von dem König: 
lihen Staatsrarhs: Präfidenten Grafen von 


Toͤrring⸗ Guttenzell ausgeftellten-Prefemtar - : 
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tion, für ben Stubien-Reetor und Profeffor, 
Priefter Ulan Marhäus Ste [zer in Strau⸗ 
bing, auf das Kunifche Beneficium all: 
dort; — ber von der Freyherrlich Schent 
von Stauffenbergifchen Vormundſchaft aus: 
geftellten Präfentation, für den bisherigen 
Pfarrer zu Dietmannftein, Priefter Franz 
Kaver Uhl, auf die Pfarren zu Amerdins 
gen, Landgerichts Höchftädt,; — ber von 


dem Freyherrn von Morhhaft ausgeftel: 


ten Praͤſentation, für den Pfarrer Priejter 
Wolfgang Wolf zu Plaibach, Landgerichts 
Kögting, auf das einfache Beneficium da- 


„ fetbft; . 


, am 27. April d. J. der von dem Gira: 
fen von Ingelheim ausgeftelften Präfenta: 
tion, für den bisherigen Euratus zu Zeifig: 
heim, Priefter Jakob Bauer, auf bie 
Pfarrey zu Schwarzenan, Landgerichts Der: 
telbach; 

am 29. April d. J. der von dem Frey: 
heren von Thüngen ausgeftellten Präfentaz 
tion, auf die Pfarrey Ditlofsroda, Deka: 
nats Thüngen, für den Pfarramts: Kandiz 
baten Friedrich Wilhelm Jacob Mad aus 
Guftenfelden; 

am 50. April d. J. der von dem König: 
lichen Staatsrarhe und Präfidenten des ober: 
fen Rechnungshofes Mar. Grafen zu Lo: 
dran: ausgeftellten Präfentation, auf das 
Beneſicium zu Haag, Landgerichts Moos; 
burg, für den Exfranziskaner Priefter Can 
tins Ananias Kirchmayr, Cooperator ja 
Wambach. Ze 
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Seine Mafeſtät der König haben 


ferner unterm 50. April d. J. zu genehmi⸗ 


gen geruht, daß der Priefter Marin Aug: 
fer, Eooperator gu Glon, von dem Magis 
ftrare zu München anf das Fruͤhmeß⸗ Bes 
weficium zu Ranmmersdorf , Landgerichts 
Minhen, präfentirt werde, 

— — — — — — 


Dienſtes— Nachricht en. 





Seine Majeftär der König haben 
unterm 1. May d. J. den jum zwenten Dis 
rector des Apnpellartons: Gerichtes im Ober 
Mainfreife ernannten Joſeph von Moris 
gorti, auf fein Geſuch, von diefer Stelle zu 
entbinden, und in feiner bisherigen Dienits 
Eigenſchaft als Ober : Appellationsgerichtss 
Rath zu belaſſen; — zugleich den dermali— 
gen Ober: Appellationsgerihes :Rach Mars 
tin Reinhard Freyherrn von Godin, zum 
zwenten Director des obengenannten Appel: 
lations⸗ Gerichtes zu befördern, — ferner 
die bey dem Kreis: und Gtadtgerichte zu 
Afchaffenburg erledigte Schreibersftelle dem 
bisherigen Kanpley: Aeceffifien daſelbſt Earl 
Wagner, zu verleihen geruht. 


— — — — — — — 


Conſulat zu Leipzig. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
am 23. Februar d. J. den Großhaͤndler 
C. W. Campe in Leipjig, zum Königfi: 
hen General: Confül daſelbſt zu ernennen 


geruht. 
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Verleihung der ſilbernen Verdienſt 
Medaille, 


Seine Majeftär der König haben 
vermögean die Regierung bes Unter: Donau: 
Preifes, unterm 30. April d. J. erlaffener 
Allerhoͤchſten Entfchliefung, dem Kuaben:) 
Lehree Simon Stadler zu Pafau, ruͤck⸗ 
fihtfi feiner während 52: Jahren mit aus: 
gezeichnetem Eifer geleifteren Dienfte im 
Lehranıte, die filberne Berdienft:Mes 
daifle, unter Bezeugung der Allerhöchften 
Zufriedenheit zu verleihen allergnaͤdigſt ge⸗ 
ruht. 





Kurs 
der Baierifhen Staats: Papiere 


Augsburg den 3. May 1821. 


Staats: Papiere. | Briefe. | Geld. 


Obligationen a 40/0 











723 22 
bitte . . a 50/0 || 48 87; 
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Nro. 18. 





| Münden, Mittwochs den 23. May 1821. 
EEE 
Inhalt. 


Rönigliche Minikerial:Entfhliefung: bie Kreis: Umlage für Strafen, Neubauten im Unter 


Malnkreiſe im Jahre 1837 betr.) 


Belanuntmahungen: Sipung der Königlichen 
Afra von Bingenauifges Stipendien betr. 


Gtaatöratht «Gommiffion am 26. April d. J.; — die 
; — ben dießiahrlgen Prüfungs. Gonkurs Der katholi⸗ 


ſchen Pfarramts-Candidaten im Iſarkreiſe beir.; — den Diefjährigen Prüfungs: Eonkurs der 
Tatpofifihen Pfarramts +» Gandidaten Im Unter: Donaukreife betr.; — ben dießjaͤhrigen Prüfungss 
Eonkurs der Batholifhen Pfarramts »Gandidaten im Regenkreife betr.; — Pe» und Be 


mefcien » Erledigungen; — P 


farreyen» und Beneficien » Berleihungen und Belt 
Dienſtes Nachrichten; — Kurs der Baierifchen Etaatd: P 


tigungen; — 
aplere am 10. und 47. Map d, I 


Uesberfiht der Getrdd: und Diktwaltens Preife im Monat März 1821. 


Königliche Minifterial - Entfchliefung. 
— — — 


Die Kreis:Umlage für Straßen⸗ Neubanten im 
Unter = Mainkreife im Jahre 1839 betr.) 


Staats: Minifterium des Innern 
und ber Finanzen, 





Gens ber beyliegenden Ueberſicht find von - 


den für das Jahr 185% genehmigten Straßen 

bau: Koften im Unter: Mainkgeife 39,916 fl. 

48 Pr. durch Kreis-Umlage zu decken. 
Nachdem aber von der im vorigen Jahre 


erhaltenen Umlage noch ein Reſt beftche von 
2,670fl. 243 Er. 
fo beträgt der Bedarf nur noch 37,246ff. 15kr. 
zu Deckung deſſen zwey Kreuzer ein 
Pfenning von jedem Steuer: Gulden als 
Kreis: Umlage zu erheben find, 
Münden am 15. May 1821. 


Auf 
Seiner Maieftär des Konigs Allerhoͤchſten Befehl: 
Graf o. Tpürkeim. Frhr. v. Lerchenfeld. 
Durch die Miniſter: 
der General: Sekretaͤr, 
won Geiger. 


(30) 
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* Ueberſicht 
der Straßenbaukoſten des Unter-Mainkreiſes im Jahre 1832, wofuͤr nach der Ver⸗ 
‚ordnung vom 6. April 1818 eine Kreisumlage ju erheben iſt. 


















ES Boranfchlag | Si d 
ne 


Gefamme: | Umiage zu 


Länge, 
e Koſten. decken: 





Fortſetzung der Straßenanlage zwiſchen Och: 
ſenfurt und? Würzburg = . 


Umbauung einer grumblofen Strecke der 
Straße von Nürnberg nah Würzbu 
bey Maindenfim +. 0. 


Aufjahrts: Dämme einer Straßenbrüde in 
Stade Schwarzach auf der Strafe von 
Würzburg nah Bamberg 


Vollendung der Straße von Würzburg nach 
Aſchaffenburg + r R A 


Sicherung des Straßen Dammes bey Heſ— 
ſenthal auf derfelben Straße 


Straßenanlage von Afchaffenburgnach Frank: 
fürs zwifchen Stockſtadt und der Kreis: 
graͤnze 


Abaͤnderung der Steige bey Bruͤckenau an 
ber Straße von Hammelburg nach Fulda 






—— — — e t —ñ e —ñ — — — —— — — — 


Summe 4 |! 620755] 69844 
| 








333 50916, 48 
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Bekanntmachungen. 


Koͤniglichen Staatsraths⸗-Co m⸗ 
miſſion. 


In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗Commiſſion vom 26, April d. J. wur⸗ 
den nachfolgende Kefurs > Grgenftände ent⸗ 
ſchieden: 

1) der Rekurs des Floßmeiſters Joſeph 
Conſtantin zu Moosburg im Iſar—⸗ 
Freife gegen den dortige Maurermeis 
fter Jofepd Gierb wegen Gewerbes 
Beeinträchtigung ; 

2) der Refurs der. Guͤrtler zu Landshut 
im Jfarfreife gegen die Gold» und Sit, 
ber s Arbeiter wegen Gewerbe s Beein⸗ 
trächtigung; 

3) die Befchwerde des Kaufmanns Kr’ar 
mer zu Schweinfurt im Unter; Main 
kreiſe gegen die Schiffer dermalen wegen 
Prozeßkoͤſten; 

4) ber Rekurs der Gemeinde Weismayhn 
ins Ober: Mainkreiſe gegen die Befiger 
bes Ritterguts Giech⸗Grottendorf die 
Abloͤſung der Schafweide betr.; 

5) der Rekurs der Kaffeewirthe * Mins 
chen gegen den Weingaſtgeber Havard 
wegen Billardhalten; * 

6) der Rekurs der Apotheker zu 4 

Anr Mezatkreiſe gegen den Maäterial⸗ 
handier B a iunt ar allda weni Ge⸗ 
werbs⸗ Berechtigung; : .. 
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7) der Rekurs des quiescietem Landrichters 
v. Kloͤckel wegen Nachſteuer; 

8) der Rekurs der Metzger zu Fuͤrſten⸗ 
feldbruck, Landgerichts Dachau im Iſar⸗ 
kreiſe, gegen die Koͤche allda wegen Ge⸗ 
werbs⸗Beeintraͤchtigung; 

9) der Rekurs des Peter Janu Wirths 
im Aholmünz, Landgerichts Deggendorf 
im Unter Domaufreife, gegem Ferdinand 
Troſt allda wegen Gewerbs . Beein⸗ 
traͤchtigung; 

10) der Rekurs der Kteingätter g gegen bie 

Großbegůuͤterten zu Graham, Landgerichts 
Vilshofen im Unter⸗Donaukreiſe, wer 
gen Gemeinde ⸗Gruͤnde⸗ Vertheilung; 

11) der Rekurs des Leder⸗ Fabrikanten Ignaz 
Maier in München wegen einer Por 
lizey Strafe in Gewerbs: Beeinträchtir 
gungs » Sachen. 

Un das Königlide Staats: Mir 
nifterium des Innern wurde 
verwiefen: 

22) der Returs dar Witwe Toussaint 
zu Erlanger ine Kejatkreife wegen des 

Redouten⸗ Haftens ; 

15) die Befchwerde des Handelsftandes 

x. zw Muͤrnberg in Sacher der Fuhrfeute 

‚gegen; bie: Guͤterbeſtaͤtter wegen Reg 
lirung der Gebühren für.Begtere] 

Die Ara won: Pinzenauiſchen Stipendien betr.) 

Am Ende des gegehtbäeriger Studien⸗ 

Dahrrs kobmen die zwey · Afra bon Pinzene 


(:0*) 
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au iſchen Stipendien, jedes zu ao fl. jaͤhr⸗ 
lich, in Erledigung, und werden an Studi⸗ 
rende der Theologie katholiſcher Coufeſſion 
verliehen. 

Diejenigen, welche ſich hierum bewerben 
wollen, haben den geſetzlich angeordneten 
Pruͤfungs⸗Conkurs zu erſtehen, und ihre 
Dürftigkeit durch obrigfeitliche Zengniffe 
gehörig nachzumweifen, außerdem ihre Ges 
ſuche um Verleihung der genannten Stipens 
dien nicht berückfichtiget werden würden. 

Münden den 18. May 1821. 

Königlihe Regierung des Iſar— 
freifes, Rammer des Innern. 
Fu Abweſenheit des Negierungs = Präfidenten: 
von Hoffietten. 


Panzer. 


(Den bdießjährigen Prüfungs » Eonfurd der ka⸗ 
tholifchen Pfarramts » Eandidaten im Iſar⸗ 
freife betr.) 

Vermoͤg Allerhöchften Neferipts vom 8, 
bief. foll der Prüfungs» Confurs der katho⸗ 
liſchen Pfarramts:Eandidaten nach Vorfchrift 
der Verordnung vom 30. Dezember 1800 
‚ im Laufe des gegenwärtigen Jahres abge 
haften werden, 

Indem man diefes hiemit öffentlich bes 
kannt macht, wird der 4, July dief. Jahrs 
zum Beginnen deſſelben mit dem. Bemerken 
feftgefegt, daß fich die admittirten Candida: 
daten Tages vorher den 3. Julh Morgens 
9 Uhr in dem Lokale, der Königlichen Kreis⸗ 
segierung zus Inferipkiom und. Juſpicirung 
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ihrer vorzulegenden Atteſte eimufinden has 
ben. 

Zu biefer Prüfung, welche ganz nach der 
oben erwähnten Verordnung ftatt haben wird, 
Fönnen nur jene Priefter zugelaffen werben, 
welche im Iſarkreiſe angeftelle find, und bes 
reits 8 Jahre in der Geelforge dienen, 

Die Eandidaten, die demfelben beywoh⸗ 
nen wollen, müffen fich fpäteftens 3 Wochen 
vor dem Anfange bey der Königl, Regierung 
des Iſarkreiſes melden, und ihren Gefuchen 
die Zeugniffe über die gefegliche Vollendung 
der Studien, die geleifteten Dienfte in der 
Seelforge, Volks; und Yugendbildung, dann - 
über ihren moralifhen Wandel von bem 
einfchlägigen Studien » Directoraten, Genes 
ral⸗Vicariaten, Landgerichten und Diftriftss 
Schul Infpectionen, dann Defanaten ober 
Pfarrämtern beylegen. 

München den 12. May 1821s 


Königliche Regierung des Ifars 
Breifes, Kammer des Innern 
von Widder, Präfident. 


v. Hofftettem 
Miller 


(Den diepjährigen Präfungs : Confurd der as 
tholifhen Pfarramts⸗Candidaten im Unters 
Domaufteife betr.) 

Nach der Allerhöchften Verordnung vom 
30. December 1806 (VII. Stuͤck des Kön, 
Megierungsblattes. vom Jahre 1807) . wirb 
in diefem Jahr ein Prüfungs, Eonfurs ber 
katholiſchen Pfarramts; Eandidaten abgehals 
ten, und hiezu 
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rn Beer, Fuly 
feſtgeſeht. ER 

Das Verfahren bey der Prüfung richtet 
fih genau nach den Vorfchriften der oben 
allegirten Allerhöchften Verordnung. 
Zugelaſſen werden nur jene Priefter, welche 
in dem Unter Donaukreiſe angeſtellt find und 
8 Jahre in der Seelſorge dienen, 

Die Eandidaten haben ihre Gefuche 
3 Wochen vor Ablauf des Prüfungs Termines 
einzureichen, und mit den vorfchrifemäßigen 
Zeugniffen, welche ſich über die Zeit der ger 
fegmäßigen Vollendung ihrer Studien, bie 
geleifteten Dienſte in der Geelforge, Volkes 
und Jugendbildung, fo tie über ihr fittliches 
Betragen verbreiten müffen, von dem eins 
ſchlaͤgigen Studien: Rectorate, bifchöflichen 
Drdinariate, und der Difteifts: Schu: Ins 
fpestion ausgefertigt benzulegen, 

Paffau den 5. May 1821. 
Königliche Regierung bes Unten 
Donaufreifes, Kammer des 
Innern. 

Freyherr von Schleich. 
Frhr. v. Andriam. 
Sartorius, Ser, 





(Den diegjäßrigen Prüfungs » Conkurs der fas 
tholifhen Pfarramts:@andidaten im Regens 
freife betr.) 

Die unterzeichnete Stelle hat für die nach 
einem jebesmaligen- Zeitraum von 2 Yahren 
feftgefegte Prüfung der katholiſchen Pfarr: 
amts⸗Candidaten den 17. July d. J. beftimmt; 
Das erfahren bey derſelben richtet fich nach 
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der in dem VII. Stüd bes Hegierungsblattes 
vom Jahre 1807 bekannt gemachten Ver: 
ordnung, 

Die Prüfung befchränfer ſich auf dieje⸗ 
nige - Priefter, welche im Regenkreiſe ihre 
Anftellung und 8 Jahre in der Seelforge 
zurüdgelege haben. Drey Wochen vor ber 
Erbffnung des Eonfurfes mäffen die Can: 
didaten mit ihren Bittfchriften, die mit dem 
normalmäßigen Stempel verfehenen Zeugnüffe 
über die gefegmäßige Vollendung ihrer Stu: 
dien auf inländifchen Gymnaſien und Lyceen, 
Beſchaͤftigung in der Seelforge, in ber Volks⸗ 
und Jugendbildung, über ihe fittliches Bes 
tragen 2c. ꝛc. von bem einfchlägigen Studien 
Rectorate, Drbinariate, Lands oder Herr 
ſchaftsgerichte und Schuldiftrikts » Snfpection 
vorlegen, auch einen Mandatarium ad insi- 
nuandum benennen, 

Regensburg den 10. May 18214 


Königlihe Regierung des Regen— 
Freifes, Kammer bes Innern. 
Frhr. von Dirnberg. 


Fehr. v. Frank. j 
Kirnberger, Ger, 





Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen. 


Im UntersDonaufreife: 
1) Die organifirte Klofterpfarsey Ruhmannde 
feldemn 
Durch den Tod bes Pfarrees in Ru h⸗ 
mannsfelden ift.diefe organifirte Kloſter⸗ 
pfarsen erlebiger, _ 
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Diefelbe liegt in der Dideeſe Regen 
Burg, im Defanate Deggendorf und Könige 
lichen Landgerichte Viechtach. 

Sie zähle im einem Umfange von 3 
Stunden 1862 Seelen, eine Schule, und 
wird von dem Pfarrer und einem Huͤlfo⸗ 
prieſter verſehen. 

Die Einkünfte belaufen ſich mit Jobe⸗ 
griff der Stole auf 1252 fl. 22 kr.; für den 
Hülfspriefter werden 300. fl. bezahlt, die 
zuge find anf Gl. 12 fr. angegeben; 


m Ober-Domanfreife: 
2) Die Pfatrey Mehring. 

Durch die Ernennung bes bisherigen 
Pfarrers zum Benefichatem ift die Pfarren 
Meh ring im Landgerichte Friedberg, im 
Landfapitel Baiermuͤnching, und im der Dis: 
cefe Augsburg erlediget worden. 

Diefelbe zähle 2348 Seelen und hat der 
mal zwey Kapläne. "Die Einfünfte find auf 
0a, — f 11 kt. 
augefhlagän.. | ° 

Wegen des Rechts des Bezuges de6 — 
fenzehends von 12 Tagwerk waltet ein Pro⸗ 
jeß 06, der bey dem Königlichen Oberappel⸗ 
Tatignsgerichte, zu Muͤnchen 3 Entſcheidung 
vorliegt. 

Wegen Stelerbe freimg hat der vorige 
Pfarrer Einleitungen — deren Erfolg 
in erwarten iſt. 

Sm Ober: Mainteeifer” * 
5) Die Pfarren Tippen. 
- Durch den Tod des vor Kurzem anteritier 
gen Pfarrers Unger ift die Pfosten Töpen, 
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Landgerichts und Dekanats Hof erledigt wor: 
ben, deren Dienftertrag in ber jedoch noch 
nicht fuperrevidieten und abgeſchloſſenen Faſ⸗ 
ſion vom Jahre 1815 auf * ſ. 54 fe 
berechnet ift. 


Pfarreyens und Beneficiens Bew 
keihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
teihen allergnaͤdigſt geruht: 

am 7. May d. J. das Beneficium zn 
Roͤttingen, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Pfarrer zu Purkardrath, 
Prieſter Georg Thann; die Pfarrey zu 
Döfingen, Landgerichts Kanfbeuern, ‚dem 
bisherigen Pfarrer zu Lauchdorf, Priefter 
Jsfried Baumannz | 

am 7. Man d. 3. die Pfarrey Langen⸗ 
Reinach, Defanats Uffenheim, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Wiedersbach, Defanats Kolm: 
berg, Johann Salomon Freib; 

am 9. d. J. das Kımar: Beneficium zu 
MWeißingen, Landgerichts Dillingen, dem 
bisheriger Kurat⸗ Beneficiaten zu Oberwit⸗ 
welsbach, Priefter Joh. Kies: Brug 
get;. 

am 19 May dv. J. die Pfarren zu Em: 
mering, Landgerichts Ebereberg, bem bie: 
herigen Fruͤhtrediger zu Altendering, Priefter 
Johann Genrg Schaffner; die Pfarren 
zu Kuhbach, Landgerichts Aichach, dem bist 
herigen Kaplan daſelbſt Er 
vr Schormair- 
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Seine Majeftär der König haben 
unterm 2. Man d. 7. die Pfründen:Permu: 
tation der Pfarrer Pr. Ludwig Egetens 
maier zu Yuchfesheim und Pr. Bernardin 
Maab zu Lauterbach, beyde Landgerichts 
Donauwörth, zu genehmigen geruht, 


Seine Majeftät,der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entfchliefung vom 8. 
May d. J. der von dem Fleifhhader Yos 
hann Georg Raifer zu Kaftl, Landgerichts 
Pfaffenhofen aufdasvon ihm geftiftere Fruͤh⸗ 
meß⸗ Beneficium dafelbft für den bisherigen 
Kaplan zu Velburg, Priefter Alois Ignaj 
Brunmer ausgeftellten Präfentation die 
landesfürftliche Beftätigung — — zu 
ertheilen geruht. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterfn 5. May d. J. den bisherigen Rentbeam⸗ 
ten Joan in Berchtesgaden zum Rentbeam⸗ 
ten in Wolfrachshaufen, und den Rathsaceefs 
fiften bey der Finanz: Kammer der Regierung 
des Iſarkreiſes, Johann Georg Loiblzum 
Rentbeamten in Berchtesgaden ernannt, 


Seine Königlige Majeftät has 
ben unterm 8. May d, J. den Hauptmann 
im zweyten Jäger: Bataillon, Wilhelm von 
Plotho proviforifch zum Revier⸗Foͤrſter in 
MWeihenzell ernannt. 

Ferner wurde unterm 8. May d. 5, bie 
in dem Bezirke Frankenthal erledigte Frie: 
bensgerichts:Schreiberftelle zu Neuſtadt, dem 
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Kal Schaaf, bisher Untergerichtsfchreir 
ber bey: obigem Beurkegerchte allergnaͤdigſt 
verliehen. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 10, Man d. J. zu der bey ber Re 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer des In⸗ 
nern erledigten zweyten Sekretaͤrs ſtelle, ben 
bisherigen Regiſtraturs⸗Gehuͤlfen daſelbſt, 
Thaddaͤus Ludwig von Spruner ju ers 
nennen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 10. 
May d. J. den Subregens des Georgianis 
ſchen Klerifal: Seminars zu Landshnt, Pries 
fter Georg Friedrih Wiedemann als Dis ° 
tector diefes Seminars, dann zugleich auch 
als ordentlichen Profeffor bey der theologi: 
fhen Section der Univerfität in Landshut, 
mit dem Titel und Range eines geiftlichen 
Rathes, — und den Priefter Georg Stum: 
mer, bisherigen Kaplan zu Tegernheim, 
zum Gubregens des gedachten Klerifal Ser 
minars in Landshut, jedoch Legtern zur Zeit 
in proviforifcher Eigenfchaft, — ingleichen 
den bisherigen Pfarrer zu Windiſcheſchen⸗ 
bach, Landgerichts Neuftadt an der Wald⸗ 
naab, Johann Nepomuk Hortig, zum 
Profeffor der Theologie an der Univerfitde 
zu Landshut, mit dem Karafter eines geiftli« 
hen Rathes, Tarfrey allergnädigft zu er 
nennen gerubt. 

Seine Majefiät der König haben 
ferner unterm 10. May d. J. allergnädigft 
zu beftimmen geruht: In bie erledigte Stelle 


"is 
eines erfien Megierungs : Sefretärs bey der 
Kammer des Innern in Speyer rüdt der 
zweyte Sekretaͤr Heintih Sonntag vor; 
als zweyter Regierungs s Sekretär wird der 
proviforifhe Duartiermeifter bey der Gen: 
darmerie Johann Schal, und als erfier 
Gefretariats: Koneipift der bisherige Pro; 
sofolift Mifolaus Luttringhauſen be 
ſtinmt; — ferner wurde bey der Regierungs: 
Zinanz: Kammer des Ober : Mainkreifes der 
Rechnungs: Kevifor Franz; Mejger zum 
Rechnungs : Commiffär, und der quiescirte 
Rendant Zeiler zum Rechnungs-Reviſor 
ernannt, i 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 11. May d. %. Den Leibjäger 
Joſeph Klein proviforifch zum Mevierför: 
fter in Hagenbach; — den Revierförfter zu 
Hohenfhwangau, Georg Peter zum Re 
vierförfter in Frenfing ; — deu Hofjäger Bes 
nedift Kliebenfhädel zum Revierförfter 
in Hohenſchwangau; — den Wolfgang An: 
der! zum Revierförfter und Jäger in Dei; 
fenhofen ernannt, 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 12. May d. J. den dermaligen Ober: 
Zolibeamten zu Stadtamhof, Peter Freyherrn 
von Poyßl, zum DOberzollbeamten in News 
ulm ernannt, 

Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 15. May d. J. den dermaligen Ober⸗ 
haflbeamten zu Marfıbreit, Michael Leim: 
b a ch zum Oberhallbeamten in Afchuffenburg ; 
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und ben bermaligen erfien Hallverwalter zu 
Würzburg, Johann Bitthaͤuſer, zum 
Dberhallbeamten in Marktbreit ernannt. 





Kurs der Baieriſchen Staats— 
Papiere, 


Augsburg den 10. May 1821. 





Staats: Papiere, Wriefe.Geld. 


Obligationen 4 0fo 
ditto 5 ofo 
Lands Anlehen — 
Hypoth. Anweiſ. . » 
kotterie Looſe A—D 
a 4 ofo [2 + + * 


* 
a 
% 
a 





ditto E—-M 

“#00, s*.% 
bitto unverjins: 
liche oe. 


Augsburg ven ı7. Man 1821, 








Staats: Papiere, 


—— 


Dbligationen A 4 0fo 


Briefe] Geld. 


714] 74 


dito a5 ofu 0] 8 
Sand: Antchen . » 2 2 > 
Hypoth. Anweil, . » 9:4 92 
Lotterie »s foofe A — D z 

5400,» .« | 105 | 104 

bitto E—M 

A400... 97 I 96% 
ditto unverzing: 


ide , « u: 6 % 85 84 








Berichtigung. 
‚_., Im dem Sönigl. Regierungsblatte Nr. 13, 
ift bey der Ernennung des fr. Delbafen zum wen: 
ten Landgirichtd-Afeffor in Cadolzburg zu lejen > 
Friedrich Son Oelhafen. 


— — — 
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Königlige- Wllerpääfe. utfäliekung. Die Berechnuug, 
Sitzung ber Koͤnigl. Staatsratha⸗ Commiſſion von. May 





“ra Min 
„I... 





‚ren berzeffend. Defanntmagungen. 
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Erhebung nud Berichtigung der Imipfto: 


d. 3.5 — Die Wüdzahlng des’ ict Fahre For durch a. g. Seehigmanm negoclisten Unlehens Dit. A, 


betreffend; Varreven⸗ 


und Beneficien⸗ Erledigungen; — — Pfarteyen - und Beneficien- Verfpifnngpu. 


und Beſtaͤligungen — Stipendikn : Verleihungen, — Dienffes = Nadiriditen ! — Verleihung der geld 
wen‘ Wohn: Medaille, — Kurs Mer Balerifhen Staats⸗ Papiere anı“ 24. Map d. „ RER 


Köonigliche — 
cEutichilefuns. 


(Die. ——e Erhebung * Beriftigung 


ber Impfloſten betreffend. J 


Wir Marimilian Sofeph,, 
don Gottes Gnaden König bon Baierm, 


Fur gleich förmigen und geeignetern kuͤnfti⸗ 


gen Behandlung der Berechnung, Erhebüng 
und Berichtigung der jährlich in jedem Kreife 


auf die geſetzliche Schutzyocken ⸗ Impfung er⸗ 
aufcnen Kofkin, er 8, iie folgt 
seh et 
‚E 
“ Die Aerjte ſollen als nicht zu aberſchreitemn 
des Maximum für jebe gelungene oder als“ 
ſolche zu betrachtende Impfung in den Staͤd⸗ 
ten und groͤßern Märkten gkro und auf dem 
Lande (12 fr. einfhlüßig des etwa gie Jin⸗ 
pfung nöthigen Gehuͤlfen und der Meifefoften, ‘ 
dann der den Kindern als Mutterimpflingen 
(33) 


485, Du 
ertheilten Gelchente, kuͤnftig zu Beziehen has» 
ben, wovon jedoch die vorgenommenen Pris 
vat⸗ Jmpfungen abzuziehen find, 

. $ — FD 

Zu der Berechnung uͤber dieſe Bezuͤge 

ſind auch noch die Koſten auf den Druck der 

Impf : Eonferiptions » und Impfliſten, dann 

der Generals Eonfpecte und Impfſcheine bey: 
zuſchlagen. en 
Br. 

Nachdem das Gefhäft der jährlichen 

Scugpoden : Impfung in einem jedem Kreife - 


vollendet ift, follen die nach E und I. linferee-— -- 


gegenwärtigen Enefchließung erlaufenen Impf⸗ 
Foften eines jeden Amtsbezirfes von Hal. 


nd wer 


— tevidirt, und ber Betrag, welcher. 


hienach, und nach Abfchlag der den betref: 
fenden Gemeinden zu gut fommenden geſetzli⸗ 
hen Impfſtrafen, übrig bleibt, ſogleich auf 


die im Gemeinde: Umlagens Edifte vom 22. 
July 1819. vorgefchriebene. Weiſe erhoben, 


und ‚gehörig verwendet werden. 
U 28 \ . Wer 


eher die Kefuftate der sähetien Ir ae 


pfung ſelbſt haben fodann Unfere Regierungen 
eine vorfchriftsmäßige genügende Nachweiſung 
zu Unfrer Einficht vorzulegen, 


V. 


Die bisher von Unſerm Auerhoͤchſten 


Aerar beſtrittenen ſonſtigen allgemeinen Ko⸗ 


ſten auf das Impſweſen wollen Wir ferners. 


Im 
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hin auf dasſai⸗ Abanenie⸗ haben; jedoch 
iſt uͤber dieſe beſonders vorkommenden Koſten 
immerhin erſt gehörige Anzeige und Nach— 


weiſung zu nf Wirth Br ha 


vorzulegen, . fs 9 * 
VI. 

Unſere Regierungen haben ſich hiernach 

genau zu achten, und dieſe Beſchluͤße ſowohl 

fuͤr das laufende ſo wie für die folgenden 


Impfjähre „gehörig in Voltzug zu’ ſechen · 


—Munchen den 19. April 1821, 


— Joſeph. 
Graf v. Thücheim, 


An ſaͤmmtliche Kreis⸗Regierungen, 
„mit Ausnahme des Rheinkreiſes, 
alſo ergangen. 
Auf Kduiglich Allerbdchſten Befehl: 
der Öenerals Sch, 


Fo Franz von Kobell. 





Beranntmäunngen 
Sigung en 


der Königlichen — 


Commiſſion. 


In der Sitzung der Königlichen Staats⸗ 
raths / Commifion vom 3. May d. J. wurden 
folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde entſchieden: 

1. der Rekurs der Gemeinden des ehemaligen 
DiſtriktsAmtes Brüdenau im Uns 
ter. Mainkreife, gegen den: Pöfthalter 

Zeier und Conſ., wegen Kriegsfoften; 

2, der Rekurs des Freyherrn von Sedens 

dorf als Gusgheren zu Untergenn, ges 
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gen die Gemeinden Es bach und Bra ch 


vbach im Rezeitreiſe EINEN der 


5 


Biri 


Schaafweide; 
der Rekurs des Handelsflandes zu Würze 
burg, gegen den dortigen Tabads: Fa: 
brifanten Jofeph Säürer, wegen Ge 
werds: Beeinträchtigung ; ER 

der Rekurs des Bierbrauers Koh, 6 fon 
ner zu Tölz, wegen Malzaufjhlags: Des 
fraudation;, ' 

der Rekurs der Brauer zu Bamberg; 


"gegen "die Freyftau von Guttenberg 
daſelbſt, wegen‘ Etloͤſchung eines Brau⸗ 


10. 


rechtes; 
der Rekuts des Schleifers Fuchs zu 


Augsburg, gegen die Polirer, wegen 


Gewerbs Berechtigung; ; 


. ber Rekurs des Btauhaus⸗ Afterpächters 


Johann Riedl zu Dillingen im Ober: 
Donaufreife, wegen Malzauffchlags ; Des 
fraudation ; 

der Rekurs des Kader Keckle zurKemp: 
ten im Ober» Donaufreife, gegen‘ die 
Drechsler dafeldft, wegen Realität eines 
Gewerbes; 


der Rekurs des Glashändlers Hilpert 


zu Lindau , gegen mehrere Gewerbs;Ber 
rechtigte allda, wegen Gewerbs⸗ Beeins 
trächtigung ; 

der Refurs des Wirths Johann Helms 
fhrort und Conſ. zu Halljtatt im Ober; 
Mainkreife, gegen den Witth Röder 


— 
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Tein zu Dörflein, wegen Gewerbs⸗Be⸗ 
‚ einträchtigung ; ;, 


21: der Rekurs ie Vergotb er zu Bam 
‚berg gegen die Tüncder, wege Ges 
werbs: Beeinträchtigung ; 


12, der Rekurs des Georg Siegert u. Conf. 
zu Kainsricht, gegen die Gemeinde A ps 
mannsricht Landgerichts Amberg im 
Regenkeeife, wegen Beide: Entfernung, 


An das Königliche Staats; Minifterhum 
des Innern wurde -gerbiefen : 


13. der Rekurs des Wildprethaͤndlers Otto 
in Nuͤrnberg, wegen Gewerbs » Beein: 
traͤchtigung. 





( Die Ruͤckzahlung des int Jahre 1801. durch A. 
€. Seeligmann negoriirten Ralchens hit. 


A. betreffend...) . er 


Die —— Stelle hat mit Zuſtim⸗ 
mung der ſtaͤndiſchen Commiſſarien und in 


Folge allergnaͤdigſter Genehmigung vom 21. 


de DM. die Auordnung getroffen, daß die am 
1. Auguſt 1813. und 1814. derfalfenen Zah: 
lungs⸗ Friſten des im Jahre 1801. durch A. E. 
Seeligmann negociirten Baieriſchen Staats: 
Anlehens lit. A. von drey Millionen Gulden 
bey dem Königl, Hofbanquier Frenheren von 
Eichthal dahier von heute an täglich ers 
hoben werden koͤnnen. Die Inhaber von Par; 
tial » Obligationen des benannten Anlehens 
lit. A. mit den Numern von 2001 bis 2400 
welche in den erwähnten Terminen fällig ger 


(33*) 
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worden, werden baher- aufgefordert, bie Kas 
pitalbeträge mebft den bis zum Zahltag trefs 
fenden Zinfen gegen Rückgabe der Obligatio⸗ 
nen nebſt dazugehoͤrigen Zids? ?Conpons ſpa⸗ 
teftens am 1. Auguft diefes Jahres in Ems 
pfang zu nehmen; Indem von diefem Tage an 
eine weitere Verzinſung der bezeichneten Ob⸗ 
digationen, lit, A» Nro. 2001 bis 2400 u 
ſtatt Bude Sn a hm 


- München den 26. May 1927. * 
Koͤniglich⸗Baueriſche Staatsfhuls 
dentilgungs»Commififion, 

von Sutner. 
 Eigriz, Sekretar. 


31} 





Pfarreyen⸗ und Bentiiciew 
Erledigungen, 





Sm Dbers Donaufteife - 
2) Die Pfarrey Lauchdorf. 

Durch die MWerfegung des bisherigen 
Pfarrers wurde die Pfarrey Lauchborf,-in 
der Didcefe Augsburg z und im — 
Kaufbeuern gelegen, erledigt. 

Dieſe Pfarrey hat 327 Seelen und eine 
Schule. | 

Die Einfünfte, welche ans Widdum, 
Zehenten, grundherrlichen Gefälfen, Jahr: 
tagen und Competenz beftehen, betragen 
482 0. 50 fr. 

Die Laften find auf 3 M.ı kr. 6 H ans 
gegeben, 


bei rd 


« ru 
TEE) 
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2) Die Pfarren Pfuhl. | 
Durch den Tod des, Seujors und ‚Bar: 


vers Stuͤb ift die Pfarren Pfuhl im Ober 


Donanfreife Defanats Leipheim und Lands 
gericht Sällöntg, er erlebiger worden, 


Der ‚jährfiche Ertrag nad Anzeige des 
Defanäts in dep fuppergevidirten Faſſion vom 
Jahr ıgı1 iſt ‘auf 561 fl. 18 kr angefejt. 
ne 10 ‚dor. — — 

J Im — — — 
3) Die pfatrey Amm melbruch. ; 
Dur) die Befoͤrderung bes Pfarters 


Engelhart iſt bie Pfarren. Ammelbrud, 


im Dekanat und Landgericht Waffertrüdingen, 


deren Ertrag in der Pefolpunge: Faſſion von 
1807 auf 916 fl. 31 fr., im jener von 1810, 


welche aber noch nicht revidirt iſt, auf 744 fl. 


503 fr. berechnet wurde, erlediget worden. 





Im Ober: Mainkreife 

4) Die Pfarrey Windifhefhenba.d. 

Durch die. Beförderung bes Pfarrers 
Hortig zu Windifhefhenbad als Pros 
feffor nach Landshut ift diefe Pfarren, welche 
zum Dekanat Stabtfemnath ber bifchöflich res 
gensburgifchen Didcefe gehört, und im Lands - 
gerichte Neuftadt an der Waldnab gelegen ift, 
in Erledigung gefommen, 


Die Pfarren ift von bedeutendem Um⸗ 
fange, da 15 größere und kleinere Orte, daun 
noch 9 Mühlen und Höfe mit 2273 Einwohr 
nern dazu gehören, 
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In dem; Orte Bernftein ift eine Filial⸗ 
Kirche, worin regelmäßig pfarrlichet Gottes; 
dienſt gehalten wird, und in Neuhaus eine 


Schloßkapelle, worin verſchiedene geſtiftete 


Meſſen geleſen werden. 


In Windiſcheſchenbach ſind zwey, in 
Bernftein eine Schule, welche der Pfarrer 
zu infpiciren hat. Demſelben iſt ein Coope⸗ 
rator und ein Supernumerarius aut Aus; 
huͤlfe bengegeben, 

. Das. Einfommar der ‚Pfarren ift nach 
ber aͤltern, noch nicht vevidirten Faſſion auf 
1300 fl. die Laſten find. auf. 700 fl. inclusive 
boo fl. für die beyden Hülfspriefter angegeben, 
5) Die Pfarrey Erbendorf. 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Alt auf die Pfarrey Oberndorf iſt die Pfarrey 
Erbendorf im Dekanate Weiden erlediget 
worden, deren jaͤhrlicher Ertrag ſich nach der 
noch nicht ſuperrevidirten Faſſion vom Jahre 
1816 auf 915 fl. go fr, berechnet, 

6) Das Diakonat zu Mendroffenfeld und 
die Pfarre Langenftadt. 

Durch den ‚Tod des Diafons und Pfars 
vers Keck ift das Diafonat zu Neudroffen: 
feld und die damit verbundene Pfarren Fans 
genftadt erlebiget worden, 

Der Ertrag diefer combinirten GStelfen 
ift nach der Zaffion vom Jahre 1815, welche 
noch nicht ſupperrevidirt und abgefchloßen iſt, 
anf 749. fl, 435 fr, berechnet, 
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Pfarreyens und Beneficiens Bew 
leihungen und —— 





Seine maſeſtae der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien un: ver 
t EUER allergnädigft geruht: 


“am ı2, May d. J. bie Pfarren zu Mei 
tenbach, Bandgerichts, Landshut, dem Pries 
fter Joſeph Weigl, Cooperator zu Gerolts⸗ 
hauſen, Landgerichts Pfaffenhofen; 


am 16, May d, % bie Pfarren Wie; 
dersberg, Königlich: Baierifchen Patronats 
im Königreihe Sachſen, dem Pfarramts; 
Kandidaten, Johann Heinr'.g Ernft Kech, 
von Droſſenfeld; 


am 18. May d. J. die Pfarren zu Gin; 
Sandgerichts Ottobeuern, dem bisherigen Kus 
rats Benefictaten zu Maria Thann, Priefter 
Kaſpar Schweimanr, und bas dadurch 
erledigte Kurat⸗ Beneficium zu Maria⸗Thann 
Landgerichts Lindau, dem Prieſter Aloys 
Göppinger, Kaplan zu Straßz — die 
erledigte Pfarrey Duͤrkheim, Dekanats Neu⸗ 
ſtadt, dem Dekan dieſer Didcefe, und bis 
herigen Pfarrer zu Freinsheim, Daniel Le— 
badelle; 


am 19. Map d. J. die Pfarren Ott⸗ 
marshaufen, Landgerichts Schwabmünden, 
dem Priefter Alois Zeller, Provifor des 
Kurat⸗ Beneficiums zu Hinterftein; — die 
Stadt: Pfarren zu Friedberg, dem Dechant 
des Ruralfapıtels Friedberg, und bisherigen 
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Pfarrer zu Taitting und Bigenhofen, Lands 
gerichts Friedberg, Prieſter Joſeph Aldis 
Beutelrock; die Pfarrey zu Druͤgendorf, 
Landgerichts Bamberg J., dem bisherigen 
Pfarrer zu Königftein, Landgerichts Sulz⸗ 
bach, Priefter Jofepp Graͤßmann; — bie 
Pfarrey St. Alban, Dekanats Rockenhau⸗ 
fen, dem bisherigen Pfarrer zu Hochſtaͤtten, 
Dekanats DObermofhel, Philipp Wilhelm 
Leopold Streuber; 


am 20. May die Pfarren Roͤthenbach bey 
St. Wolfgang, Defanars Schwabach, dem 
Pfarramts / Kandidaten Auguft Konrad Klee 
mann aus Neuftadt am Kulm ; — das Dia; 
konat für die Kreisftade Speyer und das ein: 
gepfarrte Dorf Mechtersheim, dem Pfarr: 
ats; Candidaten und bisherigen Vikar zu 
Speyer, Johann Philipp Geul aus Bell 
Heim; — die Pfarren zu Weißenberg, Lands 
gerichts Lindau, dem Priefter Rupert Wai⸗ 
bel, Kaplan zu Kimrathshofen, Landge⸗ 
richts Groͤnenbach; 

am 21. Man d. J. die Pfarren zu Unter⸗ 
Fall, Landgerichts Neuburg , dem Prier 
fer Heinrih Endres, Stadtpfarr: Kaplan 
zu Berhing, Landgerichts Beilngries, 


Seine Majeftät der König haben 
Folgenden Präfentationen die Fandesfürftliche 
Veftätigung zu ertheilen geruht: 

am 20. Day d. %. der von dem Herrn 
Fuͤrſtbiſchhofe zu Eichftädt ausgeftellten No: 
mination für den bisherigen Pfarrer zu Zell, 
Priefter Ignaz Königsdorfer anf bie 
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Pfarren zu Cellenfeld, kandgerlchts Baer: 
truͤdingen; 


am 22. May d. J. der von dem Donheren 
zu Mainz, Karl Freyherrn von Horneck, aus⸗ 
geſtellten Praͤſentation für den vormaligen Ear⸗ 
meliten, Prieſter Ildephons Schmitt zu 
Bamberg, auf das Goͤnningerſche Beneficium 
daſelbſt. 
— — — — 


SEILER —— — 





Stine Majefit der König haben 
vermöge ber unterm 21. May-d: J. an die 
Königl, Regierung bes Ober: Donaufreifes 
erlaffenen Entſchließung allergnädigft zu ges 
nehmigen geruht, daß die aus ben Stipendiens 
Fonds des Dbers Donaufreifes disponibel ger 
wordenen Quoten zur Entfhädigung folgen: 
der Studierenden, welche ihre Stipendien 
ohne ihr Verſchulden verlohren haben, ver 
wendet werden; 

1) Der Schüler der obern Gymnaſial⸗Klaſſe 
zu Augsburg, Hugo Anton Jäger, - 
erhält für das verlohene Voͤhliniſche Stis 

pendium & 30 fl. 42 fl. 2ı fu 
Aus der Indliſchen Stiftung : 

2) Der Schüler der Ober: Oymnafial:Klaffe 
zu Dillingen, Gottfried Schlichting, 
_ für das Voͤhliniſche Stipendium à 20 fl, 
das Nuͤmeriſche & 35 fl. - kr. 

3) Der Schüler der dritten Gymn. fiat: Kaffe 
in Kempten, Gottlieb Flat z, für das 


* + 


” * 





MWeilqziſche & 20 fl. —— 
440 fl., ein Bodmann'ſches a 32 fl., 
nebſt 4 fl. 18 fr. Aus der Hornflein’fchen 
Stiftung, zufammen . 36 fl. 18 fr. 
4) Der: Schüler ber obern Progpmmafials 
Klaffe zu Kempten/ Heinrich Bellerer, 
für das Vöhlinifhe & 28 fl., ein Indlis 
ſſches zu 20 fl., und fl, 3 fr. aus der 

Bodmann’ichen Stiftung, zufammen 
29 fl. 3 fr, 
5) Der. Schüler der untern Progpmnafials 
Klaſſe zu Kempten, Leopold Heydolph, 
Ri für das Welzifche à 20 fl., ein Striegl'⸗ 
ſches zu 20 fl., nebſt 5 fl. aus der Kar 

... ger’ fchen af, in Summa 
25 f... — kr. 
9 Der Säle ber untern Progymnaſial⸗ 
— - Klaffe zu Augsburg, Michael Zertels 
- meifl, erhält aus der Kager'ſchen Stif⸗ 
tung die noch Übrigen „ 15 fl. — fr. 
— ⸗r — en — 
Dienſtes⸗Nachrichten. 


Selne Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich unterm 3. May d. I. allergnädigft be⸗ 


bogen gefunden, den Friedrich Franz Kaver, 


Freyherrn von Magerl, Oberfllieutenant 
im erſten Cuͤraſſier⸗Regiment, Prinz Karl, 
und der K. Franzöfiichen Ehren:Legion Ritter, 
in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufs 
zunehmen, 

Unterm 16. Man d. J. wurde der Steuers 
und Gemeinde; Einnehmer zu Burrweiler, 
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— Flie ſen, in gleicher: — nach 


Anweiler verſezt, und 
der Andreas OD eh! zum Steuer: und Ges 
meinde s Einnehmer in Burrweiler beſtimmt. 


Seine Majeftär der Köntg haben 
unterm 13. May d, 3. den -Kriminal, Ad⸗ 
junften, Nicolaus Hahn zu Hof, von dem 
Antritte der ihm zugedachten erften Aſſeſſors⸗ 
Stelle bey dem Landgerichte Vorchheim zu 
entbinden, und auf feinen bermaligen Poften 
noch jur Zeit zu belaffen alfergnädigft geruht. 


SeineM ajeftär der König haben 
vermoͤg · Allerhoͤchſter Entfchliegung vom: 19. 
May d. J. zum Actuar des Randgerichts 
Vilshofen den Rechts » Praktikanten Mathias 
Prandener zu ernennen, in Die zweyte 
Aſſeſſors⸗Stelle des Landgerichts Deggendorf, 
den Aktuar dafelbft, Franz Xaver Haß, vors 
rücen zu laffen, zur zweyten Aſſeſſors⸗Stelle 
bey dem Landgerichte Eggenfelden den Bands 
Gerichts: Aftuar zu. Pfarrkirchen, Michael 
Chriſtel, zw berufen, den dermaligen Ak 
tuar bey dem Landgerichte Paffau, Joſeph 
von Frohn, in gleicher Eigenfchaft nad 
Pfarrfichen zu verfegen, und zum Aktuar 
des Landgerichts Paſſau den bisherigen funk⸗ 
tionirenden Aktuar zu Vilshofen, Dr, Georg 
Arbinger, zu ernennen geruht. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 21. May d. J. den durch Kraͤnklich⸗ 
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keit bienftuntauglich gewordenen Rath bes 
Kreiss und Stadtgerichtes zu Schweinfurt, 
Franz Karl Thomas Karg unter Bezeugung 
der allergnädigften Zufriedenheit mit ‚feiner 
bisherigen Dienftleiflung die Rußenerfegung 
zu bewilligen geruht. 

Ferner wurde der Hallamts s Gehilfe zu 
Wuͤrzburg, Johann Adam Krätz, ale Bey⸗ 
Zellbeamter in Burgſinn ernannt, 


Serme Majefiätder König haben 
unterm 24. May d. J. den Revidenten bey bem 
Eentral:Retardaten; Bureau des oberſten Rech⸗ 
nungss Hofes Konrad Herrlein, und 
den Revidenten bey dem Retardaten⸗ Bureau 
der Regierungs : Finanz ⸗Kammer des Oberr 
Donanfreifes, Franz Seraph⸗Wagner, 
zu Rechnungs⸗Reviſoren bey dem oberften 
Rechnungs⸗Hofe ernannt; 

danm den Zoll⸗Ober⸗VyJnſpeetor zu Bai⸗ 
seuch,. Peter: Deutz, in: gleicher Eigen: 
fihaft nah München verfeßt; 


= und die Zoll Ober: Inſpectors » Stelle: 


in Baireuth, dem ObersZolls Beamten: in: 
Stockſtadt, Bon aventura Duͤrig, 
— 





Seine⸗ Majettar der — haben 
unterm 29. May d. J. den Buchfuͤhrer bey 
der Bezirks⸗Kaſſe zu Frankenthal, Johann 
Philipp. Jakob Schmahl, zum Steuer⸗ und. 





4 
Semeinde Einnehmer in Groebocenheim 
ernannt. 





Derehung der —— Verdienſ ⸗ 
Medaille. x 


Seine Königliche Majeftar haben 
vermöge an das proteftantifche ObersEonfiftos 
rium unterm 3. Man d. J. erlaffener allers 
hoͤchſten Entſchließung, dem Defan und Stadt⸗ 
Pfarrer, Johann Georg Friedrich Schöner, 
zu Dettingen, zur Feyer feines Amts-Jubi⸗ 
laͤums die goldene Eivil-Verdienft-Medailfe, 
unter Bejengung Allerhoͤchſtihrer Zufrieben: 
heie mit feinen vieljährigen, treu und rühms 
lich geleiſteten Dienſten, allergnädigft zw 
verleihen geruht. 

— ———— —— — —— 





Kurs der Baleriſchen Staats Papiere; 





Augsburg den 24. May ıgar. 
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Münden, Mittwochs den 6. Juny 1621. 








Imbale 
Bekanntmachnngent die Liquidation ber Forberumngen au Frankreich ——— — Gonfixd, Prifung 


ber Katholiſchen Pfarramts: Kandidaten im Hbers Donankreiſe; 
Erlebigungen; — Pfarreven⸗ und. Beunefieien ⸗Verleihungen und Beſtaͤtigungen; 


— Pfarreyen- und Beneficien⸗ 
— Dienſtes⸗ 


Nachticoten; — Lehrſtudl für das im Nhe iutrelſe beſte heude Civil⸗ und Eriminal⸗ Mecht au der hoben 
Schule zu Würzburg; — Koͤnigllche Benedmigung zw Tragung fremder ‚Detorationen;. — Heberfihe 


ber Getreide⸗ 





—- — 


— — 





(Die Liquidation ve Gerderungen, ı ar Fraufs 
reich betreffend.)- . 


Neqhdem die Averfal: Summe, welche die 
Branzöfifhe Regierung in der Convention 
vom 25. April 1818. zur verhäfnißmäßi: 
gen Befriedigung der Königlich: Baieri: 
{chen Unterthanen zu zahlen ſich verpflichtere, 
nun bereits eingegangen ift, und die dem 


und Bictualien = Preife ıc. Im‘ Monat April d. I. 


kiquidations » Gefchäfte entgegenſtehenden 
Hinderniffe befeitiger find, fo werden in 
Gemäßheit einer Allerhoͤchſten Entſchließung, 
welche Seine Maſeſtaͤt der Koͤnig 
auf den Antrag, ber Königlichen Staatss 
Minifteriem des Innern und. der Finanzen 
und nah Vernehmung des Königlichen 
Stoatsraches am 30. v. M. unter Be; 
ziehung auf die früheren Allerhoͤchſten Res 
fripte vom 24. September 1818. und 9. 
July 1819. über die zum Vollzug der 
(54) 
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v 


angezogenen Tomdentlon erforderliche Ge⸗ 


a | 


a 4 72 | 
“ g’ # ia 
“ Yet. 2 


ſchaͤfts Behandlung zu re getuht Hs 3 Die frühere Aufnahme in das Figuidas 


ben, folgende © ſtimn gen bekannt ae 


* 


— 


une 3. 


Um zur Liquidation zugelaffen lt mer 
den, wird im Allgemeinen, in ſoſerne nicht 
bey einzelyen, Cathegorten beſondere Bu 
ſtimmungen gettoffen FD, —— daß 


1) die Forderungen nur von pildaren, 


Gemeinden , ver Parttfute?Aiftat 
ten, deren Einkünfte nicht zur Ver— 


fügung der Regierung —— 


macht; *41 


2) daß fie — 
ſiſchen LiquidationsCommiſſarien oder 
unmittelbar ben der Framzoͤſiſchen Res 
gierung und zwar innerhalb des pe: 


enr? 


; temtorifchen Zeitraums (28. Februar 


1817) votgelegt worden find: 


3) daß die Reffamanten- bisher aus den 
Yerarials. oder Kreis : Confurreng 
oder PeräquationssKaffen ihre Ber 

‚ zahlung nach den beftandenen Normen 
‚acht exhalten haben, und daß 


* die Forberungen zu einer jener Cathe⸗ 
gdrien gehören, die in den mit Frank 
"reich abgeſchloſſenen Staats } Vers 
traͤgen namentlich vorgeſehen find, 
oder ungezweifelt‘ hietamter ſubſum⸗ 
mitt werben fönnehe 


— 


tions⸗Karaſter iſt 


um Berpeife der Ze 
aͤſſigkeit oder Liquid uſe las. 2 e6 


ſoll vielmehr jede: rd Reklamation, 


‚wenn fie wicht bereits von der in Paris ber 


ftandenen Liquidation: Commiſſion als fis 
auid anetfannt worden ift, nach vorgängis 


ger Inſtruetion wo dieſelbe noch ndthig 


feyn ſollte, ſowohl hinſichtlich ihrer Zulaſ⸗ 
ſigkeit und Liquiditaͤt im Ganzen, als auch 


hiuſichtlich ihrer Einreihung im die geeigs 


nere Kathegorie nach den Grundſaͤtzen und 
Beftimmungen,, welche in den Friedens: 
Verträgen vom 50. May 1814, und 20. 


-Movember 1815, der Convention vom nänıs 
lichen "Tage und Zaire, dann in der Chir 


vention vom 25. April 1818 vorgejeichneg 


‚find, ſirengtechtlich geprüft, und unterfucht 


werben, ob diefelbe nach den bey den vers 
ſchiedlnen Earhegorien votgeſchriebenen Be⸗ 
dingungen ſowohl hinſichlich der vorgebli⸗ 
hen Leiſtungen als des allenfalls ausdrücks 
lich erforderlichen Zahlungs: Berfprechens, 
oder nach Verhaͤltniß der legalen Vetpflich— 
tung fr a. auf eine rechtsbeſtaͤndige Arc 
erwiefen;, oder ob bey Unzufänglichkeic der 
mit den Reklamationen übergebenen Bes 
helfe ‚der weitere voltjtändige Beweis Hoch 
nachzutyagen ift, = -. 


Arte 3. 1.7 .£8 mo4 


Der Beweis kann nur durch Urkunden 
in glaubhafter Form ausge, gerüer, 
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‚sin, Zeugendeweis „hingegen bles in den 


durch die Sranzöfifchen. Gefeße, vorgeſchenen 
Faͤllen zugelaffen werden. 
Her’ 4. 
air“ den, rund“ der Verträge vom 
30. Maı 114, und 20. November 1815, 
werden. ie ‚Forderungen ı in bien Klafieu ab; 
gerheilt, und — — 
1) in die erſte, die gerichtfichen Depofiten 
und Eonfignarioricht 
N im die zweyte, Die erlegten Kautions⸗ 
Tre? — fo- wie die” vom Gemeinden 
und öffentlichen Anſtalten in die Dienft: 
oder Tilgungs⸗Kaſſe Wntnclegeen 0% 
ML 3 BOBereL73 77770 LET Be DER 
> in die dritte Mlaſſe ‚alle: uͤbrigen muiäf 
figen Forderungen ohne, Unterſchied 
eingereihet. 
Urn 5. 

"Die fe Stage. Örsiehe, vor ken, die 
nach, den Bejtimmungen, des ſolgenden Kur 
tikels für ihre, als —9* erlannie Border 
rungen treffende Rate, ſodann wire in glei⸗ 
Her Weife die ‚awente, Klar ein, und der 
ſonach an der. . Gefanamppunnge, der, Frande 
‚chen Zahluugen Be, „nerbfeißente, Saft 
wird unter Die übrigen uläffi igen Fordsrum 
geu iu — *— gleihen Ran vers 
Seit, DI PasEIET DOPPELT 


9 sd aa Mine 
er gu: N n. Ah Az 


Di Die von, Snkeih 
‚am. Ui pr, Gent veraͤuſſern wurde, ſo iſt 


“I Han 





— —— — 


erhalte * > 
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dieſer, Kuch ab in den: Aet zum Meunde 
nu ‚legen, REN gorde unger der erſten 
Klaſſe, welchen in dem Vertrag von 1815 
die baare Zahlung sumelihert wurde, die 
volle, Sabfung nad) 24 4Maaıder zwryten, 
welcher mar im pon Te gorantiet 
wurden die Di hr pexh⸗lmiß⸗ 
mäßige 1, Date „pin Fe iugewieſen, 
und ‚dep, nach „porgängigse, Befriedigung der 
Gläubiger der. beiden erſten Klaſſen noch 
perhleibenbe Roſt der Aperſal Summe 

her „ fümutlishe „Gläubiger der „dritten 
Klaffe Pr9 zala ihrer, Forderungen pextheilt 


wird. 
Kr” 1. 
mfptu? 5 lt “ Ar 4 5, ine 0) 


5. Da die zu, erieifune, Mafer.tp mie 
#8 wenigflens,nach,drm. popliegeudeu Etaude 
der, ‚Zorderungen hen. Anſchein ‚hat, niche 
einmal zu, Befri icdigung der - Hauptfache,hiur 
reicht, ‚fozfaun, von, Vergäsung der Binfen 
‚für; ‚Peine Alaſſe zur, Zeit bie, „Rede. form, 
sondern, dieler — „wird vor der Hand 
vo ausgeſetzt, bis ſich“ nach Beendigung 
der; anderen, das. naͤhere Reſultat ‚enger 


ben wird. niualldu 9 2p5 196 5 
Art. 


In dem — 
ten Kal Rate, © 


9.0 5 


* 


14.) a7 | 


3: msn a a) 
Art. 9.“ 


and »1l: 3 ar 


NEL Bun a bay 
gegebene General; onrrgdictor has ſewohl 


6340)] 


war Shit; 
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das Jntereſſe der Mille, Als das der eis 
zelnen Forderungen unter fich ju vertreten. 
Att. 10. 

Die Berhlüffe der Liquidations ⸗Com⸗ 
miſſton werden von "Derfelben den Kreis: 
Megierungen, And durch dieſe den Landge⸗ 
richten ober gleichgeſtellten Unterbehoͤrden 
zut Pubblitation an die Reklamanten zuge⸗ 
ſchloſſen, zugleich auch die als zuläffig und 
liquid erkannten Forderungen von Zeit zu 
Zeit-in dem Königlichen Regierungss und 
Intelligenz ⸗ Blatte bekannt gemacht. 


Art. 11. 

Gegen bie definitiven Entſcheidungen 
ver Eonimifft on kann ſowohl von den hier⸗ 
Gy mnmittelbar betheiligten Parthehen, als 
dert General⸗Contradictor innerhalb eines 
peremtoriſchen Termines won fehs Wochen 
die Betufnug an die aus dem Königlichen 
Staats: Rache angeordnete ſchiedsrichter⸗ 
the. Einitiffion ergriffen werden. Der 
Berufungs s Termin beginnt für die Par; 
they, fo wie für den General + Eontrabicter 
von ben Tage der Publikation. 


Art. 12. FR 
Die Einlegung der Berufung haben Die 
unmittelbar intereffieten Parthenen bey den 
in vorhergehenden Arrifel 10. bezeichneten, 
mit ber Publication’ ‚beauftragten Behoͤr⸗ 
ven zu machen, welche mit der Rekurss 
ſchrift auch die Publications; Akten durch 


m. 
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die Kreis: Regierung ar die Biquidarions; 
Commiſſton einzufenden haben, 


Art. 13 
Die definitiven Enefcheibungen der ſchieds⸗ 
richterſichen Commifjion werden durch die 
Liquidations⸗Conmiſſion auf die Artikel 10. 
bezeichnete Weife zur Kenntniß ber Juter⸗ 
effenten gebracht. 


Art, 14 ö 


Alle das Liquidations⸗ Geſchaft betref⸗ 
fende Akten, Quittungen und Schriften 
find von Tax⸗, Regiſter⸗ und Stewmpel⸗ 
gebuͤhren befreyt, und es werden zur Er⸗ 
leichterung der Reklamanten die ihnen zu; 
kommenden Betraͤge uumittelbar bey den 
reſpektiven Kreis⸗Kaſſen angewieſen werden. 

Art 15 

Der den Königlichen Unterthanen im 

Rheinkreiſe "gebührende Antheil an der 
ihnen und den Großherzoglich⸗ Heſſi ſchen 
Unterthanen gemeinfhaftlich zugewieſenen 
Averſal⸗ Summe wird der Koͤni glichen Kl 
gierung im Rheinfreife überwiefen, und 
von ihr nad Maaßgabe der beſtehenden 
Normen unter Die‘ Betheili gten repartirt 
wwerden. — 

Sobald der den Koͤniglichen Unterehas 
nen im Rheinkreiſe gebührende Antheil an 
der für fie und Die Königlich : Preußifchen 
Wiesechänen gemeinſchaftlich beſtimmten Abs 
findungs Summe aubgemitlelt und reali⸗ 
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fit ſeyn wird, wird hinſichtlich deſſelben 
ein gleicher: Gang beobachtet werden. 


Art. 16. 


Hiernach haben ſich ſaͤmmtliche Kreis⸗ 
Regierungen, und die dabey Betheiligten, 
zu achten. 

München den 28. May 1821, 


Kbnigl. Miniſterial-Liquidations— 
 Eommiffion für die Forderum 
gen an Franfreid. 


Staatsrath von Ritter, 
als Vorſtand. 
Thomafo, 
exped. Minift. Bureau: Selrerär, 


— — — — — — — — 


(Die Conkurs⸗ Prüfung der Katholiſchen Pfarr: 
amts: Kandidaten für das Jahr 1821 bes 
treffend.) 


Die durch die Allechöchfte Verorduung 
von Jahre 1806 vorgefchriebene Confurss 
Prüfung der Katholifhen Pfarramts-Kans 
bidaten wird im gegenwärtigen Jahre am 
20. Auguft dahier an dem Sitze der unter⸗ 
fertigeen Stelle gehalten. Saͤmmtliche 
Kandidaten, welche hiebey zugelaffen wer: 
ben wollen, müffen acht Jahre in der 
praftifchen Seelſorge zurückgelegt haben, 
woran höchftens ſechs Monate fehlen duͤr⸗ 
fen. Uebrigens haben diefelben ihren Ads 
miffionss Geſuchen die Studien sZeugniße, 
darin verfchloffene Zeugniße des bifchöfli: 





r 
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hen Ordinariats, des Landgerichts, ober 
überhaupt der betreffenden: Polizey⸗Behoͤrde, 
dann der Schulinfpection beyjulegen, und 
ihre Admiſſions-Geſuche wenigitens drey 
Wochen vor Ablauf des Prüfungs: Termine 
einzureichen. 

Augsburg ben 25. May 1921. 


Königlid : Baierifche Regierung 
bes Dber:Donaufzeifes, 


von kind, 


Freyhr. v. Pflummerm. 
Moshamm. Col. 


— — — — — — — 


Pfarreyens und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im UntersDonanufreifer 
1) Die Pfarrey Atting. 

Durch den Tod des Pfarrers in Me 
ting ift diefe Pfarrey erledige worden, 

Diefelbe liegt in der Didcefe Megene: 
burg, im Wahldefanate Atting, und im 
Königlihen Landgerichte Straubing, 

Sie zähle in einem Umkreiſt von fünf 
Stunden 1212 Seelen, die dazu gehörige 
Erpofitur Niedermoging 544 Seelen, 
und 2 Schufen, und wird von dem Pfar: 
rer, zwey Hüffspriefteen, und dem Erpo: 
fitus verfehen. 

Das Einkommen des Pfarrers beläuft 


ſich auf 5591 fl, 


909 


- Die Laſten beftehen: 
a) an Staats und andern Abgaben in 
20 fl. 48 kr.; 


‚b) der Kirche in Atting kommen an Nas 
turalien zu: 
aMek, 38,276. Weiken, 
h ” 5» 23 » Gerſte; 


e) dem jeitlichen Expoſitus zu Nieder⸗ 
motzing jährlich 156 fl.; und 

d) der Unterhalt der wey Huͤlfsprieſtet 
liegt dem Pfarrer ob. 





Sm DbersDonautreifer 
2) Die Pfarrey Ottakers. 


Durch die Befoͤrderung des bisherigen 
Pfarrers iſt die Pfarrey Ottakers und 
Ried, in der Diodceſe Augsburg, im Land⸗ 
Papitel Kempten, und im Landgerichte Sont⸗ 
hofen, erledigt worden. 


Dieſelbe zaͤhlt 400 Seelen. In Ried, 
eine halbe Stunde von Drtafers entfernt, 
befindet fich ebenfalls eine Pfarrkirche, 
worin abwechfelnd mir Ottakers an den 
Sonntagen Gottesdienft gehalten werden 
muß. 


Die Einnahme aus Widdum , Zehent, 
Kompetenz und Stolgebühren ift auf 340 fl, 
die Ausgaben find auf 21 fl». 52 fr. an 
geſchlagen. 


Pfarreyen: und Beneficien⸗-Per⸗— 
leihungen und Beftätigungen. » 





Geine Majeftät der König haben 
- folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
feihen allergnädigft geruht: 


am 25. Man d. J. die Pfarren zu 
Hirtelbach, Landgerichts Dachau, dem big: 
herigen Pfarrer zu Vilsheim, Priefter Kar 
fpar Wirch, und die dadurch erledigte 
Pfarren zu Vilsheim, Landgerichts Lands: 
hut, dem ehemaligen Pfarrer zu Frieding, 
und bisheriger Beneficiaten zu St. Sal: 
varor ben Binabiburg, Prieſter Kafpar 
Pfundmaier; — die Pfarren zu Mer: 
singen, Landgerichts... Donauwörth , ben 
bisherigen Pfarrer zu Franenfterten, Pries 
fter Jakob Wünhard, und die Dadurch 
erledigte Pfarrey zu Frauenfterten, Sands 
gerichts Wertingen, dem Priefter Michael 
Buchele, Stadtkaplan in Mindelheim; 


am 26. May d. J. bie Pfarren zu 
Breitenfee, Landgerichts Königshofen, dem 
Priefter Tobias. Höfer, Pfarrvifar ad 
B.M. V. zu Afchaffenburg; 


am 28. May d. J. Die Pfarrey zu 
Ernfiweiler, Defanats und Land⸗Commiſſa⸗ 
riats Zweyhbruͤcken, dem Pfarrer: yu Ninſch⸗ 
weilet, Jakob Ludwig Gint; 


am 29. May d. J. die Pfarren zur 
Pielenhofen, Landgerichts Parsberg , dem 
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Priefter Michael Häster, Looperator zu 
Neunburg; — die Pfarrey zu Dierrame: 
gell, Landgerichts Wolfrachshaufen, dem 
Errefigiofen des aufgelösten Klofters zu 
Raitenbuch, Priefter Anton Floridus Rei: 
cheneder in München. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 28. May d. J. der von dem Herrn 
Zürften zu Dettingen: Wallerftein für den 
bisherigen Pfarrer zu Bühl, Defanars 
Haarburg, Earl Ferdinand Doͤder lein, 
auf die Pfarrey zu Dppertshofen, ausge: 
ftellten Präfentation , die landesherrliche 
Beftätigung allergnädigft zu ertheilen ge: 
ruht. 
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chenhall, Joſehh Dormaier, zum Land: 
richter in. Groͤuenbach zu ernennen aller 
ghädigft geruht. 

Die bey der Königlichen Regierung des 
Dbers Donaufreifes, Kammer des Innern, 
erledigte Botenftelle wurde unterm 28, May 
d, J. dem quiescirten GStiftungs + Adminis 
firations s Diener, Morig Weinftein im 
Günzburg, allergnädigft verliehen, 


— nn 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 2. Juny d. J. in die bey der Re— 
gierung des Ober: Mainfreifes, Kammer 
des Innern, erledigte erſte fiatusmäßige 
Kanzliften s Stelle, den dortigen zweyten 


. Kanzliften Friedrih Jopke vorrücden laſ⸗ 


Dienſtes-Nachrichten. 
Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
Sich unterm 18. May d. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, den Koͤniglichen Kreis— 
Forſt⸗Controlleur, Jacob Earl Freyherrn 
von Mettingh zu Muͤnchen, in die Zahl 
Allerhoͤchſt Ihrer Kämmerer aufzunehmen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 24. May d. J. die Landrichtere: 
Stelle zu Landsberg dem bisherigen Land: 
eichter ofepd Lußenberger in Groͤ— 
neubach zu übertragen, und den bisheri: 
gen erſten Affeffor des Landgerichts Rei: 


fen, und die dadurch fich äffnende zweyte 
ftatusmäßige Kanzliften : Stelle den dritten 
Kanzliften Friedrich Heinrich Modrad 
verliehen, dann als dritten ftarusmäßigen 
Kamzliften den bisher extra statum gefeßs 
ten Kanzliften, Martin Planer zu ernens 
nen gerubt, 


u 


Lehrſtuhl für das im Rheinfreife 
noch beftehende Civil: und Crimi— 
nal-Recht an der hohen Schule 
su Wür;burg. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 30, Mag d. J. Sich allergnädige 
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bewogen gefunden, an der hohen Schule 


zu Würzburg für das im Rheinfreife noch 


beftehende Civil: und Criminal: Recht eis 
nen befondern Lehrſtuhl zu errichten, und 
zu beftimmen geraht, daß die Vorlefungen 
über die im die bezeichnete Geſetzgebung 
einfchlagenden Fächer mit dem nächften Stu⸗ 
dien » Jahre 1834 anfangen follen. Als 
ordentlicher Lehrer hiefür murde der Pros 
feffor Georg Lauf ernannt. 





314 


Königliche Genehmigung zu. Trar 
gung fremder Deforationen. 





Seine Königlihe Majeftät haben 
vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
11. May d. J. dem Königlichen Beyjoll⸗ 
Beamten, Johann Doͤlzl zu Schwarzbach, 
die Bewilligung zur Tragung ber ihm ver⸗ 
fichenen Kaij. K. Defterreichifchen Berdienft: 
Medaille alfergnädigft zu ertheilen geruht. 
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München, Gonnabends den 16. Zum 1871: 





Inhalt. 


Röniglide A A LE Die Kreis: limfage zu Straßenbauten pro 1835 im Res 


genkreiſe betr. 


er Sigung der Röniglihen Staatsrathe Sommiffien am 17. Man d. J.; — den 


Eonturs 
Unterriht für Beihlaafhmiede betr; — 


regen +» Berleihungen und Beflätigungen ; — 


Papiere om 7. und 14. ung d. I. 


die Aufnahme von Gleven im die Königliche ‚Gentral»Deterinärfhule betr.; — den 


farreyen » und Beneficien: Erledigungen; — Pfars 
jenſtes Rachrichten ; — Kurb der n Staato⸗ 





Königliche Minifterial - Entſchließung. 


(Die Kreis: Umlage zu Straßenbauten pro 1839 
im Regenfreife betr.) 


Gtaats;: Minifterium des Innern 
unb ber Finanzen, 





Ps ber beyliegenden Weberficht berechnet 
fi die Kreis: Uimlage zur Deckung von Stras 
ßenbau⸗Koſten des Regenfreifes für das Jahr 
183 auf. » 18,000 fl. 54 fr, 
oder über Abzug des vom Jahre 1833 vers 


+ + 


bliebenen Reftes von . 2,564 fl.554 fr 
noch auf “» . + a 15,641 fl. 583 fr, 
wonach von jedem Gulden der Grund; und 
Haus:Stener ein Kreuzer drey Pfens 
ninge als Kreis: Umlage zu erheben find, 
Münden am 3. Juny 1821. 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhächften Befehl: 
Graf», Thürbeim Frhr. v. Lerchenfeld, 
An die Königl. Regie Durch die Minifter: 
zung des Regenkrei⸗ der General:Sefretär, 
ſes alſo ergangeh, ©. v. Geiger. 
(37) 
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ueberſicht 


der Straßenbau / Koſten des Megenfreifes im Jahre 1857, wofür mach ber Berorduimg 
vom 6. April 1818 eine Kreis-Umlage zu erheben ift, 


— — — — — — — — —— — — —— —— — 
m 














Voranſchla i d 

u Bere Er 
Länge, Gefammt: | Umlage zu 
Koften. deden ; 


Kr: fr, 


Die Erhöhung einer Strecke der Strafe 
von Regensburg nah Straubing ben 






DE 2 0 Ber et ne Si 1555| 20 1319| 30 


Die Chaufirung eines Theiles der Straße | 
von Regensburg nah Retz, zwiſchen 
Sallern und Wurzelhofe.. — — 105 


| 


Neue Straßen: Anlagen zue Umgehung des | | 
| 


* 
> 
© 
2 
91 
12 


3468| 24 


fteilen Gruͤnberges auf der Straße von 
Regensburg nah Nürnberg, wiſchen 


Poͤlling und Poſtbauer 9 — 4 41 18324| 57 | 132191 — 
| 





73,5| 24714| 49 | 18006 


| | | 
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Bekanntmachungen. 





Sitzung 
der 


Koͤniglichern Staatsraths:Come - 


miffiom 


In dee Sigung der Königlichen Staats 
raths⸗Commiſſion vom 17. May d. J. wur⸗ 


den nachfolgende — »Gegenftände ent⸗ 


fchieden x 


1) der Rekurs der Färberjunft in Nuͤrn⸗ 
berg gegen den Färber Weichsler 
wegen Gewerbs: Beeinträchtigung ; 


2) der Rekurs der Hüttner zu Thaiden, 
Landgerichts Hilders im Unter: Main: 
Preife, gegen die Bauern wegen Ger 
meindegründe » Verthieilung ;; 


5) der Refurs der Nadlermeifter in Muͤn— 

chen gegen die Mefferfchmiede wegen: 
Gewerbs« Beeinträchtigung ;; 

4) die wechfelfeitiger Nefurfe des Johanır 

Leonhard Bed zu Horabach, Randger 

richts Rothenburg inr Rezatkreiſe, und 


der - übrigen Gemeindeglieder wegen 


Grmeindegründe: Theilung ;: 


5); der Rekurs der Gemeinde Weiche gegen 
die Gemeinden Altofing und Eonforten, 
Herrfihaftsgerihts Brannenberg im: 


6) 


552 


Iſarkreiſe, wegen Weide⸗ si in. dem 
Freygebuͤrgen; 


der Rekurs der Tafernwirthe zu Lech⸗ 
hauſen, Landgerichts Friedberg im Ober⸗ 
Donaufreife, gegen den Bierwirth Rabl 
wegen Gewerbs⸗Berechtigung; 


) der Rekurs des Wirths Georg Shmih 


zuAltenfelden, Landgerichts Hiltpoltſtein 
im Rezatkreiſe, gegem die Wirthe zur 
Allersberg wegen Gewerbe: Berinträchr 
tigung 5; 


8) der Rekuts des Steinhauers Johanu 


Hoͤſch in Nürnberg gegen die, Tuͤncher 
wegen Gewerbs⸗Beeintraͤchtigung; 


9) der Rekurs der Melber⸗ Innung zu Er⸗ 


11) 


fange gegen Michael Forfter wegen 


Caducitaͤt einer Melbers⸗Conceſſton; 
10) der Rekurs des Mathias Baierle i n 


— 


Schuhmachers in Muͤndling gegen Ma⸗ 
thias Heiſinger, Schuhmacher in 
Eichſtaͤdt, wegen Zwangs-Verkauf einer 
Schuhmachers-Gerechtigkeit; 


ber Rekurs des Zinngieſſers Martim 
Roͤckl in Eichftädr gegen dem Glafetr 
meifter Gofeph Weidenhilder allda, 
wegen Gewerbs; Beeinträchtigung ;; . 


12) der Rekurs des Handelsſtandes offener 


Gewerbe zu Negensburg gegen den Wer 
bermeiſter Spahthols- wegen: Ger 
werbs⸗Beeintraͤchtigung. 


(32*8) 
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An das Königlige Staats: Mir 
nifterium des Innern wurbe 
gewiefen: 

135) der Rekurs der Anna Begler, Mei 
gers : Wittwe in München, wegen Aus: 
übung einer Meßgers : Gerechtigkeit; 

14) ber Refurs des Schmibmeifters Peter 
Ulfenheimer zu Illesheim, Landge: 
richts Windsheim im Mezatkreife, gegen 
die Siehnerey allda, wegen Schmaͤle⸗ 
rung eines Fahrweges. 

— — — — — 

(Den Conturs für die Aufnahme von Eleven 

in die Königliche Ceutral⸗ Veterinaͤrſchule 
betr.) 

Der Eonkurs für die Eleven : Aufnahme 
in die Königl. Central: Veterinärfchule hat 
diefes Jahr am 20. Dftober ftatt, und nimmt 
feinen Anfang früh um 8 Uhr. 

Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme 
wünfchen, haben fich daher mit den in dem 
organiſchen Ediete über das Veterinaͤrweſen 
(Regierungsbl. 1810, VI. Stuͤck, $. 16, 
17 und 19) vorgeſchritbenen Zeugniffen zu 
verfehen, und diefelben entweder noch vor 
dem erften Dftober einzufenden, oder bey 
ihrer perfönlichen Anmeldung zum Confurfe 
gehörig beyzubringen. 

Münden am 3. Juny 1821. 


Koͤnigl. Central⸗Veterinaͤrſchule. 
Freyherr von Keßling. 
Weymar, Staberath, 
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(Den Unterricht für Befchlagfchmiebe betr.) 
Die unterfertigte Stelle macht hiemit 
befannt, daß der durch das organifche Edict 


über das Veterinaͤrweſen (Regierungsblatt 
1810, VII. Stüd, F. 24.) vorgefchriebene 


. Unterricht für die Befchlagfihmiede mit dem 


1. November feinen Anfang nimmt, 

Alle diejenigen, welche der gefeglich vors 
gefchriebenen Prüfung und Approbation be: 
dürfen, haben bey dieſem Kurfe um fo fihe: 
rer an genannten Tage zu erſcheinen, ale 
ſolche nach Eröffuung des Unterrichts nicht 
mehr angenommen werden Fönnen, fondern 
bis auf dem miederbeginnenden Sommers 
Lehrkurs, welcher am 1. April 1822 feinen 
Anfang nimmt, ohne weiters verwiefen wers 
ben müßten. 


München am 3. Suny 1821. 
Könige. Central: Bererinärfhule, 
Freyherr von’ Keßling. 

Wenmar, Stabsrath. 
— — — — — 06 — — 


Pfarreyen⸗- und Beneficiens 
Erledigungen, 





Im UntersDonaufreife: 


° 4) Die Wallfahrtöpriefters: und Fruͤhpredigerd⸗ 


ftelle zu Altötting. 

Durch die Werfegung des Wallfahrıss 
priefters und Frühpredigers zu Altoͤtting 
ift diefe Stelle erfebiget worden. 
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Der Frühprediger, ber zugleich Walls 
fahrtspriefter ift, hat alle Sonn: und Feyer⸗ 
tage Morgens 7 Uhr eine Predigt zu halten, 
und bezieht nebft freyer Wohnung 400 fl., 
dann bie Mepftipendien, 


Zu dieſer Stelle Finnen nur folche Eon: 
kurrenten zugelaffen werden, welche entweder 
den Pfarr- oder Prediger⸗Conkurs beftanden 
haben, und fich hierüber durch Beylegung 
ihrer erhaltenen Eonfurs :Note und fonftiger 
erforderlichen Zeugniffe innerhalb 4 Wochen 
ausweifen, 


Im Regentreife: 


2) Die Pfarrey Pföring. 

Die Pfarren Pföring im Königlichen 
Sandgerichte Riedenburg ift durch das Hins 
{Heiden des Pfarrers Reichmaier erlediget 
worden. Dieſelbe zähfer in ihren Umkreiſe 
2 Filiale und 1607 Seelen, welchen der 
Pfarrer mit einen Hülfspriefter vorfteht, 


Die jährlihen Einfünfte belaufen fich 
anf 2758 fl. 58 fr., nämlich: 
a) aus den Widdumgründen 576 fl. 35 fr. 


b) an Gilten und Laudemien 7afl.2gfr. 
c) an Zehenten „ .„ .„ 1601 fl. 15 kr. 
d) an GStolgefälen . .„ 5o06fl.sgPr. 


Die Steuern und andere ftändige Laften 
beftehen jährlich, ausfchließig des Hülfsprier 
ſters, in 387 fl. 27 fr. 24 dB, 
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Im Rezatfreife: 
3) Die Pfarrey Rennertshofen. 

Durch den am 4. v. M. erfolgten Tod 
bes Pfarrers Joſeph Wiedemann ift die Pfars 
ey zu Rennertshofen erlediger worden, 
Sie liegt im Königl. Landgerichte Monheim, 
bem Defanat Burkheim und der Didcefe 
Eichftäde, und umfaßt lediglich den Markt: 
flefen Rennertshofen und den eine halbe 
Stunde davon entlegenen Widdums Bauern: 
hofe zu Dietenfeld mit 650 Seelen und einer 
einzigen Schufe. Eines Hülfspriefters ber 
darf der dafige Pfarrer um fo weniger, da 
in Rennertshofen noch ein gefondertes Früh: 
meß: Beneficium befteht. Das Patronat: 
echt diefer Pfarren ſtehet Seiner Maje 
tät dem Könige zu. Proceffe' find auf 
derfelben nicht vorhanden. Das Einfommen 
diefer Pfarren beſteht vorzüglich in Zehents 
und zinneherriichen Renten, und beläuft fi) 
auf 870 fl. 1% kr., und derem Laften betras 
gen 243 fl, 442 fr. 


4) Die Pfarrey Veſtenberg. 


Durch den Tod des Pfarrers Seger it 
die Pfarren Veftenberg, im Defanate 
Ansbach, erlediget worden. Ihr Einfom: 
men ift in ber Faffion von 1807 auf 5ı5 fl, 
123 fr., und in der noch unrevibieten von 
ı811 auf 440 fl. 63 fr. berechnet, 


557 


5> Die Pfarrey St. Zobft. 
Durch die Emeritivung des Pfarrers 


Fleiſchmann iſt die Pfarren St Jobft 


im Dekanat Lauf und‘ Landgericht Erlangen 
erledigt worben. 


Tach der Faffior vom Jahre 1810 ift 
ber teine Ertrag der Pfarren auf 543 fl. 
56 fr. berechnet, wovon aber der Pfarrer 
Fteifhmann 145 fl. 56 fr. als einen Theil 
feiner Emeriten / Penſion erhalten: foll. 


Die Bewerber um gedachte Pfarren has 
ben ſich binnen 4 Wochen zu melden. 





Pfarrenen:Verleihungen und 
Beftärtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen allergnaͤdigſt zu ver: 
Teihem geruht: 

am 6. Juny d. J. die Pfarren zu U. ©. 
Sram in Aſchaffenburg dem Priefter Bern⸗ 
hard Schmitt, Pfarrer zu Roͤllbach, Lands 
gerichts Klingenberg ; 


am. 2. Juny d. J. die Pfarrer zu Jarzt, 
Landgerichts Freyſing, dem: dermaligen Pfar⸗ 
rer in Garching, Prieſter Anton Rupert 
Weber; 

am 10, Juny d. J. die Pfarrer zu Buch: 
koe, Landgerichts gleichen Mamens, dem. 
bisherigen Pfarrer zu Krugzell Priefter Jo: 
dann. Geora Wahr; die Pfarren zu Steim 
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heim, Dekanats Leipheim und Landgerichts 
Günzburg, dem bisherigen Pfarrer zu Un: 


ternbiebert, Defanats rei Johann 
Rudolph Roth; 


am 12. Juny d. J. die Pfarrey Jelbach, 
Landgerichts Straubing im Unter: Donau: 
freife, dem bisherigen Pfarrer zu Neukirchen 
ben St. Chriſtoph Priefter Georg Vogl, 
und die dadurch erfedigte Pfarren zu Meus 
kirchen bey St. Chriftoph, Landgerichts Vo⸗ 
henſtrauß, dem Priefter Martin. Sigl, 
Cooperator in Efchelfam, Landgerichts Koͤtz⸗ 
ting im Unter : Denaufreife. 


Seine Majeftät der Köntg haben 
unterm 3. Juny d. J. der von dem Frey—⸗ 
herrn von Nochhaft für den Lehrer der 
lateinifchen Vorbereitungsfhufe in Chamm, 
Priefter Zofepd Holzer auf die Pfarren 
zu Dalking, Landgerichts Chamm, ausgeftell: 
ten. Präfentation die landesherrlihe Beſtaͤ⸗ 
tigung allergnädigft zu ertheilen geruht. 


Seine Majeflät der König haben 
unterm 11. Jung d. 3. der von bervon E br 
ner iſchen Familie ausgeffellten Präfentar 
tion für den. bisherigen Pfarrer zu Eſchen⸗ 
felden und Köntgftein, Defanats Sulzbach 
ins Negenkreife, Johann Michael Hanger 
auf die Pfarrey zu Eſchenbach, Defanats 
Hersbruck im Rejatkreiſe die landee herrliche 
Beſtaͤtigung allergnaͤdigſt ertheilt. 
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Dienfles: Nachrichten, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 8. May d. J. den Rath des Appels 
Tationsgerichtes für den Ober : Donanfreis, 
Joſeph Freyherrn von Leoprechtin g, von 
der Annahme der ihm verliehenen Rathsftelle 
im Ober: Appellationsgerichte auf fein Gefuch 
zu entheben, 

und am 4. dief. Monats den bisherigen 
Rath bey dem Appellationsgerichte im Unter: 
Donaufreis, Franz Zaver Alemm, zum 
Dber: Appellationsgerichts:Rarh zu befördern 
gerußt, 


Seine Majeftä: ver König haben 
unterm 3, Inny d. J. den ben der Koͤnigl. 
Regierung des Regenkreiſes angeftellten Rath 
extra statum, Marian von Peter, der 
Kammer des Innern der Königlichen Regies 
zung des Rezatkreiſes in gleicher Eigenfchaft 
denzugeben geruht. 


Seine Majeftätder König hab 
vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 4. 
Juny d. 7, die Landrichtersftelle zu Lindau 
den bisherigen Polizen »s Commiffär Joſeph 
Mindler in München, mit gleichzeitiger 
Uebertragung der Funetionen des Stadt 
Commiffärs, allerguäbigft verliehen, 


Vermoͤge Allerhoͤchſten Entſchließung vom 
7. Juny d. J. wurde der bisherige Aetuar 
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"bes Landgerichts Windsheim, Friedrich Ho ch⸗ 


ſtaͤtter, zum 2ten. Aſſeſſor bey dem Land⸗ 
gerichte Heilsbronn, und der geprüfte Rechts⸗ 
Practicant, Johann Baptiſt Wal, zum 
Landgerichtss Actuar in Windsheim ernannt, 





Unterm 7. Jung d, J. wurde auf die erle: 
digte Actuarsftelle ben demLandgerichte Gleus⸗ 
dorf der Appellationsgerichts s Aeceffift Dr. 
Theodor Frener in Würzburg allergnaͤdigſt 
ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 3. Juny d. J. den bisherigen Lands 
richter zu Greding, Jofeph Gerftner, in 
gleicher Eigenfhaft am das Landgericht Ins 
golftadt zu verfeßen, und ihm zugleich die 
Functionen des Stadts Commiſſaͤrs zu über: 
tragen, ferner den dermaligen erflen Aſſeſſor 
des Landgerichts Megenftauf, Franz Herr 
ein, zum Bandrichter in Greding allergnä; 
digſt zu ernennen geruht. 


Ingleichen wurde die zweyte Aſſeſſors⸗ 
ſtelle bey dem Landgerichte Vohenſtrauß dem 
Actuar daſelbſt Lorenz; Eggel, und die Acts 
uarsftelle dafelbft dem Rechts Practikanten 
Joſeph Kellner allergnädigft verlichen, 


Seine Majeftär der König haben 
ferner unterm 8. Juny 1821 Sich bewogen 
gefunden, den bisherigen Landeichter Florian 
von Rüde zu Landau aus Rückficht auf deffen 
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Gefundheitsumftände und vorgeruͤcktes Alter 
in Quiefcenz zu verfegen, und an feine Stelle 
den dermaligen Landrichter Jakob Wohin 
ger zu Günzburg zu berufen geruht. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
anterm 9. Juny d. J. bie Wahl des Pros 
feffors Dr. Leinifer als fupfitrenden Mit: 
glieds bes afabemifchen Senats der Univer: 
fitäe zu Würzburg, fo wie die Wahl des Pros 
feſſors Dr. Schön als Mitglied des Ders 
waltungs ; Ausfchußes allergnaͤdigſt zu beftä- 
tigen geruht. 





Seine Majeſtaͤt ber König haben 
vermoͤge an die Negierung bes Unter Donau: 
Ereifes unterm 9. Juny d. J. erlaffener Aller: 
Höchften Entſchließung allergnädigft geneh: 
migt, daß der Kreis: Mebdicinalrarh zu Paſ⸗ 
fan, Dr. Reuner, in Ruͤckſicht feiner fehr 
geſchwaͤchten Gefundheit, unter Bezeugung 
der Allerhöchften Zufriedenheit mit feinen 
bisher treu und ausgezeichnet geleifteten Diens 
ften, und mit Beybehaltung des Titels und 
Ranges eines Kreis: Medicinalrarhes in bie 
Quiescenz trete; — Allerhöchftdiefelben haben 
an deffen Stelle den tempordr quiefeirten vors 
maligen Landgerichts arzt von Wolfftein, Dr. 
Leopold Nuß h ar d, als Kreis: Mebicinalrath) 
in Paffan zu ernennen allergnädigft geruht. 
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Ferner wurde der functionivende Buchs 
halter Johann Baptift Prunner zum Eons 
teoffeur bey der Staats » Schulden  Tilgungss 
Specials Kaffe in Münden ernannt, 
— 

Kurs der Baieriſchen Staats 
Papiere, 


Augsburg den 7. Juny 1821. 








Staats: Papiere, Imriefe,| Geld. 
Obligationen &4ofo | 75 | 744 
ditto a50ofo| gı] 80% 
Lands Anlehen ». » » 043] 944 
Hypoth. Anweif. » » 03 | 925 
Lotterie Looſe A—D 
400... .» | 105 | 1043 
aan E—-M 
4 0 o 2 * * ⸗ 7 7 
ditto unverzins: a 97 


liche Der Br" 86 85 


Augsburg den 14. Juny 1821. 





Staats: Papiere, 


Bei Geld. 





Obligationen A 4 0fo 


bitto a5 ofo 89 
Lands Anlehen . » . 0943|: 944 
Hypoth. Anweiſ. “+ 924 
orterie s Loofe A— D 

A200. +». 105 1 

a E—M ij o 

400...» 
bitto unverzinss 
liche 000% 85 


— — mü 
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Nro. 


22. 





Münden, 


Mittwochs den 27. Juny 1821. 





Inhalt. 
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22. Juni db, J. — Ueberfiht der Getreid- und Viltualien: Preife im Monat Map d. N. 





Bekanntmachungen. 





(Die Eonfurd= Prüfung der katholiſchen Pfarr⸗ 
Amts» Candidaten im Rezatkreife für das 
Sayr.ıg2ı betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Nie Eonfurs » Prüfung ber Farholifchen 
rare: Amts» Eandidaten bes MRezatfreifes 
wird nach den Beftimmungen der Allerhöchften 
Verordnung vom: Jahre 1806 am 27. Aus 





guft d. J. an dem Sitze der Regierung diefes 
Kreifes abgehalten werden, 


Hierzu Fönnen nur jene Candidaten r 
Zutritt erhalten, welche achte Jahre in ber 
praftifhen Seelſorge erftanden haben; ein 
Abgang von fehs Monaten kann jedoch nah 
Umftänden hiebey eine Beruͤckſichtigung ans 
fprechen, 


Auf jeben Fall muͤßen die Admiſſions⸗ 
Geſuche wenigftens drey Wochen vor Ablauf 
(38). 
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des Prüfungs s Termins einfangen, und biefen 
die Studien s Zeugniffe, dann verfchloffene 
Zeugniffe des bifchöflichen Orbinariats, der 
seeffenden Poligey: Behörde, dann der Schul; 
Inſpeetion beygelegt werden, 

Ansbach den 13. Suny 1821. 
Koͤnigl. Regierung bes Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 

Graf von Drechſel. 
v. Luz. 
v. Hei nleth. 
N — — — 


Pfarreven⸗ und Benefliciem 
Erledigungen. 


Im Regenkreiſe. 
z) Die Pfarrey Seligenporten. 


Die Pfarrey Seligenporten, im Land⸗ 


gerichte Neumarkt, iſt durch den Tod des 
Pfarrers Kellhammer erledigt worden. Der 
Pfarrſprengel beſchraͤnkt ſich auf den Ort 
Seligenporten mit 176 Seelen, welchen der 
Pfarrer allein vorſteht. Die jährlichen Ein⸗ 
Fünfte beftehen : 
a) in Naturafien, welche ber Pfarrer von 
dem Koͤnigl. Nentamte in einem Ans 
ſchlage zu 610 fl. 7 kr. bezieht, 
b) in dem Ertrage der Realitäten, zu 45 fl. 
und 
c) ber Stofgefälle zu 63 fl. 19 fr. 


Die Steuern und andere ftändige Laften 


helaufen fich auf 25 fr - 


— — 


566 
2) Die Pfarrey Berngau. 

Die Pfarrey Berngau im Königl. Bands 
gerichte Neumarkt ift durch das Hinfcheiden 
bes Pfarrers Panzer zur Erledigung gefoms 
men. Diefelbe zähle in ihrem Umfange 2200 
Seelen ‚ zwey Filialfirchen und zwey Schulen, 
welchen der Pfarrer mit einem Hülfspriefter 
vorfteht. Die jährlichen Einfünfte betragen: 
1. Aus dem Kirchenvermögen 


17 fl. 12 kr. 
2. Aus den Mealitäten 64 fl. 49 fr. 
3. Aus den Zehenten 1161 fl, 57 fr. 
4. An Grundjinfen — fl, 54 fr 


5. An Stolgefälen 211 fl. 15 fr. 
Die Steuern und andere ftändige Laften, 
ausfchlüßig des Hülfspriefters 95 fl, zo fr, 


s) Die Pfarrey Koͤnigſtein. 

Die Pfarrey Königftein, im König. 
Landgericht Sulzbach ift durch die Verfegung 
bes Pfarrers Gräßmann nach Drugendorf, 
erledigt worden. 

Diefelbe zähfet im ihrem Lmfange goo 
Seelen, welchen der Pfarrer allein vorfteht, 
An den jährlichen Einkünften beziehe folcher 
874 fl. 254 fr., nämlich 

1. Aus dem Kirchenvermögen 

9 fl 25; 
2, An Holz aus der Staats 
Waldung 32 fl. — 
3. An grundherrlichen Ge⸗ 
faͤllen 56: fl. — fr. 
4. Aus Realitäten 200 fl. — fe, 
5. Stolsund andere Gefälle 72 fl. — kr. 


—— 
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Die Steuern umd andere ftändige Laften 
betragen gı fl. 384 fr. 





Pfarreyens und Beneficiens Ber 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
‚ leihen alfergnädigft geruht: 

am 13. Juny d. J. die Pfarren zu Leibls 
fing, Landgerichts Stranbing, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Hofkirchen, Landgerichts Pfaf: 
fenberg im Regenkeeife, Priefter Franz Bils 


lard; — die Pfarrey Balderſchwang, Lands 
gerichts Immenſtadt, dem Priefter Johann 


Nepomuk Perfhammer, Kaplan zu Türk; 
beim ; 

am 14. Juny d. J. die Pfarren Speinss 
hardt, dem Erreligiofen Priefter Otto Sauer, 
Pfarrprovifor zu Pinzberg; — die Pfarrey 
zu Brodsmwinden, Defanats und Landgerichts 
Ansbach, dem Diafon zu Markt:Breit, Des 
kanats Mainbernheim im LUnters Mainfreife 
Erhard Chriſtian Wilhelm Dümmter; 

am 15. Juny d. J. die Pfarren zu Lußs 
mannftein, Bandgerichts Parsberg, dem Pries 
fier Mathias Straubinger, Cooperators 
Erpofitus zu Dünzling, Landgerichts Kellheim; 

am 17. Suny d. J. die Pfarren zu Höts 
tingen, Defanats Weiffenburg und Herr⸗ 
ſchafts gerichts Ellingen, den bisherigen Pfars 
ter zu Meuti 66 der Donau, Defanats Leip⸗ 
heim, Georg Michael Beitengruber; 


— 
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am 18. Juny d. J. die Pfarren zu Hirb⸗ 
lingen, Landgerichts Göggingen, dem Priefter 
Michael Bauer, Cooperator an der untern 
Stadt:Pfarrey zu St. Mori in Ingolſtadt; 
— das Eurat: Beneficium zu Leinheim, Lands 
gerihts Günzburg, dem Priefter Joſeph 
Mater, Stadt:Eooperator zu Greding int 
Rezatkreiſe; — die Pfarren zu Oberfcheinfeld, 
Landgerichts Markt Bibart, dem bisherigen 
Pfarrer zu Kirchroͤttenbach, Priefter Thomas 
Hohmann, und die dadurd erledigte Dfars 
rey zu Kirchroͤttenbach, Landgerichts Lauf, 
den Priefter Georg Sandmann, Coopes 
rator zu Wemding; 

am 19. Juny d. J. die Pfarren zu Todten⸗ 
wies, Landgerichts Aichach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Ebenried, Priefter Johann Adam 
Megner, und die dadurch erledigte Pfarrey 
zu Ebenried, Landgerichts Rhain, dem bisher 
rigen Stadtfaplan in Rhain, Priefter Georg 
Schweble; — das Eurats Beneficium zu 
Kenzenberg, Landgerichts Burgau, dem Pries 
fter Lorenz; Eder, Cooperator zu Berching, 
Landgerichts Beilngries im Regenkreiſe; — 
die Pfarren zu Gerfihofen, Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen, dem bisherigen Pfarrer zu Areſing, 
Priefter Franz Zaver Hörmann; 

am 20. Juny d. J. die Pfarren Kirchberg, 
Sandgerichts Simbach, dem bisherigen Pfars 
ver zu Kellberg, Priefter Jakob Mehlftäubtz; - 
— die Pfarren zu Hösbach, Landgerichts 
Aſchaffenburg, dem Pfarrer zu Wintersbach, 
Landgerichts Rothenburg, Priefter Johann 
NepomufSiefenberger, und die dadurch 

(33 *) 
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erledigte Pfarren zu Wintersbach dem Priefter 
2 Reinhard, bisherigen Pfarrer zu 

A fenau, Landgerichts Orb ; und bie Pfarren 
zu Helmftade, Landgetichts Homburg, dem 
Pfarrer und Diftrifts: Schul: Jnfpektor zu 
Gemünden, Priefler Joſeph Vierneuſel; 


Fe — — ———— 


Dienſtes⸗ Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 


unterm 1. May d; J. den Eontrolleur der 
Special : Staats; Schuldentilgungss Kafle zu 
München, Friedrih Berger, zum Minis 
fterial Rechnungs» Kommifjär der Finanzen 
ernannt. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 13. Juny d. I. die bey dem Kreiss 
und Stadtgetichte in Kempten frey gewordene 
Karhsftelle dem bisherigen Affeffor des Lands 
gerichts zu Riedenburg, Anton Braun zu 
verleihen geruht. 

Vermöge Allerhöchfter Enıfhliegung vom 


17. Jung d. J. wurde die vom Regiſtrator 


extra statum ben der Regierung des Unters 
Mainfreifes, Kammer des Innern, Conrad 
Wolfgang Heim, gebetene Verſetzung zur 
nämlihen Kammer bey der Regierung des 
Ober⸗Mainkreiſes in gleicher Eigenfchaft, 
allergnädigft bewilliget. 

Unterm 20. Juny d. J. wurde zu der 
erledigen Aftuars:Stelle bey dem Pandgerichte 
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Mitterfels der quies irende Polizen + Aftuar, 
Franz Kaver Kindler, in Straubing ers 
nannt. 


Seine Majrftät der König haben 
unterm 19. Jung d. J. auf die ben dem Kreiss 
und Stattgerichte München erledigte Raths⸗ 
Stelle den Joſeph Galler, bisherigen Rath 





des Kreis: und Stadtgerichts in Amberg; — 


auf die dadurch frey werdende Naths + Stelle 
daſelbſt den Prorofolliften bey diefem Öerichte, 
Joſeph Graf, zu befördern, 

den dermaligen Kreis; und Stadtgerichtss 
Rath in Straubing,, Jacob Harlander, 
zum Affefior bey dem Apvellations: Gerichte ° 
des Unter s Donanfreifes zu ernennen, die 
dadurch bey leztgenanntem Kreis und Stadts 
Gerichte erledigte Rathsſtelle dem Karl Frey⸗ 
herrn von Gumppenberg, Kreis: und 
Stadtgerichts⸗- Affeffor zu München , und diefe 
Aſſeſſors⸗Stelle dem Prorofolliften dafelbfi, 
Dr. Ignaz Perner, zu verleihen geruht. 


—— — — — — — —— 
— ————— — — — — 
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Nro. : 





25. 


Münden, Mittwochs den 4. July 1821. 





Inhalt. 
Bekanntmachungen: die Reiſe Seiner Maieftät des Königs nach Baden betreffeud; — Eitung 
der Königlihen Staatsrathe : Sommirfion am 7, Juny d. J.; — Die Berloofung von Haftfcheinen im 


Mheinfreife betreffend; — Pfarreven: und Beneficten : Erlebigungen ; — Pfarreven- 


und Beneficiens 


Verleihungen und Beſtaͤtigungen; — Dienftes : Nahrihten;-— Titel: Verleifungen; — Kurs 
der Baieriſchen Staats: Papiere am 28. Juny d, 3. 





Befanntmahungen. 


(Die Reife Seiner Majeftät des Königs 
nad Baben betreffend.) 


Woihrend des Aufenthalts Seiner Ma— 
jeſtaͤt des Königs in Baden ſollen, nach 
den von Allerhoͤchſt⸗Denenſelben getrof: 
fenen Anordnungen, fo wie es im gleichen 
"Falle früher beobachtet worden ift, alle jene 
Gegenftände der Staats: Minifterien, web 
he nicht anders als durch eigenhändige Uns 


terfhrift Seiner Majeftär erlediget wer⸗ 
den Fönnen, zwar nah Baden überfender 
werden; die wichtigen und zugleich unver: 
fhieblihen Ausfertigungen jedoch werden 
unter der Unterſchrift der ſaͤmmtlichen König: 
fihen Staats: Minifterien vollzogen, und 
davon Seiner Majeftät die alsbaldige 
Anzeige gemacht ; alle übrigen Entfchließun: 
gen aus den Staaıs » Minifterien werden aus 
Allerhoͤchſtem Auftrage nach der bisherigen 
Form ausgefertiget werben, 


(51) 
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Die Sigungen bes Königlichen Staats: 
rathes werden unter dem Vorſitze des Praͤ⸗ 


fidenten beofelbeg ununterbrochen fortge⸗ 


halten; 
Münden den 27, Juny 1821. 





Situns 
der 
Königlihen Staatsraths:Eoms 
miffion. 


— 


In der Sitzung der Königlihen Staats: 
eaths » Commifjion vom 7. Juny dv. J. 
wurden folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde ent⸗ 
ſchieden: 


1) der Rekurs des Brauers Schirm⸗ 
beck und Muͤllers Ziegler zu Rhain 
im Ober-Donaukreiſe, wegen Malz— 
aufſchlags⸗Defraudation; 


der Rekurs des Lorenz Grünwald, 

Wirths zu Bogenhaufen, Landgerichts 

München im Sfarfreife, und Conforten, 

gegen den Königlichen Rath Döllin: 

ger, Inhaber eines Bades zu Schwar 
bing, wegen Gewerbs : Beeinträchti: 
gung, 

3) das Leuterations » Gefuch des Bräus 
haus: Inhabers Alois Waikinger 
zu Miesbah im Jfarfreife, wegen 
Bier: Eonfiscarion; 

4) der Rekurs der in Lindau befindlichen 

Beſitzer von Grundſtuͤcken, im Steuer: 

Diſtrikte Schönau, wegen —— 

koſten⸗Conkurrenz; 


2) 
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5) der Refurs der Gemeinde Geroffingen, 
gegen die Gemeinde Wirtelshofen, 
Landgerichts Dinkelsbuͤhl im Rejat⸗ 
kreiſe, wegen Kriegskoſten — 
renz; 

6) der Rekurs des Jakob Leitgeb, 
Müllers in Raitenhaslach, Landge⸗ 
richts Burghauſen im Unter: Donau: 
Freife, gegen Anna. Maria Späth, 
Krämerin dafelöft, wegen Caducitaͤt 
einer Krämers : Öercchtigfeit ; 

7) der Refurs des Zaver Oberbauner, 
Lebzelters von Geifenfeld , Landger 
tichts Pfaffenhofen im Iſarkreiſe, ge: 
gen die Handelsleute Anton Kahn 
und Conforten, wegen Gewerbs: Bes 
eintraͤchtigung und Caducität, 


An das Königlide Staats⸗Mi— 
nifterium des Innern wurde 
gewieſen: 

8) der Rekurs des Albrecht Grunner, 
Buchbinders zu Dinkelsbuͤhl im Re: 
zatfreife, gegen die dortigen Handels 
leute, wegen Conceffionirung zum Spe: 
jerey: Handel, 





(Die Verloofung von Hafticheinen im Rhein- 
freije betreffend.) 

Die von der Königlichen Regierung des 
Rheinfreifes am 18. dieſes Monats vorge; 
nommene zweyte halbjährige Verloofung der 
für die Schulden aus Staats» und Perſonal⸗ 
Verhaͤltniſſen ausgeftellten unverzinslichen 


60? — 608 


Haftſcheine, wird mit dem Anhange zur oͤf⸗ Zurüchgabe des abquittirten Haftfcheines er 
fentlihen Kennmiß gebracht, daß die Zahr hoben werden fönne, 

fung für die in den erften 60 Zügen gehe: Münden den 30. Juny 1827. 

benen Nummern fogleich, für die Zügevon Königl. Baierifhe Staats: Schul 


61 bis 120 aber im fünftigen Monat Septems densTilgungs: Comm iffion. 
ber fowohl ben diesfeitiger Hauptfaffe, als — — 
bey der Kreiskaſſe des Rheinkreiſes, gegen Siatihz, Settetar. 


Verzeichniß der gehobenen Nummern. 
































sl 88 Ex 5 1 
A 
& "le: sa |ı8* "lee 
1 1957 545 81 44 
2 | 1702 3— 82 | 258 | 102 | 1957 
3 | ıs97 378 | 85 | ı5ıı | 103 | 1305 
4 125 1703 | 8% 454 1 10% | 1354 ° 
5 206 |. 268 | 85 | 1912 1 105 | 1172 
6 | ul 6 597 ! 86 | 1385 | 106 | 2 
7 | ı2ı7 2751 87 328 1 107 | asıs 
8 | 1423 100 || 88 308 || 108 037 
9 490 65 | 89 | 1923 || 109 | ıyıı 
10 872 1631 00 732 110 705 
11 1862 1486 || 91 1290 111 1413 
12 050 
13 1362 
14 | 1724 
15 241 
16 485 
17 201 
18 1 1602 
19 | 139% 
| 20 | 1399 








Speyer den 18. Juny 1821. 


Königlich : Baierifhe-Megierung des Rheinfreifen, 
Kammer der Finanzen, 


v. Stihaner, Präfident. 


v. Seutter, Bicepräfident. 
Bertheau, coll. 


(410) 
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Pfarrenens und Beneficien: 
Erledigungen, 
” 





3m DbersDonaufreifer 
1) Die. Pfarrey Warmis ried. 


Den 17 May d. J. wurde durch den 
Tod des bisherigen Pfarrers die Pfarrey 
Warmisried, in der Didcefe Augsburg 
und im Landgerichte Mindelheim, erledigt. 


Die Pfarren hat eine Schule und 299 
Seefen, 


Die Einfünfte, welhe aus Widdum, 
Zehent, Competenz und Stolgebühren flieſ— 
fen, betragen .639 fl. 24 kr.; die Laften 
find auf 22 fl. 31 fr. angegeben, 





2) Die Pfarrey Mechbergreuthem 


Die Pfarren Rehbergreuthen, im 
Laudgerichte Dillingen, im Defanate et: 
fingen, und in der Didcefe Augsburg, ift 
erledigt. 


Diefelbe erftreckt fich ‚auf das Dorf Rech⸗ 
bergreuthen; die eine md eineBiertel-Stunde 
entlegene Delfenmühle, wird alternativ jes 
des zwente Jahr durch den Pfarrer in Rech: 
bergreuthen und Winterbach paftorirt, Die 
Seelenzahl ift 275, Die Schule ift in 
Rechbergreuthen, 


Die Einfünfte, welche aus dem Wib: 


dum, den Waldungen, Groß: und Klein-- 


Zehenten, dann aus geſtifteten Jahrtaͤgen 


amd Meſſen fließen, betragen uͤber 600 fl. 


Die Luften find folgende: 

1) Ein, Abſent von jährlih 150 fl. in 
Geld, dann 1 Schäffel Kern und 1 
Schäfel Roggen in Natura, an deu 
refignirren Pfarrer Enderle, auf def 
fen Lebenszeit. 

2) Ein Baureluitions⸗Kapital von ʒ00 fl. 
wovon jährlih 25 fla ſaumt Ziuſen 
bezahlt werden muͤſſen. — 

3) Drey Schaͤffel 5 Metzen Haber-Gilt 
zum Koͤniglichen Rentamte Dillingen, 
dann-6 fr, Grundzins zum. Heiligen; 
endlich 


4) die gewöhnlichen Steuern und Abgaben. 


3) Das Kurat: Beneficium zu Ober : Wit: 
telöbad. 


Durch die Verſetzung des bisherigen 
Beneficiaten, ift das Kurat: Beneficum gu 
Dber: Wirtelsbach, in der Diöcefe Augss 
burg, im Defanate und Landgerichte Aichach, 
erledige worden. 


Dasjelbe zähle in einen Umkreiſe von 
einer halben Stunde 321 Seelen, und ers 
ſtreckt füch ber Ober: Wirtelsbah und Uns 
ter: Wittelsbah,, die Eindden Heckenſtall 
und Wöresbach, dann Über zwey Familien 
im Dorfe Unter-Mauerbach. Die Schule 
ift in Ober: Wirtelsbach. 
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Das Einfommen, welches aus fländi: 
gem Gehalt, und Kapitals: Zinfen, aus 
Realitäten, Oekonomie, grundherrlichen 
Rechten und Zehenten, aus Jahrtags: Ger 
bühren und Stofgefällen fließt, wird auf 
564 fl. 3 fr. 2 pf.; die Laften werben auf 
35 fl. 18 Fr. 3 pf. angegeben, 

® 
4) Die Pfarrey Ofterſchwang. 

Den 25. May d. J. wurde die Pfarren 
Dfterfhwang, in der Didcefe Conftanz, 
im Defanate Stiefenhofen, und im Lands 
gerichte Immenftadt , erledigt, 

Diefe Pfarren enchäft 334 Seelen, und 
hat eine Schule. 

Die Einfünfte, welche aus Zehent, 
Jahrtagen, Holz, Widdum und Stolgebüh: 
ren fließen, betragen 312 fl. 2 £r, 


Die Laſten beſtehen in dem gewoͤhnli⸗ 
chen Familien-Schutzgelde. 





Im Rezatkreiſe: 


5) Das Dekanat und bie Pfarren in Zirn— 
dorf, 


Durch den Tod des Defans und Pfar: 
ters Papft it das Dekanat für den Diſtrikt 
Kadoljburg, und die Pfarrey Zirndorf, 
erledigt worden, 


Der Ertrag diefer Stelle ift durch die 
revidirte abes noch nicht abgefchloffene Bes 
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foldungs: Faffion von 1810 auf 1949 fl. 
6 fr. ; durch die Faſſion von 1807 hingegen 
auf 1986 fl, 413 fr. berechnet, 


6) Die Pfarren Unternbibert. 


Durch die Beförderung des. Pfarrers 
Roth ift die Pfarrey Unternbibert, im 
Defanate und Landgerichte Ansbach, erfer 
digt worden. 

Ihr Ertrag ift durch die Befoldungss 
Saffion von 1807 auf 609 fl. 33% fr, 
durch jene von 1811 aber, welche jedoch 
noch nicht revidirt und abgefchloffen ift, auf 
650 fl. 16 fr. berechnet worden, 


— — ———— 


Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beftätigungen, 





Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
leihen allergnädigft geruht: 


am 22 Juny d. J. die Pfarren zu Eftens 
feld, Landgerichts Wuͤrzburg vechts des 
Mains, dem bisherigen Pfarrer zu Steinach, 
Priefter Michael Roͤßinger; 


am 24. Jung d. J. das Brunnerfche 
Beneficium an der U. 8, Frauen Pfarr; 
fire in München dem Pfarrer zu Egens 
hofen, Landgerichts Dachau, Priefter Joſeph 
Robeller; — die Pfarren zu Stoffenried, 
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Landgerichts Roggenburg, dem bisherigen 
Pfarrer zu Ebershaufen, Priefter Theo 
philus Unold; 

am 25. Juny d. J. die Pfarren zu 
Walles hauſen, Landgerichts Landsberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Perchting, Landger 
richts Starnberg, Priefter Maurus Schef: 
“mann; 

am 26. Juny d. J. die Pfarren Par 
senftein, Dekanats Kreuz: Wertheim, im 
Unter: Mainfreife, dem bisherigen Pfarrer 
zu Weifenbah, Dekanats Thüngen, Jo⸗ 
hann Adam Doͤderlein; — die Pfarrey 
zu Taufkirchen, Landgerichts Erding, dem 
bisherigen ‚Pfarrer zu Dftermünchen, Prie⸗ 
fter Hyazinth Hiernle; — das Diafonat 
Pegnitz, Dekanats Creuſſen, dem Pfarr: 
amts: Candidaten Johann Albrecht Woort 
aus Oettingen; 


am 27. Juny d. J. die Pfarrey zu 
Prutting, Landgerichts Roſenheim, dem 
Prieſter Jakob Norbert Friedl, Erfons 
ventualen des aufgeloͤßten Kloſters zu Meus 
ſtift, und Kurat-Expoſitus zu Iſſing, Sands 
gerichts Landsberg. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 22. Juny d. J. genehmigt, daß 
der Cooperator in Kammern, Priefter Yo: 
fepp Engelhart, von dem Magiftvare in 
Landau auf das Schulbenefiiium alldort 
praͤſentirt werde. 
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Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 23. Juny d. J. allergnaͤdigſt geneh⸗ 
migt, daß der Fleuziſche Beneficiat in Muͤn⸗ 
hen, Prieſter Joſehh Weinkorn, von 
dem Stadt-Magiſtrate daſelbſt auf das 
Grieferifche Beneficium bey U. L. Frauen 
in Münden, und auf das Scheuerlifche 
Beneficium bey St. Johannes am Priefter: 
haufe daſelbſt präfemtirt werde. 





Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 25. Juny d. J. zu genehmi⸗ 
gen geruht, daß ber Schulinfpector und 
Katechet des ftädeifchen Waifenhaufes und 
der Armenfchule in München, Priefter Do: 
minifus Sar, von dem Stadt: Magiftrate 
in München auf das Wölflifch : Schweindlis 
fche Beneficium in U. k. Frauen Pfarrfirche 
dafelbft, präfentire werde, 





Dienftes: Nachrichten. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 3. Man d. J. in die zweyte ſtatus⸗ 
mäßige Nechnungsgehülfen: Stelle bey der 
Königlichen Regierung des DObers Donaus 
freifes, Kammer des Innern, den bisheris 
gen dritten Rechnungs: Öehülfen Stein 
mes vorrücen zu laffen, und die dadurch 
erledigte dritte Rechnungsgehülfen : Stelle 
dem bisherigen Kriegs: Rechnungs: Revis 
denten Joſeph Markus Schilf, allergnds 
digft verliehen. 


+ 
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Unterm 18. Juny d. J. wurde ber 
Oberlieutenant und Inſpections⸗Officier im 
Koͤniglichen Cadetten⸗ Corps, Ludwig von 
Sundahl, proviforifch zum Revier: Förfter 
in Burglengenfeld ernannt, 





Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 22. Juny d. J. den Rechnungs: 
Kommiffär der Finanz Kammer der Regie: 
tung des Unter Donaufreifes, Johann Chris 
ftian Lereefmaier, zum Rechnungs: Re: 
vifor ben dem oberften Rechnungshofe, — 
den Rechnungs: Revidenten bey dem ober: 
ften Rechnungshofe und der ehemaligen Ger 
neral: Bergwerfs: Adminiftration, Johann 
Depomuf Seyfried, zum Rechnungs: 
Kommiffde bey der Finanz: Kammer der Re: 
gierung bes Unter: Donaufreifes, — den 
Rentbeamten in Homburg, Jofeph Reuber, 
zum Rentbeamten in Kiffingen, — den Rech⸗ 
nungs: Kommiffär extra statum bey der 
Finanz: Kammer der Regierung des Unterz 
Mainfreifes, und bisherigen Rentamts:Ad: 
miniftrator, Jakob Kaul, proviforifch zum 
Rentbeamten in Homburg, — den Rech: 
nungs-Kommiſſaͤr der Finanz: Kammer der 
Regierung des Unter: Mainfreifes, Bern; 
ard Horn, zum proviforifhen Rentbeam— 
ten in Hofheim, — den Rentbeamten in 
Ebern, Johann Adam Ruͤckert, zum Rents 
beamten in Bolfah, — den Regierungss 
Sefrerär und Rentamts-Adminiſtratot in 
Gemünden, Johann Baptift Sauer, pro: 


l 
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viforifh zum Rentbeamten in Ebern ers 
nanht, 





Seine Königlfihe Majeftär haben 
unterm 22, Juny d. J. den Rentbeamten 
Schumm zu Ebermannſtadt von der ihm 
zugedachten Verfegung auf das Rentamt 
Dettingen entbunden, und diefes Kentamt 
dem Rentbeamten zu Mindelheim, Adam 
Sriedrih Erb übertragen, 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 25. Juny d. J. die erledigte Frie⸗ 
densgerichts + Schreibers ; Stelle ju Ger: 
mersheim, dem Joſephh Pfirrmann zu 
verleihen, — dann unterm 24. d. M. dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu München einen 
eigenen Depofitar beyzugeben geruht, und 
als folhen den bisherigen Schreiber bey die: 
fem Gerichte, Franz Kaver — 
allergnaͤdigſt ernannt. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 24. Juny d. J. den bisherigen 
praktiſchen Arze zu Aſchaffenburg, Dr. Carl 
Philpp Fell zum Cantons: Arzte zweyter 
Klaſſe zu Rockeuhauſen zu ernennen aller: 
guädigft geruht, 





Vermöge Allerhöchfter Entfchliegung vom 
27. Jung d. J. wurde die zweyte ſtatus⸗ 
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mäßige Nechnungsgehülfen: Stelle ben der 
Königlichen Regierung des Unter: Donaus 
Preifes, Kammer des Innern, dem bisheri: 
gen Kriegs: Rechnungs: Kevidenten, - Carl 
Fenneberg, allergnädigft verliehen. 





Titels Berleihbungen, 





Seine Majeftät der König haben 
vermöge Alterhöchften Dekrers vom 25. Juny 
d. %. dem Director des Lyceums zu Aſchaf— 
fenburg, Johann Joſeph Ignaz Hofmann, 
zum. Beweiſe Ihrer Allerhoͤchſten Zufrie— 
denheit mit ſeinen geleiſteten Dienſten, den 
Charakter eines Koͤniglichen Hefraths Tar: 
und Siegelfrey allergnädigft zu ercheilen 
geruht, 


Seine KönigliheMajeftät haben 
Eich allerguädigft bewogen gefunden, un: 


tern 26. Juny d. J. dem K. K. Oeſter⸗ 


— ——— 
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reichiſchen Kämmerer, St, Michaels: Or 
dens Ritter, und ehemaligen Stabtpfleger 
zu Augsburg, Joſeph Adam Frenheren von 
Imhof, den Eharafter eines Königlichen 
geheimen Raths zu verleihen. — 





Kurs. 
ber Baterifhen Staats: Papiere, 





Augsburg den 28. Juny 3821. 


Staats: Papiere, | are | Geld. 





Dbligationen A 40P | 75 7T4z 
dito . „ A 50/0 |! 905 I 80% 
Land: Anlchen. . + 942 194 
Hypoth. Anweil, » y3 924 
Lotterie-Looſe A—D 
bitte „ E—M i 
a40f0 2» 2.1. 9% |..968 
ditto unverzinsliche | 85 843 








Regierung . 
Fureligc 


fir 






.Nro. 24. J 


Münden, Sonnabends den zı. July 1621. 





Imhalt. 
——— Sitzung der Röniglihen Gtaatsraths » Sommilfion vom 14. Juny d. I; — 
Pfarreyen : und Beneficien: Erledigungen; — Pfarregens und Beneficien , Berleihungen und 
Beſtaͤtigungen; — Dienfted Nachrichten; — Koͤnigl. Genehmigung. zu Tragung fremder Dekora: 
tionen ; — Erhebungen in den Adelſtand; — Titel: Berlelfung; — Kurs der Bairrifhen Staats: 
Papiere am 5. 12. und 19: Julyh di-Jı 








Bekanntmachungen. 1) der Rekurs der Fruͤchtehaͤndlerin Plank 
in Straubing gegen die Spezereyhaͤndler 
Sigung allda, wegen Gewerbs: Befugniffe; 
ter 
Königlihen Staatsrachs: Com 2) Geſuch des Advokaten Schwarz um 
miffion.. Nachlaß einer ihm zuerfaunten Strafe; 


j 5) der Rekurs des gefellfchaftlichen Vereins 
J der Sitzung der Koͤniglichen Staats zu Eſchenbach, in Sachen der Gaſtwirthe 
raths⸗Commiſſion vom: 14. Juny d. J. wurs gegen den Pofihalter Wagner, wegen 
den folgende Refurs:Gegenftände entfchieben: Gewerbe; Beeinträchtigu: 95 ; 

(42) 


pr 


7 J + 
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4) bie wechfefetigen 0: "in Sahm der „ PN OR ⸗ und nd Weneficien: 


89 621 * 7 
Tafernwirthe zu Regenſtauf, gegenſdie 
braͤuenden Bürger 9% wegen pie 


} Beeingrächtigund ;.r- 
5) ber Rekurs des —— — 


hausbeſitzers in Ortenburg und Conſo 
gegen Jakob Koller, Germfi 


Gmmerbs; Beeinirächtigungz $ 
6) der Nefurs der Bräuerfchaft ir — 





* — ® Du Benefeium zu za ufkirchen. 
Te Durch ben Tod des letzten Beſitzers iſt 


In Een zu Tauffirchen erledigt. 


Erfedigungen. 


” 2.27, at 


ale 
Fm- fartseite, } # 


7° 


AP ı 


Es liegt in! det Dideeſe \Sehiing, im 
 Detanare Kammersdorf, in der Pfarren Ober 


gegen den Bierbraͤuer Georg Garn, und im Sandgerichte München, 
wegen Trennung des Makjrechtes von dem Der Beneſficiat iſt zur fung von 3 Wo: 


Braurechte. 


An das Koͤnigliche Staa Mi 


nifterium_ des Innern wurde 
gewiefen: 

7) der Rekuts des Wirths Junk er zu Kreuz: 
Werthheim gegen den Büttner Schilpp, 
wegen Eonceffion zur Effigfiederen und 
DBranntiveinbrenneren ; 

8) die Beſchwerde der Gemeinde Al burg, 
wegen des an ben Bader Vogel abzu— 
gebenden Ehehaftsgetreides ; 

8) der Rekurs des Bierbräuers Hartl in 
Minen, wegen Realität einer verfaufs 
ten Bierfchenfs : Gerechtigkeit, 





- ins 


chenmeſſen und zur Aushuͤlfe in der Seefforge 
verbunden, 


ysamı 


¶ Die. Renten des Benefieinms-beftehen 


in 390 fl. 4 fr, und die Laſten * der 
Faſſion in 6 fl. a6 fr. 


2) Die Pfarrey Garding,. 
Die durch die Verfegung des legten Ber 
fißers erledigte Pfarren Garchin M liegt in 
der Didcefe Frenfing, im Defanate St. Peter, 
und im Königl. Landgericht München. , 
Sie enthält in einem Umfreife von 3 
Stunden, 3 Filiale, eine Schule und 751 
Seelen, welche von dem Pfarrer und einem 


Hülfspriefter paſtorirt werden, 


Ge 


1.1 Madden aenibieten Faſſion cheſtehet das 
Eintommen bes Afarers:in. 179% fla 154% 
Die Laſten betrogen 27a. (Earl 22 on 

VAuter bieſen befinbet ſichekine! ührticht 
Bauſchillings friſt zu SO And bie Intereſſen 
dieſes Bau⸗ Capitals⸗ das dermal noch 1500 


fl. beträgt, die mit 14 pro Cento — 
werden nun uno ni de 
LESER T EFT Age BUND TEE — Zur 2772 


3) Die Pfarreh Kr eurh orrd an fen. 
Durch den Tod deu‘ teten Beſthers iſt 
die Pfarrey KEreud otlhaufen in Erle⸗ 
digung gekonmen.! #7" d miiin! 
Sie Liege in der Dideefe Feehſing, im 
Dekanate Dachau, und im Königl, Eanbges 
sihte gleichen Namens, — 


‚Im einem Umkreiſe von zwen- Stunden 
enchält ſie zwey Filiale, eine Kapelfe, ein 
Beneficium manuale, eine Wallfahrt in dem 
Pfartorte ſelbſt, und eine Schule. 

Die Seelenzahl beträgt 365, welche von 
dem Pfarter und einen Huͤlfsprieſter paſto⸗ 
sirt wird. 

- Die. Rente diefer Pfarrey beftehen nach 
der geprüften Faflion in 3205 fl, 128 kr. 
die Laſten in + zus, 13 fr 


* — 


— — 


624 


Unter dem lehztern beſiudet ſich ein Abſent 
von 200 fl, für den reſignirxten Pfarrer Eckardt 
aan xeuholꝛhauſen. nen 

rei 21% am 

4)-Die Paruep, Serolahanfen - .. . 

Durch die Verfegung des letzten Beligers 
Fam ,bie Pfatten SR NE Erle | 
digung. Ruß 

Sie ‚fiegt in dee — — 
im Defanase Geifenfeld, und im Koͤnigl. 
Eandgerichte Pfaffenhofen; enthäte ein Filial, 
eine Schule und 525 Seelen, melde ber 
Pfarrer allein paſtorirt. 

. Die Renten diefer Pfarren beſtehen nach 
der geprüften Saffion in 1592 fl. 55 kr 

Die Laſten, ben benen ſich feine außer; 
ordentlichen befinden in . 409 fl. 251 fi, 


Art) 


5) Die Pfarrey Shöftlarm - 

Durch den Tod des letzten Beſitzers ift 
die organiſitte Kloſterpfarrey Schoͤf t lar n 
erledigt. 

Selbe liegt in der Dioͤceſe Freyſing, im 
Defanate Königsdorf und im Königl, Lands 
gerichte Wolfrathshauſen. Gie zählt 756 
Seelen, ein Filtaf und eine Schule, welche 

(32*”?) 
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erſtere von einem Pfarrer und einem 1. 
priefter paftoriee werden. 
Das Einfommen befteht — he 
Gehaltes des Huͤtfsprieſters 
3) in dem firen Gehalte aus dem Aerar 
mit te. 
W Bm Genuſſt ver F Tagivert Gattin 
und Feldgründen ; uꝑio 
c) einem jähefichen Zufchüuß zu ri. aus 
dem Aerar von 39 fl; und = 
&) in Er Sioigcauen weiche aut to 
" angegeben find. 
Außer den gewöhnlichen Diseefan Reid 
niffen haften feine beſondere £aften herauf. 
VUebri igens Fünnen fi 6 murgeittiheStaats: 
Penſi onijten um diefe Dfürten bewerben. 





6) Das Fruͤhmeß⸗ Benefieium zu Holzkirchen. 
Durch die Emeritirung des lehzten Ber 
ſitzers ward das Fruͤhmeß⸗ Beneſteium im 
Markte Holzkirchen erledige. Es liegt 
in der Didcefe Freyfing, im Defanate und 
im Königl. Bandgerichte Miesbach und Im der 
Pfarrey Großhatiperuing. ide 
Die Verbindlichkeiten beftehen in Leſung 
von 5 gefüfteren Mefjen wöchentlich im Soms 
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mer um ha, ee 
Motgens) an Sonn srumd Feyertagen/ wenn 
von der Pfarrey kein Gottesdienſt Fehalten 
wird, Abbethung des Rofenfranpes, ab, uͤber 
Haupt Aushuͤlfe im Beichtſtuhlhe. 
Die Emolumente. des; Beneficiaten be⸗ 
Behenııı 1:30 ur &ı 3 aphrm. RM 
3) in freyer Wohnung, wovon die Bauten 
und Reparaturen die Stiftung zu befors 
gen hat, bem Genuſſe eines. Gartens und 

zi „Dempinbefledees, =: 1.4 And 
„PD an Feld, ays Zumbotiogen anä.fr .. 
Die Laften beftehen debiglih Au. ber. Fa⸗ 

anilienfteuer, F 


u Tr I na 


* Die — Rirhdorf. 

Die darch den Tod des letzten Befigers 
erledigte Pfarren Kirchdorf liege in der 
Didcefe Freyfing, in Dekanate Abens und 
im Bandgerichte Moosburg, Zul 

In einem Umfreife von 4 Stunden ent 
hält fie 6 Filiale, eine Schule und 1014 
Seelen, welche der Pfarrer mit einem ** 
prieſter paftorict. 

Die Reute des Pfarrers beſteht in 600 fl. 
Befeldung, 300 fl. für den Hülfspriefter , 
den Früchtengenuße aus 20 Tagwark Wiefeit: 


% 


geäntden, and dam’ Bezuge der Stole, wel⸗ 


cher auf- 1 50 fl. beylaͤufig angeſchlagen iſt. 
Außer den gewoͤhnlichen Staats⸗ und 


Dibekfanlaften haften Feine beſondere Bir‘ 


den auf dieſer Pfruͤnbe. 


Nur Staatepenfioniften aus den aufge⸗ 


— en können um ſelbe melden. 





Im Untere Dondufreife: 
8) Die Pfarreg Breitenberg. 
Durch deis Tod des Pfarrers in Breir 
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- ZmıDdber: Donaufreifer 
9) Die Pfarrey Baindlfirhen. 

Duch Verfeßung des Pfarrers wurde 
die Pfarren Baindlfirchen erledigt; dies 
felbe liegt in der Didcefe Augsburg, und 
im Landgerichte Friedberg, von befien Sitze 
fie drey Stunden entfernt. iſt. 


Es gehoͤren 4 Filiale su; wovon 2 


im. Ober: Donaufreife, zwey aber im Iſar⸗ 
reife in den Landgerichren Dachau und 


Landsberg Liegen. © 


tenberg e dieſe Pfarrey ia wor⸗ 


ben.‘ 2 257 


— J Pr dee Diders Paſſau dm 
MWühldefanar Waldkuchen, und im Königs 
lichen“ Landgerichte Wegſcheid. 

. Sie zaͤhlt im einen Umfeeife von no bie 
12 Stunden 5083 Seelen, und wird von 
dem Pfarrer und drey KHülfsprieftern verfes 
Han; in der Pfarren find drey Schulen. ° 


Das Einfommen des Pfarrers beläuft‘ 


ſich nach der Faffion auf 13170. 10 iz 


die Laſten beftchen mit Einfchluß ter Ins 


terhaltung der Huͤlfoptieſter in 107o fl. 55 ft. 


Zugleich wird bemerkt, daß die Verbinds‘ 
lich eit zur Herftellung des baufälligen Pfarts 


hofes noch auf näherer Unterfuchung beruhet. 





Sie enthält 654 Seelen. Die Einkuͤnfte 
werben vorzüglich aus Widdum und Zehene 
bezogen, und betragen jährlich über. 1000.fl, 

Die Laſten werben:auf jährlich 100 fl. 
atıgegeben, worunter 40 fl. jährliche Friſten 
von einem auf ber Pfarren liegenden Relui— 
tions: Kapital begriffen find, das dermal 


noch 862 fl. beträgt, und von dem Pfarr⸗ 


Machfolger feinem Vorfahrer baar ausge 


loͤßt werden muß. 


Im Rezattreije: 
10) Das Diafonat an der Kirche zu St. Lo ren; 
in Nürnberg. 


Durch den Tod des Diakons Wißmülfer 





ift das Diafonat bey der Stadtpfarrficche ' 


zu St. Lo renz in Muͤrnberg erfedigt worden, 
deſſen Eetrag durch die abgeſchloſſene Beſol⸗ 
dungs:Faffton auf 912 fl. 45% fr. berechnet iſt. 

Die Bewerber haben ſich binnen 4 Wo⸗ 
chen zu melden. 


J 
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Pfarrepen: unb Benefirienslen 
leihungen und Bepätigungen 


Seine Majeftät der König Haben. 
unterm 13. July d. J. die Pfarren zu Ruh⸗ 
mantsfelden, Landgerichts Viechtach dem 
bisherigen Pfarrer zu Bangdorf Priefter Thor 
mas Dieß zu verleihen, und. bie "dadurch 
erledigte Pfartey zu ‚Langderf, Eanbgeicrb 
Regen, dem Priefter Georg Mühlbauer, 
Erbenedictiner aus dem aufgelöften Klofter 
zu Prüfening und bisherigen Cooperator zu 
Heften, Landgerichts Pfaffenderg im Re: 
genfreife , allergnädigft zu uͤbertragen; - ins 
gleichen das Eurat : Beneficiunr zu Er⸗ 
Ding, dem bisherigen Curat: Beuefi iaten ju 
Marktl, Landgerichts Altenoͤttiug im Unter⸗ 
Donantreiſe, Prieſter Anton Per J 
verleihen geruht. 


Ferner wurde ber bisherige Verweſer der 
ratholiſchen Pfarren zu Erlangen/ Priefter 
Michael Reb h an befinieio. als Pfarrer ba: 
ſelbſt allergnaͤdigſt ernannt, 


Seine Majefät der König haben 
unterm 23, July d, Ir ber von dem Lieu⸗ 
enam im Königlichen ren Linien⸗ Infan⸗ 
terie ⸗Regimente, Anton Freyherrnvon 
Schleich, ausgeſtellten Praͤſentation für bei 
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Erfapuziner - Peieften: Anton Vongraß, 
Cooperator zu Kollhach, auf das erlebigte 
Bene ficum zu, Reiobach, Landgerichte San: 
dau ⸗ die Janbenperzliche Veſtätigung zu, er⸗ 
theilen allergnaͤdigſt geruht. 4 11. 


* Bienen Raghricht ec. — 








Sein⸗ Maje ſtat der König ed 
unterm 25. Junp-d. J. den: Forſtamts⸗Ge⸗ 
hilfen zu Roͤtz, Gottlieb Riſch te r zum pro: 
viſoriſchen Vetweſer der Forſtwarthey Stadl 
erugnnt. 


Seine Majeſtaͤt ber Koͤnig haben 
unterm 6. it d. J. dem Appellationss 
gerichte des Rheiulkreiſes einen zweyten Uns 
tergerichtſchteiber Benzugeben geruht, undibiefe 
Stelle dene Adolyh Sternfelb — 
digſt verliehen - 


Unterm 6. July d. J. ferner der 
qulescirende Siegelamts⸗ Controlleur, Schaft. 
Burm, zum Kreis: Siegelbramten, und der 
quiescirende Stegelamts;Eontrolfeur, Sieg: 
mund Freyherr von Gumpp enberg, zum 
Kreis: ; Siegelamts + Controlleut in München 
ernannt: 


- Bermöge —— Eniſchlietßung vom 
13. July d. J. wurde den bisher zu Polls 





051 
je Commuſſaͤrs⸗ Arbeiten verwendeten Sands 
gerichts: Actuar, Michael Sippel, bie bey 
i der Koͤnigl. Polijen, Direction in- München 
erledigte Polijey : Commiiffärsftelle alfergnd: 
digſt verlichen. 


Stine Majeſtaͤt der König haben 
ferner unterm 13. July d. J. den bisheris 
gen Controlleur Auber zu Weiherhammer 
als Berg: und Hättenbeamten zu Fichtelderg, 
und dei Aſſiſtenten zu Unterlind, Yanaz von 
Streber, proviforifch zum Berg: und Hüts 
tenbeamten in Weiherhammer ernannt, 


Yugleichen wurde der DomainensInfper: 
tot Alwens jum Negierungs:Rathe extra 
statum bey der Kammer der Finanzen der 
Regierung des Rheinkreifes, und die Do: 
mainen Berificatoren Mollique, Mathy 
und Rebenack zu Domainen:$ufpectoren; 
fodann der bisherige Einnehmer Heinrich Als 
bert zu Wellerbah als Steuer: und Ges 
meindes Einnehmer ber vereinigten Einneh⸗ 
merey Winnweiler und Gundersweiler, und 
der Afpirant Friedrich Sei G zum Steuer: und 
Gemeinde: Einnehmer in Weilerbach ernannt. 


Seine Majeftätder König haben 
ferner unterm 13. July d. J. das erledigte 
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Phyſtkat zu Starnserz, dem bisherigen bo⸗ 
kalatzte zu Haag, Dr. Chriſtian Schießl 
allergnaͤdigſt verllehen. 





Koͤnigliche Genehmigung zu Tra— 
gung fremder Dekorationen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 1. July d. J. Allerhoͤchſtihrem Ge; 


neral Eommifjde und Regierungs⸗Praͤſiden⸗ 


ten zu Baireuth, Staatsrath Freyherrn von 


Welden allergnaͤdigſt zu bewilligen geruht, 


den ihm von des Königs von Preußen Mas 
jeftät verlichenen rothen Adler: DOrben IIter 
Klaffe annehmen und tragen zu dürfen. 


Ingleichen haben Se. Königl, Mar 
jeftdt unterm 1. July d. 5%, allergnädigft 
genehmigt, daß der Köntgl. General. Com⸗ 
miffär und Regierungs / Präfident, Staates 
rath Freyherr von Dörnberg, den ihm 
von des Königs von Preußen Majeftäe vers 
liehenen rothen Adler⸗Orden Ilter Klaſſe an⸗ 
nehmen und tragen duͤrfe. 





Erhebungen in ben Adelſtande 


Seine Majenät der König haben 
unterm 9, May d, J. den Hammergutsbe⸗ 
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fißer zu Altenhammer uud Inhaber des Nie: ı Kure der Baiertfihen Staate | 


terguts Trevefen, Franz Bernhard Speri, 
famt feinen rechtmäßigen ehelichen Machkom⸗ 
men beyderley Geſchlechts in den Adelſtand 
des Koͤnigreichs zu erheben allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Majeſtaäͤt der König haben 
unterm 17. May d. J. dem Landgerichts; 
Advofaten zu Pfaffenhofen, Licentiar Georg 
Michael Valta, mie allen feinem rechemd: 
ßigen ehelichen: Nahfommen: beyderley Ge: 
fhlehts in den: Adelſtand des Königreichs. 
allergnädigit erhoben. 





Titels Verleihung. 


Seine Königl. Majeftär haben 
dem Kön, Archivar Paul Defterreicher 
zu Bamberg als ein Merfmal Allergnädig: 
ſten Würdigung: feiner archivarifchen und 
Hiterarifchen Verdienſte dem Titel eines Kö: 
niglichen: Rathes Tars und Siegelfrey allers 
gnaͤdigſt verliehen. 





An die: Stelle des: ausgerretenen Ma: 
giſtrats Rathes Raver Suttner in Miün: 
hen. iſt vom dem Magiftrate dieſer Haupt: 
und Refidenzftade der Erſatzmann Quirin 
Pronrolt einberufen, und als bürgerlicher 
Magiftentsrard; verpflichtet: werden. 





© Staats: Papiere, 


Lotterie⸗Looſe A—D | 


Papiere. Mr. 
—V deu: 5. July hei: 


. Staats» Papiere * 
Dbligationen a4 of | TH. 
ditto a5 ofo.F golf 90 
Bands Anlehen . . ga4f -933 
Hypoth. Anmweil. .- » 92 924 
Lotterie foofe A — D 
40/0 .- .- - . } 1043] 10% 
ditto E.- M 
33006... . 964] 953 
ditto unverzins⸗ 





Re’ a: 
Augsburg ven 12. Sul 1821. 
Bee Geld. 


Obligationen & 4 0fo 
ditto as0 

Land: Anlehen . 

Hyvoth. Anweiſ. .. 


a40f. » 


bitto E—M 
8400... . 
ditto unverzings | 





he 0.2 0. 


Augsburg dem 19. Jup 1821. © dem 19. July 1821. 


Staats: — — — ow | 
Obligationen ü +06 — 25 = 


ditto ofo 

Lands Anlehen , 
Hypoth. —— 
Lotterie⸗ Looſe 

à 400 .. 

ditto E— M 
“400 .- . 

bitto unenjine 

fiche 


os 
92 * 924 
‘ 1034 


064] 95% 
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für 


Nro. 


REILEENNAS 


- 





25. 





Münden, 


Sonnabends den 28. Zuly ıgar. 





Inhalt. 


Bekanntmachungen. 


„der Rönigliben Staatsraths-Commiſſion vom 26. Juny d. J. — Pfarreven» und Beueficien — 


Die Teste Central: Ariegs = Peräquationd = Kafa: Necdhnung betreffend; — Eidung 


Er: 


Iedigungen; — Pfarrepen: und Beneficien Verleipungen und Beflätigungen ; — Kurs der Baierifchen 


Etaate = Papiere am 22. July d. I. 
Belanntmahungen 


Staats » Minifterium des Innern und 
der Finanzen, 


( Die lezte Central: Kriegs: Peraͤquationd⸗ Kaſſa⸗ 
Rechnung betreffend.) 


SR, Gemäßheit des Art. 13. des Peraͤqua⸗ 
tions⸗Geſetzes vom 22. July 1819. wird die 
fejte nunmehr von dem Königl. Ober: Red: 


nungsz Hofe revidirte Central: Kriegs: Pers 


äquationss Kaſſe⸗Rechnung, welche fi an 





die pro 1817 geftellte, und pag. 197. des 
Allgemeinen Intelligenz: Blattes für das Jahr 
1819 befannt gemachte Rechnung, anfchließt, 
durch nachftehende ſummariſche Weberficht zur 
öffentlichen allgemeinen Kenntniß ‚gebracht. 
Muͤnchen den 18. July 1821. 
- Auf Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl ; 
Chaf 
v, Thürheim, 


Freyherr 
dv. Lerchenfeld. 
Durch die Miniſter: 


Der General-Sekretaͤr, 
5 v. Kobell, 


(43) 
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Summarifde. ueberticht 
über Einnahmen und Ausgaben ber fejten Central / Peraͤquations / Kaſſa » Rechnung. 
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Fol. 


der 
a Einnahmen 
nung. ni 


1. 
Aus dem Rechnungsbe— 
ftande voriger Jahre. 


a. An Kaſſe⸗Reſten vom FIRE 

4 | sgı7/ıg 381299] al 2 + 7 
hrs Etaatöpapieren f . 2427251( 528675 3 

6 c. „ Rechnungs: Defeften . 151133] ı|° 4500 


11. 
Dom laufenden Jahre. 


1. Dotationd:Renten der Central: 
Peräquationd « Kaffe. 
18 a. — * 61769,48| 3 _ 617691481 3 
20 b. Peräquas [9 9 Jahr ıgı5/ı6 0783, 3— 
a »» ıgı6fız] _ 2112036] 3 
Gefälle nm 181 18 560241 20)— 
d. » — ıgıg/ıy 969261] Gl 3 
2  |2. Dotations-Zuſchuͤße. 
a. Zahlungen auswärtiger Staa⸗ 
ten, und jwar: 
Für Berpflegung und Borfpaun 
fremder Truppen. 
a. von Rußland . . 
b. „ Deiterreih *) 
26 c „ Franfreih . 
d. „ vom Großherzog: 
thum Eachfen: Weimar 


— 11561406 9 2 


*) Ausfbtüfig 
— 868958 7| 2der im Monat 
Febr. 1821 von 
Seite Oeſter⸗ 





reiche vergätes- 

32  |3. Prämien und Gewinnfte aus ten 400000 fl. 
—— — 5400. v·. 3. 1813514, 

welche imx v 

34 4. Zinsraten-Verguͤtungen — — 8091 50'—: Stüd des Me: 


| ierungd = und 
— 57213 29 8 3 






36 15. Zuruͤckerhaltene Vorſchuͤße Snteiigengbl, 

39 16. Erlös aus veräufßerten Mage: — .. IEBN — 

zinss Vorräthben .  .» — 3446 17) 2 Berrbeliung s 

43 |7. Erlös aus veräuferten Ey* £ | nadgewiejen 
und Magazins Gerätbfchaften — 1817 44 Km. 

45 8. Wittwenfonds-Beytraͤge — 1411451 

46 — 52140 — 





J 
— —— — —— — 


9. Uebrige Einnahmen . Bine 
ua aller Einnahmen , | 2,950217121|—] 1472251 3,0974 


Summa aller Einnahmen „ | 2,959217/21!—| 147225 3,097442 42laıl— 


639 i eg 640 


nie In 
‚ baarem Staats⸗ Summa. — 
Ausgaben. Gelde. Papieren, Bemerkung 
























Re Moe Im Mo. 
1. 

Aus dem Rechnungsbe— . 

ande neriasr Jahre. — 16297371 3 

Vom laufenden Jahre. 
52 |1. Befoldungen » +.» « — 10087125] — 
57 |2. Iheurungs: Zulagen, respect.] 

Nachträge vom Yahr 1818 . _ 142/53 — 
59 . RegiesKoften —A — 73456 2 
6r 4. Penjonen . » — 460 — 


7ı 15. Ausgaben bey den Kreis- als 
gilia Peraͤquatidns⸗Kaſſen für 

riegs = Marfh a Magazine = jo 

andere Koften in den Altern 6 
Kreifen aus den frühern Jahren 
78 16. Fuͤr Reiſekoſten in Marſch⸗ und 
Einquartierungss: Angelegenheis 

ten aus den frühern Gabren 5 

76 |7- Aunftions- Gehalte und Re: 
munerationen für in fruͤhern 

Jahren beforgte Marfch-Maga: 

zins⸗ und Einquartierungs-Ge— 

ſchͤft 5. 
103 |8. Spital- und Lazarethkoſten für 
fremde Truppen . 2... 

111 |9. Liquidationskoſten mit aus: 
wärtigen Ctaaten ES 

114 [10. Heimbezablte Anleihen . 
118 jır. Verzinfung derfelben . . 
116 |12. Geleiftete Borfcehüße zum Ges 
treid- Anlauf . 2 2... 
120 [13. Prämien fir Gewinnite aus 
Verlooſungen aus den Jahren 
go 1815 und 1819 000.0. 

» —Z, I14. Die Untertbanen erhielten 
1. Aug den difponiblen Peragaationg: 
Kaffe = Ueberihüßen: 

a.baar . %: ") 31641708 ad. 
b.in&taatepapieren 10500: -= - =’ 
2.Die Kreis : Regierungen erbiel: 
ten aus der Peraͤquations-Reſte⸗ 


Verrbeilung, und zwar; 
1.Ihr . 535000fl, 
3. Megen . 337000 : 3270s0[f 
128 





mworunter bie 
Demovlitions: 
Entſchaͤdigun⸗ 
gen in und um 
Pafau mit 
175947f. 48fr. 


1514235 56 —]| 10500] ı s6_ 
5 ⸗ ———— begriffen find, 


2. Obermain [ „20000 = 
4. Rezat u h S30000= 
5. Unterdonau) 91000 = 
6. Oberdonan 74000 « 
5, Aus Zahlungen ausw. Staaten: 
870818 fl. 47 fraı DI. 
15. Uebrige Ausgaben . . . 
Eumme aller Ausgaben . | 2,914410|42| 2] 147225] 3,061635|42| 2 
(43*)}. 


4539 ıl. — 4539 1 

















; In In 
aarem Staats⸗ | Summe. 
Billanze Gelde. Papieren. 
—— —— TAſti. 
Einnahmen. 2,95021721 -247225 3,097442121 
| 
Ausgaben ab ‘ . 14914410142) a] 147225[3,061635!42| 2 


YUectivo:Nek . 


Nachweiſung des Activ-Reſtes. 


Da nun ebenbemerkte 35806 fl. 38 fr. zbl. 
in Folge Allerhöchiten Neferipts vom gKten 
Februar 1821, welches die Vertheilung der 
Peräquationdz Ueberſchuͤße pro ıgıg/ıg ans 
geordnet hat, als Depositum an bie Kd— 
nigl, Staats» Schulden = Tilgungs » Haupt: 
Kaffe auf weitere Merrechnung abgegeben 
worden find, fo verbleibt zum Aktiv Reit 











— 
| 
) 
’ 
| 
| 


Königlihe Central = Peräquations » Kaffe. 


(L. 2 ) Godermaier, Central: Kaffier, 


Manr, Eontrollenr, 
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Sitzung 

der Koͤniglichen Staatsrat ho⸗ 
Commiſſion. 





In der Sitzung der Königlichen Staats⸗ 
raths⸗Commißion vom 26, Juny d. J. wurden 
folgende Refurs ; Gegenftände entfchieden ; 


1. ber Rekurs der Gemeinde Hader, Lands 
gerichts Pfaffenberg im Regenkreiſe, ger 
gen Dominikus Arnold, Wirth in Las 
berweinting, wegen Verpachtung des Wo⸗ 
chenbett⸗ Schenfrechtes ; 


ber Rekurs des Schloßermeiſters Kafpar 
Fiſcher zu Dillingen, im Ober: Donaus 
freife, gegen die Schmiede + Zunft wegen 
Gewerbs » Beeinträchtigung; 


2 


* 


der Rekurs des Metzger Handwerks zu 
Floß, Koͤnigl. Landgerichts Neuſtadt an 
der Waldnaab, im Ober-Mainkreiſe, 
gegen die Judenſchaft, wegen Gewerbs⸗ 
beeintraͤchtigung; 


p 


> 


ber Refurs der Gemeinde zu Rufenhofen 
gegen die Öemeinde Anfkirchen, Koͤnigl. 
Landgerichts Noͤrdlingen im Rejatkreiſe, 
wegen Kriegskoſten; 

5. ber Rekurs des Franz Joſeph Boͤckele 
zu Lerchenfeld, Koͤnigl. Landgerichts Dr: 
tobeuern im Dbers Donanfreife, wegen 
Waldfrevels; 


“ 
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u ber Rekurs des Michael Gaſteiger in 


Dünen gegen die buͤrgerl. Obfiler wegen 
Obſtlersgerechtigkeit. 


.der Rekurs des Tiſchlers Martin Breis 
tenfelner und Conſ. zu Frauenwald, 
Landgerichts Wolfſtein, im Unter: Donau: 
freife, gegen den Zimmergefellen, Thor 
mas Bauer, wegen Gewerbsbeeintraͤch⸗ 
tigung ; 


a 


"I 


8. der Rekurs des Alohs Artenberger, 
Bräuers zu Mühldorf und Eonf. im 
Sfarfreife, gegen Jofeph Grainer von 
Altenörting „ Efig: und Germfieder, wegen 

- Gewerbsbeeinträchtigung; 


» ber Refurs der Tafchner zu Regensburg ger 
gen den Schneidermeifter Johann Maier, 
wegen Gewerbsbeeintraͤchtigung; 


10, ber Refurs der Gemeinden Großorheim, 
Megingen und Hoppingen, SHerrfchaftss 
gerihts Harburg im Nezatkreife, gegen 
den Stadlbauer, Kafpar Brügel, wer 
gen Entfernung der Sommer: Schaaf 
weide; 

21. ber Rekurs der Handelsfeute zu Amberg 
im Regenfreife, gegen Martin Trum, 
buͤrgerl. Tuchmacher und den Käfehänd; 

ler Johann Planer, wegen Gewerbes 
beeinträchtigung. 


An das Königl. Staats» Minifkerium 
bes Junern wurde gewiefen : 


12, ber Refurs des Tafernwirchs, Johann 
Neudecker und Eonf. zu Münchsporf, 


xD 


⸗ 


i 
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König. Landgerichts Landshut im ars 
freife, gegen den Wirth Joſeph Plant 
zu Gundihauſen, wegen Tanzmufifhaltens; 


13. der Rekurs des Leonhard Häring zu 
Bobingen, Königl. Landgerichts Schwabs 
münchen im Ober: Donaufreife, gegen 
die dortigen Bäcker wegen einer Baͤckers⸗ 
Gerechtigkeit ; 


1% der Rekurs des bürgerl, Melbers Franz 


Schwanzer zu Erding, im Sfarkreife, 
gegen die dortigen und umliegenden Muͤl⸗ 
ler wegen Mehlverkaufs. 


— — — — — — 


Pfarreyen⸗ und Beneflclen⸗ 
Erledigungen 


3m Dber: Donaufreife 
z) Die Pfarrey Krugzell, 


Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarren Krugzell, im 
Landgerichte und Rentamte Kempten, im 
Dekanate Muthmannshofen, und inder Dioͤ⸗ 
tefe Konſtanz, erlediget worden. 


Die Pfarren zaͤhlt 495 Seelen, hat eine 
Schule in Pfarrorte, dann eine zw Wetzle, 
und wird ohne Huͤlfsprieſter pafterirt. 


Die Einfünfte, melde aus Widdum, 
Zehent, Kompetenz; und Stofgebühren fliefr 
fen, find auf 704 fl. 54 fr. angeſchlagen. 
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Die Laſten beftehen außer * gewoͤhn⸗ 
Uchen, in 34 Viertel Haber Vogtrecht, und 
in einem Bauſchilling von jaͤhrlich 10 fl. 


2) Die Pfarrey Taltting md Bizenhofen. 


Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarren Taitting und Bis 
zenhofen, im Landgerichte und Landfapis 
tel Friedberg, dann in der Didcefe Augsburg 
erledigt worben. 


Die Pfarren zählt 300 Seelen; ihr Er: 
trag wird aus Widdum, Zehenten u. f. w. 
auf 1231 fl. 26 fr. angegeben, die Laften find 
auf 134 fl. 5ı fr. angefchlagen. 


Die Baulaſt fiegt dem Pfarrer 06, und 
es haftet auf der Pfarrey ein Baurefuitionss 
Kapital von noch ı83 fl. 20 fr., das ber 
Machfolger feinem Vorfahrer baar herauszus 
bezahlen und mit jährlichen Friften von zo fl. 
abzufigen hat. 


3) Die Pfarren Bindwangen 


Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
iſt die Pfarrey Binswangen, im ber 
Diödcefe Augsburg, im Defanate und Lands 
gerichte Wertingen, erledigt worden, 


Diefelbe zähle 56g Seelen, die Schule 
iſt im Pfarrorte, 
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Die Einkünfte fließen ans Zehent, Koms 
peten, und Stolgebühren, und find auf 650fl. 

angefchlagen, 


Die Eaften find die gewöhnlichen, 


4) Die Pfarrey Arefing. 


Durd die Beförderung bes bisherigen 
Dfarrers ift die Pfarrey Arefing, in der 
Dideefe Augsburg, im Dekanate Aichach, 
und im Landgerichte Schrobenhaufen erledis 
get worden, 


Diefelbe zählt 985 Seelen, bat drey 
Filiale, in welchen die Gottesdienfte an Sonn: 
und Fepertagen abwechslungsweiſe gehalten 
werden müfßen, und bedarf eines Hülfspries 
fters, welchen der Pfarrer zu unterhalten hat. 
Im Pfarrorte befinder fich eine Schule, 


Die Einfünfte, melde aus Widdum, 
Zehene und Stolgebühren fließen, betragen 
844 fl. 25 kr.; die Laften find mit Einfchluß 
der Unterhaltung des Kaplans auf 346 fl. 
23 fr, angegeben. 


Sm Dber : Maintreife 
5) Die Pfarrey Rofenberg. 
Durch den Tod des Seniors und Pfars 


rers Doͤtſchmann ift die Pfarrey Rofens 
berg, im Langerichte und Defanate Gulj 
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bach, erlebiget worden, deren Ertrag nad 
der Faßion vom Jahre ıgıı auf 

es 603 fl, 3 fr, 
berechnet worden iſt. 
— —⸗—— — 


Pfarreyens und Beneficiens®ew 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftdt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu verl ei⸗ 
hen allergnädigft geruht: 


am 22. July d. J. die Pfarrey zu Nie⸗ 
derroth, Landgerichts Dachau, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Aubing, Priefter Michael 
Brumer; — die Pfarrey zu Echenbrunn 
und Faimingen, Landgerichts Lauingen, dem 
ErsSranzisfaner Priefter Lorenz Valentin 
Schmathofer, Stadt: Kaplan in Guns 
belfingen; — das Beneficium zu Heilbronn, 
Landgerichts Mitterfels, dem Pfarrer zu Al: 
burg, Priefter Johann Baptift Waas; — 
die Stadt: Pfarren und das Defanar Deus 
ftadt an der Aifh, dem bisherigen Dekan 
und Stadt: Pfarrer zu Feuchtwangen, Chris 
flian Ernft Prinzing. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 22. July d. J. der von bem Oberſt⸗ 
hofmeifter und Reichsrathe Marimilian Gras 
fen. von Thurn und Taris ausgeftellten Präs 
fentation für den bisherigen Pfarrer zu Stäßs 
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ling, Prieſter Karl Bauer, auf die Pfar⸗ Kurs der Baieriſchen Staats⸗Papiere. 
ren zu Obergriesbach, Landgerichts Aichach, 


die landesherrliche Beftätigung allergnäs 
digſt zu ertheilen geruht. Augsburg den 26. July 1821. 











Seine Majeftät der König haben 


ferner unterm 22. July d. J. genehmigt, daß | Obligationen a 40 154 15 
ditto a5 0/0 004 00 


der Priefter, Franz Joſeph Lehner, Eoos | pands Anlehen +. « 94 034 
perator zu Ruprechtsberg auf das Fruͤhmeß⸗ | Hpporhef: Anweil, - . 024 924 
gort.%oofe A-D a4 ofo | 104 1054 


Benefiium zu Koͤſching von dem Magiftrat Ditto E-Ma4 0f0 | 05} 054 
zu Köfhing präfentist werde, ditto umverzindliche 85 844 





Regierung = 


und 






— 


fuͤr 


>» 


Königreich db 


Nro. 


20. 





Münden, Sonnabends den 4. Auguft 1821, 





Inmhalt. 


Belauntmahungen: Auszug aus der Adels: Matritel des Königreichs Balern; — Stipendien : Mer 
leihungen im Unter» Mainkreife; —  Pfarrepens und Beneficien: Erlebigungen; — Pfarrepens und 


Beneficten : Berleihungen und Beſtaͤtigungen; — 


Dienfted » Nahrihten,; — Werleihung der 


u.  solbenen Derbienit: Medaille; — Anıs der Baieriſchen Staats: Papiere am 2, Auguſt d, I. 





Bekanntmachungen. 





Auszug er 
* vr Abels:Matritel bed Abnigreiche * 





Da Adels⸗ Matrifef dee Sönigeiche 
wurden ferner einverleibt: 

unterm 29. Mär; 1823, Clemens Wer 
teslaus, Huhert Johann Mepomuf ‚Graf 
gen Boos zu Waldeck, ehemaliger Chur: 
irierſcher ‚Kümmefer in Sayn bey Thal 


Ehrenbreitſtein, famt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen bepderley Geſchlechts, bey der&rafen: 
Klaffe, Lit. B. Fol. 69. Act. Nr. 7163; 
unterm 16. Juny 1816, Friedrich Franz 
Wilhelm Earl Erdmann Freyherr von Gut 


tenberg, vormalig Königlich + Preußifcher 


Lieusengnt, und jeßiger Sub: Senior der 
Kirchleußer Linie, zu Kirchleuß, famt ſei— 
nen Abkömmlingen beyderley Gefchlechts, 
bey der, inemherren : Klaffe, Lit, G. 
Fol. 602. Act. Nr, 5111; 

(44) 
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ünterm 9. Jaͤnner 1821, Franz Wil 
heim Joſeph Anton Freyherr von Folles 
ville, quittirter Königlicher Unterlieutes 
nant in Landsberg, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beyderley Geſchlechts, bey der Freys 
herren: Klaffe, Lit. F. Fol. 1. Act. 
Nr, 7129; 


unterm 23. Februar 1821, Johann Gott 
fieb Freyherr von Suͤßkind, auf Schwebi 
und Bechingen, erfter Affeffor des Königs 
lichen Wechfel s Appellations s Gerichts in 
Augsburg, Banquier und Stubenmeifter, 
ſamt feinen Abfömmlingen beyderley Ger 
fchlechts, bey dere Frenherren: Klaffe, 
Lit. S. Fol, 23. Act. Nr. 7140; 

unterm 18. März 1821, die Gebrüder 
Sebaſtian und Johann Michael Frenherren 
von Ref, auf Autenried und Groß: Kb: 
ftendorf, famt ihren Abkoͤmmlingen benderlen 
Geſchlechts, bey der FreyherrensKlaffe, 
Lit. R. Fol. 49. Act. Nr. 7153; 

unterm 29. März 1821, Friedrich Ans 
ton Freyherr von Venningen, Königs 
liher Kämmerer, geheimer Rath, und Eh: 
tentitter des Johanniter» Ordens, in Mün: 
hen, famt feinen Abkömmlingen beyderleh 
Geſchlechts, ben der Frey herren⸗Klaſſe, 
Lit. V. Fol. ⁊i. Act. Nr. 7164; 


unterm 9. Jänner 1821, Franj Joſeph 
von Samet, Königlicher Reichs⸗Alrchivar 
und Ritter des Civils Verdienftordens der 
Baierifhen Krone, in München, bey der 
Nitter» Klaffe, Lit. 9 Fol. 42. Act. 
Nr. 152; 
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"unterm 10. März 1821, Johann Mer 
pomuf Franz Anton von Ratfer, Königs 
licher Regierungs » Director für den Obers 
Donaufreis, und Mister des Civil: Wars 
dienftorbens der Baierifchen Krone, in Augs⸗ 
burg, für feine Perfon bey der Ritters 
Klaffe, Lie. R, Fol. 44. Act, Nr, 153; 

unterm 22. December 1820, Marcellin 
Friedrich Urban von Faber, in Wuͤrzburg, 
ſamt feinen Geſchwiſtern und allfeitigen 
Abkömmlingen beyderley Gefchlechts, bey 
der Adels-Klaſſe, Lit. F. Fol. 227, 
Act, Nr. 7122; 


unterm 2. Jänner 1821, Ernft Maris 
milian Eduard Bogislaus von Norrs 
mann, Lebbiner Linie, Königlicher Artil⸗ 
feries Lieutenant, in Leutershauſen, ſamt 
ſeinen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Adels-Klaſſe, Lit. N. Fol. 
229. Act. Nr. 7124; 


unterm 5. Februar 1821, Hubert Ey: 
prian Wilhelm von Rogeville, Major 
im Königlichen 15ten Linien Infanteries Mer 
gimente, Ritter des Koͤniglich⸗Franzoͤſiſchen 
St, Ludwigs: Ordens und der Ehrenlegion, 
in Landau, famt feinen Abfömmlingen beys 
derlen Geſchlechts, bey der Adels⸗Klaffe, 
Lit, R. Fol. 15. Act. Nr. 7136; 

unterm 23. Februar 1821, Jehann 
Micolaus Joſeph von Brüdner, Major 
im Königlichen zten Linien + Infanterie s Re⸗ 
gimente (Prinz Carl), und Ritter des Ruf 
fiihs Kaiferlichen St. AnnasOrdens Ilter 
Klaffe in Augsburg, ſamt feinen Abkoͤmm⸗ 
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fingen beyderley Gefchlechts, bey ber Ad elss 
Klaffe, Lit. B. Fol, 17. Act, Nr.7137; 

unterm. 26. Februar 1821, Caͤſar Ans 
ton Ronchi von Löwenfels, vormaliger 
Königlicher Rentbeamter in Eichftädt, famt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Adels-Klaſſe, Lit. R. Fol. 37. 
Act. Nr. 7147; 

unterm 29. März 1821, Johann Thos 
mas Jacob von Furtenbadh, auf Hs 
melsberg, Particulier in Leipheim, famt 
feinen Abkoͤmmlingen benderlen Gefchlechts, 
bey der Adels: Klaffe, Lit. F. Fol. 66. 
Act. Nr, 7161; 

unterm 3. May 1821, Nicolaus Franz 
de Paula Virtung von. Hartung, Kr 
nigfiher Schuldentilgungs: Kaffe» Controls 
leur in Eichftäde, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen benderley Geſchlechts, bey der Ad elss 
Klaffe, Lit. V. Fol. 93. Act. Nr. 7175; 


unterm 12. May 1821, Franz Bernard 
von Sperl, Befiger des KHammerguts 
Altenhammer, und des Ritterguts Treves 
fen, in Altenhammer, famt feinen Ab: 
koͤmmlingen beyderlen Gefchlehts, bey der 
Adels:Klaffe, Lit S; Fol. 95. Act. 
Nr. 7176; 

unterm 2, Yuly 1821, Johann Georg 
Michael von Valta, Licenciat, Königli: 
her Landgerichts: Advofat in Pfaffenhofen, 
und Befiger von Suljemoos, ſamt feinen 
Abfömmlingen beyderley Geſchlechts, bey 
ber Adels: Klaffe, Lit. V. Fol. 105. 
Act. Nr. 7181. 
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Stipendien » Verleihungen. 





Seine Majeftät der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Unter: Mainfreifes, unterm 29. July d. J. 
erlaffener Entſchließung allergnädigft zu ger 
nehmigen geruht, daß nachftehende Sti— 
pendien und Zulagen aus dem Baron von 
Auffeefifhen Fond für das Stadien⸗Jahr 
1837 vertheilt werden: 

A. 
Stipendien erhalten: 

Sriedrih Schäfer, aus Würzburg, Schiis 

ler. der zweyten Gymnaſial-Klaſſe 40 fl. 
Joſeph Hennig, aus Schleehof, in 

berfelben Klee » » . . 30 ⸗ 

* 

Johann Spahn, aus Ober—Leichters⸗ 

bad), in derfelben Klafe . 30 + 
Philipp Shwinf, aus Würzburg, 

in ber obern Klaffe des Progymna⸗ 

fiums . 08 8 8 08H 30 ; 
Georg Kuhn, aus Würzburg, in 

derfelben Klafe + +» » 30% 
Philipp Werr, aus Münnerftadt, in 

der untern Klaffe des Progymna⸗ 

fun 2 0 E22 Wr5 
Michael Günther, aus Würzburg, 
in derſelben Klaffe » « » » 20 
Chriſtian Hofmann, aus Gtetten, 

in derfelben Alaffe » » » 20 ⸗ 
Georg Huppmann, aus Kigingen, 

in derfelden Klaffe x» » „205 

(44°) 
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Mauriz Koh, aus Fulda, in derfelben 
KSlfe «er. . 20 fl. 


Carl Barrazzi, aus Würzburg, in’ 
derfelben Klaffe + on» 208 


Adanı Yofeph Carl, aus Würzburg, 
in derfelben Klafe » +» + 20 # 


Franz Köllner, aus Wuͤr burg in 


derſelben Klafe » + 20° 
B. 
Zulagen erhalten: 

a) unter jenen Schülern, melde Bu 

an die Univerfität übergehen:  |N&ri. aalase. 

pend. ü 
a 

Kafpar Ammersbaher,aus| f. A. 

Kitzingen. * 50 | 10 
Johann Baptiſt Buͤttner, 

aus Wuͤrzburg. + » 60 | 20 
Carl Anton Gold, aus 

Würzburg 0. + 25 | 10 


Georg Mayer, aus Dettel: 
bad) . 08 50 10 


Kohann Kafpar Ehäblein, 
aus Stadtſchwarzach -» 50 | 10 


Martin Weber, aus Guͤtzin⸗ 


gen . or ee 20 17 
Yofeph Wehner, aus Würz | 

burg 2 ee. . 50 | 10 
Matthäus Winzheimer, 

aus Wügburg . » » 60 | ı5 


b) unter den Sthuͤlern des Gym⸗ 
naſiums und Progymnaſiums: 


Peter Rieget, aus Würze] 1 
burg, in der dritten Gym⸗ 
naſtat⸗Klaſſe + | 

Kafpar Schäfer, aus Der: |. 
telbach, in derfelben Klaſſe 

Loren; Gehrhard, aus Heu: 
furt, in der zwenten Gym⸗ 
naſial⸗Klaſſe — 

Adam Schneider, ans Och: 
fenfurt, in derfelben Klajfe ı 

Johann Joſeph Hoffmaun, 
aus Würzburg, im der obern | 
ProgpmuafialsKlaffe -» 

Johann Joſeph Schermer, 
aus Herlheim, in derſelben 
Klaſſe * * ” + * 











Poren; Trapp, aus Gerolz⸗ 
hofen, im derfelden Klafie 


Pfarreyens und DBeneficiens 
Erfedigungen, 





Im Sfarkreifer 
1) Die Pfarren Perchting. 

Die duch die Verfegung bes letzten 
Beſitzers erledigte Pfarren Perhting 
liegt in der Diöcefe Augsburg, im Wahl: 
befanate Dberalting, und im Königlichen 
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Landgerichte Starnberg, und im Graͤflich 
Törring ⸗Seefeldiſchen Patrimonial⸗ Ger 
richte Seefeld. 
Sie zählt im Umkreiſe einer Stunde 
75 Parochjanen, ein _ und eine 
Schule. 
Das Einkommen des Dfärters beträgt, 
nach der rectificirten Faſſion 1002 fl. 12 fr, 


Die Laſten, bey denenfic feine außer: 
gewöhnlichen befinden, beftehen in 72 fl. 18 fr. 





3) Die Erpofitur Iſſing. 


Die durch die Verfeßung des letzten 
Erpofitus erledigte Expoſitur Sffing, liegt 
in der Didcefe Augsburg, im Ruralcapitel 
Landsberg , und im Königlichen Landgerichte 
gleichen Namens. 

Zu diefer Erpofitue gehört einzig das 
Dorf Iſſing mit 278 Seelen, und einer 
Schule. 

Das Einfommen des Erpofitus befteht, 
da vor der Hand ſich nur Klofter: Geiftliche 
um felbe melden fönnen, in der Penfion 
desfelben zu 400 fl., nebft der Functionss 
Zulage zu 100 fl., die auf folgende Art 
bezogen wird: 

a) aus dem — im Durchſchnitte 
30 fl. — kr. 
b) aus dem Ertrag von 10 Tag⸗ 


werk Gründen . » 301 — 3 
c) aus geftifteten Jahrtägen 4 : 30 s 
d) an Funetionss Gehalt 35:30: 
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Die nicht eingerechnere Stole beteägt 
im Ducchfchnitte » » 2 40 il. 


Hm DOber-Donaufrelfer 
3) Die Pfarrey Ebershaufen. 


Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarrey Ebershaufen, 
in der Didcefe Augsburg, im Defanate 
Mindelheim, und im Königlichen Randger 
richte Noggenburg, erledigt worden. 


Die Pfarren zähle in einem Umkreiſe 
von 3 Stunden, und in 2 Filialen, Seir 
fertshofen und Waltenberg, 510 See 
fen. Zu Geifertshofen muß wöchentlich eine 
Meffe gelefen, und jährlich drenmal pfarr⸗ 
licher Gottesdienft gehalten werden, Die 
Schule ift in Ebershaufen, 


Die Einfünfte aus Zehent, Widdum, 
Kompetenz, und unftändigen Gefällen, be: 
tragen 725 fl. 37 fr, 


Die Laften find auf 56 fl. angefchlagen, 


Außerdem muß der Pfarrer zum Rent⸗ 
ame jährfich als Gilt im Durchſchnitte 
2 Megın 3 Viertel 15 ©. Roggen, unb 
2 Mi. 53V. 13 ©. Haber geben, zur Un⸗ 
terhaltung der Pfarrgebäude jährlich 10 fl. 
beytragen, und 3 fefttägige Gortesdienfte 
in Mohrenhaufen, F Stunde von Eberss 
haufen entfernt, halten. 


— 
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Pfarreyen: und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 

Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarregen und Beneficien allers 
guädigft zu verleihen geruht: 


am 22. July d. J. die Stadtpfarten 
Velden, Dekanats Hersbruck, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Ruͤdiebronn, Defanats 
Windsheim, Benedier Heintich Scholler; 
— dem Profeffor der Theologie und Stadt 
pfarrer an der Neuſtaͤdter Kirche zu Er 
langen, Dr. Kaifer, die Hauptprediger⸗ 
Stelle an der genannten Kirche, und dages 
gen die Stadtpfarrey an biefer Kirche dem 
außerordentlichen Profeſſor ber Theologie, 
und Archidiakonus an der Meuftädter Kir: 
de, Dr. Ammon; 

am 29. July d. J. die Pfarren zu 
Gmund, Landgerichts Tegernfee, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Wahl, Landgerichts 
Miesbah, Priefter Mathias Böglmül: 
ter; — die Pfarren Ebermergen, Deka⸗ 
nats Harburg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Ursheim, Defanats Heidenheim, Ehriftoph 
Gabriel Hoͤppl; — die Pfarren zu Pautz⸗ 
feld, Landgerichts Forchheim, dem Priefter 
Adam Heller, Kaplan zu Auerbach; — 
die Pfarren zu Mering, Landgerichts Fried: 
berg, dem Pfarrer zu Donaualtheim, Pries 
fter Johann Georg Schmelder; — die 
Pfarren zu Langenfeld, Landgerichts Buch⸗ 
loe, dem bisherigen Pfarrer zu Klimmnach, 
Prieſter Andreas Voͤlk, und die dadurch 
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erledigte Pfarren zu Klimmnach, Landge— 
richts Schwabmünchen, dem Priefter Ans 
dreas Kormann, Kaplan zu Obergries⸗ 
bad; 

am 30. July d. J. die Pfarren Windss 
feld, Dekanats Heidenheim, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Wörnig-Oftheim, Deka⸗ 
nats Harburg, Johann Philipp Wuͤnſch; 


am 31. July d. %. die Frühpredigers: 
Stelle zu Altendtting, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Hohenau, Priefter Michael Vils: 
maier, und die dadurch erledigte Pfarren 
zu Hohenau, Landgerichts Wolfftein, dem 
Priefter Jofeph Altenbuchner, Coopera: 
tor zu Hartkirchen. 





Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beftätigung zu ercheilen geruht: 


am 29. July d. 3. der von dem Herrn 
Grafen Fugger von Gloͤtt ausgeftellten Präs 
fentation, für den bisherigen Kurar : Bene 
fiiaten zu Ellgau , Priefter Andreas Mayr, 


auf die Pfarren zu Gloͤtt, Herrſchafts⸗ 


gerichts gleichen Namens; 


am 31. July d. 3. der von dem Herrn 
Fürften Fugger von Babenhaufen ausges 
ftellten Präfentation, für ben. bisherigen 
Pfarrer zu Rettenbach, Priefter Franz Xaver 
Strohmaier, auf die Pfarren Heimers 
tingen, 
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Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 31. July zu genehmigen ger 
euht, daß der bisherige Cooperator zu Murnau, 
MPriefter Benedict Deifenhofer, von dem 
Magiftrate zu Landsberg auf das Beneficium 
zu Kothgeifering präfentirt werde, 





Dienftes: Nahrichten, 





Seine KönigliheMajeftät haben 
unterm 6. July d. J. bey dem Staats: Mi: 
nifterium der Finanzen den bisherigen geheis 

"men Regiftraturs Gehülfen, Ignaz De y⸗ 
bed, und den bisherigen geheimen Regiftra: 
eur » Affiftenten, Jacob Auerwed, ju 
wirklichen geheimen Regiftratoren ernannt. 


Ferner wurde der bisherige zweyte Buch: 
halter des Unter-Mainfreifes, Jacob Anans 
te, zum Controlleur bey der Kreisfaffe zu 
Würzburg ernannt. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 

22. July d. J. wurde das Phyſikat Parsberg 

dem Med.Dr. Marcus Fehlner aus Than— 
ſtein, allergnädigft verliehen, 





Seine Majeftär der König haben 
unterm 22. July d. J. die ben den Kreis: 
und Stadtgerichten zu München und zu Am⸗ 
berg erledigten Protofofliften : Stellen ben 
Acceffiften der Appellations⸗Gerichte im Iſar⸗ 
und im Regenkreiſe, Dr. Max. Joſeph 
Mehn, und Joſeph Maria Weinig zu 
verleihen; 





664 


dann unterm 28. July d. J. den bisherl⸗ 
gen Kreiss und Stadtgerichts⸗Rath zu 
Fürth, Georg Hertel, zum Affeffor bey 
bem Appellationsgerichte des Regenkreiſes, 
und ben Kanzley⸗ Acceffiften bey dem Kreis⸗ 
und Gtadtgerichte in Regensburg, Lieute⸗ 
nant Jacob Rot hkopf, zum Schreiber bey: 
diefem Gerichte zu ernennen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 29. July d. J. ven Franz Zaver 
Gilg, bisherigen FZunctiondr in der Faftorey 
des Central: Fchulbücher s Verlages, als 
wirklichen Faktor anzuftellen geruht. 


Allerhoͤchſt⸗ Diefelben haben ferner allers 
gnädigft genehmigt, daß das Erpeditionsamt 
des Central: Schulbücher: Verlags Fünftig 
den Titel: Königlihe Adminiftration 
des CentrabShulbüher- Verlages, 
führe, und dem bisherigen Erpeditor den 
Titel eines Adminiftrators, mit dem Range 
und der Uniform des Adminiftrators der 
allgemeinen Erziehungs + und Unterrichts: 
Stiftungen in München, allergnaͤdigſt ber 
willigt, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 1. Auguft d. J. dem Landgerichts⸗ 
Actuar Friedrich Hoͤch ſtaͤtter zu Windss 
heim, von dem Antritte der ihm zugedachten 
zweyten AffefforssStelie bey dem Landgerichte 
Heilsbronn, die geberene Difpenfarion zu ers 
theifen, und zu diefer Stelle den Landgerichts⸗ 
Aetuar Eberhard von Praun zu Bayreuth 
zu ernennen gerubt, 
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Vermoͤge alterhöchfter Entfchließung vom 
29. July d. J. wurde die erledigte jwente 
Aſſeſſors⸗Stelle bey dem Landgerichte Iller⸗ 
‚siffen dem dortigen Functionär , Rechts: 
Practitanten Joſeph Heinrich, allergnd: 
digſt verlichen. 





Beine Majeftät der König haben 
ferner unterm 29. July d. J. auf die ben der 
Regierung des Rheinfreifes, Kammer des Jn: 
nern, erledigte flatusmäßige Regiftratur: 
Schiffen: Stelle, den bisherigen Regie: 
rungs⸗Kanzliſten, Yorian Weihrauch zu 
befördern, und ſtatt desfelben als Regie 
sungs:Kanzliften den Lythographen Michael 
Schmitt zu ernennen geruht; 

fedann die Actuar-Stelle ben dem Land: 
gerichte Lohr, dem quieschreen Actuar Mag: 
nus Graner von Brüdenau, und jene ben 
dem Landgerichte Aura, dem geprüften Rechts: 
Praktikanten Michael Greb allergnädigit 
verliehen. 


Vermoͤge Alterhöchfter Entfchliefung von 
eben diefem Tage, wurde die Stelle eines Uni: 
verfitäts : Nenıbeamten zu Haßfurt, dem 
quiescirten Eontrollene des Llniverjitäts: Ne: 
teprorats, Adam Unger, proviforifch über: 
iragen. 
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VerleihungdergolbenenBerdienft 
Medaille, h 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 22. July d. J. in Anerkennung der 
vielfachen Berdienfte, welche der Pfarrer 
und Senior, Friedrich Gottlieb Wolfgang 
Prechtlein zu Sommerhaufen, Dekanats 
Uettingen im Unter-Mainkreiſe, ſich waͤh— 
rend feiner fünfzigjährigen Amtsfuͤhrung 
erworben hat, bdemfelben zur Fener-feines 
Amts: Jubiläums die goldene Verdienft: 
Medaille, unter Bezeugung der Allerhöch: 
fien Zufriedenheit mit feinen vieljaͤhrig treu 
geleifteren Dienften, zu verleihen allergnd: 
digſt geruht. 








Kurs 
ber Baieriſchen Staats: Papiere, 


Augeburg den 2. Auguft 1821. 





Staats: Papiere, | Priefe, | Geld, 


Dbligationn a 400 75} 75 
ditto.. 250/01 005 | 90 














Land: Anlehen . . 94 934 
Hypoth. Anweiſ. . y23; 02 
Lotterie : Yoofe A— D | 
a40fl0 . . . || 1035 | 1028 
Bitte „ E—M| 
4 05) | 954 
ditio unverzinsliche | 63 844 





Berihtigung. * 
In der Pefanntmachung der lenten Central: friege: Per äquariond: Are» Mechnung im Kbnigl. 
Regierunge : Blarte Ni 0.25. Seite (539 — 040 , ft den dem sch Niıo 3 vo:den werten Anſatz 
der Regiekoſten un ber Total Eumime zu leſen: 3754.56 fr, 2 pf, auſtati 2734 f. 50h, 2pL, 


— — — 


“- HM egierungd: * 
Intelligenz⸗ Blatt 


für das 


Königreich, Baiern. 








Nro. 27. 





| Münden, Sonnabends den 11, Auguft 1821. 





Inhalt. 


Bekanntmachungen: Die fiebente Verlooſung des verzinslihen und unverzinslicen Lotterie: Anlehens 
betr. — Beptrag zum Königl, Militär. Invalidenfond. — Pfarreyen- und Beneficien: Erledigun; 
gen; — Pfarreven: und Beneficien : Berleipungen und Beftätigungen ; — Dienftes Nachrich⸗ 
ten; — Berlelhung der goldenen Berdienft: Medaille; — Berichtigung; — Kurs der Baierifhen 
Staats : Papiere am 9. Auguft d. I. — Ueberfiht der Preife des Getreides und der Lebensmittel 
in den vorzüglidften Städten des Königreihe vom Monat Jung 1821. 


mm — — ——— 

Bekanntmachungen. wird die ſiebente Verlooſung des verzinsli⸗ 
| hen und unverzinslichen Lotterie: Anlchens 
den aten bes Fünftigen Monats September 
vorgenommen werden. | 





(Die fiebente Berloofung des versindlichen und 
unverzindlichen Lotterie-Anleheus betr.) 


24 Folge einer Allerhöchften Entſchließung 
vom 2. d. M., und des von den Staͤnden Nah dem Plane werden hierbey fol: 


des Keichs genehmigten Tilgungs + Erars gende Preife verloofet: 
" * 
(45) 
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A) für das verzinsliche Anlehen: 


158 Preife, einer zu 10,000 fl., zwey zu 
5,000 fl., fünf zu 3,500 fl. und 150 zu 
1,000. fl. 


Hiermit wird auch die Verloofung, ber 
vierten Kapitals: Zahlungs : Frift für die 
Loofe A—D nah ber bisherigen Verfah— 
zungsweife verbunden, 


B) Für das unverzinsliche Anlehen: 
8) ein Hauptpreis zu 20,000 fl., 


an deffen Werloofung alle drey Gattungen 
der unverzinslichen Looſe zu 100 fl, 25 fl, 


men; 
b) Looſe zu 100 fl., 
150 Preife, einer zu 8,000 fl., zwen zu 
3,000 fl,, fünf zu 2,000 fl,, und 142 zu 
200 fl. 
ce) Loofe zu 25 fl. 
280 Preife, einer zu 6000 fl., zwey zu 
2,400 fl., fünf zu 1800 fl,, und: 272 zu 
100 fl, 
d) Loofe zu 10 fl., 
300 Preife, einer zu 4000 fl., zwey zu 


und 10 fl., nach Verhaͤltniß Antheil neh: 
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1500 fl., fünf zu 1700 fl,, und 292 Ju 
50 fl, — 
Die Verloofung ſaͤmmtlicher Preife ges 
fhieht nach den bey der fünften Verloo⸗ 


fung im Jahre 1819 angeordneten Beftiin: 
mungen, . 

Die Zahlung der Preife erfolgt ben der 
Schulden s Tilgungs » Hauptfaffe im Dos 
nat Detober, die Einlöfung der zur Rück: 
zahlung beftimmten Kapitals: Loofe aber in 
den nächften Zins; Terminen derfelben, von 
welhem Zeitpunfe an die weitere Verzin 
fung aufhört. 


München, den 8. Auguſt 1821. 
Königl. Staats: Schulden: Til 
gungs:Commiffion, 
von Sutner. 

Sigriz. 
— — — — 
(Beptrag zum Königl, Militärs Invalidenfond.) 


Der Mautftationift Anton Wer in 
Pfaffenhofen und feine Gattinn haben dem 
Snvalidenfonde ein Legat von 200 fl. in 
Landanfehens ; Obligationen zugebacht, wels - 


671 
ches von deren Erben in zwey Original: 
Eandanfehens » Partial s Obligationen jede 
zu oo fl. durch das Königliche Landgericht 
Pfaffenhofen auher eingefendet, und zum 
Beten der Invaliden-Anſtalt in Empfang 
genommen twurbe, welches hiermit öffent: 
lich befannt gemacht wird, 


München, den 6. Auguſt 1821, 


Königl Oberadminiftrativ: Col 
Tegium der Armee, 


von Drf, Director, 


Bolgiano. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Oſtermunchen. 

Die durch die Verſetzung des letzten 
Beſitzers erledigte Pfarrey DOftermüns 
hen, liege in der Didcefe Frenfing, im 
Defanate und im Landgerichte Rofenheim, 


In einem Umfreife von 24 Stunden, 
zäbler fie 499 Seelen, ein Filial und 
eine Schule, 


— — — 
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Die Pfarrey wird von dem Pfarrer 
ohne Huͤlfsprieſter verſehen. 

Die Renten derſelben beſtehen nach der 
ungepruͤften Faſſion in 347 fl. 18 kr., und 
haften auf® 36 fr. Familienſteuer, 

3 fl. — fr, Seminarisicum, 
36 er. Cuthedraticum und ad Fa- 
bricam, dann 
ı fl. zur Kapitel: Kaffe, 
feine weitern Laften auf derfelden, 





Im Regenfreife: 
2) Die Pfarrey Hofkirchen. 


Die Pfarrey Hofkirchen im Königl. 
Landgerichte Pfaffenberg, ift durch die Vers 
fegung bes Pfarrers Billard nach Leibl: 
fing erlebiget worden, 


In dem Umfange berfelben befinden ſich 
drey Filialkirchen, in welchen die Gortess 
dienfte wechfeln und 1620 Seelen, bie den 
Unterhalt eines KHülfspriefters nothwendig 
machen, 


Die jährlichen Einkünfte fließen ; 


1) aus dem Widdumgründen zu 
500 fl. — fr. 
(45*) 
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2) Zehenten . + «+ 750f. — kr. 
3) geundherrlichen Rechten 7; 304% 
4) den Stolgebühten „ 4005 — 5 


Summe «+ 147° 30# 


Die Steuern und, andere ftändige Laſten 
betragen 135 fl. 135 fr. 


Ueber die Herſtellung der baufälligen 
Wohn: und Defonomie s Gebäude iſt wegen 
Konkurrenz der Decimatoren ein Streit ents 
ftanden, über die Beytrags Verbindlichkeit 
derfelben aber hat die Königl, Regierung 
enefchieden, und, diefe Entfcheidung die Als 
lerhoͤchſte Stelle beftätiget. 





Im Rheinfreife: 
3) Die Pfarrey Limbad. 

Im Dekanate und Land: Commiffariate 
Homburg ift die Pfarrey Limbach er 
ledigt. 

Dieſelbe hat zu beziehen: 


1) an Staatsgehalt . 232 fl. 2 Mr, 


2) aus der Kirchenfchaffuen 
Zweybruͤcken, ungefähr a77 : 9 + 
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35) von Mealitäten, zu Lim⸗ 
bad, Altftadt und Bee⸗ 
den, in dem ungefähren 
Berrag des reinen Eins 





kommens + 4 183 f,— fe. 
4) Eafulien +. + 207, 
Bufammen 912 s 11 


Zu Wiederbefegung biefer Pfarrey wird 
hierdurch, vom Tage gegenwärtiger Ber 
kanntmachung an gerechnet, eine Meldungss 
Friſt von fehs Wochen anberaumt, bins 
nen welcher diejenigen Geiftlichen, welche 
als Bewerber aufjutreten gefonnen , und 
nach Maßgabe der Beförderungs: Ordnung 
vom 3. July 1820 (Amtsblatt Nro. 12. 
1820 $. 27.) zu Poncurriven ermächtigt 
find, ihre Gefuchfchriften mit allen erfors 
derlichen Belegen an das ihnen vorgefeßte 
Dekanat zu fenden haben, welches biefels 
ben an das Königliche Defanat Homburg 
einbefördern wird, von wo fie alsdann mit 
gutachtlichen Berichten dem Königl. Pros 
teftantifchen Confiftorium des Rheinfreifes 
vorzulegen find, 
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Pfarreyen: und Benefictens®er dem Priefter Sofeph Schamberger, Walls 


leihbungen und Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
Leihen allergnädigft geruht: 


am 4, Auguft d. J. die Pfarren Freins⸗ 
beim, Defanats Neuſtadt, im Rheinkreiſe, 
dem Pfarrer zu Edenkoben, Johann Ges 
org Bides; 


am 5. Auguft db. %. die Pfarren zu 
Dttafers, Landgerichts Sonthofen, dem Caps 
lan zu Muffenffofen, Pr. Fr. Zaver Rehm; 
die Pfarren Lauchdorf, Landgerichts Kauf⸗ 
beuern, dem bisherigen Pfarrer zu Klein⸗ 
kemnath, Prieſter Theophilus Miller, 
und die dadurch erledigte Pfarrey zu Klein⸗ 
kemnath, Landgerichts Oberguͤnzburg, dem 
Caplan zu Stiefenhofen, Landgerichts Im⸗ 
menſtadt, Prieſter Dominicus Natterer; 
die Pfarrey zu Mindelzell, Landgerichts 
Ursberg, dem Erbenedictiner von Andechs, 
Priefter Pius Spiegel, Caplan an ber 
Stadt: Pfarren zu Donauwoͤrch; die Pfars 
ren zu Moosbach, Landgerichts Sonthofen, 


fahrts : Priefter zu Herrgottsruhe bey Fried⸗ 
berg; j 


am 7. Auguft d. J. die Pfarren Doͤr⸗ 
mofchel, Defanats Rocenhaufen, dem bie; 
berigen Pfarrer zu Otterberg, Dekanats 
Kaiferslautern, Ludwig Barth; die Pfars 
ren Unfinden, Dekanats Unterhohenrieb; 
dem bisherigen Pfarrer zu Poppenlauer, 
Defanats Miederwerra, Carl Chriftian 
Sauer. 


Seine Majeftäl der König Haben 
folgenden Präfentationen die Iandesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht: 


am 3. Auguft d. J. der von dem Herrn 
Grafen von Pappenheim ausgeftellten 
Präfentation auf die Pfarren Buͤttelbronn, 
Defanats Pappenheim, für den Pfarramtss 
Eandidaten und bisherigen Verweſer diefer 
Pfarrey, Sebald Friederih Ebermepyer; 


am 1. Auguſt d. J. der von dem Frey⸗ 
herrn von Frey berg ausgeſtellten Praͤſen⸗ 
tatlon auf die Pfarrey Burtenbach, Deka⸗ 
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nats Leipheim, für den bisherigen Verwe⸗ 
fee derfelben, den Pfarramts⸗Candidaten 
Johann Ludwig Chriſtian Julius Müller 
aus Ansbach. 


⁊ 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben 
unterm 29. July d. J. den bisherigen Com: 
trolfenr bey dem Berg⸗ und Hütten: Amte 
Bergen, Simon Dberthrener, zum Res 
vifor im Rechnungs:Eommiffäriate der Ges 
nerals Bergwerks, Saltnen: und Münze 
Adminiſtration; den bisher dem gedachten 
Berg: und Hütten Amte bengegebenen As 
fiftenten, Anton Kellner, proviforifch zum 
Kaſſier deffelben, und den von diefen Amte bis⸗ 
her als Schreiber verwendeten Jofeph Dumm 
proviforifch zum Magszins » Dffichanten bey 
demſelben ernannt, 


Unterm 30, July d. J. wurde der Rent⸗ 
» beamte Rebhan zu Rattelsdorf als Kent: 
beamter zu Eltmann ernannt, 


— — — 
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+» Beine Koͤnigl. Majeftät. haben 


unterm 31. July d. J. den Rentbeantten 
zu Kaufbeuern, Xaver Mefferfhmid, 
zum Rentbeamten in Ottobeuern, den Rent⸗ 
beamten von Memmingen, Johann Nepom. 


Saile zum Rentbeamten in Hoͤchſtaͤdt, den 


Officianten der. Ober⸗Main Kreiskaſſe, Phis 
lipp Hartwig, zum Zahlmeiſter bey bevs 
felben, und ben Sefretär extra statum ben der 
Megterungs + Finanz » Kammer des Unters 
Mainkreifes, Michael Joſeph Fran, jum 
ftartusmäßigen Sekretaͤr berfelben ernannt, 


— — — 


Seine Majeſtät der König haben 
unterm 1. Auguſt d. J. dem Landgerichts⸗ 
Aetuar Friedrich Hoͤchſtaͤtter zu Winds⸗ 
heim: von dem Antritte der ihm zugedachten 
zweyten Aſſeſſorsſtelle bey dem Landgerichte 
Heilsbronn die gebetene Diſpenſatlon zu ers 
thellen, und zu dieſer Stelle den Landgerichts: 
Aetuar Eberhard von Praun zu Baireuth 
zu ernennen geruht. 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchlieſſung 
vom 2. Auguſt d. J. wurde der bisherige 
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Furierionde bey dem Landgerichte Vilshofen, 
Georg Arbinger, von dem Antritte der 
ihm zugebachten Artırarsftelle ben dem Land: 
gerichte Paſſau difpenfirt, und zu dieſer Stelle 
der Rechts: Practicane” Balthaſar Schal: 
ler aflergnäbigft ernannt, 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge Allerhöchften Entfchlieffung vom 4, 
Auguſt d. J. dem zweyten Landgerichts: Afs 
feffor zu Grifenderg, Karl Groß, bie gebe: 
tene temporäre Qufescenz zu bewilligen aller; 
gnädigft geruht. 


. 





Seine Königlihe Majeftät haben 
ferner unterm 4. Auguft d. J. den ehema: 
ligen Juſtiz⸗ AmtsActuar, Johann Heinrich 
Jena, zum Regiftraturs:Gehülfen bey der 
Regierung des Mezatfreifes, Kammer der 
Finanzen, ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an die Königl. Regierung des Unter: 
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Donaufreifes unterm 7; Auguſt d. J. er⸗ 
laſſener Allerhoͤchſten Entſchlieſſung den Biss 
herigen Landrichter Jaklob Wochinger zu 
Günzburg von dem Autritt des ihm zuge⸗ 
dachten Landgerichts Landau, aus Ruͤckſicht 
auf deffen Gefundheits:Umftände, zu difpen: 
firen geruht, und dagegen ſtatt feiner zum 
Landrichter in Landau den Dermaligen Lands 
tichter zu Kißingen, Franz Xaver Hilger, 
alferguädigft ernannt, 





Berleihung der- goldenen Ber 
dienſt-Medaille. 


— 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
zufolge an die Koͤnigl. Regierung bes Iſar⸗ 
Freifes unterm 8. Auguſt d. J. erlaffener 


Allerhoͤchſten Entfchlieffung dem bifhöflichen 


geiftfichen Mathe, Pfarrer und Eapitel Kaͤm⸗ 
merer zu Bochorn, Franz Joſeph Lerhner, 
welcher 59 Jahre im Priefterftande zurüds 
gelegt hat, rücjichtlich feiner in fo langer 
Zeit hindurch dem Staate und ber Kirche 
tren geleifteten Dienfte und ber von ihm 
ausgeuͤbten Handlungen der Wohlthaͤtigkeit, 
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wovon er in Erbauung eines Schufhaufes 


zu Bockhorn auf eigene Koften, fo wie durch 


eine Schenfung von 2000 fl. an das Krans 
tkenhaus zu Erding befondere Beweiſe ‚gege: 
ben hat, zum Zeichen der Allerhoͤchſten Zus 
friedenheit die goldene Eivil » Verdienft: 
Medaille zu verleihen allergnädigft geruht. 





Berihtigung. 


In Nro, 24. des Kön, Negierungsd: Blattes 
©. 620. Zeile 4. ift zu leſen: Geſuch des Ad: 
vofaten Schwarz zu Babenhauſen ic. ꝛc. 
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Kurs der Baierifchen Staatss 


Papiere 


Augsburg den 9. Auguft 1821: 





Staats: Papiere, Impriefe.| Gelb, 


Dbligationen aa ofo | 75 
ditto a5 ofo | 904 
Land: Anlehen . » » 953 


Hypoth. Anweif, . » 024 
Lotterie» Loofe A — D 


400... . | 103 
ditto E—M 
A400... . 943 
bitto unverzing: 


liche TE 84 
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Monatliche Ueberſicht des Preiſes der erſten Lebensbeduͤrfniſſe 


in den 
nästaßen Städten bes A LE — 





Sm Juny 1821. 
I TE EUER 





! 













































Ort. | Fleiſch-⸗Taxe. | Mehl» Taxe. | Brod: Tare. | Bier 
Drdinares ı) DOrdindres Drdinärs || Drdinäres 
chſenflelſch Kalbfleiſch IR enmehl | Ro d 
agenmehl || Weisenbrod | Roggenbrod * 
Juny. * Pfund | das Pfund 1 ie | de das nn und | Bas Bund | ae Pfund Maaß 
te I pt te Fa — — ——— 





Muͤnchen | | | 

den 4Aen 9 1 7 3 3 3 2 1 4 2 | 3 — — 
⸗10⸗ 9 3 7 3 3 3 J 1 A - 3 2 

: 17= | 9 3 7 3 3 3 ...— 4 2 3 I 
48:09 | sı 7 ı si 3 | ss I a |I- | +|al3 | x 
2:19 | 3 zı sl | ala | al 5 || 3 | 2 

gandehur 

den zten || 8 3 s:,ı— 4 | ER ee 5 ı 2 |— II. 
s 10» 9 1 91— 4 1 2— 5 2 2 1— 

= 173 9 I 8 2 4 ı 2 — 5 2 2 — 

» 248 9 I 8 2 5 — 2 1 5 5 2 2 

Erding | | | | 

den tm 8 I3 | 7 2|3|2|3 = | 3 *x ee BORN 
s 14: 9 1 7 2 | 3 2 337 | 4 3 3 2 

» als | 9 1 7 J 3 2 3 * 413 | 3| 2 

⸗—29 || 9 ı 7 2 3 2 3 2 A—— 3 3 





To —— 702 


Unter:Donanfreis 
















Fleiſch-Tare. | Mehl: Zare, 





DO chfenflel | Drdinäred Drdinäres 
Juny. a | ki ng | 















ER TH 





den » | 9 | al z | al 4 | 3 
EEE SEEZ EEE 
s ıh. 9 1 7 2 4 | 3} 
» 23. | 9 7 4 137 








den 5. 
” 12 


2 26. Ä 





) | 
Straubing | | 


den 2. | 





99 
9) 

| 
nn 

* 





a | 


— 2— na I 
DD 92 @® = — 
a a a 0 
| IE I » 
» >» >» 2a — er 
ms a 
w 
8 EB 2» * 
= m— — —— — —————— 
DB BB bb BB "rn "HM r 
- 
"OMOhH BO BO DB ne — 
8 a ww a a a 8a 
DB 2 BB» 
nm 9 = ww De Pe 
BP BB »B ”» MM m 
» 
B OR DB DD > @ w@ im 


7403 — — J 704 


Negenfreiß, 
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rt, Fleiſch⸗Tare. Mehl-Tare. zen 
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Ober-Mainkreis. 
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*) Die Fleiſch⸗, Mehl: und Brod: Taren wurden nicht einarfendet. 
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Münden, Mittwochs den 22, Auguft 1321. 
Inhalte 


Delaunutmahungen. Die Versheilung K. K. oͤſterreichlſcher Trupden· Verpflegungs⸗ Gelder von 1816 — 1819 
inclusive, betreffend; — die Vertheilung K. K. öfterreihifher Truppen: Verpflegungs: Gelder von 1816 — 
1820 inelusive5 — die Müdzahlung des im Jahre 1808 durch A. €. Seeligmann negocirten Anle— 
hens lit. B. betreffend ;— Verzeichniß der Vorlefungen an der Königl. Univerftät 34 Erlangen u. f. wi 
Yarreyen = umd Beneficien « Erledigungen; — Pfarreyen= und Beneficien = Berleipungen und Beſtaͤ⸗ 
tigungen; — Dienftes » Nahrihten; — Kurs der Balerifhen Staats + Papiere am 16. Auguſt d. J. 





Bekanntma ch ungen. einſchluͤßig bezahlten 3376 fl. 20 fr, angeord; 
ET net worden; folaffen Seine Majeftdt fok 
Staats / Minifterium des Innern, es hiemit in nachftehender Ueberſicht jur all; 


( Die Bertheilung K. K. dfterreichifcher Truppen: gemeinen Kenntniß beingen, 


Verpflegungs-Gelder vom Jahre 1816 — 1819 München den 13, Auguft 1821, 
indlusive betreffend, ) Auf Seiner Majeftät des Königs Allerhoͤchſten 
Nathdem unterm Heutigen die Vertheilung Befehls 


der von der Kaiſerl. Koͤnigl. oͤſtetreichiſchen Re⸗ In Abwefenheit deö dirigirenden Minifters s 
gierung an den weitern Forderungen der Ks; Freyherr von Zentner. 

nigl. Unterthanen fuͤr Verpflegung öfterreichis —— J —— 
ſcher Truppen in den Jahren 1816 bis 1819 GH. Rode, 


(48) 
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ueberſicht 
der nachtrůglich liquidirten, und als richtig anerfannten Leiſtungen für Quartiers + und 
Spitals : Verpflegung f. a, an die K. K. öfterreichifchen Truppen in den Jahren 1816. 
bis 1819. einfchlüßig. j 





An den au der 











8* Geſammt⸗ 
E Benennung) Forderungen) Forderungen] Liguiber Forderungs: 
E vom Gefammt- Summe Anmerkungen 
— der vom pr. 12427 fl. - 
” Sabre 1816.) Forberunge: |20 fr. bereits 
= ‚Nreife und fonftigen Behörden Sabre 1816.) gig 1519. | Betrag. — 
reift es pro 
> rata, 
TER Te TE 
1. 4 Sfarsfreid . .» . 885 





11. I Regen: Sr . .  . 2394 
111.| Ober⸗Donaukreis 22501314] 2348|17 


53% 8851533] 2401408 
314] 147222 | 38661534] 1050135 
IV.| Unters Donaufreis . 1994 —4 u 2657| 6 721154 
V. | Rezat Kreis , 5 124 ı2$ » |» 12412} 331443 
V1.| Ober: Mainfreis _ . . 100 46 » |» 10046 27|22} 
VI] Unter» Mainfreis . .» 130 45 » I» 130| 4} 35|-0 
vıll.| Gentral s Peraͤquations⸗ nun | Fe Borgerhef 
Staatö-Schuldentilgungs: | Yreme Spirammers 
Kfa 0. » |» 63136 63136 > a 
i ; tritt, May 
(un? Junyı$ı9 








Total Summa . | 7879 201 | 3376 .2 





593 Asa 12427 
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Staats» Minifterium des Innern. orbnet worden; fo laſſen Seine Majeftät 
, PIERRE * ſolche hiemit in nachſtehender Ueberſicht zur 
A Die Vertheilung Kaiſerl. Koͤnigl. dfterreichifcher allgemeinen Kenntniß bringen. 
Truppen: Verpflegungs-Gelder von 1816 bis * 
1820 einſchluͤßig betreffend. ) tünchen den 13. Auguſt 1821, 
Nachdem unterm Heutigen die Verthei⸗ AufSeiner Königlichen erg 
lung der von der Kaiferl,Königl.öfterreichifchen Befehl: 
Regierung im Laufe diefes Jahres an den wei⸗ Im Abwefenheit des dirigirenden Minifters, 





teren Forderungen Königl. Unterthanen für Freyherr von Zentner. 

Verpflegung öfterreichifcher Truppen von den Durch den Minifler: 

Sahren 1816 bis Ende December 1820 ges der General: Sekretär, 

leifteten Zahlungen von 7139 fl. 20 fr. anges Sranz von Kobell, 

— — Een — 
Ueberſicht 


über die im Laufe des gegenwärtigen Jahres von dem Kaiſerl. Königl. Öfereeichifchen Hofe 

an Baiern bejahlten, und im July 18321 dahier erhobenen Truppen s Verpflegungs « Gel: 

der der Jahre 1816 bis Ende December 1820 und des hieran dem berheiligten Kreifen 
und fonftigen Behörden treffenden Antheils, 






Liquid an-] Kleine iquid an⸗ GSe ſammt⸗ 
Nacht raͤge 









= erfannte [yon 1819. erfannte | Betrag 

E Benennung Forderun: [und liquid] FZorderuns! Diefer Anmerf 

Ei der gen vom [arerfann: gen vomll. liquiden umertuugen. 

= te Forbe: 

= : R Jahre rungen | Semefter | Forderuns 

2 | Kreife und fonftigen Behbrden. Ig16. bisfvom!.Se-| 1320, gen, 

n mefter 

= 1819. 1830, 

” A 7 Er. fl. 1. I. fl. a. I 

. | Dber »Donaufreis . . — 203574] 908 N 2883 3 

II. | Regen » Kreis . . « 11007321 223i113 | 457 3 1778| 24 

II. | Unter: Donaufreis . «+ Igor 6 178 * 59439 1674| 17 

IV. | Star: — ° . ’ .112415 124| 15 

V. | Die vormalige Central⸗ Ver qua⸗ 
tions⸗ nunmehr Schulden: Til⸗ alt er 
„gung s Haupt s Kalla . 37012 | 1381 — gung. 


VI. Die königl. Militär: »HauptzRaffa »|» | 133/48 os 12 ya — = [rar Seren Im ar 
ade im Nov. und Der, 


| 1818, dann un. - 
Summa Summarum . — 2 355 ni 394 Ion 5 L 20 Ei Spiel ge 
| | | | a 1820. * 


(48*) 





ya 


( Die Rackzahlung des im Jahre 1808 durch U. 
E. Seeligmann negoeirten Anlehens lit. B. 
betreffend. ) 


Die unterzeichnete Stelle hat mit Zus 
ſtimmung der Ständifhen Commiffarien und 
in Folge allergnädigfter Genehmigung vomg. 
dief. die Anordnung getroffen, daß die am 
1. November 1813, dann 1. Man und 1. Mos 
vember 1814 verfallenen Zahlungsfeiften des 
im Jahre 1808 durch A. E. Seeligmann 
negosirten Baierifhen Staats: Anlehens lit. 
B. bey dem Königl. Hofbanquier Freyheren 
von Eichthal dahier täglich erhoben werden 
koͤnnen. 


Die Inhaber von Partial: Obligationen 
des benannten Aufehens lit. B. mit den Num⸗ 
mern von 1401 bis 2000, welche in den ers 
wähnten Terminen fällig geworden, werben 
daher aufgefordert, die Kapitals Beträge 
nebft den His zum Zahltag treffenden Zinfen 
gegen Rückgabe der Obligationen mit dazu 
gehörigen ZinssCoupons fpätefteng am 1. No⸗ 
vernber dieſes Jahres in Empfang zu neh: 
men, indem von dieſem Tage an eine wei— 
tere Verzinſung nicht ftatt findet, 


München den 18, Auguſt 1321, 


Königl, Baier. Staats: Schulden 
tilgungs:Commiffion, 


von Sutner, 


Sigriß, Selretär, 


—t ⸗ 
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Berzeihniß 
der 
Vorlefungen auf der Königlichen Univerfirde” 
zu 


Erlangen, 
für das Winterhalbjahr 13H, 





Der Anfang ift auf.den 5. November beffimmt, 


A, Allgemeine Wiſſenſchaften. 


I. Philoſophie. 
ı) Einleitung in die gefammte Philoſophie, 
Director von Schelling, 
2) Logik und Methaphyſik, 
Profeffor Mehmel, um 3 Uhr, 
3) Moral, 


Derfelbe, um g Uhr nach feinem Lehr⸗ 
buche. 
4) Naturrecht, 

Dr. Shund, nah Gros, um ıı Uhr, 
5) Pſychologie, 

Profeffor Mehmel, um 11 Uhr, 

Direktor von Schelling wird feine 


Öffentlichen Vorleſungen zu feiner Zeit ans 
fündigen, 





U, Mathematik. 
1) Elementarmathematif, 
» Profeffor Rothe, um 9 Uhr, 
Profeffor Pfaff, um 10 Uhr. 
2) Stereometrie und ſphaͤriſche Trigonometrie, 
Profeſſor Roche, um 10 Uhr, 


723 
3) Ueber das 4 — 6. Buch der Elemente Eus 
klids, 
Derſelbe, oͤffentlich. 
4) Algebra, 
Profeſſor Roche, nah Lehuilier, um 
2 Uhr. 
5) Combinatoriſche Integralrechnung, ⸗ 
Derſelbe. 
6) Politiſche Rechenkunſt, 
Dr, Fabri, um 3 Uhr, mad Langs⸗ 
dorf, 
7) Privatiffima ift zu lefen erbbtig 
Profeffor Rothe, 





III. Naturwiſſenſchaften. 
1) Eucyklopaͤdie der Naturwiſſenſchaften, 

Profeffor Kaftner, oͤffentlich um 9 und 

11 Uhr. 
2) Naturgeſchichte, 

Profeſſor Schubert, um 2 Uhr, 
3) Forftboranif, 

Derfelbe, 

4) Naturgefchichte ber Kryptogamen, 

Derfelbe, öffentlich, 

5) Ueber Brechung der Kryſtalle, 

Derfelbe, auf Verlangen privatissime, 
6) Phyſik, 

Profeffor Pfaff, um ı Uhr, 

TD) Reine Erperimentalchemie,, 

Profeffor Kaftner, fechsmal woͤchent⸗ 
ih um 11 und 2 Uhr, nach feiner vergleis 
chenden Weberficht des Syſtems der Chemie, 
Halle 1831, 
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8) Analytifhe Erperimentalchemie , 
Derfelbe, privatissime dreymal woͤ⸗ 

chentlich um 2 Uhr, nach feinen Grundjägen 


ber Phyſik und Chemie, Bonn 1321, 
9) Meteorologie, 
Profeffor Kaftner, Öffentlich zweymal 
bie Woche um 2 Uhr. 
10) Gefchichte des Galvanismus, mit Verſuchen, 
Profeſſor Pfaff, oͤffentlich. 


IV. Geſchichtliche Wiſſenſchaften. 
1) Weltgeſchichte, 

Profeſſor Fabri, nach Wachler, um 
2 Uhr. 

Profeſſor tips, nach Heeren, um 3 Uhr. 
2) Gefchichte der neueren Staaten, 

Profeffor Fabri, nach Spittler; 

Profeffor Lips um 2 Uhr, 


: 3) Deutfche Gefchichte, 


Profeffor Fabri, nah Mannert; 
Profeffor Lips, nach Demfelden, um 

4 Uhr; D. Leo, 

H Geſchichte und Statiftif von Baiern, 
Profeffor Fabri, um 11 Uhr, 

3) Gefchichte der franzdfifhen Revolution, und 
der daraus entftandenen Kriege bis auf une 
fere Tage, 

Profeffor Lips, öffentlich, 

6) Riterargefchichte, 

Profeffor Fabri, nad —— um 

4 Uhr. 

7) Anfangsgruͤnde der Chronologie , 
Derfelde, öffentlich nach feiner Encys 

klopaͤdie der hiſtoriſchen Wiſſenſchaften. 
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8) Statiftif , 
Profeffor Rau, nach Menfel, auf Vers 
langen. 


9) Privatiffima ift 
Profeffor Lips zu ertheilen erbötig. 


r 


V. Alterthums-Wiſſenſchaften. 


1) Hebraͤiſche Grammatik, 

Profeſſor Kanne, nach Geſenius, um 
ır Uhr. 

2) Die homeriſchen Gefänge, 

Profeſſor Heller, um ır Uhr. 

3) Die Choephoren des Aeſchylus, mit gram⸗ 
matifcher Exeurſen zu einer vorausgeſchick⸗ 
ten Geſchichte der dramatiſchen Dichtkunſt, 
Profeſſor Doͤderlein, um 4 Uhr. 

4) Cicero's Rede für den Sertius, und auser⸗ 
leſene Stellen aus dem Lucan, 

Profeſſor Heller, um 9 Uhr. 

5) Römifche Alterthimer, 
Derfelbe, auf Verlangen, 

6) Im philologifchen Seminar werden die Uebun⸗ 
gen im Lateinifchen vom Profeffor Heller, 
im Griechifchen vom Profeffor Döderlein 
geleitet. 





B. Befondere Wiſſenſchaften. 


— 





I. Theologie, 
2) Eregefe des alten Tejlamentd über dem 
Hiob, 
Profeffoer Bertholdt, um 3 Uhr, 
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Ueber einige "auserlefene Weiffagungen vom 
Meflias, 

Profeffor Kanne, öffentlich. 

2) Eregefe bes neuen Teflaments 

Apoftelgefhtchte, 

Profeffor Bertholdt, um 2 Uhr. 

Den erften Brief an die Korinther,, " 

Peofeffor Ammon, um 3 Uhr, 

Die Briefe an den Thimotheus, 

Profeſſor Krafft. 

3) Dogmatif, 

Profeffor Kaifer, um 9 Uhr, nah 
feinem Lehrbuche: Monogrammata theolo- 
giae christ. dogmaticae. Erlang. 1819. 

4) Dogmengeſchichte, 

dem fpeciellen Theil derfelben, Profeffor 
Bertholdt, um 10 Uhr, 

5) Kirchengefchichte, 

die zwente Hälfte, Profeffer Engel 
hardet, um ıı Uhr, 

Die neueſie Kirchengefhichte, " 

Profeffor Bogel, nah Münfher, um 
zz und ı Uhr, 

Kirchengeihhichte des ıgten Jahrhunderts, 

Profeſſor Engelhardt, öffentlich. 

6) Theologiſche Moral, 

Profeffor Vogel, nach feinem Lehrbuche 
um g Uhr. 
7) Homiletik, 

Profeffor Ammon, um g Uhr, 

8) Uebungen im bomilerifhen Seminar, 
Profeffor Bercholdt, Freitags um 3 Uhr, 
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9) Paftoraltheologie, 

Profeffor Raifer, um 11 Uhr nach feis 
nem Lehrbuche, 
10) Katecbetifche Uebungen, 

Profeffor Ammon, öffentlich. 
11) Eraminatoria , 

die Profefforen Vogel und Kaifer 
öffentlich. 





1. Rechtswiſſenſchaft. 
1) Encyflopädie und Methobologie, 

Profeffor Gründler, um ıı Uhr, 

Dr. Shund, um 2 Uhr, 

Dr. Puchta, in noch zu beftimmender 
Stunde. 

2) Snftitutionen , 

Profeffor Bucher, um Io Uhr. 

Dr. Puchta, in Verbindung mit ber 
Gefchichte des römifchen Rechts, zehnmal 
wöchentlich. 

3) Rechtsgeſchichte, 

Profeffor Gründfer, um ro Uhr, 
4) Pandelten, 

Profefior Gluͤck, nah Schweppe, um 
9 und 2 Uhr. 

Profeffor Bucher, nach der dritten Aus: 
gabe feines Spftems des juftinianeifchen Pris 
datrechts, den erften Theil um 11 Uhr, den 
zweyten um 4 Uhr, 

t 5) Deutſches Privatrecht, 

Profeſſor Poſſe, nah Kruͤll, um 11 

Uhr. 
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6) Geſchichte bed deutſchen Rechts, 
Derſelbe, oͤffentlich. 

7) Baieriſches Privatrecht, 

Profeſſor von Wendt, um 2 und 4 Uhr, 
viermal die Woche. 

8) Baieriſches Erbrecht, 

Profeſſor Gruͤndler, öffentlich, 

9) Deutſches Bundesrecht und Baieriſches 
Staatsrecht, 

Dr. Schunck, um 9 uhr. 
Baieriſches Staatsrecht allein, 
Profeſſor Gruͤndler, um 2 Uhr. 

10) Gemeines und Baieriſches Lehnrecht, 
Profeſſot Gruͤndler, um 9 Uhr, nad 

Böhmer, 

ır) Kirchenrecht, 

Profeffor Gluͤck, nah Schmalz, um 

10 Uhr. 

12) Bürgerlichen Prozeß, 

Profeffor Poffe, nach ber Baierifchen 

Gerichtsordnung, um 3 Uhr, 

23) Vorträge über franzdfifches Recht fezt 
Profeffor von Wende fort, nad ber 

neueften Ausgabe ber fünf Gefegbücher von 

Gaillet, öffentlich. 

14) Privatiffima über einzelne Theile der juris 
difhen Praris, ober über die griechifchen, 
rbmifchen, franzdfifhen und englifchen Ges 
fege ift 

Profeſſor von Wende zu leſen erbötig. 

15) Eraminatorium, 


Profeffor Bucher, öffentlich, 
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III, Arzney⸗Wiſſenſchaft. 
3) Encyflopädie und Methodologie, 
Dr. Hoffmann, | 
2) Eplanchnologifche, myologifche und neurolos 
giſche Demonftrationen in dem anatomifchen 
Theater, 
Profefior Lofhge, um 3 Uhr, 
3) Oſteologiſche Demenftrationen, 
Derfelbe, um 9 Uhr, 
4) Webungen im Zergliebern, 
Profeffor Fleiſchmann, von 1 — 4 
Uhr. Due 
5) Ueber gerichtliche Leichenmterfuchung , 
Derfelbe, nach feine Schrift, um 
4 Uhr 
6) Privatifima über die Anatomie biete 
Derfelbe an. 
7) Anthropologie, 
Dr. Leupoldt. 
M Phnfiologie, 
Dr. Hoffmann, 
9) Ueber die Theorie des organifchen Lebens, 
Derfelbe, öffentlich. 
20) Allgemeine Pathologie und Therapie, 
Dr. Hoffmann, 
Dr, Leupoldt, 
27) Befondere Pathologie und Therapie, 
Dr. Leupoldt. 
12) Pathologie und Therapie der Kinder⸗Krank⸗ 
heiten, Bi 
Profeffor Henke, nach der dritten Aus— 
gabe feines Handbuchs, um g Uhr, 
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33) Ueber die Krankheiten der neugebotnen 
Kinder, 
Derfelbe, öffentlich, 
14) Semiotif, $ 
Derfelbe, um g Uhr, 
15) Ueber den thierifhen Magnetismus, 
-. Dr. Leupoldt, unentgeltlich, 


16) Uebungen im kliniſchen Zuftitur , 


Profeffor Henke, um 11 Uhr, 
37) Ehirurgifche Pathologie und Therapie, 
Profeffor Schreger, umg Uhr, 
18) Chirurgifche Operationen, 
Derfelbe, um 10 Uhr, nad feinen 
Grundriße (2te Ausgabe). 
19) Chlrurgiſche Verbandlehre, 
Derfelbe, um 2 Uhr, nach feinem 
Handbuche. 
20) Literatur der Chlrurgie, 
Der ſelbe, öffentlich. 
21) Uebungen im chirurgiſchen Clinlkum, 
Derſelbe um 11 Uhr. 
22) Pharmaceutiſche Receptirkunſt, 
Dr. Martius. 





IV, Staats- md Gewerbes: Wiffen 
haften 
2) Etaatöwiffenfchaft , 
Profefor Rau, 
3) Kamerals Encyflopädie, 
Profeffor Rau, um g Ihr, 
Profeſſor Lips, in derfelben Stunde, 
nach feiner Staatswiffenfchaftslehre, 
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3) Rationalwirthſchaft und Finanz: Mifenfchaft, 
Profeffor Harl, mie Nückficht auf die 
Boierifchen Verordnungen ‚nach feinen Hand: 
büchern, um 10 Uhr, 
Profeffor Lips, um ır Uhr, 
M Polizey, 
Profeſſor Harl, nad ſeinem Handbuche, 
um 9 Uhr. 
5) Landwirthſchaft, 
Profeſſor Lips, um g Uhr, 
6) Handelswiffenfchaft,, 
Profeffor Rau, um 2 Uhr, 
7) Kameralbaufımft , 
Dr. Fabri, um 11 Uhe, 
8) Eonverfatorium, 


Profeffor Rau, öffentlich, 


Unterricht im Franzbfifchen ertheilen 
Dr. Mennier, und 
Dr, Doignon. 


Körperlihe Uebungen. 

Reiten, 

der Lehrer der Reitkunſt Eſper. 
Zechten, 

der Univerſitaͤts⸗-Fechtmeiſter Rouf. 
Tanzen, 

der Univerſitaͤts-Tanpneiſter Nohat⸗ 
ſch eck. 
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Die Univerſitaͤts-Bibliothek iſt fünfmal 
woͤchentlich von 1 — 2 Uhr; die Naturalien⸗ 
Sammlung Mittwoch von 1 — 2 Uhr ger 
öffnet, 


| 





Pfarreyens und Beneficiem- 
. Erledigungen 


Im Sfarlreife 
3) Die Pfarrey Aubing. 

Durch die Verfegung des lezten Beſi— 
tzers ift Die Pfarrey Aubing erfediger. Cie 
liegt im der Diöcefe Frenfing, im Defanate 
Münden, und im Koͤnigl. Bandgerichte Muͤn⸗ 
hen, In einem Umfange von 6 bis 7 Stun⸗ 
ben, enthält fie-6 Filiale, 2 Beneficien, 3 
Schulen, und 2000 Seelen, die von dem 
Pfarrer nebſt zwey KHülfspriefteen verfehen 
werbeu, 


Das Einfommen des Pfarrers beſteht 
nach der revidirten Faffion in 2902 fl. 123 £r.; 
die Laften, unter denen ſich aufer ben ges 
wöhnlihen aus der Befchaffenheit der Pfar: 
rey fließenden Peine befondern befinden, be: 
wagen 756 fl. 49 fr. 





Sm Dbers Donanfreife, 
2) Die Parey Graben. 
Die Pfarren Graben, im Landges 
richte und Defanate Schwabmünchen, und 
in der Diöcefe Augsburg ift erledigen, 


(4) 
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Diefelbe zähle 312 Seelen, und hat eine 
Schule im Pfarrorte, 


Die Einfünfte fliegen aus Widdum, 
Zehent, Kompetenz und Stolgebühren, und 
betragen 360 fl. 49 fr. 

Die Laften find die —— 


3) Die Pfarrey Altusried. 


Durch den Tod des lezten Pfarrers iſt 
die Pfarrey Altusried, in der Dioͤceſe 
Konſtanz, im Landkapitel Legau und im Land⸗ 
gerichte Kempten, erlediget worden. 


Dieſelbe zählt 2038 Seelen, und ges 
waͤhrt aus Widdum, Zehent, geſtifteten 
Jahrtagen und Stolgebuͤhren ein Einkommen 
von 1233 fl. 

Die Laften find, ausfchlüßig eines zum 
Kaftenamt Kempten zu reichenden Vogtrechts 
von 5 Schaͤfl. Haber geſtoſſenen Maaßes 
auf 125 fl. angegeben. Die Baufaft der 
Pfarrgebäude fiegt dem Pfarrer ob. 


Der Fruͤhmeß-Beneficiat ift zur Auss 
hürtfe in der Seelforge verpflichtet; Übrigens 
hat ein jeweiliger Pfarrer immer einen bes 
fondern Hülfspriefter auf feine Koften zu uns 
terhalten. 


Im Rezatkreiſe. 


4) Die Pfarrey Ruͤdisbronn. 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Scholler iſt die Pfarrey Rüdishronn, 
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Dekanats Windsheim, erlediget worden, de⸗ 
ren jaͤhrlicher reiner Ertrag in der im Jahre 
ıgır gefertigten, aber noch nicht revidirten 
Faſſion auf 575 fl. 42 fr. berechnet iſt. | 


5) Die Pfarrey Kirhfarrenbad. 

Durch den Tod des Pfarrers Weber ift 
die Pfarren Kirhfarrenbach, im Defas 
nate und Landgerichte Kadolzburg erlediget 
worden, 

Der Ertrag diefer Stelle ift nach der 
Faffion vom Jahre 1807 auf 966 fl. 46 kr., 
hingegen nach der revidirten aber noch nicht 
abgefchloffenen Faffion von 1810 auf 888 flo 
50 fr, berechnet, 


Im Dber : Maintreife 
6) Die-Pfarrev Weidenberg. 

Durch den Tod des Pfarrers und Ca— 
pitels Seniors, Johann Chriſtoph Delichläs 
gel ift die Pfarren Weidenberg, im Der 
kanate Baireuth, und im Landgerichte Wei⸗ 
denberg, erlediget worden, deren Ertrag 
nach der Faffion vom Jahre 1815 auf 934 fl. 
14 fi. berechnet worden iſt. 

— — —— —— — — 


Pfarreyen⸗ und Benefichen-Ver—⸗ 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Maſeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu verleis 
hen allergnaͤdigſt geruht: 
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am 12. Auguft d. J. die Pfarren Hüte: 
fing, Sandgerichts Neuburg, dem bisheri: 


gen Pfarrer zu Leidling, Priefter Joſeph 


Mayr, und die dadurch erledigte Pfarren 
zu Leidling, Landgerichts Neuburg, dem bis: 
berigen Kaplan zu Spalt, Priefter Peter 
Riedl; — das Kurat : Beneficium zu Mas 
ria Ihan, Landgerichts Lindau, dem Prier 
fee Silvefter Kögel, Kaplan zu Altſtet⸗ 
ten, Landgerichts Sonthofen, 


Seine Majeftär der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht: 

am 9. Auguft d. J. der von den Frey: 
frauen von Redwitz und von Groß ausgeftells 
ten Präfenration für den Pfarramts: Kans 
didaten und bisherigen Pfarrverwefer zu 
Kirhahern, Georg Chriftian Samuel Rier 
del von Lichtenberg, auf die kombinirte 
Prarren Rottenbauer und —— De⸗ 
kanats Uettingen; 

am 12. Auguſt d. J. der von dem Frey: 
beren von Frenberg auf Haldenwang ausge⸗ 
ſtellten Vräfentation für den Pfarrer Priefter 
Joſeph Knon zu Offingen auf die Pfarrey 
zu Waldfich, Landgerichts Burgau. 


Geine Koͤnigliche Majeftät haben 
untern 9. Auauft d. I. dem von dem Magis 
firate zu Hof auf die dortige Stadtpfarten pri- 
mo loco in Vorſchlag gebrachten, bisherigen 
Gräflih von Ortenburgiichen Schloßprediger 
und Pfarrer zu Tambah, Johann Valentin 
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Sahlenberg die Beftärigung zu ertheilen, 
und demfelben zugleich das Dekanat der Did: 
<efe Hof zu übertragen geruht, 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
in Erwägung, dof der Präfivent des König: 
lichen Appellations Gerichts für den Rezat⸗ 
Kreis, von Feuerbach, früher fchon wirk: 
Tihes Mitglied des vwormaligen geheimen 
Raths gewefen, und daß derfelbe auch feit: 
dem durch feine befondere Dienfte die Aller: 
höchfte Zufriedenheit fih zu erwerben rühms 
lichſt beftrebt hat, allergnädigft geruht dens 
felben nunmehr zum wirkliche Staatsrathe 
im außerordentlihen Dienfte zu ernennen, 
und ihm zu diefem Ende das Defret unterm 
1. Auguft ‘1. 3. Tars und Giegelften aus: 
fertigen zu Taffen. 

Unterm 5. Auguſt d, J. wurde der Hall: 
amts:Affiftent, Johann Ehriftoph Freund, 
proviforifch zum Aktuar der Zoll: Infpeftion 
Nürnberg ernannt. 


Seine Könialihe Majeftär haken 
untermg. Auauft d. J. den Heinrich Braun, 
bieher als Aktuar der Zoll-Inſpektion Wuͤrz⸗ 
burg verwendet, als folchen provijorifch er: 
nannt, 


Seine Majeftärt der König haben 
unterm 11. Auguft d. J. die gegenfeitige Ver⸗ 


(49*) 


737 


fegung der erften Landgerichts: Affefforen , 
Anton Lechner zu Erding, und Sebaftian 
ES hmweiger zu Wolfrarshaufen, fo wie der 
zwenten Landgerichts: Affefforen Dr. Eonrad 
Bregler in Erding, und Dr. Jofeph An: 
ton Wiefend in Schongau zu genehmigen; 
dann den bisherigen Actuar des Landgerichts 
Weilheim, Mori; Semer, ebenfalls in 
gleicher Eigenfchaft an das Landgericht Er⸗ 
ding zu transferiren; — zu der erledigten 
Aftefforsftelle bey dem Landgerichte Reichens 
Hall, den bisherigen zweyten Affeffor des Land⸗ 
gerichts Beilngries, Ernft Gramm, zu 
berufen, und als Actuar bey dem Landgerichte 
Traunftein den Rechtspraftifanten, Georg 
Auracher, zu ernennen geruht. 


Vermoͤge Alterhöchfter Entfchließung vom 
22, Auguft d, J. wurde dem Priefter und 
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Doctor der Theologie, Joſeph Franz Allios 
fi, die Bewilligung ertheilt, an der Univers 
firäe zu Landshut, im der Eigenfchaft als 
Privat; Docent, Vorleſungen über die ori; 
entalifchen Sprachen halten zu dürfen, 








Kurs der Baierifchen Staats Papiere | 
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Münden, Sonnabends den 1. September 1821. 





JInhalt. 

Belauntmahungen: Pfarreyen- und Beneficien: Erledigungen; — Vfarreyen⸗ und Beueſicien-⸗Ver—⸗ 
leihuugen und Beſtaͤtlgungen; — Dienſtes⸗Nachrichten; — bie privllegirte erſte Juſtanz des 
Landgerichts Neu ⸗ Ulm betreffend; — Aurs der Baleriſchen Staats: Papiere am 23, und 30, Aus 
guft d. J. — Meberfiht der Getreides und Wictwallen » Preife im Monat July d. 3. 


— — — — 





Bekanntmachungen. In einem Umfange von einer Stunde 
— — enthaͤlt ſelbige, nebſt der mit ihr vereinigten 
Pfarreyen- und Benefielen— kleinen Pfarrey Klein reichertshofen, 
Erledigungen. eine Schule und 200 Seelen, die von 
Im Ifarkreife: dem Pfarrer ohne Huͤlfsprieſter paſtorirt 

4) Die Pfarrey Gundamsrled. werden. 


e durch Verſetzung des letzten Befigers Das Einkommen deßelben beſteht nach 
erledigte Pfarrey Gundamsried liegt in der geprüften Faſſion in 954 fl. 29 kr.; 
der. Dioͤceſe Augsburg, im Wahldekanate die Laften betragen 97 fl. 424 kr. 
Hohenwarth, und im Königlichen Landge⸗ 
richte Pfaffenhofen. 





(0) 
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Im Unter⸗Donaukreilſet 

2) Die Pfarrey Kelberg. 

Durch die Verſetzung des Pfarrers in 
Kelberg kam dieſe Pfarren in Erledigung. 

Sie liegt in der Dideefe Paßau, im 
Wahldefanate Waldkirchen, und im König: 
lichen Landgerichte Paßau; enthält ein Fir 
lial, eine Schule, und in einem Umfange 
von 24 Stunden 1289 Seelen, welche der 
Pfarrer mit einem Hülfspriefter paftorirt, 

Die Renten diefer Pfarrer beftehen im 
1221 fl. 18 fr.; die Laſten in 523 fl. 24 fr. 
mie Einfluß der Unterhaltung des Huͤlfs⸗ 
priefters, 





5) Die Pfarrey Parkſtetten. 


Durch den Tod des Pfarrers in Park: 
ſtetten ift diefe Pfarren erledigt worden. 


Diefelbe liegt in der Dioͤceſe Regens— 
burg, Defanats Pondorf und Landgerichts 
Straubing. Sie zähle in einem Umfreife 
von 4 Stunden 444 Seelen, und wird von 
dem Pfarrer und einem beftändigen Expo- 
situs in Meibersdorf verfehen. 

Das Einfommen des Pfarrers beläuft 
fih auf 1505 fl. 41 fr, ; die Laften diefer 
Pfarren beftehen in 135 fl. 56 fr., worun⸗ 
ter ein Abſent von 46 fl. begriffen iſt. 


Im Mejatfreife: 
4) Ertrag des Defanats und der Pfarrey Ziru⸗ 
dor f. 2) 
Durch das Königliche Ober: Eonfijtos 
rium iſt unter dem 19, Auguftd. J. beſtimmt 
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worden, daß ber frühere Canon, welchen 
die Pfarrey Zirndorf mit 50 fl. jährlich 
an die Pfarr s Unterftügungs + Anftalt zu 
entrichten hatte, mir der nächften Beſetzung 
wieder flüßig gemacht werden ſoll. Indem 
alfo von dem anfänglih ausgefchriebenen 
Ertrag zu 1949 fl. 6 fr. ſowohl die jaͤhr⸗ 
fihe Steuer mie #7 fl. 42 Pr. dann bee 
Canon mit 50 fl. in Abrechnung zu brin⸗ 
gen ift, fo ftellt fi die Ertrags: Summe 
auf 1811 fl. 24 fr. feſt, wonach fih die 
Bewerber zu achten haben, um allenfalls 
ihre Gefuche zeitig genug wieder juruͤck⸗ 
nehmen zu koͤnnen. 


5) Die Pfarrey Trommetsheim. 


Durch den Tod des Pfarrers Zorn ift 
die Pfarreyg Trommersheim im Defas 
nate Weißenburg, erledigt worden. | 

Der Ertrag diefer Pfarrey ift durch die 
Befoldungs: Faffion von 1807 auf 1857 fl. 
14 kr.; ducch jene von 1810, melche zwar 
revidirt aber nicht abgefchloffen ift, auf 
1245 fl. 144 Pr. berechnet, wobey aber bes 
merkt wird, daß die Steuer hiebey noch 
nicht in Abzug gebracht iſt. 








Pfarreyen: und Beneficien: Ver 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 





Seine Majefidt der König: haben 
folgende Pfarreyen und Benefitien allece 
gnaͤdigſt zu verleihen geruper 
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“am "19. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Langdorf, dem Exconventualen des aufger 
Westen Kloſters Windberg, der Zeit Lofals 
Schul» Infpeetor zu Straubing, Priefter 
Joachim Leu; 

am 21. Auguft d. J. die Pfartey zu 
Rennertshofen, Landgerichts Monheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Illdorf, Landgerichts 
Rhain im Ober⸗Donaukreiſe, Prieſter Bal⸗ 
thaſar Vogt; — das Puſchiſche Bene⸗ 
ficium zu Vilsheim, Landgerichts Lands⸗ 
hut, dem dortigen Pfarrer DEupR Kafpar 
Pfundmapyer; 

am 24. Auguft d. J. die Pfarren Leus 
genbronn, Defanats Rothenburg, dem bis; 
herigen Pfarrer zu Gailnau, Dekanats Zus 
fingen, Johann Achatius Schulz. 


Seine Majeftät der König haben 
ferner durch Allerhöchfte Entſchließnng vom 
24. Auguſt d. J. nachſtehende erledigte Ans 
fangs: Pfarreyen, und zwar: 

B im Ober: Mainfreife: 

das Diakonat Berne, gleichen Defa: 
nates, dem Pfarramts s Kandidaten (os 
hann Ehriftian Höllerer, von Floß; — 
das, Diafonat Gefees, Defanats Bayreuth, 
dem -Pfarramtss Kandidaten Georg Chris 
ftian Friedrih Hofmann, von Miftelbach; 
— das Diafonat Pegnig, Defanats Kreuf: 
fen, dem Pfarramts » Kandidaten Friedrich 
Wilhelm Stabelmann, von Gelb; 
\ Im Rezatkreiſe: 
die Pfarrey Aufpaufen, Defanats Nörd: 





Tu 
fingen, dem Pfarramts Kandidaten Johann 
Albrecht Woort, von Dettingen; — bie 
Pfarrey Illenſchwang, Defanats Dinkels⸗ 
bühl, dem Pfarramts+ Kandidaten, Rector 
und Spital: Prediger zu Sulzbach, Chrk _ 
ſtian Samuel Meinel, von da; 
Im Regenfreife: 

die Pfarrey Fürnried, Dekanats Sul 
bad, dem Pfarcamts : Kandidaten und 
Studienlehrer zu Wunfiedel, Johann Wir 


kolaus Sad, von Arzberg; endlich 


im UntersMainfreife: 
die Pfarren Ober: Waldbehrungen, De: 
kanats Gersfeld, dem Pfarramts » Kandidas 
ten Therefius Philipp Bartenftein, von 
Unter: Hohenried, allergnädigft zu verlei⸗ 
ben geruht, 





Seine Majeftär der König haben 
folgenden Präfenrationen die Landesfürftliche 
Beſtaͤtigung alfergnädigft ercheilt : 


am 19. Auguft d. J. dervon dem Königs 
fichen Kämmerer und Ober : Zollinfpector zu 
Augsburg, Joſeph Grafen von Boifchot 
d'Erps ausgeftellten Präfentation, für dem 
Kaplan an der Stadtpfarrey zu St. Morig 
in Augsburg, Priefter Johann Leonhard 
Mayr, auf die Pfarrey zu Stägling, Land: 
gerichts Friedberg; — ber von dem Freps 
herru von Frepberg auf Haldenwang ausger 
ſtellten Präfentation, für den bisherigen 
Beneficiaten, Prieſter Joſeph Jäger zu 


Haldenwang, auf die Pfarrey Offingen, 


Landgerichts Guͤnzburg; dann der Präfentas 
tion für den Pfarr: Dikar zu Binswangen, 
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Priefter Ignatz Preftele, auf das Bene 
fieium zu Haldenwang, Landgerichts Burgau; 
— der von dem Gutsbefiger zu Aham, 
Carl Lorenz von Mayer, aufdas Schloß: 
Beneficium daſelbſt ausgeftellten Praͤſenta⸗ 
tion, für. den Priefter Michael Daller, 
Eooperator zu Mamming; 

am 20. Auguft d. J. der von dem 
Heren Fürften von Dettingen: Wallerflein 
ausgeftellten Präfentation für den Stadt; 
Faplan zu Donauwörth, Priefter Kafpar Mar: 
tin Schott, auf die Pfarrey Frohnhofen. 

am 21. Auguft d. J. der von der Man: 
hoferifchen Verwandtſchaft ausgeftellten Präs 
fentation auf das Manhoferifche Beneftcium 
zu Großfigighofen, für den Ercapuziner 
Priefter Joſeph Paulin Lederle. 





Dienftles: Nachrichten. 





Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 19. Yuguft d. J. die erledigte jwente 
Regiftrators: Stelle bey der Regierung des 
Mheinfreifes, Kammer der Finanzen, dem 
Regiſtratur⸗ Gehülfen Wilhelm Mapron zu 
übertragen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge allechöchftee Entfchliefung vom 
27. Auguft d. J. Sich bewogen gefunden, 
den außerordentlichen Profefior Dr. Carl 
Wilhelm Boͤttig er zu Reipzig, als öffent 
Tichen ordentfichen Lehrer der Gefchichte und 
Literatur an der Univerſitaͤt zu Erlangen 
taxfrey zu ernennen, 
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(Die priollegirte erſie Inflanz des Landgerichts 
Neu⸗Ulm betreffend.) 
Seine Majeftät der König haben 

durch ein Allerhöchftes Reſcript vom 19. Aus 

guft d. J. das Landgericht Meu⸗ Ulm im 

Dbers Donaufreife, in Hinſicht auf privis 

legirte erſte Inſtanj, dem Gerichts: Sprengel 

des Kreis: und Stadtgerichts —— 
zuzutheilen geruht. 
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74 
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EEG. et 94 04; 
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Bekanntmachungen. 





(Die Umſchreibung der aͤltern Staats» Schuld 


betreffend. ) 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben, 
um zur Vollziehung des Artikels IX, des Ge: 
feges vom 22. July 1819, und des Arti⸗ 
kels XIIL. der Verordnung vom 17. Novem⸗ 
ber 1811, nach welchen jährlich eine Summe 


ber ben den Staats» Schufdentilgungs ; Spes 
zial-Kaſſen anliegenden Kapitalien im Ber: 


haͤltniße der Fonds s Meberfchüße nach dem 


Eoofe zuruͤckbezahlt werden fol, die nothwen⸗ 
digen Einleitungen zu treffen, ind ſowohl 
der Staats-Schuldentilgungs-Anſtalt, als 
den Staats: Öläubigern gegenwärtig fchon 
die Vortheile zu verfchaffen, welche die Mo: 
bififirung der Staats: Papiere mit ſich bringe, 
durch Alterhöchfte Entfchliegung vom 22. July 
d. J. allergnädigft zu genehmigen geruher, 
(53) 
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doß, mach dem von der unterzeichneten Stelle 
im Einverftändniße mit den ftändifchen Kom⸗ 
miffarien geftellten Antrage vom 25. Juny 
die bisher auf befimmte Namen lautenden 
Obligationen der Staats »Schuldentilgungss 
Spezialtaffen in Obligationen auf dem ns 
haber mit einem fortlaufenden Numer und 
mit Zins Coupons unter folgenden, ſowohl 
die Förderung als die Sicherheit des Geſchaͤf⸗ 
tes bezielenden Beflunmungen umgewandelt 
werden, 


7. Sämmtliche bey den Schuldentilgungss 
Spezialfaffen vorgetragenen, zu vier oder 
fünf vom Hundert verzinslihen, und Privat; 
Perfonen angehörigen Kapitalien werben auf 
Verlangen der Eigenthümer, gegen Rücfgabe 
der Altern Obligationen, in neue auf jeden 
Inhaber Lautende umgefchrieben. Die ältern 
Schuldbriefe werden bey der Königl. Staats: 
Schufdentilgungs: Kommifjfion, in Gegenz 
wart der ftändifhen Kommiffarien, gehörig 
kaſſirt. 


2. Obligationen, deren Zinsfuß zwiſchen 
4 und 5 vom Hundert hineinfaͤllt, werden den 
4 und 5 projentigen in dem Verhaͤltniße zus 
getheilt, daß die Theilbeträge zufammen an 
Kapital und jährlichen Zins⸗Ertrag die vor 
tigen Nefultate geben, wonach diefelben eben: 
falls umgefchrieben werden fünnenz z. B. 
1000 fl. zu 44 p. C. theilen ſich in 500 fl, 
zu 5, und 500 fl, zu 4 pı C. 
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3. Die neuen Obligationen werden ju vier 
aud fünf vom Hundert verziuslich in Beträgen 
zu 1000, 500, und 100 fl. ausgeftellt, 


» 


4. Saͤmmtliche Obligai?:onen des nämfis 
hen Zinsfußes erhalten je für den Betrag 
von Eintaufend Gulden einen. fortlaufen: 
den Numer. 


5. Außerdem mird jede Obligation auch 
noch mit dem Numer bezeichnet, unter welchen 
fie in dem Katafter der einfchlägigen Spezial: 
Kaffe in Vortrag koͤmmt. 


6. Die Ausfertigung der Obligationen er 
folgt von den einschlägigen Spezialfaffen unter 
Betätigung der König, Staate-Schuldentil: 
gungs:Kommiffion und Mitunterfchrift dee 
ftäudifchen Kommiffarien, 


7. Die Verzinfung gefchieht bey der eins 
ſchlaͤgigen Spezialfaffe ſtempelfrey gegen Eins 
fieferung von Zins; Abjchnitten, welche für 
achtzehn Jahre den Obligationen auf dem naͤm⸗ 
lichen Bogen angefügt find, 


8. Diefe ZinssAbfchnitte erhalten die Mu⸗ 
mern des Kommiflionss und des Kaffe » Katar 
fters, werden mit einem trocfenen Stempel vers 
fehen, und von einem Kaffebeamten oder Buchs 
halter der einfchlägigen Spezialfaffe unten 
ſchrieben. 
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9. Die Heinizahlung der Kapitafien erfolgt 
ebenfalls ſtempelfrey bey derjenigen Spezials 
Kaffe, welche die betreffenden Obligationen 
ausgeftellt hat, nach den Refultaten der Ber: 
looſung. Die nähere Anordnung hierüber 
bleibe vorbehalten, 


« 20, Ben der Umwechslung der Obligatior 
wen tritt folgendes Verfahren ein: 


a) Die Spezialfaffen übernehmen in der er: 
ften Hälfte jeden Monats die Obligationen, 
welche umgewandelt merden follen, und 
ftellen Haftfcheine auf die Namen der Eir 
genthümer bderfelben aus; 


b) In der zweyten Hälfte des Monats fenden 
die Kaffen die übernommenen Obligationen 
mit einem Verzeichniße über den Bedarf 
an neuen jur Staats: Schyldentilgungsr 
Kommifjion ein; 


e) dieſe wird Sorge tragen, die Kaflen imge: 
höriger Zeit mit den verlangten Obligatios 
nen zu verfehen, damit folche 


d) von den Koffen zwey Momate nach 
Ausftellung der Haftfcheine unter Ruͤck⸗ 
nahme derfeiben an die Berheiligten abges 
geben werden können; 


e) Die KHafıfheine müßen bey Ablangung 
der neuen Obligationen guittirt, und die 


— — — — 
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Unterſchriften gerichtlich beſtaͤtiget werd er; 
— bie gerichtliche Beſtaͤtigung iſt tarfren 
zu ertheilen, wie denn auch die Haftſcheine 
überhaupt in aller Hinſicht von der Sten 
pelung befreyt find ; 


£) Laßt ein Gläubiger die neuen Obligationen 
bis zum Verlauf von drey Monaten. nach 
Ausftellung des Haftfcheines bey,der Kaffe 
fiegen, fo hat diefe diefelben wieder an die 
Staats » Schuldentilgungs + Kommilfion 
einzufenden; auf Anmelden des Guͤubi⸗ 
gers, nachdem die Einfendung bereits er; 
folge iſt, kann demfelben unter Einziehung 
bee Haftfcheines nur ein neuer, mit gleichen: 
Inhalte als Dupfifat, jedoch unter Hinzu: 
fügung des Datums der nunmehrigen Aus: 
ftellung ‚ verabfofge werden. — Diefe Br; 
Rimmung. if den Haftſcheinen feldft einzu⸗ 
verleiben. 


11, Die Umwechslung geſchieht, fo weit 
die Summe der aͤltern Papiere eines Glaͤubi⸗ 
gers reicht, mit lauter Obligationen in Betraͤ⸗ 
gen zu 1000 fl. Die Obligationen in Beträgen 
ju 500 und roofl:. dürfen fedigfich nur zum Bes " 
hufe der Ausgleichung abgegeben werden. 


12. Reſte unter 100 fl, werden mit einer 
aufden Namen des Berheiligten lautenden Um; 
fhreibungs » Obligation nach der bisher ſchon 
üblich gewefenen Form ausgeglichen, wenu 
nicht der Gläubiger vorzieht, das Fehlende zur 


(53 *) 
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„ Ergänzung bes Betrages von 1oo fl. baar zus 
uuſchießen. 


13. Die Zinfen und Zins⸗Raten von den 
Altern Obligationen werden ben deren Einzies 
Hung bis zum legten Tage des Monats, in wel: 
chem diefelbe erfolgt, berechnet, und bey Auss 
haͤndigung der neuen Obligationen ebenfalls 
berichtiget, 


14. Die Berichtigung erfolgt, fo weit es 

ſich um neuere Zinfen von dem Etatsjahren 84 

einſchluͤßig an handelt, mittelſt Abrechnung der 

auch mit den neuen Obligationen nach Maas 

gabe ber baben befindfichen Zins: Abfchnitte 

verbundenen Zins:Raten, dann mittelft Baars 
zahlung des meitern Betrages, 


15. Für die äftern Zinfen werden auf den 
Dramen des Eigenthümers lautende Haftſcheine 
ausgeftellt. In Betreff der Einlöfung diefer 
Zinshaftfheine wird befondere Anordnung 
getroffen werden, 
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16. Die oben Nro, ro, Lit.a. — 
Haftſcheine haben ſich auch auf die Zinſen, ſo⸗ 
wohl aͤltere als neuere zu erſtrecken. 


17. Die Kaffen verrechnen, wie fchon 
bisher bey Umfchreibung der Obligationen ges 
fhehen, die ältern Papiere in Ausgabe. Dies 
felben müßen daher gehörig quittirt, und, da 
die neuen Papiere ſtempelfrey find, für Kas 
pital und Zinfen mit dem treffenden Stempel 
verjehen werden, 


18. Sobald die nörhigen Vorbereitun: 
gen getroffen find, daß mit der Einziehung 


"der aͤltern Obligationen begonnen werden 


ann, wird eine weitere Befanntmachung ers 
laffen werden. 


Münden den 1. September 1821. 


Königlih-Baierifhe Staatsſchul⸗ 
dentilgungs:Commiffiom 


von Sutner. 


Sigriz, Sekretär. 
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(Die fiebente Verloofung bed Staatd= Lotterie «Anlehens nebft dem Verzelchniße der durch diefelbe zur 

Kapitald: Zahlung beftimmten 960 Looſe A — D betreffend. ) 

Die von der Königlichen Regierung des farfreifes am 4. und 5. dieſ. vorgenommene fiebente 
Verloofung des Staats :LotteriesAnfehens wird nebft dem Verjeichniße der durch dieſelbe zur Ka: 
pitals⸗ Heimzahlung beftimmten g60 Looſe A — D mit dem Anhange zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht, daß die Zahlung der verzinslichen und unverzinslichen Preis: Loofe bey der Schulden: Til: 
gungs: Hauptfaffe vom 2. des fünftigen Monats October an erhoben werden koͤnne; die Einlöfung 
der zur Zurüchahlung beftimmten 960 Roofe aber in den nächftfolgenden ZinssTerminen geleitet werde, 
von welchen Zahlungss Teminen an die weitere Verzinfung der gehobenen Preis: und Kapitals + Looſe 
aufhört, Münden den 7. September ıgar, 

Königlihe Staats » Schulden s Tilgungs » Eommiffion. , 
von Guttner 


Buchner, Sekretaͤr. 


Preis:Lifte 
ber verzinslihen Looſe zu 500 fl. 


Haupt-Preife 
Sr: tum | ve. | Sir. „I Preis. I $ Ir: „| Preis. 
zu Num. if. & |tie Num fl. Ei Lie. | Num fl. 


| 1289| 10,000| 3 |.B. |*) 265] 5000| 5|E. Fa 3500 
2|F. 


3 
928] 5000| a| K.| 1965| 3500| 6/H.| 1537| 3500 


150 Preife 



















ju 1000 fl. 




















| |c|m|E F. | 6. H. E |:E ln 
632)*J)1ı26] 1604j* )ı184 9—1 446 22] 255 51 185 78 

1024|* )1ı283| Tı1l 1206 21 514 74 41a 212] 201 672) 201 
1121)*)ı801/*)1ı244| 1002 4 691 140) 5068| 3861| 308] - 7ı5l 321 
1779| 1376| 1311,%) 991 1701 9181 357) 837) Aa08Bl 4801 754 65 
1061) 481 1825| 29) 533) 1197) 6201 1116) 6831 551l 778 673 
302|*) 2606| 335|* )ı507] 837[*)ı470) 1220| 1230| 855] 1260| 930] 680 
1490)  ?zooj*) 45j* )1358] 1223] 1532] 1544 )15451 1125) 1269| 1136) 1075 
1482 45) 1853] 1727| 1234| 1568| 1346) 1577| 1213| 1331 * 1256 
202] 1405|* )ı425 705] 1357] 1595] 1584) 17781 1261) 15061 15941 1341 








1615) 1608|: 1841| 1520| 1583| ızasl 1357 
1687) 1782| 1948| 1538| 1601 


1°) 589] 1455 


*) 787] 287] 1550 
*).173|* )ı284 








| 350| 512) 1714 1857| 1731 
1066 * )ı862 ws 181, 1850) 1773) 1923| 1999] 1786| 1376| 19151 1754 
— 95321 — — | — 1787|" )ıgu7 — 10781* J1ı922] — 1956 
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Verzeichniß 
der: durch die ſiebente Verlooſung zur Kapitals-Heimzahlung beſtimmten Looſe zu 500 fl. 
Bon den Buchftaben A — D. 





j 1789 


t 


. 











Lit. A. Lit. B. Lit. C Lit..D. _ 

zahlbar im März 1822. | zahlbar im Juny 1822. Fzahlbar im September 1822 ljahlbar im Dezember ıgar 

Nummer |, Nummer 2 Nunmer | Nummer | 4 

en Bi [erdde — I Stuͤcke. — N pie ——— Ton 1 68” Stuce. 
142) 151| 10 53 42) 10 7 66] 20 1741 6 
174) 183) 10 44 451 2 3181 327] 10 17) 3 
ı92| 201] 10 7 53| 7 3209| 354 6 — 4 
205 205 3 55 — 1 3561 3401 14 191| 10 
2071| 2153 7 178| 18a 7 351| 360) 10 2861 10 
292 5011 10 241 245 5 415 424 10 297) 30 
303 312] 10 2607) 276] 10 426| 455] 10 448) 10 
5561| 545) 10 71 4380| 10 690 — 1 459) 10 
590 5091 10 482 436 5 2 7101 19 5t1l 30 
622] 651] 10 488 Al 5 712] 721] 10. 510. 4 
6351 642] 10 | 600) 699 10 sel 7071 10 “s23 6 
1013] 1018 6 701 710] 10 1172] 1178 2 704 10 
: 2020| 1023| 4 1059| A077] - 39 1201 12051 5 715] 10 
‘1025| 1034| 10 | 3099| 1104| 6 1245| 1254] 10 944) 10 
' 2041| 1060| 20 4127| 1941| 15° 1201) 3310| 10 2001| t0 
10062! 1065 4 } 1285) 1280| 2 1512] 1321| 30 1022} 20 
1067! 10982] 16 1288| 1301| 14 1575| 1394| 10 1082) 10 
1tı1l 2120] 10 1523] 13268 4 1420| 1435| 10 1194] 10 
1122| 1126| 5 | 1548| 1552l 5 | 1594| 1605| 10 1205| 10 
1128| 1132] 5 1521|. 1375| 5 1605| 1614| 10 12151 8 
1408, 1480| 15. | 1577| 1586] 10 1763| 1700| 7 121 2 
1483; 1480) 7 1595| 1404| 90 1791| 1803] 13 1240| 10 
1491| 1510) 20 1306| 1408| 53 1845| 1852] 8 1346| 8 
1697] 1704 -8 1410) 1415) 6 1854| 1865| 12 1412) 2 
zz) 1272849 2 1418 — 1 * a. * 14691 10 
1780| 1789! 10 1444] 1445| "2 * „ ” 4 
1447| 1454| 8 ” » » 15181 9 
» * * 1456 1460 5 * * 2 1726 10 
»I’» 1462| 1460| 5 „ „ ” 7357| 10 
d ” ” „ 1824 1845 20 * * * * > 
„ n " 1803| 1881| 19 — —J— 
” ” ”» 1942 —— 1 „ ” | ” » * 2 
Loofe | 290 | etoofe fe | 20 | 290 | Zoaofe | 240 | goofe | 240 
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Preis-Liſte der unverzinslihen Loofe. 





Semeinfhaftliher Haupt +» Preis zu 20,000 fl. 
gewonnen von der Gattung Loofe zu 10 fl. dem Buchſtaben HC. Nummer 1928. 





Loofe zu oo fl 





HYHaupt-Preife 









reis. 


fl. 


üge 
u) 
2 
E 
E 
= 


| E tit Num. Preis. | E [it | Num. | Preis, | E Lit Num. | Preis. 
ft. I ft. I& fl. 














| z ——— — 
1 E.| 0946| 8000| 3/ H| 813) 3000| 5| B. 661 | 2000| 7 | k. 139) 2000 
2| 6 630]. 3000| 4| A.| 1459) 2000| 6) C.|, 812] 2000| 8|NL| 60 2000 




















142 Preife zu 200 fl. 








| I K. | 

| | | 
290°) 23 85 54 16 00] 169) 163 57) 154 11] 249 
92| 234*) 455] 305) 221ıl 334] 574] 620 74 263 21] 34 


3441| 2891 4591| 857) 2351| 8355| 665] 7081 46801 Azı 20| .499 
se2| - 329, 517] 9918| 5111 gzel 716) 716) 9881 69a - 07 508 
6683| 4060 6001 HöT| 824 1108| 838] 7095| 1012] ⁊461 Grz| 1201 
zı2| 3465| 9141 1090| 866 1173] 855) 0905| 1509| 9281 7ez| 1216 
8sıl 1195| 1172[* Jıoszi 913) 1438| 1071) 1102| 1347| 1048| ,838| 1355 
1308|* )1106]| 1256) 1320| 0095| 16371 )ı135| 1104] 1559] 1081] 1194| 1383 
*)ı30y| 1326) 1305| 1354] 1119) 1677 1169) 1109| 1567] 1108| 1441| 1388 
1550| 1351) 1471] 1650] 1201| 1712] 1206) 1284| 1688] 1279] 1751| 1481 
1386| 1728) 1752| 1740| 1335| 1876| 1339| 1466,* Jı801| 1727] 1797] 1702 
— 1880 — 1769| 1932| 1941] 1799| 1815) 1805] 1962| 4979| 1879 


Looſe 





zu 


25 


fl. 





SHaupt-Preife 





£ Ir: Preis. | | : | Preis. | &lr. 
& |tie.| Num. | A. = Lit:| Num. | fl. = jTit | Num. 






























































ie : „| Preis. 
fl. ZjLi.| Num | fl. 
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i + 

1 Ixc.| 1891] 6oool 3 ID. 299 2400| 5 |FB.| 1000 1800 'sc.| 806] 1800 

2 |EC.| 1158| 2400) 4 HD] 1300| 1800 6 |KB. 1189| 1800 eikD.| 1065| 1800 
272 Preife zu 100 fl. 

AA. | AB. | AC. | AD. | BA. | DB. | BC. | BD. | ca. | cB. | cc. CD. 
62| 870 125| 480 46 2790| 420| 583 38 78l 3006| 138 
097) 881 243) 770 97 80| 518) 7881 30621 372) 824 450 
1462| 11200 244 1024| 5868| 951 5537| 822] 1394| 4111 858) 613 
1580| 1249| 0680| 1158) 1348) 1340) 880, 850) 1813) 1144) 1117| 708 
17291 1625| 1169) 1382| 1382 1559| 1375 1034| 1942| 1512| 1454| 1004 
— —| 1597 19991 1939| 1880|* )1736 — — 1789| 1807] 1090 

DA. | DB. | Dc. | pp. | EA. | EB. | EC. | ED. | FA. | FB. | FC. | FD. 

1} . . 

5343| 134 22] 2726| 227 44 sı 191 24| 106] 965 98 
. 1058| 608) 323] 1134 449) 594) 1255 246] 205) 794 9% 825 
1245| 8491 510 12190 gorl 09yol azıl 1490) Bal as2ıl 1354| 1325 
1596, 2105| 845, 1557| 3014| 1570, 722] 1676) 1569) 1920| 9620| 1521 
1810. 1283] 1041| 3850| 1228| 1624| 1152| 172111 16691 1952 1945| 1574 
— — 1885| 1875| 1464 — 113) —| 1716| 1993| 1950| 1623 

6a. | oB. | sc. | cv. | ma. | np. | mc. | HD. IA. | IB. | ıc | m. 
201] 283 63 1069| 47| 220 ısl 0625| 354 129 5| 923 
5281| 7201 1045 AılS 393 #78 1091| 1048| 521 5053| 2209| 723 
854 811) 1281| 12977 448) 1666| 840) 1096| 693] 5378| 479 805 
865) 1054| 1319) 1300| 8290| 1855 1211, 1159| 794 780] 515|*) 870 
919! 1815| 1760) 1901] 808|* )ıyo2) - 1774! 1303! 937] 1259| 900) 1329 
1250, —| 199) —| 1356 — Ei 1628) — 4425| 1467| 1751 
KA. KB. | KC. | KD. | LA. | LB. | LC: LD. | MA. | MB. | Mc. | MD. 
5355|. 132] 280) A7e| 201 41] 5371 565] 2800 521 498] 311 
2780| 618) 947) 814 215 44 555; uzyl 626) 0265 849) 400 
1257) 1058, 0949| 850] 1738’ 512) 800) 1224| 1193) 956, 9111 1202 
1550) ° 1386|. 1104| 1001) 1052| 535) 800] 1357) 1207| 1316) 1244| 1332 
1821) 1710) 1797, 1302| 1967) 1395! 1140| 1601! 1278| 1681| 1277) 1656 
1902] 1904 —| 160000 — 1851| 1908| — 1831) 1753| 1340) 1737 
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Looſe zu 10 fl " 





Haupt-P reife 


N — — — — ——— 
fl x Sie. | Num. | u lit Num.| 9 Preis: 
3|BE.| 446] 1500| SlAE. Fre aoch mERT — 
slEE.| 1751| 1200| 6|KD| 916) 1200| 8iLD.| 6258| 1200 






* Lit. Num. | an 


1|LC. a 4000 
2|GB.| 1657| 1500 





















292 Preife 'zu so fl. 
AB. ac. |AD.| AE. | Ba.| BB. |sc. ep. | Br. ||ca.|cB.|cc. |en.|cr. 


— — 


563 
545| 655| 502 
1256'1063j107Y 
1561110151854 
1877|1898 


300 
504 
1152 
1755 
1783 


301 61) 373 
276) 780 
425| 1039 
731] 1666 


—|1133] 1913 


220 
591 
658 
1580 
1587 


48| 31 
919| 598 


1110| 777 
1446| 844 
192911177 


r | " = 
EB. EC. |E ‚[EE. 
ar Bere br ae 


344] 307| 249 
525] 751] 986 
8 1205 


338 
1250 
1590 
1076 
1723 


771 
1545 
10654 
1673 
1055 








nn m 
Sin 
= 
—ñe— 





























169211920)1 1451 
— — 1472 



































DA. | DB. | DC. |op.| DE. EA. | 





FA. | FB. | FC. | FD.|FE. 





























18] 53° 551.579P"a3lr IHR 5 58] 251 255] 651] 555| 596) 165 
35| 1323] -116| 731| 198|| 621F 842|: 535) 651| 155|| 285|1166] 814] G48| 581 
90011345) 1098| 8721134811043) 850, 76211077,1158,,114111844, 088|1575,1180 
1208| 1465) 343]1747]1804)|1392] 934 803|1524l1701||1608|1894 1173110591904 
11359] 191811350) — — — u 413040 —— 



































sa. GB .|6c.|6D.| GE. | na.| IB. | HC. HD. IHE. a) IB. 
ja Aha) air) bee br er 


3 247! 565 
1009| Ass] 334! 981 
1186 56111528 1013 
Ela] "ls 

= 








— 
1069 1198 


28 254 


2701 351 


»Tı| 542 


807 


524 
544 


131 
875 


2a2| 13 
249) 80 673 
820). .403 812,1303|1360|| 307} 422)*1151,1301,1205 
1752| 1210|120911773]1459], 60511295] 1335/13141132 
1654 - — 1844 Ei — — —1305 

J ee ar | IA 


585 
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4901| 571*)325] 49| 876] 36) 692] 551.820] 62 152| 272] 142 | 1536| 225 
4 950] 595) 707| 55411288] 71511227] 344| 985| 302] 841] 742] 240 | 44811637 
1308; 807) 1256| 873/1378|.862/1635/1378j1089,- 5375/1463; 8201-580 4--849/10636) 
142611360] 1708 |1335|14001396|1687/1585/1450]1050/1707T)1381| 976 |1282/168% 
—11920| — un —|1960|1671l171011944| -igtsliſas 1464 
N. A. N. B. N. GC 4 
385 11354 P-A In 1968 aalıss role 31106011569 j16s8]| — 














Anmertung. 

Da durch die früher Berloofungen , fo wie durch die jur Saptafe-Ricjatung 
beftimmten Looſe A— D. mehrere Mummern an den folgenden Verlooſungen feinen Anıheil 
mehr nehmen Lönnen, fondern nach dem beftchenden Pfane die nächftfolgenden freyen Nun 
mern der einfchlägigen Buchftaben, und zwar in der Ordnung der erfolgten Züge eintreten 
fo find fejtere zur ſchnellern Ueberficht mit einem Sternchen bezeichnet, Diefes gefchah auch 
ben denjenigen Loofen, auf welche in der gegenwärtigen Ziehung die — Nummer 
weymal gefallen iſt. München am 5; September 1821, = = 


Könige. Baier Regierung des Sfarkreifes, 
von Widder, Präfident. 


von Hofftetten, Direktor. 


Much, Sekretär. : 
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Pfarreyens und Beneficiem 
Erledigungen.- 


4m Ifarkreife, 
<) Die Pfarrey Holzhbanfen, 

Die erledigte Pfarrey Holzhaufen liegt 
in der Didcefe Freyfing, im Dekanate Berg 
bey Landshut, und im Königl, Landgerichte 
Vilsbiburg, Fi 

Sie enchäle eine Bevoͤlkerung von beys 
läufig 9go Seelen, 5 Filiale, ı Kapelle, 
1 Wallfahrt in Schrammen, und eine Schule 
im Pfarrorte felbft. 

Die Seelforge beforgt dee Pfarrer mit zwey 
Hülfsprieftern, 

‚Das un besfelben befteht. in 

3274 fl. 10 fr. 

Die Baften in 1123-fl. 7 kr. 
unter denen als befondete Laft, ein zu bem 
Königl, Rentamte zu reichenden Canon von 

fährlichen 20 fl. zu ‚bemerken. if. 


2) Die Pfarren Splierfee 

Die erledigte Pfarrey Schi terfee liegt 
in der Dioͤceſe Freyſing, im Dekanate und 
im Koͤnigl. Landgerichte Miesbach. 

In einem Umfange von 3 Stunden ent⸗ 
Hälfte 1289 Seelen 3 — 1 Kapelle 
und ı Schule, 

Die Paftorirung derſelben erfordert vor⸗ 
zuͤglich der gebuͤrgigten Lage und der vielen 
Einoͤden wegen, den Pfarrer nebſt einem 
Huͤlfsprieſter. 


Das Einkommen des Pfarrers beſtehet in 
1216 fl, 363 fr, 


Die Laften betragen 326 fl. 52 Fr, 


— r — 
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3) Die Pfarrey Mahl. 

Durch die Verfegung des fejten Beſitzers 
kam die Pfarrey Wahl in Erledigung. Sie 
liegt in der Didcefe Freyfing, im Defanate 
und Bandgerichte Miesbach. 

Ihr Umfang beträge 14 Stunde, in des 
nen 319 Seelen meiftens zerſtreut in Eindden, 
wohnen, 

Uebrigens hat fie weder eine Schule, noch 
ift auch ein Hülfspriefter vonnöchen, >> : 

Das Einkommen des Pfarrers. beträgt 
nach der ungeprüften Faſſion 553 fl. 38 fr. 

Die Laflen, unter denm ſich ein Abfent 
von jährlichen zo fl. zur Pfarrey Ofterwarne 
gan befindet; betragen 72 fl. 37 ke 34; - 

Penſionirte Kloſtergeiſtliche konnen ſich 
um dieſe Pfruͤnde vorzugsweiſe melden, 





Die 
dießjährige Aufnahmer Prüfung 
theologifher Kandidaten. i & 


Die dießjährige theologifche Aufnahmes 
Prüfung, welche in drey wöchentlichen" Ter⸗ 
minen vorgenommen wird, beginnt mit dem 
7. Dftober d, I. Diejenigen Kandidaten, 
welche fich dieſer Prüfung zu unterwerfen has 
ben, werben demnach aufgefordert : 

a) ihre. Geſuche einfach, dem kurz gefaß⸗ 
ten Lebenslauf aber doppelt, "dann das 
Taufjeuguiß in Original und beglauds 
ter Abfchrift eheftens hieher einzufenden, 

(54*) 


b) das Univerfitäts s Abfolutovium nad) 
“überftandener akademifcher Endprüs 
fung benzubringen, 

Die Eingaben follen mit dem vorfchriftss 
mäßigen Stempel verfehen feyn. Ueber die 
Zulaſſung zu diefer Prüfung wird ihnen hier: 
auf die nähere Entſchließung zufommen, das 
mir fie fich einige Tage vor dem Anfange der 
Prüfung hier einfinden. 

Ansbach den 26. Auguft 1821. 
König. Bater Proteftantifhes 
Eonfiftorium, 

v. Lutz. 
Memminger. 





Err ich tung eines Rentamtes zu 
Fürftenfeldbruf. 


- Seine Majeftät der KRöntg haben 
unterm 27. Auguſt d. J. in Ruͤckſicht auf die 
große Ausdehnung der Rentämter Landss 
berg ind Dahan, und auf die Beſchwer⸗ 
lichkeit der Gefällerhebung im diefen beyden 
Kentämtern, deren Abtheilung allergnädigft 
zu befchliegen geruht, wonach von dem Er: 
fieren das ganze ehemalige Gebiet Gelten: 
dorf, beftehend aus den 15 Steuerdifiriften: 
Geltendorf, Aitenbegnenberg, Hofhegnen⸗ 
berg, Steinbach, Landsberied, Jeſſenwang, 
Adel hofen, Buttenwang, Morenmets, Kott⸗ 
geiſering, Tuͤrkenfeld, Aich, Duͤnzlbach, 
Zankenhauſen, und von dem Zweyten das 
ehemalige Gebiet Mammendorf, mit Auss 
nahme des Steuerdiftrifes Lauterbach, näm: 
lich die 16 Steuerdiffrifte: Olching, Emerina, 
Bruck, Wildenrorh, Ph, Mammendorf, 
Huttenhofen, Mitrelftetten, Wenhern, Gün: 
ſelhofen, Anftichen, Germerswang, Mai: 
ſach, Ueberader, Bettbuch, Wenigmünden 





802 


getrennt , und mit dem gegenwärtig dem Reut⸗ 
amte$riedberg zugewiefenen Steuerdiftrifte 
Degernbach zu einem Rentamte, deffen Sitz 
in Bruck fennwird, vereinigt werden. Hier: 
nach wird Rünftig ein Rentamt 1 Klaffe zu— 
Landsberg, eines I Klafie zu Dach au, 
und eines II Klaffe zu Bruck, beſtehen. 


Dienftes Nahridten, 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 27. Auguft d. J. Sich allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden: - 

den Affeffor der Regirrungs: Finanzfanıs 

mer des Megenfreifes, Geiger, zum. 
Rentbeamten in fandsberg, 

den Reutbeamten Schanzenbah zu 
Schrobenhaufen zum Rentbeamten in’ 
Dadau, , 

den Rechnungs: Kommifis Eifenhos 
fer bey der Iſarkreis-Regierung "zum 
Rentbeamten nSchrobeuhanfen,, 
und 

den Rechnungs» Kommiffer Paur bey 

derfelben Regierung zum Rentbeamten 
bey dem neuerrichteten Rentamte im 
Fürftenfeldbrucd zw ernennen. 

Alneerm 27. Auguft d. J. wurde der Res 
eifor ben der Finanzkammer des Iſarkreiſes, 
Zaver Heiland, jur erledigten Stelle eines 
Mevifors des oberften Reichs : Lehen: Hofes 
befördert. 


mn 
Kurs der Baierifchen Staats s Papiere. 
Aunsburg den 6. Septeniber 1821. 








Briefe. | Gelb. 

Obligationen a 4 0 4 | 7 
dirto a5 00 90- #0 
Land: Anlehen “+... 954 024 
Hypothek-Anweiſ. 625 91% 
Cort.Loofe A-D a4 00 | 102 10:4 
dir E-Mi40W | 0% 024 
ditto unverzinsliche 34 85 





| und 
Intelligenz 


aba. 7 7 das 


Koͤnigreich 


Baiern. 








Nro. 3 [ . 





Münden, Mittwochs den 19. September 1821. 





> Juhalt. 
Königliche Allerhöch ſte Entſchlie ſung: dew Vollzug des Concordats betreffend. 


Söeraretarachungen: die Befetzung der Erjbisthiimer und Bisthuͤmer betr.; — Ligaidirte und bezahlte 

Borderungen-mehrerer Gemeindem und Privat⸗Anſt alten des Rpeinkreifes aus der franzöf. Averſal⸗ 
Maffe Hetr.; — Pfarregen » und Beneficien s Erlediaungen; — Pfarreyens und: Beneficien : Ber: 
leipungen und Beflätigungen; — Stipendien Berleipungenz — DienſtesNachrichten; — Ben 
leihungen der Givil: Berdienft» Medaille; — Titel:Berleipung; — Rurs der Baleriſchen Staate 
Vapiere am 13. September d. I 





Königliche Auerböchfte Eutſchliegung. Stuhle unterm 5. Juny 1817 abgefchloß 
fenen, und von Une unterm 24. Dfrober des 
Den Bolljug des-Goncordats betreffend,) nämlichen Jahres ratificirten Concordats vers 
zoͤgert haben, nunmehr befeitiger find, fo ift 

Marimilian Joſeph, es Unfer Wille, daß daffelbe in allen feinen 

bon Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. Theile im volle Ausübung gebracht, und 
\ daß hiernach der Publication und Vollziehung 

MW acoem die wichtigften Anftände, welhe der zur Ausführung ber Circumfeription 
bisher den Vollzug des mit dem päbftlihen: der neuen Didcefen in Unferm Königreiche 


(55) 





30% 


unterm 1. April 1818 "ergangehen ſtli⸗ 
chen Bulle, welche anfaͤngt mit den Worten: 


* „Dei ac Domini Nostri Jesu Christi“ 
nebſt ven darauf fich beziehenden Executions⸗ 


Deereten des für dieſes Geſchaͤft von Sei⸗ 
ner paͤbſtlichen Heiligkeit an Unſer Hoflager 


in dee Perſon des’ Herrn Fran; Serra, aus 
dem Herzogl. Geſchlecht Eafjano, Erzbifchor 
fes von Nitäa ıc. abgeordneten apoftolifchen 


Muntius fein weiteres Hinderniß geist wer =. 


den foll, 


Zugleich fügen Wir zur Beſeitigung als 
ler Mißverftändnifje über den Gegenftand 


und bie Bejchaffenheit des von Unfern far 
thotifchen Unterehanen auf die Gonftiention 


abzulegenden Eides die Erflärung bey, daß, 
indem Wir Unfern getreuen Unterthanen bie 
Eonftitution gegeben haben, Unfere Abſicht 
nicht gewefen fen, dem Gewiſſen derfelben 
im Geringften einen Zwang anzuthun; daß 
daher nach den Beſtimmungen der Conſti⸗ 
tution ſelbſt der von Unſern katholiſchen 
Unterthanen auf dieſelbe abzulegende Eid 
lediglich auf die bürgerlichen Verhaͤltniſſe 
ſich beziehe, und daß fie dadurch zu nichts 
werden verbindlich gemacht werden, was deu 
göttlichen Gefegen oder den Fatholifchen Kir; 
henfagungen entgegen wäre. Wuch erklär 
ren wir neuerdings, daß das Concordat, wel; 
ches als Staatsgeſetz gilt, als ſolches auge 
fehen, und vollzogen werden foll, und daß 


allen ei ER: genau nach feir 


OD, 


‚nen Beftimmungen zu achten. 
Tegernfee den 15. September 1821. 


marimitign Site), 


> Stogfere von Be niner. 


Auf Koͤnigl. Allerhoͤchſten Befehl: 
der General Sekretaͤr, 
ſtatt deſſen: 
upäher, 
55 BE “geh. Sekretaͤr. 


— — — — — 


Bekanntmachungen. 


(Die Beſetzung der Erzbisthuͤmer und Bisthüs 
mer beireffend.) :» X 


— — — — — 


eis; Minipenium des Innern. 


IS ad 





Zu den erfedigten, Ersbirhäfniseh" und 
Bifchöflichen Stühlen in den. werfchiedenen 
Diötefen der katholiſchen Kirche in Baiern 
haben Seine Koͤnigliche Majekät 
nachfolgende Geſſtliche allergnaͤdigſt zu er⸗ 
nennen geruht: — 


Zum Erzdischnm München und 
Frepfing: 
den vormaligen Dom: Dechant zu Wuͤrzburg, 
Großkreuz des Civil: Verdienft : Ordens der 
Baieriſchen Krone, Lorhar Anſelm Freyherrn 
v. Gebſattel; 
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Zum Erzbischum Bamberdr'" 


den Herrn Fuͤrſtbiſchof Joſeph zu Eichſtädt, 


aus dem geäflichen Haufe v, Stubenberg; 
Zum Bisthum Augsburg: 


den Koͤnigl. geheimen Rath und bisherigen 
Dom⸗ Capitularen zu Regensburg Joſeph 
Maria Freyherrn v. Fraunberg; 


Zum Bischum Regensburg: 


den Koͤnigl. geheimen Rath und bisherigen 
Weihbiſchof zu Regensburg. und Freyſiug, 


Dom⸗ Dechant und Praͤſidenten des biſchoͤf⸗ 
lichen Conſiſtoriums zu Regensburg, Com⸗ 
mandeur des Civil-Verbdienſt » Ordens der 
Bäierifchen Krone, Biſchof zu Doryla, Jos 
hann Nepomuck v. Wolf; 


Zum Bibthum ———— 


den bisherigen Präfidenten des bifchöflichen 


General; Bicarlars zu Bamberg, Dom: Ca; 


. z 
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pitnlaren' bafelöft, und zu Würzburg, dann 
ehemaligen fuͤrſtlich bambergiſchen geheimen 
Rath Adam Friedrich Freyherrn v. Groß; 
Zum Bisthum Speyer: 
ben vormals großherzoglihen Staatsrath zu 
Aſchaffenburg und bisherigen Direktor bes 
erzbifchöflichen General: Vicariats dafelbft, 
Ritter des Civil, Verdienft: Ordens der Baie⸗ 
rifchen Krone, Mathias v, Chandelle. 
Münden den 13. September 1821. 
ze . Auf 


Seiner Königlichen Majeftät Klnfcten 
Befehl. 


In Abweſenheit des dirigirenden Miniſters: 


Freyherr von Zentner. 


Durch den Minifter, 
der General: Gefretär, 
ftatt deſſen: 
Staudacher, 
geh. Sekretaͤr. 


(s5*) 
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(iquidirte und bezaflte Forderungen mehrerer Gemeinden und Privat: Auſtalten des Rheinfreifeh 
aus der franzöf, Averfal: Maſſe hetr.) be: 1ER Fi 





| M. 8. Commiſſion für die Forderung am Frankreich II, Kaffe. Einſchuͤſſe in die Dieuſtes-Kaſſe. 


Bordereau 


über die, dem nachftehenden Gemeinden und öffentlichen Anftaften des Rheinkreiſes, "im 
Volljuge der Conventionen vom 31, May 1314 und 20. Movember 1815, ber Trans: 
action vom 25. April 1818 und des Könige. Alerhöchften Referipts vom 30. April 1821 
liquidirten und bejahften Forderungen für in die feanzöfifche Dienftess Kaffe eingelegte 

Gelder. el 








Neducirter und beja ter 





Benennung Liquidirte Betrag 
der Lan d⸗ nach 557 Perzent. 
Cumme. Naar 


emeinden and Öffentli | Commiffariate, 
hen Anftalten, 











Ihe] Gent.) 


J 



















































1 Afelheim * Franfenthal 2078) 11 sh 14 8 50 | 
2 Atdorf „vr + - Landau 1030| — 575] 51 267), 4 
3. | Allenbeim” . ....» Speyer 3196| ı9 | 1785| 87 | 828] 45 
4. | Bellfeim -» .. +. Germeröheim || 5935| 88 || 5516| 67 | 1550 8 
5. Bifhheim . .. +.» Kirchheim | 738) 52 412] 05 191| 29 
6 Bolanden » - + +» Idem 748 hi 418] 40 1904| 9 
7 1] En Speyer 2106| 35 || 1170| 92 546) 10 
8 Dannſtadt » «+ + » Idem 5247| 19 || 2931] 87 | 1360| 34 
9 Zweybruͤcken - - Zweybrücden | 4562! a7 || 2539| ız | 1182| 58 
10." Dürkheim . . ++» \ Meuftadt \ 19265| 91 || 10764] 85 | 4005] 55 
11. | Edigheim ....- Frankenthal N 1058| 34 5091| 35 274| 25 
| Bolt oo 0000. | Neufadt | 3357| 32 || 1875] 90 | Bro] 32 |— 
13. Frankenthal 2». ; Frankenthal 11563| 53 | 6461) ı2 | 20998] 21 
14. || RBreinsheim . .. + « Neustadt 4761| 19 || 2060] 52 | 1254| 55 
15. | Sriefengeim 2. . + | Speyer 62| a2 | 33) 88 16] au 
10. Germersbein . . » » Germersheim | 2211) 40 12351 02 5751 2} 
17. Godramfein ». » » | Landau | 1914| 24 | 10069 = 4900| 21 = 


— — 


— — — — — — — — — —— 
Seite .. | 0057] 67 zg021) 80 | 18108 33 | N 





18. 
19. 
20. 


4. 


22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29- 
30. 
31. 
32. 
33. 
34. 
55. 


36. | 


57. 
38 
39. 


: 


der 


Golheim 4 
Großbockenheim 
Gruͤnſtadt ... 
Hambah. „. 
Haßloch 


Benennung 


—— 


Herskeim ... 


Hoͤrdt . .: 


SHettenleidelbeim . ' 


Kaiferslautern 
Kirweiler 


Kleinbodenheim . 
Knittelöbeim . - 
Famböheim. . - 


Leiſtadt 
Lin genfeld .. 
Mandach.. 
Meckenheim 
Moͤrſch 


emeinden und oͤffentli 
chen Anſtalten. 


. er. * 


Mundenheim . . . 


Musbach. 


Mutterſtadt. . 
Neuſtadt . 


Neubombah , 
Niederluftadt . . . 
Dberhaingeraibe. 
Oggeröheim . . 


Ottersheim » - 








Lan d⸗ 


Commiſſariate. 


 Mebertrag g 
Kirchheim 
Frankenthal 
Idem 
Neuſtadt 
Idem 
Idem 
Germers heim 
Frankenthal 
Kaiſerslautern 
Landau 
Frankenthal 
Germersheim 
Frankenthal 
Neuftadt 
Germersheim 
Speyer 
Neuſtadt 
Frankenthal 
Speyer 
Neuſtadt 
Speyer 
Neuſtadt 
Zweybruͤcken 
Germersheim 
Landau 
Speyer 
Frankenthal 
Germersheim 


| 








Liquidirte | 


Summe. 





Branten] ent, ; 


69837| 67 
212] 91 
2464| 47 
4321| 11 
1053! 18 
129201 76 
45| 55 
1603| 35 
7048 
3619| 35 
18) 
1053 
3131) 51 
ch 
3852 
6633 
3980 85 
1053| 18 
2554| 73 
2626| 51 
2036| 32 
4562| 07 
34173 65 












] 
11 
' 
| 


— — — 


Im franzdj, 


Seide 


Seite . . ioꝛsoꝛ 78 | 93810] 29 | 43553] 


55] 12 | 1 


659, 112% 

1120) 26 | 
273 

3551| 50 
11) 48 








75 


814 
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A On“ N Reducirter und bezahlter 
Benennung A| Liquidirte Betrag 
I NR gands | —— nach 553 Perzent. 
Gemeinden und öffentli | Commiſſariate. We ö * Im 24 fl. Fuß 
| Kae nn Franten Gent. Franken Gent— fl. | fr. br. 
V Hebertrag 167802) 28 | 05810, 29 | 45553] 44 | 3 
46.. Pirmafenz 0... » — Pirmafenz - 1481| 60 827) 88 384| 11 | ı 
Art Rheingdnheim... .. | Speyer 1365| 79 765] 15 8541 842 
48, Nöderöbeim. 2.» » | Neuftadt 1282) 65 || 710] 67,] „B32| 34 15 
a0. Rumbahe ..... | Pirmafen; 2586| 77 || 1333| 61 Gis 52 | 3 
50. Schauernheim u Speyer 1055| 8. 588| 47 235 5,4 
51. Schwegenheim : . » | Germersheim 4106| 35 || 2327| 95 | 1080) 18 13 
52. Siebeldingen . » +» » Landau 1914| 26 || 1069| 59 496) 21 4 
55. || Sippersfeld .. . » Kaifersiautern 1350| 49 | 76] 26 35 35 14 
54.1 Spy „nun. Speyer 49302| 33 || 27507] 96 | 12807| 10 13 
55,1 Waldfe. 2.2... Idem 2807, 15 | 15091 50 727| 52.|3 
56. Weifenheim am Berg » | Neuftadt 3152 u 1750| 10 sı2 044 
5 Weidenthal on. - | Idem 23| 18 12] 95 6—1e 
58. |. Weingarten ». +» » | Germersheim 1055 15 589| 90 273] 45 — 
50.Weſtheim. ..... Idem ıo2s| 33 | 57a sg | 2001 38 F 
60. | Wilgartswieſen ... Bergzabern 8743| 67 4885) 535 | 2267| 11 },2 
61. Zeiößfan . 20... | Germersheim 1880| 45 || 1054| 05 4909| 8|3 
62 Drayfen . vr... Kaiferslautern 101) 15 | 50| 52 26, 15 |3 
(3. Frankenthal, das Hofpit. Frankenthal 242 zo 1355| 61 62) 56 — 
64. | Speyer, dad Heſpitium⸗ Speyer .123| 00 | 69) 06 32 2,5 
| — 1 
| Summa Inc) 39 150008 4 | ng) 50 | 2 


———— — — — — — — — — — — — — 
Muͤnchen den 10. July 1821, 
Königliche Minifterial:Liquidations:Commiffton für bie, 
Forderungen an Franfreid, 
{ 
Staatsrath von Ritter, als Vorſtand. 


Der erpedirende Minifterial: Sefretär, 
Thomaſo. 


C > 
VAsOOVIE 
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Yale Prag —— 1E 


' 


üben bie,. "ep nachſtehenden Gemeinden des Rheinkreiſes, im Vollzuge der Cendenie⸗ vom⸗ 


—— — 


Borderersau 
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r 


31. May 1914 und 20. November 1815 der Transaction vom 25; Aoril 1819, und bes’ 
Koͤnigl. Allerhoͤchſten Reffripts vom 30, April 1821 liquidirten und bezahlten 
Forderungen, „für in die feanzöfifche Tilgungs + Kaffe eingelegte Gelder, 


}; 


Nummer, 











Benennung 
ER 


der 





f 


‚Gemeinden 





Dtteröeim . » .. 
Merlenheim so. . 
Leimeröheim .... 
Jeößeln. «ic. 
Neupfortz 
Boͤbingen 


EL Su ur I zn 


Gleisweiler. . 
Sranfweiler  . 2. 
Dfienbah ..... 
Edenlofen » i... 
Waldheim » 2... 
Hd. een 
Sondernheim » » 4 
Germersheim +» «+ 





— 


| ee 


| 
Breimeröheim sl oo» 
Beningen “5” .l. | 
N NHodt . | 


Groffifhlingen . » » 
Edesheiim -» 4. . 


| Liquidirte 





Lands | 
Summe. 
Eommiffariate, E 


Femme 
Germersheim 
Idem 
Idem 
Landau 
Germersheim 
Landau 
Idem 
Idem 
Idem 
Idem 
Idem 
Idem 
Idem 
Idem 
Idem 
Idem 
Germersheim 
Idem 
Idem 





Sie . 2 











Reducirter und bezahlter 
Betrag 
nad 557 Perzent. 
DEREN: Fe AR. Shi ua BT 











Franten Gent. "| kr. . Br. 













| 5353| 65 | zars| 8 iss 
| 618, 7 287] 8 11 
« 85) 32 58| 39 28]. 
103). 37 a7| 58 |ı 
553| 05 256) 39 | & 
194! 07 as) ı7 12 
"459, 11 | 203 46 {17] 
317. 52 147) 20 13 
345} 71 160| 25 13$ 
570) 35 azıl 51.)8 
I 0 83 | 3066| 8 f2d 
4853| 50 2724| 22 j1$ 
305 50'f 141) 46 Jı$ 
134) 30 62, 19«Ja$ 
315| 70 146) 50 115 
1289) 34 | 5698| ;20 
435| 74 202] 12 i2$ 
102) 87 ar) aa 114 
540] 45 | 250 area} 
1805| 30 | 873! 36m 





5 | 14550] 42 | 6 155) 5 


Ki ee on 02. Fuß 
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Benennung Lan d⸗ Bun nach 553 Perzent. 
der anne; Nenn ee 
J Commiſſariate. —— Im 23 fl. Fuß 
Ihren ern rast an] fl- | #- je. 
Webertrag | 20051' 25 | 11556 42 
N Schwegenbeim . » » Germersheim rısi st Ort? 
. Burrweiler. 2 0. Landau En 47 | 2ıı| 47 
- | Slemmlingen . .. » dem s22]| 7ı | 292| 06 
Eh. Idem 1860| 20 | 104 04 
. Kduigsbach.....e Neuſtadt 255| 01 | ı5r) 32 
Gimmeldingen » » « dem 800| 31 4472| 17 
. Geinsheim . » + + » Idem 192] 29 | 107) 44 
| Keinbodenpeim . » - Frantenthal 2057| ga | 1285| 12 
. | Großbodenheim. » » Idem 4050| 20 || 2265| 05 
. N, 1 er Neuftadt 859 40) 480| 19 
« | Grethen und Seebad . Idem 312) 590 | 173 60 
“| Sreinsheim. Idem 2404| 19 | 1570| 87 
Frievelöheim » » - » dem 1118| 35 624| 88 
. Bönhem. .... - Idem 2962| 75 || 1055| 44 768| 13 |28 
. Callſtadt »» .. + dem 2769| 17 420! 77 19] 26 
N BWeifenheim am Berg . |! Idem 1285| 62 | 218! 54 353) 21 14 
; Wachenheim » . + « Idem 5787 2 | 3255! 97 1500) 45 53 
| Ungfein. our.» Idem 2293| 03 | 1284; 25 590 54 i1 
» | Kirrweiler 0. . r Landau 59 33, 32 16| 27 13 
Dudenhofen·. ... Speyer 2517| 90 | 1406: 88. | 652] 55 |1 
Mäctersheim. . . - Idem 3301 49 | 188, O1 97) 13 I3$ 
Harthaufen. ..: - Idem 1508| 63 a2 05 | 391| 10 8 
Bergbaufen. .. + « Idem 443| 49 2 80 1184| 59 128 
Baldfee - u. 0». dem - 2230| 57 || 1249, 68 5709| 55 |34 
Schifferftadt - » » - Adem 2101) 00 * 96 5a 4 14 
Hahnhofen . . ... Idem 180] 35 104) 12 48| 19 i 
Franfenthal - »» » Franfenthal 5150| 09 | 2880, 97 1336| 57 [— 
2 Studernheim » » + +» dem 572] TO 208 25 960 38 |1$ 
4 Edighein* Idem 451] 54 252. 30 1m # |32 
EIERN, — —— 
Seite 4) 0y410| a7 || 38780) 40 | 17999 20 17 
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Neducirter und bezahfter 
Liquidirte | — Betrag 

nah 555 Perzent. 
re Im 23 fl. Fuß 













Benennung 
der - 


[oeneianen, 
| 













Lands | 


Eommiffariate, 


Summe. 


Nunmer. 





N 
’ 





Beanten|Gent. Franken Gent.| fl. | fr, jpt. 























| Uebertrag. || 60416| 47 || 38786] 46 | 17099 20 fı 














Wird. une... Frankent hal 372] 70 208) 25 06 38 Jı% 
Lamböhem . »... | dem 5533| 11 || 2970| 87 | 1382! 50 
Eppfin. 20... Idem 2977| 08 || 1665| 44 zrıl 56 
Zlommersheim-. . « dem +] 1246| 96 69h! 74 323) 19 
Weifenheim am Sand Neuftadt 3892| 13 | 2174 75] 1009| ıı 
Beinderöhem. .. . | Sranfenehal 850| 57 478| 01 522! 05 
Srofnmiedespeim . . Idem 1482| 93 | 8as 59 | 384] zı 
Wattenheim .... Idem 901 91 6207 2411 58 1 
Neuleiningen . el Idem 212] 94 118] 98 55| 12 











Hertlingöhaufen. . . dem 180] 32 105) 78, 4% 5 
Settenleidelheim. . , Idem 1248| 78 697| 76 223] a9 |ı 
Dirmftein . . ... Idem 17oT) 22 | 1004| 20 466) 2 
Barlöberg ..... Idem 778] 08 455| 25 201| 59 
Mutterfladt. ... Speyer 4320| 63 || 2417] 50 | a1zıl 52 lı 
Nugheim. 2.2... Idem 185] 66 | 163) 74 48 8 ia 
Fußgoͤnheim ..» » Idem 1299) 67 | 726) 19 | 3360 59 
Sriefenheim. x. » . Idem 2502] 33 || 1280 43 | 50659 
Danflatt 2... Idem 2770| 62 | 1553] 11 720] 44 l1$ 
Hohdorf. 2...» dem 74| 52 4ı| 63 19 19 | $ 
Aſſenheim 2... Idem 1680| 28 0453| 88 438 1 |; 
Neuhofen 2...» Idem 2194| 85 || 1226 56 6 ız 
Rheingönheim. ... | dem 2035) 92 || 1136| 44 527, 22 |3 
BH on 000... dem 2554| 44 | 1416| 11 657) 9 133 
Gggelbeim -» .. .» Idem 480| 78 268] 63 124| 39 [25 
Hambadı «vr +» Neuftadt 1923| 57 || 1074| 76 | 4098| a5 lij 
Haßloch 0... Idem 1158| 55 | 6ar 35 | 300 2414 
76. | Musbah. »....» Idem 4568| 30 |} 2552| 53 | 1184 32 | 5 
77H Lahn. 0 00. . dem 2231) sı || 12497] oæ 578) 41 |27 


—rt — — — 


Seite . li2osꝛo 83 || 67341] 02 | 31250) 26 
— | | 26 le 


IT — 322 
| Ä 
ö— — — Rene amp begahlier 71 


— 7 I⸗ 
Liquidirte etrag 
Benennung | — | 

der 






nach 555 Perzent. 





Summe. 







Nummer. 


Im franzöf.] 
* ———— 24 fl. Fuß 
Branten|Gent., ranten|Sent.| fl. 4 kr. je. 


| Commiffariate, 
Gemeinden 





— 


| 






Uebertrag 120520 83 | 67541 31250| 26 2 



























78. Duttweiler · Neuſtadt 1457 96 | 81+ 64 szel 3 28 
79. Diedesfild . » +» » Landau 3350| 49 188] 01 ge 14 [58 
80. | Winzingen .. ... Neuftadt 1361 40 | 103! ı5 a8) 19 36 
81. Meckenheim . Idem 1340| 15 748| 91 347| 29 |2$ 
82. MWeidenthal» » +» » » Idem 514! 25 287| 34 1355| 20 |2$ 
83. | Drayfen. or... Kirchheim 52] 17 20| 15 13| 31 |2$ 
84. | Katzenbach + + + «+ Idem 523] 73 292) 63 135| 47 |3$ 
85. Maitamın «+ +“ Landau 1584| 13 885) 15 410| 45 |ı$ 
80. Frefenfeld » » +» Germersheim 611 09 ||. 3464 16642 
BU | Kandel. 2.0: Fdem 275! 81 | asal aı cd sı I- 
88. | Rechtenbah. » +» » Bergzabern 65 04 35| 79 23 





zogıs] 42 





Summa . Ihz6oız| 96 


München den 10. Julius 1821. 


Königlihe Minifterial:Fiquidations-Commifjion für bie 
Forderungen an Frankreich. 


Stantöratb von Ritter, ald Vorſtand. 


Der exrpedirende Minifterial: Sefretär 
Thomaje 


— — 
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Pfarreyens und Beneficien: Erle 
digungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Gräfelfing. 

Durch den Tod des legten Beſitzers fam 

die Pfarrey Gräfelfing in Erledigung. 
Gie liegt in der Diöcefe Freyfing, im De: 
kanate München und im Landgerichte gleis 
chen, Namens, 
Bey einer Größe von 3 Quadratmeilen, 
enchäle fie 4 Filiale, und 853 Seelen, 
die von dem Pfarrer mebft einem Huͤlfs⸗ 
: priefter paſtorirt werden, 

Das Einfommen des Pfarrers befteher, 
nach der ungeprüften Faflion in 2259 fl. 
305 fr., die Laſten in 459 fl, zı fr. Unter 
biefen:befinden fih so fl. Baufchillings:Fris 
ften, die am einem noch 2000 fl. Betragenden 
und mit 14 pro Cento ju verzinfen, das 
Kapital jährlich bezahle werden muͤſſen. 


Im Rezatkreiſe: 
2) Dad Defanat und. die Pfarre Fendt: 
wang. 

Durch die Befoͤrderung des Defans 
Prinzing ift das Defanat und die Pfar⸗ 
rey Feuchtwang erlediget worden, Der 
Ertrag diefer vereinigten Stelle ift durch 
die abgefchloffene Faffion auf 120 fl. fefts 
gefegt. Die Bewerber haben fich binnen 
vier Wochen zu melden. 
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Pfarreyen- und Beneficien: Ver 
leihungen, 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien zu vers 
leihen allergnäbigft geruber : 


Am 26. Auguft d. J. die Pfarrey zu 
Ebenried dem Priefter Friederih Böcale 
Stadteooperator zu KHerrieden ; die Pfarr 
ven zu Windiſcheſchenbach Landgerichts Neu; 
ftadt an der Waldnaab, dem bisherigen Pfar: 
zer zu Rirchenlaibach Priefter Franz Tritfch: 
fer, und bie dadurch erledigte Pfarren zu 
Kirchenlaibach, Landgerichts Stadtkemnath, 
dem Prieſter Michael Obermaier, Chorvi⸗ 
Par in dem Kollegiatftifte zur alten Kapelle 
in Regensburg; 


am 30. Auguft d. J. die Pfarren zu At⸗ 
ting, Landgerichts Straubing, dem bisheri⸗ 
gen Dechant, Pfarrrer,umd Diftrifts » Schul 
infpeftor zu Zimmern, gandgerichts Eggenfels 
ben, bifhöflih paffauifchen geiftlichen Rath, 
Priefter Florian Koller; - 


am 31. Auguſt d. J. bie Pfarrey zu 
MWarmisried Landgerichts Mindelheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Oberdieffen, Priefter 
Joſephh Wißmuͤller, und die dadurch 
erledigte Pfarren Oberdieſſen, Landgerichts 
Buchloe, dem Priefter Alois Böppinger, 
Stadtfaplan zu St. Peter in Neuburg; die 
Pfarren zu Ofterfhwang, Landgerichts Im⸗ 

(56*) 
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menftadt, dem Priefter Pfarrer Fran; Kar 
ver Guggenberger, Gtadtfaplan zu 
Hochftädt; die Pfarren zu Euffenhaufen, 


Landgerichts Mellerichftadt, dem Prieſter 


Georg Gramlih, Kaplan zu Heimbus 
chenthal, Landgerichts Rothenbuch; das Bes 
nefieium zu Heilbrunn, Landgerichts Mits 
terfels, dem Hülfspriefter Joſehh Popp, 
zu Griesbach) , Landgerichts Wegſcheid; das 
Curat⸗ und Schuldenefieium zu. Gabelbachers 
kreit, Landgerichts Zusmarshaufen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Achheim, Prieſter 
Matthia⸗ Knoͤpfle; 


am 3. September d. J. das —* Cu⸗ 
ratbeneficium zu Taufficchen „ Landgerichts 
München, dem Euratbeneficiaten zu Hole 
kirchen, Priefter Johann Baptiſt Schm ws 
derer; 


am 3. September d. J. das Frühmep: 
Benefizium zu Holzkirchen, Landgerichts 
Miesbach, dem bisherigen Progymnaſial⸗ 
Lehrer zu Landshut Priefter Franz, Sales 
Hanbmwerker; 


am 6. September d. $. die Pfarren zu 
Breitenſee, Landgerichts Königshofen, dem 
Mriefter Georg Hanfelmann, bisherigen 
Caplan zu Wiesehaf, Landgerichts Mothens 
Such; die Pfarren ju Oesfeld, Landgerichts 
Röttingen, dem Priefter Peter Ho, Eu 
plan zu Suftjbah, Landgerichts Kleinwalds 
ſtadt; 


J 
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am 7. September d, J. die Pfarrey zu 
Breitenberg, Landgerichts Wegſcheid, dem 
bisherigen Pfarrer zu Thuͤrnau Priefter Mats 
thias Hauer, und die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Thürnau, Landgerichts Paſſau, 
dem Priefter Ehriftoph Ploͤd bisherigen 
re zu Mettenhaufen, 


Seine Majeftät der König dun 
unterm 20. Auguſt d. J. zu genehmigen ge⸗ 
ruht, daß der bisherige Benefictat zu Gier 
gendurg, Priefter Johann Baptiſt Shnels 
ler von dem Markıs-Magiftrate zu Geifens 
feld auf das Beneficium Aller Seelen daſelbſt 
präfentiet, und zugleich auf das bamit ver⸗ 
einigte Benefieium der heiligen drey Könige 
uominirt werde, welch letzteres Allerhoͤchſt⸗ 
diefelben in Folge diefer Momination dem 
befagten Priefter verlichen haben, 


Seine Majeftät ber König haben 
vermög Allerhoͤchſten Eutſchließung vom 22. 
Auguft d. J. zu genehmigen geruht, daß 
der Eooperator zu St. Wolfgang, Landge⸗ 
richts Wafferburg im Iſarkreiſe, Priefter 
Peter Jung, von dem Magiftrate zu Neus 
markt auf die Pfarren zu Berg, Landges 
richts Pfaffenhofen präfentirt werde. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 3. September d. J. der Präfentas 
tion des Wechfel: und Merfantilgerichtss Afs 
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ſeſſors und Magiftratsraihs Franz Taver 
Riezler in Muͤnchen, für den Beneficia⸗ 
ten und Local⸗Schulinſpektor Prieſter Ans 
ton Reflinger, auf das Maria Anna 
Ruedorferifche Beneficium in der heiligen 
. Geiftkirche daſelbſt, die landesfürftliche Ber 
ftätigung allergnädigft zu ertheilen geruht. 


Beine Majeftär der König haben 
ferner unterm 5. September d. J. der im 
Damen des Leonhard Sedelmaner zu Eck⸗ 
hofen, Landgerichts Aichach, von dein Der 
chant und Pfarrer zu St. Peter Priefter 
Fr. Zaver Stoll in München für den bisher 
rigen Pfarrer zu Feldafing, Landgerichts 
Starnberg, Priefter Johann Baptiſt Schu: 
fer, auf das Sedelmaterifche Beneficium 
in der Kitche zu St. Jakob am Anger bar 
ſelbſt ausgeſtellten Präfentation die Tandess 
herrliche Beſtaͤtigung zu ertheilen geruhet. 





StipendiensWerleihungem. 


Seine Majeftär ber König haben 

‚ vermög der unterm 10. September 1821 an 
die Königl. Regierung des Rheinfreifes er; 
laſſenen Alerhöchften Entfchliegung zu genehs 
migen geruht, daß bie für die Studien⸗ Ans 


flalten zu Speyer und Zweybruͤcken beſtimm⸗ 


- ten Stipendien für das Stubien-Jahr 183£ 
an folgende Individuen verliehen werden. 


" felben Claſſe 
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A. 
Am Lyceum zu Speyer erhalten: 
Doſeph Mogenbäder, aus Gimmeldingen 
| 100 fl. 
Bernard Glock, aus Dürkheim 100 fl. 


B. 
Am Symnafium bafelbft: 
Jakob Claus, aus Neuſtadt, Schuͤler der 
mittlern Gymuaſial⸗ Elaffe 80 fl. 
Peter Rohrbacher, aus Harthaufen, in 
derſelben Elaffe so fl. 
Wilhelm Köhler, aus: Frankenthal, im 
derſelben Elaffe ‘80 fi 
Karl Theodor Bauer, aus Frankenthal, 
in berfelben Claſſe so fl. 
Karl Ludwig Rink, aus Bandan, in ders 
ſelben Elaffe | so fl 
Jakob Vögeli, aus Offenbach, in der obern 
Gymnaſial : Efafie so fl. 
c_ 
Am Gymnafium zu Zweybräden: 
Jakob Müller, aus Zweybrüden, in ber 
obern Gnmnafial: Elaffe so fl. 
Valentin FHeifhmann, aus Kindenheim, 
in derſelben Elaffe so fl. 
Wilhelm Vogt, aus Münchweiler, in ders 
ſelben Claſſe so fl. 
Heinrich Bauer, aus Winnweiler, in der⸗ 
60 fh 
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Ludwig Laurent, aus Zweybruͤcken, in ders 
ſelben Claſſe 80 fl. 


— — — — — 6 — — — — 


DienſtesNachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 28. Auguſt d. J. den Regierungsrath 
Marian von Peter, von deſſen Verſetzung 

an die Regierung des Rejatkreiſes zu diſpen⸗ 
ſiren, und ihn bey der Regierung des Regen: 
kreiſes zu belaſſen allergnädigft geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
untetm 30. Auguft d. J. genehmiget, daß 
der zweyte Landgerichts » Affeflor Martin 
Sepp zu Burgau an das Landgericht Goͤg⸗ 
gingen, und Dagegen der zweyte Aſſeſſor Jo⸗ 
hann Nepomud Thalhaufer zu Goͤggin⸗ 
gen An das Landgericht Burgau, und zwar 
beyde in gleicher Eigenfchaft, ihrem geftell: 
ten Anfuchen gemäß, verfegt werden, 


Vermöge Alerhöchfter Entfehlieffung vom 
31, Auguft d. J. wurde der Rechts⸗Practi⸗ 
kant und Functionaͤr bey dem Landgerichte 
Mühldorf, Simon Gierl, zum Actuar das 
ſelbſt allergnädigft ernannt; 


Geine Koͤnigl. Majeftär haben 
unterm 31. Auguft d. J. den gegenwärtig 
bey der für die Liquidation uud Claſſifilation 
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der Forderungen an Ftanfreich angeordneten 
Minifterial:Commiffion funktionirenden Ober: 


Reviſor Valentin Braun als Rechnungs 


Commiffär IIter Elaffe extra statum bey ber 
Kegierungs : Finanz: Kammer bes Jfarfreifes 
allergnädigft zu ernennen, und gegenwärtige 
Anftellung deffelben zugleich als definitiv zu 
erklären geruht. 


Vermöge Allerhöchfter Entfchlieffung vom 
4. September d. J. wurde ber vormalige 
Fisfal » Adjunkt Franz Joſehh Kammel 
zum eeften Aſſeſſor des Landgerichts Regen⸗ 
ftauf ernannt, und auf die zweyte Aſſeſſors⸗ 
ftelle bey dem Landgerichte Miedenburg der 
bisherige Landgerichts « Aetuar zu Meumarkt, 
Fran Neumater, befördert, — dann ſtatt 
feiner als Actuar in Neumarkt der Rechts⸗ 
Practikaut Georg Anton Hayder aller⸗ 
gnaͤdigſt ernannt, 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben 
unterm 5. September d. J. zum Rechnungs⸗ 
Commiffär. erfter Elaffe bey ber Regierung 
des Sfarfreifes, Kammer der Finanzen, den 
Revifor des oberften Rechnungehofes, Grün 
berger, 


zum Reviſor bey bem — Rechnungs⸗ 
Hofe den Rechnungs Commiſſaͤr zweyter Claſſe, 
der Finanz» Kammer des Iſarkreiſes, Ferdi⸗ 
nand Schoͤn, 
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die Rechnungs: Commiffaͤrs dritter Claſſe⸗ 
Specht und Beer, zu Rechitings : Com: 
miffärs zweyter Claſſe, 


die Reviſoren Biſch of und Hader zu 
Rechnungs⸗Commiſſaͤrs dritter Claſſe, 

den bisherigen Reviſor zweyter Claſſe, 
Chriſtoph, und den Revidenten bey dem 
oberſten Rechnungshofe, Johann Chriſtoph 
Gob⸗ zu Reviſoren erſter Claſſe, F 
| cp Reviſoren dritter Claffe, Keerl und 


die Rechnuogs · Commiſſariats / Aeceſſ iften, 
Engelhard und Schwemmfein zu Re⸗ 
piforen [dritter Claſſe, und. 
Freifes, Johann Baprift Sauer, zum Remt⸗ 
beamten in Volkach zu ernennen geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfchlieffung vom 
6. September d. J. wurde die erledigte Ac⸗ 
tuarsftelle bey der Koͤnigl. Hofbausintendanz 
dem bisherigen Actuar bey der Königl. Lands 
bau s Infpeftion des Iſarkreiſes, Peter Paul 
Percktold, allergnädigit verlie 


Seine Königliche Majeftär haben 
unterm 9. September d. J. Sich allergnädigft 
betwogen gefunden, den Adolph Freyheren 
von Woljogen in die Zahl Allerhoͤchſtihrer 
Kämmerer aufjunehmen ; ingleichen die Ober; 
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Zollbeamtensſtelle zw Slockſtadt dem quies⸗ 
eieten Zollverwalter zu Klingenberg, Joſeph 
Friederich, proviforifch zu verleihen. 


ferner unterm 9. September d. J. die Halls 
Dberbeamtensftelle zu Miltenberg dem Kaͤm⸗ 
merer und zweyten Zollverwalter ju Regens⸗ 
burg, Karl Freyherrn von Beukwiß, pros 


viſoriſch allergnädigft: za verleihen geruht. 
—E ‚au Repiforen zweyter Elaffe, 41: ir 5 | 





hnneinit_ 305 ch A 
Verleihung der EivilsVerdienf. 
Medaille, 





den Kegierungs: Sektetaͤt des Unter/ Mai - Seine Majeſt at der König haben 


vermoͤg an das proteſtantiſche Ober⸗Conſt⸗ 


ſterium untetm 31. Anguft.d. J. erlaffener . 


Allerhoͤchſten Eutſchlieſſung, den Senior und 
Stadtpfarrer an der heiligen Geiſtkirche zu 
Nuͤrnberg, Johann Philipp Bechmann, 
zu feiner Amts-⸗Jubelfeyer die goldene Ci⸗ 
vils Verdienft: Medaille, unter Bejeugung 
ber Allechöhften Zufriedenheit mic feiner 
vieljährigen treuen und fegensreichen Wirk⸗ 
„verleihen allergnädigft geruht. 





Seine Majeftär der König haben 
unterm 9. September d. J. dem penfionirten 
Revierförfter Acher von Leipheim, welcher 
nebſt zurüdfgelegten 54 Dienftjahren, im fies 
ben und fiebenzigften Lebensjahre ſteht, und 


dem Otewierförfter Thomas Fruͤhh olz von 
Peißenberg, welcher 55 Dienfles; und 76 
Lebensjahre zählt, die filberne Verdienſt⸗ 
- Medaille alergnädigft zu verleihen geruht. 








Titels Berleihung, 


Seine Majefkät der König haben 
unterm 51. Auguft d. J. Sich bewogen 
gefunden, in Anerkennung der Verdienſte, 
welche fih der bisherige Kirchenrarh und 
Profefjor an der Univerſitaͤt Erlangen, 
Dokor Paul Joahim Sigmund Vogel, 
dann die Profefioren dafelbft Doftor Leons 
hard Berthold und Dr, Gottlieb Phi— 
lipp Ehriftian Kaifer, feit langen Jahren 


um das Lehramt umd die Wiffenfchaften er; : 


worben haben, dem erftern den Titel und 
Eharafter eines geheimen Kirchenrarhes, 
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ben beyd en letztern aber ben Titel und Chas 
safter eines Kreis ; Eonfiftorialrarhes, mit 
Erlafjung ber Taren, zu verleihen. 





Kurs der Baierifhen Stautsı 
Dapiere, 


Augsburg den 13. September 18215 


Staats: Papiere, Briefe,| Geld. 
Dbligationen 4 0fo | 7431 74% 
5 ofo . 


a 
ditto A 





0 807 
Lands Anlehen . » Y 053 * 
Hypoth. Anweiſ. .. 924 9 
kotterie / kooſe A—D s 
40/0»... | 102] 101 
— B— — 
ä 4 ofo e. 93 0924 
ditto unverzin 
liche a ö 82 80 
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” Negierungd- ” 








Nro. 32. 





Münden, Mittwochs den 26. September 1821. 





1 
— Inhalt. 
Koͤnigliche Miniſterial-Entſchlleßung: das Lohnrößler: Wefen betreffend. 


Belanntmabungen: Verzeihnig der Vorleſungen an ber Königlihen Univerfität zu Würzburg im 
Winter: Halbenjahre 1854; — Stipendien: Verleibungen; — Pfarreven» und Beneficien : Erles 
diaungen; — Pfarrevens und Beneficken : Berleibungen und Beftdtigungen; — Dienftet =» Nadıs 
ihren; — Königliche Betätigung der Wabl des atademifhemggenats an der Univerfität Landshut; — 
Erhebungen in den Adelſtand; — Kurs der Balerifhen Staats: Papiere am 20. September d. 3. 





K. Minifterial» Entfchließung. folhe befahren, poftiren, fonts fich abwech⸗ 
* ſelnder Pferde bedienen; 








Staats » Minifterium des Innern. Nachdem aber das Recht, die Reifenden 
mit abwechfelnden Pferden zu befördern, 
(Das Lohnrößler-Mefen betreffend.) nur ben Königlichen Poften zufteht, fo wol⸗ 


len Seine KönigliheMajeftär, daß 

&; gehen vielfältig Beſchwerden bey der die Lohnrößler in-feinem Falle, es ſey auf 

Königlihen General s Poft: Adminiftration Beſtellung eines Reifenden oder ohne diefe, 

ein, daß die Lohnrößler, auf Beftellung auf eigene Veranftaltung irgendwo, eigene 

- Meifender, Relais auf den Routen, welche oder gemiethete Pferde, als Relais, poflis 
| (3) 


- 
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ren; und daß diefelben in jedem folchen bie 
Königlichen Pofthalter beeinträchtigenden 
Falle in die $. 7. der Allerhoͤchſten Wer: 
ordnung von» 2. December 1819 ausgefpros 
chenen Strafe fällig ſeyn ſollen. 

Die Koͤnigliche Regierung hat hiernach 
bie betreffenden Polizey-Behoͤrden geeignet 
anzumeifen, und wegen unverzäglicher Be: 
kanntmachung vorftichender Verfügung auf 
bem geeigneten Wegedas Weitere zu verfügen. 

München den 11. September 1821, 


Auf — 
Seiner Königlihen Majeftät 
Allerhoͤchſten Befehl: 
In Abweſenheit des dirigirenden Miniſters: 
Freyherr von Zentner. 


An ſaͤmmtliche Abnigl. Durch den Miniſter, 
Kreiß © Regierungen, der General⸗Sekretaͤr; 
Kammern des.innern, 
mit Ausnahme des ſtatt deſſen, 
Rheinkreiſes, alſo er⸗ Standacher, 
gangen. geh. Sekretaͤr. 





Bekanntmachungen. 





Ordnung 
der 
Vorlefungen ander Königlichen Univerfirdt zu 
Wiürburg, für das Winter-Halbejahr iB3X, 


Die Vorlefwagen werden am 2. November ihren 
Anfang nebmen. 


1. Allgemeine Wiffenfchaften. 
A. Eigentlih philoſophiſche 
Wiffenfhaften. 


x) Encyklopaͤdie und Methodologie bes akademi⸗ 
{hen Studiums Überhaupt, 


Profeffor Mes, nah feiner, feinem 
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Grundeiffe der Anthropologie in pſychiſcher 
Hinfiht und innerhalb der Graͤnze deffen, 
was der Philofophie zur Grundlage dient, 
(Würzburg, bey Bonitas 1821, 8. 2te Aus⸗ 
gabe) vorgedrudten Rede: „über den Zwech 
Umfang und Gang des afademifchen Stu⸗ 
diums überhaupt,” in den erfien Wochen 
des Semefters, wöchentlich fünfmal, von 
9— 10 Uhr, 

Profeffor Wagner, na feinem. Gy: 
ſteme des Lnterrichts, oder Enenflopädie 
und Merhodologie des gefammten Schul: 
ftudiums (Aarau, bey Sauerländer 1821. 8.) 
in der erften Woche des Semefters, zum Ans 
fange feiner Vorlefungen über Idealphilo—⸗ 
fophie. 

2). Philofophie. 

A. Theoretifche. 

a) Anthropologie und Logik, 

Profeffor Metz, nah feinen gedrnd: 
ten Lehrbüchern, wöchentlich fünfmal, von 
9— 10 Uhr. 

b) Metaphyſik, 

Derfelbe, nah Dictaten, in noch zu 
beftimmenden Stunden. 

B. Praftifche. | 

a) allgemeine, b) befondere, al& Natur: 
recht und Ethik, mir der Religionswilfene 
ſchaft, 

Derſelbe, nach eigenem Leitfaden, in 
noch zu beftimmenden Stunden, 

C. Syſtem der gefammten tbeoretifchen und 
praftifchen Philofophie (deal: und Natur: 
Philoſophie), 

Profeſſor Wagner, woͤchentlich fünf 
mal, von 9 — 10 Uhr, nach Dictaten. 


85) 
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D. Mathematiſche Philoſophie, oder allges 6) Elementar s Geometrie,. 


meine Conftructionslehre, .- 
Derfelbe, nach feinem Lehrbuche, (Er: 
fangen, bey Palm 1811. 8.). 
E. Paͤdagogik, 
Profeſſor Fröhlich, nah Sailer, über 
Erziehung für Erzieher. 


B. Machemarifche und phyſikaliſche 
Wiffenfhaften. 

1) Enenflopädie und Merhodologie des mathes 
matifcben Studiums, 

Profeffor Schön, im Anfange feiner 
Vorleſungen, über: 

2) Buchftabenrechnung und niebere Wlgebra, 
mit der Lehre der Progreffionen und Logas 
rithmen, der Permutationd- und Eombina- 
tions⸗ Theorie, und der wichtigſten praftis 
fchen Rechnungen, 
nach eignem Lehrbuche (Würzburg, bey 

Etahel 1806), täglih von 10— 11 Uhr, 

3) Elementar : Algebra, 

Profeffor Metz, nad feinem Handbuche 
(Würzburg und Bamberg, bey Göbhard 
1804) in noch zu befiimmenden Stunden. 
4) Arithmerif und Algebra, 

Profeffor Riharz, mit Hinweiſung 

auf Jatobs, wöchentlich fünfmal, von 

10— 11 Uhr. 

5) Niedere reine und praftifche Geometrie, mit 
Trigonometrie, 

Profeſſor Schön, nach eignem Lehrs 
buche (Nürnberg, bey Felsecker 1308), taͤg⸗ 
lich in noch zu beſtimmenden Stunden, 


Profeffor Meg, nach dem Lorenz’fchen 
Euffides, im noch zu beftimmenden Stunden. 
7) Ebene Trigonometrie, 

Profefior Meg, nach Lorenz, in noch 
zu beftimmenden Stunden, 

8) Höhere Analnfis und höhere Geometrie, 

Profeffor Schön, nah eigenem Lehr: 
buche (Bamberg und Würzburg, 1805), 
täglich von 2— 3 Uhr. 

9) Ephärifche und theoriſche Aftronomie, mit 
einer kurzen. Gefchichte der Sterufunde, 

Derfelbe, nach eigenem Lehrbuche 


(MNiüenbderg, bey Felsecker 1811), täglich in 


einer noch zu beftimmenden Nachmittags: 
ftunde, 
10) Naturgefchichte, und zwar: Mineralogie, 

Profeffor Rau, nah voransgefchicter 
Einleitung zur gefammten Naturfunde, nach 
eigenem Lehrbuhe (Würzburg, bey Stahel 
1818), täglich von 2— 3 Uhr, 

11) Theorerifche und Experimental s Phyufik, 

Profefior Sorg, nah Munke's Ars 
fangsgründen der Crperimensal : Phnfi 
(Heidelberg, 1819), woͤchentlich fünfmal, 
von 10— 11 Uhr. 

12) Chemie, 

Profeſſor Sorg, duch Verfuche und 
hemifche Präparate erläutert, woͤchentlich 
fünfmal, nah eigenem Entwurfe, mit bes 
fonderer Hinſicht auf Aerzte und Pharmar 
zeuten, in noch zu bejtimmenden Stunden. 


(57*) 


Br 


c. Hiftorifhe Wiffenfhaften. 


1) Weltgefbichte, 

Profeffor Wagner, wöchentlich * 
mal, von 11 — 12 Uhr, 

Privardotent Dr. Berfs, nad — 
Plane, ebenſo zu derſelben Stunde. 
2) Spariftif, | 

Privardocent Dr. Berfs, nach eigenem 
Plane, unter Beruͤckſichtigung von Mews 
fers Lehrbuche, mwöchentlih dreymal, von 
2— 35 Uhr. 
5) Europäifche Staatengefchichte, 

Profeffor Brendel, fünfmal woͤchent⸗ 
fih, mie Ruͤckſicht auf Meufel. 

Privardocent Dr. Berfs, wöchentlich 
drenmal von 2—3 Uhr, nah Meufel. 
4) Kirerärgefchichte, 

Profeffor Goldmaier, in noch zu be: 
ftimmenden Stunden. 


6) Geſchichte der griechifchen und rbmifchen 
Literatur, 


Prof. Blümm, nah Matthiaͤ Grund: 
riß der römifchen und griechifchen Literatur 
(Jena, 1815), in füglihen Stunden, 

6) Geſchichte der griechifchen Literatur, 

Profeffor Richarz, nah Matehid’s 
Grundriß, wöchentlicd, fünfmal, von 8 — 
. 9 Uhr. 

7) Griedjifche Alterthuͤmer, 

Profeſſor Blümm, als hifterifche Dar: 
ftellung der Verfaſſung und Verwaltung 
des griechifchen Staats, der Religion, des 
Kriegswefens, des Privatlebens, der Künfte 
und Wiffenfchaften unter den Griechen, nach 
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Lamberti Bosii antiquitatum graecarum 
descriptio, viermal — in ſchick⸗ 
lichen Stunden. 
8) Geſchichte der Philoſophie, 
Profeſſor Meg, in Verbindung mit fie 
nen Vorträgen über Philofophie, 
Profefor Wagner, ebenſo. 
9) Geſchichte der geſammten Mathematik, 
Profefor Schön, nah eigenem Plane, 
in noch zu beftimmenden Spunden, 


D. Schöne Künfte und Wiffen: 
ſchaften. 

1) Aeſthetik oder Philoſophie der Kunſt, 
Profeſſor Wagner, im Laufe feiner 

Borlefungen tiber Zdealphilofophie, 
Profeſſor Fröhlich, in noch zu beftim: 

menden Stunden, 

2) Die Kunſt des rednerifchen Vortrags, 
Profeffor Fröhlich, mit praftifchen 

Uebungen verbunden. 


E. Philologie 

1) Philologifche Encyklopaͤdie und Merhodologie, 

Profefor Blümm, mit Hinweifung 
auf Fuͤlleborn's Encyclopaedia philolo- 
gica (edit. alt. Vratislaviae, 1805), woͤ—⸗ 
chentlich einige Stunden, von 8 — 9 Uhr. 
2) Erklärung griechiſcher und römischer Klaſſiker. 

a) Hesiod: opera et dies, 

Profeffor Blümm, nach der Ausgabe 
Leipzig bey Tauchnig, 1816, von 6—9 
Uhr, 
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b) Einige Comddien bed Plautus, 

Derfelbe, nah dem Abdrude von 
vier Komödien diefes Dichters (Halle, 1810), 
abwechfelnd mit dem griechifchen Klajfifer, 

©) Das zweyte und dritte Buch der Annalen 
des Tacitus, ⸗ 

Profeſſor Richarz, abwechſelnd mit 
der Geſchichte der griechiſchen Literatur. 

Derſelbe, erbietet ſich auch zur Leis 
tung muͤndlicher und ſchriftlicher Uebungen 
aus dem Kreiſe der Philologie. 

3) Die indiſche und perſiſche Literatur, und 
4 Die Gründe der Sanfcrits und perfifchen 

Sprachen, 

Profeſſor Frank, nah Dictaten, vers 
bunden mit Uebungen im Ueberſetzen aus 
dieſen Sprachen, in noch zu beſtimmenden 
Stunden. 





IL Beſondere Wiſſenſchaften. 





A. Theologie. 

u Eucyklopaͤdie und Methodologie der theolo⸗ 
giſchen Wiſſeuſchaften, Au 
Profeffor Onymus, in noch zu beſtim⸗ 

menden Stunden, 

2) Biblifch = oriemtalifche Philologie — angehen: 
der und beziehungsweije fortgefegter Uns 
werricht in den biblifch = orientalifchen Spras 
hen, mit pbilologifch = Frisifchen Uebungen, 
Profeffoer KR. I. Fiſcher, Montags, 

Mittwochen und’ Freytags, von 2—3 Uhr, 

und in andern noch zu beftimmenden Stun: 

den, ui 
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3) Eregefe der BibelsErflärung, der Apoftel: 
Geſchichte und der Briefe des Apoftels Paus 
lus, nad vorausgeſchickter Einleitung im 
biefelben, mit einem Gonverfatorium über 
die wichtigiten Gegenftände, 

Derſelbe, täglih von 10— 11 Uhr, 

4) Kirchengefchichte , j 
Profeffor Leiniker, bie Gefchichte der 

hriftlihen Kirche, von ihrem Urfprunge 

bis auf die Zeiten Karl's des Großen, nach 

Dannemaper Instit. hist. eccl., Montage, 

Freytags und Samftags, von 5—4 Uhr, 

5) Dogmatif, verbunden mit Dogmengefchichte, 
ferner Geſchichte der Theologie, 
Profeffor Onymus, nach Klüpfel’s 

Inſtitutionen, täglih von 9 — 10 Uhr, mit 

einem Examinatorium. 

6) Morals Theologie, 

Profeffor Eyrich, nah Geishuͤttner's 
theol, Moral, täglich von 8— 9 Uhr, 

7) Liturgik, nach der Kirchenagende,, mit prak⸗ 
tifhen Uebungen, 

Derfelbe, Freptags von 4— 5 Uhr, 

8) Geiftliher Geſchaͤftoͤſtyl, 

Profeſſor Leiniker, nach eigenem Plane, 

in noch zu beftimmenden Stauden, 4 
Im geiftlichen Seminar werden wöchent: 

lich viermal, Montags, Dienftage, Mitt— 

wochen und Donnerftags, von 4 —5 Uhr, 
theologifche Diſputir⸗Uebungen gehalten, ' 


B. Rechtswiſſenſchaft. 
1) Allgemeine Anleitang zum zweckmaͤßigen Stu: 
dium der Staatds und Rechtswiſſenſchaft, 
Profeſſor Brendel, öffentlich in den 
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vier erften Tagen des Semefters, von 11 7) Deutfches Privatrecht, mit Einfluß des 


12 Uhr. 
2) Zuriftifche Eneyllogädie und Methodologie, 

Derfelbe, mit Hinweifung auf Rud⸗ 
hart's Schrift, dreymal wöchentlich, von 
3—ä Uhr. 

3) Rechtegeſchichte. Wergleichende biftorifche 

Entwidlung der Rechtsformen bey den bes 

ruhmteſten Wölfern, mit befonderer Ruͤck⸗ 
fiht auf das rdmiſche und germanifche 

Recht, 

Derfelbe, nach eigenen Heften, fünf: 
mal wöchentlich, von 8—9 Uhr. 

4) Naturrecht, verbunden mit Philofophie des 
pofitiven Rechts, 

Profeffor Metzger, nah Bauer's 
Lehrbuche, wöchentlich dreymal, in noch 
zu wählenden Stunden. 

Dr. Eucumus, nah Dictaten, wo: 
chentlich viermal, von 10— 11 Uhr, 

5) Inſtitutlonen des rbmifchen Rechts, 

Profeffor Kleinfhrod, nah Madel: 
dey's Lehrbuche des heutigen römifchen 
Rechts (III. Auflage, 1821), täglich von 
11— 12 Uhr. 

6) Pandekten, 

Profeffor Seuffert, nah Schweppe's 
roͤmiſchen Privarrechte ( Altona, 1819), und 
feinen Erörterungen einzelner Lehren des 
römifchen Privatrechts (Wuͤrzburg, 1820 
und 1821), in zu wählenden Stunden. 

das Erbrecht, 

Dr. Euceumus, nad der Darftellung 
in Thibaut's Spfteme des Pandeftenrechts, 
wöchentlich zwenmal, von 2—3 Uhr, 


Handeld » und Wechſelrechts, dann des 

Eamerals Privat⸗ und fraͤnkiſchen Rechts, 

Profefior Metzger, nah von Kruͤll's 
Lehrbuche (2te Ausgabe, Landshut 1821), 
in zu wählenden Stuuden, 

8) Baieriſches Civilrecht, 

Profeſſor Seuffert, nach dem Texte 
des Landrechts und feinem Handbuche: das 
Baurecht, die Reallaften u. ſ. w. (Würze | 
burg, 1819), täglich von 9 — 10 Uhr, 

9) Sranzdfiiches Clvilrecht, 

Profeffor Lauf, nah dem Gefegbuche, 
täglich von 9— 10 Uhr, 

10) Criminalrecht und Griminal s Proceß, 
a) Allgemeines Criminalrecht, 

Profeffor Kleinfhrod, täglich. von | 
5— 4 Uhr. 

b) Baieriſches, 

Derſel be, nach dem Baierifchen Straf: 
gefeßbuche, in noch zu wählenden Stunden. 

c) Franzbjifches Criminalrecht und Eriminal: 
Proceß, 

Profeſſer Seuffert, nach den Gefeß: 
buͤchern, täglich, in zu wählenden Stun: 
den. 

11) Lehenrecht, 

Profeſſor Metzger, in noch zu beftims 
menden Stunden. 

Dr. Eucumus, nah 5.8. von Moss 
hamm's Lehrbuche des gemeinen und Baieri⸗ 
ſchen Landrechts, täglih von 9— 10 Uhr, 
oder in einer fonft beliebigen Stunde, 

12) Pofitives Staatsrecht, 

Profeffor Brendel, in 2 zu * 

lenden Stunden, 
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Dr, Eueumns, nad eigenem mitzu⸗ 
eheilenden Plane, täglich. von 4— 5 Uhr. 
13) Prakrifches Völkerrecht, 

Profeffor Brendel, nah Martens, 
in noch zu mählenden Stunden, 

14) Kirchenrecht, 

Profeffor Reinifer, nach eigenem Pas 
ne, mit prüfender und ergänzender Hinweis 
fung auf Michels Kirchenrecht, und Ber 
ehcffichtigung der in Anwendung des kano⸗ 
nifchen Rechts in den verfchiedenen chriftlis 
hen Staaten ſtattfindenden Mobiftcarionen, 
nebſt eingeftreuter Gefchichte des kanoniſchen 
Rechts taͤglich von 11 — 12 Uhr, 

15) Theorle des buͤrgerlichen Proceſſes, 
a) des gemeinen Proceſſes, 

Profeſſor Lauf, nah Martin's Lehr: 
buche, täglich von 11 — 12, oder von 3— 
4 Uhr. 

"b) Ueber die abweichenden Beſtimmungen der 
Baierifchen Geſetzgebung, 
Derfelbe, in fhiclihen Stunden, 


C. Staatswiffenfhaft. 
1) Encyklopädie und Methodologie der Eamerals 
wiſſenſchaften, 

Dr. Geier, nah eigenem Plane, woͤ⸗ 
chentlich zweymal, in zu beſtimmenden 
Stunden. 

2) Staatswiſſeuſchaft, 

Profeffor Wagner, nach feinem Bu 

he „der Staat,” wöchentlich fünfmal. 


3) Polizemwiffenfchaft und Polizeyrecht, 


* 


Profeffor Megger, täglih von 10— | 


11 Uhr, 
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4) Staatswirthſchaft und Finanzwiffenfchaft, 

Profeffor Geier, nah Schlözer's Hands 
buche, täglich von 4—5 Uhr. 

5) Landwirthſchaft, 

Derfelbe, nah Mebdieus, täglich 
von 3— 4 Uhr. 
6) Bergbaufunde , 

Profeffor Rau, woͤchentlich zweymal, 


in noch zu wählenden Stunden, 


7) Politiſche Arithmetik, 

Derſelbe, nach Florencourt, fuͤnfmal 
woͤchentlich, in beliebigen Stunden. 
8) Forſtwiſſenſchaft, 

Wird wegen der damit zu verbindenden 
Botanik jedesmal im Sommer-Semeſter 
geleſen. 

9) Technologie, 

Dr. Geier, nah Beckmann, wöchentr 
lich viermal, von 9— 10 Uhr. 
10) Ueber die Erfindungen und Berbefferungen ° 

in der Techuik, vom Fahre 1800 — 1820, 

Derfelbe, Öffentlich, zweymal in ber 
Woche, von 9— 10 Uhr. 

11) Handelöwtffenfchaft, 

Derfelde, nah Jung, dreymal woͤ⸗ 
‚Hentlih, in pafjenden Stunden, 

12) Eivilbaufunft, in Verbindung mit Straßen« 

Brücden: und Waſſerbau⸗ Hunt, 

Dr. Stöhr, nad eigenem Plane, woͤ⸗ 
chentlih fünfmal, von 9— 10 Uhr, oder 
zu andern füglichen Stunden, 

13) Cameral⸗Rechnungswiſſenſchaft, 

Derfelbe, nach Hornberger’s Grund: 
fügen der Cameral: Rechnungsführung (Ers 
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fangen, 1796), mit Nücficht auf die. im 
Königreiche Baiern hierüber geltenden Ver⸗ 
ordnungen, in Verbindung mit der Lehre 
vom Verfahren in Rechnungsftreitigfeiten, 
wöchentlich fünfmal, in einer fchiclichen 
Nachmittags: Stunde. 
Cameral⸗Praxis, 

Derſelbe; wird nur im Sommer: 
Semeſter gelefen). 


D. Medieinifche Wiffenfhaften, 


1) Encpflopädie der Medicin, 

Profeffor Spindler, nach Conradi, 
von 10— 11 Uhr, 
2) Anatomie, 

Profeffor Dillinger, nach — 
täglich von 11°— 12, und von 2—3 Uhr. 

Proſector Dr. Heffelbah, ertheile 
Unterricht im Zergliedern des menfchlichen 
Körpers, und in gefeßmäßigen Leichenöffs 
nungen, nach feinem Handbuche für gericht: 
liche Aerzte und Wundärzte (Gießen, bey 
Heyer 1819). 

Derfelbe, feßt den beſondern Unter: 
richt im Zeryliedern derjenigen Theile des 
menfchlihen Körpers, am welchen befondere 
hirnrgifche Operationen vorgenommen wers 
den, mir fläter Hinweiſung auf Die ver: 
fchiedenen Operations s Merhoden (chirurs 
gifche Anatomie), fort, 
3) Vergleichende Anatomie, 

Profeffor DAAFE zu gelegenen 
— 
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4) Chemie und Pharmacie, 

Profeſſor Pickel, nach Hermöfätt; 
von 5—4 Uhr. 

Derfelbe, Chemie, in Verbindung 
mit Erperimental : Phnfif, in noch zu ‚bes 


ſtimmenden Stunden, 
' 5) Naturgefchichte des Gewaͤchsreiches, 


mit 

Anatomie und Phyfiologie der Gewächfe, ' 

Profeffjor Heller, nach eigenen Hef— 
ten, drenmal in der Woche. ben fo oft 
wird Derfelbe Anleitung zum Studium 
der Botanif nach Präparaten von getrock⸗ 
neten Pflanzen : Eremplaren geben, mit 
vorzüglicher Berücfichtigung der Fryptogas 
mifchen Gewächfe, 

6) Phyſiologie, 

Profeffor Dillinger, nach eigeuem 
Lehrbuche, täglid von 4— 5 Uhr, 

7) Parhologie, 

Prof. Spindler, nad) feiner Ss: 
„allgemeine Mofelogie und Therapie,‘ 
(Frankfurt, 1810) von 8— 9 Uhr, 

Dr. Kriedreich, in noch zu beſtim— 
menden Stunden, 

8) Semiorif, 

Dr. Friedreich, in norh zu beftimmen:; 

den Stunden. 


9) Arzueymtitrels: Lehre in Werbindung mit Re: 
ceptirfunft, 


Profeffor Ruland, fünfmal wöchent: 
fih, von 8—9 Uhr. 
10) Therapie, 

Profeffor Ruland, gefammte Therz 
pie täglich von 11 — 12, und von 3— 
a Uhr. 


651 
F Dr, Friedreich, allgemeine Therapie, 
in noch zu beftimmenden Stunden, -  '-/ 


Profefor Schönfein, die fpecielle 
Therapie, von 11 — 12 Uhr. . 

Profeffor Ruland, Therapie der pfor 
chiſchen Krankheiten, in * zu Rn 
den. Stunden.:: 

11) Ueber tbierifchen Magnetismus, 

-Profeffor Spindler, wenn es verlangt 
werben follte, im noch zu is 
Stunden. 

12), Leber fopbititifche ae, 

Profeſſer Schoͤnlein, — zwey⸗ 
mal, nah Wendt. 

13) Chirurgie, 

Profeſſor —— die arereiſth. fie; 
benmal in’ der Woche, , 

Derf Elbe, Inſtrumenten⸗, Verbands 
und Operationss Lehre, wöchentlich —— 
nach eigenen Heften. 

14) Entbindungskunde, 

Profeſſor d'Outrepont, über den ge⸗ 
genwaͤrtigen Standpunkt der Geburtshuͤlfe, 
als Einleitung zu ſeinen Vorleſungen. 

Derſelbe, theoretiſche und praktiſche 
Entbindungskunde, nach v. Siebold's Lehr: 


buch (I. Th. zte Auflage, Nürnberg. II. Th, 


2te Auflage, 1810), viermal ze 
von 4— 5 Uhr. 

Derfelbe, hält Uebungen in den ge 
Bursshüfflichen Mannal⸗ und Inſtrumental⸗ 
—— am Fantom und an Feichen, 
dreymal wöchentlich, Um De 
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15) Gerichtliche azneywiſenſchaft und medi⸗ 
einifche Pollzey, 

Profeſſor Ruland; viermal wöchent: 

lich, von 3 — 4 Uhr. 

Profeffor Heller, wird über die Ber 
handlungsweife der in ploͤtzliche Lebensgefahr 
gerathenen Menfchen, der Ertrunkenen, Ers 
Richten, Vergifteten u: f.w., dreymal inder 
Woche, in noch zu beftimmenden Stunden 
befondere Vorleſungen haften, woben erdie . 
Torifologie' vorausſchicken wird, „ 

16) Mebicinifche Klinik, 

Profeffor Friedreich, wenn es rim 
Gefundheit erlaubt, 

Profeffor Schönfein, im Julius; 
Hofpitale, taͤglich von g— 10 Uhr, 
17) Ehirurgifche Kmit, 

Profeffor Terror, im Julius; REN 


täglich von 10— 11 Uhr. — 


18) Geburtshuͤlfliche Klinik, 

Profeſſor d'Outrepont, im Verbins 
bung mit Touchir: Uebungen,. und der ſpe⸗ 
ziellen Therapie der Frauenzimmer⸗Krank⸗ 
heiten, täglich von —9 Uhr. 

19) Veterinaͤr⸗Medicin, 

Profeſſor Ryß, die Zootomie des Pfer⸗ 
des und Rindes vergleichend mit der, der 
uͤbrigen Hausthiere, beſonders mit ſtaͤter 
Ruͤckſicht auf die ſich für die Nor ſologle er: 
gebenden Kefultare, 

Derfelbe giebt ferner die ſpecielle 


Eh: rurgie. der Hausthiere und gerie htliche 
Thieratzu ehkunde am Tu vochen und Sa 
2— 35 ir 


flag, von 


(53) 
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Die Unlverſitaͤts-Bibliothek ſteht Mon 
tags, Dienftags, Donnerftags, Freytags 
und Samftags früh von s— 12, und Nach⸗ 
mittags am Montag, Dienftag, Donnerflag 
und Freytag von 2—4 Uhr offen. 


Schöne und bildende Kuͤnſte, 
Zeichenkunſt: Köhler. 
Kupferftecherfunft: Bitthaͤuſer. 
Sprachen, 
Engliſche, feangöfifhe und fpanifche: 
Bils, 
Italieniſche: 
Exercitienmeiſter: 
Schreibkunſt: Kette. 
Reitkunſt: Ferdinand. 
Tanzkunſt: Noatſchek. 
Fechtkunſt: Faber. 


Corti. 





Stipendien-Verleihungen. 
Seine Majeftät der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Dber: Mainfreifes unterm 10. September 
d. 3. erlaffener Entſchließung zu genehmi: 
gen geruht, daß die Heilsbronner Sti— 
pendien für das Studien: Jahr 1834 unter 

folgende Studierende vertheilt werden, 

I. 
Univerfitdes: Stipendien 
erhalten: 
a) die Kandidaten ber Theologie: 

Friedrich Heinrich Hall, aus Wunfiedel 
50 fl» 
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Johann Hirsch, aus Bayreuth 50 fl. 
Johann Hörner, aus Berndorf 50⸗ 
Hohann Friedrih Imhof, aus 
| Pegnig .. rer Re + 50 : 
Johann Konrad Irmiſcher, aus 
’ Culmbach nn 8 re 50 ⸗ 
Johann Keppel, aus Weisdorf z0 


Johann Auguſt Memminger, aus 
Bayreuth5 50 + 
Andreas Moſchenb ach, aus Kreußen 50 
Sohann Ohnemüller, aus New 
drofenfed 2 0. . 50 : 
Johann Georg Renzel, aus Bay 
uh » » 4 50. 
Johann Chriſt. ———— aus 
Bayreuth. 50 : 
Moriz Adolph Eldter, aus RER 
zenbach 2 2... . 50 : 
Wolfgang Pauſch, aus Weifenftadt 50 5 
Johann Georg Wanderer, aus 
Bayreuth -» : oe... 50 : 
Johann Georg Seuß, aus Sparneck 50 # 


b) die Kandidaten der Rechts— 
Wiſſenſchaft: 


Friedrich von Feilitſch, aus Hof 50 fl. 
Hermann Hader, aus Thurnau 50 = 
Georg Öuftav Hohe, aus Bayreuth 50 + 
Johann Ulrich Muͤnch, aus Culm⸗ 
bach 44 50: 
Heinrich Schmiedel, aus Veendorf 30 , 
Wilhelm Efhenbach, aus Grfäl 50 + 
Friedrich Julius Carl Wächter, 


aus Thuman x 2... 50: 
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c) ber Kanblbat der Kameral⸗ 

Wiſſenſchaft: 

Johann Heinrich Knoͤchehein, aus 
Thurnu.. 28 fl. 
d) der Kandidat der Mebdicin: 

Johann Wolfgang Schmidt, aus 
Berndorf . 01 00 50 fl. 
e) der Kandidat ber Philologie 

und Philofopbie: 

Zohann Adam Hartung, aus Berneck 

40 fl. 
I 
Onmnafial: Stipendien 
erhalten: 
a) in der obern Gymnaſial-Klaſſe: 


Sohann Andreas Deger, aus Ben: 


reuth » » — — 50 fl. 
Johann Robert Römbitp, aus 
St. Georgen x 0. 405 
Friedrich Wilhelm Ludwig Kath, 
aus Weidenbrg - «+ + + 40 : 
Friedrich Adam Raab, aus Hoff 40: 
Johann Nikolaus Kolb, aus Sims 
a ee 30 + 


>») in der dritten Symnaſial-Klaſſe: 
Eart Heinrich Auguft Burger, aus 
Bayreuch.400 jl. 
Johann Wilhelm Schmidt, aus 
Bayreuth 
Chriſt. Heinrich Wilhelm Hasen, 
aus. Miftelgau + + + 
Earl Friedrich Dorfmuͤller, aus 
infievl » 2 a...» 


50 


80 5 


30 x 
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Lorenz; Kraußold, aus Miftelgan 25 fl. 
Georg Julius Erdmann Dietſch, 


aus Minhberg +... 2:5 
Georg Johann Friedrih Eifen: 
traud, aus Bayrenhb » » 25 + 


e) in der zweyten Oymnaflal:Klaffe: 
Chriſt. Heinrih Glafer, aus Joditz 20 fl. 
Jakob Friedrih Pflug, aus Bayreuth 20 : 
Sohann Conrad Nödel, aus Zell 20 : 
Sohann Leonhard Knoll, aus Hof 20 5 


d) inder untern GpmnafialsKlaffe: 

Michael Ehrift, Lauter, aus Bays 
eb 2 er oe 

Adam Friedrih Earl Mengert, aus 
Bayeub « » 0 0 0. 20: 





Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen. 





Im UntersDonautreifer 
1) Das Kurat s Beneficium in Marktl. 


Durch Verfegung des DBeneficiaten in 
Marktl, ift Diefes Beneficium erledigt wors 
den; es liegt inder Didcefe Frepfing, Deka: 
nats Meuötting, in der Pfarrey Stamham, 
und im Königlichen Landgerichte Burghau⸗ 
fen. Der Beneftciat hat die Verbindlich⸗ 
feit, in der Geelforge ausjuhelfen, alle 
Sonn- und Feyertage den Gottesdienft in 
Marktl mit Meſſe und Predigt, dann Chris 
ſtenlehre zu haften, und alle unter der Wo⸗ 
che vorfallenden Gortesdienfte zu verrichten, 
die font des Pfarrey Sıanıham oblagen. 

(58") 
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- Das Einfommen befteht in einem firen 

‚Gehalte aus Kirchen : Additionsgeldern vou 
230 fl., und im Uebrigen in 233 fl. 54 er., 
jufammen in 463 fl. 54 fr. Die kaſten 
in 8 fl. 2 kr. 


Im Ober⸗-Donaukrelſe: 
2) Die Pfarrey Jugenried. 
Durch den Tod des Pfarrers Nikolaus 
Kolb iſt die Pfarren Ingenrie d, im Lands 
gerichte Kaufbenern, in der Didcefe Augs— 
burg, und im — RR: erle⸗ 
digt worden. 


Dieſelbe umfaßt das — gleichen 
Namens, und den Weiler Irpisdorf, zählt 
172 Seelen, und hat eine Schule. 

Die Einkuͤnfte ießen aus Widdum, 
Zehent und Kompetenz, und ſind auf 525 fl. 
in Geld, dann 5 Schäffel Metzen Rogr 
gen, 1 Schäffel 4 Metzen Kern, und 10 
Klafter Holz; die Paften hingegen auf 
19 fl. 28 fr. 3 HI. angegeben. 


Im Rezatfreife: 
5) Die Pfarrey Herbolzheim. 


Durch den Tod des Pfarrers Faber ift 
bie Pfarrey Herbolzheim,im Defanate 
Windsheim, erfedige worden, deven jährr 
licher Ertrag in der Faſſion von 1807 auf 
475 fl, und in der revidirten, aber noch 
nicht abgefchloffenen Faflion von 1810 auf 
527 fl» 51% Pr. berechnet worden iſt. 
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4) ‚Die Pfarrey Gailnan. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Schuß it die Pfarren Gailnau, im De 
Fanate Jnfingen, erledigt worden. 

Der Ertrag dieſer Pfarrey ift nach der 
Faffion von 1807 auf 805 fl. 10 ke. nad 
jener von 1810, welche ebenfalls noch nicht 
abgefchloffen ift, auf 150 fl. 53 fr. ber 
rechner. - ' LAdER 


Pfarrenens und Beneficien: Vers 
leihungen und Befätigungen, 





Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und WBeneficien aller 
guädigft zu verleihen geruht: 


am 8. September d. J. die Pfarrey 
Kreutzholzhauſen, Landgerichts Dachau, 
dem bisherigen Pfarrer und Diſtrikts⸗Schul⸗ 
Inſpector zu Regenſtauf, Landgerichts, gleis 
hen Namens, Priefter Adam Sid, — 
die Pfarrey zu Scheftlarn , "Landgerichts 
Wolfartshaufen, dem ‘bisherigen Pfarrer 
zu Aldersbach, Landgerichts Vilshofen, * 
ſter Iſrael Oberhauſer; 


am 11. September d. J. die Pfarreh 
zu Rechbergreuthen, Landgerichts Dillingen, 
dem bishero dortigen Pfarrvikar, Prieſter 
Johann Nepomukl Sumfer; — die Pfar⸗ 
rey zu Krugzell, Landgerichts Kempten, dem 
bisherigen Pfarrer zu Ellhofen, Priefter 
Alois Bader, und die dadurch erledige 
Pfarrey zu Ellhofen, Landgerichts. Weiler, 


— 
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den Prieſter Franz Xaver Martus, Ka— 
plan zu Aichach; — das Eurat: Beneficium 
zu Ober-Wittelsbach, dem bisherigen Eurats 
Priefter zu Lichtenau, Landgerichts Heils: 
bronn, Aaron Kurz; 


am 12. September d. %. die Pfarrey 
zu Arefing, Landgerichts Schrobenhaufen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Schöffelbing, 
Landgerichts Landsberg, Priefter Johann 
Baptiſt Schmid; — die Pfarren zu 
Schoͤffelding, Fandgerichts Landsberg, dem 
Priefter Zray Bliemannsrieder, Eoope: 
rator zu Schnaitfee; — die Pfarren zu Tais 
fing und Bigenhofen, Landgerichts Fricd: 
berg, dem bisherigen Pfarrer zu Joshofen, 
Sandgerihts Neuburg, Priefter Georg 
Schmutterer; 

am 13. September d.%. die Pfarren 
zu Lutzmanſtein, dem Priefter Michael 
Hellner, Eooperator zu Stamsried; 


am 14. September d. J. die Pfarcey 
zu Gemünden, Landgerichts gleichen Nas 
mens, dem bisherigen Pfarrer zu Greßthal, 
Priefter Anton Bierneufel; 

am 16. September d. 3. die Pfarren 
zu Kichdorf, Landgerichts Moosburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Oſterzell, Landger 
richts Kaufbeuern, im Ober: Donaufreife, 
Peiefter Karl Niggl; — die. Stadtpfars 
zen zu Monheim, Landgerichts gleichen Na; 
mens, dem bisherigen Pfarrer und Dis 
ſtriets » Schul » Infpeetor zu Wirtesheim, 
im naͤmlichen Landgerichte, Priefter Joſeph 
Gletzle; 





866 


am 17. September d. J. die Pfarrey 
Beltenberg, Dekanats Ansbah, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Forth, Defanars Er: 
langen, Friedrich Wilhelm Lettenm eyer; 


am 18. September d. I. die Pfarrey 
zu Garching, Landgerichts Münden, dem 
bisherigen Pfarrer zu Zalling, Landgerichts 
Aichach im Ober : Donaufreife, Prieſter 
Bernhard Hegerle; — das Beneficium 
zu. Konzenberg, dem bisherigen Cooperator 
zu Pföreing im Regenfreife, Priefter Ans 
dreas Hochreiter; — die Pfarren zu 
Zalling , Sandgerichts Aichach, dem Prie— 
fier Jofeph Höpfel, Kaplan zu Freyen⸗ 
ſeiboltſtorf, der Zeit in Vilsbiburg im 
Iſarkreiſe. 





Seine Königlihe Majertär haben 
unterm 9, September d. J. alfergnädigft ger 
nehmige, daß der bisherige Veneficiar zw 
Paſenbach, Landgerichts Dachau im ars 
kreiſe, Priefter Joſehh Thomas Heil 
manr, von dem Stade:Magiftrate zu Burg⸗ 
haufen auf das Spital s Beneficium das 
ſelbſt; 

unterm 15. September d. J., daß der 
bisherige Kaplan zu Schwandorf, Priefter 
Chriſtoph Höflinger, von dem Magi⸗ 
ſtrate daſelbſt, auf das Spital: und Schuls 
Beneficium allda, und der bisherige Coo⸗ 
perator zu Roding, Priefter Johann Evans 
gelift Müller, von dem Magiftrate zu 
Nabburg, auf das dortige Blabiſche Bene⸗ 
fieium, präfentirt werden, Eu 
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Seine Majeftät der König haben 
Folgenden Präfentarionen die Landesfürftliche 
Betätigung zu ertheilen geruht: 


am 10. September d. J. der von dem 
Heren Fürften Fugger von Babenhaufen, 
für den Erfapueiner Priefter Thomas S ha: 
bei, ansgeftellten Praͤſentation, auf die 
Pfarrey Immelſtetten, Landgerichts Türk: 
heim; — der von demfelben Herrn Fürften 
Zugger von Babenhaufen, ausgeftellten Präs 
fensation, für den bisherigen Pfarrer zu 
Immelſtetten, Priefter Anton Baader, 
"auf die Pfarren Rattenbach, Landgerichts 
Ottobeuern; 


am 12. September d. J. der von der 
Freyherrlich von Stauffenbergiſchen Guts⸗ 
herrſchaft und Vormundſchaft zu Burggrub 
ausgeſtellten Praͤſentation, fuͤr den bisheri⸗ 
gen Kaplan zu Buttenheim, Prieſter Ans 
dreas Rammer, auf die Eurasie ju Burg: 
grub; 


am 15. September d, J. der von dem 
quiefeirenden Regierungsrathe Debattis ju 
Amberg ausgeftellten Praͤſentation, für den 
Erdominikaner zu Eichftäde, Priefter Mag: 
nus Friedrich Moͤdl, auf das Neunuhr—⸗ 
Meß: Beneficium an der St, Watburgs: 
Pfarrey zu Eichflädt ; 


am 17. September d. J. der Frenherr: 
Kch von Wolfskeel ſchen Präfentation, aufdie 
Pfariey Albertshauſen, Defanats Uettingen, 
für den Pfarramss; Kandidaren und bisheris 


- 
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gen Verweſer derfelben, Georg Tunes 
Noerr ans Kißingen, 





Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 17. September d. J. bie 
Freyherrlich von Bibra ſche, auf die Pfarr 
ven Heilgersdorf, Dekanats Rentweinsdorf 
ausgeftellee Präfentation, für den Pfarramts⸗ 
Kandidaten und bisherigen Verweſer ber: 
felben, Johann Poren; Faßold aus Er: 
fangen, zu genehmigen, und derfelben Die 
landesfürftliche Beſtaͤtigung zu ertheilen 
geruht. 


— — — — — —— — — 


Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Koͤnigliche Majeftär haben 
unterm 7, September d. J. den controllis 
renden Amtsfchreiber am Beyzollamte See⸗ 
fände zu Rindan, Kart Hösle, zum Bey: 
zollbeamten zu Hergaz allergnädigft zu beför; 
dern geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 10. September d. J. den bisheri 
gen General ; Advofaten bey dem Appel: 
farionsgerichte des Rheinkreiſes, Ludwig 
Koch, zum wirklichen General : Proemrator 
dafelbft; und den bisherigen erften Aſſeſſor 
bey dem Appellationsgerichte des Unter 
Donaufreifes , Eduard Hanauer, zum 
zwenten Gubftituten des obengenannten Ge 
neral: Procurators allergnädigft ernannt. 
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Vermoͤge allerhöchfter Eutſchließung vom 
14. September. d. J. wurde ber Privat 
docent an der Univerfiräe zu Erlangen, Dr. 
Friedrich Ehriftopd Carl Schunf, zum 
außerordentlichen Profeffor ber EN 
allergnädisft ernannt. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfätießung von 
eben dieſem Tage, wurbe ber zweyte Bands 
gerichtss Affeffor, Chriftoph Earl Flech ſel 
in Stadtſteinach, in ‚gleicher Eigenfchaft 
an das Landgericht Cräfenberg verfeßt. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 16. September d. J. auf die bey 
dem Appellationsgerichte des Unter Main: 
Preifes erledigte Megiftrators: Stelle, ben 
Franz Ignaz Filfer, Regiftrator bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu Würzburg; — 
und auf diefe dadurch frey werdende Regi— 
firators: Stelle den Kaſimir Bad, der 
maligen Schreiber bey diefem. Kreis s und 
Stadtgerichte zu befördern ; dann die dar 
durch frey werdende Schreibers : Stelle dem 
Diurniften bey dem obengenaunten Appel: 
lationsgerichte, Joſehh Thalmaier zu 
verleihen geruht. 


Ferner dem fechs und vierzig Jahre bier 


nenden Boten und Eifengerichts: Diener bey 
dem Kreiss und Stadtgerichte zu Erlangen, 
Johann Chriftian Denner, bie nachge⸗ 
fuchte Ruheverfegung gewährt, 
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SeineKödniglihe Majeftär Haben 
unterm 15. September d. J. dem Hallamts⸗ 
Aſſiſtenten Pfund zu Augsburg, die: erfe 
digte Dberzollamts + Eontrolleurs : Stelle zu 
Miederaudorf, — BE ver: 
lichen. 


Seine Königlihe Majeftär Haben 
vermöge Allerhoͤchſten Dekrets vom 18. Sep⸗ 
tember d. J. den erpedirenden Sekretär 
Goßinger im Staats: Minifterium des 
Innern, zum geheimen Erpeditor bes ge: 
nannten Staats: Minifteriums zu befördern, 
allergnädigft geruht. 





— — — —— — 


Beſtaͤtigung der Wahl des akade— 
- mifhen Senats an der Univers 
firät Landshut. 





Seine Majeſtaͤt der König haben: 
unterm 14. September d. J. nach der Stim⸗ 
mens Mehrheit der an der Univerficde zu 
Landshurgehaftenen Wahl, für das Stu: 
dien: Jahr 1854, wiederholt als Rector 
den Hoftaih und Profefjor der Heilkunde 
Dr. Andreas Röfhlaub, — dann ale 
wechfelnde Senatoren, und zwar aus 
der philofophifchen Section: die Hofräthe 
und Profefforen, Maurus Magold, und 
Johann Nepomuk Fuchs, — aus der juris 
difhen Section: den Hofrach und Profeffor 
Johann Nepomuf v. Wening, und aus 
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der mediciniſchen Section: den Hofrath und 
Profeffor Martin Muͤnz, allergnädigit bes 
ſtaͤtigt. . 3 


| 





Erhebungen in den Adelftand. 





Seine Majeftärder König haben 
Eid unterm 3, Juny d. J. in Gnaden 
bewogen gefunden, den Rittmeiſter in Aller: 
hoͤchſt⸗ Ihrem erfien Hufaren: Negimente, 
uud Officier der Königlich : Franzöfifchen Eh: 
ren⸗Legion, Johann Cafpar Ferdinand von 
Hecht, famt allen feinen rechtmäßigen 
ehelichen Nachkommen benderlen Geſchlechts, 
in den Ritterſtand der Königlichen Erb: 
ande mit dem Prädicate Meinberg zu 
erheben, 


Des Königs Majeftär haben in 
Gnaden geruht, dem Hofrathe und öffent: 
lichen Lehrer der Rechte auf Allerhoͤchſt-⸗Ihrer 
hohen- Schule zu Landshut, dann Befiger 
Des Ritterguis Hirſchhorn, Dr. Johann 
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Mepomuf Wening, und allen feinen reiht: 
mäßigen ehelichen Nachkommen beyderley 
Geſchlechts, den erblaͤndiſchen Adels ſtaud 
unterm 30. July d. J. zu verleihen, zugleich 
auch demfelben die Befugniß zur Führung 
des Ehren⸗Beynamens von WeningsJ na 
genheim auf Hirſchhorn, zu ertheilen, 


Kurs 
ber Baterifhen Staats: Papiere, 





Augsburg den 20, September 1821: 







Staats: Papiere, 





Obligationen a zofo | 754 





dito „ . a50/0! 904 | 90 
Sand; Anlehen , . 94 y5 
Hypoth. Anweiſ. . 925 | 914 
Lotterie: Looſe A—D 

a40 0 © . . | 1024 | 102 

dito „ E— 

as ... 055 | 924 

ditto unverzinslich 80 — 


MRMegierungs— 
Intelligenz⸗ 


für 


| Koͤnigreich 








Nro, 33. 





München, Mittwochs den 3. October 1821. 
Inhalt. 


Bokanuatmachungen: den mit Würtemberg abgeflojfenen Jurisdiefions s Vertrag betreffend ;.— bie Be: 
fegung der Erppifhöflihen und Biſch oͤſlichen Dom » Gapitel betreffend; — Pfarzep s Erledigung; = 
Kurs der Baierifchen Staats , Papitre_am. 27. September d, I. 


— — 


Bekanntmachun gen. nen Wiſſenſchaft und Nachachtung oͤffentlich 


us bekbannt gemacht, 
— ne —— Srii⸗ Münden den 23. September 1821, 








Auf 
Staats: Minifterium des Königl, Seiner Königlichen Majeftät Allethoͤchſten Befehl: 
Haufes und des Yeußerm Graf von Rechberg. 





M actehender jroifchen der Krone Baiern: Durch den Miniſter, 
und Wuͤrtemberg unterm 7. May d. J. abs der Generals Setretär, 
gefchloffener und von beyden Allerhoͤchſten v. Baumuͤller. 
Hoͤfen ratificirter Verit ag wird zur allgemeis — 


9) 
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Nachdem ziwifchen ber Krone Baiern ımd 
Wuͤrtemberg zu Beförderung der Juftiz Pflege 
in ben beyderfeitigen Staaten über Feſtſtel⸗ 
Iung der gegenfeitigen Gerichts: Berhältniffe 
Unterhandlungen gepflogen worden; fo find 
von benden contrabirenden Souverainen zu 
wirklicher Abſchließung eines Vertrages über 
biefen Gegenftand als Bevollmaͤchtigte er 
nannt worden; 

von Seite der Krone Baiern: 


ber Minifterial : Rath JYofeph Anton von 
BellidePino, Ritter des Königl. Baier, 
Eivil: Verdienft : Ordens und des Grofher: 
zogl. Heſſiſchen Haus: Ordens ; 
von Seite der Krone Württemberg: 
ber geheime Legations-Rath Chriftian 
Ludwig Bilfinger, Ritter des Koͤnigl. 
MWürtembergifhen Civil: Verdienfts Ordens, 
welche nah Auswechslung ihrer benderfeitis 
gen Vollmachten folgenden Yurisdictiong: 
Vertrag unter Vorbehalt der Allerhöchften 
Ratificationen abgefhloffen haben, 


G% 1% 

Bende contrahirende Staaten verfichern 
fi) gegenfeitige Rechtehuͤlfe, ſowohl in buͤr⸗ 
gerlichen als peinlichen Sachen, infoweit nicht 
hierüber im gegenwärtigen Vertrage befon: 
dere Einſchraͤnkungen enthalten find, 


$. 2 


Jeder von den benden contrahirenden 
Staaten erfenne in feinem Gebiete die Rechtes 
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Kraft und Vollſteeckbarkeit der richterlichen 
Erfeuneniffe des andern Staates, infoferne 
ſolche Urtheile von einem nad den nähern 
Beſtimmungen des gegenwärtigen Staats: 
Vertrages benderfeits als competent aner- 


kannten Gerichte ausgegangen find. 


$. 3 

Ein von einen zuftindigen Gerichte ers 
laſſenes rechtskraͤftiges Erkenntniß begruͤndet 
vor den Gerichten des andern Staates die 
Einrede des rechtskräftigen Urtheils (excep- 
tio rei judicatae) niit denſelben Wirkungen, 
als wenn das Urtheil von einem Gerichte 
besjenigen Staates, in welchem ſolche Eins 
rede geltend gemacht wird, gefprochen worden 
wäre, besgleichen werden ſolche Erkenntniſſe 
an den in dem andern Staate gelegenen Güs 
tern des Sachfälligen unweigerlich vollſtreckt, 
wenn 


1) durch gerichtliche Zeugniſſe dargethan 
ift, daß in dem auswärtigen Staate ſelbſt, 
von deffen Gerichten erfannt worden, 
feine, auch der Zeit und den übrigen 
Verhaͤltniſſen nach gleich bereite und 
hinreichende Vollſtreckunge⸗Mittel vor⸗ 
handen ſeyen, und 


2) feine eigenen Unterthanen mit Forde— 
zungen ſich gemelder haben, ruͤckſichtlich 
welcher ihnen an den zur Vollſtreckung 
bes fremdrichterlichen Erkenntniſſes ans 
gewiefenen Sachen ein vorzuͤgliches oder 
gleiches Recht gefeglich juftehr, 
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Soll daher die Hülfs  Bollftrecfung an 
der Subftanz unbeweglicher Güter gefchehen, 
fo ift zuförderft der Inhalt des fremdrichters 
lichen Erfenntniffes nebft Anzeige der Güter, 
auf welche die Hülfe:Bollftrefung nachgeſucht 
worden ift, öffentlich befannt zu machen, und 
find alle Unterthanen diefes Staats, welche 
etwa aus dem Grunde einer Hypothek oder 
anderer Titel ein vorzügliches oder gleiches 
Recht an jenen Gütern zu’ haben mennen, 
unter Anberaumung eines beftimmten Präs 
kluſiv / Termins aufjuforbern,- bey dem ein 


ſchlaͤgigen Gerichte erſter Inſtanz ihre Fors 


derungen geltend zu machen. 


$: 4 
Keinem Unterthan ift es erlaubt, ſich durch 
freyreillige Prorogation der Gerichtsbarkeit 
des andern Staats, dem-er als Unterthan 
und Staatsbürger nicht angehört, zu unters 
werfen. 


Keine Gerichtsbehörde ift befugt, der Mes | 
auifition eines. auf dieſe Weiſe gefeßwidrig - 


prorogirten Gerichts in Stellung bes Beklag⸗ 
sen, oder Vollftrefung bes Erkenntniſſes 
ftart zu geben, Jedes von einem folchen 
Gerichte gefprochene Erkenntniß wird in dem 
einen, fo wie in dem anderen Staate als 
ungültig betrachtet, 
$ 5 

Beyde contrahirende Staaten erkennen 
gegenfeitig den Grundſatz, daß der Kläger 
dem Gerichtsftande bes Beklagten zu folgen 


Br 


habe, Es wird daher das Urtheil der frem⸗ 
den Gerichtsftele nicht nur foferne es den 
Beklagten, fondern auch foferne es den Klaͤ⸗ 
ger, z. DB. ruͤckſichtlich der Erſtattung von 
Gerichtskoſten u, dergl. betrift, in dem atıs 
deren Staate als rechtsguͤltig anerkannt und 
vollzogen. 
§. 6. 

Die Widerklage (Reconventio) begruͤn⸗ 
bet die Gerichtsbatkeit des über die Vorklage 
zuftändigen Richters, jeboch nur unter der 
Boransfegung bes rechtlichen Zufammenhans 
ges (Tonnerität) der Widerflage mit der Vor⸗ 
Page. | 

$. 7. 


Die Provocations. Klagen (ex lege diffa- 
mari, oder ex lege si contendat) werden 
erhoben vor dem perfönlich zuftändigem Ge: 
richte des Provofanten, oder da, wohin die 
Klage in ber Hauptſache felbft gehörig iſt; 
es wird daher die von biefem Gerichte, bes 
fonders im Falle des Ungehorſams ausgefpros 
chene Sentenz von der Obrigkeit des Provo⸗ 
eirten als rechtskräftig und vollſtreckbar ans 
erfannt, 


$. & 


Beyde Staaten erfennen den Gerichts 


ſtand des Wohnfiges (Domicils) dergeftale 


än, daß bey perfönlichen Klagfachen, welche 
keinen befonderen Gerichtsftand (forum spe- 
ciale) begründen, der Unterthan bes einen 
Staates von dem Unterthane des andım 


9*) 
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nur vor dem Richter feines Wohnfiges belangt 
werben darf,.und das von dieſem Richter aus: 
gefprochene rechtskraͤftige Erkenntniß wird 
aushülfsweife an den in dem andern Staate 
fih befindenden Gütern des Sachfaͤlligen 
vollzogen. 


Jedoch koͤnnen diejenigen, welche ohne 
Staatobuͤrger zu ſeyn, in dem einen oder in 
dem andern Stande eine abgeſonderte Hands 
lung, Zabrif, oder anderes dergleichen Eta⸗ 


bliſſement befigen, wegen perfönlicher Vers. 


Kindlichkeiten, welche fie in Anfehung folder 
Etabliſſements eingegangen Haben, ſowohl 
vor den Gerichten des Landes, wo die Ger 
werbs » Anftalten fich befinden, als vor dem 
Gerichts. Stande bes Domicils nach den Re: 
geln der Prävention. auch außer dem Falle 
bes Conkurſes belangt werden, 


Auch können die Unterthanen des einen 
Staates, welche in dem andern beguͤtert find, 
von dem Fiscus fowohl als von den Unter⸗ 
thanen diefes Staates nit nur in Reals 
fondern auch in Perfonal s Klagfachen vor 


den Gerichten deffelden, wo nämlich die Guͤ⸗ 


ter-fih befinden , belangt werden, jedoch nur 
in foweit, als diefe Güter einen zureichen: 
den Erekutions : Gegenftand darbieten, ober 
dafür angenommen werben wollen. Yen 
Ausmwanderungen hat der Auswandernde noch 
ein Jahr lang nach feiner Auswanderung 


vor den Gerichten des Staates welden er, 


verlaffen, wegen ber Anfprüde, die vor 


! 
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ber Auswanderung gegen ihn erwachſen find, 
zu Recht zu fiehen. 


F. 9 

Erben, die wegen einer Handlung bes Erb: 
laſſers mit einer perfönlichen Klage zu des 
langen find, werben nicht vor dem Gerichts: 
Stande des Exblaffers, fondern vor ihrem 
eigenen belangt, fofern nicht bereits mit dem 
Erblaffer felbft die Streits: Befefligung ges 
ſwhehen it i 
91% | 

Wenn der Unterthan des. einen Staates, 
wo er feinen Wohnfig hat, in dem andern 
begütert tft, und in Confurs geräth, fo wird 
von beyben Staaten das Gericht des Wohn: 
fies des Schuldners als allgemeines Gants 
Gericht, jedoch mit der Einſchraͤnkung aners 
kannt, daß für die Confurfe des in beyden 
Staaten begüterten hohen und ritterfchaftliz 
hen Adels nach Befchaffenheit der indiwis 
duellen Umftände, mitteljt wechfelfeitiger Com⸗ 
munifation der allgemeine Gerichtsftand durch 
ein befonberes auf dem einzelnen Fall fich 
befchränfendes Einverftändnig wird regulirt 
werben, 


Sollte ein Einverftändnig nicht zu Stans 
de kommen, fo finden in ſolchem Falle Pars 
tifular: Confurfe Statt. 


Außer diefen wird einem: Partifular: Con: 
fürs nur in folgenden zwey Faͤllen Statt 
gegeben: 


875 


1) zu Gunſten de Erbſchafts-Glaͤubi⸗ 
ger, welche in Anfehung der Erbfchaft 
das ihnen zuftehende außerordentliche 
Separations : Necht geltend machen, 





2 wen der Gemeinſchuldner in dem eis’ 


nen oder andern Staate eine abgeſon⸗ 
derte Handlung,“ Fabrik oder anderes 
dergleichen Etabliſſement beſitzt, wes⸗ 
halb zum Vortheil derjenigen Glaͤubi⸗ 
"ger, welche in Anſehung ſolcher Eta⸗ 
bliſſtments demſelben beſonders krebi⸗ 


Ntitt haben, ein Partikular⸗ Conkurs ers 


el werde darf. 


$. ‚11. 
Alle Forderungen, fie feyen auf ein Bings 


— — 


liches oder perſoͤnliches Recht gegründet, 


find allein bey dem allgemeinen Gantgerichs 
te einzuflagen, und das außerhalb Landes 
befindliche Vermögen des Gemeinfchuldners 
wird nah vorgängiger Veräußerung der 
Grundſtuͤcke und Effsften durch den Richter 
der gelegenen Sache und nach vorgängiger 
Mittheilung des Lokations⸗Urtheils an die: 
fen dem Gantgerichte abgeliefert, 


nn 4 Gr 1% 


Stand die bereits anhängigen Rechts / Ga- 
hen nur rädfichtlich der Lokation an ſich, 
fo, daß dergleichen Forderungen zwar vor 


dem Oantgerichte bey Strafe der Ausſchlie⸗ 


fung anzugeben find, und in das Lofationss 
Erkenntniß am gehörigen. Orte Liugeteiht 
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werden, bie Hauptliquidation ber Forderung 
aber: vor dem Gerichte, wo fie angefangen 
morben, bis zum Schluße fortgefegt wird, 
woben. dem Gläubiger ober Contradictor 
unbenommen ift, zu interveniren. Iſt ber 
Streit uͤberddie befonders verhandelte For⸗ 
derung zur Zeit der Abfaffung des Gant: 
Ureheils no nicht beendigt, fo wird diefels 
be in dieſem eventuell locirt. 
$. 13. 

Ruͤckfichtlich der Kangorbnung der Glaͤu⸗ 
biger entfcheiden die an dem Orte des Gants 
gerichts geltenden Geſetze ohne irgend einen 
Unterfchied zwifchen in: und ausländifchen 
Gläubigern. Was jedoch die auf unbewegs 
lichen Gütern haftenden „Hnpothefar : Kors 
berungen betrift, fo werben folche nach dem 
Gefegen des Gerichts » Standes der geleges 
nen Sache beurtheilt, : Dasfelbe gilt von 
ben jure separationis fommenden Anfprü: 
hen auf im Beſitze des Gemein; Schuld; 
ners befindfiche unbewegliche Guͤterſtuͤcke — 
wohin auch die Ewiggeld: Renten in Muͤn⸗ 
hen gehören — fo.wie hinfichtlich ber Noth⸗ 


wendigkeit, ſolche Anfprüche bey dem Eons 


Dagegen sieht der allgemeine Gericheb— kurs-Gerichte anzumelden, 


Ge-14 
Alle Real: Klagen und actiones mixtae, 
fie mögen eine bewegliche oder unbewegliche 
Sache betteffen, desgleichen alle poffefforts 
fen Rechtsmittel, wie auch die actiones 
ia reın scriptae werben vor bein Gerichte 
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erhoben, im deſſen Bezirk‘ ſich die Sache be⸗ 
findet, welche den Gegenftand der Klage auss 
macht, vorbehaltlich deffen, mas auf dem 


Fall eines Conkurſes $. 11, und 12, bes; 


ſtimmt tft. 
Das von dem Gerichte def — 


— e 


Sache geſprochene rechtsfräftige Erkenntniß 
wird von dem Richter des Wohnſitzes des 


Beklagten nach allen Theilen anerkannt, und 
an den in dem Wohnorte befindlichen Gür 
tern im fo weit volljtreft, als die in dem 


andern Staate gelegenen Güter des Sad: 


fälligen unzureichend find, | 


$. 15« 


Erbſchafts Klagen werben nicht im — 


orte des Erben, ſondern da, wo ſich die 
Erbſchaft befindet, erhoben, und zwar ders 
geftslt,, daß, wenn bie Erbfchafts « Stüde 
zum Theil in dem andern Gebiete der cons 
trahirenden Staaten ſich befinden, der Klaͤ⸗ 
ger feine Klage zu theilen verbunden if, 
ohne Ruͤckſicht, wo der größte Theil der 
Erbichafts: Sachen ſich befinden mag, 

Doc werben alte bewegfichen Erbichaftss 
Stuͤcke aingefehen, als befänden fie ſich an 
dem Wohnorte des Erblaſſets 

Aktiv s Forderungen werben ohne Unter: 
fehied, ob fie. mie Hypothek verſehen find 
oder nicht, den beweglichen Sachen gleich 


gezählt, jedoch mit Ausnahme der in Muͤn⸗ 


chen beftehenden fogenannten Ewiggelder, als 
welche. den Immobilien gleich geachtet werden, 
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* F. 16. — & 
Der Gerihteftand des * J in 
beyden Staaten anerfannt, und daher das 
Urtheil des Arreſt ⸗Richters, fo weit die ar⸗ 
reſtirte Sache nicht zureicht, von der Obrig⸗ 
feit des Wohnorts vollzogen. Jedoch darf 
der Arreſt nur alsdann, wenn eine wirkliche 
Gefahr, die Forderung zu verlieren eins 
teirt, erfannt werben, x 
Sobald auch der Richter des Arreſie von 
dem auslaͤndiſchen Richtet des Wohnorts 
beurkundete Nachricht erhaͤlt, daß uͤber den 
Schuldner bereits entweder die formelle Gant 
erkannt worden, oder ſich derſelbe wenigſtens 
im Stande des materiellen Conkurſes befigs 
de, ber die Eröffnung des formellen unver⸗ 
meidlih macht, fo wird der Arreſt aufge: 
hoben, und die Forderung des den Arreſt 
Smpetrirenden an das Gant:Gericht vers 


wiefen. 
$. 17. 


Der Gerichtsftand des Contraftes findet, 
nur dann feine Anwendung, wenn ſich ber, 
Eontrahent zur Zeit der Ladung in dem Ge⸗ 
richts: Bezirke anmwefend findet, in welchem 
der Contrakt gefchloffen worden iſt. Dieſes 


iſt befonders auf: die auf oͤffentlichen Mitt 


ten-gefchloffenen Eontrafte und auft deu — * 
handel anwendbar. 
K. 18. - 6 Are 
Die Klauſel in einer Wechfel» Werfchreis 
bung, wodurch ſich der Schuldner der Ges 
richtsbarkeit eines jeben Wechſelgerichts, in 


879 
beffen Gerihtöjmeng er zur Verfallzeit aus 


‚zutreffen fen, unterworfen hat, wird von 
beyden Staaten als gültig, und das hier: 
nad eintrerende Gericht für. zuftändig, mit: 
bin deſſen Erkenntniß für re ans 
erfannt, 


1%... 

Den Gerihtsftand der geführten“ Ber: 
mwaltung hat der Ausländer, der fie führt, 
da anzuerfenuen, wo entweder die bevors 
mundere Perfon ihren Wohnfig bat, ober 
bie verwalteten Güter liegen, der Verwal: 
ter mag num zur Zeit der Verwaltung in 
eben dem Stäate gewohnt oder diefelde in 
feinem auswärtigen Wohnfige geführt Haben, 

$. 20, 

Gebe ächte Intervention, die micht eine 
befonders zu behandelnde Mechtsfache in eis 
nen ſchon anhängigen- Prozeß einmiſcht, fie 
fen prineipal ‚oder accefforifch, beireffe den 
Kläger oder den Beklagten, fen hach vor: 
gängiger Streits : Werfündigung (litis de- 
nunciatio) gefchehen, oder ohne diefelbe, 
begründer gegen den. ausländifchen Interve⸗ 
nienten die Gerichtsbarkeit des Staates, in 
welchem der Haupt: Proceß geführt wird, 

. & 21 

Sobald vor irgend einem, in den vor 
bergehenden 5. diefes Staats : Vertrags 

beſtimmten Gerichtsftande eine Sache rechts: 
haͤngig (pendene) geworden ift, fo ift der 
Streit daſelbſt zu beendigen, ohne daß 
die Rechtshaͤngigleit durch Veränderung des 


mm 
u 
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Wohnfiges oder Aufenthalts des Beklagten 
geftört oder aufgehoben werden koͤnnte. 

Die. Kechtshängigfeit (Litis Pendenz) 
wird duch Inſinuation der Ladung für bes 
gründet erkannt. 

$. 22. 


Ale Rechtsgefchäfte unter Lebenden und 
auf den Todesfall werden, was die Gültige 
Peit derſelben rücfichtlich ihrer Form ander 
trifft, nach den Geſetzen bes Orts beur: 
theilt, wo ſie eingegangen ſind, ſoferne nicht 
die Handlung ſelbſt einem verbietenden Ge⸗ 
ſetze des einen Staates entgegen iſt. 

Rechts-Geſchaͤfte über Real: Rechte, als 
die Lebertragung des Eigenthums, Beftels 
lung von Hypotheken und dergleichen, rich— 
ten fich lediglich nach den Gefegen des Orts, 
wo Die Güter liegen, welche fie zum Ges 
genftande haben, 

23. 

Verbrecher oder andere Uebertreter von 
Strafgefegen werden, foweit der nachfolgen: 
de F. 25. feine Ausnahme macht, von ben 
einem Staate dem andern nicht ausgeliefert. 

F. 24 

Wenn der Unterhan des einen Staates 
in dem Gebiete des andern fich einer Webers 
tretung ſchuldig gemacht hat, und daſelbſt 
ergriffen und abgeurtheile worden ift, fo 
wird das Erkenntniß dieſes Gerichts von 
dem Staate, dem der Verurtheilte als Un: 
terthan angehört, an den in feinem Gebiete 
befindlichen Gütern deſſelben volljogen, 





Gfeiches gift von bem Falle, wenn ber 
Schuldige in dem Staate, dem er als Un—⸗ 
terthan angehört, verurtheilt worden ift, 
und im dem Gebiete bes andern Staates 
Güter beſitzt. Ü 

$. 25. 

Unterthanen des einen Staates, melde 
wegen Verbrechen und Vergehen ihr Water: 
fand verlaffen, und in den andern Staat 
ſich geflüchtet haben, werden auf vorgän: 
gige Requifition und Befcheinigung der vers 
übten That, mie auch gegen Erfaß der Kor 
Ren an ihren Souverain ausgeliefert. 

$ 26. 

In demfelben Falle, wo ber eine Staat 
berechtiget ift, die Auslieferung eines Vers 
brechers zu forberm, iſt derfelbe auch verbuns 
den, die ihm von dem andern Gtaate ange 
botene Auslieferung, gegen Erflattung der 
Koften anzunehmen, 

$. 27.” 

In allen Eivil- und Eriminaf: Fällen, 
wo bie perfönliche Gegenwart der Zeugen am 
dem Drte der Unterfuchung nothwendig ift, 
wird die Stellung der Unterthanen des einen 
Etaats vor das Unterfuchungs: Gericht des 
andern zur Ablegung des Zeugniffes, zur Cons 
frontation oder Recognition gegen vollftäns 
dige Vergütung der Reife: Koften, oder ber 
Verſaͤumniß nicht verweigert, 

Gegenwärtiger, boppelt ausgefertigter, 
son benderfeitigen Bevollmächtigten unters 
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zeichneter Jurisdietlons⸗Vertrag ſoll den beys 


den Alterhöchften Höfen unverzüglich zur Mar 


tification vorgelegt, und bie Marificationss 


Urkunden längftens innerhalb zwey Monaten 


in Münden gegen 

werden. 

So geſchehen Muͤnchen den 7. May 1821. 
(L. S.) (Di. 8.) un 

Joſ. Ant. v. Belli. Chr. Ludw. Bilfinger. 


einander ausgewechſelt 





(Die Beſetzung der Erzbiſchoͤflichen und Biſchoͤf⸗ 
lichen Dom⸗Capitel betzeffend.) 

Machdem die Beſetzung der erzbifchöflichen 
und bifchöftichen Dom:Eapitel auf die in dem 
Xten Artikel des Concorbats beflimmte Weiſe 
vorgenommen worden ift, fo find zu Dignis 
tarien, Canonikern und Chor: Bicarien ber 
fagter Eapitel folgende Geiftliche. ernanns 
mworben, | 
Erzbifchöfliches Dom, Eapitel zu Muͤn⸗ 

en und Freyſing. 
Probft: 

der Königliche geheime Mach, ehemalige 
Dom: Probftey:Coadjutor zu Frenfing, Probfb 
zu St. Andrei in Kölln, der Rechte Doctor, 
Franz Jofeph Johan Nepomuck Freyherr 
von Stengel, 

Dedant: 

der bisherige apoftolifche Vicar und Dir 
rector des bifchöflichen General⸗Vicariats zu 
Freyſing, Eanonicus des aufgelößten Colle⸗ 
gian Stiftes zu St, Andrä und Pichlerifcher 
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Beneficiat zu Freyfing, dann apoſtoliſcher 
Protonotar, der Theologie Doctor, Joſeph 
Hedfenfkaller. 
Eanonifer: 

1) ber Director der König, Hoffapelle, 
ehemaliger geiftlicher Raths : Director, dann 
Eanonicus des aufgelößten Eollegiar: Stifte 
zu U. 2. Frau dahier, Mitglied der Koͤnigl. 
Arademie der Willenfchaften und Ritter des 
Civil⸗Verdienſt Ordens der Baierifchen Kro⸗ 
ne, Fran; Ignaz von Streber; 

2) der bisherige. geiftliche Nach; bey dem 
biſchoͤflichen Generals Vicariate zu Frenfing 

und ehemalige Probft des aufgelößten Stifts 
tegulirter Chorherren, dann Archidiacon zu 
Gars, Auguſtin Haflinger; 

3). der Königl. geiftlithe Rath und Hofs 
kaplan, dann Eanonicus des aufgelößten Col⸗ 
fegiat : Stifts zu U. 2, Frau, und Pößner: 
fcher Beneficiat dahier, Mitglied der Königl. 
Akademie der Wiffenfchaften, Ritter des Eivil: 
Verdimft : Ordens der Baieriſchen Krone, 
Lorenz; von Weftenrieberz 

4) ber bisherige geiftliche Nach bey dem 
biſchoͤſtichen General: Vicariate zu Freyſing, 
ehemaliger Probft des aufgelößten Stifts zu 
Et. Moriz im Augsburg und fren reſignirter 
Pfarrer zu Allershauſen, der heiligen Schrift 
Doctor, Martin Manl; 

5) er Königliche geiftliche Rath, dann 
Stadipfarrer an der Metropolitauficche zur 
U. 8, Frau dahier, ehemalige Regular; Car 
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nonicus des aufgelößten Stiftes zu Polling, 
Ignaz Albert Riegg; 

6) ber bisherige Canonicus des Collegiat⸗ 
Stifts zu St. Johann in Regensburg, dann 
Dechant und Pfarrer zu Wallersdorf, der 
Theologie Doctor, Karl Riccabona von Reis 
chenfels; 

7) der Koͤnigl. geiſtliche Rath und ehe⸗ 
malige Pfarrer zum heiligen Geiſt dahier, 
Joſeph Klein; 

8) der Koͤnigliche Hofkaplan, dann Reli⸗ 
gionslehrer Ihrer Koͤniglichen Hoheiten der 
Koͤnigl. Prinzeſſinnen, ehemaliger Reguları 
Canonicus des aufgeloͤßten Stiftes zu Beuer⸗ 
berg, Bonifaz Kafpar Urban; 

9) der bisherige Pfarrer zu. Baumkirchen 
und Erreligios des aufgelößten Eifterzienfer: 
Klofters zu Waldfaffen, der Theologie Doctor, 
Pantaleon Seneſtrey; 

10) der bisherige Affeffor bey dem biſchoͤf⸗ 
lichen General: Vicariate zu Frenfing, der 
Theologie Doctor, Martin Deutinger. 

- Ehors®Bicaren: e 

1) der bisherige Euratprieiter dahier, 
Maximilian Puzzerz 

2) der bisherige Beneficiat zu Mengkofen, 
Lorenz Bauerz 

3) der bisherige Officiator an der St, 
Michaelis Hoflicche dahier, Eprreltgios des 
aufgelößten BenedictinerPlofters zu St. Ulrich 
zu Augsburg, Thoffo Roth; 

(60) : 
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4) ber ehemalige Regular: Canonicus bes 
aufgeloͤßten Stifts zu Polling, Prosper Gel⸗ 
ber; 

5) ber bisherige Kanzlengehülf bey dem 
bifchöflihen General: Bicariat zu Freyfing, 
Erreligios des aufgelößten Benebdictinerftifts 
zu MWeihenftephan, Placidus Reufer; 

6) der bisherige Beneficiat zu Freyſing, 
Jakob Stadler, 


Erzbifchöfliches Dom⸗Capitel zu 
Bamberg. 
Probft: 
der Königf. geiftliche Math und bisherige 
Stadtpfarrer und Dechant, dann Diftrictss 
Sculinfpector zu Amberg, Franz N 
Freyherr von Lerchenfelb, 
Dechant: 


der vormalige Landes-Directionsrath, 
dann Canonicus zu St. Gangolph zu Bam⸗ 
berg, Beneficiat zu Burgellern, der Theolo⸗ 
gie Doctor, Melchior Ignaz Stenglein. 

Canoniker: 

1) der bisherige geiſtliche Rath bey dem 
bifchöflichen General: Bicariate zu Bamberg, 
und Canenicus zu St. Gangolph bdafeldft, 
Johann Friedrich Defterreicher; 

2) der bisherige geiftliche Rath ben dem 
bifchöflichen General: Bicariate zu Bamberg, 
und Stadtpfarrer zu St, Martin dafeldft, 
Caſpar Frans; 
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3) der bisherige geiftliche Math bey dem 
bifchöflihen General: Bicariate zu Bamberg 
und Profeffor der Philofophie an dem Koͤnigl. 
Lyceum bafelbft, der Philoſophie Doctor, 
Johann Georg Nüßlein; 

4) der bisherige geiftliche Rath bey dem 
bifhöflichen General Bicariate zu Bamberg, 
Alerander Fürft von Hohenlohe: Schil: 
lingsfürft; 

5) der ehemalige Canonikus zu Speyer, 
Sofeph Helfrich; 

6) der bisherige-geiftfiche Rath bey dem 
bifhöflihen Generals Bicariate zu Bamberg 
und Dompfarrer dafelbft, Georg Be; 

7) der bisherige geiftliche Rath bey dem 
Bifchöflichen General:Vicariate zu Bamberg, 
dann Stabtpfarrer zu St. Gangolph und 
Stadt: Schuleommiffär daſelbſt, Beneficiat 
zu St. Magdalena in Burgellern, Andreas 
Groß; 

8) ber bisherige geiſtliche Rath bey dem 
bifchöflichen General:Vicariate zu Bamberg, 
Profeffor der Eregefe und der orientafifchen 
Sprachen, dann Director bes Lyceums das 
felöft, der Theologie Doctor, Johann Jakob 
Wagner; 

0) der bisherige Regens des Clericals 
Seminars zu Bamberg, dbamı Profeffor der 
Dogmarif und Morals Theologie an bem . 
Koͤn. Lyceum dafeldft, der Theologie Doctor, 
Bm Brenner; ; 
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‘i" 40) der bisherige Mector und Profeffor 
am Gymnaſium zu Bamberg, Godefried 
Philipp Gengler, 
Chor: Bicaren: 

1) « . oe 44 

2) der ehemalige Dom-Chorvicar zu 
Bamberg, Joſeph Urban; 

5) der ehemalige Chorvicar ju St. Jakob 
in Bamberg, Joſeph Hemmerlein; 

4) der ehemalige Dom ; Chorvicar zu 
Bamberg, Alois Bihn; 

5) der ehemalige Dom Chorvicar zu Bam⸗ 
berg, Johann Michael Link; j 

6) der bisherige Frühmep : Beneficiat zu 
Höchftade, Johann Baptift Cavallo, 
Bifchöfliches Dom⸗Capitel zu Augsburg. 

Probft: 
der ehemalige Dom Dechant, Dom⸗Praͤ⸗ 
lat und Acchidiacon zu Augsburg, Capitular 
zu Speyer und Ellwangen, Probft zu Straus 
bing, Franz Friedrich Freyherr von Sturms 
feder. 
Dechant: 

der bisherige geiſtliche Rath des biſchoͤf⸗ 
lichen General: Vicariats zu Augsburg, vors 
maliger Canonicus zu St, Moriz und Ger: 
traud dafelbft, der Theologie Doctor, Yynaz 
Lumpert. 

Canoniker: 


1) der Koͤnigl. geiſtliche Kath und bis: 
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herige Enceums +» Director und Profeffor ber 
Phyſik in Dillingen, dann Pfarrer zu Wittiss 
fingen, der Theologie und Philofophie Doe⸗ 


tor, Jofeph Weber; 


2) der bisherige geiftliche Nach des bis 
ſchoͤflichen General Vicariats, Stadt, Dedhant 
und Doms Pfarrer zu Augsburg, der Philofos 
phie Doctor, Marquard Pichler; 


3) der bisherige geiftliche Rath des biz 
ſchoͤflichen Generals Bicariats zu Augsburg 
und Pfarrer zu Kleinaitingen, Karl Egger; 


4) der vormalige Regular s Canonifus 
bes aufgeldßten Stifts zu St. Georg zu 
Augsburg, Eonrector und Profeffor der Mas 
thematif am Gymnaſium dafelöft, Ehrentits 
ter des St. Michaels» Ordens und Mitglied 
der Könige, Akademie der Wiſſenſchaften, 
YAuguftin Start; 


5) der bisherige Stadtpfarrer u Gt . 


Ulrich und St. Afra zu Augsburg und Er 


religios des aufgelößten Benediktinerkloſters 
von St. Ulrich daſelbſt, Benedikt Abbe; 


6) der bisherige Pfarrer zu Truisheinr, 
Erreligios des aufgelöften Benediftinerflos 
flers zu Meresheim, Karl Nad; 


7) der bisherige Acceſſiſt und Kanzleys 
gehülf bey dem bifchöflichen General: Vica⸗ 
riate in Augsburg, Alois Tifcher; 


8) der Priefier Jofeph von Willi zu 
Augsburg. 
(00°) 


889 


Chor Vicaren: 

1) ber Euratpriefter zu Regensburg, Fran; 
von Paula Baader; 

2) der bisherige Acceſſiſt und Kanzley⸗ 
gehuͤlf bey dem bifchöflichen General; Vicas 
riat in Augsburg, Caſimir König; 

3) der bisherige Fruͤhmeß⸗-Beneficiat in 
Dderndorf, Zofeph Anton Ried; 

4) der bisherige Caplan ander obern 
Stadtpfarrey zu St. Peter in Meuburg, 
Andreas Mayr; 

5) der ehemalige Dom⸗Chorvicar zu Augs ⸗ 
burg, Fran; Zaver Wiedemann; 

6) der bisherige Caplan zu Mehring, Lo⸗ 
ten; Gruber. 

Bifhöflihes Doms Eapitel zu Negend- 
burg. 
Prob: 

der bisherige Dom: Probft zu Regensburg 
und ehemalige Landes : Directions » Präfident 
dafeldft, Joſeph Benedikt Wilhelm Graf 
von Thurn und Valsassina. 

Dedhant: 

der bisherige bifchöfliche geiftliche Kath, 
Dfficial und apoftolifche Protonotar zu Res 
gensburg, Johann Joſeph Eckher. 

ECanonifer: 


1) der Königl. geiftliche Rath und Pros 
feſſor der Theologie zu Landshut, dann Be: 
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neficiat zu Aislingen, Doctor Michael Sa is 
fer; 

2) der bisherige geiftliche Rath bey dem 
bifchöflichen Eonfiftorium zu Regensburg und 
ehemalige Probft bes aufgelößten Stiftes 
re gulirter Ehorherren zu Rohr, Peter Pu: 
tert; 

3) der Königl, geiftliche Rath, ehemals 
Erzieher Sr. Königl. Hoheit des Prinzen 
Mar und Conventual des Benedictiner- Klo: 
fters der Schotten zu St. Jafob in Kegenss 
burg, Auguftin Achibald Macı Jverz 


4) der bisherige Stabtpfarrer zu Dingols 
fing, Johann Baptift Prenntner; 


5) der Koͤnigl. geheime Rath, dann Res 
gensburgifh und Ecchſtaͤdtiſch biſchoͤflich 
geiftliche Rath, Stadepfarrer, Dechant und 
Difteiets:Schulinfpector zu Sulzbach, Georg 
Joſeph Siegert;z 

6) der bisherige biſchoͤfl. geiftliche Rath, 
Regens des bifchöflihen Seminars, Vicar 
der Dom: Pfarrey und Lyceal-Profeſſor der 
theofogifchen Section zu Regensburg, Michael 
Wittmann; 

7) der Königl. geiſtliche Rath und Pro: 
feffor am Lyceum, dann ehemaliger Capitufar 
des aufgelößten Benedictiner, Stifts zu St. 
Emmeram in Regensburg, Placidus Heinz 
rid; 

8) der bisherige Dom : Chorvicar zu Res 
gensburg, Peter Wagner. 
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Chor⸗Vicaren: 

1) der bisherige Dom; Ehorvicar ju Re⸗ 
gensburg, Michael Wagner; 

2) der bisherige Canzelift bey dem bi: 
ſchoͤflichen Eonfiftorium zu Regensburg, Tho⸗ 
mas Ried; 

3) der Erreligios des aufgelößten Bene: 
dictinerflofters zu Aspach, Rupert Hoy; 

4) ber bisherige Dom : Ehorvicar zu Re: 
gensburg, Franz Dieß; 

5) ber bisherige Doms Ehorsicar zu Re: 
gensburg, Johann Marian König; 

6) der bisherige Eooperator Erpofitus zu 
Gmünd, Michael Am an. 


Biichöfliches Dom⸗Capitel zu Palau. 


Probft: 
hinfichtlich deffelben wird die weitere Ber 
ſtimmung nachfolgen. 
Dechant: 
der bisherige biſchoͤfliche geiſtliche Rath 
und ehemalige Proſeſſor des geiſtlichen Rechts 
und der Kirchengeſchichte zu Paſſau, Peter 
Hellmaier. 
Eanonifer | 

1) der bisherige Pfarrer zu Loiching, 
Adalbert Freyherr von Pehmann; 

2) der bisherige Pfarrer zu Otterskirchen, 
biſch oͤflich Paffauifcher geiftlicher Rath, Ans 
dreas Gruber; 

5) der ehemalige geiftliche Nach und Ca⸗ 
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nonicus des aufgelößten Collegiarftifts zu 
Vilshofen, Joſeph Bram; 

4) der bisherige bifchöfl. geiftliche Nach 
und Vorſtand des Steinerifchen Priefterhaus 
fes zu Paffau, Johann Baptiſt Shwin- 
genſchlaͤgel; 

5) der vormalige Profeſſor der Theologie 
und bifhöflih Paſſauiſch geiſtlicher Rath, 
Joſeph Haasreiter zu Paſſau; 

6) der bisherige Pfarrer zn Varnbach, 
ehemals Regular ; Canonicus des aufgelößten 
Stifts zu Gars, Jofeph Rupert Pegen 
dorfer; 

7) der Königl, geiftliche Rath, dann bis: 
herige Stadtpfatrer, Dechant und Diftrictss 
Schulinſpector zu Aichach, Chriſtoph von 
Lilgenau; 

8) der bisherige geiſtliche Rath bey dem 
biſchoͤflichen General: Vicariate zu Freyſing, 
dann ehemaligen Canonicus zu St. Andreä 
und Spital: Beneficiat dafeldft, der Theologie 
Doctor, Johann Baptiſt Spangher. 

Chor:Bicaren: 

41) der Dom: Pfarrprediger zu Paſſau, 
Fidel Adelmannseder; 

. 2) der ehemalige Dom Chorvicar zu Paſ⸗ 
fon, Marimilien Moͤſel; 

3) der ehemalige Dom: Caplan zu Paſſau, 
Georg Schnelzer; 

4) der bisherige Caplan an der Innſtadt⸗ 
Pfarren zu Paffau, Erreligios des Klofters 
zu Meichersberg, Leopold Raus; 
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5) der bisherige Eooperator zu Würting, 
Sofeph Lallinger; 

6) der bisherige Caplan zu Aigen am Inn, 
Franz Kaifer. 


Bifchöfliches Dom-Gapitelzu Würzburg: 
Probſt: 
der bisherige Doms Eapitular zu Wuͤrz⸗ 
burg, Franz Anton Freyherr von Reinach. 


Dechant: 

der bisherige biſchoͤſliche geiſtliche Rath 
und Provicar zu Würzburg, der Philofophie 
und Theologie Doctor, Joſeph Fichtl. 

Canoniker: 

1) der bisherige biſchoͤfliche geiſtliche Rath 
und ehemalige Canonicus des aufgeloͤßten 
Collegiat⸗Stifts zu Haug, dann Profeſſor zu 
Wuͤrzburg, Franz Oberthuͤr; 


. 2) der bisherige biſchoͤſliche Conſiſtorial⸗ 
rath zu Würzburg und Canonicus des eher 
maligen Stifts Neumünfter, der Philofophie 
Doctor, Johann Philipp Sartorius; 


3) der Sisherige geiftliche Rath des biſchoͤf⸗ 
lichen General-Vicariats und Pfarrer im 
Julius: Spital zu Würzburg, der Philofophie 
Doctor, Kafpar Bed; 


4) der Dom: Pfarrer zu Würzburg, der 
Theologie Doctor, Kafpar Hubert; 

5) der Dom: Prediger zu Würzburg, Mis 
chael Erhard; 
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6) der bisherige Profeſſor dee Philofophie 
zu Würzburg, Ferdinand Bluͤm; | 

7) ber bisherige Confiftorialearh und ches 
malige Canonieus. des aufgelößten Collegiats 
Stifts zu Haug; der Philoſophie Dostor, 
Philipp Wilhelm Werner; 

8) der bisherige Pfarrer und Dechant zu 
Heidingsfeld, Franz Jofeph Lo tz. 

Chor⸗Vicaren; 

1) der Chor Viear des aufgeloͤßten Eolle: 
giat: Stifts in Haug, und proviforifcher Ae⸗ 
ar und Nevifor bey dem bifhöflichen Gene, 
val: Vicariste zu Würzburg, Georg Seufs 
fert; 

2) der bisherige Dom: Chorvicar zu Würy 
burg, Philipp Heher; 

3) der bisherige Chors Vicar zu Würy 
burg, Johann Gotthard Werner; 

4) der bisherige Chors Vicar zu Wuͤrz⸗ 
burg, Adam Wehner; 

5) der bisherige Caplan zu Hofheim, Pas 
cificus Dieb; 

6) der bisherige Pfarr: Vicar zu Nord⸗ 
heim, Andreas Müller. 

Bifhöfliches Dom⸗ Capitel zu Eich- 
ſtaͤdt. 
Probſt: 

der bisherige Dom⸗Probſt und Weihbis 
ſchof zu Eichftäor, ehemaliger Probft bey St. 
Nicolaus zu Spalt, Biſchof zu Tenageia, 
Selig Graf von Stubenberg. 
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0 Dedant: 
der bisherige Official des bifchäflichen Eon: 
fiftoriums zu Eichftäde und Canonicus zum 
Chor des heiligen Wilibalds dafelbft, der 
Theologie Doctor, Eucherius Adam. 


Eanonifer: 

1) ber bisherige biſchoͤfl. geiftliche Rath, 
dann ehemaliger Eanonicus des Chores zum 
heiligen Wilibald zu Eichftädt, der Rechte 
Doctor, Karl Barth; 

2) ber bisherige biſchoͤfl. geiftliche Rath 
zu Eichftäde, dann ehemalige Canonicus zu 
St. Veit in Herrieden, der Theologie Doctor, 
Veit Deohar Baumgartner; 

5) der bisherige bifchöfl. geiftliche Rath, 
dann ehemaliger Canenicus zum Chor des 
heiligen Wilibald zu Eichſtaͤdt, Ignaz Hann; 

4) der ehemalig hurfürftfich falzburgts 
fche geheime und Landes: Directionsrath, dann 
k. geiſtl. Rath und Eanonieus zu St. Veit in 
Herrieden der Nechte Doctor, Joſeph Coͤleſtin 
Haltmaper; 

5) der bisherige bifchöfl. geiftliche Rath 
und Stadtpfarrer zu Eichftädt, ehemaliger 
Eanonicus zu U, 2. Frau dafeldft, Ebers 
hard von Elanner; 


6) der bisherige Pfarrer zu Allersberg 


und eichſtaͤdtiſch biſchoͤſlicher geiftlicher Rath, 
Johann Baprift Stoedel; 

7) der bisherige Pfarrer zu Stirn, Jos 
hann Georg Yinmüller; 
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8) ber bisherige Stabtpfarrer zu St. Mos 
riz zu Ingolftade, Thomas David Popp. 
ChorsBicaren: - 

1) der bisherige Donw Prediger und Vice⸗ 
regens im Elerical:Seminar zu Eichftädt, Jo⸗ 
hann Georg Hoffmann; 

2) der bisherige Chorvifar in Eichſtaͤdt, 
Vincen; Kaftner; 

3) der Erreligios des aufgelößten Kfofters 
zu Wertenhaufen, Eöfeftin Bauer; 

4) Eur ag BE ri 

5) ber Klingensbergifche Beneficiat zu 
Ingolftade, Ludwig Huber; 

6) der Priefter, Franz Zaver Hall, 
zu Eichſtaͤdt. | 


Biſchoͤfliches Dom⸗Capitel zu Speyer. 
Probft: 
ber bisherige Pfarrer zu Offenbach, Jos 
hann Valentin Mes. 
Dedhant: 
der bisherige geiftliche Rath bey dem Bir 
ſchoͤflichen General: Bicariat zu Freyſing, eher 
malige Canonicus zu St. Andreä dafeldft, der 
Theologie Licentiat, Franz Donat Werner. 
Eanonifer: 

1) wird weitere Beftimmung folgen; 

2) der bisherige Cantons s Pfarrer zu 
Kaiferslautern, Joſeph Salefius Milten: 
berger; 

5) der Eantons s Pfarrer zu Spener, 
Franz Chriſtoph Günther; 
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4) der bisherige Cantons⸗ Pfarrer zu 
Mutterftadt, Jakob Stamm; 

5) der bisherige Eantons » Pfarrer zu 
Edesheim, Anton Wolf; 
6) der bisherige Eantons s Pfarrer zu 
Goͤcklingen, Anton Ford; 

7) der bisherige Pfarrer zu Deidesheim, 
Eonrad Schneider; 

8) der bisherige Pfarrer zu Kirweiler, 
gran; Stephan. 


Chor⸗Vicaren: 
1) [2 E 2 “ * - + 
2) . » * . - 


3) » . . . . . 
4). » . re . A 
5) der bisherige Caplan zu Speyer, Jo; 
hann Cronauer; 
.. Er Er 
In Anfehung der übrigen wird weitere 
Beſtimmung folgen. 
— — — —— 


Pfarrey-Erledigung. 





Im MRegenkreiſe: 
Die Pfarrey Schoͤnthal. 
Die organiſirte Kleſterpfarren Schoͤnthal 
im Königlichen Landgerichte Waldmuͤnchen, 
iſt durch den Tod des I Michael Sar⸗ 
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tor erlediget worden. In dem Umfange der; 
ſelben befindet. ſich eine Fiualtirche zwen 
Schulen und 1799 Seelen, welchen der Pfat⸗ 
rer mit einem Hälfspriefter vorſtehet. Die 
jährlichen Einkünfte beftehen ' 
1) in dem beftimmten Gehalte zu 600 f. 
2) in dem Holjfurrogat zu 35 5 
3) in den Stolgefällen - 4778 
4) in dem Ertrage der Widdumgruͤn⸗ 
de zu 60 ». 
5) für den Unterhalt des Hülfspries 
ſters bezieht derfelbe 2300 : 


— 

Summa 1212 fl. 

Die Steuern und andere ftändige kaſten bir 
tragen 29 fl. 


— — — — — — — 


Kurs der Baierifhen Staatss . 
Papiere 


Ing Wen IT SEE PET den 27. September 1821. 


Staats: Papiere, Wriefe. | Srsuesperiee [on | om 


Geld. 
753 25 2154 
g! % 
944 
924 
102 1013 
94 
82 


Dbligationen & 4 0f0 
ditto a5 0fo 
Land: Anlehen . » » 
Hypoth. Anmeif. » » 
Lotterie Looſe A—D 
400.» - 
ditto E- M 
1400 2» » .» 
ditto unverzins⸗ 
liche — 
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München, Mittwochs den 10. Dftober 1821. 





Inhalt. 
Bekanntmachungen. Privllegium für Juſtin Helfenberger und Compagnie wegen der von ihm erſundenen 
Getreid ⸗Gerbmuͤhlen; — Pfarreyen- und Beneficien-Erledigungen; — Dienſtesnachrichten; — 


Koͤnigliche Genehmigung zu Tragung fremder Dekorationen; — Kurs der Baieriſchen Staats + Papiere 
am 4. Dftober d. J.; — Ueberfiht ber Getreid - und Viltwalien= Preife im Monat Augufe-d, I. 








Betanntmadhungen ben, foertheilen Wir hiemit denfelben auf das 
oe " j Gutachten Unferer Akademie der Wiffenfchaf: 
(Vrivifegium fuͤr Juſtin Helfenberger und ten das nachgefuchte Privilegium auf zehn 


Compagnie aus Rohrſchach in der Echweis, 
wegen der von ihnen erfundenen Getreid— Sahre unter der Bedingung, daß 


— — 1. eine genaue Zeichnung, oder ein Modell 

Wir Marimiltan. Joſepb, der Maſchinen nebſt ausführlicher Ber 
hun Gottes Gnaden König. von Baiern. ſchreibung, mit Beyſetzung des verjuͤng⸗ 
Nachdem Uns Juſtin Helfenberger ten Maßſtabes bey der Akademie der Wif: 
und Compagnie aus Nohrfhach in der fenfchaften, und zwar binnen zwey Mor 
Schweiz fir die von ihnen erfundenen Getreids naten bey Berluft des Privilegiums bins 
Gerbmühlen um ein Privilegium gebeten has terlegt werde, und daß 


(61) 
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2. die Erfinder ben Verluſt des Privile— 
giums alle polizeyliche Vorſchriften zu bes 
achten haben follen, die Wir zu Verhins 
derung von Mißbräuchen in Anfchung der 
Verfertigung und Des Verkaufes ihrer 
Getreid sGerbmühlen anzuordnen für gut 
finden werben, 


Wir wollen und gebieten hiernach, daß 
Jedermann binnen des obengefejten Zeitrau: 
mes fich enthalten foll, ohne der Erfinder Ein: 
willigung die erwähnten Mühlen, in welcher 
Größe es auch fern möge, in Unferm Königs 
reiche zu verfertigen, nachzumaheny und zu 
verfaufen,, bey Vermeidung einer Geldbuße 
von Hundert Dufaten, halb für Unfer Aerar, 
halb für die Befiger diefes Privilegiums. 


Alles diefes jedoch unbeſchadet den allens 
fallſigen Rechten Dritter, und insbefondere 
derjenigen, welche ſich als frühere Erfinder 
ausweiſen fönnten, oder die Erfindung felbft 
weſentlich verbefjern würden. 


Gegeben Tegernfee den vier und zwan⸗ 
zigſten September im Jahre Eintaufend acht 
Hundert ein und zwanzig. 


Marimilian Joſeph, 
Freyherr von Zentner, 


Auf Königlich Alterböchiten Befehl: 
der General: Sekretär, 
ftatt deſſen, 
Staudacher, geh. Sefretär. 
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Pfarrenens und. Beneficien 
Erledigungen, 


Am Sfarfreife 
1) Das Beneficium St. Barbara in Holzkirchen. 

Durch die Verfegung des lezten Befigers 
ift das Beneficium St. Barbard im Marfte 
Holzkirchen in Erfedigung gefommen, 

Daffelbe liegt in der Didceje Freyſing, 
im Defanate Miesbach, in der Pfarren Großs 
bartpöning,, und im Pandgerichte Miesbach. 

Die Obliegenheiten des Beneficiaten bes 
ftehen wöchentlich in zwey geftifieten Meffen, 
wogegen er 

a. den Genuß der frenen Wohnung, 
b. an firen Geldbezügen 7ı fl. 3 fr., und 
ec. aus Grundjtüden s3 fl. 6 fr. bezieht. 

Laſten haften Feine befondern auf diefer 
Pfründe, 

Der Benefieiat ift zugleich Cooperators 
Erpofitus, und es liegen ihm, als folhem, 
alle Verrichtungen eines Pfarrers ob, 

Hiefuͤr bezieht er 
1. an beftimmten Geldeinnahmen ggfl. 7 fr. 
2. an zufälligen Einnahmen beyläufig 122 fl. 
3. an Samnılungen 20 fl. 





Im Unter » Donaufreife, 
2) Das Kurat:Beneficium in der Fefte Oberhaus. 

Durch den Tod bes lezten Beneficiaten in 
der Feſte Oberhaus bey Paſſau ift diefes Ber 
neficium erlediget worden. 

Mit demfelben ift nur die Ausübung der 
Seelſorge im Bezirke der Feſte Dberhaus 
verbunden, 

Der Beneficiat hat täglich um 8 Uhr 
Meffe zu lefen, und an Sonn: und Feyers 
tagen das Evangelium abzulefen, auch das 
mit eine Homilie zu verbinden, fo wie an 
Sonntagen Nachmittags den Rofenfranz und 
Litaney zu halten, und alle feelforgliche Vers 
richtungen zu übernehmen, 
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Das Einkommen beftebet in 391 fl. 22 fr. 
die Laſten betragen g fl. 57 fr. 

Birtiverber haben ihre Gefuche in 4 Wo⸗ 
hen vorjcpriftsmäßig vorzulegen. 


gm Dber: Donaufreife 
3) Die Pfarrey Illdorf. 

Die Pfarren Illdorf, im Landgerichte 
Hain, im Defanate Rain, und in der Dids 
cefe Augsburg, ift erlediget. 

Diefelbe zähle 201 Seelen, und 
Filial. 

Die Ertraͤgniße, welche aus der Kompe: 
ten; und dem Widdum fließen, find auf 


497 fl., die Laften auf 34 fl. angeſchlagen. 


Im Rezartreife, 
4) Die Kuratie an der Etrafanftalt zu Lich— 


tenau. — 

Die katholiſche Curatie an der Strafans 
ftale zu Lichtenau ift durch die Verfekung 
bes bisherigen Kuratpriefters Aaron Kurz 
auf das Kuratbeneficium zu Oberwittelsbach 
erledigt. 

ie liege im Bezirfe des Landgerichts 
Heilsbronn, gehört zur Didcefe Eichſtaͤtt und 
jum Defanate Oberefchenbach. 

Die Geelforger : Berrichtungen befchräns 
Pen ſich auf die Sträflinge, deren Zahl ſich 
nach dem Zus oder Abgang derfelben von 
Zeit zu Zeit vermehrt oder vermindert, und 
dermal auf 253 fich beläuft, 

\ Das Einkommen des Kuraten befteht in 

einem ftändigen Gehalte von 400 fl. an Geld 
nebft freyer Wohnung und Beholzung, ohne 
daß Laften darauf haften, 


m Dber » Mainfreife 
5) Die Pfarrey Lanzendorf. 

Durch den Tod des Pfarrers Johann 
Gottlieb Eſchenbach ift die Pfarren Ranzen: 
dorf, im Defanate Dernef, und im fand: 
gerichte Gefrees, erlediget worden, deren Ers 
trag nach der Faſſion vom Jahre 1814 auf 
390 fl. 305 fr, berechnet worden ift, 


hat fein 
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Dlenſtes Nachrichten. 


Seine Majeſtät der König haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entfhließung vom 20. 
März d. J. dem Poftoffizial Heinrih von Tho: 
ma; zum Revifor bey der Oberrevifion fahren: 
der Poften allergnädigft ernannt, 


Seine Königlihe Majeftät haben 
untern 19. Sept. d. J. allerguädigft zu bes 
ſtimmen geruht, daß in die bey dem allges 


. meinen Reichsarchiv Durch den Tod des Mas 


thias Manfag erledigte erfle Kanzeliftens 
ftelle der bisherige zweyte Kanzeliſt Jafob Wins 
terl, in die zweyte Kanzeliftenftelle der bis: 
herige dritte Kanzelift Andreas Müller da; 
felbjt vorrücden , und bie dadurch eröffnete 
dritte Kanzeliftenftelle dem bisherigen Kanzlens 
Praktikanten Joſeph Gutſchneider provis 
forifh übertragen werde; 


Unterm 20. Sept. d. J. wurde bie erles 
digte Hofbau ; Conducteurs : Stelle I" Klaſſe, 
dem Bau » Conducteur der II" Klaffe Daniel 
Ohlmuͤller allergnädigft übertragen, 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
22. Sept. d. J. wurde der Johann Ehriftian 
Brunner jum zweyten Offizianten der Ober; 
Mainkreis-Kaſſe allergnädigft ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 20, Sept. d. J. die erledigte Forfts 
Rechnungs s Commiffärs s Stelle im Unter—⸗ 
Mainfreife dem Rechnungs : Kommiffär II 
Klaffe Georg Adam Degenhard zu verleis 
ben; — den vormaligen Eontrolleur bey der 
Kreis s Kaffe Hermann Flefenftein zum 
Rechnungs: Kommiffär I" Klaffe extra statum 
bey der fönigl, Negierungs: Finanz : Kammer 
des Unter » Mainfreifes allergnädigft zu ers 
nennen, und den erften Reviſor Joſeph 
Scheid ler in die zte Rechaungs-Kommiſ— 
färs » Stelle einrücken zu lafjen geruht. 


(61 *) 
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Seine Majeftärder König haben 
nuterm 24. d. J., die ben dem Appellations; 
Gerichte des Unter: Mainkreifes erledigte Aſ—⸗ 
feffors : Stelle dem bisherigen Affeffor ben dem 
Appellstions s Gerichte des Oder » Donanfrei: 
fes, Johann Baprift Blaß zu verleihen; — 
den Protokolliſten des Kreis: und Stadtge⸗ 
tichtes in Nuͤrnberg Gottftid Pflaum auf 
die bey dem Kreis: und Gtadtgerichte zu 
Fürth erledigte Rathsſtelle, dann — den 
dey dem Kreis : und Stadtgerichte zu Schwein: 
futt als Aſſeſſor angeftellten Doctor Franz 
Diapr aufdie bey diefem Gerichte erledigte 
Nurhoftelle zu befördern, dafür zum Affefjoe 
außer dem Status bey eben diefem Gerichte 
den derinaligen Acceſſiſten bey dem Appellas 
tions: Öerichte des Unter: Mainfreifes Franz 
Strümmer; — und den Gubftituten des 
Eraats: Procnrators bey dem Bezirks : Ge; 
richte zu Landau, Heinrich Schnellenbüpf 
jum Advofaten dafelbft zu ernennen; 

ferner am 25. d. M. dem fih im 71 2er 
bensjahre befindenden erften Gefretär des Ap- 
pellations: Gerichts für den Unter: Donaufreis, 
Jakob Dotzer; — fo wie dem im 4iſten 
Sabre dienenden Kanzeliften ben dem Appel: 
lations:Öerichte im Regenkreife, Joſeph IB e fr 
felberger die nachgeſuchte Ruheverfegung 
zu bewilligen; 

und am 26. d. M. den Yultus Rofens 
berger als Unter: Gerichts : Schreiber bey 
dem Bezirfs + Gerichte in Frankenthal zu bes 
fiätigen geruhet 

Seine Majeftär der König haben 
gleichfalls unterm 24. Sept. d. J. den Renthe⸗ 
amten zu Schwabmünchen Franz Chriſtoph von 
Zehntner zum Regierungs-Rathe Gen der 
Regierungs: Finanz: Kammer des far: Kreifes; 
den Rentbeamten zu Bandsberg, vormaligen 
Regierungs : Ajfeffor zu Negensburg, Geis 
get, zum Rentbeamten zu Schwabmünchen; 

en Regierungs: Uffeffor dahier Anton von 
Steffenelli zum Rentbeamten in Bandes 


—— 
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berg, und den Concipienten bes Staats » Mis 
nifteriums der Finanzen Dr. Peter Clarenz 
zum Negierungs:Affeffor der Finanz Kammer 
des far s Kreifes allergnädigft ernannt, 
Ferner wurde unterm 24. Sept. d. J. das ers 
fedigte Rentamt Mindelheim im Ober-Donan⸗ 
kreiſe dem Affeffor derRegierungs: Finanz: Kams 
iner des Ober: Donaufreifes, Dr. Jafob Baus 
er; — das erledigte Rentamt Memmingen dem 
Rechnungs: Commiffär bey der Regierungs⸗Fi⸗ 
nanz: Kammer in Ansbach, Aibreht Zinn; — 
das erledigte Rentamt Kaufbeuern in rrfee, 
dem Regierungs: Commifjär bey der Finanzs 
Kammer in Augsburg, Andreas Ritter, 
und dem bisherigen Oberlieutenane im 2" Jaͤ⸗ 
er: Bataillon und Raths-Acceſſiſten bey der 
FinanzıR ammer in Ansbach, Friedrih Horns 
berg, die ben der Finanz: Kamnıer der Megies 
tung des Ober: Donaufreifes erledigte Aſſeſ— 
forsftelle, fämmtlichen proviſoriſch, verliehen, 








an = Genehmigung zur Tragung . 
vemder Dekorationen, 


Seine Majeftät der König haben 
dem Königl, Minifterial: Rah von Belli 
die Erlaubniß zu ertheilen allergnädigft gerubt, 
das ihm von des Königs von Wuͤrtemberg 
Majeftät verliehene Kitterfreuz des Ordens 
der Würtembergifchen Krone annehmen und 
tragen zu dürfen, 





Kurs der Baieriſchen Staats + Papiere, 


Augsburg den 4. Dftober 1821. 





Briefe. | Geld. 
— — — — 
Obligationen & 4 0 76 264 
ditto a5 00 914 91 
Sand: Unleben .... . 944 94 
Spporbef- Anweif. . . 02% 914 
Lott.Looſe A-D a4 oo | 102 10:4 
dito E-Maä4 0 054 05 
ditto unverzindliche 82 — 





907 — 908 
Monatlihe Ueberſicht der Getreide» Preife 
| in dem - 
vorzäglidften Städten des Königrrige, 


” 





m Auguft 1821. 
tor treie 































































































Yugup, [erre] zur | wen [anlerene] D 
af. |® oe \oan.In. Ir. Nom. len. Sof. a. Itr.\son. lem. ame. If. er. San- lan. |Sahn. ]n.| fr. 
München Ä 
den 4. |ao7glı5oal 577lı5iız 948 738| 2101 712 246| 181 6lıgl 672| 571] zor| 4/42 
s ı1. 185811416 442lı6 734 589] ı45| 920 165 606| 490] 116) 458 
s ı8. |1643l1218| 4a5lıglaolıogol 7350| agolrolzı 156 399| 3771 221 5119 
e 25. 1790/1089) 7orjı6lızlııos] 668] 437| 7149) 114 3291 59| 513 
— — — — — Io — — il — — — — 1 
Lands hut 
den 3. 1 471] 417] 54113 127| 120] 7] 630 31 90 —| 4i22 
se 10. || 557| 532| a5jı4lj Tal za) —| 7) 19 1207| 18] 4130 
s 17. || agıl 262] golı7las) 38] 38] —[10]30 — 401 —I 5130 
s 24. || 633] 503] z30[13||| 2122| z08| 14] 7 = 64 — 4150 
= 30. 1448| 354 941124 56| 54] 2177 — 67) — 430 
Erding 
den =. || 674| 565| 109114-435 3761 59] 6 79 691 6] 4136 
z 9. || 558j 538] 20/15 208] 1906| ı2l 7145| 78| 7 61| 3] 4130 
« 16. || 3490| 287] 53118 - 154| 1545 fe) 77] 70 34] — 520 
« 19. || 385| 198] ı87J17/—H 186] 128] 58 Blısl 20] 20 41) 5| 420 
« 23. || 348] 260] sBlıssalxısı 761 a9] za a7] 97 ol a 430 
273] 270] 3] 7149) 52] 48 32] — is 


» 30. 1 551] 519 eh 








‚909 gie 


Unter +» Donaufreis 





IGetreid⸗ 





























Ber 
fauf. 


Schfl. 





ur 
auf. 


— 


tand Stand Ref. hu Ken. Stand] 


Preiß. 


R. | fe, San. 



































Mirrel —— 
Keil. R ve. rg u rand 
Ss. .I kr. #. I tı.ionf. San. \omn. 





St. Sht. Sa. 









Sn. Ss. 





Burghau⸗ 
fen") 


den — — — 


Straubing. 
ben 4. || 222| 222 
„ ı2. || 1161 116 


» 18 2111 210 











30 


j 


“)MBurbe dus Laufe dieſes Monats Feine Gattung Gerreid auf die Schraune zu Burghauſen gebracht. 


„» 25. 2350| 285 13) — 








„.— a4 














gıı 


9 


Regenkreis. 





l 
—— Weittzen. Korn. Berfe 








; Ber Mittel Ber: Vittel Ders x 
Auguft, — tauf. her Preit. — taufſ. m Preis, kauf. Er » 
Sar. San. Shr. Schr. | A. |tr.san. |Shf. Sch. 











Umberg | 

den 4 | 65 | 58 | 7 Irziaoll 4381 4228| 1 165 —— I — I — 
s ı1. | 62 | 60 | = |13j33\ 238] 233] — 29] — — — 
s 18. | 338 30 | 3&[15lasi 37 | 37 | — 930 — | — | — 
s 25. | zo8i 5781 13 |13144| 588] 438] 25 | zIarl — | — | — 





s — — — — — — — — — — — — 
Ingolſtadt 
den 4. |169 j159 | zo Irtlsglroo | go | 10 | 6127| 41 — 4 
s 11. 159 ‚139 | 20 |14| 8 70 70 —1I7 4| 1| 3 
s 18. | 59 | 59 | — {15135 60 | 60 | — | ziadl 5| 3| 2 
s 25. Jlıgs | 99 | 82 10581104 70 34 | 5146| 3 1 2 
a ar Ma ae ee a u 
Regendburg 
ven 4 1 69 | 69 | — Isaladl2o | 20 | — | 7 -i1-|— 
s ır. [105 Jıoa | 3 11353 26 | 26 | — 1-1—-|- 
s 18: 154154 | — 14157) 35 351 — Isa | | — 
. 25 189 | 74 | 15 12 37 34 | 34 | — 1639 -— I — | — 
| —— — —— no mer — — —— — en 
Eichftädt 
den 4. [69 | 617 | 8 as 44 || al 7a = = — 
s ı2. [63 59 | 4 jzgı5, 32 | 32 | — 834 
⸗18. RR 3 1451154 |52 | 319 211 = I —|— 
s 25. | 78 





913 





ben 2. 
» Io. 
=.17. 
: 24 
s 31. 


Kempten 


- 





Ddber ⸗Donaukreis. 


94 75] 973 36) 
27| 27) —Iı4: ı 
27] a7] 117,32 
22 12] —|14—| 
a7 a7l —Jlı3 41 









⸗ 
s 28. 
. 


Neuburg 


573) 363 21015 
582 395 187,14 30 
83/15 30 
612 398: atglısz 30 


426, 343) 
12714130 


672! 465] aoz|ızlır 


725| 500| 225114155 
581] 343) 238]15|39 
790] 430| 360[|14148 


988] 518! 470|13 

831] 399] 432jı4]1 
703] 3801%23ir4|4 
766| 407] 359|13112 


82| 761 6lıalaz 
65) 59] 6jr249) 
47) A7| 11523 
g90| 70| 20/13 10 
57] 57; 23 


=) Bedeutet Kern. 





374| 309 


295 


285 


Mirrets 
Reit. Preis. N Stand, 


Ber 
fauf. | 
- 1Schfl. 








914 









A. 














916 





915 


ey ati eie 









Getreibd: 
Märtte. 






























Mittel Ber: tt R s 
Ren. [Biree Siands ‚Ber: | sen E Ken | Wen 
. er. 30. left. If. Fa. Irre Schi. ec. 









s 22. » 25. 405| 271] 134l12'58] 126 
» 29.» —|| 1228| 106] 22113 46 






Erlangen 






» 5. » II. 209 
z 12.» 18. 17 

= 19. 225.|| 224 
s 26. : 31. 167 


Nördlingen | 


von 1.biß 4. 224] 224] —|rglır % 
I 
den 4 || 179 







s 11. || 168, soı] 67jıılagijl zıo 

s 18. # 90| 7 2612150] 54 

s 25. | 76| 41] 35j13l56! 37 

£ — 
Nürnberg 

den 4. 313) 287] a6lızizol 127 266, 137] 129' 

s 7.u.ır.) 5641 558] 6lı4 4 269| 313] 262| 51 
a 14.3 18.| 687| 646) 41 2457| 354 225| 196) 29 
s 21. »25.| 632) 409. 223l13|27| 317 229| 194| 35 






761 581 18 





38. 1 2 175, 335 3 139 





917 — rn 1 918 


ober s Maintreik 


Weitz en. | 
Ber 










Getreids 
Märkte, 
































































tand Ren, Piste Vers Mierel — 
Sram your. | Rt uetn ang. | *"R- —4α p—— 
— Va Telear san aan Te 












- Bayreuth 


den 2. Aug· 














9% 8:1 54 54 — 

eı6. ⸗ a4 34 — 66| 665] -10 7 16 ” — uhr 107 
» 23. » . 121 | 4) 4 71957 5) 59 — ii 24 | 14 
s 3%. 2 |] er 314 — „ | . 24 — o j - 0) — er 34 | 34 | 





F— — 920 


Unter: Maintreie, 























ir Weiten | Kom | Gerfe 
Yuguft. jan 2 Kell. ge Stand Pan Kell. 
sat. (aan. sam. la. 1 Isar. san. Isan. 
Aſchaffen⸗ 
burg. 
denn III — 1 
3 8 — — — 35 3% ee. 
:e ı6 u) — — — 6 6 mer 
: 2. 1 —|i|— | —I- ss si — 
29 1.) — | = 5; ’ 4) — 
Schweins 


furt. 
v.'1. bis 4) 73 73] — [12 17 651 — 
» 8. bi 11. > 
215. — 18. 36 





:22.—25.| 61 


Würzburg 

den 2 19041903 — lıri5g| 7724 774) — | Gall — | — | — I 
s 1. —* alla 4989| $|7 —1* 3 

⸗18. 2758 2085 73 * 120% 1198 HI 723 — — 

s 25. 3928 339 | 538. 12| 71878 1685 198 | 7 all ai! 1224 — | 518 74 | 74 


———— 


s — — 








Rbheinkreis. 


























































Getreide | N ; 
Märkte, Beiden Korm Gerfie 
—— r |v°® [one jemeo] air | 9°" [or Jprom ir |**- EB ve [Met [ai 
Isar. \ean.\aae./r 1rlanr lomn In 11-[ESn ee el 
Sranfenthal 
ven 32. | 15 | ı5 | — 15) 15) —| 6) Gl 26) 26 32l 32] 44 
s 2 132 | | — 211 21! —|5 49) 49 8] 18 —I4 
var = a2| a2| —| 5155 2391 39 161 ı6| —I 3zis 
24. II | — | 9 —I 533 38] 38 16| 16| —| 349 
s 31 138|38 — si 8 — 5133 28) 28 29| 29| | 313 
Speyer. 
den 7 3 4 | = 16| 16) — 5261 101 10 7 37 — alt 
. 14 18 | ı8g | — u 9 — 5/22, 30| 30 2909| 29, —-] 320 
. 2. al a|— 9 9 — 4149| 13| 13 136| 1361| —| 32 
Bl | 41 a4 4 —5|6| 38 38 83l 83] —| 3118 
5 — — — — ⸗ nd — — 1 — — — — — — 1 — 1 — 
Zweybruͤ⸗ 
cken. | 
ven 3 6060— heil ni 56] 56] — isn) 20] 20 — 9) 19) —| 351 
«20. | 62 | 62 |— Iisiaal 46 46 —| 848] 23) 23] — a7| a7] —| 3142 
s 317. 194 | 94 | — |ssia7] 241 24] — 835] 10] 29 0 — 23} 23] | 3,51 
s 24 46146 | — |ralıal 73) 731 | 7137) 9 9 — 36| 361 — 3i31 
s 31. || 48 48 | — 11412 601 600 —ı 7157 4 A 22: 29 — 3| 
Landau 
ben 2. 41 4119 M 14 —I55ıl 9) 9 ja 7 7 49 
. 41331 31 — [Ya 24 74 —[5i50l 22) 22] [44 6 6 4— 
⸗5. 2| 2)|—- (94 27 3 sm 5 5 aa 5 5 49 
«ea. 1 3| 3)— food) 16 16) 5 4 0 4 aa 5 5 49 
= 26. a Eee — > Sa aa eier —_ —⸗— 
8 |1-I-I1—I-4 2 2 5a ı 1 — ala sl 5 324 
23.4173 N‘ 3120 
are a 3124 
e 30 sl sı—|Izea4 x 7 —lsliıı 4 4 — 1 18 ı8 r 
ee — 
| 


923 _ — 924 
Monatlie ueberſicht des Preiſes der erſten Lebensbeduͤrfniſſe 


in den 
vorzüglichſten Städten des Königreiche, 





Im Auguſt 1821. 
ee er u ee 








Bier 


Mehl: Tare Brod⸗Taxe. | Rare 


Drt. | Fleiſch⸗-Taxe. 





——— Ord inares 


Ordinares Drbdinäret 
Bere: MWeitenbrod |Roggenbrod Mach 


das Pfund ı das un- as Pfund ve 
ran fr. | Ir yEHt 








Och ſenfleiſch Kalbfleifch 


Auguſt. | das Dfund | das Yrund_| das Pfund 
te ee 


München | 




















ben 5ten | 9 2 8— 4 I 2 I 6 — 3 2 l—|— 
» I2= 9 2 7 2 4 1 2 1 6 — 3 3 4—2— 
:» 29:1 9| a7 | a4 2——2 131—16113134—21— 
Be 2 7 2 5; |— 3 — 6 2 4 a 1] 
s 31: | 9 2 7 2 4 2 2 3 6 I 4 — — — 
Landẽ hut 

den zten 9 — 8 — 4 2 2 2 5 I 2 — li—-i— 
1221| 9 | — 7 2 5 | — 2 2 5 I 2 I—- — — 
mw. 9 I - N 7 | 2157| 3 | 3 | r I 96 3 | 3 I — —|— 
s 20 = 9 — 9 — 4 2 2 2 5 1 2 — — — — 
=: I — —— — ————.I— 11. 
Erding 

den zten | 9 | — EN ae 3 sIs 3 5 er u Dt Bass 
a 3 20) DE Due El DE ie a IE |: 3175| | 4 | || — 
⸗16⸗ a a N | 4 1 3 3 5 14 s i—|i— 
.23: ol=-4r 1el-|: ls Er ı l—|- 
En se 3 als ı 4 ıI—-|— 


925 





926 _ 



















Ordinäres DOrbinäres DOrdinäres DOrdinäres 

















| enflei Weitenmehl ||Roggenmehl || Weitenbrod|| Roggenbrod 
Auguſt. 9 al —*5 — = —— — 
fr. | pr. AN fr. Pils . * * 











Burghaufen i 
den 4 9| ı 
s:s 18 9 1 
⸗ 25 9 I 
s 31 9 ı 
Palau | 
den 7. 7133 
se Ik 7213 
s 21. 713 
-a48. 7| 3 
— I —| — 

Straubing | 
ben 4 713 
s ıI | 3 
s 18. | 813 

81 3 





927 _— PF 928 





































— — — — — — — — 
i 
Ort. | Mehl-Tare. | Brod:Tare, | ne 
’ | 
Ratbfleifch Weigenmehl IR Drdinäres Ht Weitenbr * ——— dat 
oggenme igenbrod | Roggen 
Auguſt. das Pfund | das Hund | das Pfund | das Hand | das fund | Das Hund | 77° 9-9 
fr. | pf. fr. f. fr. p — ft. * fr. f. fr. u . fr. | pf⸗ 
— „7 2P4—3621——4122— 
— 7 ||» :3| 2:2 |— + 24— 
— 8 — 5 2 2 2 5: | 2 2 
— 8 |— 45 1-1 21.2 94 |,3 | 2a 
Eichſtaͤdt hl hl. hl. 
en la la ri | I A |5l a | 
s In 8 2 7 2 4 2434 — — 5 312 2 
⸗18. 53 2 1712413*5——252213 
= 25 8 2 7 2 4 31 — — | + | nl 2 I, 
.e — — — — — — -_— — — — — — — 
Ingolſtadt 
den 4. 9 I— T | 3 | 344 2 5 4 Werl ı 3} 
s 11. 8 2 ı|— ala al 5 ld — 
= 1% 8 2 > 5 Hl a al 6 it 2 x 
25|8|28 | | 3 at 2 al 4 | a 
— — — ⸗ — — — ⸗ = — — — — — — 
Regensburg 
8* 
den 4. 8 2 9 2 5; |— 2 2 51— = (er 
11. 8 2 9 la 5 2 215 — 2 1 
⸗218. 8 2 9 2 5 2 2 34 5 2 2 1 
= 25 8 2 9 2 5 — 2 2 5 .—_ 2 — 
e — — — — — — — — — 4 — — — — 





929 — 930 
— Dbders Donsufreie. 


Dort, | Fleiſch⸗Tare. | Mehl: Tare, Brod:Tare, Diet 


Tare. 




















Drbinares Drdinäres 
eitzenbrod er rg 
ai das Pfund I das Pfund 


— — 


————— 
chſenfleiſch Kalbfleifch —— Ioggenmepl 


as Pfund | bas Pfund || das vun 
. . . f. el kt, It. | Pre 
































ft. | pi. I 

.4blsıo) 9 |— | 8 |— | 3 | | 2 | 3 3 | 3° 

#1 17. 9 — 8 — 3 14 | 2 T 4 — 
:1..—24| 9 | — :,|ı— 4 x || 2 14|5 4 
—— gi 8: |ı— 3 | ı 3 | 3 24 

Kempten. 
v. 5. bißrr. 8 2 7 — 3 3 2 | 5 — 

s12..—18.| 8 s17|j- 13 3| 2 14 5 | — 

sı.—25| 8 | = | 7 |—-— |4+|- |2|2|5 4 
»26,.-.1. Sep. 8 2 7 | 4 2 2 5 1 

Lindau. 
v. 4. bis xro. 8 2 7 2 3 2li— 1— 4 — 
⸗11. - 17. 8 2 7 2 3 2 | — | — 4 —| 
18.24) 8 2 7 213 233i— | — 4 — 

225 .· ⸗- 31. 8 2 7 2 | 3 2 — — 4 1 

Memmin⸗ | 

gen 

v. 2 — 8 8 27 2 - - j- | 1 3 3\ 2 r i>|1- 
s 9. —15. 8 2 7 2 I I I |— 3 212 — 
216. —22.| 8 2 7 2 li |— II— |— 4 — || 2 I 
s23.—20. 8 2 7 2 * — — — 4 — 2 1 
230. s.Sep- 8 2 7 2 iji— 12 ll 1— 3 2l| 2 | — 

Neuburg | | 

⸗8. — 14. 8 2 7 2 3 24 | 2 14 5 I 2 4 
15. — 2. 8 2 7 2 4 ı | 2 3 6 1 2 3 
s22.—28.l 8 2 \ 7 2 3 23 | 2 1 5 | 2 2 I 
⸗29.·4. Sep· 8 2 17 2 3 2 2 415 ı 2 |-- 



























931 932 
Rezatkreis. 
Bier⸗ 
Drt Fleiſch⸗Tare. Mehl⸗Tare. Brod:Tare. Tare. 
— — ne oneieenöres [etogsenkreo| 7°, 5 
aldfie eisenme oggenme eibendr 
Auguft. das rund Das Drund | das pfund | Das fund | das prunb | 2 * # P 






fr. f. . . + pf. It m. A fr, 4 Pr. | pf. 


Nuͤrnberg 


vom —31 841— 7 


Ansbach 


von I—3ZI. 


X 
» 
an 


Erlangen 


vomı—zt.| 7 


[57 
I 





Fuͤrth 


pomi—zıl 7 2 r 


Nördlingen 
vomm.—31l 7 2 5 


Er j — | 934 
ber: Mainfreie 












Fleiſch⸗Tarxe. | Mehl⸗Taxe. 




































DOrdinäres Ordinäres Drdinäres N Drdiuäret dat 
Ochfenfleifch || Kalbfleiſch Weitzenmehl Roggenmehl Weitenbrod | Roggenbrod m 4 af 
Auguſt. das Pfund || das Pfund || das Pfund || das Pfund || bas Mund | das Pfund Ir 
fr. | ve | fr | pe Pr | pr. || er | pP. | Mr. R | fe. | »1. te. Ip. 














*) Roggenmehl wird micht verlauft, umd daher and Feine Tare dafür beſtimmt. 
*) Ruͤcſichtlich des Roggen-Mehls wie bep Baireutp. 


135° F — 936 
Unter-Mainktreis. 






















Fleiſch⸗Taxre. Mehl⸗Tare. Brod⸗Taxe. | ziere 
DOrdinäres f Dreinares Ordinares Ordinares das 
chſenfleiſch/ Kalbfleiſch Weitzenmehl Roggen enbrod 


mehl Weigenbrod Ro 
Sa6 rund” | das Praßd | das Sand || dad Brand | das pfund | Des Hand Im —— 
A 1 se | perl. — |. 


fr. kr. pf._| 


Auguft. 


































Aſchaffen⸗ 

burg 

v.1.bis gr. 93 6 \.23| 4 | 3 315] — 
933 1623 414 3) 5|I— 
9.13 71 sl 4| +) 3: | Be 
olalzlalala 35 
be Eu 7 2414 9 sı- 

Schweinfurt 

0.1.biszı.| 6 al5 — 14 1 —16 

Wuͤrzburg 


v. 1. bis z52. 8 3 6 1 u ⸗ 


” 938 





Y. 


Rheinkreis. 






Orbdinäres 
Ochſenfleiſch Kalbfleifh Weitzenmehl 
das Pfund || das Pfund || das Pfund 









Frankenthal 
von a27. Julhj 8 331116 | 3 14412u3313 = | 


Landau | 





von25.Yug.| 0 | | 7 1351| 3 1351 — |< | 2a 371 x | 351 — | 

Zweybruͤ⸗ | 
den 

ben Zten 8 | 35 4 133 1 3 ayıs | ee Page 3 245 || 2 il—|ı— 
s 10 5 8 | 377 31 — | — — — 3 1244312 41 — | — 
= 17 = 8 | 3% || 4 157, — ud u Kia: 3 |» | = H — |. 
24 = 8 35 | OL 5 A Ka 3 I» 2 31—|— 
= 31% 835 + [il = | — 3,858] 2 | IE —|— 
Speyer 

denzu. July. 10 56 233 — — Io Io 4 | 153 2 I — — 


”Negierungd. " 
Juctucn· 


fuͤr 


Koͤnigreich 


Baiern. 








Nro. 35. 





Münden, Mittwochs den 17. Dctober 1821, 





Juhalt. 
Könialiche Miniſterial-Entſchlleßung: "bie geprüften Mects » Vraktilanten betreffend, 


Belanutmahungen: Sitzung ber Königkihen Staatsrathe : Sommiffion vom 77. September d.Y.5 — 
Auszug aus der Adels: Matritel des Kbnigreichs Balern; — Bertrag zum Yuvaliden: Kond ; — 
Stipendien» Berleitimgen; — Verzeichniß der Worlefungen an der Königlichen niverfität am 
Landshut im Winter: Semefter 1834; — Vfarreven : and Weneficien » Erledigungen; — Pfars 
reven⸗ und Benefichen » Verleihungen und Befldtigungen; — Dienftes » Nabribten; — Königliche 
Genehmigung zur Tragung fremder Deforationen; — KitelsWerleitung; — Kurs ber Baieris 
fen Staats» Papiere am 11. October d. J. 











K. Minifterial» Entfhließung. adfpirirenden Mechts: Praktikanten betreffend, 

ift beftimme, daß jeder diefer Praftifanten 

bis zu feiner Anftellung jährlich ein Zeugniß 

ee Sufti; und des einreichen foll; daß, und wie er fich feit der 

erftandenen Prüfung in feinem Fache nüglich 
(Die gepriften Rechte: Praltltanten betreffend.) beſchaͤftiget habe. 








J. at vom 9. December 1817, Ferner ift verfügt, daß mit den Berich: 
bie Eonfurs: Prüfung der zum Staatsdienfte seh Über die Dualififation der im Dienſte 
(%) 


‚gar 


des Staats angeftellten und verwendeten In⸗ 
dividuen, auch die bey verfchiedenen Stellen 


und Aemtern in Prari ftehenden geprüften 


Adfpieanten, mit Bemerfung der. Zeit ihrer 
erſtandenen Prüfung, und des Orts derfels 
ben, verzeichnet und charafterifirt werden 
follen. 


Diefe Vorfchriften werden, da biefelben 
bisher nicht allenchalben mit gehöriger Aufs 


merffamfeit beobachtet worden find, hier 


durch in Erinnerung gebracht, und bie ge: 
prüften Rechts : Praktikanten zur ſchuldigen 
Befolgung mit dem Anhange aufgefordert, 
daß diejenigen, welche es an ber jährlichen 
Anzeige und glaubwürdigen Nachweifung 
ihrer Verwendung, Fortbildung und Auf: 
führung ermangeln laſſen, fünftighin bey 
den Anträgen zur Anftellung im Staats: 
dienfte ohne Weiteres werden uͤbergangen 
"werden. 


Damit übrigens dieſelben gegen diefes 
Praͤjudiz fih um fo gemiffer fichern, und 
damit die Weberfichten der Staatsdienit: Ad: 
fpiranten in der erforderlichen Ordnung ge: 
haften werden fönnen, wird noch befonders 
feftgefegt „ daß jeder Rechts-Praktikant das 
vorgefchriebene jährliche Zeugniß bey der 
Regierung desjenigen Kreifes, in welchen er 
geprüft worden ift, und zwar im Laufe des 
Monats Drtober einzureihen, und fodann 
jede Kreis: Regierung das WVerzeichniß der 
Rechts : Praftifanten, welche mit biefer 
Anmeldung zurüdgeblieben , ober beren 
Zeugniffe nicht befriedigend find, an das 
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Staats » Minifterium bes Innern einju⸗ 
fenden habe, 

Münden den 3. October 1821. 

Auf 
Seiner Koͤniglichen Majeftäe 
Allerhoͤchſten Befehl: 

Ge. v. Reigersberg. Gr.v. Thürheim. 
Durch den Miniſter: 

ber Generals Sefretär, 


flatt deffen, 
Staudacher, geb. Sekretär. 





Belanntmahungen. 





Siskung 
der , 
Königliden Staatsraths⸗Codm— 
miffion. 


In der Sitzung der Königlichen Staats: 
raths⸗Commiſſion vom 27. Septemberd. J. 
wurden folgende Refurs:Gegenflände ent⸗ 
ſchieden: 

1) der Rekurs der Mierhbürger der Stadt 
Erlangen gegen bie dortigen Alchäufer: 
Beſitzer, wegen Theilung des Öemeinde: 
Waldes; 

2) der Rekuts bes Früchtehändfers, Yo: 
hann Schwenf in Regensburg, ge: 
gen ben bortigen Handelsftand, wegen 
Gewerbes » Beeinträchtigung; 

3) der Refurs ber Gemeinde Banken: 
bach, gegen die gräfliche Waldbott⸗ 
Bagenheimifhe Verwaltung von Lan: 
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genborn im Unter-Mainfreife, wegen 
Kriegsfoften : Confurren; ; 

4) der Refurs in Sachen des Tobias 

 Dannheimer, Buchhändfers, gegen 
Samuel Keßel, Buchbinder zu Kemp⸗ 

y.; tem im Obers Donaufreife, wegen Ge 

„„. werbs: Beeinträchtigung ; 

5) der Rekurs des Tafernwirths, Joſeph 
Merz zu Rieden und Eonforten, ge: 
gen Therefe Michl, Wirthin zu Lai⸗ 
mering, Landgerichts Friedberg im 
Der : Donaufreife, wegen. Öewerbe: 
Beeinträchtigung; 

6) der Rekurs des Bräuers, Kaver Lud⸗ 
ſteck, zu Altomänfter, Landgerichts 
Aichach int Ober: Donaufreife, wegen 
Malz: Defraudation; 

2) der Rekurs des Joſeph Furthmair, 
Schloßbanern zu Euernbach, gegen bie 
gräfliche Törringifche Verwaltung zu 
Poͤrnbach, und die Gemeinde Eurens 
bach, Landgerichts Pfaffenhofen im 
Iſarkreiſe, wegen Schaafe: Haltens; 


8) der Rekurs des Bräuers, Chriftoph 
Zollner, zu Rofenheim im Iſarkreiſe, 
gegen die übrigen dortigen Braͤuer und 
Wirthe, wegen Gewerbsbeeintraͤchti⸗ 
gung; 

9) der Rekurs des bürgerlichen Gaftgeberg, 
Johann Nepomuf Peg, zu Eichftäde, 

gegen den chirurgiſchen Praftifanten, 
Mathias Lechner, wegen Injurien, 
dermal Compesenz; 
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10) der Refurs in Streitfachen der Seiler: 
meifter, Elfen und Reinhard, zu 
Haßfurth im Unter: Mainfreife, ge: 
gen den Handelsmann Schreiner 
und Eonforten allda, wegen Gewerbe: 
Beeinträchtigung. 





Auszug 
aus der Adels⸗Matrikel des Königreichs. 





Der Adels: Matrikel des Königreichs 
murden einverleibt: 

unterm 22. Auguft 1821, Ferdinand 
von Hecht, Rittmeiſter im Königlichen 
erften HufarensRegimente und Ritter der 
Königlich » Franzöfifhen Ehrenfegion, in 
Würzburg, ſamt feinen Abkoͤmmlingen bey: 
derley Öefchlechts, bey der Ritter: Klaffe, 
Lit. H. Fol. 115. Act, Nr. 7186; 

unterm 22. Yuguft 1821, Johann Ne 
pomuf von Wenings Ingenheim auf 
Hirſchhorn, Königlicher Hofrath und Pro: 
feſſor der Rechte zu Landshut, ſamt ſeinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey 
ber Adels-Klaſſe, Lit. W. Fol. 133. 
Act. Nr. 7105; 


unterm 24. Auguft 1821, Johann Baptiſt 
Andreas Alois Freyherr von Auderczep 
von Audercz, Königliher Kämmerer und 
Major im zweyten Linien: InfanteriesRe: 
gimente, ſamt feinem Bruder und allffeiti- 
gen Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, 
bey ber Freyherren-Klafſſe, Lit. A. 
Fol. 156. Act, Nr. 7206; 


(Ha*) 
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unterm 27. Auguft 1921 , Joſeph Anton Stipendien :Verleihungen. 
Mitter von Roͤckl, Königlicher quieseirender — 


Regieruugsrath und Polizeys Director von Seine Majetät der König haben 
Ingolſtadt, in München, famt feinem Bruder, vermöge an die Regierung des Ober; Donaiss 
Franz Jofeph, bender Waters Brüder, Amar Freifes unterm 23. September d. J. erlaffener 
deus, und Georg Alois, dann Vetter, Franz Entſchließung folgende allgemeine Stipen⸗ 
Kaver, und afffeitigen Abfönmfingen bey: dien aus ben Fonds des Ober: Donaufreifes 
derlen Gefchlechts, bey der Ritter: Alafs Pro 183; am nachbenaunte Studierende zu 
fe, Lit. R. Fol. 157. Act. Nr. 7207; Verleihen geruht ; ee 
unterm 7. September 1821, Johann a) dem Rechts-Kandidaten, Xaver Kerfer, 
Efaias Seidel von Mofenthall, Com: 40 fl. aus den Dillinger Weberfchüffen, 
merzienrath in Sulzbach, famt feinen Ab⸗und 15 fl. ans der Maierfchen Stiftung, 
kömmlingen beyderley Gefchlehts, bey ber jufammen 2 2 2 2 0. 55 fl. 
Adels:Klaffe, Lit, S, Fol. .... Act, b) dem Rechts-Kandidaten, Friedrih Erb, 
Nr. 7211; * — aus der Kellerſchen Stiftung 55 fl. 
unterm 2. July 1819, Ludwi ein: } 
rich Friedrich — — air 7 Ares —* San Zu — * — 
Beſitzer des Stammgutes Weisdorf in Weis⸗ — en — —— 
dorf, ſamt feinen Gefchwiftern und Ab, _ ee ofoph gg 
Fömmlingen beyderley Geſchlechts, bey der sen, ans dan Usberfgägen bes Dill 
Freyherren-Klafſe, Lit. P. Fol. 427. PETE. 








Act. Nr. 6612; d) dem Bernhard Die bold, aus Wagegg, 
— Kandidat der Philoſophie in München, 
Beytrag zum Invaliden-Fond. zu feinem Stipendium a 40 fl. noch aus 





Ein ungenanne fehn wollender der Pfars den Kemptner Ueberſchuͤſſen 20 fl. 
ven Kaſtell, Königlichen Landgerichts Altens e) dem Johann Anton Fifcher, aus Ho: 
oͤtting, hat durch beſagtes Landgericht zum henrauau, Kandidat der Philoſophie in 
Inwaliden:Fond eine Schenkung von Zehn , Dillingen, aus dem Fond der Augsbur⸗ 
Gul den uͤbermacht, wofür der öffentliche ger Dom⸗ Stipendien .. 46 fl. 


Dank hiermit ausgeſprochen wird, UM 
— — f) dem Nikolaus Thoma, aus Illertiſſen, 


Königlich: Baierifhes Ober: Admiz Kandidat der Pifofophie in München, 
"nifteativ-Eollegium der Armee. aus ber Kellerfchen Stiftung 50 fl. 
’ U. v. Deff, Director. g) dem Carl Friedrich Elesfa, aus Augs⸗ 

Kern, Sekretär, burg, Kandidat der Philofophie, zu ſei⸗ 
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nem ent, a 20 fl. noch Id dem Ferdinand Konneberg, ans Im 
aus den Dillinger Ueberſchuͤſſen 40-fl> ' uienflabe, ih der zweyten Gymnaſial⸗ 
h) dem Friedrich Jofeph Thaher,. aus Klaffe zu Kempten, aus den Weberfchüf: 
Kempten, Kandidat der Philoſophie in fen des Kemptner Fonds . 22 fl. 
Münden, 40 fl. aus'den Upberfpügen. T) dem Andreas Preftel, aus Widum, Kan: 
— he ee bidat der Philofophie, aus deu Weber: 
en eber € } 
Sonde, zuſammen ah 60 fl. Bl a Sonde 25.7 
3) dem Gottlieb Tag, aus Dbder-Günzburg, m) dem Xaver Weinzierl, aus Neuburg, 


zu feinem Stipendium A 36 f. noch aus in der erften Ginmnafials Klaffe, aus der 
den Ueberſchuſſen des Kemptner Fonds Graisleriſchen Stiftung. 40 ſl. 
12 fl. De: 





Seine Majeflär der König haben vermöge der am den afademifchen Senat 
der Königlichen Univerſitaͤt zu Landshut unterm 23. September d. 9, erlaffenen Eut⸗ 
ſchließung allergnaͤdigſt zu genehmigen geruht, daß aus der Ephorars: Kaffe in Lands: 
hut für das; Studienjahr 1855 folgende Stipendien und Zulagen ersheilt werden; 


| u; 


re en — Stipendien erhalten: '. 
—* A. 
Unter den Kanbidaten der NRedes | 
u a 1 fl. A.. Fon d. 


a) des Uten Jahres: 
Zoſeph Marf ch, aus Freylaſſuug » » ©. | 100 | us den Albertiniſchen. 


Joſeph Lang, aus Pau : 2. 20. 100 idem. 
Beonhard Herrmann, aus Tiefenbah » » « » 80 .  idem, 
Auguft Reitmaier, aus Rohr » » . 80 idem. 
Adam Dobmaier, dus Regensburg » » . » 80 idem, 
Doſeph Zeillern, aus Pfaffenhofen» » » . » 80 idem. 


Franz Paul. Marfl, aus Altenöttingen, zu feinem 
bisherigen Stipendium & 100 fl., und zur Ent: 
ſchaͤdigung für dag verlorne Stipendium a 50 fl, 
aus der Ingolſtaͤdter Eonvigt-Stiftung . » -» | 50 idem. 

Joſeph Anton Wihmer, aus: Münden’. .'. |’ 130 ee 
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Johann Lindemann, aus Altenmarkt, nebft feir fl. 
nem bisherigen Stipendium à 50 fl., aus dem 
Albertinifchen Fond, und zur Enefhidigung für 
die verlornen 70 fl. aus der Ingolſtaͤdter ons 
viet⸗ Stiftungg.. 4⸗ 70 
b) bes Iten Jahres: 
Sean; Gullielmo, aus Mühldorf » » » + « 120 
Earl Pitzner, aus Freyſingg..* 100 
Franz Heilmaier, aus Landshut » - » - » 80 
Mar. Straßer, aus Belburg -» «vv 0. "80 
Soferh Eifenhofer, aus Bertholsheim . » » 60 
Ferdinand Huff, aus Amberg » » oe >» 60 
Gerdinand Heilmann, aus Münden . » . » 110 
Johann Anton Nennhuber, aus Ehing. » » 80 
Bartholom. Mayr, aus Falkenberg . » + » 80 
Heinrich Gerfiner, aus Amberg, zu feinem Sti— 
pendium & 60 fl. aus dem Eeonhardfchen Fond 40 
Johann Baptiſt Linhard, aus Hohen: Kemnarh 100 
Franz Wagner, aus Münden m. vn 0 100 
B. 
Unter den Kandidasen der Mebicin: 
a) des Illten Yahres: 
Thomas Goͤtz, aus Munningen » » ze. > 0 
b) bes Ilten Jahres: 
Anton Schrestinger, aus Falfenftein » «+ 60 
Kohann Heigel, aus Rotenburg « «+» 60 
Florian Eifenreih, aus Pafau . » + +» 90 
Thomas Rauber, aus Neualbenreuh . « ' » 90 
Ignaz Mühlbauer, ans Rettenbach . . » 80 
ec) des Iten Jahres: 
Franz Kaver Haffner, aus Traunflein . » . 100 
Grbhard Wolfgang Sinds, aus Schneidegg » #0 
Theodor Moͤrtl, aus Münden ı v2 0 +. 80 





Found 


Aus dem Albertinifchen. 


idem. 

Aus dem Eifendorfifchen, 
Aus dem Albertinifchen. 
idem. 
idem, 
idem, 
idem, 
idem. 
idem. 


idem. 


Aus dem Ingolſtaͤdter 
Fakultaͤte⸗ Fond. 

Aus den Urſula Maier: 
fchen. 


Yus dem Ingolſtaͤdter 
Zakultaͤrs⸗Fond. 


idem. 
idem. 
idem, 


A. d. Ranzelmüllerfchen. 


Aus dem Ingolſtaͤdte 
—— — 


A. d. Kanzelmuͤllerſchen. 


Aus dem Merodiſchen. 


idem. 
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C. 

Unter den Kandidaten ber Philofophie: 
Ludwig Blumenthal, aus Kleeberg . » . -» 
Michael Hausboͤck, aus Waldlichen .  . » 
Earl Meirner, aus Nymphenbug . » 0. 
Georg Steinfirhner, aus Landshut . . 
Joſeph Fehlner, aus Thanflin . » » » 


Peter Griefer, aus Kempten, zu feinem Indii⸗ 


ſchen Stipendium a 48 fl. 30 fr. noch .. 
Baſilius Dorn, aus Kempten, zu dem Bodmanni⸗ 

fhen Stipendium a32f. nd . . s;.» 
Innocen; Angermann, aus Meuburg, zu feinem 

bisherigen Stipendium ä 40 fl. noch. . » 


50 


40 
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Sonb 


Aus dem Kaiferfchen. 
idem. 

Aus dem Merodifchen. 

A.d. Oberfchwenbderifchen. 

Aus dem Eifendorfifchen. 


20 ı aus dem Urſula 
alerfchen, 20 fl. aus 
db. Kanzelmällerfchen. 

Aus dem Kaiferfchen. 


A.d. Oberſchwenderſchen. 


Summe aller Stipendien | 3020 


u 
Zulagen.erhalten: 
A, & N — Zulage. 
Unter den Kandidaten der Rechts⸗ |Stipend 
Wiffenfgaft: f. f. 
a) des Illten Sahres: 
Ads Shmib .» » er ee. 1 80 20 
Franz Johann Horn. » 2 + 0. 7 20 
Michael Pihler » » 2 2 2 0. 80 20 
Johann Baptiſt Pollinger . » » 80 20 
Clemens Breil 0.» 2 200 0.0 100 10 
Sohann Hämmerl 2 2 2 2.0. 100 ' 10 
Augufin Merl 0 0.0 won. 100 10 
Eduard Maier „0 00. 110 10 
Blaſius Tifhinger. “sen. 100 10 
b) des Ilten Jahres: 
Fran Paul Shmib 2... 80 |" "20 
Johann v. Ferrari ©: 0 Ma 8o 41 20 
Joſeph Waies.. 2: ..r re aie 60 4 40 


Sond. 


Alhertinlſcher. 
idem. 
idem. 

Elſendorfiſcher. 

Albertiniſcher. 
Jocherſcher. 

Albertiniſcher. 
idem. 


idem. 
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Hohann Dantfher » a «+. « 
Mar Day «ee 0.“ 
Franz Zaver Gehring » » . . «*. 
Xaver Matt » so en 
e) bes Iten Jahres: 
Mar. Caron du Balı sr 
Wilihald Bauftäbser » ou. + 
Franz Xaver Shertel . * 
Joſeyh Sırobelr x» +... 
B. 
Unter den Kandidaten ber 
Medicin: 

Georg Amos 2 ee ee en 
Sodann Miller ». 2. rer 
Johann Lenggrieſer >» 
Jatob Tempel* 
Mathias Heilmaier. » 0 0 = 

Summe aller Zulagen 
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iöberiges | Zulage gond 
tip n ium 3 

40. | 40 |. »Mbertinifcer., 
100 10 idem. 
80 20 idem. 
100 20 Eifendorfifcher, 
102 20 Albertinifcher. 
60 20 idem. 
40 20 idem. 
40 20 idem. 
50 50 idem. 
100 10 Franzifcher. 
90 20 Albertiniſcher. 
100 10 idem. 
40 40 idem. 








V erzelchniß 
der 
Borlefungen ander Königlichen Univerfität zu 
Landshut, im WintersGemefter 1833. 


Der gefenlibe Unfang bes Semeſters if ber 
äte Reumin 


1. Ppitofophildhe Section. 





1) Allgemeine Philofophie, und nach derfelben, 
pſychiſche Anthropologie, trägt vor 
Profefjor. Salat, erftere nach feinen 

Grundzuͤgen der Philojophie, und letztere 


* 


nach feinem Lehrbuche der Pſychologie, taͤg⸗ 
lich von 8—9 Uhr. 
2) Logik und Metaphyſik, 

Profeffor Köppen, nah eignem Leit 
faden⸗, wöchentlih fünfmat, von 11— 
12 Uhr. 

3) Moral: und Religions : Philofophie, 

Profefior Salat, nad feinen Darſtel— 
lungen derjelben (zweyte Auflage), täglich 
von 4— 5. Uhr. 

4). Erziehungelehre, f 

Profefior Sailer, nah feinem Hand: 
buche; Weber Erziehung ,. für Kerzieher (2te 
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Ausgabe, München bey kentner), in den letz⸗ 
ten drey Tagen der Woche, von T— 8 Uhr. 
5) Geſchichte der Philofophie, 

Profeffor AR, nach feinem Lehrbuche, 
täglich von 56 Uhr, privatissime, 

6) Wrichmerik, 

Profeffor Magold, nach eignem Lehr: 
buche, tägfih von 3—4 Uhr. 
7) Höbere Mathematik, 

Profeffor Magold, nach eignem Lehrs 
buche, täglich von 9— 10 Uhr, 
8) Combinatoriſche Analvfis, 

Profeffor Stahl, nah feiner Einlei⸗ 
tung in das Studium der Combinationslehre 
(Jena, 1801), wöchentlih dreymal, von 
2— 3 Uhr, 

9) Angewandte Mathematif, 

Profeffor Stahl, nah Käftner, wis 
hentlich dreymal, von 23 Uhr. 
10) Phyſik, 

Profeſſor Stahl, nah Mayer's Ans 
fangsgründen der RN, täglich von 
10 — 11 Uhr 
11) Allgemeine Chemie, 

Profeſſor Fuchs, nach eignen Heften, 
woͤchentlich dreymal, von 2— 3 Uhr. 

12) Oryktoguoſie und Geognofie, 

Profeſſor Fuchs, erftere nach Hofmann’s 
Handbuche der Mineralogie, leßtere nach 
eignen Heften, täglih von 11— 12 Uhr, 
15) Allgemeine Naturgefchichte,, 

Profefioe Schultes, nach feinem Lehr⸗ 
buche und eignen Heften, täglich in einer 
durch die Mehrheit der Zuhörer zu beftims 
menden Stunde, 
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14) Phyſiologle der Pflangen und Smwngdan 

logie, . 

Profeffor Schultes, nach eignen Hef⸗ 
ten, wöchentlich dreymal, in einer durch 
die Mehrheit der Zuhörer zu beftimmenden 
Stunde, 

15) Diplomatif, 

Profeffor Siebenfees , wöchentlich 
dreymal, in einer noch zu beftimmenden 
Stunde, 

16) Univerfalgefchichte, 

Profeffor Mannert, nah eignem Com⸗ 
pendium, wöchentlich fünfmal, von 2— 
3 Uhr. 

17) Deutfche Seſchichte, 

Profeſſor Manne et, nad eignem Come 
pendium, wöchentlich fünfmal, von g— 
9 Uhr. 

18) Baieriſche Gefchichte, 

Profeffor Mannert, nah eignem 
Entwurfe. 

19) Geographie des Königreichs Baiern, 

Profeffor Mannert, nach eignen Hef: 
ten, wöchentlich zweymal. 


20) Geſchichte der franzbfifchen Revolution, 

Profeffor Köppen, nah Schüg chre— 
nologiſcher Darftellung, in ng zu beſtim⸗ 
menden Stunden, 

21). Allgemeine Literaͤrgeſchichte, 

Profeffor Sie benkees, — 
von 3—4 Uhr, 

* Aeſthetik, 

Profeſſor K kin nach Schreibero 
gehebuche (Heidelberg, 1809), ar 
viermal, von 3 —4 Uhr, 

(65) 
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23) Exeytlopaͤdie der Philologle, 
Profeffor Aft, nach ſeinem Grundriſſe 

der Philologie, von 4-— 5 Uhr. 

24) Alterthumskunde, mit beſonderer Hinficht 
auf die Gefehgebung der Griechen und 
Römer, 

Profeffor Aft, täglich von- 1-12 Uhr. 

25) Platon’s Phädon, (nady feiner bis dahin 
erfcheinenden Yusgabe) und ausgewählte 
Stüde der Anthologia latina — er⸗ 
klaͤrt abwechſelnd 
Profeſſor Aſt, von 9— 10 Uhr. 

26) Hebraͤiſche Sprache lehrt 

Profeſſor Malt, nach feiner Sprad: 

Iehre, von 2—3 Uhr, 


- 





U. Section der Theologie. 


1) Theologiſche Eucpflopädie und Merhodolos 
gie trägt vor 

Profefir Schneider, wöchentlich drey⸗ 
mal, von 2—35 Uhr. 

2) Religionslehre für. fämmtliche Akademiker, 

Profeffor Sailer, nad) feinen Orunds 
fehren der Religion (2re Ausgabe, München 
bey Rentner), in den erften drey Tagen * 
Woche, von T— 6 Uhr. 

3) Chriſtliche Moral, die allgemeine und ans 
gewandte, 

Profeffoe Sailer, nad) den Ideen der 
Moral in feinen Erinnerungen für junge 
Prediger (bey Lentner, 1813), in den erjten 
drey Tagen der Woche, von 10 — 11 Uhr. 
4) Einleitung in die heiligen Schriften, 

Profeſſor Mall; nach Sandbichler, die 
legten dren Tage der ne: von d— 
9 Uhr. 


— — 2 
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5)) Exegeſe bed: Yelimids, vage 
Profeffon, Mall, die legten drey Tage 

der Woche, von 8— 9 Uht. 

6), Karbolifche Dogmatik, mit Dogmengefblihte 
verbunden, 
Profejior Säueibir,. be nl von 

n—ı12 Uhr . . 

7) Gefhichte der Völker der alten Bat. mit 
befonderer Ruͤckſicht auf das iſraelitiſche 
Volk und die Bücher des U. x - 
Profeffor Hortig. 5* 

8) Kirchengeſchichte, — 
Profeſſor Andres, nach Micht, ig 

lich von 4—5 Uhr. 

9) Die vollſtaͤndige Paſtoral⸗ Thesfogie, © 
Profeſſor Sailer, nad - feinen Vor⸗ 

leſungen aus der Paftoral: Theologie Coritte 

Ausgabe, bey Lentner), in den letzten ‚dren 

Tahen der Woche, von 10— 11 uhr. 

10) Katecherik, 
Profeſſor Sailer, von 10 — 11 Uhr 

11) Liturgie, 

Profeſſor Sailer, von 10—11 Uhr. 

12) Pratrifche Eollegien über Homiletik, vers 
bunden mit Webungen, Hält im Seminar 
Profefior Wiedemann, 


“ 


13) Exegetiſche Uebungen, ftellt an 
Profeffor Mall, in noch zu — 
menden Stunden. 


II: Sectton der Rechtskunde. 





1) Encyklopaͤdie und Methodologie der Beh 
wißenſchaft, 
Profeſſor Wening, 4 ae kehr⸗ 
buche (Landshut bey Weber, 1821), täg: 
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lich von 9— 10 Uhr, im den erften Wo⸗ 

chen des Semefters, 

2) Inſtitutionen des Fbmifchen Rechts, 
Profeffor Wening, nah eignen Hef— 

ten, täglih von 9 — 10 Uhr; nach Been— 

digung der Vorfefungen über Encyklopaͤdie 

und Merhodologie, 


3) Allgemeine Staatslehre, oder Staatswifs 
fenfchaft und Politik, 


Profeffor Oberndorfer, täglich von 


8—9 Uhr 

4) Das gemeine Civilrecht, 

Prof. Wening, nah Heife's. Grunds 
riß eines Syſtems des gemeinen Civilrechts 
(2te Ausgabe, Heidelberg 1816), in noch 
zu beftimmenden Stunden, 

- 5) Geſchichte des rbmifchen Rechts, 
Profeffor Bayer, nah Hugo, 

6) Eriminalrecht, 

Profeffor Wening, nah dem baieri 
ſchen Strafgefegbuche, wöchentlich fünfmar, 
von 11—12 Uhr, | 
7) Kirchenrecht der Katholifen und Protes 

ftanten, 

Profeffor Andres, nah Michl, tägs 
fih, in einer noch zu beftimmenden Stunde. 
8) Deutfches Bundesrecht, und Staatsrecht 

bed Königreichs Baiern, 

Profeffor Siebenkees, von 1 — 
12 Uhr. 

9) Baierlfches Staatsrecht, nach der Conftis 
turion des Königreichs und den hierauf 
Bezug babenden Goiften, 

Profeffor v. Kruͤll, täglich, 
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10) Balerifches Privatrecht, 

Profeffor v. Kruͤll, nach dem Geſetz⸗ 
buche, mit Einfhluß der neueften Verord⸗ 
nungen , und nad) eignem Handbuche (IIL 
Theil), täglich von a— 9 und 2— 3 Uhr, 
11) Handelss und MWechfelrecht , 

Profeffior v. Moshamm, nad der 
zweyten Auflage *— kehrbuches, von 
5—4 Uhr: 

12) Eriminalproceß (den gemeinen und baierks 
fen), 

Profeffor Wening, nach dem Straf 
gefegbuche und Martin’s Lehrbuche des deut 
fhen und gemeinen Criminalproceffes, Goͤt⸗ 
tingen 1812 , wöchentlich viermal, von 
11— 12 und 5—4 Uhr, 

15) Den franzdfifchen Eriminalproceß, 
Profeffor Wening, nah dem Code 

d’instruction eriminelle, in noch zu be 

ftimmenden Stunden. 

143) Gemeinen Eivilprocef, 

Profeffor Bayer, nah Martin, 

15) Theorie des baierifchen Proceffes, 
Profeffor v. Kruͤll, nad dem Geſetz⸗ 

buche und den neueften, den Gefchäftsgang 

betreffenden , Verordnungen , wöchentlich 
fünfmal, von 10 — 11 Uhr, 

16) Praeticum processuale, mit Anleitung 
zum Gefchäftsvortrage, und Erläuterung 
der neueſten, den Geſchaͤftsgang betreffens 
den, organifchen Edikte, 

Profefjor v. Kruͤll, woͤchentlich drey: 
mal, von 2—3 Uhr, 
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MW. Staatswirthſchaftliche Section. 
Encyllopaͤdie ber ſaͤmmtlichen ſtaatowieth⸗ 
ſchaftlichen Wiſſenſchaften, 
Profeſſor Medieus, in den erſten Wo; 
chen des Semeſters, von — 8 Uhr. 
Encyklopaͤdie und Methodologie der Eileral: 

wiflenfchaften , 

Profeffor Oberndorfer, wöchentlich 
zweymal, in noch zu heſtimmenden Stunden. 
2) Forſtwirthſchaft und Forftoirectiondlehre , 

Profeffor Medieus, nad feinem Forſt⸗ 
handbuche, von 5— 6 Uhr, 

3) Bersbaufunde, 

Profeffior Medicus, nach der Grund⸗ 
lage des Werner'ſchen Planes, in deſſen 
kleinen Schriften J. Theil, von 7 *2 Uhr. 
4) Technologie, 

Profeſſor Holzinger, nad Jungs 
Ordnung, von 10 — 11 Uhr. 

5) Ueber Salzwerkskunde, erbietet ſich zu leſen 

Profeffor Medicus, 

6) Handelswiſſenſchaft, 

Profeffor Holzinger, nah Leuchs, 
von 2—3 Uhr. 

7) Polizenwiffenfchaft und Polizenrecht, 

Profeſſor v. Moshamm, nah ber 
dritten vermehrten Auflage feines Lehrbuches 
(Tübingen, bey Dfiander 1820), täglich von 
11 — 12 Uhr. 

Profeffor Oberndorfer, täglih von 
11— 12 Uhr. 

8) National: Delonomie , 
‚ Profeffor Frohn, nach eignen Heften, 
täglich von 10 — 11 Uhr, 
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National» Drfonomie ober fogenannte Staatö- 

wirtbicpaft , 

Profeffor Dberudorfer, täglich von 
4—5 Uhr. — 
9) Einanzwiffenfhaft, 

Profeſſor Frohn, nach eignen Heften, 

von 4—5 Uhr. 

10) Ueber Taxirung der Gewerbe und bie pro: 
viforifche und definitive Grundſteuer, 
Profeffor Däzel, wöchentlich viermal, 

von 8— 9 Uhr, oder in einer andern be: 

quemen Stunde, 





V. Section der Heilkunde, 





1) Medicinifche Encyklopaͤdie und Methode: 
logie, 

Profeffor v. Leveling, nah, Conradi, 
zwente Auflage, Freytags und Sonnabends, 
von T— 8 Uhr. 

2) Anatomie ded Menfchen, 

Profeffor Muͤnz, wöchentlich neunmal, 
fehsmal von 9—10 Uhr, und dreymal 
von 5—4 Uhr. 

3) Parhologifche Anatomie, 

Profeſſor Münz, wöchentlich breymal, 
von 3— 4 Uhr. 

Anmert. Derjelbe hält wödhentlih ein Repetis 
torium und Graminatorium über das Worge⸗ 
trageme aus der Anatomie, 

4) Gecirübungen ftellt an 

Profector Dr. Gadermann, 


5) Allgemeine Pathologie, 
Profeffor Heiler, nah Gaub, woͤchent⸗ 
lich jegemal, von 10 — 11 Uhr. 


963 


6) Pönfiologifche und pathologiſche Semistif, 
Profeffor v. Leveling, nah Gruner, 

täglich von 11 — 12 Uhr. 

7) Ullgemeine Therapie,” 

Profeſſor Schultes, 

8) Specielle Pathologie und Therapie, 
Profeffor Röfhlaub, wenn es ver 

langt wird, 

9) Specielle Therapie, 

Profeffor Schultes, 

10) Medicinifche Chemie, 

Profeſſor Buchner, nach eignen Hef— 

ten, täglich. J 

11) Pharmacie, 

Profeſſor Buchner, nach ſeiner Eins 
leitung in die Pharmacie (Nuͤrnberg, 1821), 
täglih von 4—5 Uhr. 

UAnmerf, Derfelbe hält wochentlih ein Mepetis 
torium und Craminatorium über Chemie und 
Pharmacie, . 

12) Ueber medicinifche Praris lieft 
Profeffor Roͤſchlaub. 

15) Ueber Kuochen- und Zahnkrankheiten, mit 
Uebungen im Unlegen der Bandagen, 
Profeffoer Reifinger, täglih von 

—— 8 Uhr. 

14) Chirurgifhe Operationslehre, in Verbin: 
dung mit einem praftifchen Operarionskurfe 
giebt 
Profeffor Münz, nach eignen Heften, 

die er den Zuhörern mittheilt. 

Diefer Unterricht erſtrect ſich bey einer groͤßern 
Zahl von Zuhörern auf zwey Semefter, 

15) Die Lehre ber dhirurgiichen Operationen 
giebt 

Profeſſor Reifinger, von 3—4 Uhr, 
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16) Geburtshuͤlfe, 

Profeffor Heiler, nach Freoriep, wer 
hentlich viermal, von 2— 3 Uhr. 

17) Berichrliche Arzneykunde und medichnifche 

Polizep, 

Profeſſor v. Leveling, nah Plent, 
und eigner Anleitung, woͤchentlich fünfuat, 
von T—8 Uhr. 

18) Mediciniſch-kliniſche Schule Hält 

Profefor Röfhlaub, von 10 — 
12 Uhr, 

19) Das dhirurgifche = und Augenkranken⸗Kll⸗ 
nitum hält 

Profefor Reiſinger, täglih von 
y—10; Uhr. 

Unmerf, Derſelbe erbietet ſich, in allen chirur⸗ 

sifhen Operationen an Leichen praktiſchen Um 

terricht zu ertheilen, 

Die Poliflinif leitet 

Profeffor Reifinger, von 9—05 
Uhr, 
21) Die geburtöhüffliche Klinik haͤlt 

Profeffor Zeiler, Inder Entbindungss 
Lehranftalt, nach den fich ereignenden Fäl: 
len zu allen Stunden, außerdem aber täg: 
ih um 11 Uhr. 

Aumerf. Derfelbe ſtellt ale Mittwohe und 
Sonnabende Abends um 5 Uhr Uebungen im 
Unterfugen an. 

22) Praftifhe Einleitung in die Phnfifars- 

Gefchäffte ertheilt 

Profeſſor v. Leveling, nad eiguer 
Anleitung. 


20) 


Für den Unterricht in den neuern Spra⸗ 
hen und im Fechten find zweckmaͤßige An: 
falten vorhanden. - 
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Die HH. Profefforen Sailer und 
v. Kruͤll haben, dem Allerhöchften Auf: 
trage gemäß, das Gefchäft übernommen, 
auf Verlangen der Aeltern und Euratoren 
die Einnahmen und Ausgaben der Studies 
renden, gegen ein Honorar von drey Pro: 
cent für Ihre untergeordneten Geſchaͤfts⸗ 
führer , zu beforgen, . 








Pfarreyens und DBeneficiens 
Erledigungen, 





Am Unter: Donanufreife: 
1) Die Pfarrey Altersbad. 

Durh die Verfehung des Pfarrers in 
Altersbach ift diefe organifirte Klofters 
pfarren erledigt, 

Diefelbe liegt in der Didcefe Paſſau, 
Defanats Galgweis und Landgerichts Vils: 
hofen, und zählt in einem Umfange von 
34 Stunde 480 Seelen, 

Das Einkommen befteht mie Einfchluß 
der Widdumsgefälle in 740 fl. 


m Ober: Donaufreife: 
2) Die Pfarren Attenhauſen. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
Joſeph Pantaleon Gretler , ift die Pfarren 
Artenhaufen in der Didcefe Augsburg, 
im Defanate und Landgerichtsbezirfe Otto— 
beuren erledigt worden, 

Diefe Pfarren zähle 397 Seelen, und hat 
Feine Silial: Orte, außer einem 4 Stunde 
entlegenen Haufe von Xrtenhaufen, Die 
Schule ift im Dorfe ſelbſt. 
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Die Einfünfte an Geld und Naturalien 
betragen 625 flı 7 fr. 

Die Laften an baarem Gelde belaufen 
ſich jährlich auf 45 fl. 12 fr. 





Im Rezatkreife: 
3) Die Pfarrey Larrieden. 

Durd die Beförderung des Pfarrers 
Beck auf die Pfarren Unternbibare ift die 
Pfarrey Larrieden, Dekanats Feucht: 
wangen, erledigt worden, deren Ertrag mit 
Einfchluß der aus der allgemeinen Pfarrz 
Unterftügungs »-Anftalt für diefe Pfarrey 
bewilligten Dotations;Erhöhung von 100 ff. 
jährfih, auf 466 fl. 464 fr., berechnet iſt. 





Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allers 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 22. September d. J. die Pfarrey 
Efchenay, Defanats Lauf, dem bisherigen 
Pfarrer zu Wilchenreuth, Dekanats Wei: 
den, Franz Bernhard Volkmar Holfte; 
— die Pfarrey Unternbibart, Defanats 
Ansbah, dem bisherigen Pfarter zu Lars 
rieden, Defanats Feuchtwangen, Johann 
Sstiedrih Theodor Bed; — die Pfärrey 
Weipenftabt, Dekanats Wunfiedel, dem 
bisherigen Pfarrer zu Orafengehaig, Der 
kanats Geiboldsdorf, Chrifiian Heinrich 
Schmaus; 
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am 23, September d. J. die Pfarren zu 
Prechting, Landgerichts Starnberg, dem 
Priefter Generos Schwab, Ereonventuas 
len aus dem aufgelößten Cifterzienfer: Klos 
fee zu Raitenhaslach, dermal Cooperator 
zu Prutting; — die Pfarrey zu Roͤllbach, 
Landgerichts Klingenberg, dem bisherigen 
Pfarrer zu Johannisberg, Priefter Joſeph 
Hammel; r 

am 24. September d. J. die Pfarren 
zu Steinach; Landgerichts Münnerftadt, dem 
Priefter Heinrich Herſam, 
Haufen, Landgerichts. Arnftein; — die Pfar⸗ 
ren mit dem damit verbundenen Defanate 
zu Zimmern, Landgerichts Eggenfelden, dem 
bisherigen bifchöflichen geiftlichen Rathe zu 
Papau und Beneficiatem zu Feeudenhain da: 
felöft, Priefter Ignaz Kriehbaum; — 
Die Pfarren zu Rehr, Defamats Schwabach, 
dem bisherigen Diakon zu Roth, gleichen 
Dekanars, Ludwig Theodor Miller; — 
die Pfarren zu Aufenau, Landgerichts Orb, 
dem Priefter Georg Schmitt, Eocperator 
zu Gaurertersheim; — die Pfarren zu Neu: 
firchen bey St. Chriftoph, Landgerichts Bo; 
henftrauß, dem Priefter Anton Zenger, 
Eooperator :Erpofitus zu Neufirchen,, Land: 
gerichts Hemau; 

am 5. Detober d. J. die Pfarren zu Kö: 
nigftein, Landgerichts Sulzbach, dem Prie: 
ſter Joſeph Friesl, ECooperator in Strau: 
bing; die Pfarrey Et. Jobſt, Dekanats 
Lauf, dem Pfarramts: Kandidaten und Mit: 
tag: Prediger zu Nürnberg, Chriftoph Adam 
Zertel, aus Vohenjtraus; 





Kaplan im 
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am 6. Detober d. J. das Beneficium zu 
Großmehring, Landgerichts Ingolſtadt, dem 
bisherigen Beneficiaten zu Langquaid, Prie⸗ 
fer Johann Baptiſt Bayer 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 21. September d. J. der von dem 
Pfarrer Franz Xaver Seidl zu Tölz für dem 
Priefter Johann Baptiſt Haubl, Coopera: 
tor zu Kohenfammer, Landgerichts Freifing, 
auf die Pfarren zu Königsdorf ausgeftellten 
Präfentation die landesherrliche Betätigung 
zu ertheilen geruht. 








Dienftes: Nachrichten. 





Seine Königliche Majeftär haben 
untern 24. September d. J. dem Landrich⸗ 
ter in Ursberg, Marimilian Ott, feinem 
Anfuchen gemäß, in gleicher Eigenfchaft an. 
das Landgericht Günzburg zu verfeßen, — 
und an feine Stelle als Randrichter in Urs: 
berg den quescirenden Landrichter Joſeph 
Albrecht von Wegfcheid zu berufen, in: 
gleichen den Land » Commiffariats : Aetuar 
Johann Pierre zu Frankenthal in gleis 
her Eigenfchaft an das Land: Commiffariat 
Dergzabern, und dagegen den Land: Com: 
miſſariats⸗Actuar Heinrich Valentin Klee 
zu Bergzabern an das Land »Commiffariat 
zu Frankenthal zu verfegen, allergnädigft 
geruht. 

Ferner wurde unterm 24. September d. 
I. der ehemalige Mauth-Unterinſpettor zu 
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Bogen, Joſeph Hoppichler, zum Zoll: 
Unterinfpeetor zu Augsburg, — der beym 
Rechnungs : Commiffariate der General⸗Zoll⸗ 
Adminiftration funftionirende Manualfüh: 
ter, Franz Kaſimir Greobeck, zum Ober: 
Zollbeamten in Stuben, beyde proviforifch 
ernannt. 

Ingleichen haben Seine Königliche 
Majeftdt unterm 24. September d. 9. 
ju genehmigen geruht, daß der Ober: Zoll: 
beamte, Georg Friedrich John, zu Trapp: 
ſtadt als Ober : Hallbeamter nah Markt: 
fteft, und dagegen der dermalige Ober: Hall: 
beamte, Phil. Kagerer, zu Marktſteft 
als Ober: Zollbeamter nach Trappftadt ver: 
fegt werde, fodann den Rechts-Praktikan— 
ten, Joſeph Welfgang Praun, als zwey⸗— 
ten Affeffor bey dem Landgerichte Beiln: 
gries ernannt, 








Königlihe Genchmigung zu Tra: 
gung fremder Deforationen. 


Seine Königlihe Majeftäc haben 
unterm 11. October d. J. dem Königlichen 
Minifterial:Rarhe und General:Sefrerär des 
Staats; Minifterium’s des Königlichen Haus 
fes und des Arußern ic, von Baumülfer, 
die Erfaubniß zn ertheifen geruht, das dem: 
felben von des Könige von Würtemberg 
Majeftät verlichene Ritterkreuz des Ordens 
der Würtembergifchen Krone annehmen und 
tragen zu dürfen, 
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Nachdem der Canonieus an ber Metro: 
politan: Kirche des Erzbischums München 
und Freifing, geiftlicher Rath und ordent: 
liches Mitglied der Afademie der Wiſſen— 
(haften, Lorenz von Weftenrieder, un: 
term 21. September d. J. als Priefter fünf: 
zig. Jahre zurücgelegt hat, fo haben Sich 
Seine Majeftät der König bey biefer 
feyerlihen Veranlaſſung alfergnädigft be; 
wogen gefunden, deniſelben in Ruͤckſicht auf 
feine um die Baieriſche Literatur ſich erwor⸗ 
benen ausgezeichneten Verdienſte, durch ein an 
die Akademie der Wiſſenſchaften ergangenes 
allerhoͤchſtes Kefeript vom 6. Derober d. FJ. 
den Titel und Rang eines geheimen 
geiftlihen Raths tarfren zu ertheilen, 








Kurs 
ber Baterifhen Staats: Papiere 





Augsburg dem 11. October 1821. 








Staats: Papiere, || Driefe. | Gelb. 
Dbligationen à 40/0 753 
dito . » & 50/0 914 
Land; Anleben „ » 95 
Hypoth. Anweif, . 914 
Lotterie⸗Looſe A — D 
à 400..- 1015 
05 


dito „ E—M 
a4 ... 955 
ditto unverzinsliche | 79 


— 


Berichtigung. Sn einigen der erſten Abdruͤcke des Regierungs- und Intelligenz: Dlattes Nro. 3%. 


Eeite * Zeile 13. iſt zu leſen, ſtatt: 
Tr * 


miſſ 


Reglerungs-Commiſſaͤr „Rech nungs⸗Eom⸗ 


—— ——— — — — — 


gar 





Steigen: 


Negierungs: 
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Nro. 36. 
Münden, Samftags den 27. Detober 1321. i 
JF Inhalt.. 
Bekanntmachungen: die Eröffnung zweyer Hebammen: Lehrkurſe am den drey Hebammenſchulen ded 


Königreichs für das Jahr 1822 betr.; — die falſchen Muͤnzen betreffend; — ‚Dfarzeyen» und Bes 
neficien » Erledigungen ; — Pfarregens und BeneficiensBerleipungen und Beftätigungen; — Dien⸗ 
A: Nachrichten; — Koͤnigl. Beſtaͤtigung der neu erwaͤhlten Mitglieder des Senats an der Koͤnigl. 
) Uniberfität Würpburg; — Koͤnigl. Genehmigung zu Tragung fremder Dekorationen; — Kurs der 
Baleriſchen Staats, Papiere am 18. und 25. October d. J.; — Berichtigung. 





Befanntmahungen. 
Die Cröfftung zweyer Hebammen z Pehrfurfe 
an den drey Hebammierifchulen des König: 
reiches für das Jahr 1822 betr.) 


Staats: Minifterium des Innern, 


E. wien hedch zur Sfentihen Ken 


niß gebracht, daß an den drep öffentlichen 
Hebammenſchulen und Gebähr : Auftalten zu 
Münden, Bamberg und Würzburg für das 
Jahr 1822 zwey Lehrfurfe und zwar in der 
Art flatt finden werden, daß der erſte Lehr⸗ 
kurs mit dem 1. des Monats Mär, 1822, 


And der zweyte mit dem 1. „des Monats Aus 
guſt deſſelben Jahres nah den hiegüber 2 


166) 
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laſſenen Alferhöchften Anordnungen beginnen 
wird. 
München den 17October 1821. 
3 3 
’ vs + Au 


(99 
Seiner Königlichen Majeftät —* Vaſchi⸗ 


Graf von Thuͤrhe im. 
Durch den Miniſter, 
der General-Sekretaͤr, 


9 Er 5 u Kobell. 
.., N mW % 





(Die faljhen Münzen betreffend.) 


Staats : Minifteriumdes Innern 


und der Finanzen, 





Obgleich die Alenhöchfte Verordnung vom ; 


2, Jänner 1813 in begeichnetem Betreffe erſt 
durch Entſchließung vom 7. 
(Augen, Intelligenzbl. S. 303.) wiederholt 
zu Jedermanns Kenntniß gebracht wurde, jo 
werden dennoch die Beftimmungen derfelben, 
gemäß erftatteter Anzeige, nicht allgemein 
befolgt, die einfommenden falfchen Münzen 
nicht bey allen Kaflen durch Zerjchneiden 
oder Zerfchlagen kenntlich gemacht, fondern 
‘Hey einigen ſogar die falſch erkannten Stuͤcke 
unver aͤndert an die Bejahler zuruͤckgegeben. 


Serne Kokigliche Majeftär ſchen 


Sich daher bewogen‘, die fragliche Verords 


nung jur ‚allgemeinen Keuntniß und gewiffen: 
Hafttn'Ntacachrühg. neuerdings bekannt ma⸗ 
"een Ser tffen td ter Hirweifung auf de 
Entfa myung bößlt 3. Aber u20 ‚inte 





pe. BEER — 


April vor. J. 
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Kaffenbeamte und geldperzipirende Behörden, 
ſowohl bey den Staats + als Stiftungs: und 


Gemeindefaffen wiederholt zue Anheftung 
mehrbefagter Verordnung in dem —3 


okale aufzufordern. *6 


Muͤnchen den 11. October 1821. 
Gr.v. Thuͤrheim. Frht. v. Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter, 
VE ; trbtal: Gkretär, 
"von Geiger. 


Im vorjährigen Allgemeinen Intelligenz ⸗ 
blatte XIV. Stuͤck ſind die Merkmale ange⸗ 
geben, durch welche die in Umlauf gekomme⸗ 


nen aus ſilberplattirtein Kupfer nachgemachten 


falſchen Baieriſchen Kronthaler von den guten 
Stuͤcken unterſchieden werden fönnen; von 
dieſen beſchriebenen Stuͤcken ſind ſeitdem 
nur ſehr wenige in Zahlungen bey Koͤnigl. 
Kaſſen bemerkt worden, dagegen kamen uns 


aͤngſt in einem Sacke jwey ganz gleiche 


Stuͤcke falfche Baterifche Kronthaler bey der 
Koͤnigl. Eentral:Staats: Kaffe zum Vorſchein, 
welche von den obbefagten ganz abweichen, 
Da nach folh einem Vorgange zuverläßig 
vermuthet werden kann, daß mehrere derlen 
Stücke in Umlauf gebracht ‚werden wollen, 
fo wird hiedurch die Befchreibung derſelben 
erforderlich. * 


Diefe fatfchen ie Farbe wegen nicht 


auffallenden Baterifchen Keonthaler, mit dee 
Sir beſtchen nicht wie die bereits 
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im vorigen Jahre ‚bekannt gemachten aus 
filberplareirtem ‚Kupfer, fondern aus einer 
Meffingplatte, auf welche ein dünnes Silber: 
plättchen unvollfommen befejtiget iſt. 


Wer nur einmal das Bildniß Seiner 
Majrftät des. Königs auf den Achten 
Kreonthafern mit Aufmerkſamkeit angefeben 
hat, erkennt diefe faljchen Stuͤcke aus ber 
fehr auffallend abweichenden Aehnlichfeit des 
Bildniffes; man erkennt fie ferner a) aus 
den fchleht und grob geformten Haaren; 
b) .aus den vielen vertieften Stellen, die auf 
guten Stüden nicht erfihtlich find; c) aus 
der ungleichen auf der Mefjingplatte anges 
brachten Befeftigung des dünnen Gilber: 
plätcchens, das an manchen Stellen einen 
hohlen Raum bilder; d) aus der fchlecht 
nach gemachten Umfchrift, indem die Buchs 
ftaben nicht nur ungleich geftellt, fondern 
auch ihre feineren Striche oft nicht ſichtbar, 
dagzgen die ftärfern zu hoch gehalten find; 
e) aus den merklich kleinern Buchftaben 
der Randfchrift, im welcher das S verfehre 
eingedruͤckt iſt; diefe falſchen Stuͤcke find f) 
unter ſich im Gewichte nicht gleich, und ger 
gen die guten um 1J und ı Gechzehntel Köll: 
nifch leichter, fie haben endlich g) einen fehr 
heilen Klaug, und nar ungefähr 20 Kreuzer 
Werth. 

- In derfelben Bekanntmachung find auch 
falfhe Kaiſ. Kön. Defterreichifche Kronthaler 
bejchtieben worden, welche ebenfalls aus 


— — — 
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ſilberplattirten Kupfer nachgemacht, und mit 
den Bildniſſen der Kaiſer Leopold oder Franz 
verfehen find; nun ‚bemerkt man aber auch 
aus demfelben Metall falſche Kronthafer im 
Umlaufe, die nach den unter der Regierung 


der Kaiferin Königin geprägten, nachgemacht 


worden, und tie diefe fein Bildniß, fondern 
auf einer Seite das Wappen haben; fie find 
fleißig nachgemacht, mit der Jahızahl 1767 
verjehen, und fcheinen bey einem flüchtigen 
Anblick nicht falfch zu ſeyn; allein es verraͤth 
fie ihe heller Klang, und ben genauer Ber 
trachtung muß die Neuheit der Stüde und 
die Schärfe auffallen, welche fie in den Zu: 
gen ihres Öepräges gegen die aͤchten zeigen, 
indem diefe, fo lange Jahre im Umlaufe, 
die ſchaͤtfern Merkmale des Gepraͤges durch 
die Abnuͤtzung verloren haben; dieß fieht man 
auffallend an dem burgundifchen Kreuze und 
ben Kronen, fo wie an allen Theilen der 
MWappenfeite; endlich find die auf den guten 
Stüden regelmäßig geordneten Feiner Par: 
thien in ben Flügelm des Adlers auf ben 
falfchen fehr unordentlich angebracht; dieſe 
hier beſchriebenen falſchen Stuͤcke jind um ein 
hald Quint Koͤllniſch Teichter als ein gutes, 
und gleich andern filberpfattirter falichen Tha: 
bern nur benläufig 20 fr. werth. 


Da das Gefhäft der Falſchmuͤnzereh, 
nach dieſen vorliegenden Stuͤcken zu urthei: 
len, feit einigen Jahren mir mehr Hülfs: 
mitteln als ehedem geteieben zu werden fcheis 


(66*) 
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nen will, fo darf auch die Aufmerkfamfeit 
der Könige. Polizey: Behörden und der Kb: 
nigl, Kaffe-Beamten, fo wie die eines jeden 
Privaten, der ſich gegen Schaden und Leber: 
vortheilung ſicher ftellen will, um fo viel mehr 
erhöhet werden, 


München den 18. September 1821. 
hi Haupt⸗Muͤnz⸗Amt. 


v. Leprieur. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


— 





Im Iſarkreiſe: 

1) Die Pfarrey Steingaden. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarrey Steingaden erlediget. 

Selbe liegt in der Dioces Augsburg, 
im Wahldekanate Schongau, und im Koͤnigl. 
Landgerichte gleichen Namens, 

Sie zähle in einem Umfreife von 4 Stun: 
den eine Bevölkerung von 1262 Seelen, 2 
Filiale, 2 MWallfahrten und eine Bruder: 
Schaft, welche von bem Pfarrer, einem Hülfs: 
priefter und einem Wallfahrtspriefter verſehen 
werden; - auch befinde fih eine Schule am 
Pfarrſitze. 

Das Einkommen beſteht 


1) in 600 fl. fixem Gehalt, 
2) in dem Genuße von 20 Tagwerk Dienſt⸗ 
gruͤnden, 
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3) in den Stolgefaͤllen, welche auf 117 fl. 
33 fr, jährlich angegeben find. 

Außer den gewöhnlichen landesherelichen 
und Didcefan: .. f ind feine —* vor⸗ 
handen. 

Um dieſe Pfartey koͤnnen * ön nur Geiſt 
liche, welche Staats: Penfioniften‘ ——— 


werben. 





Im Regenkreiſe: 
2) Die Stadtpfarrey Neumarkt. 

Die Stadepfarrey Neumarft im Regen 
kreiſe ift ducch das KHinfcheiden des Pfarrers 
Franz Kellermann zur Erledigung gekommen; 
ſolche zähfer in ihrem Bezirke 3515 Seelen, 
welchen der Pfarrer mit einem KHülfspriefter 
vorſteht; die jährlichen Einfünfte belaufen ſich 
auf 1859 fl. 30 kr., derfelde bezieht nämlich: 

1) von den Stiftungen 1052 fl. 15 Er. 
2) an Naturalien 362 fl. 25 Pr. 
3) an Gruͤnzehent 15 fl. — fr. 
4) an Stolgrfällen 429 fl. 50 fr. 

Die Steuern und andere ftändige Laſten 

betragen jährlih 36 fl. 584 fr. 


Im DbersDonaufreife: _ 
3) Die organifirte Klofterpfarrey Oſterzell. 
Durch Verfegung bes bisherigen Pfarrers 
ift die organifirte Klofterpfarrey Ofterzell, 
Landgerichts Kaufbeuern, im Defanate Obers 
dorf, und in ber Didces en ‚ exledi: 
get worden, 
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Diefelbe begreift das Pfarrborf Oſterzell, 
die Heinen Dörfer Oberzell, Stoden, Oed—⸗ 
wang und Tromelſchwang, und den Hof Sa⸗ 
labeuern, hat 472 Seelen, eine Schule, und 
wird ohne Huͤlfsprieſter verſehen. 

Die Einnahmen beftehen in der Geldber 
foldung zu 700 fl., in 6 Schäffel Roggen, 
2 Schäffel Kern, 10 Klafter Holz, in den 
Stolgebühren zu 30 fl., und in ber Mutzung 
von 4 Meinen Gdrten und 6. Tagwerk Wies⸗ 
gruͤnden. 


Die Laſten find auf 25 fl. angegeben. 


Im Rezatkreiſe: 
4) Die Pfarrey Wittesheim. 

Die Pfarren Wittes h eim, Landgerichts 
Monheim, in der Didcefe Eichſtaͤdt, mit eis 
nem vom Pfarrfige und der dort befindlichen 
Schule ungefähr + Stunde entfernten Filial⸗ 
ort, im Ganzen 297 Seelen zählend, deren 
Pafterirung ohne Hülfspriefter beforge wird, 
ift durch die jüngft erfolgte Beförderung des 
bisherigen Pfarrers in Erledigung gefommen, 


Sie erträgt 13 fl. 19 fr. an Geld, 64 fl. 
an Stolgebühren, und 828 fl. 10 fr. an Ze⸗ 
henten, Widumgruͤnden, Holz, Gemeinder 
Mugungen, und dem Anfchlage der Wohnung, 


Die Laften find zu 585 fl. 29 fr, ber 
rechnet, 


— — 
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5) Die Pfarrey Irsheim mit der Filial:Pfars 
ey Trendl. 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Höppl ift die Pfarrey Ursheim, im 
Dekanate Heidenheim, erlediget worden. Mit 
diefer Pfarren ift die Zilial-Pfarrey Trendi 
verbunden, two, wie in Ursheim, alle Sons 
und Fefttage in der Filialficche die Gottess 
diente gehalten und die Cafualactus verrichter 
werden, 


Die Befoldungs : Faflion von Ursheim 
vom Jahre 1811, welche aber nach nicht res 
vidirt und abgefchloffen ift, giebt den Ertrag 
auf 1111 fl. a9 fr. an, jene von Trendl 
berechnet den Ertrag auf 208 fl. 57 fr, 
wobey aber die Entrichtung des Steuerbetrags 
und bie Koften für die Haltung eines Dienfts 


pferdes noch nicht in Abzug gebracht find, 


Nach der Faffion ven 1807 war der Gefammts 
betrag beyder Pfarregen auf 1125 fl. 48 fr, 
berechnet. Die Bewerber haben fich binnen 
vier Wochen zu melden. 


6) Die Pfarre Gerhards hofen. 

Durch den Tod des Seniors und Pfars 
ters Lohe zu Gerhardshofen, Dekanats 
Uhlfeld, ift diefe Pfarren erlebiget worden, 
deren Jährlicher Ertrag in der revidirten, aber 
noch nicht abgefchloffenen Faffion von 1811 
auf 1093 fl. 49 fe berechnet iſt. Die Ber 
werber um dieſe Pfarren haben fih binnen 
4 Wochen zu melden. 
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7) Die Pfarrey St. Michael zu Thalmef 


fingen. 

Durch den Tod des Pfarrers Waßer ift 
die Pfarren bey St. Michael in That 
meffingen erlebiget werden, 

Der Ertrag diefet Pfarren ift nach der 
Befoldungs : Faffion von 1811, welche zwar 
tevibirt aber noch nicht abgefchloffen ift, auf 
‚901 fl, 50% fr, berechnet. 





Im Ober: Mainfreife: 
8) Die Pfarreg Wildhenreutb. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Franz Bernhard Bolfmar Holfte auf die 
Pfarren Lauf, Defanars Lauf, ift die Pfar: 
ren Wilchenreuth mit den benden Meben; 
pfarreyen Püchersreuch und Plösberg, im 
Landgerichte Neuftadt an der Waldnaab und 
Tirfchenreuch, und im Dekanate Weiden 
erlediget worden, deren Geſammtbetrag in 
der revidirten aber noch nicht definitiv abge: 
fhloffenen Dienſt⸗ Faſſion von: Jahre 1816 
auf 

885 fl. 18 Er. 
berechnet worden ift. 


9 Die Pfarrey Erbendorf. 


, In dem Regierungs: Blatte des König: 
reihs wurde unterm 25. April d. J. die 
ducch Beförderung des Pfarrers Alt auf 
die Pfarrey Oberndorf erledige wordene 
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Pfarren Erbendorf im Defanats:Diftrict 
Weiden, nach der noch nicht fuperrenidirt 
gewefenen Dienft: Faffion mit einem Ertrag 
von 916 fl. 40% fr. jur Bewerbung hierum 
ausgefchrieben. Da aber nach der inzwifchen 
erfolgten Guperrevifion diefer Faflion der 
reine Ertrag der Pfarrey Erbendorf ſich 
nur auf 
841 fl. 5ı Pr. 

berechnet hat, fo wird dieß Bewerbern um 
diefe Pfarrftelle, welche binnen 6 Wochen 
ihre Gefuche vorfchriftsmäßig einzureichen 
haben, hiermit befannt gemacht. 


Im Rheinkreife: 
10) Die Pfarrey Nünfhweiler. 

Durch Verſetzung des vormaligen Pfars 
ters Ginck von Nünfhmweiler nah Ernfts 
weiler, ift die Pfarren am erftgenannten Orte, 
im Defanats: und Land:Commiffariats:Be: 
zirke Pirmafenz, erlediget worden, zu deren 
Wiederbefegung hierdurch der Confurs ers 
öffnet wird, 


Zu diefer Pfarren gehören: 

1) die eingepfarrten Gemeinden ju Höb: 
muͤhlbach, Höheifchweiler, Hengfiberg, 
Windsberg, Dufenbrüden und Wals⸗ 
haufen, 

2) das Filial Dellfeld, 

welche jufammen-eine Geelenzahl von 1796 
proteftantifchen Kirchengenoffen enthalten. 
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Die Erträgniffe diefee Pfarrey beſtehen, 
nach den noch unrenidirten und unabgefchlofr 
fenen Faffionen, ungefähr in folgenden: 

1) von Realitäten 269 fl. 40 fr. 

2) von Rechten 49 fl. 10 fr. 

3) Staatsgehalt 2332 fı 2 

+) aus der Kirchenfchaff: 
nen Zweybruͤcken 


806 fl. 15 fr, 


Die etwanigen Bewerber um diefe Pfars 
ten, welche, nach den Beſtinimungen der 
Beförderungs Ordnung, fich zu melden die 
Befugniß haben, haben ihre Meldungs:Ger 
fuche, mit den erforderlichen Beweisfchriften 
verfehen, innerhalb 6 Wochen ihrem vorge⸗ 
feßten Defanate einzufenden, 


315 fl. 25 kr. 


Pfarrenens und Beneficien: Ber 
feihungen und Beftätigungen, 








Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnaͤbigſt zu verleihen geruht: 


am 9. Dctober d. J. die Pfarrey zu 
Ebershanfen, Landgerichts Roggenburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Zeifereshofen, Prier 
ſter Matthaͤus Walter; — das. Diafor 
nat Men: Droffenfeld, Dekanats Kulmbach, 
bem bisherigen Pfarrer zu Lehenthal, des 
nämlichen Defanats, Johann Michael Hein 
ih Trinkler; — die Pfarsey zu Pför 
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ring, Landgericht Ingolſtadt, dem bisherigen 
Pfarrer zu Lobfing, Priefter Thomas w als 
her; 

am 11. Detober d. J. die Pfarren zu 
Baindlfirchen, Landgerichts Friedberg, dem 
Erfcanciscaner Pr. Eufebius Anfheimer, 
Eaplan an der Dompfarrey zu” Augsburg 
und der Zeit Pfarrvikar zu Baindlkirchen; 

am 12. October d. J. die Pfarren zu 
Leidling, Landgerichts Neuburg. dem Prie: 
fter Qualbere Benz, ER zu Kips 
fenberg; 

am 14. October d, 5%, die Pfarren Bins ⸗ 
wangen, Landgerichts Wertingen, dem biss 
herigen Pfarrer zu Bergheim, Landgerichts 
Goͤggingen und Diſtriets-Schul-JInſpector, 
Prieſter Joſehh Anuton Walter, und bie 
dadurch erledigte Pfarrey zu Bergheim dem 
Prieſter Johann Michael Koller, Caplan 
an der untern Stadtpfarrey zu Neuburg; 

am 19. October d. J. die Pfarrey zu 
Arnbach, Langerichts Dachau, dem Errelis 
gioſen des aufgeloͤſten Benedictinerſtiftes zu 
Andehs, Prieſter Michael Niklas; — 
die Cantons⸗Pfarrey zu Landau, dem vom 
biſchoͤflichen Provifariate in Worfchlag ge: 
brachten bisherigen Pfarrer und Schul: Ins 
fpector zu Schaibt, mu Johann Baptift 
Gerber, 


Seine Majeftät der König haben 
verndge Allerhoͤchſter Enefchließung »o,: 
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92. September d. J., dervon dem Handels 
Appellationsgerichts:Affejfor von Schwarz 
auf die Pfarren Artelshofen, Dekanats 
Hersbruck, ausgeftellten Präfentation für den 
Mfarramts » Eandidaten Johann Auguft 
Gran, von Mürnberg, die landesfürftliche 
Beſtaͤtigung allergnädigft ertheilt, und zus 
gleich gebachtem Pfarrer Gran die mit 
Artelshofen combinirte Pfartey Alfalter 
übertragen, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 17. October d. 9. den Dienfttaufch 
zwifchen dem Pfarrer zu Gerode, Defanats 
Gersfeld, Johann Wolfgang Glaͤſel, und 
dem Diaconus zu Arzberg und Pfarrer zu 
Hohenberg, Dekanats Wunfiedel, Friedrich 
Wilhelm Seifart allergnädigft genehmigt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 10. Detober d. J. der von dem 
Bursbefigeer Kifpert auf die Pfarren 
Reutti ob der Donau, Defanats Leipheim, 
ausgeftellten Präfentation für -den Pfarr: 
amts:Candidaten Rudolph Heinrich Albrecht 
Miedel aus Leutershaufen, die landes herr, 
liche Beftätigung zu ertheilen geruht. 


Ingleichen haben Seine Königliche 
Moajeftät unserm 21. October d. J. bie 
son dem Dechant zu St, Peter, Pr. Franz 
Kaver Stoll in München vorgelegte, von 
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dem Freyherru von Rupprecht in Amberg 
für den Dichtliſchen Beneficiaten, Priefter 
Heinrich Härtenberger auf das Arſin⸗ 
gifhe Beneficium ausgeftellte Präfentation 
allergnädigft beftätigt. 





Dienftes:Nahrichtem 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben 
unterm 5. October d. J. ben Bau⸗Inſpecti⸗ 
ons⸗Ingenieur Fr. Banz er zu Speyer als 
Kreisbau: ingenieur daſelbſt, dem Baupraf; 
ticanten und Bieutenaut im ıten Liniens Zus 
fanterie Regimente, Bernhard Mörtes, 
zum Inſpections-Ingenieur extra statum 
ernannt, und ihm die Verſehung der Bau⸗ 
Inſpections⸗ Ingenieurs⸗Stelle in eeas 
uͤbertr agen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm . 6. October d. I. die nachgefuchte 
Verfegung des Advokaten Fran Bachs 
mair von Eggenfelden nah Straubing zu 
genehmigen; 

unterm 9. d. M. bie ben dem Appella⸗ 
tionsgerichte des Unter + Donaufreifes erle⸗ 
digte Affefforftelle, dem Karl Rauſchen⸗ 
berger, bisherigen Rache bey dein Kreie— 
und Stadtgerichte in Paſſau; — datin Die 
dadurch freywerdende Rathoſtelle daſelbſt, 
dem bisherigen erſten Aſſeſſor bey dem Bands 
gerichte Pfarrkirchen, Anton hwindelz— 
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ferner die ben dem Appellationsgerichte 
des Ober: Donanfreifes erledigte Affefforss 
Stelle, dem dermaligen Affeffor extra sta- 
tum bey dem Kreiss und Stadrgerichte in 
Augsburg, Karl Auguft Moͤllenthiel; — 
dann die dadurch freywerdende Aſſeſſors⸗ 
Stelle dafeldft, dem ausgetretenen Acceſſi— 
ften des Appellationsgerichts für den SYfar: 
Preis, Georg Hofinger zu verleihen; — 
und dem feit 15 Jahren dienenden Boten: 
Gehülfen, Friedrih Denner, bey dem 
Kreis: und Stabtgerichte zu Erlangen zum 
Boten und Eifengerichtgdiener daſelbſt zu 
ernennen gerubt. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
6. October d. J. wurde der dermalige Bau⸗ 
Praktikant, Georg Neidharde zum Gar 
linen⸗Baugehuͤlfen in Reichenhall, der Lieu—⸗ 
tenant im 4. Linien⸗ Infanterie Negimente und 
Siegelamts: Praftifant, Joferh von Lengr 
rießer, zum Offiziantem des Kreis s Gier 
gelamts in Ansbach, bende proviforifch, und 
der Eanzellift Wilhelm Hoffmann bey 
der Finanz Kammer der Regierung des Rhein: 
Preifes zum Regiftraturs » Gehülfen derſel⸗ 
ben ernannt, 


Seine Königliche Majeftät haben 
unterm 9. Detober d. J. dem bisherigen Re; 
gierungs: und Fisfal: Rarthe Schlemmer 
ben der Reglerungs Finanzfammer des Rhein; 
Preifes die nachgefuchte Entlaffung aus dem 
Staatsdienfte gewährt. 
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Seine Königlihe Majeftär har 
ben Sich unterm 10. Dctober d. J. allerr 


‚gnädtgft bewogen gefunden : 


den Marimilian Joſeph Grafen vor 
Lerchenfeld: Köfering, — den Minis | 
fterialrath im Staats: Minifterium der Fir 
nanzen nnd des Eivils Verdienft: Ordens 
der baierifchen Krone Ritter, Aloys von 
Planckh, — den Wilhelm Frenheren von 
Guttenberg, Hauptmann im 9. Linien⸗ 
Infanterie-⸗Regimente, — und den Friedrich 
Bernhard Freyherrn von Haſſelhoht— 
Stockheim, Hauptmann im 16. Liniens 


Infanterie-Regimente, in die Zahl Aller 


höchftihree Kämmerer aufjunehmen. 


Seine Königlihe Majeftät ba 
ben allergnädigft gernht, dem bisherigen 
Büreaudiener des Staatsraths, Michael 
Mayer, zunr GStaatsrarhsdiener zw er 
nennen. 


Seine Majeftärt der König haben 
unterm 12. Detober d. J. der Medicrnals 
Kath Dr. Herrmann: Brüning 
haufen zum wirflihen Kreis: Medicinab 
Rathe bey der Regierung des Unter: Main 
freifes allergnädigft ernannt; — und. die 
Sekretaͤrsſtelle an der Univerfirät zu Bandes 
hut den bisherigen Aftuar Heinih Mil: 
fer verlichen; ftatt deffen wurde als Unis 
verſitaͤts Aftuar und Canzellift der bisherige 
Funktlonaͤr Mathias Heilmaier ernannt. 


(9) 
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Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 14. October d. J. den ‘Berg Eleven 
Auguftin Bezold zum Magazins Offiztans 
ten bey den Hüttenwerfen Neu- und Altun: 
terlind previforifch ernannt, 


Seine Majeftät der König bar 
» ben uuterm 15. October d. J. den Sandrich: 
ter zu Sladungen, Jehann Ignatz Leo, in 
Quleszenz zu fegen, und flatt feiner als 
Landrichter daſelbſt, den dermaligen erften 
Landgerichts-Aſſeſſor zu Weilheim, Sig— 
mund Baierl, zu ernennen, — dem ber: 
maligen Sandrichter zu Neuſtadt, Sebaftian 
Mayer, das gegenwärtig erledigte Landge— 
richt Kißingen; das Landgericht zu Neuſtadt 
aber dem dermaligen Landeichter zu Teu: 
fhnig, Michael: Joſeph Meißner zu über: 
tragen, und zum Landrichter in Teufchnig 
den Aktuar des Randgerichts Gerof;hofen , 
Johann Chriftian Grefer, zu befördern, 
— ben kLandrichter in Kißingen, Georg Fried: 
sih Conrad, an das Land ericht Schef: 
lig zu verfeßen, und an feine Steile den 
Landgerichts: Vorſtand daſelbſt, Grafen v, 
Lerchenfeld zu berufen gerubt, 


Ingleihen wurde unterm 15. October 
8, J. der bisherige Kreisbaurach und Rand: 
Bauinfpektor des Inter Mainkreifes, Bern: 
hard Morell, in gleicher Eigenfchaft zur 
Regierungs: Kammer der Finanzen des Ober: 
Donaufreifes, und der bey diefer letztern ans 
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geftellee Kreisbaurarh und Landbau Inſpee⸗ 
tor, Mepomuf Drifchiß, in gleicher Eis 
genſchaft zur Megierungs Finanz Kammer - 
bes Unter» Mainkreiſes beftimmt, 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 16. October d. %. die benden 
zweyten Landgerichts s Affefforen, Johann 
Baptift Haas in Dillingen, und Friedrich 
Kern zu Donauwoͤrth, wegen nachgewiefer 
ner Kranfheits: Umftände in die Quiescenz 
zu ſetzen; — als zweyten Affeffor in Des 
naumörth, den bisherigen Aktuar des Lands 
gerihts Günzburg, Friedrich Enstlin zu 
befördern; — zum zweyten Aſſeſſor des Lands 
gerichts Dillingen, den Reches. Praktikanten 
Georg Oſtler; — und als Aktuar bey dem 
Landgerichte Günzburg, den Nechts: Praftis 
fanten Johann Nepomuck Seiler aus 
Münden, zu ernennen; — dem Aftuar bey 
dem Landgerichte Eltmann, Michael Phi 
fippi, wegen zerruͤtteter Gefundheit, die 
gebetene temporäre Quiescenz zu bewilligen, 
und flate feiner als Aktuar des genannten 
Landgerichts, den bisherigen rechtsfundigen 
Magiſtratsrath, Marhäus Halbig zu 
Heidingsfeld, zu ernennen *geruht, 


Unterm 17. October d. J. wurde der 
Hallamts-Aſſiſtent Treiber zu Nuͤrnberg, 
proviſoriſch als Controlleur bey den Ober 
Zollamte Buch am Forſt ernannt. 


— — — — 
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Vormoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
18. Dctobe: d. J. wurde der Controlleur bey 
dem Hallamte Kitzingen, Johann Baptiſt 
Richter, zum Ober Zollbeamten in Irten⸗ 
berg, und bey dem Hallamte Kitzingen der 
Hallorrwalter Michael Seufert zum Con⸗ 
trolleu:, und der Waagmeifter Georg Voͤltk 
zum Hallverwalter ernannt, 


Geine Königlihe Majeftät haben 
untern 19. October d. J. den Rechnungs: 


Eommiffariats Prafticanten Ferdinand Jo⸗ 


feph Deuber zum jwenten Dfficianten der 
Dber : Mainfreis : Kaffe, 

ben Controlleur Herfeld zu Germers⸗ 
beim als Oktroi Einnehmer in Neuburg, 


den Befeher Malaife zu Neuburg als 


Eontrolleur zu Germersheim, 

den vormaligen Aftuar der Nheinfchiffs 
fahrts⸗Commiſſion Earl Auguft Schäfer 
als zweyten Beſeher in Neuburg ernannt, 





Zum Probſt des Eifchöflichen Dom: 
Kapitels zu Paffau ift der bisherige Vice: 
Direftor des dortigen bifchöflichen Conſiſto⸗ 


eiums und vormalige Dechant des aufgelöften 


Kollegiarftiftes zu Vilshofen, Dr. Marhäus 
Gerharbinger, ernannt worden. 


Zum erften Chorvifar am Metropolitan: 


Kapitel zu Bamberg wurde der bisherige Dom: 
Chorvikar zu Negensburg, Priefter Johann 
Stephan Pichler, ernannt, 
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Königliche Beſtätigung der men er: 

wählten Mitglieder des Genats 

an der Könialihen Univerfirde 
Würzburg. 


Seine Majeftär der König haben 
vermög an bie Königl. Univerficäts - Euratef 
in Würzburg unterm 11. October d. J. em 
laffener Alterhöchften Entſchließung als Pros 
rector an der Köntgl. Univerfitit zu Wuͤrz⸗ 
burg für das Studien: Jahr 103% den biss 
herigen proviforifchen Prorector, Profeffor 
Adam Joſeph Onymus — dann die wıedere 
hoft gewählten Senats:Dlitglieder, und jwar 

aus der theologifhen Facultaͤt: 

die Profefioren Georg Libor Eyrich und 


: Michael Leiniker; 


aus der jwridifchen Facultaͤt: 
den Profeffor Cafpar Metzger, und 
aus der medicinifchen Facultaͤt: 
den Profeffor Franz Kaver Heller, in 
ihren bisherigen Funktionen für das genannte 
Studien : Jahr allergnädigft zu beſtaͤtigen 
geruht. 





Koöonigl. Genehmigung zu Tragung 


fremder Deforationen. 


Geine Majeftät der König haben 
unterm 9. October d. J. dem Königl, geheis 
men Rathe Freyherrn von Böhnen bie 


095 


nachgeſuchte Etlaubniß ertheilt, das ihm 
von dem Könige von Schweden verlicehene 
Commandeurfreuzs des Mordftern : Ordeus 
annehmen und tragen zu Dürfen. 





Kurs der Baierifhen Staats 
Dapiere, 


Augsburg den 13. October 1821, 





Staats: Papiere, Briefe. | Geld, 


Dbligationen & 4 0fo | ol 70 
ditto a5 0fo| 021 913 
Land⸗Anlehen » + 06 | 951 
Hypoth. Anweiſ. . » 92 | 913 
Lotterie: Looſe A — D 
400. «2. . | 103 | 102% 
ditto E—M ; 
1400...» . 9053| 931 
bitto unverzing: 
79 


liche ie ie 





094 
Augsburg den 25. Detober 1821, 





Staats: Papiere, 


Driefe.| Gelb. 


Obligationen à 4 ofo | z6E] 76 
ditto a50ofo| 92 9ı 
Land: Antehen . - . 96 ie 
Hypoth. Anweiſ. . » 9231 92 

Lotterie s Loofe A— D 
40/0. . . . | 103 | 1022 
ditto E—M 
400... 0332] 934% 
Ditto unverzins: 


Üde 2 2. .:. 79 








Berihtigung. 


·— 





In dem Koͤnigl. Regierungöbl. Nro, 35. im 
Verzeichniſſe der Vorleſungen auf der Koͤnigl. 
Univerſitaͤt zu Landshut im Winter-Semeſter 
1833 iſt auf den Seiten 958 — 000 ſtatt: Pro: 
feſſer Wening zu leſen: u. Bening:Ingen: 
beim. 











Münden, 


Mittwochs den 7. November 1821. 





Inhalt. 


Bekanntmachungen. 


geleiſteten Abichlage » Zahlungen betreffend; — 
und Beneficien » 
— Königlihe Beftätigung der Magiftratswahl zu Bamberg; — 


4. Dktober d, J. — Vfarreven - 
Verleihungen; — Dienſtesnachrichten; 


Die Vertheilung der von Oeſterreich für Truppen: Werpflegung fir 13135414 weiter 


Staatsratbe : Commifion vom 


Sitzung der Koͤnigl. 
und Beneficien⸗ 


⸗Erledigungen; — Pfatreven- 


Kurs der Baieriſchen Staates = Papiere am 1. November 1321. 





Bekanntmachungen. 





Staats⸗Miniſterium des Innern. 


( Die Vertheilung der von Oeſterreich für Trups 
pen:Berpflegung pro 184% weiter geleifteten 
‚ Abfchlagszahlung betreffend. ) 
Nachdem unterm heutigen die Vertheilung 
der von der Kaiferl. Königl. Defterreichifchen 
Regierung an den Forderungen der Königlichen 
Unterthanen für Verpflegung Defterreichifcher 
Truppen während der Kriegs» Periode vom 





1. October 1813 bis Ende März 1815 ferner 
geleifteren Abfchlagszahlung ad 300,000 fl. 
angeordnet worden; fo laſſen Seine Koͤ—⸗ 
nigl. Majeftät folche hiemit im nachftes 
hender Berechnung zur allgemeinen Kenutniß 
bringen. Münden den 28. Dftober 1827, 
Auf Seiner Könige, Majeſtaͤt u. 
Befehl. 
Graf vo, Thürheim. 
Durch den Minifter: 
der General: Sekretär, 
Franz von Kobell. 
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Berechnung. 
Die geleiftere Abſchlags zahlung beſteht in 24 fl. Buß in .  » 300,000 fl. — fr, 
Hievon fommen die hierauf beftrittenen Wechſelſpeſen in Abzug mit 2250 fl. mh 
Es verbleiben fohin gegenwärtig noch zu vercheilen » 297,750 m. — fr. 
welche auch folgendermaffen pro Rata ber * geſtellten Federungen repartirt wurden, 





ripränglice Unterm An der 
& Benennun g | 8 30. April ıszlgcgenmirtigen 
3 nad nunmehr be; au der erſten Bablung 

2 der ritigter genauer Abihlagszad: | zu az * 
3 Kreife und Behörden. erhalten, 

ot 


— fe Ten 














1. | lar s Kreis . . . 5962361444] 64000 — 
11. | Ober ; Donaufreis . . « 11,064814152 [113500 — 
IL] Ober » Mainfreis . . . 2565751241! 32000, — 
IV.| Regen : Kreis . . . 767034| 7 | 81000 
V. | Rejat » Kreis 5 . . 189008|59?] 20000|— 
VI| Unter : Donaufreis , . . 344682544] 370001— 
YIL] Unter : Mainfreis 
A. Großherzogthum Wuͤrzburg 2530991214] 27000|— 
F Fuͤrſtenthum Aſchaffenburg 36140) 341 4000 — 
Die Fuldaiſchen Aemter ir high q | 
Bruͤckenau und Weihers 14290] 95] 1000 — 








VIII 


Staats: Schulden : Tilgungs: Haupt-Kaſſe 


I 
I 
Nachdem an den Fieferungen in das Ma; | | 
gazin nach Lindau für die Central: Perd; 

auations: Kaffe 127,253 fl. 29 fr. liqui⸗ | 

dirt wurden, die Zahlung hiefür nun aber 

nach Art. 14. des Peräquationg : Gefe: 

Ges vom 22. July 1819 an die Königl. | 
Staats: Schulden: Tilgungs: Kaffe über: 

geht, fo wird für diefelbe hiemit einge: 
fejt . . . 


— 
— — — — — r — 











393000 - 





Gefammt:Summe . unsps 
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&tsung 

der Königtihen Staatsraths⸗ 
Commiſſion. 





In der Sitzung der Koͤnigl. Staatraths⸗ 
Commiſſion vom 4. Oktober d. J. wurden 
folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde entſchieden: 
1. der Rekurs der Branntweinbrenner in 

Augsburg gegen den dortigen Weinwirth 
Strauß wegen Gewerbsbeeintraͤchti⸗ 
gung; 

2. der Refurs des Stades Thürmermeifters, 
Mihael Mayr, zu Traunftein im Iſar⸗ 
Kreife gegen den Dinfifanten, Marimis 
lian Fer, wegen Beeinträchtigung; 

3. der Rekurs der Schäferenbefiger, Konrad 

“ Einfalt und Eonforten zu Häußlingen , 
Landgerichts Herrieden im Rezatfreife, 
gegen die Gemeinde Reichenau wegen 
Schaafweides Abldfung; 

4. der Rekurs des Bräuers, Sofeph Hueber 


zu Neuötting, Landgerichts Altendtting 


im Unter » Donaufteife, wegen Maljaufs 
fchlags » Defraubation ; 

5, der Rekurs des Bäckermeifters Jakobi, 

in Münden, gegen die bürgerl. Bäder 
allda wegen des Mechtes zur Brod; Dies 
derlage; 

6, der Rekurs des Webers, Michael Stanghi 
zu Tiefenbach, gegen die Faͤrbers-⸗Wittwe 
Eliſabetha Zwick allda, Landgerichts 
Meuburg vorm Wald im Negenfreife, we⸗ 

gen Gewerbe ; Beeinträchtigung; 


— 
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7. der Rekuͤrs des Saͤcklermeiſters, Johanm 
Elt rich und Conſorten zu Kempten inn 
Ober⸗Donaukreiſe, gegen dem dortigen 
Weißgaͤrber, Thadaͤus Stropp, wegen 
Gewerbs-Beeintraͤchtigung; 


8. die Rekurſe der buͤrgerl. Baumannſchaft 


zu Ingolſtadt, im Regenkreiſe, gegen die 
Schaͤfereybeſitzer Maer und Hofſtet⸗ 
ter, wegen Schaaftrieb; 

9. der Rekurs der Gemeinde Saltendorf und 
Conſorten gegen die Gemeinde Premberg 
Landgerichts Burglengenfeld im Regen: 
kreiſe wegen Weide⸗-Abloͤſung; 

10. die wechſelſeitigen Rekurſe der Stadtge⸗ 
meinde Uffenheim gegen die Gemeinde Ge⸗ 
ckenheim im Rezatkreiſe, wegen Schaaf⸗ 
weide⸗ Ablöfung ; 

11, der Rekurs der Bräuerss Witwe Ruf 
zu Höchftäde in Obers Donaufreife, wer 
gen Malzauffchlags s Defraudation. 

En me ———— 

Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Baumkirchen. 

Durch die Befoͤrderung des lezten Ber 
ſitzers iſt die Pfarrey Baumkirchen in 
Erledigung gekommen. 

Sie liegt in der Didcefe Muͤnchen⸗Frey⸗ 
ſing, im Dekanate der Vorſtadt Au, und im 
Koͤnigl. Landgerichte Muͤnchen. — In dem 
Umfauge einer Stunde enthaͤlt fie ein Filial 

(68 *) 
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eine Schule, und 310 Seelen, bie von dem 
Pfarrer ohne Hülfspriefter paftoriet werden, 
Mach der geprüften Faſſion beftehet die 
Rente des Pfarrers in 1948 fl. 34 fr.; die 
Ausgaben betragen 586 fl. 245 fr,, woruns 
ter ein Abfent von 130 fl. zum Koͤnigl. Rent⸗ 
amte, dann eine jährliche Baufchillingsfrift 
von 40 fl. zur Kirche in Baumfirhen als bes 
fondere Abgabe bemerkt werden muß, 


2) Die Pfarrey Bergkirchen. 

Durch den Tod des lezten Befigers kam 
die Pfarrey Bergkirchen in Erledigung, 

Selbe liegt inder Didcefe Muͤnchen⸗Frey⸗ 
fing, im Defanate Dachau, und im Pand- 
gerichte Dachau. Ben einem Umfange von 
4: Stunden, enthält fie 4 Filiale, 2 Kas 
pellen, eine Schule und 897 Seelen, welche 
von dem Pfarrer, einem KHülfspriefter und 
Provifor verfehen werden, 


Die Rente des Pfarrers beftchet nach 
der geprüften Faßion in 3509 fl, 433 fr. 

Die Laften in 1115 fl. 221 kr., unter der 
nen fih als befondere Abgabe ein Abfent 
von 150 fl. zum Königl. Rentamt befindet, 


Sm Unter » Donaufreife 


3) Die organifirte Klofterpfarrey Oberalteidh. 


Durch den Tod des Pfarrers in Ober 
alteich wurde dieſe organifirte Klofterpfars 
rey erlediget, 

Diefelbe Tiege in der Didcefe Regens⸗ 
burg, im Defanate Pondorf und Landgerichte 


— nn 2 
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Mitterfels; fie zaͤhlt im einem Umfange von 
zwey Stunden 1160 Seelen, wovon aber noch 
nach der eingeleiteten Pfarrorganifation gegen 
70 Seelen zu einer andern Pin gezogen 
werden dürften. 


Das Einkommen beftchet in einer firen. 
Geldbeſoldung von 600 fl., in a00fl, Siol⸗ 
gebuͤhren, und in der Benuͤtzung von 20 Tage 
werfen Gründe; die Lajten belaufen ſich auf 
6f.5 Fr 
4) DasKurat-Veneficium’zu Unte rfreusb erg: 

Durch den Tod des Beneficiaten in Un⸗ 
terkreuzberg iſt diefes Kurat-Beneficium 
erlediget worden. 

Dasſelbe liegt in der Diöcefe Pan, 
Dekanats Waldkirchen, uud im kLandge⸗ 
richte Wolfſtein. 

Die Verbindlichkeiten — in Pre⸗ 
digen, Beichthoͤren, und in Abhaltung herr 
gebrachter Gortesdienfte. | 

Das Einfommen beläuft fih, die Nas 
turalien zu Geld angefchlagen, mit Einfluß 
der Deputaten, auf 489 fl. 52 fr., und 30 
Klafter weichen, 10 Klafter harten Holjes, 
Die Laften beftehen in 36 fl, 59 fr, 


Im Regenfreife 

5) Die Parrey Oberviechtach. 
Die Pfarren Oberviehtah, im Koͤ⸗— 
nigl, Landgerichte Neunburg vorm Wald, iſt 
durch das Hinfcheiden des Pfarrers, Michael 


* 
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Pamler, erlediget worden; dieſelbe zähle in 
ihrem Umfange 2496 Seelen, welchen der 
Pfarrer mit einem Hülfspriefter vorſtehet. 
Die jährlichen Renten fließen aus den 
Widdumgruͤnden mit 359 fl. 15 fr., den Ze⸗ 


henten 697 fl. zo kr., und der Stöfe 279 fl. 


54 kr., jufammen 1336 fl. 29 ft. 

Die Steuern und andere ftändige Laſten 
nebft ı Schäffel $ Haber» Gilt betragen ſehe⸗ 
lich 247 fl. 9 fr, ı di. ” 


Hm Dbers Donaufreife 

6) Die Pfarrey Gempfing. FU 

Durch den Tod bes fejten Pfarrers ift 
die Pfarrey Gempfing, im Landgerichte 
Rain, im Ruralfapitel Rain, und in der 
Didcefe Augsburg erlediget worden; die Pfars 
een erſtreckt fich aufer dem Pfarrorte auf die 
Filiale und Ortſchaften Mittelſtetten, Etting, 
Mengen, Eſchling, Kunding, Salach, Toͤ— 
ding, Ueberacker, und einem Bauernhofe zu 


Unterpeiching, zählt 951 Seelen, und hat. 


zwey Schulen, eine im Pfarrorte, und die 
andere in Etting, welche lejtere von dem 
dortigen Schulbeneficiaten gehalten wird, 
Die Einfünfte der Pfarren, welche theils 

in Kompetenz und Kapitalsjinfen. beftehen, 
theils aus Realitäten und Rechten fließen, 
ſind auf 1020 fl. 84 fr. angefchlagen. 
Diee Lkaſten beftehen in 117 fl.; außer: 
dem muß der Pfarrer auf feine Koften einen 
Kaplan halten. Die Baulaft der Pfarrges 
bäubde liegt der Kicchenftiftung ob; der Pfars 
wer muß aber jährlich zo fl, beytragen ober 
verbauen, 


— —_— — 
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Im. Mezattreife, 
) Das Diakonat in Roth. | 


Durch die Beförderung des Diaconus 
Müller ift das Diafonat in Roth, mit welr 
chem die Filialpfarren Pfaffenhofen verbun: 
ben ift, erledige worden, 

Der Ertrag diefer vereinigten Siellen 
ift nach der Fafion vom Jahre ıgrı auf 
621 fl, Zı fr, nach jener vom Jahre 1807 
aber auf 722 fl. 39 Pr, berechnet, 


8) Die Pfarrey Ottenhofen 

Durch den Tod des Pfarrers Scholler 
ift die Pfarren Ortenhofen, Defanats 
und Landgerichts Windsheim, erledigt wors 
den, deren jährliche Einfünfte in einem äftern 
Ertrags⸗Verzeichniße tiber die vormals zu 
dem Baireurherlande gehörigen Pfarrenen auf 
757 fl. 583 fr. und in der neueften Faßion 
von 1814, welche zwar revidirt, aber noch 
nicht fuperrevidirt und abgefchloffen ift, m 
zıı fl, 30 fe, berechnet find, 


9) Die Pfarrey Berolzheim obern Theils. 


Nachdem Seine Königl. Majeftde 
unter dem 13. Det. d. J. zu befchließen geruht 
haben, daß die erledigte Pfarrey Oberbes 
rolzheim, im Dekanate Heidenheim, in 
ihren bisherigen Verhältnigen und in ihrer 
Verbindung mit der Filial⸗Pfarrey Windifchs 
haufen verbleiben fol, fo wird folche hiemit 
zur Wiederbefegung ausgefchrieben, 
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Nach der Faßion von 1307 ift der Ers 
trag auf 1356 fl. 3 fr. berechnet, wovon aber 
die auf 175 fl. angefezten Koften für Haltung 
eines Dienftpferdes nicht abgezogen find. 

Mac der neuern im Jahre 1814 gefer⸗ 
tigten aber noch nicht abgefchloffenen Faßion 
von Oberberofzheim und Windifchhanfen, wos 
bey die an das Königl, Rentamt zu entrichs 
wenden Steuern ſchon in Abzug gebracht find, 
wird der reine Ertrag von erfigenannter Stelle 


anf 668 fl. 2 fr. und von Windifchhaufen auf 


456 fl. 34 fr. folglich im Ganzen auf 1117 fl 
104 fr. angegeben. 


Im DOber s Mainfreife 


zo) Die Pfareey Guemzendorf. 

Die Klofters Pfarren Gunzendorf, 
im Fandgerichte Eſchenbach, welche zum Des 
kanate Auerbach und zur erzbiſchoͤflich Bam: 
Bergischen Didcefe gehört, iſt gegenwärtig, 
erledigt. 

Sie umfaßt r2 Ortfchaften und mehrere 
Einoͤden mit 1037 Einwohnern, enthält zwey 
Filtafficchen zu Alt» und Neuzirkendorf mit 
geftifteten Gottesdienften, danır zwey Kapellen 
und zwey Schulen. Dem Pfarrer ift ein 
Kaplan zur Aushülfe bengegeben, 

Das reine Einkommen, nach Abzug bes 
Kaplan: Gehaltes und der übrigen Laften bes 
rechnet ſich auf ohmgefähr 720 fl. 

Um dieſe Pfatrey Haben fih nur geprüfte 
Erreligiofen zu melden. 
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ır) Die Pfarrey Thiersheim. In le 
Durch den Tob des Sen. Capit. und 
Pfarrers Friedrich David Stadelmann ift bie 
Pfarrey Thiersheim, im Defanate und 
im Landgerichte Wunfiedel, erledigt worden, 
deren Ertrag nach der Faßion vom Jahre 1816 
auf 732 fl. 13 fr, berechnet worden ift, - 





— 


Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗Ver⸗ 
— und — —— 


Seine Majeſtät der König haben 
folgende Pfarreyen umd Beneficien — 
digſt zu verleihen geruht: 

am 24. October d. J. die Pfarrey zu Aus 
Bing, Landgerichts München, dem bisherigen 
Pfarrer zu Eilsbrunn, Landgerichts Kellheim 
im Regenkreiſe, Pr. Johann Baptiſt Reis 
heneder; — die Pfarren zu Eilsbrunn, 
Landgerichts Kellheim, dem Priefter Mathias 
Straubinger, Cooperator expositus 34 
Dünzfing: 

am 26. Detober d. J. die Pfarren ju Guns 
bamsried, Landgerichts Pfaffenhofen, dem 
bisherigen Pfarrvifar zu Mehring, Landges 
richts Burghauſen, Priefter Franz Xaver 
Büttner; — die Pfarren zu Parfftetten, 
Landgerichts Straubing, dem bisherigen 
Pfarrer zu Geifenhaufen, Landgerichts Pfafs 
ferhofen im Iſarkreiſe, Priefter Joſeph 
Saller; 

am 27. Det. d. J. die Pfarren zu Oſtermuͤn⸗ 
hen, Landgerichts Rofenheim, dem bisher: 
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gen Kurat und Schufbeneficiaten in Gruͤn⸗ 
wald, Landgerichts München, Priefter Yo: 
hann Baptift Würmfeer; — die Pfarrey 
zu Geeligenporten, Landgerichts Neumarkt, 
dem bisherigen Pfarrer zu Holnftein, Prie⸗ 
fer Sebaſtian Sammüller; 

am 30, Detober d. J. die Pfarren zu Hof; 
kirchen, Landgerichts Pfaffenberg, dem bisher 
tigen Pfarrer! zu Bodenmais, Landgerichts 
Viechtach im Unter : Donaufreife, Priefter 
Schaun Evangelift Greimel;— die Pfar⸗ 
rey zu Bodenmais, Landgerichts Viechtach, 
den Priefter Johann Baprift Kaifer, Co 
perator zu Srontenhaufen, Landgerichts Vils: 
biburg im Iſarkreiſe. 


a 


Dienſtes⸗,Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 18, Det, d. J. den Affeffor bey dem Ap⸗ 
pellations s Gerichte des Unter: Mainkreifes 
Ludwig H aͤfel bis zu Wiederherftellung ſei⸗ 
ner Gefundheit, in temporären Ruheftand zu 
verfegen, und auf die dadurch erledigte Afs 
fefforsftele den bisherigen Sekretär bey dies 
fem Gerichtshofe Gortfried Adam Ernft zu 
befördern; dann 

am 21. Oct. d. J. die bey dem Kreis und 
Stadtgericht in Nürnberg erledigte Botenftelle 
dem vormaligen Sergeanten des zten Linien; 
Infanterie: Regiments, nachher Gendarme: 
ties Brigadier, Niklas Hiller zu verleis 
ben geruhet. 


Seine Majeftät der König haben 
vermög unterm 20, September d. J. erlaffener 
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Alterhöchften Entfchliegung zu beftimmen ges 
ruht: der bisherige erfte Alleffor bey dem 
Pandgerichte Ebermannſtadt, Chriftoph IB e: 
niger, wird an das Landgericht Forchheim, 
und der erſte Aſſeſſor Balthafar von Ditt— 
rich zu Teufhnig an das Landgericht Eber⸗ 
mannftadt, beyde in gleicher Eigenfchaft ver: 
feit. — An deſſen Stelle als erfter Affeffor zu 
Teuſchnitz ruͤckt der dortige nad) Kronad) er: 
ponirte zweyte Affeffor, Kaftulus Seidel vor; 
ber bisherige zweyte Aſſeſſor des Landgerichts 
Ebermannftade, Johann Tünnermann, 
wird, feinem Anſuchen gemäß, in gleis 
her Eigenſchaft an das Landgericht Bamberg 
IL. verſezt. — Auf deffen Stelle als zweyter 
Aſſeſſor des Landgerichts Ebermannſtadt wird 
ber bisherige Landgerichts Aftuar ‚| Adam 
Foͤrtſch, zu Pegnig berufen. — Auf die 
erledigte Aktuarsſtelle bey dem Landgericht 
Baireuch wird der bisherige Aftuar, Johann 
Gorrfried Ehriftopd Mayer zu Hof, feinem 
Anfuchen gemäß verfejt, 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 25. October d. J. die bisherigen Pris 
vat s Docenten an der Univerfität zu Würzburg 
Franz Berfs, Peter Jofeph Geyer, Kons 
rad Eucumus, und Johann Baptift Fried: 
reich zu außerordentlichen Profefforen bey 
denjenigen Facuftäten ‚welchen fie bisher zuges 
theile waren, zu ernennen geruht, 


Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 25. Det. d. J. den Privatdocens 
ten an der Univerfität zu Erlangen, Dr, Jos 
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— 


hann Michael Leupoldt, zum außerordent⸗ Rechtskundige Dagiftrats : Räche: 


fichen Profeffor der Medicin daſelbſt allergud: 
digft ernannt, 


Sodann wurde unterm 25. Detober d. J. 
der Bisherige Zollauficher zu Gersfeld, Chris 
ſtoph Pu, zum Beyzollbeamten in Kreuzs 
wershheim ernannt. 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 26. Dstober d. J. proviforifch den Ge: 
hülfen des Kreis: Eiegelamtes in Baireuth, 
Martin Rafcher, zum Officianten deffelben, 
dann bey der Finaız: Kammer der Regierung 
des Rheinfreifes den Dinrniften Peter Ste h⸗ 
Iy zum Kanzellifien ernannt. 

— — — — — 


Königliche Beſtaͤtigung der Magiſtrats⸗ 
wahl zu Bamberg. 


Nachdem Seine Koͤnigl. Majeftät 
geruht haben, die in den Monaten Septem: 
ber und October [.%. vorgenommenen ordent⸗ 
lichen Erfagwahlen für. Gemeindeftellen der 
Stadt Bamberg allergnädigft zn genehmigen, 
fo befteht der Magiftrat diefer Stade nunmehr 
aus folgenden Jndividuen ; 

Erfter rechtsfundiger Bürgermeifter, Georg 
Bahl, bisheriner Appellationsgerichts: 
rath in Bamberg; u 

Zweyter Rechtskundiger Bürgermeifter, At 
dreas Hollfelder, dur die neue Wahl 
beſtaͤtigt; 


Joſeph Schneiderbanger, durch bie 
neue Wahl beſtaͤtigt, 

Alois Schufter, quiescirter Stadtkaſ⸗ 
ſier in Bamberg, und 

Adam Lurz, bisheriger Narhs s Aeceffift 
bey dem Kreis; und Gtadtgerichte in 
Bamberg. 

Bürgerlihe Magiftrats : Räthe: 

Johann Baptiſt Reindl, Oberſt der 

Landwehr, 
Georg Wierer, Kaufmann, 

Hofeph Megner, Gaſtwirth, 

Kohann Kolb, Wachszieher, 

Gabriel Eichfelder, Gärtner, 

Anton Eberlein, Kaufmann, 

Andreas Geyer, Kaufmann, 

Ham Berwein, Kaufmanı, 

Philipp Madler, Zimmermeifter, 

Felir Stenglein, Mentenverwalter 
und Reafirätens Befiger, 

Euftah Lindner, Echleffermeifter, und 


Kafpar Feift, Kaufmann 


Kurs der Baieriſchen Staats » Papiere, 











Augsburg ven 1. November 1821. 
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Inhalt. 
Belanktmahungen: Sitzung der Koͤniglichen Staatsraths-Commiſſion vom 18. October d. J. — 
die Zahlung von liquid anerkaunten Zinsrücſtaͤnden bey der Königlichen Staatsfhulden + Tilgungs : Com: 
mifiion betreffend; — die geprüften Rechts- Vraftitanten betreffend; — Pfarreyen » und Bene: 
fieien : Erledigungen; — Pfarreven: und Beneficien + Verleihungen und Beltätigungen; — Dienftess 
Nachrichten; — Koͤnialiche Peftätigung der Magiftrate : Wahlen zu Münden und Paßau; — 


Verleihung der filbernen Verdienft s Medaille; 


vember d, J. 





Bekanntmachungen. 
Siztzzung 


der 
Koͤniglichen Staatsraths-Com— 
miſſion. 





— Kurs der Baleriſchen Staats-Paplere am 8, No: 


— 


1) der Rekurs des Chryſant Fifcher zu 
Poͤcking, Landgerichts Griesbach, im 
Unter Donaufreife, gegen den dortigen 
Krämer, Franz Schlotter, wegen 
Gewerbs: Beeinträchtigung; . 


J der Sitzung der Königlichen Staates 2) der Rekurs der juͤdiſchen Handelsleute, 


raths⸗Commiſſion vom 18. Detober d. J. 
wurden folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde ent 
ſchieden: 


Joachim Harburger und Salomon 
Guggenberger, zu. Huͤrben, Band: 
gerichts Uroberg im Ober⸗Donaukreiſe, 


(69) 
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gegen Abraham Seeliger, wegen 
Gewerbs s Beeinträchtigung; 


5) der Rekurs bes Baͤckers Andreas Zapf, 

zu Wunfiebel im Ober⸗ Mainfreife, ger 

gen die dortigen Bäder, wegen Reali⸗ 
tät einer Bäderss Gerechtigkeit; 


4) ber Rekurs bes Bauers Anton Anhus 
ber zu St, Wolfgang, Landgerichts 
Parsberg im Megenkreife, wegen Brands 
Affefuranz » Enıfchädigung; 


5) der Rekurs des Aldis Spiegel in 
München, gegen die bürgerlichen Käfer 
händler allda, wegen Gewerbs: Be: 
einträchtigung ; 


6) der Refurs des Waffenhammer + Be: 
figers, Johann Altenöder zu Grün: 
berg, Herefchaftsgerihts Ebnach im 
Dbermainfreife, gegen den Tafernwirch 
Stephan Pirner zu Brand, wegen 
Bierfchenfs : Berechtigung; 


7) der Rekurs der Handels: nnung in 
Feeifing, gegen Walburga Vital all- 
da, wegen Öerechtigfeits : Realität; 


6) ber Rekurs des Buchhändiers Daniel 
Kuode in Afhaffenburg, gegen die 
dortigen Buchbinder, wegen Gewerbe: 
Beeinträchtigung; 


9) das Leuterations⸗Geſuch des bürgerlis 
hen Zinngiefers Martin Roͤckl zu 
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Eichſtaͤdt, in Sachen gegen den Glaſer 
Weidenhilfler allda, wegen Ges 
werbs : Beeinträchtigung ; 


10) das Geſuch des Advokaten Hohen 
thanner zu Vilshofen im Unter⸗ 
donaufreife, um Straf Nachlaß; 


11) der Mefurs des Tändlers Hirſch⸗ 

vogl in München, gegen die Bürgers - 

lichen Schneidermeifter, wegen Ger 
werbs⸗ Beeinträchtigung. 





(Die Zahlung von liquid anerkannten Zinsräds 
ftänden bey der Kbniglichen Staarsfchuldens 
Zilgungss Commiffion betreffend.) 


Nachdem vermöge Allerhöchfter Ent - 
ſchließung vom 28. October d. J., und mit 
Zuftimmung der ftändifchen Commiffarien, 
die fämmtlihen Schuldentilgungs: Special 
Kaffen angewiefen worden find, die als liquid 
anerkannten Zinsruͤckſtaͤnde, welche allenfalls 
nod auf den Staats: Paffiv : Kapitafien 
feit Errihtung dee Schufdentilgungs; Ans 
ftalt, fohin von 184% bis. 1872 an haften, 
an die Gläubiger abzutragen, um die Schuld: 
Fatafter dießfalls rein zu fiellen; fo wird ſol⸗ 
hes mit dem Anhange befannt gemacht, 
daß gedachte Küdftände entweder bey ber 
angeordneten neuen Umfchreibung der Obli⸗ 
gationen, oder am Verfall s Termine des 
laufenden Zinfes zugleich mit diefem, ge⸗— 
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gen gehörige Quittungen, erhoben werden 
fönnen. 
München den 3. November 1821. 


Königl. Baierifhe Staats: Schul 
den:Tilgungs:-Commiffion, 


von Sutner 
Sigriz, Sekretär. 





(Die geprüften Rechts » Praktifanten betreffend.) 


Im NamenSeiner Majeftätdes Königs. 
Um die von dem Königlichen Staats 
Minifterium des Innern in Bezug auf bie 
Rechts: Praftifanten erlaffenen Vorfchriften 
in geeigneter Art vollziehen zu koͤnnen, wers 
den andurch fänmtliche geprüften Rechte: 
Praftifanten, welche 
a) die Confurs : Prüfung, gleichviel in 
welchem Jahre, zu Paßau zurücgelegt 
haben, 
b) fich auferhalb der dermaligen Gränzen 
des Unter: Donaufreifes aufhalten, und 
e) um bie Aufnahme in bem Staats: 
Dienft noch ferner afpiriren wollen, 
aufgefordert, längftens bis zum 30. diefes 
Monats ihren dermaligen Wohnort und ihre 
Befchäftigung, fo wie das Jahr, in wel: 
chem fie die Confurs Prüfung erftanden ha; 
ben, bey der unterzeichneten Stelle anzu 
zeigen. 
Hievon find jedech jene Rechts-Prakti⸗ 
fanten ausgenommen, von weichen in Folge 
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Alterhöchfter Ausfchreibung vom 3. Detober 
d. J. (Regierungs: und Intelligenz⸗Blatt 
Nro. 35.) bie vorgeſchriebenen Qualifika— 
tions : Zeugniffe bereits eingefender worden 
find. | 
Paßau am 10. November 1821. 
Königlihe Baierifhe Regierung 
des Unter:Donaufreifes, 
Kammer des Innern. 
In ab. Praes. 
Freyherr von Andrian. 
Frepherr von Tautphoeus, 
Regierungs⸗Rath. 
Schoeller. 


— ———— — —— — 





Pfarreyen⸗ und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Das Beneſicium zu St. Stephan am Got- 
teöader zu Minden. 

Durch die Verfegung des letzten Bei 
figers it das Kurar : Benefteium zu St. 
Stephan am Gortesader zu München er 
lediget. 

Daffelbe liegt in der ergbifchäflichen Dioͤ⸗ 
ceſe München: Frenfing, im Defanate St, 
Peter, und im Bezirke der Polizey: Direction 
München. 

Die Verbindlichkeit beftehe in Leſung ber 
geftifteten Meffen, und Ausübung der Seel: 
forge in der Jfars umd der Ludwigs « Vor; 
ftade, weshalb ihm auch ein Hilfspriefter 

(69* ) 
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zugegeben ift, dem jene - gejtifteten Meſſen 
überlaffen werden muͤſſen, die er feloft niche 
zu fefen im Stande ift, Zugleich ift ber 
Beneficiat auh Schul » Infpeetor jenes 
Bezirkes, 

Das Einfommen des Beneficiaten be; 
fteht ungefähr in 1055 fl. 27 fr. 

Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Dideefans Abgaben hat derfelbe 10fl. 14 fr, 
Paramenten Geld, und 30 fl. Wohnungss 
und Gartens Zins an den Magiftrat zu ber 
zahlen, dem dafür die Verbindlichkeit der 
Erhaltung des Hülfspriefters und der Bene: 
fieial: Gebäude obliegt. 





2) Die Pfarren Eching. 


Durch den Tod des letzten Befigers kam 
bie Pfarren Eching in Erledigung. 

Sie liegt in der erzbifhöflichen Diöcefe 
Münden: Frenfing, im Defanate und Rand: 
gerichte Freyſing, enthält ein Schul: Be: 
nefiiium in Neufahren, drey Filiale, eine 
Schule, und 812 Seelen, welche von dem 
Pfarrer ohne Hülfspriefter paftorirt werden. 


Das Einfommen. des Pfarrers beftcht, 
nad) der geprüften Faffion in 1039 fl. 16 fr. 


Die Laften betragen nach derfelben ben: 
läufig 225 fl. 40 kr.; worunter als befons 
dere Abgabe ein Abfene von jährlichen 75 fl. 
zum Königlichen Rentamte bemerfe wer—⸗ 
ben muß. 
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4m UntersDonaufreifer 
3) Die Pfarren Dingolfing. 


Durch die Beförderung des Stadtpfar: 
rers in Dingolfing ift diefe Pfarren er 
fedigt worden, 

Diefelde liegt in der Didcefe Regens⸗ 
burg, Wahldefanats Dingolfing, und Kb: 
niglichen Landgerichts bandau. 


In einem Umfange von einer Stunde 
zähle die Pfarren 2563 Seelen, drey Fi: 
fialfichen, und zwey Schulen, und wird 
von dem Stabtpfarrer und zwey Hülfspries 
ftern paſtorirt. 

Das Einfommen befteht im Ganzen in 
3208 fl. 1 fr.; die Laſten berechnen ſich auf 
1143 fl. 52 fr. | 





4) Die Pfarrey Wallersdorf. 


Durch die Beförderung des Pfarrers in 
Wallersdorf, ift diefe Pfarren erfedis 
get worden, 

Diefelbe liegt in der Diöcefe Regens— 
burg, im MWahldefanate Pilfting, und 
im Pandgerichte Landau. 

In einem Umfange von 12 Stunde 
zähle fie 898 Seelen, ein Filial und eine 
Säule, und wird von dem Pfarrer und 
einem Huͤlfsprieſter paftorirt, 

Das Einfommen beläuft fih auf 900 fl. 


25 fr.; und die Laften befteben in 610 fl. 
50 fr. i 
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Im Regenkreife: 
5). Die Pfarren Rottenburg. 

Die Pfarrey Rottenburg im König: 
lichen Landgerichte Pfaffenberg, ift durch 
das Hinfcheiden des Pfarrers kautenſchla⸗ 
ger zur Erledigung gefommen. 

In ihrem Umfreife befinden fih mehrere 
Filialfirhen, dry Schulen, und 1408 


Seelen, welchen dee Pfarrer mit zwey Eoos 


peratoren vorftehen, 
Die jährlichen Renten -beftehen: 
a) in dem Ertrage der Mealitäten zu 
1147 fl. 37 fr, 
b) der Zehenten u . 3121 +41: 
©) der grundherrfichen und ans 


bern Rechte u . 9: 9: 
d) der Jahrtäge und Stolge: 
faͤlle ... 355: 4: 








Summe 472u fl. 31 Er, 
Die Staats: und übrigen fländigen 
kaſten belaufen ſich auf242 fl. 11fr. 2 pf. 


6) Die Pfarren Holztraubach. 

Die Pfarrey Holjtraubach, im Koͤ— 
niglichen Landgerichte Pfaffenberg, ift durch 
den Tod des Pfarrers Kaindl erlediger 
worden, 

Dieſelbe zähle in ihrem Umfreife 190 
Seelen , welchen der Pfarrer alfein vorfteht, 
Die jährlihen Einkünfte beſtehen: 

a) in dem Ertrage ber Zehenten, in 

349 fl. 385 fr. 





1920 
b) der Reafitäten u. 100 fl. — fr. 
e) der Stolgefälle » 73:50 : 


Summe 523 fl. 284 fr. 
Die Laften befchränfen fih auf die Fa⸗ 
milien « Steuer. 


m Ober: Donanfrelfe: 
7) Die Parey Foshofen 


Durch die Verfegung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarrey Joshofen, Land: 
gerichts Neuburg, in der bifhöflichen Did: 
ceſe Eichftäde, und im Landkapitel Ingol⸗ 
ftadt erfediget worden, 


Die Pfarren zähle. 180 Seelen, hat 
Fein Filial, und bedarf Feines Hülfsprie: 
ſters. Die Schule ift im Pfarrorte, 


Der Ertrag it auf 848 fl, 51 Fr. 7 HL. 
fatirt; die Laften find auf 48 fl. 47 fr. T hl. 
angefchlagen. Die Baufaft liege dem Pfar: 
rer als Grofderimator ob, 





Sm Rezatkreiſe: 
8) Die Pfarren Unterberolz;heim. 

Die Pfarren Unterberol;heim, im 
Landgerichte und Defanate Heidenheim, iſt 
zwar fchen im Mär; des vorigen Jahres 
mit dem Ertrag von 829 fl. als erlcöigt 
ausgefchrieben worden. Da aber in der 
Zwifchenzeie ihrer Wiederbeſetzung Hinder— 
niffe im Wege ftanden, - die nunmehr ges 
hoben find, fo werden die Bewerber auf 
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gefordert, binnen kuͤrzeſter Zeit ihre Ge: 
fuche einzweeichen, oder, wenn ſolche ſchon 
vorliegen, fie zu erneuern. 





9) Die Pfarrey Werniz. 

Dur den Tod des Seniors Schmidt 
ift die Pfarren Werniz im Defanate 
Infingen, Landgerichts Rothenburg, er: 
fedigt worden. 

Die Befoldung ift nach der Faſſion 
von 1807 auf 830 fl. 27 fr., nad) jener 
von 1810 aber, die jedoch den Abfchluß 
noch nicht erhalten hat, auf 622 u be: 
rechnet. 





“m Dber: Mainfreife: 
10) Die Pfarrey Lehenthal. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Trinckler, auf das Diafonat Neudroſſen⸗ 
feld, ift die Pfarren Lehenthal, Defa 
nats Culmbach, erlediger worden ; deren 
Ertrag nach der Faffion vom Jahre 1816 
auf 401 fl. 54% fr. berechnen worden ift, 





11) Die Stadt: Pfarren zu St. Martin in Bam: 
berg. 

Durch die Beförderung des geiftlichen 
Rathes Fraas zum Canonifer des neu ers 
richteten erzbifchöflichen Domfapitels zu 
Bamberg, ift die Stadtpfarrey des erjten 
Diſtrikts an der Martinsfirche zu Bamberg 
in Erledigung gefommen, 
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Diefelbe ift von Seiner Königlk 
hen Majeftät 1805 new organifire, kei⸗ 
nem Defanate untergeben, und begreift in 
ihrem Sprengel 48335 Seelen, über welche 
der Pfarrer mit vier ftändigen Kaplänen, 
dann zwey aus dem Seminar bengegebenen 
Eooperatoren die Seelſorge ausübt. 


Das Einfommen diefer Pfarren, nad 
Abzug der Hülfspriefters:Gehalte und uͤbri⸗ 
gen Laften, berechnet fih nad ber revidir⸗ 
ten Faſſion auf 1566 fl. 8 fr. 


12) Die Stadt: Pfarrey zu St. Gangolpf in 
Bamberg. 
Durch das Einrücden des geiftlichen 
Rathes Groß, in das neu errichtete erz⸗ 
bifhöfliche Domkapitel zu Bamberg, wurde 


‚die Stadt: Pfarren des zweyten Diftrifts an 


der Kirche zu Unferer lieben Fran und St. 


- Gangolph in Bamberg erledigt. 


Diefe unter feinem Defanate ftehende 
Pfarren ift im Jahre 1805 von Seiner 
Königlihen Majeftäe errichter, und 
umfaßt eine Bevölferung von 4206 Ser 
len, zu deren Sdeforgung dem Pfarrer zwen 
ftändige Hülfspriefter und ein erponirter 
Kaplan an der Wunderburg beygegeben find. 


Das reine Einfommen diefer Pfarrftelle, 
nach Abzug der Kaplans: Gehalte und an: 
berer Laſten, betraͤgt nach der revidirten 
Faſſion 1285 fl. 5 fr. 
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Mfarreyen: und Beneficien-Ben 
feihungen und Befätigungen, - 


Seine Majeftär der König Haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien allers 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht: 


am 31. Dectober d. J. bie Stadtpfarrey 
zu Amberg, dem bisherigen Dechant, Dis 
ſtrikts⸗Schulinſpeetot und Pfarrer zu AL 
lersburg, Landgerichts Parsberg, Priefter 
Carl Zahäus Siegert; — bie Pfarren zu 
Schlierfee , Landgerihts Miesbah , dem 
Beneficiaten an der Gottesader: Kirche zu 
St. Stephan und Schulinfpector in Müns 
chen, der Theologie Doctor, Priefter Gott: 
fried Angelitus Fifher; — das Bene 
fieium zu St. Johann in Immenſtadt, dem 
Lofals Kaplan zu Kennelbah im Vorarl⸗ 
bergifchen, Priefter Jofeph Hele; — bie 
Pfarrey Börtigheim, Landgerichts Homs 
burg, dem bisherigen Pfarrer zu Ober: 
ſchwarzach, Priefter Georg Bondorf;— 
die Pfarren zu Berngau, Landgerichts Neu; 
markt, dem bisherigen Pfarrer zu Absberg, 
Landgerichts Gunzenhaufen im Rezatkreiſe, 
Priefter Thomas Grebner; 


am 7. Movember d. J. die Pfarren 
Pfuhl, Defanars Leipheim, dem. bisheri: 
gen Diaconus zu Wilhermsdorf, und Pfar: 
rer zu Meidhardswinden, Dekanats Markt: 
Erlbach, Johann Wilhelm Friedrih Riedel; 


am 8, November d. J. bie Pfarrey Tripp⸗ 
ſtadt, Dekanats Kaiſerslautern, dem Pfarr⸗ 
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amts⸗Kandidaten Johann Peter Froͤlich, 
aus Zweybruͤcken; — die Pfarren Hochſtaͤt⸗ 
ten, Dekanats Obermoſchel, dem Pfarr⸗ 
amts: Kandidaten Friedrich Baum, aus 
Kicchheimbolanden,; — die Pfarrey Sem: 
bach, Defanats Kaifersfautern,, dem Pfarr: 
amts- Kandidaten Philipp Friedrich Wit: 
helmi, aus Neuſtadt; — die Pfarrey 
Minbach, Dekanats Zweybruͤcken, dem 
Pfarramts⸗Kandidaten Johann Ferdinand 
Müller, aus Zweybruͤcken; — die Pfar: 
rey Mühlheim, Defariats Frankenthal, dem 
Pfarramtss Kandidaten Gottlieb Ziegler, 
aus Haßloch; — die Pfarren Weidenthal, 
Dekanats Neuftadt, dem Pfarramts:Kan- 
didaten Heinrich Earl Müller, aus Zwey: 
brüfen; — die Pfarrey Gundersweiler, 
Dekanats Kaiferslautern, dem Pfarramts: 
Kandidaten Georg Ludwig Dauber, aus 
Niederauerbach ; — bie Pfarrey Ingenheim, 
Defanats Bergjabern, dem Pfarramts: 
Kandidaten Johann Georg Knobloch, aus 
Dürkheim; — das Diafonat Neuhäufel, 
Defanars Homburg, dem Pfarramıs: Kans 
didaten Heinrich Lattermann, aus Öräns 
ſtadt; — das Diafonat Kandel, Defanats 
Germersheim, dem Pfarramts: Kandidaten 
Johann Georg Seyler, aus Zweybrüden ; 
und das Diakonat Schmalenberg, Defanats 
Pirmafenz, dem Pfarramts : Kandidaten 
Johann Philipp Höpfuer, aus Herfch: 
berg. 
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Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beftärigung allergnädigft zu ri 
geruht: 

am 31. October d. J. der von den 
Staarsraths: Präfidenten und Reichsrache, 
Grafen von Toͤrring-Guttenzell ausgeſtell⸗ 
ten Präfentation, für den bisherigen Pfar⸗ 
zer und Dechant zu Eſchlbach, Priefter Yo: 
hann Baprift Neußendorfer, auf die 
Pfarrey zu Ainau, Landgerihts Prfaffen: 
hofen; 

am 6. Movember d, J. der von dem 
Herrn Fuͤrſten von Loͤwenſtein, auf die Pfar— 
rey Michelrieth im Unter-Mainkreiſe aus— 
geſtellten Praͤſentation, fuͤr den Pfarramts⸗ 
Kandidaten, Heinrich Juſtus Philipp Muͤl⸗ 
ler, von Kreug: Werrhein, 





Seine Majeftär der König haben 
unterm 7. November d. J. dem Chor: Di: 
reetor an der St. Michaels: Hoffirche zu 
München, Johann Bapıit Schmid, ruͤck— 
fihrlich feiner angerühmten Dienſtleiſtungen, 
den Tirel und Rang eines Hoffaplans tar: 
frey zu verleihen geruht. 





Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 27, October d. J. dem bisherigen 
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Oberfoͤrſter zu Kothen, Stephan Behlen, 
zum Profeſſor an der Forft:Lehranftalt zu 
Aſchaffenburg zu ernennen; — dem bisheri: 
gen Profeffor an diefer Lehranftalt, Meviers 
förfter und Tirularz Oberförfter, Kafpar Jo: 
feph Braun, das Königliche Forftamt Kos 
then allergnädigft zu Übertragen, und dem 
bisherigen Forftamts: Gehülfen von Br 
fhöndah, Danief Ernſt Miller, das e 

ledigte gemeinheitliche Forftrevier Arhaffn, 
burg proviſoriſch zu verleihen geruht. * 





Unterm 30. October d. J. wurde bie 
Lokal-Baumeiſters Stelle bey der Landbau⸗ 
Inſpection des Yfarkreifes, dem Landbau— 
meifter des vormaligen Salzachkreiſes, Ge 
org Weidner, allerguädigft verliehen, 


,— 


Seine Majeftärtder König haben 
unterm 31. Derober d, J. zum erften Pros 
feffor an der Central: Bererinde s Schufe 
den. bisherigen zweyten Profeſſor an derfelz 
ben Schule, Dr. Schwab, — als jwey: 
ten Profeffor den bisherigen dritten Pros 
feſſor au diefer Schule, Dr. -Mundigl,— 
und als dritten Profeſſor daſelbſt den biss 
herigen Sandgerichtsargt ju Greding, Dr, 
Joſeph Plank, jedoch legtern proviforifch. 
zu ernennen geruht. 


Ingleichen wurde der erfie Profeffor an 
der gedachien Königlichen Central Veterinaͤt⸗ 


0273 
Schule In Münden, Dr’Shwiad,; für 
Bon Fach der! Thlerheill unde / zum Mitgliede 
bey dem Königlichen Medicinal⸗ Comite das 
ſelbſt allergnaͤdigſt ernaunt. 


v mar un Ol 
tert Isa 2 mind Bpi 


Vermöge Alechöchfter Enefehfießung, von 
eben diefem Tage, würde jum Altar des 
Landgerichts Pegnig der bisherige rechts⸗ 
kundige Magifarsrarh zu Culmbach, Yo; 
hann Wolfgang Hamann, und als ‚wen? 
ter Affefior des Landgerichts Teuſchnitz der, 
dermalige Zunetionde bey dem Sandgerichte 
Scheplig, Johann Sofeph Adam Sch e⸗ 
u. Een: Mon bey MT Ren, 


ee BUT IUR ER 





Seine Majeftät der König Baden 
unterm 31. Octobet d. J. zwigenehimigen ges 
ruht, daß der bisherige Landgerichts: Arzt 
zu Sonthofen, Med. Dr. Johann Baptiſt 
Froͤhlich, feinem Geſuche gemäß auf das 
erledigte Phyſikat Schongau verfegr: werde, 





4.% 


Seine Mäjepkt der König Haben 
unterm 2. November d. J. dem erften Ras 
she bey dem Kreis: und Stadtgerichte zu 
Bamberg, Fran; Stapf, die nach zuruͤck⸗ 
gelegtem firbenziyftentebensjahre nachyefuchte 
Ruheverſetzung, mit Bezeugung der Aller⸗ 
hoͤchſten Zufriedenheit über feine ſeit dreyßig 
Jahren geleiſteten Dienſte, nebſt Belaſſung 
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feines Geſammt⸗Geldgehaltes, des Titels 
and; des Functions Zeichens, zu’ gewähren 
geruht. 4 


VBermoͤge Allerhochſer Erſ —*& vom 
5. November d. J. wurde der’ quieſcirende 
Verwaltungs⸗Rath zu Augsburg, Martin 
Ruͤber, zum Aſſeſſor und Zisfal-Adjunften 
bey der Königliche Kegierung ‘des Ober⸗ 
Donaufreifes extra statum allergnaͤdigſt 
ernannt, 


— 
— ————— haben 
uitetm 3. November d. J. in dem Rech: 
Mings: Comutiffärtar des Mezarfreifes das 
Vorruͤcken des N. Memminger indie erſte, 
und des M. Schneiders in die zweyte 
Klaſſe den, Rechnungs⸗Commiſſaͤre geneh⸗ 
migt z [dann den Reviſor Bom hard zum 

|  Commiffär, drisger Klaffe zu er 
Heimen, und bie legte Revifors:Stelle dem 
bisherigen Steuer Juftifitanten Konrad Lud⸗ 
wig Zimmermann, —. zu ver⸗ 
Kin Sm: am 





BaaRhiuna meine 
Sich allergnaͤdig ſt beivögen gefunden; un? 
serm 5. Movember d. Juden Zofeh Gras 
fen von Reigersberg in die Zahl Aller: 
hoͤchſt⸗ Ihrer Kämmerer aufzunehmen. 


(0) 
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Antem 6, Movember wurde Die hlebigte 
Hal + Verwaltersftelfe zu Aſchaffenburg 
ben Ober⸗ Zollamts: Eontrolleur, Johan 
Schwarz, zu Neuficchen übertragen, das 
gegen der Hall: Verwalter, Sigmund Gug⸗ 
genberger, zu Miltenberg) yals; Control⸗ 
eur zum. Dberz Zollamte, Nauutischen ver⸗ 
ſeht, und dem Lieutenant des 14, Linien⸗ 
Jafanterie Regiments, Heiurich Weber, 
die Hall⸗ Vyrpalters Stelle, zu Miütcuberg 
propiforifch, vegirht 3) urn drliaTliter LEN 
„iu 
Jugleichen wurde ber bermalige Faktor 
Sponfelder zu Schüttendobl zum Berg⸗ 
und Baal Pegpten Sonthofen ernonnt, 
und ‚das ittenamt Schůttendobl dem Com; 
roßeur, Say Kauer, ‚Sam (dt, —T 
ſoriſch — 


Ferner wurde dem Mallamts Control⸗ 
teut Rum dler zu Bantberg die Zoff; Unzer: 
Anfpecrors' Stelle zu’ Baireuth proviſoriſch 
übertragen, und die hiedurch erledigie Con⸗ 
scolleue Stelle ben dem Hallamte zu Bam: 
berg dem dermaligen Zollbeamten Mathias 
Lederer zu Toͤppen allergnäͤdigſt verfiel 
heu; — ſodann der quieſcirte Huͤttenamte⸗ 
Controlleur, Cajetan Schuller, zum Rech: 
nungs⸗ Reviſor bey der Koͤniglichen Berg: 
werts⸗ Salinen⸗ uud Muͤnz⸗Adminiſtration 
allergnaͤdigſt ernannt. 


nr) 





Ko n iglich eBeſt aͤta gunge d et Mage 
nſtratswahlen zu Munch en und 
us MPaßauc... mrhilninäit en Er 

— en nn 


una Stine Koñnigliche ... 


en ee e 5 gt Sp 
ger Rpraenonun! Bat —* neitchen Erſoe 
wahlen für Gemeinden fernen adupt: u 
Refdeniftadt J— "allerang 
ausm, P R fg 
Se 
& k MT get im jellam:d 
ifler techrsfund dB Binde tiefe 3 
Fran; von Paula — an 
mayr, durch die neue Wahl beftätigt, 


— — — 






3Zyweyter Pie, nr ni 
Eee Sch we ider Fabrik Im 
haber Ritter: des Eioit · Werdieuſtor⸗ 

naodens ee Baieriſchen Rrone⸗ 
a4 ia Ahundpe Shan Air 
Mechrefundige Magafttars Rärhe: 9 m 


Adress Neufhmid, — durch die neue 


Iſeph von zen, 9, „Wahl beitä: 
"Sara, Klar, en Lö Br 
u ud, er har 
— en, 
—— Bist 
Karl Prob, ' ‚u 
DET R PT , TTECET Br ανννν 
by Google 


— — 


4057 
Buͤrgerliche — nu: 


RE FIEF TEE DET JEs2Z 1ir 
* Seraph Häsfgmann, Bud: 


—— — nn. 


| Anton Maurer, Hofglafer,. SIERT, 
Simon Spiänez, Kaufmann/ 
a 5 ofer, Kaufmanm 


Doſeph Sign Keatiih Seflker; Er 
Er von Krempeigußen, ‚Kon 
maun — 4 J rd i 
*8 er | u Zr — 3 j 
j 


Kmirih 9: ro mo Ki. ; "gpötfjefer zit 
Joſeph Chriſt lmuͤller, Hausbefiger, 
Franz Xaver Riegler, Kaufmann, 
Georg Groͤber, Fiſcher, 

Alois Specht, Hausbeſitzer, und 
Johann Joſeph Paſch, Kaufmam. 


Nachdem Seine Koͤnigliche Ma— 
je ſtaͤt geruht haben, die im Monat Geps 
teinber d. J. vorgenommenen ordentlichen 
Erſatzwahlen fuͤr Gemeindeſtellen der Stadt 
Paßau allergnaͤdigſt zu genehmigen, fo 
befteht der Magiſtrat dieſer Stade nun⸗ 
mehr aus folgenden Individuen: 


mn 


Erfter rechtotimdiger Buͤrgẽrmeiſtet · :ı 
Gottlieb Seidl, dutch die neue Wahl 
—5 


1%, N te — A 


; Aveyer Seirgemneifnt‘: EL vertan 


‚Mohminan 9 anm erek, Seitmpändie, 


Richtotundige Woiſttats Küche: vn * 


7 


Doſeph Unxuh, bisheriger micntinn 
ir Sekretaͤrein Paßau,ud 


Mattin Kortn bet ger, ‚ quiefeitter can⸗ 
gerichts: Affeffor in Pfartkitchen. 
Buͤrgerliche Magiſtrats-Raͤthe: 
Joſeph Luͤftenegger, Schiffmeiſter, 
Jakob Grill, Weinwirth. 
Sonnleitner, Kuͤfer, 
Joſeph Schariger, Seidenhaͤndler, 
Friedrich Mayr, Brauhausbeſitzer, 
Audreas Kuͤhbacher, Spezereyhaͤndler, 
Joſeph Pichler, Seifenſieder, 
Georg Wenzl, Schiffmeifter, 
Jakob Schlorter, Kaffeefchent, und 
Johann Weigl, Apotheker, 
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BVerleihnug der ſilbernen Verd ien ſt⸗ Kure n.. 
Medalile.. ber Balerifchen SraatssPaplere 





Augsburg ben 
Seine Majeftär der König haben ugeburg ben 8. November 1821, 


vermöge am die Megierung des Unters 
Mainkreiſes, unterm 31. ‚Detober d. J. — 
erlaffener Allerhoͤchſter Eniſchliehung, demObligatlouen & 4.0f8 
Cantor Ditemann zu Marfibreit, die — & sn 
filberne Verdienſt-Medaille, unter Hovorh. Anweiſ. = 
Bezeugung der. Alterhöchften: Zuftiedenheit | Lotterie » Coofe A— D 
mit feinen im’ Lehramte 62. JTahre hin 
ducch mit Auszeichnung geleifteten Dienſten, 
zu verleihen allergnaͤdigſt geruht. 


Staats⸗Papiere 





W end c 
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für 


Regierungs— 
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Blatt 





Nro. 30. 


Muͤnchen, 


Samſtags den 24. November 1821. 





Inhalt. 


Königl. Allerhöchſte Entſchließung: Die Extrapoft:Tare betreffend. 


Bekanntmahungen: 
der Advokaten im Jahr 185% betr, — 
ber d. 


Den Zufand der Rdn * Gentral:Penfions:Anftalt für die Wlitwen und Waiſen 
igung der Königl. Staatsraths-Gommiſſion vom 25- Detos 
J. — Pfarzegen: und Beneficien » Erledigungen; — Pfarregens und Beneficien » Berleis 


bungen und Beltätigungen; — Pr Beftätigungen der Magiftrastswahlen zu Baireuth, Grians 


en und Bürtb; — Verleihung der 
apiere am 22. November d. 


Ibernen Berdienft:Medaille; — Aurs der Baierifihen Staats⸗ 
— UÜeberſicht det Getreide: und Victualien⸗Preiſe in den vorzügs 


lichſten Städten des Koͤnigreichs Baiern im Monate September d. 9. 





Königliche Allerhoͤchſte Entſchliebung. 


(Die Extrapoſt-Taxe betreffend.) 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Pen dem gegenwärtigen Stande ber Fou: 
rage-Preiſe und mie Ruͤckſicht auf die in 
mebhrern benachbarten Etaaten beftehende 
größere Wohlfeilheit der Beförderung der 
Reifenden, fehen Wir Uns bewogen, bie 


Ertrapoft » Tare von einem Gulden 
jwanzig Kreuzer aufeinen Gulden 
zwölf Kreuzer in den diesfeitigen- Kreis 
fen des Königreichs — im Rheinkreiſe aber 
von einem Gulden breyfig Kreu— 
zer auf einen Gulden zwanzig Krew 
zer per Poft und Pferd, vom kommenden 
Monat December an, herabjufegen, In Uns 
ferer Reſidenzſtadt München, fo wie in den 
Städten Augsburg, Nürnberg, Regens⸗ 


(1) 
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burg und Würzburg foll die Ertrapoft: Tare 
ebenfalls von einem Gulden dreyßig 
Kreuzer aufeinen Öulden zwanzig 
Kreuzer herabgefeßt werden, fo wie Wir 
auch die Tare für Eftaffetten allgemein auf 
einen Gulden zwanzig Kreuzer per 
Poft andurch und von befagtem Zeitpunkte 
an, beftimme haben wollen. 

Wonach Wir die General: Adminiftras 
tion Unferer Poften beauftragen, bepfalls 
das Erforderliche zu verfügen, 

Münden, den 12. 

Mar. Joſeph. 
Graf von Rechberg. 
Auf 
Königl. Allerhoͤchſten Befehl, 
der General:Sefretär: 
von Baumüller. 


November 1821: 


An 
die General⸗Poſtadmini⸗ 
ſtration alfo ergangen. 


— — —e —ñe 


Bekanntmachungen. 





(Den Zuſtand der Königlichen Central⸗Penſions⸗ 
Anftalt für die Wittwen und Waifen ber 
Advokaten im Jahre 183% betreffend.) 


Staats » Minifterium der Juſtiz. 


Der Allerhöchften Anordnung gemäß 
werben nachſtehende Mefultate der Rech— 
nung der Königl. Eentrals Penfions + Ans 
ſtalt für die Wittwen und Waiſen der Ads 
vofaten vom ‚Jahre 1832 zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 


— — — 


— — 


1038 


Weniger günftin waren biefelben, als 
in einen der vorhergehenden Jahre. Durch 
die Reduktion der Nechts : Anwälte auf 
das firengfte Beduͤrfniß des Publikums vers 
mindert fich mit jedem Jahre die Einnahme 
an Einteitts: Gebühren und jährlichen Bey: 
teägen, während die Ausgabe durch die 
ſtets fortjchreitende Vermehrung dee Witt⸗ 
wen und Waiſen mit jedem Jahre fleigt. 

In dem verfloffenen Jahre betrug bie 
Einnahme an Cintritts s Gebühren nicht 
mehr als 5 5ofl, — fr. 
indem nur ein unverheurarhetes 
Mitglied in die Penfions: Anftale 
anfgenommen wurde, wozu dann 
noch die von drey in den Eher 
ftand getretenen Advokaten erlegte 
Completive mit r 150 
zu rechnen ift, Fuͤr dieſe Min: 
dereinnahme gaben auch die Diss 
ciplinar:Strafgelder der Advokaten 
feinen Erfaß, indem ſie nach Ab⸗ 
zug der, im Rechts- oder Gnaden⸗ 
wege, nachgelaſſenen Strafen ſich 
nur auf die Summe von 2311 
beliefen, Die ordentlichen Beys 
träge der verehrlichen Mitglieder 
betrugen = 4245 
und jene der Unverheurarheten ‚252: 
die Zinfen der Kapitalien 7502 
die großmuͤthigen Beytraͤge Ihrer 
Majeftäten des Königs 
und der Königinn ' 1800 
endlich die fonftigen freywilligen 
Beyttaͤge und Gefhnfe „86 + 


* * 


+ 


* — 


”- ” 


Am 
Ki 


45. 


— 
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Unter diefen letztern ift eine Satisfae⸗ 
tiens:Sunmie von fünfjig Gulden begriffen, 
welche der Königliche Advokat Schön in 
Deggendorf, nachdem fie ihm durch rich 
terliches Urtheil zuerkannt worden war, der 
Penfionss Anftalt. gefhenft, und das ges 
nannte Bandgeriche bereits baar eingefendee 
bat, 

Dagegen verurfachten. die Penfionen 
von neun und fiebenzig Wittwen eine Auss 
gabe vom . . - 0025 fl, 20 fr, 
dann die Erziehungs: Beytraͤge 
von fünf und achtjig einfachen und 
neun und zwanzig doppelten Wai⸗ 
fen eine Ausgabe von . 3045 # 44 s 
wozu noch die. Abfertigung einer 
außer den Peufions; Jahren ftes 
benden Waife mt °— . 241 — 5 
kommt, Die Werwaltungsfoften 
betrugen . 225226⸗ 
und die Steuern von einigen 
Ewiggeld⸗Kapitalien 141 8428 


Wenn fhon die Verminderung der or 
dentlichen Einnahme und die Vermehrung 
dee Ausgabe am Penfioner am fich ſelbſt 
eine aͤußerſt unguͤnſtige Erfcheinung ift, fo 
mußte der Penfions : Anftalt der zweyfache 
Verluſt, welchen fie in dem verfloßenen 
Sahre zu leiden hatte, doppelt empfindlich 
feyn. Ein ausmärtiger Advokat hatte ndm: 
lich duch feinen Mandatar bey dem betrefr 
fenden Appellationsgerichte den Betrag von 
zwey und vierzig Gulden für das Jaſtitut 
einreichen laffen, welcher aber verloren gieng, 


— — —— 
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ohne daß durch die hieruͤber gefuͤhrte ſtraf⸗ 
rechtliche Unterſuchung dasjenige Indivi⸗ 
duum, welches ſich der Unterſchlagung ſchul⸗ 
dig gemacht hat, entdeckt werden konnte. 
Weit empfindlicher noch iſt der Verluſt ei⸗ 
nes Kapital: Betrages von ſechs hundert. 
vier und fiebenzig Gulden acht Kreuzer, um 
welhen ein dem. Inſtitut gehöriges Ewig⸗ 
geld: Kapital durch die Herabgantung des 
betreffenden Grundftädes in dem vorigen 
Jahre heruntergefegt worden iſt. 

„Ungeachtet dieſer widrigen Creigniße 
wurde doch. das Vermögen der Penfions: 
Anftalt um drey Tauſend zwey hundert dreys 
und zwanzig Gulden, fünf und zwanzig ein 
Viertel Kreuzer, und der Kapitals Fond um 
zwey Taufend dreyhundert zwey und zwanzig 
Gulden zwer und fünfjig Kreuzer vermehrt, 
fo daß dieſer Teßtere dermal die Summe 
von einmalhundert, fünf und fünfr 
sig Taufendfehshundert dreyzehn 
Gulden, vier und vierzig Kreuzer 
erreicht hat, und am jährlichen Zinfen den 
Betrag von fieben Tauſend fechehumdert neuns 
md dreyßig Gulden fünfzig ein Viertel Kreus 
zer abwirft. 

Dieſes iſt der Zuſtand der genannten 
Wohlthaͤtigkeits-Auſtalt, welche am Ende 
des Jahres drenhundert vier und vierjig vers 
heurathete und ein und vierzig ledige Mits 
glieder zählt, und welche an acht und fiebens 
sig Wittwen, dann vier und ſiebenzig eins 
fahe und fieben und zwanzig doppelte Wais 
fen die Mormals Penfionen zu verabreichen 
hat. | 

671*) 
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Wenn gleich die Refultate ber legten 
‘abres : Rechnung weniger günftig waren, 
als jene der feühern Jahre, fo ift doch zu 
hoffen, daß ungünftige Ereigniffe der Art, 
wie fie das Inſtitut betroffen haben, nicht 
twiederfehren werden, und daß der Zeitpunkt 
niche mehr ferne iſt, wo die Zahl der öffent 
lichen Rechtsanwälde mit. dem Beduͤrfniß 
in Einflang gebracht, und ber Zuwachs an 
neuen Mitgliedern mit dem Abgang. berfels 
ben und daher mit der Zahl der fich jährs 
lich ergebenden Wittwen und Waiſen in 
Verhaͤltniß gefeßt werben wird, 

Inzwiſchen ift es fehr winfchensmwerth, 
daß die Mitglieder der Anftalt, deren Ans 
gehörige Fünftig nicht unbedeutende Linters 
ftügungs : Beyträge aus dem JInſtitut zu ers 
warten haben, fo manche fih ihnen dar 
bietende Gelegenheit, wo fie bey Errichtung 
von Tegtwilligen Verfügungen als Teftamentss 
Ereeutoren oder Rathgeber zugezogen wer⸗ 
den, benügen möchten, die Teftatoren, wels 
he einen Theil ihres Vermögens der Wohl: 
thätigfeit zu widmen gebenfen, auf die Pens 
fions » Anftalt aufmerffam zu machen. Einer 
Verwendung diefer Art von Seite des Kös 
nigfichen Advokaten Raith in München 
verdanfet das Inſtitut eine ihm durch eim 
bereits anerkanntes Teftament zugewendete 
Erbfhaft, deren Betrag jeboch noch nicht 


ansgemittelt werben. Fonnte, daher erft in- 


der Fünftigen Jahres s Rechnung in Eins 
nahme gebracht werden twird, 
Dur durch dergleichen außerordentliche 


Quellen der Einnahme, fo wie durch bie, 


\ er, 
k 
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fernere großmuͤthige Unterftügung des Inſti⸗ 
tues von Seite Ihrer Majeftdten des 
Königs und der Königinn kann auch 
feenerhin die Einheifhung außerordentlicher 
Beytraͤge von den Gliedern der Anftalt ab⸗ 


gewendet werden, 
München, den 13. 


Auf 
Seiner Königlichen Majeftät Allerhöchften Befehl: 
Graf von Reigersberg. 
der General: Gefretär, 
von Nemmer 
— ñ — — 


Sitz uung 
ber Koͤnigl. Staatsraths-Com— 
miſſion. 


In der Sitzung der Koͤnigl. Staats⸗ 
raths⸗Commiſſion vom 25. October d. J. 
ſind folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde entſchie⸗ 
den worden: FR 

1) Der Rekurs des Johann Schre: 

dinger, Weinwirths zu Schrobens 
haufen im Ober: Donaufeife, gegen 
Die dortigen Braͤuer, wegen Cadus 
eität einer Bierbraͤuers⸗ Gerechtigkeit, 


2) Der Rekurs des Lebzelters Franz 
Heigl zu Dorfen, Landgerichts Ers 
ding im farfreife, gegen die dortigen 
Wirthe, wegen Gewerbe; Beeinträch: 
tigung. 

5) Der Refurs der Fragnerzunft zu Bam: 
berg, gegen die Wittwe Margarerha 
Semmelmann, wegen Gewerbs: 
Berechtigung. 

4) Der Rekurs des Echmibmeifters Jo⸗ 
ſeph Baier zu Floß, Landgerichts 
Meuftadt a. W. im Ober: Mainfreife, 
gegen die übrigen Schmidmeiſter, wer 
gen Transferirung einer Schmidge⸗ 
rechtigkeit. 

5) Der Rekurs bes Handelsmanns Peter 
Silverio und Conſ. zw Troftberg 


November 1821. 
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im Iſarkrelſe, gegen ben Fragner Jo: 
feph Jetzinger, wegen Gewerbe: 
Beeinträchtigung. 

6) Der Refurs der Branntweindrenner zu 
Augsburg, gegen den bortigen Krd: 
mer Sofeph Angele, wegen Ge 
werbs- Beeinträchtigung. - 

7) Der Rekurs des Handelsftandes of: 
fener Gewerbe zu Regensburg , ges 
gen den Kaufmann Johann Jakob 
Gottfried, megen Berechtigung 
zum Detailhandel, 

8) Der Refurs des Handelsftandes offener 
Gewerbe zu Regensburg, gegen den 
Kaufmann Hieronimus Gottfried, 
wegen Gewerbs ; Berechtigung. 

9) Der Rekurs des Gemeindepflegers 
Friedrich Schmid und Eonf. zu Ey: 
földen, Landgerichts Greding im Re: 
zatfreife, gegen den Wirth Adam 
Bernreuther zu Ppras, wegen 
Schafmweide : Abldfung. 


Pfarrenens und Beneficiem 
Erledigungen. 





Im Zfarfreife: 
1) Dad Beneficium zu Hoflad. 

Durch den Tod des Tegten Befigers ift 
das Benefitum zu Hoflach erlediger, 
welches im Erzbißthum München und Freys 
fing, im Defanate zu St. Peter. in Müns 
Ken, und im Königl, Landgerichte Starn: 
berg liegt. 

Ein jeweiliger Benefiziat hat bie Oblies 
genheit, wöchentlich fünf geftiftete Meffen 
für die in der Schlacht bey Abling im Jah— 
te 1422. Gebliebenen zu lefen; auch wurde 
von felbem bisher an Sonn: und Fefttägen 
zur beflimmten Zelt die Fruͤhmeße mit eis 
ner Katechefe gehalten. 

Die grögern Theils aus grimdherrlichen 
Rechten und einem Meinen Widdum flie: 
ßenden Einkünfte find nach der Faffion auf 
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azı fl. 273 kr. und bie Laſten auf 45 fl. 
20 fr angrgeben, 

In der Seelforge lange gediente emerts 
tirte Geiftliche haben auf dieſe Pfeünde 
vorzugsweifen Anſpruch. 


Im Regentreife: 
2) Dieuntere Eradtpfarrey zum heiligen Morig 
in Ingolftadt. 

Die untere Stadtpfarrey zum heil. Mos 
ig in Ingolftade ift durch die Befoͤr⸗ 
derung des bisherigen Pfarres David Popp 
zur Erledigung gefommen. Sie begreift in 
fi) den untern Theil der Stadt, und das 
Dorf Feldkirchen mit einer Bevölkerung von 
2127 Seelen, welchen dee Pfarrer mit 
zwey Hülfsprieftern vorſtehet. Die jährs 
lichen Einfünfte beſtehen 

1) in einem beftimmten Gehalte zu 800 fl. 
2) dem fogenannten Leibpfenning zu 21 fl. 
3) in den Bezügen von Bruderfchaften 

und Yahrtägen 168 fl. 41 fr. 
4) in dem grünen Zehend zu 37 fl. und 
5) in den Stolgefällen zu 136 fl. 3 fr. 
Die Laften betragen jährlih 6 fl. 


3) Die Stadtpfarrey zu Sulzbach. 

Die Farholifhe Stadtpfarre in Sulz: 
bach ift durch die Beförderung des Dekans 
und Pfarrers Siegert erledigt worden, 

Der Pfarrbezirk umfaſſet 41 Dörfer und 
Einoͤden, welche theils zue Pfarrkirche, theils 
zu den Filialen gehören, und 2172 Seelen 
enthalten, welchen dee Pfarrer mit drey 


Hülfsprieftern vorfteher, 


Die jährlichen Einkünfte fließen 
1) an Geld und Maturalien aus verfchtes 
denen Stiftungsfaffen zu 972 fl. 198 fr, 
2) aus geundherrlichen Rec: 
ten mit ab fl, 224 Er, 
3) Zehenden 690 fl. ı fr. 
4) Stolgefälfen 56 fl. — fr, 
ie Staats: und übrigen ftändigen Las 
ften ausfhlüffig des Unterhalts der Huͤlfs⸗ 
priefter betragen u2 fl. 1 Pr. 5 bi, 
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Im Rheinfreife: 
4) Die Pfarrey Wolfftein. 

Die Pfarren Wolfftein, Defanats 
Lauterecfen und Landfemmiffariats Kufel , 
zu welcher das Filial Zweykirchen mit Ruß: 
weiler, dann der in die Mutterkirche einge: 
pfarrte Reckweilerhof mit überhaupt 822 
proteftantifchen Einwohnern, gehören, iſt 
durch die Verfegung des feirherigen Pfarrers 
Bickes nah Freinsheim in Erledigung ge: 
kommen, 

Die derinaligen Erträgniffe diefer Pfars 
ren beftehen, nach den neuen, jedoch noch un: 
revidirten und unabgefchloffenen Faflionen, 
in Folgendem : 

1) Bon Realitaͤten ze fl, 37 kr. 

2) Von einer Wiefe, vormals 
zur aufgehobenen Pfarren 
Eßweiler gehörig, zu Wolf⸗ 


ftein gelegen 12 fl. — kr. 
s) Caſualien 12 fl. — fr 
4) Staatsgehalt 2332. 2kr. 


5) Hiezu, an einſtweiliger Ver— 
beſſerung aus den gegens 
twärtig bereits disponiblen 
Herarial : Mitteln 272 fl. 


Summe 606 fl. 39 Fr. 


welhe Summe jedoch im ber Folge auf bie 
feitgefegte Congrua der Pfarteyen zwenter 
Klaffe zu 800 fl. gebracht werden foll, 


Zur Wieberbefegung diefer Pfarren wird 
hiermit der Eonfurs eröffner, und haben die 
etwaigen Bewerber darum, falls ihnen 
nach der neuen Befoͤrderunge-Ordnung dar— 
um nachzufuchen die Befugniß zuſteht, ihre 
deßfallſigen Geſuche in vorichriftsmäßiger 
Form und mit den erforderlichen Beweis: 
fohriften belegt, innerhalb ſechs Wochen 
an das ihnen vorgefeßte Koͤnigliche De: 
Fanat einzureichen,” welches folche an das 
Könige, Dekanat Lauterefen zu Odenbach 


— fr. 


— — — 
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zu überfchichen hat, wm durch biefes zu: 
fammengeftele und mit gutachtlihen Be⸗ 
richte vorgelegt zu werden, 








Pfarrenen: und Beneficien: Ber 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majefät der König haben 
folgende Pfarreyen und WBeneficien aller 
gnaͤbigſt zu verleihen geruht: 

am 10. November d, J. die Pfarren Achss 
beim, Landgerichts Göggingen, dem bisheris 


gen Kaplan an der Pfarrfirche zu St. Georg 


in Augsburg, Priefter Felix Schweißer; 
am 11. November d, J. das Eurat: Bes 
neficium zu Marktl, Landgerichts Altenoͤtting, 
dem Priefter Georg Pureberl, Eooperator 
zu Prien, Herrſchaftsgerichts Hohen aſchau 
im Iſarkrelſe; 

am 13. November d. J. das erledigte 
Diakonat Kaſendorf, gleichen Deka ats, dem 
Pfarranıtss Candidaten Friedrich Chriſtoph 
Riedner, aus Altdorf; 

am 14. November d. %. die Pfarren zu 
Barding, Landgerichts München, dem biss 
herigen Pfarrer zu Volkenſchwand, Priefter 
Soieph Zeiler, — und die Dadurch erledigte 
Pfarren zu Volkenſchwand, Landgerichts 
Moosburg, dem Priefter Joſeph Höpfel, 
Kaplan zu Freyenfeiboltftorf ; 


am 15. Movember d. J. die Pfarren zu 
Altusried, Landgerichts Grönenbah, dem 
bisherigen Pfarrer zu Unterroch, Landgerichts 
Illertiſſen, Priefter Fidel Schopp; 

aut 16. November d. J. die Pfarren Ger 
roldsyrün, Dekanats Naila, dem bisherigen 
Pfarrer zu Bernſtein, des nämlichen Deka⸗ 
nats, Johann Nikolaus Klinger. 


Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht: 
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am 13. Novemb d. J. der von ber Frey⸗ 


herrlich von Marſchalk⸗Oſtheim'ſchen Lehen: 
vormundfchaft ausgeftellten Prifentation auf 
die Pfarren Trabelsdorf, Defanats Bam: 
berg, für den Pfarramts:Candidaten Jakob 
Blum, aus Waldmohr im Rheinkreiſe; 


am 14. Novemb. db. J. der von der Fürfts 
lich Schoͤnburg'ſchen Patronatsherrfhaft 
ausgeſtellten Praͤſentation auf die Pfarrey 
Schwarzenhach an der Saale für den bis; 
berigen Stadtpfarrer zu Gefell, Chriftian 
Augüft Sieger; 


am 16. Movember d. J. der von dein 
ursbefiger zu Pafendbah Rudolph von 
Rechthallern ausgeftellten Präfentation für 
den bisherigen Pfarreooperator zu Wallerss 
dorf, Priefter Joſehh Waas, anfdas Ver 
nefiium St. Leonardis zu Paſenbach; 


am 17. Movember d. %. der von dem 
Präfidenten des Koͤnigl. Ober Appellationss 
geriches, Staatsrathe Örafen v. LaRosce 
ausgeftellten Präfentation für den Curat⸗ 
priefter Joſeoh Weininger in München 
anf die Pfarren zu Feldaffing, Landgerichts 
Starnberg; — und der von der Gräfin von 
Berhem, gebornen Gräfin von Fugger— 
Zinneberg ausgeftellten Präfentation für den 
Kageriſchen Beneficiaten in Muͤnchen, Priefter 
Joſeph Soͤlch auf das Schrenkiſche Be: 
neficium. 


Seine Majeſtät der König haben 
unterm 15. November d. J. zu genehmigen 
erubt, daß der Priefter Theodor Franz von 
Paulı von Shmädel von dem Magiftrate 
zu München auf die drey einfachen Bene 
fieten, nämlich das Scheuerlſche in der St, 
Johannes kirche, das Grieferfche in der Dom: 
firche zu U. 2. Frau, und das Oftermayrfche 
in der heil, Geiſtkirche dahier präfentirt 
werde. 
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Kön. Betätigung ber Magiftrats: 
Wahl zu Batreuth. 


Nahden Seine Königlide Ma: 
jeftät gerubt haben, die im Monat Seps 
tember I. 5. vorgenommenen Erfaßwahlen 
für Gemeide » Stelleu der Stade Baireuth 
allergnädigft zu beftätigen, fo bejteht der 
Magiftrat diefer Stade nunmehr aus fol: 
genden Individuen: 

Eriter rechtöfundiger Bürgermeifter: 
Erhard Chriſtian Hagen, durch die newe 
Wahl beftätigt. 
Zwepter Bürgermeilter: 

Philipp Eifenbeif, Realitätenbefißer, 
Rechtöfundige Magiftratsräthe : 
Friedrich Ordnung, durch die neue Wahl 

beftätigt, und 
Karl Anton Wilhelm Ehrift. Haß, Rechts— 

practifant in Baireuth. 

Bürgerliche Magiftratsräthe: 
Johann Friedrich Wich, Juwelier, 
Chriſtian Münd, Kaufmann, 

Georg Konrad Gottfried Schlenk, Roth: 

gärber, 
Philipp Daniel Seyf, Kaminkehrer, 
Johann Bernhard Händel, Riemermeifter, 
Chriftoph Friedrich Leers, Steinguts: Fu 
brifant, 

Johann Georg Vogel, Kaufmann, 
Johaun Michael Schweiger, Kaufmann, 
Johann Gottlieb Weidmann, Färber, und 
Johann Martin Zellhoͤfer, Sattler, 





Koͤn. Beftdtigungder Magiſtrats— 
Wahl zu Erlangen. 


Nachdem Seine Koͤnigliche Ma— 
jeſtät geruht haben, die in den Monaten 
September und Dktober 1. J. vorgenomme⸗ 
nen ordentlichen Erfaßwahlen für Gemeindes 
ftellen der Stade Erlangen in der Haupt 


1049 


fache allergnädigft zu genehmigen, fo befteht 
der Magiftrat diefer Stade nunmehr aus 
folgenden Individuen: 
Erſter rechtöfundiger Bürgermeifter: 
Sch. Sigmund Lindner, durch die neu 
Wahl beftätigt. 
Zwepter Bürgermeifter : 
Johann Salomon Walther, Buchhändler, 

Rechtokundige Magiftratöräthe : 

Ferdinand Lammers, durch die neue Wahl 
beftätigt, und 
Philipp Haim, Rechtspraktikant, vor ber 
Hand nur proviforifch beftätige. 

Bürgerliche Magiftratöräthe: 
Friedrich Ludwig Stodf, Pofamentirer, 
Johann Chriſtoph Knab, Eonditor, 
Johann Paul Forfter, Buͤttner, 
Heinrich Chriſtian Friedrich Dor ſch, Ta: 

badsfabrifant, 
Felir Chriftian Wolf, Hutfabrifant, 
Peter Parthe, Handfchuhfabrifant, 
Friedrich Salomon Pauli, Kaufmann, 
Kohann Adam Strunz, Geifenfieder, 
Wilhelm Wölfing, Kaufmann, und 
Paul Tobias Fauft, Kaufmann, 





Koͤn. Beftätigung der Magiftratss 
Wahl zu Fürth. 


Nachdem Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt 
geruht haben, die im Monat September l. J. 
porgenonmenen ordentlichen Erſatzwahlen fire 
Gemeindeftellen der Stadt Fuͤrth allergnädigft 
, zu genehmigen, fo beftcht der Magiftrat diefer 
Stadt nunmehr aus folgenden Individuen: 

Erfter rechtöfundiger Bürgermeifter: 

Franz Bäumen, durch die neue Wahl 

beftätigt. 
Zweyter Bürgermeifter: 
Adolph Schoͤnwald, quiescirter Kammer: 

Sefretär, Oberſt der Landwehr. 
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Rechtskundige Magiſtratdraͤthe: 
Michael Heinrich Faber, und 
Gotifried Heffel, beyde durch die neue Wahl 
beſtaͤtigt. 
Buͤrgerliche Magiftratöräthe: 
Konrad Schaller, Spiegel-Fabrikant, 
Georg Hirſchmann, Gürtlermeifter, 
Johann Martin Weifel, Kaufmann, 
Georg Michael Heinlein, Kaufmann, 
Philipp Eckart, Yumelier, 
Friedrich Wild, Kaufmann, 
Georg Ehriftian Reich, Kunft » Dreher, 
Koh. Martin Reuter, Realitäten Befißer, 
FJohann Friedrih Heincih Meier, Kauf: 
mann, und 
Konrad Gebhard, Kaufmann, 


Verleihungderfilbernen Berdienft: 
Medaille, 

Seine Königlihe Majeſtaͤt haben 
Sich unterm 27. May d. J. bewogen gefuns 
sen, dem Dber: Poftamts:Zeitungs:Erpeditor 
Franz Weiß in München die filberne Vers 
dienft Medaille als Anerkennung ber vorzügs 
lichen VBerdienfte um Allerhöchft Ihre Perfon 
in dem Kriegs: Jahre 1809 allergnädigft zu 
verleihen, 


Kurs der Baierifhen S aatsı 
Papiere. 
Augsburg den 22. November 1821. 





Staats-Papiere. riefe. Geld. 
Obligationen à 4 ofo | 6 
ditto a 5 0/0 23] 924 
Land: Anlehen - » . 0963] 90% 
Hypoth. Anweiſ. + + 94 954 
Lotterie Looſe A—D 
à 4a o—⏑.... | 1043| 104 
ditto E—M 
1400...» . 974] 90% 
ditto unverzins: 


idee 20.0 79 
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Monatliche Ueberfiht der Getreide=Preife 
5 im den 
vorzüglidften Städten des Königreid 





Im September 1821. 
J ſſar kreis. 
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; Unter: Donaufreis, 
ie an |  Gerfte 
September. m au Reft 
r ‚Sn. Sn — 




















Straubing | | | | | | 
den 1. || 254 238| 16 us 4ı| 41 — 164 | 814 "5 48 
= 8. || 2809| 285 m 92 92 — ie 26 | 25| ı 1 37 
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*, Yuf die Schranne in Burghaufen wurde in diefem Monat Feine Getseidgattung zugeführt. 
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Rezatkreis. 
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Monatliche Meberficht des Preifes der erjten Lebensbedürfniffe 


in den 
vorzüglihften Städten bes Königreidhs, 





Im September 1821. 
Ss fartreii 
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rt Fleiſch⸗Tare. Mehl-⸗Taxe. Brod⸗Taxe. 
Ralbpeifch En ne I rn r er — 
Weitzenmehl Roggenme eitzenbrod Roggenbrod 
September, De :" ee Pfund Bas Pfund | Bas "Pfund. | T fund 
fr. | »f. fr. | pf. $r. 1. tr. | pf. er. 
Augsburg | 
v. 1. bls 7 9 | — 8 — 2 33l ı il 3 | —! ı2 |} 
1419|) 8 || 3 | Hl | Hl | a | x 
15,211 9 | — 8 — 2 3 1 3— 2 ı$ 
s 22, » 28 9 1— 1— 2 3 I 38 3|—i 2 1 
:29.5.De 9 | 8 | — s II 8 Im 4 | 47 ® 15 
Kempten. | : 
v. 2. bis 8 8 2 ı|ı- 3 3 2 15 | — 2, 1} 
9 151 8 2 7 — 3 3 2 13 5 — 2 ı 
: 26. = 22. 8 2 zı- 3 3 2 sl s5 I1— | a 24 
s23. = 29.8 2 ı\l-13 3 | 2 2 5 — 2 2 
⸗30.6Oct.8 2 ı|1- 4 | — 2 2 5 ı 2 2 
emdau 
v. 1. bis 7. 8 2 7 2 3 i3 — I— 4 — — — 
8:24) 81 a 1 7 | 213 | I —2131432—1— 
15. = 21.) 8 2 7 2 3 1, — — 4 — — — 
» 22. s 28.| 8 2 7 2 3 2il — — 4+ — — — 
295. Oct. 8 2 7 2 3 zi— |— + | ll — 
Memmins | 
gen. | 
v. 6. bis 12. 8 2 7 2 1— — I 1 3 | 2 | — 
·13. ⸗19 8 217 2 l—- — — — 3 22 1 
⸗20.6 2648 2 7 2 — — — — 3 2 2 1 
27.3 · Oet 8 2 7 21 — |— — — 3 3 2 1 
Neuburg | 
v. 5. bie | 8 2 | 7 2 3 1 2 — 4 3 * 31 
12. : 18.8 al 7 a4 — 2 1 6 — 2 x | 
= 19 ⸗ 25. 8 2 7 2 3 3 2 I 5 2 2 I 
⸗ 26.2.Oet. 8 2 r 2 3 2 2 1 5 — 2 — 


1075 en 71076 





| Bier 
Tare 


— das 
oggenbto 
| — Me aß 


Fleiſch⸗Tare. | Mehl: Tare. Brod:Tare, 


Drdinäres Drdindres 
Roggenmehl || Weigenbrod 
das Pfund || das Pfimd 


— — | 0. 


et. | pf. er, U te Pf fr. f- 






















Nürnberg 
vomı.bi6zo.) 8 





Ansbach 
vom 1.—30.| 7 


Erlangen 


vom 1 30. 7 


Fuͤrth 
vom 1. 30. 7 


Noͤrdlingen 


vom 1.—30.| 7 


1077 


Sber 


— — 1078 
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Rheinfreiß, 
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Münden, Sonnabends den 1. Deʒember 13275. 


Inhault. 

Beklanutmachungen. Sitzung der Königl. Staatsrathä- Commiſſion vom 8. November d..%. ; — Prelſever⸗ 
theilung an der Koͤnlgl. Ceutral-Veterĩnaͤr ⸗· Schule am · Schluße des Schuljahres 1820)21; — Die Zeugnlße 
ber Eonfurreuten für die Lehrſtellen zur praktiſchen Landwirthſchaft betreffend 5 — Pfarrepen: und Benefitien: 
Erledigungen ; — Pfarreyen= und Beneficien = Berleifungen; — Dienftesnahrihten; — Titel: Verlei⸗ 
bung; — Verleihung der filbernen Verdienſt-Medaille; — Königliche Beſtaͤtigung der-Magijtrate- 

wahlen zu Megendburg und Würzburg; — Kurs ber Baierifhen Staats = Yapiere am 29, Nov. 1821. 


nn 





Defanntmadungem im Obers Donanfreife,. gegen den Kraͤ⸗ 
mer Joſeph Späth allda wegen Ge: 
Sisuns werds s Beeinträchtigung: 
* gung; 
der Koͤn A A 2, der Refurs der Häusler zu Traßlberg, 





Landgerichts Amberg im Regenkreiſe ge⸗ 
J. der Sitzung der Koͤniglichen Staatraths⸗ gen die Großbeguͤterten allda wegen Wei⸗ 
Commiſſion vom 8: November d. J. wurden denſchaft; 
folgende : Rekurs⸗Gegenſtaͤnde erlediget: 3, der Rekurs des Bierbraͤuers Michael 
1; der Rekurs in Streitſachen des Goldars  Eehuer:zu Nuͤrnberg wegen Poligeh. Con⸗ 
beiters Fran, Schramm zu Aichach,  fisfation;; 
| (74), 
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4 ber Rekurs der Braͤuhaus-Beſitzer zu 
Hals, Landgerichts Paffau. im Unters 
Donaufreife, wegen Mal;auffhlags: Des 
fraubation ; 

5 die Beſchwerde des Ignaz Sedelmaier, 
Bräuers zu Reiſchach und Eonforten ges 
gen den Wirth Hahn von Mitterskir⸗ 
chen, Landgerichts Eggenfelden im Unters 
Donanfreife, wegen Gewerbs + Beeins 
teächtigung „ dermal wegen Vollſtreckung 
des Erkenntnißes; 

6, der Rekurs des Eentrals Konvents ber 
Karmeliten zu Straubing, im Unter⸗Do⸗ 
naufreife, gegen die dortigen Braͤuer we⸗ 
gen Gewerbe ; Beeinträchtigung; 


7. ber Rekurs der Bräuhaushefiger zu Wörth, 


gegen die Brandweiner und Germſieder 


zu Landshut, im Iſarkreiſe, wegen Ges 
werbs : Beeinträchtigung; 

8. der Rekurs der Krämerin Edciliä Heiß 
zu Altendtting, im Unter ; Donaufreife, 
gegen den dortigen Gilberarbeiter Mis 
hal Sedelmaier wegen Gewerbss 
Berechtigung ; i 

9. ber Rekurs der Gemeinde Graßmannsdorf 
gegen die Gemeinde Ampferbach mit Dits 

tendorf, Landgerichts Burgebrach im Ober⸗ 
Mainkreiſe, wegen Vertheilung eines 
Gemeindegrundes; 

10. der Rekurs der Wirthin Anna Maria 
Brunner in Schwankirchen, Lands 
gericht Vilshofen, im Unter Donaufreife, 
gegen die Metzger zu Wilshofen ıc. 10, 
wegen Gemwerbs : Beeinträchtigung. 
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( reife: Verteilung am der Königl. Gentral: 
Veterinär » Schule am Schluße des Schuls 
jahres ıg2ofar. ) 
Im 11m Kurfe 

Der erftie Preis murde wegen Mangel 
an Confurrenz; nicht gegeben, 

Den zweyten Preis erhielt Michael 
Finkel, von Oberhaufen, Königl. 
Landgerichts Gdggingen im Ober: Dor 
naufreife, 


Im Ir Kurfe erhielt 
den erften Preis Michael Fürft von 
Roggerfing, Koͤnigl. Landgerichts Deg⸗ 
gendorf im Unter» Donaufreife ; 
den zweyten Preis Melhior Klins 
ger von Wafferburg, Königl. Landger 
richts Wafferburg im far s Kreife, 


Im Ier Kurfe wurde 

der erfie Preis dem Joſeph Gröber 
von Uffing, Königl. Landgerichts Weib 
heim, im Iſarkreiſe; 

der zweyte Preis dem Peter Roͤckl von 
Malhing, Königl, Landgerichts Sims 
bach, im Unter s Donaufeife ertheilt. 

Den SittensPreis erhielt der ſchon obens 
genannte Tertianer Michael Finkl. 


Die Prämie für die Huf: Befchlagr 
Funft erhielt der Eleve des dritten Kurs 
fes Johann Georg Leyerle von Baus 
genfandel, Königl. Land: Eommiffariass 
Germersheim, im Rheinkreiſe. 
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¶ Die Zeugniße der Eonfurrenten für die Lehrftels 
len zur praftijchen Landwirthſchaft betreffend. ) 
Diejenigen Herren Eonkurrenten , welche 
ſich der Prüfung zur Bewerbung der Stelle 
eines Lehrers der praftifchen Landwirthſchaft 
unterworfen haben, können die von der Koͤ⸗ 
nigl. Prüfungs : Commiffion gefertigten Zeugs 
niße hierorts in Empfang nehmen. 
Schleißheim den 19. November 1821. 
Königl,unmittelbare Staatsguͤter⸗ 
YAöminiftration Schleifheim, 
Schbnleutner, 
— —— 
Pfarreyen- und Deneficien 
Erledigungen. 


Im Sfartreife, 

1) Die Pfarrey Oberwarngau. 

Durch den Tod des lezten Beſttzers iſt 
die Pfarrey Oberwarngau erlediget. 

Sie. liegt im Erzbisthum Münchens 
Freyſing, im Defanate Miesbah, und im 
Königl, Landgerichte gleichen Namens, ums 
faßt einen Umkreis von beyläufig 24 Stun⸗ 
den, und zählt eine Bevoͤlkerung von 642 
Seelen, welche von dem Pfarrer ohne Hülfss 
priefter paftorirt werden, vier Filiale, eine 
Wallfahrt zu Allerheiligen, und eine Schule 
am lejten Orte, 

Das aus dem Widdume, Zehenten, und 
Stofgefällen fließende Einkommen ift, in der 
noch unrevidirten Faſſion auf 632 fl. 24 fr, 
jährlich angegeben, und außer den gewoͤhnli⸗ 
hen Staats: und Dioͤceſan⸗ Abgaben ift jahr⸗ 
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lich ein Bodenzins von 5 fl. 17 fr. zum Koͤ⸗ 
nigl. Rentame Miesbach und eine Stift füg 
einen Acer mit 2 fl. zu entrichten, 


2) Das Echulbeneficium zu Grünwald, 
Durch die Beförderung des leiten Ber 
figers ift das Schul: Beneficium zu Gräns 
wald erlediget. 
Selbes liegt im Erzbischume Münchens 
Freyſing, im. Defanate der Vorſtadt Au, 


und im Königl. Landgerichte München, 


Das Einkommen diefes einfachen Ber 
neficiums, bey dem die Verbindlichkeit, die 
Säule zu halten, und wöchentlich zwey ges 
ftiftere Meſſen zu fefen, ift, befteht in 
a. 2 Säf. IM. — V. — Schz. Waien, 


5 u 36 20 I m Kom, 
4” 5 20:5 » Gerſte, 
8 u — 30 — m Habe, 


welche entweder in natura oder im Gelde nach 
dem Normalpreife bey dem Koͤnigl. Rentamte 
München zu beziehen find. 
b. in 3 fl. 74 fr. Bodenzinfen, und 
© 125 fl. Stiftungsreichnißen, welche eben⸗ 
falls dey obigem Koͤnigl. Nentamse zu bejies 
ben fommen; dann 
d. ı6 Klafter Holz, wovon aber auch die 
Schule zu beheizen koͤmmt, umd 
e. dem Schulgelde, welches ohngefähr jaͤhr⸗ 
lich 20 fl. beträgt, 

Hievon hat ein jeweiliger Beneficiat g fl. 
43 fr. Ruſtikalſteuer und 2 fl, 30 fr, Fami⸗ 
lien⸗Schutzgeld zu entrichten. 


(74*) 
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Um diefes Beneſicium koͤnnen fich nur 
Imdividuen melden, welche fich flets dem 
-Schulfache befonders widmeten, und hierüber 
genügende Zeugniße beyzubringen vermögen, 


Sm Unter s Donaufreife 
3) Die organifirte Pfarrey Vornbach. 

Die organifirte Kloſter-⸗Pfarrey Born: 
bach iſt durch die Beförderung des Pfarrers 
erfediget worden. 

Diefelbe liegt in ber Didcefe Paſſau, 
in dem Koͤnigl. Landgerichte Griesbach, und 
zählt in einem Umfreife von 3 Stunden 577 
Seelen. 

Das Einkommen belaͤuft ſich auf 6oo fl. 
und 60 fl. für 20 Tagwerk Gründe, dann in 
30 fl. Stolgebühren; bie Laften beftehen in 
b fl. 25 kr. 





+) Das Kurat⸗ Beneficium im Krankenhaufe zu 

Paffau. 

Durch die Beförderung des Kurau Be; 
neficiaten im Kranfenhaufe zu Paſſau ift 
biefes Beneficium erledige worden, 

Der Beneficiat hat alle Werrichtungen 
ber Seelſorge im Krankenhaufe auszuüben, 
und des Jahres 266 geftiftete Meifen zu leſen. 

Des Einfommen beläuft ſich auf 433 fl. 
49 fi. 


” 





Im Regentreife 
5) Die Pfarrey Lobfing. 
Die Pfarren Lobfing, im Königl. 
Landgerichte Riedenburg, iſt durch die Befoͤr⸗ 


— — — 
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derung des dortigen Pfarrers zur Erledigung 
gekommen. 

Die Bevoͤlkerung derſelben zu 597 See⸗ 
fen, und 6 Filials Kirchen, in welchen die 
Spottesdienfte wechfeln, machen einen Huͤlfs⸗ 
prieftee nothwendig. 

Die jährlichen Renten fließen aus dem 
Ertrage der Widdumgründe zu 100 fl,, bet 
Rechte zu 1602 fl. 42 fr, 2 dl, — aus ber 
Einnahme für befondere Dienſtes ⸗Verrichtun⸗ 
gen zu 143 fl. 56 fr. 7 hl., und aus den her: 
fommlichen Gaben der Gemeinden ju 16 fl. 
af, 1 bt. 

Die Staats: und andere ftändige Laften 
betragen ausfhliefig des Unterhalts des 
Hülfspriefters 228 fl. 7 fr. 

Im Dbers Donaufreife 
6) Die Kuratie Au. 

Die Pfarr» Kuratie Au, Landgerichts 
Slfertiffen, des Dekanats Weiffenhorn und 
der Didcefe Ausburg, ift durch den Tod des 
lezten Kuraten erlediger, 

Diefelbe begreift das Dorf Au, den 
Weiler Dornwerler, und die Eindde Bruck 
hof, und zähle 418 Gesten, Die Schule be: 
fteht im Pfarrorte, 

Die Einfünfte fliegen aus Widdum, 
Zehent, Competenz und Gtolgebühren, und 


betragen 319 N. ı6. fr. Wegen Mangels an 


Eompetenz wird die Grund: und Hausfteuer 
für den Kuraten vorgeſchoſſen. 

Die gräflich  Derot’fche Gutsverwaltung 
in Dietenheim nimmt von der Kuratie eine 
jähriiche Boyteygilt von 10 Viertel Roggen, 
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20 Viertel Feefen, zo Viertel Haber Biberas 
her Gemäß in Anfpruch, ‚worüber jedoch 
noch nicht entſchieden iſt. 


7) Das Beneficium in Yislingen, 

Das Beneficium in Aislingen, bes 
Dekanats Jettingen, Landgerichts Dillingen, 
und der Diöcefe Augsburg, iſt erlediget. 

Der Beneficigt hat in der St. Margas 
verhen: Kapelle wochentlich 5 Meffen, danı an 
Sonn s und Fefttagen die Frühmeffe in der 
Pfarrkirche zu leſen, und auf Erfuchen dem 
Pfarrer auszuhelfen, | 

Die Einkünfte, welche aus Zehent, 
Stiften, Gründen, und unftändigen Gefaͤl⸗ 
len fliegen, betragen 536 fl. 36 fr.; bie La⸗ 
ften 5ı fl. 50 kr. 

Außerdem haftet auf dem Beneficium 
ein baar abzuldöfender Bauſchillingsreſt von 
noch 950 fl., welche mit jährlichen Friſten 
von 50 fl. abgefefjen werben, 


8) Die Pfarren Wittislingen. 

Die Pfarren Wittislingen, im 
Landgerichte Dillingen, im Defanate Dilfins 
gen, und in der Didsefe Augsburg, ift er⸗ 
lediget. 

Dieſelbe begreift neben dem Einddhofe 
Beutelſtadt nur allein das Dorf Wittislin⸗ 
gen in ſich, zähle zıo7 Seelen, und hat 
eine Schule. 


Mir der Pfarrey ift bie Fruͤhmeßſtiftung 
vereiniget, weswegen der Plane einen Ka⸗ 


plan halten muß. 


— — 


sog2 
Der ſtaͤndige Gehalt it 657 fl. 36 Fr; 


der Ertrag der Realitäten ift auf 50 fl.., .der 
Rechte auf 583 fl. 5r'fr., und aus bezahlten 


Dienftverrichtungen auf 145 fl, 35 fr. anger 


ſchlagen. 


Die Laften find, die Koſten der Haltung 
eines Kaplans nicht miteingerechnet,, auf 53 fl, 
57 fr. angegeben, 


9) Die Pfarrey Schieffen, 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
ift die organiſirte Kloſter⸗Pfarrey Schie ſ⸗ 
ſen, Landgerichts Roggenburg, Dekanats 
Illerberg, und der Dioͤceſe Augsburg erle⸗ 
diget worden. 

Diefelbe zähle 507 Seren, und hat eine 
Schule im Pfarrorte, 

Zur Pfarren gehört der Weiler Schlee⸗ 
buch, Der Ertrag beſteht: 
a. in baarem Gelde vom Königl, Mentamte 

550 fl. 

b..an Getreid 2 Schäffel .ı Megen Kern, 
6 Schäffel 3 Metzen Roggen, 10 Klaf 
ter Holj, 

c. in den Stofgebühren, und 

d. in der Benuͤtzung von 3 Tagwerk Wiefen, 
und ungefähr 1% Tagwerk Gemeinde 
theil. Die Laſten find ungefähr auf 

10o fl. angegeben, 

10) Die Pfarrey Zaiertshofen. 

Durch die Verſetzung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarrey Zaiertshofen, 
Landgerichts Roggenburg, Debanats Mins 
beiheim, und der Didcefe Augsburg erledi⸗ 
get wordem 
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Diefelbe zähle 236 Seelen, hat fein 
Silial, aber eine Schule im Pfarrorte. Die 
Erträgniße fließen aus Zehent, Widdum, 
Geld: und Gerreid: Competenz, und find auf 
482 fl. 35 fr.; die Laſten auf 14 fl, 104 fr. 
angeſchlagen. 

Im Rezatkreiſe. 
11) Die Pfarrey Absberg. 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Lie. Johann Thomas Graͤbner iſt die Pfarren 
ju Absberg erlediget worden, 

Diefe ift Königl. Patronats, und liegt 
im Sandgerichte Gunzenhaufen im Rezatkreife, 
in dem Defanate Ornban und in der Diöcefe 
Eichſtaͤdt, und begreift nebft Absberg die fa: 
thofifhen Einwohner zu Lunglen , dem Anger: 
hofe, dem Fallhaufe, der Ziegelhuͤtte, dem 
Griesbock und dem Spogenhofe. Ihre Eins 
fünfte betragen 651 fl. 333 fr., ihre Aus: 
gaben 53 fl, Eines Hiülfspriefters bedarf 
fie nicht. 


Pfarrevens nd Beneficien- Der 
leihbungen und Beftätigungen. 





Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnd: 
digft zu verleihen geruht: 

am 20. Movember d. J. die erfedigte 
Pfarren Arzberg, Dekanats Wunſiedel, 
dem bisherigen Pfarrer zu Miftelbach, Deka: 


nats Baireuth, Johann Chriftoph Gottlieb. 


Schererz; 
am 21. November d. J. die Pfarrey zu 
Greffelfing, Landgerichts Muͤnchen dem 
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bisherigen Pfarrer zu Eresried Prieſter Yo; 
hann Emeran Krapf; 

am 24. Nov. d. J. die Pfarren zu Doms 
melftadl, Landgerichts Paffau, dem Eps 
Sranzisfaner Priefter Johann Baptift Trai- 
mer, Chor: Bifar ben dem Kollegiat  Stifs 
te zur alten Kapelle in Regensburg; — die 
Pfarren Darshofen, Landaerichts Par: 
berg dem Priefter Martin Sigl, blehesigen 
Eooperator zu Efcheffam; 

am 25. Nov. d. J. die Pfarren Gra— 
ben, Land gerihts Schwabmünchen dem Prie; 
fter Audreas Wachter, Kaplan zu Heimen: 
kirch, Landgerichts Weiler; — die Pfarrey 
zu Schönthal, Landgerichts Waldmuͤn—⸗ 
chen, dem bisherigen Pfarrer zu Miftelfeld, 
Landgerichts Lichtenfels im Ober: Mainfreife, 
Priefter Gallus Schwab; — die Pfarren 
zu Miftelfeld, Landgerichts Fichtenfels, 
dem Priefter Stephan Raith, bisherigen 
Cooperator zu Tirfchenreuth. 





Zum achten Kanonifus im bifchöflichen 
Kapitel zu Paffau wurde der bisherige Pfars 
rer zu Reiſſing, Prieſter doſeph Zenger 
ernannt, 

zum achten Canonikus des biſchoͤflichen 
Kapitels zu Eichſtaͤdt iſt der bisherige Pfarr 
rer zu Dommelftadl, Landgerichts Paffau , 
ehemaliger Regular: Canonikus zu St. Nis 
kola, Priefter Felier Winner; — dann 
zum fünften Chor Bifar dafelbfk der-bisheri: 
ge Pfarrer zu Darshofen Priefter Andreas 
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Ammann, zum fechften Chor: Bifar aber 
der bisherige Chorregent zu Donaumörth , 
Priefter Joſeph Anton Berchtold, ernannt 
worden; 

zum fechften Canonikus des. bifchöflichen 
Kapitels ‚zu. Spener wurde der bisherige 
Pfarrer zu Forft, Priefter Gottfried Kraus 
ernannt, 
Tl 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 6. d, M, dem Johann Schmidt, 
Friedensgerichts; Schreiber zu Rocfenhaufen 
die nachgefuchte Eutlaffung von diefer Stelle 
zu gewähren gerubet. 

Unterm 14. November d. J. wurde bie 
Dberzollbeamtens » Stelle zu Waidhaus dem 
quiescirten Maut » Oberbeamten von Geislins 
gen Joh, Mid, Hoermann allergnädigft 
verliehen., 


. Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 16. Movember d. J. den bisherigen 
Intendanz ⸗Rath Joſeph Stich, zum wirkli⸗ 
chen Intendanten der beyden deutſchen Hofs 
Theater allergnädigft zu ernennen geruht. 


Vermoͤge Alterhöchfter Entſchließung vom 
17. Nov. d. I. wurde auf die bey den Lands 
gerichte Leutershaufen erledigte zweyte Alfefs 
fors : Stelle der Rechts : Practifant und bis— 

erige Functionaͤr dortſelbſt, Thaddaͤus 
ſchwindler, allergnaͤdigſt ernannt 


Vermoͤge Allerhoͤchſter u... 
17. November d. J. wurde das erledigte Forſt⸗ 
Kevier Laufamhotz, Forftamts Faurenzi dem 
als Kreis: Forft: DOfficianten functionirenden 
Forftamts » Gehülfen zu Faurenzi in Altdorf 
Sigmund von Praum proviforifch zus Vers 
waltung übertragen. 


—— ——— 


geruhet. 
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Seine Majeftät der König haben 
unterm 18, d. M. den Auditor des 15. Liniens 
Infanterie-Regimentes, Anton Schenfl 
zum Subflituten der Staats » Profuratur bey 
dem Bezirks s Gerichte zu Landau zu ernennen 


Seine Majeſtaͤt der Köntg haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entfchliegung vom 23, 
Movember d. J. den dermaligen erften Lands 
gerichts : Affeffor Peyerl.zu Weilheim von 
dem Antritt der ihm zugedachten Bandrichterss 
Stelle zu Fladungen auf fein Anfuchen zu ents 
binden, und auf die genannte Landrichterss 
Stelle den bisherigen erjten Affeffor des Lands 


gerichts Schongau Daniel Wiedemann 


allergnädigft ernannt, 


Seine Majeftärder König haben 
Sich unterm 23. November d. J. bewogen 
gefunden , die Landgerichts + Actuars » Stelle 
zu Weilheim dem Rechts s Practitanten os 
fepd Oberwallner in definitiver Eigen . 
fhaft zu verleihen, 





Titels BVerleibung. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 22. November d. J. den beyden Pros 
fefforen an der Univerfitdt zu Erlangen Adolph 
Henke und Gottlieb Ernft Auguſt Mehmel, 
ben Titel und Charakter Königlicher Hofraͤthe 
mit Erlaffung der Taxen allergnädigft zu vers 
leihen geruht, 





DBerleibung der filbernen Verdienſt⸗ 
Medaille. 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 10, November d. J. den Oberhofs und 
Feldtrompeter Gottfried Schöne, als ein 
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Zeichen der allerhoͤchſten Zufriedenheit‘ mit 
feinen 61 Jahre treu geleifteren Dienften, die 
filberne Civil» Verdienft : Medaille allers 
gnädigft zu verleihen geruht, 








Königliche Veltätigung der Magifkratss 
wahlen zu Regensburg und Würzburg. 


Nachdem Seine Koͤnigl. Majeftät 
geruht haben, die im Monat Sept. und Det, 
1.3. vorgenommenen ordentlichen Erfaßwahlen 
für Gemeindejtellender Stadt Regensburg 
und Würzburg allergnädigft zugenehmigen, 
fo beiteben die Magiftrate Diejer Städte nuns 
mehr aus folgenden Individuen: 


Magiftrat zu Regensburg. 


Erfter rechtskundiger Bürgermeifter, Johann 
Karl Diartin Diauerer, Durch Die neue 
Wahl beſtaͤtigt; 

Zweyter Bürgermeifter, Wilhelm Anns, 

Rechtskundige Diagiftrars : Rärhe: 
Sigmund Joſeph Maria von Eggels 

Eraut, durch die neue Wahl beſtaͤtigt, 
Gottlob Müller, und 
Georg Satzinger. 

Bürgerlihe Magiftrars : Räthe: 

—3 Marhäus Sauermann, Wein: 
wirth, 

Johann Martin Wendler, Weinwirth, 

Konrad Friedrih Hayes, Kamınfehrer, 

Johann Friedrich Frredlein, Schmalz: 

» Bäder, 

Fohann Georg Neumüller, Weber— 
meiſter, 

Johann Georg Bezoht, Gaſtwirth, 

Joſeph Hennevogel, fahrender Both, 

Martin Friedrich, Kaufmann, 

Michael Amler, Maucermeijter, 

Ehriftian Heinrich Steiger, Knopf 
macher,, 
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Daniel Hänfelmann, Golbarbeiter , 
und 
Johann Jakob Pfort, Kaufmann, 


Magiftrar zu Würzburg. 
Erfter —— Buͤrgermeiſter, Wil⸗ 
heim ofepp Behr, Koͤnigl. Hofrath; 
Zweyter rechtskundiger Bürgermeifter, Ges 
bafian Benkert.- 
Rechtskundige Magiſtrats-Raͤthe: 
Georg Pfriem: 
Die Wiederbefegung der zweyten Stelle 
ift einer neuen Zwiſchenwahl vorbehals 


ten; 
Bürgerlihe Magiftrars : Näther 
Andreas Kopp, Aporhefer,, 
Adalbert Ziegler, Wenhändler, 
Gebaftian Kreußer, Bortenmacher, 
Mathias Eckert, Zimmermeifter , 
Felix Benfert, Banquier und Handels: 
mann, 
Ignatz Hofmann, Handelsmann, 
Karl Broili, Realitäten: Befiger , 
Joſeph Bonderihär, Lederfabrifant, 
Stephan Geiler, Handelsmann, und 
Ludwig Gaͤtſchenberger, Handels; 
mann. 





Kurs der Baieriſchen Staats⸗Papiere. 


Augsburg ben 29. November 1821. 





Briefe. | Geld, 
— — — — 
Obligationen & 4 0 763 764 
ditto a5 0/0 025 924: 
Sand» Anleben . .... 90+ 004 
Hypothek⸗Auweiſ. 951 941 
Loti.Looſe A-Da4 of | 10% 104 
ditto E-Mäü4 0 i 96 
ditto unverzinsliche 79 — 





Berichtigung. 
Ju einigen der erſten Abdrüde des Aönigl, Regierunzs-Vlattes Nro. 39. Seite 1038. Zeile 27. iſt 


zu leſen: verehelichten, auſtatt: verehrlicheu. 













F R ‘ 9 | e h u 4 88. — 
Siieigen —* x B latt 
4. BR an 
Sönigreih REIN green. 


1444 . 23* 14 


Königl. Allerhochſte en das Bagantenwefen betreffend. 

Belanntmahungen: dasim Jahre 1801 durh U. E. Setlig mann neſoctirte Staate niiähen Lit. A, 
betreffend; — tipendien « Berleigungen; — Vfasrenen » und Wensficiens Exlebigungen; — far: 
reden⸗ und Denrficien » Berleitungen und Beſtaͤtigungen; — Dienftes « Nabrieten ; — Königliche 
—— Genchmigung zu Tragung fremder Dekoration; — Cinverleibung der Einöbhofet Stetten in daB 
Sandgeriht Erding ; — Kurs der Maieriihen Staats Vapiere hl 6, December 'b, rd _ — 
der Getreide: und‘ Bierilik Vreiſe im Monat October d. J. 


— — 0.0 





a und der — Sachſen unterm 15. Ju⸗ 
nius 1820 abgeſchloſſene Convention wegen 
wechſelſeltiger Aufnahme der Vaganten und 
anderer Ausgewieſenen auf Unſere und die 
fuͤeſtlich reuſſiſchen Lande: gedachter altern 
Linie, in gegenſeitig verbindlicher Weiſe 
auszudehnen, und ſoviel inſonderheit beñ 


K. . Niierhäöße Re Verordnung, 


"Das — 2 — betteffend.) 


"Marimilian Joſeph, 
don Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Nochtem Wir nunmehr auch mit dem 


fuͤrſttich in Haufe Reuß der aͤltern Linie (zu 
Greitz) aͤbereingekommen findusdie zwiſchen 


g. 12. erwaͤhuter Convention betrifft, Uns 
ſerer Geits die Stadt Hiof'im Ober Main 
(5) 


v1 = 2 e: ‘ — * « > 1102 


i P 3 1 

kreiſe, fuͤrſtlich re Seits aber die — I een J Supäber der Partial: 
Stade Greig, als Uebernahms-Stationen 11 Obligationen des benannten Geeligmannfchen 
beftimmt worden find, fo haben ſommtliche Anlehens Lit. A. mit den Nummern 2401 
Unfer® Poligey : Behörden in vorfömmenden "bis 3000 einfhlüßig; ven fee, 
Fallen ſich hiernach ebenfo zu achten, wie die Kapitals: Buuräge, nebſt den bis 
Wir ein Gleiches unterm 27. April d. 1. Februar 1822 verfallenen Zinfen, gegen 
(Regierungsaund Intelligen;Bf Si. 17.) Rackgabe der Obligationen und allenfall⸗ 
S. 422.) in Anſehung der — reuſ⸗ ſigen weitern Zinss Coupons, bey dem nr 
ſiſchen Font DE Inge Einie, bereits ver⸗ Banquier Freyherru de urn“ 

u cheret 





orbıret haben. laͤngſtens deu 1. ebruat 1822 
Muͤnchen den 7. December 1821, in Empfang zu nehmen, als von dieſem 
_Zeitpunfte an eine weitere Verzinfung der 
mar. Joferb⸗ * gebagpten Obligationen nicht mehr ftatt ha⸗ 
Graf von Rechberg. +'* ben kann. 
Auf Kdniglichen Allerhochſten Befehl! Muͤnchen den 30, November 1821. 


KernGcnerhtnärfsttär,: .manut 
— er. Könige. Baier iſche Sins u Schuk 
— ———— 








——— 


von & “> ner 





Befauntma ch un em ze — ——— 
un =, —— Fa 
KR im Jahre 1801 durch E. y. Seelig: — * | _ — nr 
‚manu.negocärte. Staats z Unleben Lit. A, 5 2 3 deal 
betseffend.) Stipendien Derleibumgen. 





Von dem im Jahre 130 1durch A. E. See⸗ 
lig mann negoeiirten Baieriſchen Staats: Seine Maisntär.des König Haken 
Anichen-Lit. A, find noch dien Friſten rück: vermöge an die Königliche Regierung des 
Rändig,welhe-in den Jahren 1815, 1816 Unter s Mainfreifes- unterm, 29. Nonember 
and Bizımemhlien hab. Dia mat. ran Anit d. J. erfaffener Allerhöchfter ra 
Alschöchiter Genehmigung vom 25. Der aus dem Fond des ehemaligen & al defipen Su 
vemher 1821,:.und mit Zuſtimmung ber ftärts minars In Wurzbutg * 
diſchen Coninuiſſarien beſchloſſen hat, dieſe a) dem Joſeph Doͤmmling, Schlia dee 
ſaͤmmtlichen Friſten bey Dem naͤchſtfolgenden obern Gymnaſial ⸗Klaſſe in RB 
Zinsternjie/ am a/ Februar 1822, Süd © Burgund ui u ka 

u) 
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b) dem Urbaw Deiſſen berger, Kan⸗ 


didat den Philoſephie «chmfalls aus 
Würzburg, jedem ein Stipendium von 


drenhilähert Outden, fürdas Su 
pin: Yale 1533 zu verleihen, dann 


e) dem Ernft Großbach, Schüter der 
3 * Sebern Spfinaftaf: Kaffe zu Würzburg, 
"ein Seipendihm von "einhundert 
Gulden für daſſelbe Jahr allergnd; 
digft zu bewilligen geruht. 


PER 
{ 








Pfarteden und Beneficien— 
Erledigungen. 
ent Sm Sfarkreife: 
1) Die Pfarrey Geifenhaufen. 
Durch die Verſetzung des bisherigen 
Befigers iſt die Pfarren emails 
erledigt. Dergin sr 


‚ Diefelbe liegt im — — 
im Wahldefanase Geiſenfeld, und im Königs 
lichen Landgerichte Pfaffenhofen, und zähle 
in einem Umfreife von einer. Stunde eine 
Bevölkerung von 201 Seelen ‚ welche von 
dem Pfarrer allein paftorirt werben, auch 
befindet fi fi ch nur eine Schule am Pfarrſi itze. 


Das Einkommen betraͤgt nach der revi⸗ 
dirten Pfarrfaſſion jährlich 618 ß. 12. 
Die Ausgabe Sp Alt. 


“iin. 








Einnahme des Pfarrers 3881 fl. zu kr 
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Die durch die Beförderung dee letzten 
Beſitzers erledige Pfarrey Loich ing, liegt 
in der Diöcefe. Regensburg, im Dekanate 
Dingolfing ‚und im Landges 
richte Vilsbiburg. 


In einem Umkreiſe von 44 Stunden 
enthält fie 5 Filiale, 2 Erpofituren in Teis⸗ 
bach und ‚Wendelsfichen, 3 Schulen, und 
1856 Seelen, welche von dem Pfarrer und 
drey Hülfsprieftern paftoriet werden; — doch 
befand ſich in. der legten Zeit, wegen Pries 
ftermarigel, nur der Pfarser und ein Huͤlfs⸗ 
priefter dafelbft. 

Mad) der revidirten Safflon Sehe 
3 pf · 

Die Laſten belaufen ſich auf 1847 fl. 
53 Pr. 1 pf., unter denen fich als befan: 
dere ka 

a) Inforporationsgeld, bisher zum Doms 
Papitel in Regensburg 100 fl, 
b) Naturalabgabe dahin, in’ rn te 
bucirt 544 fl. 28 kr. 
©) Ebendahin an RER 2* Pr 
befinden. 


3) Die Pfarrey Eſchekbach. 


Die durch den Tod des letzten Befigerg 
erledigte Pfarrey Eſchelbach, liegt in der 
Dioͤceſe Muͤnchen⸗Freyſing, im Dekanate 

(35°) 
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Erding, und im Königlichen Landgerichte 
gleichen, Namens, * 

In einem Umfange von ie ents 
haͤlt ſe2 Filiale; eine Schule und 481 
Seelen, die won dem Pfarrer, und einem 
erponirten Cooperator, welcher zu Hoͤrgers⸗ 
dorf wohnt, paſtorirt werden. 


— Sinfonien ‘des Pfarter⸗ beftehr, 
—J nicht — nt J 1554 fl. 
= 1 


Außer den gewöhntichen Staats: und 
Dideefan⸗ Laſten haftet auf dieſer Pfarrey 
als beſondere Abgabe: 


1) Abſent zum. Rentamte Erding im 

Gelde joo fl. 

2) Ebendahin in Natura 
14 Meben Korn jährlich. 

3) Gehalt für den erponisten Coorera: 
tor 50 fl. 


13 Schäfer 





%) Die Pfarren Berglirdem . 


Nachtraͤglich zur Erledigungs⸗Ausſchrei⸗ 
bung der Pfarren Bergkirchen, im Ab: 
niglichen Landgerichte Dachau, wird,hiermit 
befannt gemacht, daß auf dieſer Pfarren 
ein Baufhillings: Kapital hafte, welches 
zue Zeit noch 800 fl. beträgt, und vermöge 
Allerhoͤchſter Entſchließung vom 8. Maͤrz 
1617. mir 50 fl. jährlichen Friſten ausge: 
feffen werden muß. 


=— 


a 2 





ee et (dl 
6) Die Stun Regeufldußsd ın)id 
I ns md) — 
Die Dfarrey Regenftauf "iR dur 
Beförderung des Pfarrers Rick en 
digung gefommen. 
y | ) lan) And nnd (0 
Diefelbe ‚zähle - in ihrem Beziefg,2121 
Secten, welchen der — einem 
Huͤlfeytieſter vorſteht. 


Die jährlichen Sieaun⸗ aus der 
Defonomie zu 39 fl., dem Zehenten zu 380 fl. 
38 fr., aus grundherrfihen Rechten zu 
280. fl. 25 kr. 1pf.,.. aus, Jahrtags⸗Stif⸗ 
ungen u. ſ. w. zu 88 f. 56 kr., und den 
Stofgefällen zu 246 fl. 6 fr. 


Die Steuern jud gudern ‚ständigen La: 
ften betragen 95 fl. 45 fr. 


Im Ober» Mainfreife; 
6) Die Patronats: Pfarrey Gefell. 


Dutch die Weiter : Beförderung. des 
Stadtpfatrers Siegers zu Gefekl, iſt die 
Königlihe Parronars: Pfarrey dortſelbſt er: 
ledigt worden. 

Sie liege im Königlich : Preußifchem Or 
biethe, gehöre jur Königlich: Preußiſchem 
Superintendur Ziegenruͤck, und bat außer 
dem Pfarrer auch einen Diakonus. 


Der jährliche Ertrag der Pfarrey Gefel 
wird auf 541 fl. 46 Fr. angegeben, 


om 
m: —— Beun n ſt edn am Wal de. 


as " Durdhie‘ eier: Veförberung bis Pfars 
rets Johann icolaus Klinget, iſt die Pfat⸗ 

zog © Bernftein” am Walde im Defanate 
und im Landgerichte Naila, erledigt wor: 
den· Deren Ertrag · nach der· Faſſion von 
Jahre 1815 auf 494 f 11 fr. berechnet 


worden MI: 5 56124 


9), Die, Pfaryey Miſtelbach. 

Durch die Befoͤrdet ang des Pfatters 
Scheriryügugigie Pfarreny Aezberge iſt die 
Pfarrey Miſtel bach, im Detanaͤte unit 
Landgerichte Baireuth erledigt worden, des 
ren Gersag fi ich, nach, der ‚noch, 1 nicht füpers 
SC Safıton °o do "Jahre islz auf 
ra. h3 „e ‚Fteahnet. S 

s1u 


eins F 


Jen m a IE BEE) EL : 
Nfareeyens uud; Beneficien Ben 
leihungen und Beftätigungem. 


—— 
5 .- n .,* 
»n * — 72 


>. Seine Majeftät der König haben 
» folgende Pfartehen und Beneſicien aller⸗ 
andvigft zit wieteißen geruht | 


am’ 30. Moveribet d. J. die pfati zu 
Kellberg, Landgerichts Paßau, dem Pfarr: 
Erpofirus zu Tittling , Priefter Friedrich 
Det hle e Ndle Pfarrey Erbendorf⸗De⸗ 
kanns Weiden, dem bitheri gen Pfarrer gu 


bi 
J 
gl Ä 


— — — 
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Hallerſtein, Dekanats Münchberg, Sale⸗ 


mon dreier 5 .:d 
am 4. December d. J. die Pfarren ju 
Greßthal, Landgerichts Euerdorf, dem bier 
herigen Pfarrer zu mann, Priefter Fran 
Kliespies; f 
an 8. Detember d, J. die Pfatred ju 
— und Faimingen, Landgerichts 
Lauingen, dem Erfonventuälen 'des aufge? 
föften Klvſters zu Roggenburg)Priefter Anz 


5 breas Gruber, bisherigen Fruͤhmeß⸗ Ber 


nefitiaten ju Oberroch, Landgerichts Illen 
ciffen; be ara Zn 

am 9. December d. I. die Pfarrey 
Aufenau, dem Kaplan jü Weidenfeld, Lands 
—— — ———— — — 
"am 10. December d. J. die Pfatrey 
zu Pfoörring, Landgetichts Ingolſtadt, dem 
bisherigen Pfarrer und Difteifes: Schuß 
Inſpector zu Markt Bibart im Rezarkreife, 
Pricfter Anton Jäger, 





Seine Majeſtaͤt der König. haben 
unterm 25. November d. J. die von dem 
Heren Zürftbifchofe zu Eichfläde angezeigten 
Ernennungen a) des bisherigen Pfarrers 
zu Eittensheim/ Priefter Joſeph Buckler, 
auf die Pfarrey. zw Burggriesbach, Lands 
geeicheeBeitagrieg, " dann bi) des bisheris 
gar Pfatretq zu Roppertabuch/ Ptieſtet Mil 


4109 
chael Decke r, auf die Pfarren zur Eittens⸗ 
heim, bandgerichts Iugolſtadt/ zu beſtaͤti⸗ 
äh: 5 HH KL Eat a «N 77 


the, na? , 


g: sine Majeſtat ven König Haben. 


unterm 4. December d. J. det von dem 
Appellarions « Berichts » Präfidenten zu Neu: 
bung, Bregherru,non Baffus, für den Prien 
fer Johann ‚Georg Lehner zu Gangkofen 
ben Neumarkt an der Rorh, auf das Baron 
Baſſuſiſche Familien ⸗ Beneficium bey St. 
Moriz in Ingolftadt, ausgeftellten Präfen: 
tation die Landes herrliche Beftätigung allers 
gnädigft zu ertheilen geruht, 





Beine Majeftätider Könighaben 
vermöge Allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
5. December d. J. der von dem Senator 
Harsdorf Edlen von Enderndorf, auf die 
Pfarren Efchenfelden, Dekanats Sulzbach, 
ausgeftellten Präfentation, für den bis heri⸗ 
gen Pfarrer zu Brand, Dekanats uns, 
fiedel, Friedrich Bernhard Holfte, die 
Landesherrlihe Beftätigung ercheilt, und 
gedachtem Pfarrer zugleich die mir Efchens 
felden fombinirte Pfarren —. ae 
gnaͤdigſt — 


- Geine Majeſtaͤt der König haben 
mnterm 6, December d. J. der von der 
GutsAdminiſtration zu Sattelbeilſtein, 
für den bisherigen Kaplan zu Roding, 
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Priefter Anton German auf die Pfar⸗ 
ven zu, © Serielbeilftein, Landgerichts, eh 






auegeptelsen Präfentarion, ß err⸗ 
uchte Betätigung —* ad em 
geruht. — Ei 
BR ei Tun SIT are, 


Dienfes: Nahrihtm un. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 17. November d. J. bin Earf 
Alerander von Lilien, in dig Zahl Aller: 
höchft: Ihrer Kämmerer — — 
gnaͤdigſt geruht. 





Seine Kiniglihe Nr Baden 
am 22. November d. J. den Eigutena des 
zten inien : Infanterie s Regiments, und 
dermaligen Hatlamts⸗ Praktikanten, Fried⸗ 
rich Fiſcher, proviforifch zum dritten Hall 
und Keller: Verwaltet in — ernannt 


was nt J nus21 


Unterm 28. November d. J. wurde 
das erledigte Revier Gern dem. bisherigen 
Hofjäger Mar. Roch allergnaͤdigſt werlier 
ben, und der,bisherige Hofjaͤger⸗ Gehüfe 
Dar. Prdmann, zum Hoßager er⸗ 
Kann, 





RR: vo 
30: Nerember d. wurde anf Die bey den 
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Lahdgerichte Hof erledigte Aetuars⸗Stelle 
der Rechts Mraktikant amd bisherige Functios 
ndr ben dem Landgerichte Leutershaufen, 
Johann Anton Weigard , allergnädigft 
ernannt. 


Vermoͤge ‚Allerhöchfter Entſchließung 
vom 5. December d. J. wurde die erle⸗ 
digte Steuer⸗Controlleurs⸗ Stelle. zu Kuſel 
dem ſeitherigen Steuer: und Gemeinde: Ein: 
nehmer zu Odenbach, Friedrich Roͤmich, 
allergnädigft übertragen. 





— Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 6. Desember d. J. die bisherigen 
außerordentlichen Lehrer an der Königlichen 
‚Univerfieäs in Würzburg, Peter Richarz 
amd Franz Joſeph dr hlich, zu ordent- 
lichen Profeſſoren zu ernennen allergaadigk 
geruht. 


Ingleichen wurde dem bisherigen Lands 
gerichts⸗Arzte zu Weiler, Dr: Valthaſat 
BB inder, die nachgeſuchte Verfetzung auf 
das erledigte Phyſikat Gdggingen bewilligt, 
und das hiedurch in Erledigung fommende 
Phyſikat zu Weiler dem Dr. Carl Flach o 
von Augsburg, allerguädigft verliehen, 





Seine Ködniglihe Majeftät haben 
unterm 7. December d. J. die erledigte 
Ober : Zollbeamten: Stelle zu Wertheim, dem 
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Dber : Zollamts s Eontrolfeue Earl Hand: 
riffer zu Stodftadt, proviforifch: uͤbertra⸗ 
gen ,.und die hiedurch offen. werdende Com 
teolleur:Stelle bey dem Ober⸗Zollamte Stock⸗ 
ftade dem Zollauffeher und interimiftifchen 
Amtsverwefer Leonhard Mure, proviſo⸗ 
riſch verliehen; 


Ferner den bisherigen Megiftratiice: 
Gehülfen bey der Gereral : Bergwerks⸗ 
Salinen : und Muͤnz-Adminiſtration, Jo— 
feph Müller, im die Stelle eines zweyten 
Regiftrators einrücen zu laffen geruht. 


Seine Majrftät der König haben 
unterm 8, December d, J. Die. Berfegung 
des erſten Bandgerichts: Aſſeſſots, Bernhard 
Rubenbauer zu Vilshofen an das Band; 
gericht Pfarrficchen, und bes erſten Land⸗ 
gerihts = Affeffors , " Johann Nepomuf 
Hösle: ju Landau, an. das Landgericht 
Vilshofen, beyder in gleicher- Eigenſchaſh 
zu genehmigen, und als erſten Aſſeſſor des 
Landgerichts Landau den bisherigen zwey⸗ 
ten Aſſeſſor zu Moosburg, Johann von 
Freyſchlag; als zweyten Aſſeſſor des 
Landgerichts Moosburg, dem bisherigen 
Aktuar bes Landgerichts Berchtesgaden, 
Joſeph Reithmair, und als Aftuar in 
Berchtesgaden, den Rechts : Praktikanten 
Anton von Schmid, dermal in München, 
zu ernennen geruht. 
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—Seine Majefrärder König Haben 

unterm 9. December d. J. den zweyten 
Aſſeſſor des Landgerichts Chamm, Franz 
Zaver Maurer, bis zur Wiederherſtel⸗ 
kung feiner Gefundheit in Quieſcenz zu fer 
gen ; und flart feiner als zweyten Landge⸗ 
richts Affeffor in Chamm, den Rechts⸗Prak⸗ 
tifanten und bisherigen Funcrionär dort— 
ſelbſt Carl von Lengrießer, zu ernennen 
geruht. 


— — — — — — — — 


Koͤnigliche Genehmigung zu Tra— 
gung fremder Dekorationen. 


—_— 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 27. November d. J. zu genehmigen 
allergn Wigſt geruht, daß der Herr Fuͤrſt 
Anton Anfelm Fugger zu Babenhau— 
fen, das ihm von des Königs von England 
Majeftär verlichene Commandeur: Krenj des 
Onelphen : Drdens annehmen und tragen 
dürfe, 
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Einverleibungi des Einbdhofes 
Stetten indas Laudgericht Er 
ding: 3 s 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entfchließung vom 
29. November d. J. zu genehmigen geruht, 
daß der bisher dem Landgerihre Mühldorf 
zugerheifte Einddhof Stetten nunmehr dem 
Laudgerichte Erding einverleibt werde. 
— — —— — — — 

—— 
der Baierifhen Staats⸗Paplere. 





Augsburg den 6. December 1821. 
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Monatliche Ueberficht der Getreide = Preife 
in den - 2 
sorzäglidften Städten des Königreid® 


Im October 1821. 
Iſarkreis. 
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Nro. 42. 


Münden, Sonnabends den 22. December 1821. 





Inhalte 
Belanntmahungen: Gigung der Koͤnigl. Staatsraths-Gommilſſion vom 22. November d. J. — Pfars 
reyen⸗- und Beneficien-Erledigungen; — Pfarreyen-⸗ und Benefieien⸗ Berleigungen und; Beſtaͤ— 
tigungen; — Dienſtes⸗-Nachrichten; — Koͤnigl. Beſtaͤtigung der Magiſtrats wahl zu Ansbach, und 
der Erſatzwahl eines Aten rechtskundigen Magiſtratsraths zu — Kurs der Baleriſchen 
Staats: Papiere am 15. und 20. December d. 





Befanntmahungen. 1) bee Rekurs der Gemeinde Apfeltrach, 

Sigung Landgerichts Mindelheim im Ober: Des 

der Könige, Staatsrathss Com uaufeeife, gegen keonhard Dirk, wegen 
miffion. Gemeinde : Gründe Theilung ; 

— 2) der Rekurs der Tafernwirche zu Sonts 

Sn ber Sitzung der Könige, Staatsrathr / hoofen ı., gegen die Meßger allda, im 

Eommiffion vom 22: November d. J. wurden ‚ „Dber s Donayfreife, wegen Gewerbes 

folgende Rekurs⸗Gegenſtaͤnde entfchieben ; Beeinträchtigung ; 


- 


(78) 
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3) der Rekurs des Schneidermeiſters Jo⸗ 
hann Jakob Kerber zu Kempten im 
Ober⸗Donaukreiſe, gegen die Troͤdler 
allda, wegen Gewerbs-Beeintraͤchti⸗ 
gung; 

4) der Rekurs der Tafernwirthe Peg und 
Rottenfußer zu Zeitlbach und Ers— 
weg gegen Maria Anna Poͤttinger 
zu Kleinberghofen, Landgerichts Aichach 
im Ober⸗Donaukreiſe, wegen Gewerbs⸗ 
Beeintraͤchtigung; 


5) ber Rekurs des Lederhaͤndlers Maurer 

— zu Deggendorf im Unters Donaufreife, 
gegen die Lederer, wegen Gewerbe: Bes 
einträchtigung ; 


6) der Rekurs des Rafpar Schenk zu 
Aſchaffenburg im Lnter s Mainfreife, 
gegen. bie dortigen Wirthe, wegen Bes 
werbs⸗ Berechtigung; 


7) ber Rekurs des Haudels⸗Commis Gigs 
mund Leberecht Redlich, gegen bie 
Großhändfer Dertel und Conforten 
zu Hof im Ober» Mainkreife, wegen 
Berechtigung ; 


8) der Rekurs des Auguſtin Straßl, 
Wirths zu Feuchten, gegen Joſeph 
Sturm, Wirth zu Kirchweydach, 
Bandgerichts Burghauſen im Unter 
Donaukteiſe, wegen Gemwerbs s Beein⸗ 
trächtigung ; 
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9) der Rekurs der Scheidiſchen Wittwe 
und Vormundſchaft zu Wolfratshaufen 
im Sfarfreife, gegen die Bierbräuer 
allda, wegen Eadueität einer Braͤu⸗ 
Gerechtigkeit; 


10) ber Refurs der Eva Seelus, Putz⸗ 
macherin zu Neuburg im Ober: Donaus 
Preife, gegen die Handelsleute, wegen 
Gewerbs ; Beeinträchsigung ; 


11) der Mefurs des Anton Zizelmann 
zu Kemnath und der Gemeinde Bern 
dorf im Ober: Mainkreife, gegen Mis 
chael Kohl, wegen Abänderung eines 
Bangfteiges. 


An das Königl, Staats: Miniftes 


zium des Innern wurde ver 
wiefen: 


12) der Rekurs des Ignaz Edtmaier, 
Schneiders und Küfters zu Landshut, 
wegen nicht geftatteter Ceſſion einer 
Schneider: Gerechtigkeit. 





Pfarreyens und Beneficiem 
Erledigungen. 


Im Zfarkeeife: 


1) Die Klofterpfarey Schönau. 


Die durch den Rücktritt des Tegten Be: 


* figers erledigte Kloſter⸗ Pfarrey Schönau 
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Hegt in der Didces des Erzbisthums Muͤn⸗ 
chen⸗Freyſing, im Dekanate Steinhoͤring, 
im Koͤnigl. Landgerichte Ebersberg. 

In einem Umkreiſe von 5 Stunden ent⸗ 
Hält ſelbe zwey Filiale, 6 Capellen, eine Schule 
und 1032 Seelen, welche von dem Pfarrer 
und einem Hälfspriefter verfehen werden. 

Die Rente des Pfarrers befteher im der 
Befoldung ven 600 fl., 300 fl. für den Huͤlfs⸗ 
priefter, dem Ertrage von 20 Tagwerk Grüns 
de, und der Stole, welche beyläufig 100 fl. 
jaͤhrlich beträgt. 


Außer der gewöhnlicher Staats» und 
Didcefan : Laften haften Feine befondern auf 
dieſer Pfarren, 


Nur Staats: Penfioniffer: Finnen fich um 
felbige melden, 


Im Ober:Donaufreifer 
2) Die Pfarrey Aihad. 
Die Stadepfarrey zu Aichach iſt erler 
diget. 
Diefelbe liegt in Landgerichte und De- 
Fanate Aichach und in der Dioͤces Augs burg. 
Die Seelenzahl beträgt 2654, 
Eingepfarrte Ortfchaften find: 
1) Algereshaufer mit 96 Seelen, 
2) Untergriesbah mit 112 Seelen, und 
3) Untermittelsbach mit 173. Seelen. 
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Diefe drey Dörfer gehören unmittelbar 
zur Mutterkirche in Aichach ; in Oberwittels: 
bach beſteht ein eigenes Beneficium, 

Ferner gehören zu dieſer Pfarren bie 

Filiale : 

a) Oberfchneidbach Dorf, mit den Einoͤden 
Hißling und Knottenried, 256 Seelen 
enthaltend. 

b) Unterſchneidbach Dorf mit 112 Seelen, 

c) Walchs hofen Dorf, mit der Einoͤde Ober; 
buch, 159 Seelen enthaltend. 

An der Filialortem werden Sonns und 
Feyertägliche:, Hochzeiten und Leichen⸗Got⸗ 
tesdienfte gehalten. 

Drey Hülfspriefter werden erfordert; 
Schulen befinden fich eine in Aichach, und 
eine im Unterſchneidhach. 


Die Einfünfte diefer Pfarrey, welche 


‚aus ftändigen und unftändigen Gehalten, 


aus Realitäten, Rechten und befonders bes 
zahlte Dienftes » Verrichtungen fliegen, ber 
tragen 3273 fl. 20 r.2 dl. j 


Die Laſten, mit Einſchluß der Koften 
der Unterhaltung der Hülfspriefter, find auf 
1172 fl. 53 fr. 2 dI. angefchlagen. 


Die Baulaft an den Pfarrgebäuden liegt 
dem allerhöchften Aerar ob. 


(28*) 
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35) Die Pfarreg Erkheim. 

Durch den Tod des legten Pfarrers ift 
die Klofterpfarrey Erfheim, Landgerichts 

Dttobeuern, Dekanats Ottobeuern, und der 

Didees Augsburg erlediget worden. 


Die Pfarren zählt 840 Seelen, und hat 
drey Schulen, eine im Pfarrorte, eine in 
Schlegelsberg, und eine in Darberg. Der 
Pfarrer muß einen Hülfspriefter halten. 

Die Einfünfte in Geld aus Maruralien 
betragen 1371 fl. 

Die Laften, mie Einſchluß der Unter 
haltung eines Hilfspriefters, find 423 fl. 





4) Die Pfarrey Nandelöried, 

Durch den Tod des letzten Pfarrers ift 
die Pfarrey Nandelsried, in der Diöres 
Augsburg, im Landgerichte und Defanate 
Aichach, erlediget worden, 


Diefelbe zählt 206 Seelen, und bat. 


3 Filiale, als Haag Stunde, Arnberg 
3 Stunde, und Afchbah 4 Stunde vom 
Pfarrorte entfernt, 

Die Einkünfte, weldhe aus Widdum, 
Zehent und unftändigen Gebühren fließen, 
find auf 1252 fl. 59 fr., die Laften auf 
120 fl. 10 fr, angefchlagen. 


5) Dad Beneficium im Spitale zu Augoburg. 
Das einfahe Beneficium zum heiligen 


— — — 
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Bartholomaͤus, der heil, Margaretha/ und‘ 
der HH. Eofman und Damian in. Auge⸗ 
burg ift Durch den Tsd des Prieſters Ste: 
phan Riegg erfediger worden, 


Ein jeweiliger Beneficiat hat die Vers 
bindlichkeit, täglich. früh 7 Uhr in, der Ho⸗ 
fpitalifhen St. Margaretha: Eapelle. Meffe 
zu lefen, und ein fatirtes jährliches Ein: 
fommen von 336 fl. 55 fr. zu beziehen, 
welches theils in Geld; und Natural» Coms 
petenz, theils in Zinfen, Stiften, Gilten 
und Laudemien bejteht. 


Im Regenfreife: 
6) Die Pfarrey Alleröburg. 

Die Pfarren Allersburg, im Königl. 
Landgerichte Parsberg, ift durch die Befoͤr⸗ 
derung des Defans und Pfarrers Siegert 
zur Erledigung gefommen, 

Diefelbe zähle 1299 Seelen, welden 
ber Pfarrer mie 2 Hülfsprieftern vorfteht, 
von denen einen die pfarrlichen Verrichtuns 
gen in Hohenburg, der andere aber in den 
Filialen Kittenſee und Graͤfenwang beforgt, 

Die jährlichen Einkünfte beftehen 

1) in dem Ertrage der Widdumgründe 


u... . «: 407 fl. 29 fr. 
2) der Zehenten - . 4631 fl. 44 fr. 
3) der Stolgefäle .„ 323 fl. 29 Pr. 


Summa 2302 ſi. 42 fr 
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Die Steuern und andere ſtaͤndlge Laſten 
belaufen fih, ausſchluͤßig des Unterhaltes 
der Hülfspriefter, auf 281 fl. 55 fr 


Ferner liegt auf diefer Pfarren ein ad 
onus successorum ratificirter Baufchillings: 
reft zu 216 fl. 40 kr., welcher baar hinaus 
bezahle und jährlih mit 50 fl, abgefeffen 
werden: muß; Er 


Am Ober-Mainkreiſe: 


7) Die Pfarrey Preßath. 

Die Pfarrey Preßath, im Landgerichte 
Kemnath, welche zue Bifchöflich : Regens: 
burgifchen Didcefe und zum Defanate Stadt 
Kemnath gehört, ift Durch den Tod des legten 
DBefigers in Erledigung gefommen, 


Sie erſtreckt fih über 3500 Seelen, wo: 
von ungefähr 1400 im Marfte Pregarh, 
die übrigen zerftreut in mehr als 20 Fleinen 
Ortſchaften, Eindden und Höfen wohnen, 


In Preßath befinden fih zwey Schulen, 
dann eine im Friedersreuth, und eine in 
Schwarzenbach. In dem lehten Orte ift 
auch eine Capelle, worin an beftimmten 
Tagen Gottesdienft gehalten wird, 


Wegen des großen Umfanges der Pfars 
zen ift dem Pfarrer ein beftändiger Hülfss 
priefter beygegeben, 


Das Einfommen ift auf 1650 fl., bie 
Yusgabe auf 660 fl., mit Einſchluß einer 
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Baufhillingsfrift von jährlichen 45 fl., ans 
gegeben; fo daß der reine Ertrag auf 990 fl. 
fich berechnet, j 


Die Bewerber um biefe Pfarrey haben 
fih mit den vorfchriftsmäßigen Zeugniffen 
binnen 14 Tagen zu melden. 








Pfarreyen- und Beneficien: Bew 
feihungen und Beftdätigungen. 


Seine Majeftät der König haben ' 


folgende Pfarreyen und Beneficien allers 
gnäbigft zu verleihen geruft: 


Am 13. December d. J. die Pfarren Rüs 
disbronn, Defanats Windsheim, bem bis: 
herigen Pfarrer zu Hemhofen, Defanats 


Erlangen, Chriftoph Julius Friedr. Bͤ h⸗ 


ner; 


am 15. December d. J. die Pfarren zu 
Aldersbah, Landgerihts Vilshofen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Hohenwart, Landges 
rihts Schrobenhaufen im Dberdonaufreife, 
Mriefter Alois Friſche iſen; — bie Pfars 
een zu Hohenwart, Landgerihts Schrobens 
haufen, dem bisherigen Pfarrer zu Steis 
nersfirchen, Landgerichts Pfaffenhofen im 
Iſarkreiſe, Priefter Wolfg. Otto Hauferz 


em 16. December d. 9. die Pfarrey 
Lugmannftein dem bisherigen Cooperator ers 
poßtus zu Oberpfraundorf, Priefter Mars 
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füs Pi dl; — bie Pfarren Herboljheim, 
Dekanats Windsheim, dem bisherigen Pfars 
rer zu Schirmding, Defanats Wunfiedel, 
Ludwig Friediih Sendenfhwanz;; 


am 18. December d. J. die Pfarren Lim⸗ 
bad, Defanats Homburg, dem bisherigen 
Pfarrer zu Ober : Miefau, des nämlichen 
Dekanates, Chriſtian Friedrich Ludwig 
Weber. 


SeineMajeftätder König haben 
fofgende Präfenrationen allergnädigft zu bes 
ſtaͤtigen geruht: 


Am 12. December d. J. die Praͤſenta⸗ 
tion des Stadtpfarrers zu St. Jodok in 
Landshut, geiſtlichen Raths und Univerſitaͤts⸗ 
Profeſſor's Dr, Maurus Magold für den 
bis herigen Kaplan zu Triftern, Prieſter Jo⸗ 
ſeph Haas, auf die Pfarren zu Berg bey 
Landshut; danu die Präfentation des dor: 
tigen Gutsbeſitzers, Wppellationsgerichtss 
Rathes von Ehlingenfperg zu Straus 
Bing, für denfelben Priefter auf das Yenes 
ficium zu gebachtem Berg ; 


am 13. December d. %. die, von dem 
Freyherrlich von Plotho'ſchen Erben,. auf 
die Pfarren Jodiz, Dekanats Hof, ausges 
ſtellte Praͤſentation für den Pfarramtsfan: 
bidaten Georg Simon Nikolaus Schi 
“aus Nürnberg; 


' 
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am 14. December d. %. die Präfentas 
tion des Nockher'ſchen Familien: Aelteften , 
Kofepb Nockher, Waarem und Wechjeb 
Senfals in Münden, auf das Modher’s 
fhe Beneficium zu St. Emeran ben Ober: 
föhring für den Pfarrer zu Oberföhring, 
Priefter Fran; Debler. 





Dienftes Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Maje ſtät haben 
unterm 8. November d.E J. dem Hofrathe 
Valentin Andreas von Adamovies, um 
demfelben einen neuer Beweis Allerhöchfts 
Ihrer Zufriedenheit und: Gnade zu geben, 
den Charafter eines geheimen Hofraths zu 
ertheilen allergnäbigft geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 10. December d. J. die bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu Nürnberg frey 
gewordene Raths : Stelle dem bisherigen 
Kreis: und Stadtgerichts: Rath in Fürıh, 
Sofeph Flach zu verleihen, 


dann auf die bey dem ppellationss 
Gerichte für den Lintermainfreis erledigte 
Sefretärsftelle den Fran; Hugo Fertig, 
bisher Prorofolliften bey dem Kreis; und 
Stabtgerichte zu Aſchaffenburg, 


und auf diefe Stelle den Karl Wag— 


1159 


wer dermaligen Schreiber bey dem lejt ges 
nannten Gerichte zu befördern geruhet. 


Seine Majeftät der König haben 
apterm 13. December d. J. bie proviforis 
che Verwendung bes Landgerichts » Actuars 
Semer in Erding bey der koͤnigl. Polls 
zeydiceftion in Münden allergnädigft ge: 
nehmiget, 


Unterm 14. December d, J. wurde bie 
erledigte Aftuarsftelle ben dem Landgerichte 
Deggendorf dem quieseirenden Poltzeyoffis 
eianten und bisherigen Funktionaͤr dortjelbft, 
Simon Frig, in bdefinitiver Eigenſchaft 
verliehen, 


Seine Majeftät der König haben 

ferner unterm 15. December d. J. auf bie 
bey dem Landgerichte Ansbach erledigte zwey⸗ 
te Affefforsitelle den bisherigen zweyten Aſ⸗ 
feffor zu Cadolzburg, Friedrich von Del: 
„bafen, feinem eigenen Anfuchen gemäß, 
zu verfegen, und dagegen als zwenten Aſſeſ⸗ 
for des Landgerichts Cadolzburg den, durch 
den Ruͤcktritt des Magiftraes zu Gunzen⸗ 
haufen in die Reihe der Magiftrate drit⸗ 
ter Claſſe, auffer Zunftion getretenen, biss 
herigen rechtskundigen Magiftratsrarh dar 
felöft, Friedrih Bayer, allergnädigft er⸗ 
nannt, 





——— e — 
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Seine Koͤnigliche Majeſtaät haben 
ferner unterm 15. December d. J. die Gräfin 
Gabriele von Rotten han zur Hofmei— 
fterin dee Könige, Prinzeffinnen Friderica 
Sophia und Maria Anna Leopoldina, 
Königliche Hoheiten, allergnädigft zu ernennen 
geruht. 





Königl. Beftdrigung der Magi— 
Krarsı Wahl zu Ansbad. 


Nachdem Seine Koͤnigl. Majeftät 
geruhe haben, die im Monat September und 
Movember I. 3. vorgenommenen ordentlichen 
Erfagwahlen für Gemeindeftellen der Stadt 
Ansbach allergnädigft zu genehmigen, fo 
befteht der Magiftrat dieſer Stadt nunmehr 
aus nachſtehenden Yndividuen: 

Erfter rechtöfundiger Bürgermeifter: 
Johann Jakob Biechele, durch die neue 
Wahl beftätigt. 
Zweyter rechtöfundiger Bürgermeifter: 
Georg Albreht Stirl, durch die neue 
Mahl beftätigt, _ 
Rechtskundiger Magiftratsrath : 
Johann Zuftus Dietrich, durch die neue 
Mahl beſtaͤtigt. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 
Johann Ernſt Kober, Gaſtwirth, 
Johann Adam Bruͤgel, Buchdrucker, 
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Johann Friedrich Hollenbach, Gurt 
lermeiſter, 

Johann Chriſtoph Merflein, Fabrikant, 

Andreas Heinrich Hende, Apotheker, 

Johann Reif, Gaſtwirth, 

Ludwig Gottlieb Vetter, Weinhaͤndler, 

Joſeph Wenger, Kaufmann, 

Ludwig Johann Neume yer, Gaftwirth, 
und 

Johann Adam Bürger, Fabrikant. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 19. December d. J. die vorgenom⸗ 
mene Erfagwahl für die Stelle eines zweyten 
rechtsfundigen Magiftratsrachs der Stadt 
Winzburg, genehmigt, und den für biefe 
Stelle gewählten Dr, Johann Matthaͤus 
Bermutt, bisherigen Appellationsgerichts: 
Acceſſiſten in Würzburg, zu beftätigen aller: 
enädigft geruht, 
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Kurs der Baierifhen Staatsı 


Dapiere, 


Augsburg den 13. December 1821. 


Staats: Papiere, 
Dbligationen A 4 0fo 
ditto a5 0/0 


Land: Anlehen . . » 
Hypoth. Anweil. .. 
Lotterie Looſe A — D 

A400. 2.» 


bitto E—M 
1400... %. 
ditto unverzinss 


liche * * 0 + 





Brief e. Gel, 
2631 70% 
923] 923 
064] 953 
933] 944 
104 | 1055 
955] 95% 
79 


Augsburg den 20. December 1821. 


Staats; Papiere, 
Ddligationen à 4 0fo 
ditto a5 0fo 


Land: Anlehen - » . 
Hypoth. Anweif. . » 
Lotterie⸗Looſe A— D 
a0... .% 
Ditto E—M 
400...» 
Ditto unverjings 
liche * e 


Brief! 





Geld. 





Regiſter 


des 


Regierungs-und Intelligenz-Blattes 
für das Königreich Daiern, 
v o m Jahre 1.821, 





A. Namen. Negifter 





L Perfonen: 


N. 


A bbt, Benedict, Chor-Vicar ggg. 

Acher, Revierfdrfter penf. 83. 

Adam, Eucherius, Doms Dechant 895. 

v Adamoviecs, Andreas, geb. Hofrath 115g. 
Adelmannseder, Fidel, Chor⸗Vicar 992. 
Aderbauer, Georg aus Ledering aa. 
Ainmäller, Georg, Canonikus 395. 
Albert, Wilhelm, Landgerichts + Wctuar 73. 


Albert, Heinrich, Steuer: u. Gemeinde: Eins 
nebmer 631. 


Albrecht, Joſeph, Landrichter 968. 

Allioli, Franz Joſeph, Privat: Docent 738. 

Alt, Johann Georg, Pfarrer ag. 

Air, Michael Friedrich, Pfarrer 365. 

Altenbuchner, Joſeph, Pfarrer 662, ! 

Alteubder, Johann, Warfenhammer = Bes 
figer 1013. . 


Kamen 


Alwens, Regierungs s Rath 631. 

Aman, Joſeph, Pfarrer 381. 

Aman, Michael, Chor: Bicar gor. 

Amler, Michael, Magiſtrats-Rath 1097. 

Ammann, Dberzollamrs » Controlleur 135. 

Ammann, Andreas, Ehor: Bicar 1095, 

Ammon, Dr. Stadtpfarres 661. 

Ammon, Dr., Friedrich Wilhelm Philipp, Pros 
feſſor 314. 

Ammerbacher, Henrich, KAreissund Stadt: 
gericht# : Director 242. 

Ammerdöbacer, Kafpar aus Ribingen 657, 

Amos, Georg, Kandidat der Medicin 953. 

Anderl, Wolfgang, Revierförfter 449. 

Angele, Joſeph, Krämer 1043. 

UAngermann, Innocenz, Kandidat der Phis 
loſophie 951. 

Anhuber, Anton, Bauer 1013. 

Anus, Wilhelm, Buͤrgermeiſter 1097. 

Appel, Joſeph, ater Landgerichts⸗Uſſeſſor 384. 

1 — 


Arbinger = Bartenftein, m Barth — Behr. 


Arbinger, Dr., Seorg, Landgerichts-Actuar 
496. 679: 

v. Aretin, Freyherr, Ehriftoph, Appellationds 
Gerichts» Präfident 242. .- 1 


Arnold, Ebriftian, Kreis: und Stadigerichts⸗ 


Aſſeſſor 134- 
Arnold, Dominikus, Wirth 643. 
Arquin, Peter 30. 
Asmus, David, Reutbeamter 78. . . 
Atteuberger, Alols, Bräuer 644. ° ' 
Attenkofer, Bernhard, Könige, Kath ı5r. 
Attenkofer, Friedrih, Regiftrator ı51. 
v. Auderzky, Alois, Freyherr, RK; Käns 
merer u, Major 944, 
Nuer, Rentbeamter 79. ES 
QAuerwed, geheimer. Wegifktator 663. 
Aufbeimer, Eufebius 984. 
Aufheimer, Mar, Beneficiat 286. 
v. Auffeefches Fond. Stipendiens Verleihung 
aus demfelben 656 — 658. ie 
Auguſtin, Simon, Regierungs:Ranzellift aag. 
Auman, Staͤrkmacher * 5 —— 
Auracher, Georg, Landgerichts-Actuar 737. 
Azenberger, Florian, Pfarrer 88. 
⁊ 


B. 


Baader, Anton, Pfarrer ası. 

Baader, Franz von Paula, Chor: Bicar 989. 

Bach, Georg, Lyceiſt 367. 

Bahmaier, Elije, Handeldömannd s Witwe 
282. 

Bahmair, Franz, Advocat 986. 

Bachmann, Mar, Hofjäger 1110. 

Back, Cafimir, Negiftrator 863. 

Bad, Peter, Pfarrer 90. 

Bader, Pfarrer 858. 

Baler, Joſeph, Schmidmeifter 1042, 

Balerl, Sigmund, Landrichter 989. 

Baterlein, Matthias, Schuhmacher 552. 

Banzer, Fr., Kreids Baus Ingenieur 986. 

Barnitel, Karlı Heinrich, Pfarrer 365. 

Barrazzi, Carl, Gymnaſiſt 657. 

Dartenjtein, Philipp, Pfarrer 744. 


Bauer, Heinrich, aus 
Bauer, Jakob, Pfarrer 432. ' 


Barth, Ludwig, Pfarrer 676. 

Barth, Peter, Wirth 30. 

Bartb, Dr., Karl, Canoniker 895, 

Barthe, Johann Ludwig, Pfarrer » 

Bartſch, Sopann, ater, gandgericht6 ⸗Aſſeſ⸗ 
for 384. : 

Baudernelli, Johann Nepomuck, Benefis 

" elat 148. 


Bauer," Ebleftin, Chor: Bicar 896. 
Bauer, Friedrich, Pfarrer 146: - du 9% 
Bauer, Georg, propd. Rentbeamter 96. 
Bauer, Georg, Bräuer 375. 
innweiler 828. 


Bauer, Dr., Jatob, Rentbeamter 906. 


Bauer, Karl, Mfarrer 649. 


Dauer, Lorenz, Chor: Bicar 884 


— Bauer, Mihael, Pfarrer 568. 
"Bauer, Theodor, Gymnaſiſt 367. 828 > 


Bauer, Thomas, Zimmergefell 644 


farrer 1024. 

Baumann, Fsfried, Pfarrer 446. 

Bäumen, Franz, Biürgermeifter 1049. 

m. gärtner, Johaun Baptift, Protokols 

93. 

Baumgartner, BeitDeodhar, Canonifus 895. 

Baͤumler, Materials Handler 439. 

v. Baumuͤller, Minifterial: Rath ꝛc. 969. 

Bauriedel, Bäder 317. 

Bauftädrer, MWilibald, Rechts Kandidat 953. 

Bayer, Johann Baptift, Beneficiat 968. 

Bayer, Gebaftian, Beneficiat 365- 

Banner, Friedrich, Landgerichts » Affeffor 1159. 

Bayl, Georg, Buͤrgermeiſter 1009. 

2, Bebenburg, Karg auf Traußnig im Thal, 
Theodor, Freyherr, K. Kämmerer 41. 

Bechmaun, Johann Philipp, Senior: und 
Stabtpfarrer 832; 

Bed, Kafpar, Eanonifus 893. 

Bed, Leonhard 551. 

Bed, Theodor, Pfarrer 966. 

von der Becke, Arnold, Frhr, Gen, Di: 
rector im Staatöminifterium der Juſtiʒ ıc. ıc. 290, 

Beer, Johann Bapt., Rechnungs « Commife 
fär 368. 831%. 

Behlen, Stephan, Profeffor 1026. 1m 

Behr, Joſeph, K. Hofratb u. Buͤrgermeiſter 
1098» 





’ 


Bellerer — Bliemannsrieber. 


Bellerer, Heinrich, Schüler der Progymmas 
fial: Klaffe 495- 

d. Bellt, Minifterial: Rath ıc. 906. 

Belz, Georg, Canonikus 886. 

Bentert, NMobert, Pfarrer 147. 

Benkert, Sebaftian, Birgermeifter 1098, 

Benkert, Felir, Magiftrats: Rath 1098. 

Benz, Qualbert, Pfarrer 984. 

Berchtold, Joſeph Anton, Chor-Vilar 1005. 

Berger, Friedrich, Miniſterial⸗ Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤr 569. 

Berkmann, Georg, Pfarrer 107. 

Berks, Franz, Profeffor 100g- 

Bermutb, Dr., Joh. Matthaͤus, rechtskun⸗ 
diger Magiſtratsrath 1161. 


Bernreuther, Adam, Wirth 1043. 

Berthold, Dr., Leouhard, Prorector 368. 
Kreis-Conſiſtorial-Rath 834. * 

Berwein, Adam, bürgerl. Magiitrats : Rath 
1010, 

Berz, Joſeph, Pfarrer a9. 

Befold, Johann Yuguf Rechnungs « Nevis 
for 383. 

Beftle, Joſeph, Pfarrer 145. 

Des, Schubmachergeielle ap. 

Betzler, Anna, Metzgers-Wittwe 553. 

v. Beulmwis, Karl, Frevberr, k. Kämmerer 
u. Halloberbeamter 832. 


Beutelrocd, Alois Joſeph, Pfarrer 493. 

Bezold, Auguſtin, Magazirs: Officiant 989, 

Bezold, Georg, Magiltrats » Rath 1097. 

Bildes, Job. Georg, Pfarrer 224. 675. 

Biechele, Peter, Pfarrer 324. 

Biechele, Joh. Jakob, VBürgermeifter 1160. 

Bihler, Nikolaus Patriz, Pfarrer 286. 

Bihn, Alois, Chor: Bicar 887. 

Billard, Franz, Pfarrer 567. 

Dirk, Leonbard 1148. 

Bifani, Balthafar, ater Landgerichts » Affelr 
for 43. 

Bifchoff, Wilhelm, Hoflüchengärtner 327. 

Biſchoff, Rechnungs: Commiflär 831. 

Bitthaͤuſer, Johann, Oberhallbeamter 450. 

Blaß, Johann Baptift, Appellationsgerichtss 
Aſſeſſor go5. 

Bliemannsrieder, Franz, Pfarrer 859 


Bluͤm — Brunner. 


Blüm, Ferdinand, Canonlkus 894. 
Blum, Jakob, Pfarrer 1047. 
Blumenthal, Ludwig, aus Kleeberg 951. 
Bbcale, Friedrih, Pfarrer 824. 

Bob, Bincenz, Pfarrer 90. 

Boͤckele, Franz Joſeph 643. 

Bbckh, Ehriftian Friedrih, Condiakon 365. 

Boͤglmuͤller, Mathias, Pfarrer 641. 

v. Böhnen, Freyherr, geheimer Rath 992, - 

Bombard, Rechnungs - Commiffär 1028, 

Bondorf, Georg, Pfarrer 9324. 

Boneberg, Sebaftian, Pfarrer 324. 

v Boos, Joh. Nep., Graf zu Waldeck, ehem. 
Ehurtrierfcher Kämmerer 651. 

Bofer, Jakob, Pfarrer 40. 

Boͤttinger, Dr., Carl Wilpelm, Profeflor 745. 

Bram, Joh., Eanonilus 892. 

Brämer, Detmar Wilhelm, Pfarrer 229. 

Brand, Sebaftian, Pfarrer 107. 

Braun, Anton, Kreis und Stadtgerichts 
Rath 569. 

Braun, Heinrich, Central-Poſtkaſſier 326. 

Braun, Heinrich, Zoll⸗Inſpections-Actuar 
736. 

Braun, Joſeph, Oberfoͤrſter 1026. 

Braun, Valentin, Rechnungs⸗Commiſſaͤr gzo. 

Brebiſius, Georg Chriſtian, ter Landges 

richts-Aſſeſſor 329. 

Bregler, Dr., Conrad, ater Landgerichtss 
Aſſeſſor 737. 

Breitenfelder, Martin, Tifchler 644, 

Brenner, Dr., Friedrich, geiftliher Rath 95. 
Eanonifus 886. 

Broili, Karl, Magiftratd- Math 1098. 

v. Bruͤckner, Joh., Major, Ritter des rufs 
ſiſchen kaiferlichen St. Annen: Ordens 11, Klaffe 
226. 654, u 

Brilgel, Joh, Adam, Magiftratsrath 1160, 

Brugg, Franz, M. Salzamtsfchreiber 328. 

Brugger, Joh. Ev., Beneficiat 446. 

Brügl, Kafpar, Bauer 644. 

Brumer, Michael, Pfarrer 648. 

Brünings, Enriftian, Dfarrer 224» 

Brunner, Alois Janay, VBeneficiat 447 

Brunner, Unna Waria, Wirthin 1088 . 

Brunner, Johann Ehriftian, Kaffe» Offiz 
ciant 904. 

1 » 


Buchele — Cucumus. 


Buchele, Michael, Pfarrer gıo. Bit; 
Buchinger, Ign., Rechnungs-Reviſor 368 831 
—Buckl, Andreas, Pfarrer or, 

Budler, Fofepb,-Pfarrer ırog. 
Buͤhner, Ehriftoph Julius, Pfarrer 1156. 
Burger, Auguſt, aus Bayreuth 355. ; 
— 25 Joh. Adam, Magiftratsrath 1161. 
Burkard, Sebaſtian, Regiſtrator 94. 
Büttner, Frauz Zaver, Pfarrer 1006. ! 
Büttner, Joh. Bapt., aus Würzburg 657. 
Buger, Johann, Pfarrer 90, 


C. 


Campe, C. W., Großhaͤndler u, Generals 
Conſul 433. 


Carl, Joſeph Adam, Schüler des Gymnaſi⸗ 
ums 657. 


Eavallo, Joh. Bapt., Chor» Bicar g87. 

v. Cetto, Freyherr, Legations⸗Secretaͤr 368. 

v. Chaudelle, Mathias, Biſchof zu Speyer 
808- 

Ehriftel, 
fefior 496. 

Chriſtlmuͤller, Joſeph, Magiftrats : Rath 
1031. 

Chriſtoph, Resifor gar. 

v. Clanner, Eberhard, Canonikus a 

Elarenz, Dr., Peter, Regierungs-Aſſeſſor 906. 

Claus, Jakob, aus Neuitadt 828. 

Elericus, Gottfried Barnabas, Pfarrer 146. 

Elesfa, Carl Friedrih, Kandidar der Philos 
fopbie 946. 

Eldter, Moriz Adolph, aus Schwarzenbach 954. 

Conrad, Friedrich, Landrichter 989» 

Conrad, Gregor, Kreis » u. Stadtgerichts⸗ 
Protokollift 93. j 

Gonftantin, Joſeph, Floßmeifter 439. 

v. Crailsheim, Freyhert 40. 

Creſſterer, Rentbeamter 109. 

Cronauer, Johann, Chor-Vicar 897: 

Cucumus, Konrad, Profeſſor 1003. 


Michael, ater Landgerichts-Aſ⸗ 


Daller — v. Doͤrnberg. 


D. 


Daller, Michael, Beneficlat, 745. 
Dannheimer, Toblas, Buchhaͤndler 943. 
Dantfcher, Rechts-Kandidat 33. 
Dauber, Ludwig, Pfarrer 1024. 
Daubner, Anton, Brigadler 136. 

Deder, Michael, Pfarrer 110g — 1109. 
Depdler, Franz, Pfarrer 1158- 
Degenhard, Adam, Rechnungs » Eommiffär 


904 : Ä 
Deifenhofer, Benedlct, Beneficlat 663. - 
Denner, Friedrich, Eifengerichtödiener 987. 
Denner, Joh. Eprift., Eifengerichtediener 863. 
Detzer, Joh. Andreas, aus Bayreuth 855. 
Deuber, Zofeph, Kalle: Officiant 991. 
Deutinger, Dr. Martin, Canonikus 884 
Deut, Peter, Obers Zoll» Jufpector 497» 
Deybed, Ignatz, geh, Regiftrator 663. 
Diebold, Bernhard, Kandidat ber Phllofos 

phie 946. 

Diepold, Anton, Beneficlat 324. 

Dieß, Thomas, Pfarrer 629. 

Dietlen, Gobann, Pfarrer 324. _ 
Dietrich, Joh. Nep. Kandidus, Pfarrer 39. 
Dietrih, Juſtus Joh., Magiftratsrath 1160. 
Dietſch, Joh. Friedrih, aus Mündpberg 356. 
Dieb, Franz, Chor: PVicar gyr. 

Dies, Pacificus, Chor: Vicar 894. 
Dittmann, Gantor 1033. 

v. Dittrich, Balchafar, ıter Landgerichts⸗ 

Aſſeſſor 1008 
Dobler, Joſeph, Nagelſchmid 26. 
Dobmaier, Adam, Rechts-Kandidat 947. 
Döoderlein, Karl Ferdinand, Pfarrer 511. 613. 
Dodllinger, Koͤnigl. Rath 605. 

Dolzl, Joſeph, Beyzollbeamter 514. 

Donbaufer, Joſeph, Pfarrer 145. 

Dorfmäller, Carl Friedrih, aus Wunfiedel 
855+ 

Dormaier, Fofepb, Landrichter 5r2. 

Dorn, Bafılius, Kandidat der Philofopbie gzr. 

v. Doruberg, Freyherr, Generals Eommifs 
für, Regierungs = Präfident und Staats: 

Rath 632, 


, Dörr — Engelhardt. 


Dörr, Georg Jakob, Reglerungs⸗Secretaͤr 109, 
Dorf, Arievrih, Magiftrard s Rarb 1049. 
Doter, Jakob, Appellations » Gecretär 905. 
Dopler, Kafpar, Getreidmeßer 127. 
Drifhig, Joh. Nepomud, Kreidbaurath 989» 
Dumm, Joſeph, Magazins DOfficiant 677. 
Dünmler, Wilbelm, Pfarrer 567. 
Düring, Vonaventura, Oberzoll:Infpector 497: 


E. 


Eberl, Georg, Landrichter * 

Eberlein, Anten, Magiftrard: Rath 1010. 

Ebermeyer, Sebald Friedrih, Pfarrer 676. 

Ebert, Georg Martin, Rentbeamter 78. 

Edart, Philipp, Magiftrats Rath 1050. 

Edert, Mathias, Magiftrats : Rath 1098. 

Edberr, Joſeph, Dom : Dechant 839. 

Edelbader, Kilian, Advocat 9m, 

Edelbart, Paul, Protocellift 92. 

Eder, Joſeph, zter Landgerichts » Affelfer 384 

Ever, Lorenz, Pfarrer 568. 

Edtmaler, Ignaz, Schneider und Küfter 1150. 

Egetenmaier, Ludwig 447. 

Eagel, Lorenz, ater Landgerichtd:Affeffor 560. 

v. Eggelfraut, Joh. Maria, Magiſtrats⸗ 
Rath 1097- 

Eggensberger, Brantweinbrenner ag. 

Egger, Karl, Ehors Bicar 883. 

Eggner, Johann, von Inzell 2 

- Ebrenfbwender, Thomas, Schäfer 100. 

Eichfelder, Gabriel, Magiftrats:Rath 1010, 

v. Eichthal, Frevberr 376. 

Einfalt, Konrad, Schäferen » Befiger 999. 

Eifenbeiß, Philipp, Buͤrgermeiſter 1048. 

Eifenbofer, Rentbeamter 802. 

Gifenhofer, Joſeph, Rechts » Kandidat 949. 

Eiſenreich, Florian, aus Paffan 949 

Elfentraud, Johann Friedrich, aus Bays 
reuth 856. 

Elfen, Seilermeiſter 94; 

Ehtrich, Johanu, Sädlermeifter 1000, 

Eudres, Heinrich, Pfarrer 493. 

Engelhardt, Revifer 831. 

Engelhardt, Johann Chriftoph, Pfarrer 431. 

Engelhardt, Johann Georg Virus, Pfars 
ver 314 


Engelhardt — Filſer. 


Engelhardt, Joſeph, Beneficiat 613. 
Enslin, Friedrich, Landgerichts Aſſeſſor 990, 
Eppenauer, Job. Bapt., Pfarrer 147. 
Erb, Adam Friedrich, Renrbeamter 616, 
Erb, Frledrich, Rechts: Kandidat 946. 
Erhard, Michael, Kanonifus 893. 

Ernft, Adam, Appellationsgerichts s Affefor 


1007. 
Eſcheubach, Wilhelm, aus Gefäl . 
v. Efenwein, Wilh. Eberhard ——e— 385. 
Eſpermiller, Knopfmacher 100. 

Sprich, Georg Libor, Profeſſor 992. 


F. 


v. Faber, Frledrich Wilhelm, 654. 

v. Faber, Heinrich, Magiſtrats-Rath 1050. 
achon, Johann, Schneider 126. 

ackenhofen, Friedrich, Hofholzgarten » Ins 
fpector 346. 
ablenberg, Balentin, Pfarrer 735 — 736. 
aßold, Joh. Korenz, Pfarrer a62. 
auft, Franz Anton, Pfarrer 107. 

Fauft, Tobias, Magiſtrats-Rath 1049. 

3 eder, fürftl. Löwenfteinifcher » Director 2gg.- 
ebiner, Joſeph, Kandidat der Philofophie 
951. 

Fehlner, Dr,, Markus, Landgerichts⸗Pyſi⸗ 

fus 663. 


Geiler, Rechnungs: Revifor 449. 
v. Feilitſch, Friedeih, aus Hof 854 
einer, Xaver, Thuͤrmermeiſter 100. 
ell, Dr., Carl Philipp, Cantond : Arzt 616. 
Benmeberg, Carl, Rechnungsgehuͤlf 617, 
v. Ferrari, Johann, Nechts » Kandidat 951. 
Gertig, Franz Hugo, Uppellationtgerichts:&es 
eretär 1158. 


Seffel, Bartholomäus, Regiftrator 96. 
Feſtl, Chriſtiau, Eifenhändler und Schmied 83. 
v. Feuerbach, wirfl Staats-Rath 736. 
Feuerſtein, Andread, Pfarrer 326. 
v. Feuri, Freyherr, Poſtmeiſter 42, 
Fichtel, Simon, Pfarrer gs. 
Site‘ Sofepb, Dom: Dedyant 893. 

ilfer, Franz Ignatz, Megiftrator 863, 
Silfer, Frauz Kaver, Regiftrator 94, 


— en ES 


Finkel — Freih. 


intel, Michael, 1086. 
iſcher, Angelikus, Pfarrer 10823. 
ifher, Ehrift., Schiller des Gymnafiums 367. 
Fiſcher, Chyſant ıpıa. 
iſcher, Friedrich Salomon, Pfarrer 1 og . 
PH ber, Friedrich, Hall: und Kellerverwalter 
1110, \ 
Sifher, Johann Anton, Kandidat der Phir 
lofephie 946. 
iſcher, Joſeph Marla, Pfarrer 148. 
ifher, Eafpar, Schlofermeifter 643. 
iſcher, Michael, Forſtwart 288: 
Flach, Joſeph, Kreis: und Stadtgerichtd: Rath 
1158. 
Flacho, Dr., Earl, Landgerichts: Arzt 1111. 
Flat, Gottlieb, aus Obergünzburg 494. 947. 
Flechſel, Chriftoph Earl, Landgerichts : Afz 
ſeſſor 863. 
Sledenfteiner, Herrmann, Rechnungs⸗Com⸗ 
mifjär 904 * 
Fleiſchmann, Valentin, Schüler des Gym- 
naſiums 367. 828- 
Flemmer, Franz Xaver, Bote os. 
Fleifa, Heinrich, prov. Rentbeamter 346. 
lierl, Nikolaus, Pfarrer 364: 
liefen, Ludwig, Steuer: u. Gemeinde: Eins 
nehmer 496. 
Foifi, Philipp, Pfarrer zus. 
v. Holleville, Ivſeph Unten, Freyherr, 
Unterlieutenant 653» 
Kor, Anton, Canonifer 897. 
Foͤrg, Johann, Randrichter 384. 
Forſter, Michael 552. 
Korfter, Paul, Magiftrats » Rath 1049. 
Forſtlechner, Oberzollamt&:Controlleur 135. 
Fortenbach, Franz Zaver, quiesc. Landrich- 
ter 235. 
Foͤrtſch, Adam, Landgerichts: Aifeffor 1008. 
Fraas, Cafpar, Cancnifer 885. 
Frank, Marquard, Pfarrer 382- 
Frank, Othmar, ordentl. Profeflor 320. 
Frauz, Michael Joſeph, Regierungs » Secres 
tär h78« 
dv. Fraunberg, Joſ. M., Freyherr, Biſchof 
zu Augeburg 807. 
Zreih, Joh. Salomon, Pfarrer 446. 


Frenner — Gebhard. 


Srenner, Dr., Theodor, Landgerichts « Xc- 
tuar 560. " 

Freund, Joh. Chriſtoph, Zolls Infpectionds 
Actuar 736. 

v. Freyſchlag, Johann, Landgerichts: Af: 
ſeſſor 1112. 


Friedel, Joſeph, Stadtpfarrer u, geiſtl. Rath 
106. 


Friedl, Jakob Nobert, Pfarrer 613. 

Sriedlein, Friedrich, Magiftrats:Rath 1097. 

Friedrich, Joſeph, Oberzollbeamter 83.2. - 

Ariedrich, Job. Bapt., Profeffor 100g. 

Sriedrih, Martin, Magiftrats: Rath 1097. 

Arießel, Jofeph, Pfarrer 381. 967. 

Friſch, Yofepb, von Sommerau 27. . 

Friſcheiſeu, Alois, Pfarrer 1156. 

Fritz, Simon, Landgerichts» Aetuar 1159. 

v. Frohn, Jofeph, Landgerichts-Actuar 496, 

Frodlich, Dr., Joh. Bapt., Landgerichts: Phy- 
fifuß 1027. 

Froͤlich, Peter, Pfarrer 1024. 

Frblich, Franz Fofeph, ordentl. Profeffor 1111. 

Frommel, Moriz, Pfarrer 146. 

Frähholz, Thomas, Mevierfdrfter. 833- 

v. Fuchs, Freyherr 

Fuchs, Joh. Nep., Hofrath 864. 

Fuchs, Schleifer 487. 

v. Fugger, Fuͤrſt zu Babenhauſen 40. 

v. Fugger, Anton Anſelm, Fuͤrſt zu Baben⸗ 
hauſen 1113. 

Fuͤrſt, Michael 1085. 

v. Furtenbach, Jakob 655. 

Furthmair, Johann, Schioßbauer 943. 


G. 


@all, Michael, Pfarrer 106 

Galler, Joſeph, Kreis-u. Gtadtgerichte; 
Rath 570. 

Gaſteiger, Michael 644. 

Gaͤtſchenberger, Ludwig, Magiſtrats-Rath 
1098. 

Bauherr, Friedtich Carl, Revierfoͤrſter 288. 

Gebhard, Joſeph, Rentamtsdiener 83. 


v Gebfattel — Goͤtz. 


v. Gebſattel, Lothar Anſelm, Freyherr, 
Erzbiſchof zu München und Freyfing 806. 


Gehrbard, korenz aus Heufurt 658. 
Gehring, Fr., Rehröfandidat 953. 
Geigenderger, Auguſtin, Pfarrer a6s · 
Gelger, Franz Xaver, Pfarrer 40. 
Geiger, Pr. Martin, Pfarrer 107. 
Seiger, Nentbeamter 802. . 

Geiler, Stephan, Magiftrats: Rath Togg. 
v. Geldler, Antou, Stabtpfarrer 382, 
Gelder, Prosper, Chor: Bicar 885. 

v. Geldern zu Urgen, Graf, Karl Theodor, 
Oberſtlieutenant u. Kbnigl. Admmerer gr, 


Gengler, Philipp, Canonikus, 987. 
Gerbel, Auguft Seraph., Appellations-Ge⸗— 
tichts⸗Aſſeſſor 133. 
Berber, Joh. Baptiſt, Pfarrer 984. 
Gerhard, Georg, Hoflaquai 47. 
Berbarbinger, Dr, Matthäus, Doms 
Probft ggr, 
German, Anton, Pfarrer 1110. 
Gerfiner, Heinrich, aus Amberg 949. 
Gerjiner, Joſeph, Landrichter 560. 
Geyer, Joſeph, Profeſſor 1008. 
Geyer, Andreas, Magiſtrats-Rath 1010, 
Gierb, Joſeph, Maurermeifter 439. 
Sierl, Simon, Landgerichts-Aſſeſſor 820. 
Gießl, V., prov. Salzamts-Schreiber 43. 
Gilg, Franz Kaver, Central: Schuls Bücher: 
Derlags » Factor 664. 
Gink, Jakob Ludwig, Pfarrer 510. 
Gläfel, Joh. Wolfgang, Pfarrer 985. 
Glafer, Ehriftian Heinrich, aus Joditz 856 
v. Gleichen'ſche Vormundfchaft go. 
Sletzle, Joſeph, Pfarrer 359. 
Glock, Bernhard aus Dürkheim 367. gag. 
v. Godin, Frepherr, Martin Reinhard, ater 
Director des Appellationsgerichts 433. 


Bold, Earl, aus Würzburg 657. 
Sobopinger, Alois, Beneficiat 492: Pfar⸗ 


rer os 
Bil, Joſeph, Pfarrer 147» 
Gofinger, geheimer Exrpeditor 364. 
 @dtler, Georg 317. 

Gottfrled, Hieronimus, Kaufmann 1043. 
Goͤtz, Anton 216. 
Gotz, Chriſtoph Wilhelm, Pfarrer 364, 
Goͤtz, Fohanı Chriſtoph, Revlſot 831. 
GbH, Thomas, Kandidat der Medicin 949. 





Grabmaier — Guggenberger, 


Grabmaler, Thomas, Arämmer 83. 

Grabut, Dr., Gottlieb Michael, Secretarlatsz 
Concipiſt 45- 

Graf, Joſeph, Beneficiat 326. 

Graf, Joſeph, Kreis⸗ und Stadtgerlchts⸗ 
Rath 570. 

Graf, Salzbeamter 43. 

Grainer, Johaun, Effig u. Germſieder 644. 

Sram, Andreas, Pfarrer 323. 

Sramlich, Georg, en 

Gramm, Ernſt, Landgerichtd = Aſſeſſor 737. 

Gran, Joh. Auguſt, Pfarrer gas. 

Graner, Magnus, Landgerichts : Actuar 665. 

Graßer, Georg, Tafernwirch 375. 

Gräßmann, Fofeph, Pfarrer 493. 

Greb, Michael, Landgerichts » Actuar 665, 

Breber, Thomas, Pfarrer 1023. 

Greil, Elemens, Rechtskaudidat 951. 

®reimel, Joh. Ev., Pfarrer 1007. 

Greiner, Georg, Wirth 100, 

Sreis beck, Eafimir, Oberzollbeamter 969. 

Grefer, Joh. Chriſtian, Landrichter 989. 

Grieninger, Job Bapt., Pfarrer 149. 

Griefer, Peter, Kandidat der Philofophle 95 r. 

Grill, Jakob, Magiftrars :Rarh u, MWeins 
Wirth 1032. , 


Gtbber, Georg, Magiftrats Rath 1031. 
Grober, Yofepb 1016. 

Groß, Andreas, Canonifus 946. 

Groß, Karl, Landgerichts : Affeifor 679, 

v. Groß, Freyftau ga. 

v. Groß, Adam Friedrich, Freyherr, Blſchof 
808. ud 


Gruber, Andreas, Canonlkus ggr. 


Gruber, Andreas, Pfarrer 110g. 

Bruder, Georg, Waffenfchınied und Handels⸗ 
mann 83. 

Gruber, Lorenz, Chor: Bicar 889% 

Gruber, Micael, von Bobingen 317. 

Grün, Joh, Friedrich, Pfarrer 223. 

Grünberger, Rechnungs : Commiffär 831. 

Gruner, Albrecht, Buchbinder 606. 

Grünwald, Lorenz, Wirth 605. 

Gſchwindler, Thaddaͤus, Landgerlchts⸗Aſſeſ⸗ 
ſor 1095. 

Buggenberger, Frauz Xaver, 

Guggenberger, Salomon, 
1012. 


Pfarrer 925. 
Händelömann 


2 Guggenberger — Hahn. 


Buggenberger, Sigmund, Oberzollamts⸗ 
Eontrolleur 1029. 

v. Guiot du Ponteil, Joſeph, ater Landge ⸗ 
richt8d : Afjeffor zo. 

Onlielmo, Franz, Rechts: Kandirat 949. 

v. Gumppenberg, Freyherr, Ober: Berg: 
Rath 289. 

v. umppenb erg, Freyherr, Karl, Kreids 
u. Stattgerichtd: Rath 570. 

d. Gumppenberg, Frevberr, Siegmund, Sies 
gelamts Eontrolleur 630. 

Suͤnther, Chriſtoph, Canonikus 896. 

Günther, Michael, Schüler des Gymmafi⸗ 
ums 656. 

Gutmann, Jakob, Mofes rar. 

Gutſchneider, Joſeph, Kanzellift 904. 

v. Buttenberg, Freyfrau 437. 

v. Buttenberg, Earl Erdmann, Freyherr, 
k. Preußifcher Lieutenant 652 

v. Guttenberg, Wilhelm, Frenherr, Haupts 
mann u. Kbnigl, Kämmerer 988. 


H. 


Haas, Johann Baptiſt, Landgerichts-Aſſeſ⸗ 
for 990. 

Hans, Joſeph, Pfarrer 89. 1157. 
and, Michael, Revierfbriter 200, 
aasreiter, Joſeph, Canonikus 892, 

Hack, Zofeph, Gaftwirth 125. 

Hader, Rechnungs + Commillär A3r. 

Hader, Hermann and Thurnau 854. 

HAdl, Janatz, Pfarrer 9: 

Hadlinger, Auguſtin, Ganonifus 883- 

Häfel, Ludwig, quiese. Appellatiensgerichts⸗ 
Aſſe ſſor 1007. 

Haffner, Franz Xaver, Kandidat der Me: 
Dirin 949. 

Hagen, Chriſtian, Buͤrgermeiſter 1048. 

Hagen, Heinrich Wilhelm, aus Miſtelzau 855. 

Habn, Nifolaus Thaddaͤus, Landgerichts-Uſ—⸗ 
ſeſſot 384- 

Hahn, Nitolaus, Kriminals Adjunet 496. 

Hahn, Wirth 1085. 


Haim — Heckenſtaller. 


Halm, Philipp, Magiſtrats Rath 
Halbing, Matthäus, Landgerichts: Nrtuar 990, 
Hall, Friedrih Heinrih, aus Wunfiedel 853. 
Hall, * Xaver, Chor: Vicar 896. 
Halter, Mchael, Beneficiat 323. 
351 Cdleſtin, Canenikus g 
aman, Wolfgang, ———— 1027. 
Hammel, Joſeph, Pfarrer 967. 
ämmerl, Johaun, Rechts-Kandidat o5r. 
Andel, Bernhard, Magiftrate: Rarh 1048. 
Handwerker, Sales, Beneficlat 825. 
Hanger, Jeh. Michael, Pfarrer 558. 
Hannes, Joh. Bapt., Pfarrer 285. 
Hänfelmann, Daniel, Magiftraıs » Rath 
1098. 
Hanfelmann, Georg, Pfarrer 825. 
Bene Foodim, Handelömann 1012. 
äring, Leonbard 645. 
Harlander, Jakob, Appellationegerichts · uſ 
ſeſſor 570. 
v. Harsdorf, Friedrich, Appellations-Ge⸗ 
richts⸗ Afjeffor 94. 
artenberger, Heinrich, Beneficiat ag7. 
artenec, Rentbeamter, def. 328. 
art!, Georg, Bierbrauer 621. 
artlieb, oh.” Chriftoph, Protofollift 93. 
artumg, Joh Adam, aus Berne 855. 
Hartwig, Philipp, Zablmeifter 678. 
Haf, Chriſt., Magiftrats » Rath 1048. 
Haßel, Michael, Pfarrer 148. 149. 
v. Daffelbolt-&todbeim, —— 
mann u. Kdnigl. Kämmerer 988. 
Hasler, Michael, Pfarrer sır. 
Hasler, Joſeph, Beneficiat gr. 
Haubl, Joh Bapt , Pfarrer 963. 
Hauer, Marbiad, Pfarrer 40. 826. 
Hausboͤck, Michael, Kandivar der Philofos 
phie 951. 
Hanfer, Wolfgang Dtto, Pfarrer 1156. 
Havard, Weingaftgeber 439. 
Hander, Georg Anton, Landgerichts⸗-Actuar 


#30. 
Hayes, Friedrich, Maaiftratt: Rath 1097. 
Hayn, Ignatz, Canonikus 895. 

v. Hecht, Ferdinand, Rittmeiſter, Officier 
der Ehrenlegion, K. Kaͤmmerer 865. 944. 
Hedenfialler, Dr., Joſeph, Doms Des 

chaut 833 


Heffner — Heel. 


Heffner, Joſeph, Pfarrer 149. 
egerle, Joh. Nep., Pfarrer 147. 
egerle, Bernbard, Pfarrer a6o, 
eigel, Johann, aus Rottenburg 949. 
eigl, Frauz, Lebzelter Yo4a. 
eiland, Xaver, Reviſor g02. 

ae Franz, Rechts : Kandidat 949. 

Hellmaier, Joh. Thomas. Beneficiat A650, 

Deilmaier, Math., Univerfitärs : Netuar ggg. 

Heilmaier, Mathlas, Kandidat der Medi: 
ein 953. 

8 eilmann, Ferdinand, Rechts⸗Kandidat 949. 
eim, Jakob, Pfarrer gay. 

Heim, Wolfgang, Re N 569. 

Heinlein, Michael, agiftratd« Hath 1050, 

Heinrich, Ignaz, Landrichter 384. 

Heinrich, Joſeph, Landgerichrs:Affeffor 665. 
einrid, Placidus, Canonifus ago. 

A Dr., Rudolph, LandgerichtäsAirze 
134. 

Heiß, Johann Alois, Pfarrer 383. 

Heiß, Caͤcilia, Krämerin 1og5. 
eifinger, Mathias, Schuhmacher 552. 
ele, Fofeph, Beneficlat 1023. 
elfenberger, Juftin, aus Rohrfchach, Prise 
vilegium 899 — 901. 
elfrecht, Joh. Adam Samuel, Pfarrer 146 
elfrid, Joſepb, Canonikus 886. 
eller, Franz Xaver 993. 
eller, Adam, Pfarrer 66r. 
ellmaier, Peter, Dom: Dedhant 89 
ellner, Midael, Pfarrer 959 
elmſchrott, Johann, Wirth 487. 
emmerlein, Jofepb, Chor: Vicar 887. 

Hening, Joſeph, Schüler des Gymnafiums 
656. 


Henke, Adolph, Hofrath 1096. 
erchendder, Lorenz, Hoftutfcher 47, 
erfeld, Dftroi» Einnehmer 991. 
erolb, Zollauffeher 334, 
errlein, Franz, Pandrichter 560. , 
errlein, Konrad, Rechnungs» Revifor 497. 
errmann, ob. Friedrich, Pfarrer 146. 
ermann:Brüäninghbanfen, Dr., Medis 
cinal Rath y88. 
errmann, Leonhard, Rechts s Kanbidat 947. 
erfam, Henri, Vfarrer 967. 

Heßel, Gotsfried, Magiftrars» Rath 1050. 


Hesfert — Hohenthanner. 


He . fert, Georg, Schüler des Gymnafiums 
307. 
eyde, Andr. Helnr., Magiftrats: Rath 1165 
r$ vdolph, Chriſtian, Erpeditor 327. 
Heprdolph, Leopold, Schüler des J— 


ſiums 495. 
eyer, Philipp, Chor: Bicar 894 
iernle, Hpazineb, Pfarrer 613. 
ilger, Franz Xaver, Randrichter 680. 
iller, Nillaus, Bote 1007. 
ei ilpert, Gläshändler 487. 
Ipp, Joſeph, Pfarrer 361. 
Hirn, Andreas, Pfarrer 324 
rſch, aus Bayreuth as4- 
Irfhmann, Georg, Magiſtrats⸗Rath 1050, 
Hirfhpnogl, Zändler 1014. 
Hoch, Theodor, Ratbdiener 242: 
Hochbrugger, Jakob, Effigfiever 126, 
Hocdenreiter, Andreas, Pfarrer 860. 
Hoͤch ſtet ter, Friedrich Landgerichts⸗Aſſeſſor 
560. 
Hoͤchſſtet ter, Friedrich, Landgerichts » Hetuar 
——— 
ofbauer, Johann, us beſitzer 127. 
dfer, Tobias, Pfarrer 510. nu 
—— Sranz, Wechfelgerichts: Suppleant 94, 
agiflraıs» Rath 1031. 
8 lin ann, Carl, Pfarrer 381. 
offmann, Georg, Chor: Vicar 996. 
Hoffmann, Joh. Zof., aus Würzbur 658. 
Hoffmann, Wilhelm, Kegiftraruregehiff 987- 
Hofinger, Georg, Kreids und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor 987. 
oflinger, Chriſtoph, Beneficiat a6o. 
9 fmann, Chriſtian, Schüler des Gymna⸗ 
fiums 656. 
Hofmann, Friedrich, Pfarrer 743. 
Hofmann, Heinih, Fiskal⸗ Üdjunct» nnd 
Regierungs: Affeffor 109. - 
Hofmann, Job. Joſ Jgnatz, Hrfrath 617. 
Hofmann, Janet. Magifträts: Rath 100. 
Hoffterier, Schäferenbeiiger 1000. 
dfter, Joh. Ev., Pfarrer 333. 
obn, Georg Guſtav, aus Bayıeutb ass. 
v. Hohenlehe-Schillingéuürſt, Mexander, 
Canonikus g6. 
Hohenthaunmer, Advokat 1014. 


Hohl — v. Hutten. 


obl, Sofeph, von er 26. 
ohm Kg bomas, Pfarrer 5 
3 a . r nbach, Joſ. Sriedrich, datratstath 


—— Chriſtiau, Pfarrer 743. 
ollfelder, Andreas, Bürgermeifter 1009. 
olfte, Volkmar, Pfarrer 966. 
Holfte, Friedrich "Bernbard, Pfarrer 1109. 
HH ARE Sebaftian 29. 
bliel, Nikolaus, Gaflwirth 376. 
Holzer, Joſeph, Pfarrer 558. 
Homaner, Michael, Stadtpfarrer 88. 
ale: Hofeph, Pfarrer — 
‚ 3ofepb, Pfarrer g60. 
4 ner, Philipp, Diakon 1024. 
opp ihler, on b, Zoll⸗Unterinſpector 969. 
öppl, farrer 661. 
en ah Mich Oberzollbeamter 1095» 
drmann, Fr. Zaver, Pfarrer 568. 
vorn, Bernard, prov. Mentbeamter 615. 
orm, Franz %ob., Necdhts: Kandidat gr. 
oruberg, —* Reglerungs⸗ Aſſeſſor 906- 
Horneber, Joh Frledrich, Eh Ibadh 33+ 
drner, Johaunn, aus Berndorf 854. 
AA Joh. Nep., geiftl. Rath u. Pros 


Din Sram Zaver, ater Landgerichts » Alfefs 


634 Heinrich, Nota 
3 bie. — — 552. 
ade nn, Steuers u. Gemeinde: Einnchs 


böle, art, Benzollbeamter ‚362. 
ösle, Joh. Nep., ıter Landgerichts» Affel» 
for 1112. 

34 Peter, Pfarrer 825. 
09, Rupert, Chor » Bicar 8 891 
v. Huber, Oberförfter 316. 
uber, Hirtenbeamter 631. 
uber, Ludwig, Chor» Bicar 896. 
uber, Wolfgang, Beneficiat 149 
ubert, Kaipar, Eanonilus Ka 
ubinger, Wolfgang, Glodengießer 375- 
übfhmann, Fr. Seraph., Magiftratd» Rath 
1031. 

Hueber, Joſeph, Bräuer 9 999 

un Ferdinand, aus Augsburg 949- 
undriffer, Earl, Oberzollbeamter 1112. 

Huppmann, Georg 656. 

utten, Frephert 6. 


— 150. 


Jaͤger — Kalbfuß. 


ce 
un 


Jaͤger, Anton Hugo, 
Gomnafials Klalle 494» 

Häger, Anton, Pfarrer rop. 

Yäger, Georg "Sofepb, Pfarrer 39. 

Jäger, — Pfarrer 744. 

Fabu, Aaß par, Pfarrer 

Jakobi, Karl, Revierfbrfter t 77: 

$atobi, Bädermeilter 999: 

Jaun, Peter, Wirth 

Fena, Heintich — » Gehülf 679. 

Je ginger, Hofepb, Äragner 1043. 

gl, Alone, Bote 77. 

v. Imbof, Fofeph orian, Freyherr, gehei⸗ 
mer Rath 4ig. 

Ymbof, Joh. Friedrich, aus Pegnitz 854. 

v. Ingelheim, Graf 28. 375. 

Jnkofer, Job. Ev., Pfarrer gg. 

%oan, Rentbeamter 447. 

Hohn, Georg Friedrich, DOberhallbeamter 969. 

Jopke, Friedrich, Kanzellift 512. 

Irmifc er, oh. Konrad, aus Culmbach 854. 

gung, Peter, Pfarrer 826. 

v. Zunfer-Bigatto, Freyherr, Siegmund 
Dberlieutenant ala suite u. K. Kämmerer gr. 

zung‘ ling. Wunibald, Pfarrer 382, 

Junk, Wirth 621. 


Schüler der DObern 


8. 


Kagerer, Phillpp, Oberzollbeamter 969. 

Kabn, Georg Samuel, Pfarrer 325. 

Kahn, Auton, H andeis maun 606. 

Kaiſer, —*8X hriſtlan, Kreis⸗Conſiſtorial⸗ 
Rath 833. 

Kaiſer, Dr., Prediger 661. 

Kalſer, nd Ehor:Bicar 993. 

Kaifer, Johann Bapt., Pfarrer 1007. 

Kalb, Friedrich Wilhelm Ludwig, aus Weilen⸗ 


berg 855. 
Kalbfuß, Chriſtiau, P 


farrer 224. 


Kaltenborn — Kleemann. 


Kaltenborn, Mar, Revierförfter 289. 

Kammel, Franz Joh., Landgerichts » Afjeflor 
830% 

KRapeler, Kranz Xaver, Beneficiat 150. 

Kaps, Georg, Benrficlat aR7. j 

Karg, Franz Karl Thomas, Kreis: u, Stabts 
gerihts= Rath 497- * 

Karl, Baͤcker 317. 

Kaͤſtner, Georg Friedrich Wilhelm, Pfarrer or. 

Käftner, Tabaklfabrikant 374- 

Kaftner, Dr., Carl, Hofrath u, orbentl. Pros 
feſſor, auswärtiges Mitglied der K. Alademie 
der Wiflenfchaften 43. 

Kaftner, Lorenz, Salzoberfactor 225. 

Kaftner, Binzenz, Chor: Bicar 396. 

Kaufmann, Valentin, Kreis: u. Stadtgerichts— 
Schreiber g5- 

Kaul, Jakob, prov. Rentbeamter 615. 

Led, Ernft, Pfarrer 492. 

Kedle, Kaver 487. » 

Keerl, Andreas, Rechnungs: Revifor 368- 831. 

Kellner, Anton, Berg: und Hüttenamts: Kaf- 
fier 677. 

Kellner, Joſeph, Landgerichts » Actuar 560. 

Kempf, Martin Eduard, Eentrals Poſtkaſ⸗ 
fier 326. 

8 evpe t, Johann, aus Weisdorf 854. 

Kerber, Zaver, Rechtskandidat 946. 

Kerber, Joh. Jakob, Schneidermeifter 1149 

Kern, Friedrich, quiesc. Laudgerichts-Aſſeſſor 
99% 

Keßel, Samuel, Buchbinder 943. 

Keufl, Georg, Pfarrer 382. 

Kindersberger, Ignaz, Beneficlat 323. 

Kindler, Franz Xaver, Landgerichts s Actuar 
570 

Kirchberger, Heinrich, Pfarrer 106. 

Kirchmayr, Cantius Aunanias, Beneficlat 432. 

Kirchner, Kaſpar, Begifirates 00. 

Kirnberger, Maria Unna, Borens: Witt: 
we 30. 

Klar, Jakob, Magiftrart - Rath 1030, 

Klaufner, Anton, Regiftrator 369. 

Klee, Valentin, Landescommiſſarlats-Actuar 
968. 

Kleemann, Yuguft Konad, Pfarrer 493- 


Klein — Königsdorfer. 


Klein, Joſeph, KRanonifus g84. 
Klein, Joſeph, prov. Revierfdrfter 449. 
Kleintnecht, Joh. Konrad, Pfarrer 286. 
Kleindder, Gcttlieb, Bote yo. 
Kleinfhrod, Karl, wirft, Ober-Berg « und 
Salinen » Rath dann Salinen » Infpector 79. 

Klemm, fr. Zav., Ober: Uppellationsgeridhtss 
sk Kranz & Appelati 

. eßing, Franz Xaver, ondges 

richtö: Rath 133. a e 

Kliebenfhedi, Benedict, Revierförfter 449. 
Kliespties, Kranz, Pfarrer 1108. 
Kling, Ernft Jakob, har, Oberförfter 111. 
Klinger, Joh. Nikolaus, Pfarrer 1046. 
Klinger, Meldior 1086 
Knab, Chriſtoph, Magiitratd : Rath 1049, 
Anauer, Job. Bapt., Pfarrer 380. 
Anoblodh, Georg, Pfarrer 1024- 
Anocelein, Job. Heinrich aus Lbarnau g5 · 
Knode, Daniel, Buchhaͤndier 1013. 
Kndbol, Joſeph, Rathdiener go. 
Anoll, Joh. Leonhard, aus Hof 856. 
Knoll, Seorg, Kreis: u. Stadigerichts-Rath 


134. 

KAndpfle, Mathias, Beneficiat ga5. 

Kober, Joh. Ernſt, Kronenwirth g3. Magls 
ſtrats⸗Rath 1160, 

Koch, Ludwig, Generals Procurator 862. 

Koh, Mauriz, Gymmafiaſt 657. 

Koch, Georg Unton, Pfarrer 1108. 

v. Abckh, —* Hauptmann 149. 

Koͤgel, Silveſter, Beneficiat 735. 

Kohl, Michael 1150. 

Kbhler, Wilhelm, Gymnaflaft 367. 828. 

Abhner, Johann, Weinhaͤndler 31. 

Kolb, Erneſt 376. 

Kolb, Johann, Magiſtrats-Rath 1010. 

Kolb, Joh. Nikolaus, aus Simbach g55. 

Koͤlbl, Joſeph, Briaadier 136. 

Kolbmann, Euſtach, Pfarrer 364, 

Koller, Florian, Pfarrer 824. 

Koller, Jakob, Germfieder ser; 

Koller, Michael, Pfarrer 984. 

Koller, Philipp, Pfarrer 325. 

Kdiinberger, Martin, Magiftratd: Rath 1032. 

Kbliner, Kranz 657. 

KAdnig, Eafimir, Chor-Vicar gg9. 

Aduig, Job. Maria, Ghor- Bicar ggr. 

König, Kajeran, Etadtgerichts : Schreiber 92, 

KAdnigsdorfer, Ignaz, Pfarrer 493. 


a* 


S 


Konneberg — Lauf, 


Ronneberg, Ferdinand aus Immenſtadt 48, 

Kopp, Andreas, Magiftratd: Rath 109B- 

Kordolezzis, Jakob, Handelimann 316, 

Kormann, Undress, Pfarrer 366. 662, 

Arainer, Kaufmann 439. 

Krapf, Emeran, Pfarrer 1094. 

Kräß, Job. Adam, Beyzollbeamter 497. 

Kraus, Gottfried, Cauonikus 1095. 

Kraus, Heinrich, Pfarrer 335. 

Kraußold, Lorenz 356. 

v. Krempelhuber, Joſ., Wechſelgerichts— 
Aſſeſſor 94. Magiftrats: Rath 1031. 

Kreßirer, Joſeph, Rentbeamter 44. 

Kretfhmann, Franz, Pfarrer 89. 

Kretzler, Joſeph, Beneficiat 325. 

Kreutzer, ie N Pfarrer 353. 

Kreu s r, Sebaſtian, Magiftrats s Rath 1098. 

Kriehbaum, Ignatz, Pfarrer 967. 

Kriner, Marbiad, Pfarrer 365. 

Krois, Marbias, Pfarrer 59. 

Kromm, Georg, Gelbgießer 375. 

Kronaft, — Florian, Pfarrer 325. 

Krotter, Georg, Miller in Kinding 29. 

Kruwbholz, — Jakob, Pfarrer 222. 

Kugler, Martin, Beneficiat 433. 

Kühbacher, Andreas, Magiftrars:Rath 1038, 

Kuhn, Georg, Gymnaſiaſt 656. 

Künzel, Friedrich Albrecht Erhardt, Pfarrer 
345. 

Kunzmann, Georg, Pfarrer 382. 

Kuon, Joſeph, Pfarrer 735. 

Kurz, Aaron, Beneficiat 859. 


L. 


LZacher, Ulrich, Curator 387. 

Lallinger, Joſeph, Chor-Vicar 303. 
Lammers, Ferdinand, Magiftrats: Rarh 1049. 
Lampert, Carl Ludwig Friedrich, Pfarrer 345. 
Landmann, Georg, Pfarrer 568. 

fang, Jgnaß. 317. 

gang, Joſeph, Rechts : Kandidat 947. 
Lang, Wolfgang, Pfarrer 332. 
Zattermann, Heinrich, Pfarrer 1024. 
Lauber, Thomas, Kandidat der Medicin 949. 
Laubreis, Landgerichts: Urgt 289. 

Lauf, Georg, Profellor 513. 


Laurent — Benrofe, 


Sauren t, Rudinig, aus Zweybruͤcken ga9. 

Lauter, Mich. Chrift., aus Bayreuth 856. 

Zauterbacher, Joh. Georg, Pfarrer 144. 

Zebacelle, Daniel, Pfarrer 59. 

Lechner, Anton, ıter Randgerichts:Affeffor 737- 

Lechner, Franz Joſeph, Beneficiat 649. 

Lehner „Mathias, Chyrurgiſcher Praktikant 
943. 2 

Lederle, Joh. Paulin, Beneficiat 745. 

Ledermann, Bitus, Pfarrer 145- 

Lederer, Mathias, Hallamts » Controlleur 
1029. 

Lederer, Michael, Nagelſchmid agr. 

Leers, Friedrich, Magiitrats » Rath 1048. 

Lechner, Georg, Beneficiat 147. 

Lechner, RR Georg, DVeneficiat 110g. 

Lechner, Michael, Bräuer 1094. 

Leimbach, Michael, Oberballbeamter 449% 

Lelnhard, oh. Dapt., Recht; Randidat 949« 

geinifer, De, Michael, Profeilor 561. 992. 

Leift, Kaſpar, Magiftrats: Rath 1010. 

Leitgeb, Jakob, Müller 606. : 

». Lenggrießer, Joſeph, Kreis:Siegelamts: 
Dfficiant 987. 

v. Lenggrießer, Carl, ater Landgerichts: 
Affeffor 1113. 

Lenggrießer, Johann, Kandidat der Medicin 
953- 

Leo, Jgnatz, quiesc. Landrichter 989. 

v. Leoprecht iug, Joſeph, Freyherr, Ober: 
Appellationd s Gerichts Rat 369. 559. 

v. Lerchenfeld, Seraph., Freyherr, Doms 
Probft u, k. geiitl. Math aas. 

v. Lerchenfeld, Landrichter 989. 

v. Lerchenfeld-Kodfering, Joſeph, Graf, k. 
Kaͤmmerer 988. 

Lermer, Auton, Protokolliſt 93. 

Lethner, Franz Joſ., geiſtl. Kath ꝛc. 680. 

gettenmaier, Joh. Chriſtian, Rechnungs-Re⸗ 
viſor 615. 

Lettenmeyer, Fr. Wilhelm, Pfarrer g60. 

Leuck, Joachim, Pfarrer 743. 

Leupoldt, Dr., Job. Michael, Profeſſor 1009 

ger, Marimiliaen, Muſikant 999, 

Leyrole, Job. Georg 1086, 


v. Lilien — Mafaife, 


v. Lilien, Earl Nlerander, KR. Rimmerer rım. 
v. Lilgenau, Chriſtoph, geiſtl. Rath u. Ca⸗ 
nonifuß 892. 


Lindmann, Johann, Rechts: Kandidat 949. 


indner, Euſtach, Magiftratö» Rath 1010. | 


Lindner, Michael, Secretär 337. 

Lindner, Sigmund, Bürgermelfter 1049. 

Lit, Jop. Michael, Chor» PVicar gar. 

Lehberger, Joh. Ev., Pfarrer 5 364. 

Ldhle, Anſelm, ater Landgerichts-Aſſeſſor 109. 

Loibel, Strider 29. 

goidl, Joh. Georg, Rentbeamter 447. 

Xoofe, Anton, Kandidat ber Philefophie 946. 

Ldſch, Job, Ehriſtoph Ernft, Diakon 39 

Lotz, Rentbeamter 384. 

208, Franz Joſ., Canoniker 894. 

Löw, Regierungs-Rath 385- 

Zudfted, Zaver, Bräuer 943. 

Lüftenegger, Zofeph, Schiffmelfter, 
giftratss Rath 1032. 

Luibl, Franz, Seiler 125. 

Zumpert, Dr., Ignaz, Domdedhant 987. 

Zungelmaper, Fr. Zaver, Wechfelgerichtss 
Suppleant 94. . i 

Lurz, Adam, Magiftratö-Rath 1010. 

Lutzen berger, Joſeph, Kandrichter 511. 

Luz, Lorenz, ıter Regiſtrator 95» 


. 
Mar 


M. 


Mac-Jver, Archibald, Cauonikus ago. 

Mad, Friedrich Wilhelm Jak., Pfarrer 432. 

Madler, Philipp, Magiſtrats-Rath ı0ı0, 

v. Magerl, Friedr. Fr. Xaver, Freyherr, 
Oberſtlieutenaut u, K. Kämmerer 495. 

Magold, Maurus, Hofrath Asa. 

Male r, Eduard, Medhts : Kandidat 951. 

Maier, Ignaz, Leber: Kabrifant 440. 

Mater, Johann, Schneidermeifter 644. 

Maier, Fofepbiun,, Hammerfchmidmeifter 283. 

Maier, Joſeph, Beneficiat 568. 

Maier, Joſeph, Rechts: Kahdivat g51. 

Mater, Karl, Landgerichts» Yetuar 135+ 

Maier, Tafernwirth ag. 

Maier, Echäferenbefiger 1000. 

Malaije, Controleur 991, 


Mangold — Mayr. 


pi prov. Beyzollbeamter 308. 

Manl, Martin, Canonikus 993. 

Mannert, Dr., Joh. Michael 328- 

Manz, Anton, Negierungs: Rath 44. 

Mark, Kaver, Rechtskandidat 952. 

Markart, Johann, Beneficiat 287* 

Marti, Franz Paul, Rechts = Kandidat 947- 

Marfch, Joſeph, Recdurs- Kandidar 947- 

Martius, Dr., ordenrl. Mitglied der K. Aka— 
demie der Wiffenfchaften 42. 

Martus, Fr. Kaver, Pfarrer g59. 

dv. Maßenbach, Karl Auguft, Freyherr, 8. 
Kämmerer 346. 


Mafer, vorm. Deutfchorbenfcper Hofe Rammers 
Director 111. 

Mathy, Domainen: Zufpector 63r. 

Maurer, Anton, Hofglafer u. bürgl, Mas 
giftratös Rath 1031 

Maurer, Balthafar, Pfarrer 323. 

Maurer, Franz Zaver, Landgerichts ⸗Aſſeſſor 
1113. 

Maurer, Lederhändler 1149. 

Maron, Wilpelm, Regiftraror 745. 

Mayer, Anton, Kreis: und Stadtgerichts- 
Protofollit 327. 

Mayer, Chriftoph, Landgerichts: Actuar 1008. 

Maper, Chriſtoph Friedrich, Appelations:Ges 
richts⸗ Secretär ga. 

Mayer, Georg aus Dettelbach 657. 

Mavyer, Heinrich Wilhelm Elifa, farrer 224, 

Mayer, Johann Georg, Diakon 106. 

Mayer, Joſeph, Pfarrer 368. 

Manver, Karl, Gymnafiaft 367. 

Mayer, Michael, Sraatsrachödiener 988. 

Mayer, Sebaftian, Landrichter 989. 

Mayer, Thomas, Beneficiat 366. 

Mayer, Kader, Pfarrer 381. 

Mayr, Andreas, Chor: Vicar 889. 

Mayr, Andreas, Pfarrer 662. 

Mayr, Bartbolomd, Rechts: Kandidat 949. 
avr, Dr., Frauz, Kreis: u Stadtgerichts- 
Rath 904. 

Mayr, Friedrih, Magiftrars: Rath 1032. 

Mayr, Johann Gottfried Eprift,, Landgerichtss 
Actuar 136 

Wayr, Joſeph, Prorokollift 93. 

Mayr, Jofeph, Pfarrer 735- 

Mayr, Leonhard, Pfarrer 744. 

Mayr, Michael, Thürmermeifter 949. 


Mayrock — Miöllenthiel. 
* 


Mayrock, Andreas, Pfarrer 324. 
Mehlſtäubl, Jalob, Pfarrer 568 · 


mebmel, Auauft, Hofrath 1096 

Mehn, Dr., ar Joſeph, KB. u. Stadt⸗ 
gerichtös Prorofollift 663. 

Meier, Heinrich, Magiſtrats-Rath 1050. 

Meinet, Chriſtian, Fabrikant agı. 

Meinel, Samuel, Pfarrer 345. 744 

Meißner, Joſeph, Landrichter 989. 

Meirner, Carl, Kandidat der Philoſophie 
95 Is z 

Memminger, N., Rechnungs s Eommiffär 
1028. 

Memminger, Joh. Auguſt, aus Bayreutb a54- 

Mengert, Fried. Earl, aus Bayreuth 356. 

Mentus, Andreas, Pfarrer 145. 

Merk, Auguftin, Neditd: Kandidat 951. 

Merl, Alois, VBeneficiat 286. 

Merklein, Go. Ebrift., Magiftratörarh 1161. 

Merz, Joſeph, Tafernwirth 943- 

Merz, Pius, Beneficiat a5 

Mefferfbmid, Xaver, Kentbeanter 678. 

Mettinger, Aloys, Rentbeamter 78. 


d. Mettingh, Carl Jakob, Freyherr, Krels⸗ 
Forſt⸗ Controlleut⸗ w. K. Kämmerer 511. 


Met, Valentin, Dom-Probft 896. 

Metger, Calpar, Profelfor 992- 

Metnger, Job. Adam, Pfarrer 568. 

Menger, Joſeph, Magiftratt « Rath 1010, 

Mezger, Kranz, Rechnungs: Commillär 449- 

Mic, Therefia, Wirtbin 943- 

Miller, Ernft Daniel, Revierfbrfter 1026. 

Miller, $ob., Aandidat der Medicin 953. 

Miller, Perer, zu Burghauſen 100. 

Miller, Ibeopbilus, Pfarrer 675. 

Wriltenberger, Salefius Joſeph, Eanonifus 
896. 

Mindler, Joſeph, Landrichter u. Stadt Com⸗ 
miflär 559- 

v. Mittermanr, Franz von Paula, Bürgers 
meifter 1030. 

Mizler, Tberdor Chriſtoph, Pfarrer 295. 

Mobdl, Friedrich, Beueficiat 861. 

Modrach, Friedrich Heinrich, Aanzelift 512. 

Mohr, Philpp, Prorrer 381. 

Möllenthiel, Karl Auguſt, Appellations— 
Berichte » Aifefor 987- 


Molligue — Mundigl. 

Moltigaue, Domalnens nfpector 631. 

v Montmorency, Roulie, Gräfin, Hofvame 
Ihrer Majeftät der Königin von Baiern 110. 


Morel, Bernbard, Kreisbaurath gag. ' 


v. Morigotti, Joſeph, Ober : Appellationds 
gerichts » Director 369. 433. 

Mödrtes, Bernhard, Juſpections Ingenisur 
986. 

Moͤrtl, Theodor, Kandidat ber Mebicin 949. 

Moſchenbach, Andreas, aus Kreußen 354 

Möfel, Marimilian, Ebor: Dicar 89% 

Mofer, Matthias, Pfarrer 345. 

ofer, Peter, Bote 95. 

det, Matthias, Pfarrer 147: 

oßenbäder, Joſeph, Roceift 828. 

üblbauer, Andreas, Hoftaplan ron, 

üblbauer, Georg, Pfarrer 322. 629. 

Mühlbauer, Ignaz, Kandidat der Medicin 
949. 

Müplfeld, Euchar, Pfarrer 431. 

v. Muͤhlholz, Poftmeifter 42. 

Müller, Andreas, Kanzellift 904. 

DM üller, Andreas, Chor: Bicar 894 

Müller, Earl, Pfarrer 1024. 


Müller, Ferdinand, Pfarrer 1024, 
Müller, Friedrich, Pfarrer 1107. 
Müller, Georg Andreas, Reihsardivs:Kans 


zelift 110. 
Müller, Gottlob, Magiftratd» Rath 1097. 


Müller, Heinrich, Kreis: und Gtabtgerichtds 
Protokolliſt 95. 

Müller, Heinrich, Secretär 988 

Müller, Jakob, aus Imwenbrüden g2B, 

Miülier, Joh. Ev., Beneficiat 860. 

Müller, Joſeph, Regiſtrator 1112. 

Müller, Jullus, Pfarrer 677- 

Miller, Mattbäus Joſeph, Notar 78 

Müller, Narziß, Pfarrer 324 

Müller, Pbilipp, Pfarrer 2025. 

Miller, Theodor, Pfarrer 067. 

Müller, Delan und Stadipfarrer 92. 

Müller, prov. Satzoberfacter 393. 

Mind, Ehrifilan, Magiftrard: Rarh 1048. 

Münch, Joh. Urib, aus Culmbach a54 

v. Münch, Frievrih, Fienberr, Dberlieutes 
tenant A la suite u, R. Kämmerer 150. 


-Mundigl, Dr., Profeflor 1026. 


v. Dlünfterer — v. Obermayr. 


v. Muͤnſterer, Joſeph, 

Aſſeſſor 383. 

Munz, Martin, Hofrath 86 

Murr, Leonhard, Oberzo 
112. 


ıter Landgerichtss 


n t8 s Eontrolleur 


NP 


Nad, Karl ‚ Sanenifus g88. 

Naͤßzi, Sales, Revierfdriter ayr. 

Narterer, Dominilus, Pfarrer 675+ 

Mehr, Georg Wilhelm, Pfarrer 364. 

Neidhardt, Georg, Salinen-Baugehülf 987- 

Mennbuber, Zofeph Anton, Rechts » Kandis 
dat 949% 

Neudeder, Johann, Tafernwirth 644. 

Neumaler, Franz, Landgerichts » Afleffor 830+ 

Neumaner, Ludwig Johann, Maglftratds 
Rath 1161 

Neumäher, Georg, Magiftrats:Rath 1099. 

Neufhmid, Andreas, Magiftratd Rath 1030. 

Meufendorfer, Joſeph, Zafernwirth 33. 

Neußendorfer, Job. Bapt., Pfarrer 102%. 

Niggl, Karl, Pfarrer 959. 

N Hi a6, Michael, Pfarrer 984 . 

Noeth, Stephan, Pfarrer 108. 

v. Normann, Bogislaus, K. Artillerie⸗Lieu⸗ 
tenant 654. 

Nörr, Georg Wilhelm, Pfarrer 862. 


Nürmberger, Adolph, Kreis s und Stadt: 
Gerichts⸗Protokolliſt "93. 


Nißlein, Dr, Georg, Canonikus 886. 


5” 


—; % 


DOberbauer, Fover, Lebzelter 606. 

Dr :haufer, Iſtael, Pfarrer 858 

Dh ıbau,er, Kathırina, Putzmacherin agı. 
Dbermaier, © db: !, Pfizer 834 

v. Dbermayr, Georg, Lic. 7% 


Dberndorfer — Perkhammer. 


Oberndorfer, Dr., oh. Adam, außerors 


dentl, Profeſſor 383. 
Dbertbrever, Sim., Rechnungs: Revifor 677. 
Oberthuͤr, Franz, Canenikus 
Oberwalluer, Joſeph, Landgerſchts-Actuar 
1096. 
Dehl, Andreas, Steuer: und Gemeinde, Ein« 
. nehmer 496. 


v. Delbafen, Friedrich, Landgerichts s Ai: 
ſeſſor 329. 1159. 

Dertel, Großhändler 1149. 

Defterreihher, Paul, Archlvar, K. Rath 633. 

Defterreicher, Friedrich, Cauonikus 885. 

Oblmüller, Daniel, Hofbaus@onducteur 904. 

Ohnemüller, Johann aus Neudrofenfeld 954. 

Onymus, Joſeph, Profeflor 993. 

Dftler, Georg, Landgerichts « Affeffor 990. 

Dtt, Joh. Joſeph, Pfarrer 145. 

Dtt, Marimilian, Landrichter 968. 

Ott o, Wildprethändler 488. 


P. 


Panradl, Nobert, Pfarrer 140. 

Papius, Peter, Landgerichtd » Actuar 79. 

Parquin, Franz, Notar 382. 

Paravifo, Joſeph, a... 42. 

v. Parfeval, Ferdinand, Rittmeiſter u, 8, . 
Kämmerer 345. 

Partbe, Peter, Magiftratd» Rath 1049. 

Paſch, Joſeph, Magiftrars: Kath 1031. 

Pafter, Iguaz, Kreis » und Gtadtgerichtös 
Pretofollift 92. 

Pauli, Salomon, Magiftratd: Rath 1049. 

Paur, Rentbeamter goa. 

Pauſch, Wolfgang, aus Welßenſtadt 354. 

Payr, Mar, Rechts-Kandidat 953. 

v. VPehmann, Adalbert, Freyherr, Canonis 
kus 991. 

Percktold, Peter Paul, Hofbau : Intendanzs 
Actuar 831 

v. Perfall, Freyherr, Emanuel, K. Kämmerer - 
u. Rittmeifter a la suite 90. 


Perkhammer, Joh. Nep., Pfarrer 567. 


. 


Perner — Poͤckl. 


Perner, Dr., Ignaz, Kreis, und Stadtge⸗ 
richt Aſſeſſor 570. 

Peter, Georg, Revierfoͤrſter 449. 

dv. Peter, M., Regierungs: Rath 559. 829. 

Mes, Joh. Nep., Gaftgeber 943. 

Mes, Tafernwirth 1149. 

Pegendorfer, Rupert, Eanonifus 892. 

A Landgerichtd « Aifeffor 1096. 
faff, Paul, Pfarrer 146. 

v. Pfetten, Frepherr, Gntöbefiger zu Arn- 

bach 40. 

firrmann, Joſ., Eriedendgerichts: Schreis 

ber 616. B 

Pflaum, Gottfried, Kreis» und Eradtges 
ridhts: Rath 905. 

Pflug, Jakob Ariedrih, aus Bayreuth 356. 

Dfort, Jakob, Magiftrard : Rath 1098. 

Dfrundner, Michael, fahrender Both zu 
Cham 83. 

Pfund, DOberzollamts » Controlleur 964. 

Pfundmaler, Kafpar, Pfarrer 510. Bene—⸗ 
ficiat 743. 

Philippi, Michael, qulesc. RandgerichtesNc- 
tar 990. 

Pichler, Johann Stephan, Chor-Vicar ggr. 

Dichler, Johann, Magiſtrats-Rath 1032, 

Pichler, Marquard, Canonifer 338. 

Pichler, Michael, Rechts-Kandidat ogr, 

Pickel, Lorenz, Tuchſcherer agı. 

Dierre, Johann, Land» Commiffariate : Ars 
tuar 968. 

Piller, Leopold, Pfarrer 323. 

v. Pinzenauifche Etipendien s Erledigung 
440 — 441: 

Pirner, Stephan, Tafermeirth 1013. 

Pitzuer, Carl, Rechts-Candidat 949. 

Planer, Martin, Kanzlift 512. 

Planer, Johann, Kdfebändler 644. 

Planf, Dr., Jeſeph, Profeſſor 1026. 

Plant, Arictenbändler 620. 

Plant, Joſeph, Wirth 645. 

v. Plankh, Alone, Miniiterial: Rath u 8. 
Kämmerer x. 988. 

PIdd, Ehriftepb, Pfarrer 826. 

v. Plotho, prob. Revierförfter 447. 

Hol, Markus, Pfarrer 1157. 


v. Podewils — Quante, 


— 


v. Podewils, Friedrich, Frepberr 945. 

Pollinger, Job. Bapt, Rechts-Kandidat 951. 

Pomayr, Franz Xaver, Pfarrer 107. 

Pongrak, Anton, Beneficlat 630. 

Popp, David, ... 896. 

Popp, Ferdinand, VBeneficiat‘ 90. 

Popp, F. E., Rechuungs-Commiſſaͤr 72. 

Popp, Joſeph, Pfarrer 825. 

Popp, Rentbeamter 79. 

Poſchinger, Ludwig, Rechnungs » Revifor 
44 136. 

Phrtinger, Maria Anna 1149. 

v. Poppl, Peter, Freyherr, Sbe 
49. | 

Prack, Kartundruder 238. 

Prandtner, Matthias, Landgerichts: Actuar 
496. 

v. Praun, Eberhardt, Landgerichts s Affeffor 
664. 678. 

v. Praun, Eigmund, Revier: Fbrfter 1095, 

Praun, Joh. Wolfgang, ater Landgerichtds 
Aſſeſſor 969. 

Prechtlein, Wolfgang, Pfarrer 666. 

Du Prel, Friedrih, Freyherr, Secretarlats⸗ 
Coucipiſt 134. 

Preuntuer, Joh. Bapt., Canonikus g90. 

Preſtel, Andreas, aus Widum 948 . 

Preſtele, Ignaz, Beneficiat 745. 

Priemy Georg, Magiſtrats-Rath 1098. 

Prinzing, Chriſtian Ernſt, Stadt⸗Pfarrer 
648. 

Probſt, Karl, Techniſcher Baurath 1030. 

Promoli, Qulrin, Magiftrard: Kath 633. 1031 

Prunner, Job. Bapt. Kaſſe-Kontrolleur 562. 

Pſalm, Auton, VBeneficiar 629. _ 

Pummerer, Marimilan, Bürgermeifter 1032, 

Pureberl, Georg, Beneficiat 1046+ 

Puſtett, Peter, Canonikue ago. 

Pu, Chriſtoph, Beyzollbeamter 1009. 

Puzzer, Warimilian, Chor: Bicar 884 


rzollbeamter 


Q. 


Quante, Yafob, Kreis: Kafſa⸗Controlleur 663. 


\ 


Raab — Reinhard, 


R. 


Raab, Alois, Kraͤmer a7. 

Raab, Friedrich Adam, aus Hof 855. 

Rabl, Bierwirth 552. 

Raͤdlinger, Michael, Beneficiat 381. 

Radlkofer, Jakob, Magiſtrats-Rath 1030. 

Raifer, Georg, Fleiſchhacker 447. 

v. Raifer, Joh. Nep. Franz Anton, 8, Res 
gierungd » Director 654. 

Raith, Stepban, Pfarrer 1098. 

Ranner, Anpreas, Eurator g6r. 

Raſcher, Martin, Siegelamts:Dffichant 1009. 

Rait, Georg ab. 

Rauchenberger, Karl, Appellationdgerichtös 
Aſſeſſor 986. 

Mebenad, Domalnen: nfpector 631. 

Rebhan, Michael, Pfarrer 629, 

R = h 5 ee 677: 

v. Red, Sebaftian 

v. Red, Michael { 330. 376. 653. 

v. Reding, Anton, Freyherr, Appellationds 
Gerichtd » Affeffor 93 — 94: 

Redl, Franz Zaver, Pfarrer 88. 305. 

Redlich, Sigmund und Leberecht, Handels, 
Commis 1149. 

v. Redwitz, Frevfrau 82, 

Neflinger, Anton, Beneficiat 837. 

Negnault, Nikolaus, Glodengießer 375: 

Rehm, Franz Xaver, Pfarrer 675. 

Reich, Chriſtian, Magiſtrats-Rath 1050, 

Reichenbach, Karl, Aunftmeifter 46. 

Reicheneder, Job. Bapt., Pfarrer 1006. 

Meicheneder, Anton Floridus, Pfarrer zır. 

Reihenfelsd, Karl, Eanonitus g834 

v. Reichert, Joſeph, prov. Rentbeamter 44. 
109. 

Reif, Johann, Magiftrats: Rath 1161. 

v. Reigersberg, Sofeph, K Kämmerer 1028. 

v. Reinach, Anton, Freyherr, Dom: Probft 
893» 

Reindl, Anna, Bierbräuerin 30. 

Reindl, Joh. Bapt., Magiſtcats-Rath 1010, 

Reinhard, Georg, Pfarrer 569. 


Reinhard — Robeller. 


Reinhard, Seilermeifter 944. 

Reinpold, Balthaſar, VPofthalter 27. 

Reithmair, Joſeph, ater Landgerichts⸗Aſ⸗ 
ſeſſor 1112. 

Reitmaier, 

Rembold, Chriſtoph Jakob, Pfarrer 91. 

Renzel, Georg Johann, aus Bayreuch 854: 

Nefhreiter, Zofeph, prov, Beyzollbeam⸗ 
ter 289. 

Reuber, Joſeph, Rentbeamter 615. 


Re - ner, Dr., quiesc. Kreis» Medicinal-Rath 
501. i 

Neu, Leopold, Chor: Bicar 892. 

Reufer, Ebor:Bicar ga5. 

Reuter, Martin, Magiftrats- Rath 1050. 
Rerrath, Andreas, vorn, Polizey⸗Fonds⸗ 
Controlleur 376. 

Richarz, Peter, ordentl. Profeſſor 1111. 

Richter, Gottlieb, Warteyverweſer 630, 

Richter, Joh. Bapt,, Oberzollbeamter gor. 

Richter, Ludwig, Appellarionsgerichts: Rarh 
133. 

Richter, Milpelm, Rathdiener 133. 

Ried, Anton, Chor-Vicar g89. 

Ried, Thomas, Chor: Vicar ggr. 

Niedbammer, Bonifaz,, Pfarrer 285. 

Riedl, Albrecht, Pfarrer 665. 

Riedl, Friedrich, Pfarrer 1023. 

Riedl, Johann, Brauhaus Afrerpächter 487. 

Niedl, Peter, Pfarrer 735. 

Riedl, Samuel, Pfarrer 735. 

Riedner, Chriftoph, Diakon 1046. 

Riegel, Peter aus Würzburg 658. 

Niegg, Albrecht, Stadtpfarrer 146. Canoni⸗ 
fus 834. 

Rieſter, GCorbinian, Beneficiat u. Hoffaplan 
149% 

Riesler, Franz Kaver, Magiftratö» Rath 1031. 

v. Ringel, Karl Auguſt, K. Staatd- Rath, 
General: Director des Staatd» Minifteriums 
des Haufed und des Meußern, und wirkl. ges 
heimer Kabinets⸗- Rath 41. 

Rick, Karl Ludwig, Gomnafiaft 367. 928. 

Ritter, Andreas, Rentbramter 906. 

Robeller, Joſeph, Beneficiar 612, 
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Auguſt, Rechts + Kandidat 947. 


Roͤdelein — Sack. 


Roͤcke lein, Wirth 488- 
v. Ro, Anton, quiesc. Regierungs-Rath 


945- 
v. Rdat, Martin, Zinngießer 552. 1013. 
Noͤckl, Peter 1086. . 
MdYel, Job. Ednrad, aus Fell 856. 
v. Rogeville, Wilhelm, Major 1 654 


Robrbacher, Peter, Gymnaſiaſt 367. 828 


Rohrmaher, Auguftin, Hafnermeifter 82. 

Rbmpild, Koh. Nobert, aus St. Georgen 855- 

Roͤmich, Friedrich, Steuers Kontrofleur 1111. 

Kondi v. !dwenfels, Ant,, vorm. k. Rent⸗ 
beamter 655 


Röfchauer, Dr., Lorenz, Laudgerichts> Arzt 


134. 

Rbfchlaub, Dr, Andreas, Hofratb 86 

Rofenberger, Julius, Untergerichts⸗E 
ber 905. 

Nöpinger, Michael, Pfarrer 612. 

RöAl, Sebaſtian, Pfarrer 285- 

Korb, Fob. Rudolph, Pfarrer 558- 

Koth, Mar, Revlerjäger 1110. 

R ottenfufier, Zafırmwirtb 1149. 

v. Mortenbahn, Gräfin, Gabriele, Hofmelr 
fierin der Königlichen Prinzeffinnen, Ariedes 
rica Eopbia und Maria Leopoldina, Königl. 
Hobeiten 1160. 

NRortler, Matthiad 29. j 

KRubenbauer, Bernhard, Landgerichts⸗Aſ⸗ 


ſeſſor ıııa, 
Rider, Martin, Regierungs-Aſſeſſor u. Fis⸗ 
cal⸗Adjunct 1028. 
Ruͤckert, Joh. Adam, Rentbeamter 615. 
Rudolf, Pfarrer 322. 
v. Rıtot, Rlorian, quietc. Landrichter 560. 
Ruf, Bräuerd: Wittwe 1000. 
Rumpler, Z0U : Unter : Infpector 1029. 
Ruppenthal, Carl Friedrich, Pfarrer 223. 
Rußbard, Dr, Leopold, Kreis: Meticinals 
Rath 561. 


reis 


S. 


Sabbad ini, Angelo, Wechſelgerichts · Supple ⸗ 
ant 94. 
Sad, Joh. Nicolaus, Pfarrer 324. 744 


Saile — Scherer. 


Saile, Job. Nep., Rentbeamter 678. 
Sailer, Dr., Michael, Canonikus 890. 
Saller, Joſeph, Pfarrer 1006. 

d. Samer, Franz Joſeph, K. Reichs-Archi⸗ 


var 653. 

Sammüller, Sebaſtian, Pfarrer 1007. 

v. Saporta, Ludwig, Graf, k. Sranskfifcher 
Nittmeifter u. K. Kämmerer 150. 


Sartorius, Joh. Phillpp, Canonikus 893. 

Satzinger, * ‚ Magiftratds Rath 1097. 

Sauer, Carl Chriftian, Dierser 676. 

Sauer, Fobann Baptiſt, prov. Rentbeamter 
615. 831. 

Sauer, Dtto, Pfarrer 567. 

Sauermann, Matthäus, Magiftratd s Rath 


1097 · 
Sar, Dominikus, Beneficlat 614. 
Schaaf, Earl, Friedensgerichtd:Schreiber 448. 
Scabel, Thomas, Pfarrer 861. . 
ch blein, Joh. Kaſpar, aus Stadtſchwar⸗ 
651. 
Afer, Auguſt, Beſeher ggr. 
äfer, Joh. Chriſtian, Piarrer 345+ 
äfer, Friedrich, Gymnaſiaſt 656. 
äfer, Kafpar aus Dettelbach 658. 
affner, Chriſtian Heinrich, Pfarrer 224. 
ffner, Georg Wilhelm, Pfarrer 223. 
ffner, Iob. Georg, Pfarrer 446. 
fler, Anton, Faͤrber 288- 
If, Jobann, Megierungds Secretär 449. 
aller, Paltbafar, Yandgerichte:Hetuar 679» 
Sſchaller, Kalpar, Piarrer 382. 
Shamberger, Joſeph, Pfarrer 676%» 
Schanzeubach, Rentbeamter 802 
Scharitzer, Joſ., Magiftrars: Rath 1032. 
Scharrer, Kranz Zaver, Pfarrer 285- 
Schauer, Joh Bapt., Regierunge:Kath 44. 
Schaupert, Joh Chriſt. aus Bayreuth 854 
Schedl, Joſeph Anton, Pfarrer 39. 
Schefmann, Maurus, Pfarrer 613. 
Scheid, Wittwe 1150. 
Sheidler, Joſeph, Rechnungs- Commiffär 


90% 
Schenf, Kafpar 1149. 
Schenfl, Anton, Staats » Profuratord: Subs 
ftirut 1096. 
Scheppach, Otmar, Beneſiciat 107. 
Scherer, Adam, Landgerichrs » Aijefor 1027. 
Scherer, Anton, Pfarrer 381. 


[C) 
5 


>> mn» 


ch 
ch 
ch 
ch 
ch 
ch 
ch 
ch 
ch 
ch 


006060606660 


Scherz — Schmidt. 


Scherer z, Gottlieb, Pfarrer 1093. 

Schermer, Joh. Joſ., aus Herldeim 658. 

E wertel, Franz Kaver, Rects-Kandidat 953, 

Schick, — Nicolaus, Pfarrer 1157. 

Schieber, Wolfaang, Schmid 100. 

Schießl, Dr., Eyriftian, Landgerichtd «Phys 
fitus 632. 

Schießl, Yofeph, Bräuer 100, 

Schießl, Johann Ev,, Regierungs » Kanzellift 


226. 
eilt, Joſeph Markus, Rechnungs: Gehülf 


614. 
9. Schiltberg, Joachim, Pfarrer 39 
Ehirmbed, Bräuer 605. 
Echlemmer 987- 
Schlenk, Magiftratd» Rath 1048. 


Sölihrling, Borrfeied, Gomnaſiaſt 494. 


Schlipp, Bürrner h21. 

E cblotter, Franz, Krämer 1012. 
Swlorrer, Jatob, Magiftrars : Rath 1032. 
v. &chmäodl, Fran v. Paula, Beneficiat 


1047- 
Schmahl, ob, Philipp Jakob, Gteuer = und 
Gemeinde: Einnehmer 497- 


Schmaus, Heinrih, Pfarrer 966. 

Ehbmaus, Mibael, Hofgärrner 328. 

Schmelcher, Job. Georg, Pfarrer 66T. 

Ehbmelder, Stanislaus, Landgerichts: Aes 
tuar 328. 

E hbmiedl, Heinrich, aus Berndorf ang. 

Ehbmipd, Alois, Rechts + Kandivar g51. 

v. 5hmid, Unten, Lamdgerichrs » Actnar 
1112 

Schmid, Kranz Yaul, Rechts: Kandidat 951. 

Eh mid, Äriedrih, Gemeindepfleger 1043. 

Schmid, Georg, Wirth 552. 

Echmid, Johann Bapt., Pfarrer A59- 

Schmid, Johann Bapt., Hofkaplan 165 . 

SEchm:d, Joſeph, Pfarrer ınh, 

Schmid, Pr., Yofepb, Landgericht· Arzt 134 

Schmid, Michael, Braͤuhaus-Beſitzer 621. 

Sam dbauer, Äuguſtin, Krämer 281. 

Schmidt, Friedrich GSeorg, Landrichter 135. 


Schmidt, Friedrich rudwig, xLandgerichts⸗ 
vſſ Nor 109 
Shmirt, Zriedrih Philipp, Landgerichts⸗ 


Actuar 44- 
Schmidt, Kranz Faver, Factor 1029. 
Schmidt, Joh. Ev., Piaiier 89 


Schmidt — Schumm. 


Schmidt, Johann, Friedens » @erichrsichreis 
ber 1095. 
Schmidi, Zohann Wilhelm, aus Bapreuth 


855 
Schmidt, Johann Wolfgang, aus Berndorf 


8 “ 
Schmitt, Vernbarb, Pfarrrer . 
Schmitt, Georg, Pfarrer a 
Schmitt, Jakob, Laudgerichte » Afleffor 43. 
Schmitt, Ildephons, Beneficiar 494 
Schmirr, Michael, Regierungs : Hanzlift 665. 
Schmuderer, ob. Bapt., Benrficiat 825- 
Schmutterer, Georg, Pfarrer 359. 
Schneider, Eonrad, Canouifus 397. 
Schneider, Adam, aus Uwpfenjurt 658. 
Schneider, Kaufmann 29. 
Schneiderbanger, Joſeph, Magiſtrats⸗ 
Rath 1010. 
Schneiders, Rechnungs⸗Commiſſaͤr 1028. 
Schnellen baͤhl, Heintich, Advokat 905. 
Schneller, Job. Bapr , Beneficiar 826. 
Schnelhzer, Georg, Chor-Vicar 892. 
Schnitzüein, Ehriftian, Prototollit 93. 
Schnorr, Lorenz, Pfarrer 325. 
Scholl, Anton Joſeph, Pfarrer and. 
Scholler, Benedict Heinrich, Pfarrer 661. 
Schoͤn, Kerdbinand, Revıfor 830. 
Schoͤn, Dr., Profeſſor sör. 
Schoͤnche, Gottfried, Dberhofs und Feld⸗ 
tromreter 1096. 
Schöner, Johann Georg Friedrih, Defan u. 
Stadrpfarrer 498 
Schoͤnwald, Mdolph, Bärgermeiſter 1049. 
Schopp, Fidel, Pfarrer 1046. 
Schormalr, Fran; Zaver, Pfarrer 446. 
Schott, Kaſpar Martin, Pfarrer 745 
Short, Wende in, Pfarrer 107- 
Schraid, oh. Georg, Pfarrer 365. 
Schramm, Franz, Boldarbeiter 1033. 
Schredinger, Joh Weinwirth 1042- 
Schrerrtinger, Anton, Kandıdar der Medis 
ein 949. 
Schrbeter, Achaz, Salzoberfactor prov. 337. 
Schubert, Johann Goitlieb, Pergaments: 
Fabrikaut 317. 
ESchubmann, Joachim, Rentamtediener 127. 
Schuller, Rebnungs Rerifor 1029. 
Schulz, Achatius, Pfarrer 743. 
EC humm, Johann Bapı,, Rentbeamter 225. 
hıb. \ 


3 * 


Schul — Seitz. 


Schunk, Friedrich Chriſtoph Earl, außeror: 
deutl. Profeſſor 863. 

Schürer, Joſeph, Tabaks-Fabricaut 487 · 

Schuſter, Alois, Magiftrars » Rath 1010. 

Schuſter, Dionis, Pfarrer 285. 

Schuſter, Johann Bapt., Pfarrer 827- 

Schmab, Gallus, Pfarrer 1094. 

Schwab, Generos, Pfarrer 967- 

Schwab, Dr., Profeffor 1026. 1027. 

Schmwanzer, Franz, Melber 645. 

Schwarz, Fobann, NHallverwalter 1029. 

Schwarz, Matern, Landrichter 284. 

Schwarz, Advokat 620. 

Schwarz, Dr., Karl, Wecfel: Notar 242, 

Schmweble, Georg, Pfarrer 568. 

Schweger, Joſeph 317 

Schweiger, Sebaſtian, 
Aſſeſſor 737- 

Schweigbardt, Friedrich a7. 

Schmweimayr, Kafpar, Pfarier 492, 

Schweiger, $elir, Pfarrer 1046. 

Echweiter, Midael, Magiitrats Rath 1048. 

Edhmwemmlein, Reviſer g3r. 

Edwent, Johann, Frächrenhändler 374. 941. 

Schwindel, Anton, Kreis» und Stadige⸗ 
richt» Math 986. 

®Echmingenfchlägel, Johann Bapt., Cano⸗ 
nifus 892. 

Schwinger, Earl Chriſtian Friedrih, Dies 
fon 286. 

Schwink, Philipp, Symnaſiaſt 656. 

v. Seckendorf, Freyherr 486. 

Eedelmaier, Franz Zaver, Pfarrer 147. 

Sedelmaler, Janaz, Präuer 1085. 

Sedelmaier, Michael, Silberarbeiter 1035. 

Seeliger, Abraham 1013. 

Seeligmann, 4. E., die Rıidzablung des 
durch ibm im Jahre 1801 negoeitten Aulehens 
Lit. A 483 — 489. LIOI — 1102: 

& eelus, Eva, Puymaderin 1150: 

Seidel von Rofentpall, Efaind, Commerziens 
Ratb g45. 

Seidel, Kafulus, ıter Landgerichts » Aſſeſ⸗ 
for 1008. 

Seidl, Fram ar. 

Eeidl, Gortlieb, Vürgermeilter 1032. 

Setfart, Wilhelm, Pfarrer 985. 

Seiler, Johanu Nep., Landgerichts = Actuar 


ıter Landgerichres 


990. 
Seig, Joſeph, Protokolliſt 93. 


Seitz — Sonnfeitner, 


Seit, Friedrih, Steuer» und Gemeinde-Eins 
nehmer 631. 

Seis, Wirih zu Leningen op. 

Eellmaier, Ignaz, Pfarrer 147. . 

Semer, Moriz, Landgerichts » Actuar 737, 
1159. 

Semmelmann, Margaretha 1042. 

Senefelder, Tbeobald, Privilegium wegen 
ber vom ibm erfundenen Chemiſchen Webers 
drud » und Mervielfältigungs = Mafchine 
—— —— 

Seneſtrey, Dr., Pantaleon, Canonikus 834: 

Sepp, Martin, a 829. 

GSeufert, Michael, Oberzollamts -» Controls 
leur 991. 

Seuffert, Georg, Chors Bicar En 

Seuffert, oh. Chrijtian Conrad Earl, Pfars 
rer 287. 

Seuß, Johann Georg aus Sparneck 954. 

Seutner, Beorg, Uppellationsgerichts = Bote 


242. 
Senbold, Fifenbändler 27. 
Seydeuſchwanz, Friedrich 1157. 
Genfried, Franz XRaver, Depofitar 616. 
Senfried, Job. Nep., Rechnungs: Commifs 
für 615. 
Seyler, ®eorg, Diafon 1024. 
Senf, Daniel, Magiltrars: Rath 1048, 
Sid, Adam, Pfarrer 858. 
Eieger, Auguſt, Pfarrer 1047. 
Shegert, Georg 458 
Siegert, Joſeph, Canonikus 890. 
Slegert, Zachaͤus, Pfarrer 1023, 
Stefenberger, Joh. Nep., Pfarrer 568. 
Sievert, Auguſt Ferdinand, ater Kandges 
richtds Aſſeſſor 43. 
Etal, Joſeph, Miniftrats: Rath 1031. 
Eigl, Martin, Pfarrer 558. 1094 
Sigmund, Joſeph Albrecht, Tabackfabrikaut 
374 
Eiloerio, Peter, Handellmann 1042 
Stımon, Georg, Dfarrer 224. 
Einds, Gebhard Wolfgang, Kandidat der Mes 
dicin 949, 
Einger, Alois, Pfarrer 286. 
Sippel, Michael, Polizey : Commilfär 631. 
Ich, Joſeph, Beneficiat 1047. 
ellpad, Georg Advbocat 06. 
onnlelimer, Sebaſtian, — 316. 
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Sonnleitner — Stenglein. 


Sonnleitner, Andreas, Magiſtrats-Rath 
1032 j x 
Sonntag, Heinrih, Regierungs s Seeretär 


9. 

S — holz, Webermeiſter 552. 

Spahn, Johann, Gymnaſiaſt 656. 

Spangherr, Joh. Bapt., Cauonikus 892. 

Spärb, Anna, Kraͤmeriu 606. 

Spath, Joſeph, Kraͤmer 1084 . 

v. Spauer, Earl Graf, Lieutenant u. K. 
Känmerer 42 

Specht, Alois, Magiſtrats-Rath 1031. 

Specht, Rechnungs : Commiffär 831. 

v. Sperl, Franz Bernhard, Rittergutd$ns 
baber 655. 633. , 

dv. Speßhardt, Haubold, Herzoglih Sach⸗ 
fen s Koburgifcher und Königl, Baieriſcher 
Kämmerer gı- 

Spiegel, Pius, Pfarrer 675. 

Spiegel, Aleis 1013. 

Eyigweg, Simon, Magiftratd Rath 1o3r. 

Sponfelder, Berg: und Hüttenbeamter 1029. 

Spobrer, Franz, Bi Wire . 

v. Spruner, Thaddaͤus Ludwig, Berreide 


443- 
Stadelmann, Wilhelm, Diafon 743. 
Stadler, Simon, Rnabenlebrer 43.4 
Stadler, Jatob, Chor: Bicar 335. 
Stählin, Martin, Pfarrer 285. 

Stamm, Yalob, Eanonitus 897» 

Staug, Georg, Pfarrer 145- 

Stanghl, Michael, Weber 999. 

Stapf, Arany, Kreiss und Stadtgerichts— 

Rath 1027: 

Start, Yuguftin, Vilar 988. 

Stauber, Matbias 315. 

Steffa, Wittwe 28. 

p. Steffenelti, Anton, Rentbeamter 905. 
Stegberr, Leonhard, Traiteur 29. 
Steb!n, Peter, Kanzellift 1009. 

Steiger, Heinrich. Maatftrars Rath 1097. 
Steinbab, Adam, Pfarrer 145: 
Steinfirdner, Georg, Kandidat der Philos 

fophie 949. 

Steinmes, Redhnungsgebülfe 614. 
Stelzer, Mathaͤus, Beneficiat 432. i 
"9. Stengel, Dr., Joh. Nep., Freyherr, geb. 

Rath, Dom: Probft 882. 

Stenglein, Dr., Jgnaz, Dom⸗Dechant ans. 
Stenglein, Zelir, Wagiftrats s Rath 1010, 


Stephan — Guttner, 


Stephan, Franz, Canonifus ay7. 
Stepbani, weltl Rath des zun. Lbmwenfteis 
niſchen MediatsEunfifteriums 288. 
Sternfeld, Adolph, Untergerichts = Schreis 
ber 630. 
teurer, Johann Magnus, Pfarrer 323. 
Stich, Joſeph, Intendant 1095. 
Stirk, Georg Albıecht, Buͤrgermeiſter 1160. 
Stock, Friedrich, Magiftrars Rath 1049. 
Stoͤckel, Johann Bapt., Canonitus 895. 
Stoͤger, Andreas, Beneficiat 108. 
Strampfer, Georg Leonhard, Leblüchner u, 
Spegerey » Händler 2883 
Straßer, Mar, Rechts» Kandidat 949. 
Straßl, Auguſtin, Wirtb 1149. 
Straubinger, Matthias, Pfarrer 567. 


1006. . 

Strauß, Georg Heinrich, Lyceiſt 367. 

Strauß, Weinwirth 999. 

v. Streber, Franz Ignaz, Canonikus, Nit- 
ter d. C. V. D. ꝛc. 883- 

9 Streber, Ignatz, prov. Bergs und Hits 
tenbeamter 631. 

v. Streit, Garl, Freyherr, Oberlieutenant 
a la suite K. Kämmerer 42. - 

Streuber, Philipp Wilpelm Leopold, Pfar« 


rer 493. 

Stribl, Anton, Pfarrer 322. 

Strobel, Joſeph, Rechts: Kandidat 953. 

Strobmaier, franz Zaver, Pfarrer 662. 

Stropp, Thaddaͤus, Weißgärber 1000. 

Strunz, Adam, Maglitrard Rath 1049. 

v. Stubenberg, Joſeph, Fürftbifchof zu Eich⸗ 
ſtaͤdt u. Bifchof zu — 807. 

9. Stubenberg, Graf, Felir, Doms Probft 


894- 

Stulberger, Adam, Pfarrer 364. . 

Srümmer, Franz, Kreidsund Stadtgerichts⸗ 
Alleffor 904- 

Stummer, Georg, Subregend 448. 

Sturm, Fofepb, Wirth 1149. 

v. Sturmfeder, Friedrich, ärenherr, Doms 
Probit 887+ 

Sumfer, Job. Nep., Pfarrer 358 F 

v. Sundahl, Ludwig, Revierforiier 615. 

v. Saäß kind, Joh. Gottlieb, K. Wechſel⸗Ap⸗ 
pellarions « Gerichtd = Aſſeſſor, Banquiet u, 
Etubenmeilter zu Augsburg 226. 655. 

Surtwer, Franz Xaver, Magiitrard: Kath 6334 


Taͤmmler — Tünhermann, 


T. 


Tammler, Gottlieb, Bereiter 368. 
Zanyer, Kranz Zaver, Medicina Doctor 329. 
Taufch, Mar Daniel, Buchhalter 327. 
Taufcher, Aranz, Bierbrauer au 
v. Tautpbbuß, Arenberr, Voltmeilter 42. 
Telchlein, Jakob, Rentbeamter 246. 
Tempel, Jakob, Nantivar der Medicin 953. 
». Teng, Fofepb, Magiſtrats-Rath 1030, 
Tbablmaier, Kofevb, Kreid und Stadtge- 
richtö « Schreiber 863. 
Thalh auſer, Johann Nepom., Landgericht: 
Affeffor 829. f i 
Thaner, Friedr. Joſ., Kandidat der Philos 
fopbie 947. 

Thann, Georg, Beneficlar 446. 

vo. Thoma, Heinrich, Revifor 904. 

Thoma, Niol., Kandidat der Philofopbie 946. 

vo. Tbiingen, Ärenhrerr yı. 

v. Thurn u. Valsalsina, Graf Wilhelm, Dome 
Probit aR9. 

Tiefenbach, Paul, Geſchmeidhaͤndlet 25 — 26. 

Tifcber, Alois, Canonikus 438. 

Tifhinger, Pl ifius, Rechts- Ranbidar g5L 

d. Lörrings®eefeld, Auton Graf, K. Kaͤm⸗ 
merer 42. 

Touflsaint, Wittme 440. 

Tradler, Friedrich, Regiſtrator 92. 

Traimer, Joh. Bapt., Pfartet 1094. 

Trapp, Lorenz, aus Getolzbofen 658. 

Treiber, Dbergollamis: Eontrolleur yy0, 

Trembl, Kojeran, Kanzelliit 109. 

Treßel, Job. Stephau, Pfarrer 344 

Trintier, Heincich Pfarrer 993. 

Trifchel, Daniel, Uppellationsgerichts : Se: 
cretär 134- 

Zritfchler, Franz, Pfarrer 824. 

Trdger, Friebrich Cheiſtiau, Tandgerichte-Ac⸗ 
tuar 44 

Troß, Ferdinand 440. 

Trum, Marin, Tuchmacher 644. 

Trurter. Job. Bapt., Redinun.v Rroifor ro, 

Zännermann, Joh., ater Kaudgerichtss sl: 
ſeſſot 1008. 


uhl — Vonderſchaͤr. 


U. 


Uhl, Franz Xaver, Pfarrer 439, 

ulſenheimer, VPeter, Schne dermeiſter 553. 

Unger, Jobann Adam, Pfarrer 366. 

Unger, pam, Univerfitätd-Renrbeamter 665. 

Unold, Thropbilus, Pfarter 613. 

Unrub, Xofepb, Magiftrate » Rath 1032. 

Urban, Tofepb, Chor Vicar 887» 

Urban, Kaſpar, Ganonifer 884. 

Urnbdfer, Georg, Gaſtwirth 29. 

Uß, Franz Albert, 322. 

v. Unfobneider, Joſ., Bärgermeilter, Rit⸗ 
ter bes C. V. D, 1030. 


V. 


Du Val Caron, Mar, Rechts-Kandidat 953. 

v. Valta, Michael Gerrg, Advokat 633. 655. 

Veitengruber, Georg Mich., Pfarrer 567. 

v. Benningen, Fried Anton, Freyherr, geb. 
Rath u, A. Kämmerer ıc. a3 

Vetter, Ludw. Bortl, Magiffratd:Rath 1161. 

BVierneufel, Anton, Pfarrer 959, 

Mierneufel, Joſeph, Pfarrer 569. 

Bılsmaier, Michael, Prediger 662. 

8. Birtung, Arany von Paul, K. Schulden; 
Zilgungs = Kae Kontroll.ur 655. 

Viral, Walburga 1012. 

Vogel, Georg, Maniitrart Rath rosa. 

Vogel, Pantaleon, Beneficlat 1348. 

Bogel, Dr., Sigmund, geh. Kirchenrath 833. 

Vogel, Baber 621. 

Dogeli, Jakob, Gymnaſiaſt 347. RaR. 

Bogelfang, Karl, Eiſengerichtediener 327. 

Bogeliang, Kaivar, Eifengerichtediener 327- 

Bogl, G-org, Pfarrer ana. 

Vogt, Wilhelin, aus Münchmweiler g28. 

Vogt, Baltbafar, Pfarrer 743. 

Voigt, Aulius, Kreis» u. Stadsgerichtd Pros 
tofogilt 327 

Volk, Andreas, Pfarrer 66r. 

Boͤlk, Geoeg, Hallberwalier 991. 

vo Vollmar, Fliedrich, Zablneiter 327. 

Bolz, Bernd. Ludwe, Regieruugs-Aſſeſſor 109 · 

Bon der Becke, Arnold, Frhr, Geu.⸗Dir. 
im Siaaremintit. der Inftig 290. 

Vouderſchat, Zof., Magifıard; Rath 1098, 
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Wars — Wehner. 


W. 


Waas, Joh. Bapt., Beneficiat 643. 
Waas, Joſeph, Beneficiat 1047- 
Wächter; Julius Carl, aus Thurnau 854 
Wachter, Andreas, Pfarrer 1094. 
v. Wacter, Ferdinand, Kreids und Stadt: 
gerichts » Schreiber & 
Wagner, Carl, Krels— und Stadtgerichte: 
Schreiber 433. 
Wagner, Carl, Kreis: und Gtabtgerichtds 
Protokolliſt 1158 — 1159- 
Magner, —— Rechté⸗Kandidat 949. 
gner, Franz Seraph, Rechnungs- Nedi⸗ 
or 4907 · 
Wagner, Dr., Jakob, Ganonitus 986. 
Wagner, Dr. Joh. Jakob, Profeffor u. geiftl. 
Rath 95. 
Magner, Korenz, VBeneficlat 147. 
Wagner, Peter, Canonitus 890. 
Wagner, R., Poſthalter 620. 
Wagner, Mathias, Pfarrer 40 
Wagner, Michael, Chor-Vicar gor. 
Wahl, Joh. Georg, Pfarrer 557- 
MWaibel, Rupert, Pfarrer . 
Waitenbauer, Martin, Vierbrauer 30. 605. 
Baisinger, Aloys, Braͤuhaus-Inhaber 317. 
Walder, Thomas, Pfarrer gar 
Wald bott Bapenbeimifche erwaltung * 
vo. Waldenfels, Ärenberr, Rudolph Auguft, 
ıter Uppellationsgericpiö » Director 369. ice⸗ 
Praͤſident 370. 
Walter, Anton, Pfarrer 984 
Walter, Mitthaͤus, Pfarrer 983. 
Walther, Salomon, Vürgermeifter 1048. 
Mamderer, ob. Georg, aus Bayreuth 854 
ag, 30) Bapt., Kandgerichtö  Actuar 560. 
Meder, Ant. Rupert., Pfarrer 567. 
Weber, Henri, Hullverwalter 1089. 
Meder, Job. Heinrich, Pfarrer 224. 
Weber, Jofepb, von Pondorf 126. 
Weber, Foſeph Canoniter 888. 
Meber, Martin, aus. Bügingen 657. 
Weder, Ehriftian Friedrich Ludwig 1157. 
Wehner, Adam, Chor« Bicar 894 
Wehner, Georg, Appellationsger. Aſſeſſor 94 
Wehner, Joſeph, aus Würzburg 657+ 


Weichsler — Wich. 


Weichs ler, Faͤrber 55 1. 

Weidenhilier, JeſGlaſermeiſter 552. 1014. 
Weidmann, Gortlieb, Magiſtrats⸗-Rath 1048- 
Weidner, Georg, Lokal-VBaumeiſter 1026. 
MWeigard, Joh, Anton, Kandgerichis » Actuar 


tııı. 

Weigl, Joſeph, Pfarrer 492. 

Weigl, Johaun, Magiftrats « Rath 1032. 

Weihrauch, Adrian, Regiſtratur⸗Gehuͤllf 665. 

Beilamann, Wilpelm, Wirth 27. 

Weinig, Joſ. M., Kreis: und Stadtgerichtös 
Protofollift 663. 


Weiniger, Chriſtoph, xter Landgerichts⸗Aſ⸗ 
ſeſſor 1008» 

Weinkorn, Joſeph 614. 

Weinſtein, Moritz, Bote > 

Weinzierl, Edleftin, Prediger 365. 

Weinzierl, Zaver, aus Neuburg 948. 

Weiß, Joh. Bapt., Friedensrichter 328. 

Weiß, Franz, Ober» Poftamts » Zeitungs: 
Erpeditor 1050» 

Weiß, Wolfgang, Pfarrer 145. 

Weifel, Martin, Magiftrard » Rath 1oso. 

MWeirler, Engelbert, Landgerichts » Aſfeſſot 


109 — 110. 
v Weiden, Srenberr, General: Commillär u. 
Regierungs > Präfident, dann Staats Rath 


632. 
Wendler, Johann Martin, Magiftratd, Rath 


1097. 

Wenger, Yofepb, Magiftratsrath 1161. 

v. Wening, Joh. Nep., Hofrath 364. 

v. Wening⸗Jugenheim auf Hirfhhorn 855 —_ 


366 944 
Wenzel, Georg, Schiffmelfter u. Bierwirth 


82 — 83. 

Wenzl, Georg, Magiftratd: Rath 1032. 

Werner, Donar, Dom: Dechant 896. 

erner, Gotthardt, Chor: Bicar 894, 

Werner, Wilbelm, Canonitus 894, 

Merr, Philpp, Gommaftall 656. 

Meffelberg, Johana, Kanzeliſt 905. 

v. Meftenrteder, Lorenz, Canonikus und 
Ritter des C. B, D. 383. Geheimer geiſtl. 
Kath 970 

Meftermaner, Joſeph, Pfarrer 286. 

Mer, Anton, Maurftarionift 670. 

Mibmer, Anton Joh., Redhrss Kandidat 947. 

Wich, Frledr., Magiitrard: Rath 1048- 


Wiedemann — Wiünfh, 


Wiedemann, Daniel, Landrichter 1096. 
Wiedemann, Georg Friedrih, gei 
u. Director 448. 
Miedemann, Aranz Zover, EhorsBicar 889: 
Miedemann, Päder ag. 
MWiederer, Martin, Protofellift 92. 
Mierer, Georg, Magiſtrats-Rath 1010, 
Miefend, Dr., Xof. Anton, ater Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor 737. 
Milo, Friedrich, Magiftratt: Rath 1050. 
MWilbelmi, Friedrich, Pfarrer 1024, 
v. Willi, Joſeph, Canonikus gRB» 
Wimmer, Felix, Curatus 322. 


1094. 

MWinder, Balthafar, Landgerichts » Phyfifus 
1118, 

MWindorfer, Joſeph, Handelämann 375. 

Minterl, Jakob, Kanzelift 904. 

Winterl, Mar a7. 

Wintzheime r, Matt, aus Würzburg 657. 

Wirth, Kafpar, Pfarrer 510. 

MWifmiller, Joſeph, Pfarrer 824. 

Wittmann, Michael, Ganonilus 390. 

MWochinger, Jakob, Landrichter 561. 680 

Molf, Anton, Canenifus 897. 

Wolf, Chriſtian, Magiftrats : Rath 1049. 

Molf, Georg, Pfarrer 107. 

Molf, Heinrih, Poitverwalter 42. 

v. Wolf, Joh. Nep., Bifchof“ zu Regens⸗ 
Burg ic. 801. 

Wolf, Sebaftian zu Reichenau zo. 

Wolf, Wolfgang, Beneficiat 432. 

Wolfling, Wilhelm, Magiftrard:Rath 1049, 

v. Wollmarth, Arenfrau ad — 27. 

v. Wolzogen, Freyherr, Adolph, 8. Kaͤm⸗ 
merer air. 

Moort, Albrecht, Pfarrer 744. 

Wucherer, Philipp Julius Carl, Pfarrer 344. 

Wänhard, Jakob, Pfarrer 510. 

Wunſch, Johann Philipp, Pfarrer 662. 

Wanſch, Johann Georg, proteſt. Conſiſtorial⸗ 
u, Reglerungs-Rath 44, 


ath 


Ganonifus 


Mirbinger, Johann, Krämer 30. 
Biürdinger, Zacharias, Kreids und Stadt: 
gerihtös Kath 242. - ° 


Burm, Sehaftian, Kreis: Siegelbeamter 630, 


Murmfeer, Job. Bapt,, Pfarrer 1007. 
v. Wilrzburg, Freyhert Earl Franz, K. Kaͤm⸗ 
merer 345. ; 


0 


3. 


Zacer, Jakob, Pfarrer 40, 

Zanfer, Matrhiad, Pfarrer 326. 

Zapf, Andteas, Bäder 1013. 

v. Zehntner, Chrift, Negierungs:Rat . 

Zeier, Poſthalter 486. — 905 

3etler, Joſeph, Pfarrer 1046. 

3eiller, Joſeph, Rechts-Kandldat 947. 

Zeitler, Jakob, Pfarrer 148. 365. 

Zeller, Michael, Pfarrer 324, 

Zeller, Alois, Pfarrer 492. 

3ellböfer, Martin, Magiftratör Rath 1048. 

Zenger, Anton, Pfarrer 364. 967. 

Zenger, Joſeph, Canouikus 1oy4. 

3ertel, Chriftoph Friedrich, Prediger agg. 

Zettel, Adam Chriftoph, Pfarrer 067. 

zettelmeifl, Michael, Opmnafiaft Zo5. 

Ziegler, Adalbert, Magiftrats+ Math 109g. 

Ziegler, Gottlieb, Pfarrer 1024, 

Ziegler, R., Miller 605. 

3immermann, Ludwig, Rechnungs s Reok 
for 1028. 

Zimmermann, Wilhelm, Pfarrer 203. 

zinn, Albrecht, Nentbeaniter 906. 

Zizelmann, Unton 1150. 

3dfchinger, Ludwig, Rechnungs: Revifort36, 

3ottmann, Leonhard ı00. 

Zwerger, Paul, VBenefiriat 107. 

3wid, Elifaberya, Zürbers Witwe 999. 
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— veledana 322. 675; 


Miſtelb ach · Muͤnchen. 


Miſtelbach, Pfarrey » Erledigung 1107, 


Miftelfeld, Pfarrey : Befehung 1008. 
Mittelbrunn, — ur 
Mittenw ald, Pfarrey » Erledigung 75. 
— Vefetzung 256. 
Mitterfels, Pfarrey » Befehung 145. 
Un. — rledigung 239. 


En 008 ve ach, ehe : Erledigung | ai 
— Befegung 675: 
Mopfen, Pfarrey: Vefegung 117. 
Mibiveim, Pfarrey» Befehung 1024, 
Münden, Hofcaplanen » Befegung 108. 
— — — — Beegung J. U.8.8. 146. 
De Deneficium » Ber: 
"reung 3. U 8.5 
— Diebrlifey + Kloncche Beue ficium⸗ 
— 7° 287. Der Pech 
— Befezung der Predigerftelle an ber 
— we bl Michael © 2 ß 
FR eſchiſche —2* Verleihung 


— Schrenkiſche Beneficium⸗Verleihung 
— * Brunnerſche Beneficium: Verleihung 
7 Grieſeriſche Veneficium-Berleihung 
— Scheuerliſche Beneficium ⸗ Verlei⸗ 
dung tif = Schweimit 
ra ia 
—  Beneficium: Berfeihung 3. Sl. Geift. 
— Beneficium:Berleihung ;. St. Ja⸗ 
ob 877. 


827. 


Perfonal = Ernennung des Erz⸗ 
_Hiraon, —_ 882 — 885. 
u er (he Beneficium « verlelhung 
— — VBeneficlum⸗Erledigung z. St. Ste⸗ 

phan 1016 — 1017. 

— —— Beueficium ⸗ Verlel⸗ 
hung 104 

— aeſeriſche Beneficium » Verleihung 
1047 


= Oſtermaierſche Beneficium s Berleis 


bung 1047. 
_ „grhfmung des DARmOmn Stege 
turſes 229. 


* 


Minden —NMußdorf. 
Minden, Maogifrars Wahlen s Beftätigung 
1030 10 


Nabburg, VBeneficiunt Berleißuing 800. 
Neuburg, Recurds Gegenfland 1150, 
Neudorf, Genteiide 28, 
Neudro ffe, nfeld, Diaconat:Erledigung 491. 
— Befegung 083. 
Neubays, Pfarren: Belegung 40, 
Neuhäu fe l, Diaconat » Befeßung 1024. 
Neuhauſen im Landgerichte kandshut, P 
rey⸗Erledigung 101: 
— — Beſehung 369. 
Neukirchen, Pfarrey— —— 558. 967. 
Neumarkt, Pfartey-Erledigung 978. 
Neu pe de am ber Aiſch, Pfarsey » Befegung 
48 + 
Neu Ulm, Landgericht: Zutheilung des Ge— 
richtöfprengel des Kreise und Stadtgerichts 
Memmingen in Hinficht auf privilegirte erfie 
Inſtanz 746. 
N u... th,’ Pfärrep = Erledigung - 316 — 


— Beſetzung 648. 
Niederieden, Pfarrey-Beſetzung 107 
Ri ttenau, Pfarrep⸗ Erledigung 102 303. 
— Beſetzung 381. 
EB Gemeinde 28, — 
Noging, Schloßbenefieiuin » Belegung 3237 
Nünfhweiler, Pfarrey » Erledigung - 982 
— 85. 
Nürnberg, Burn des Diafohat an ber 
Kirche 3. St. Jacob. J 
— — Predigerſtelle-Beſetzung 
* — Eondiafonat » Erledigäng 
aco 
— eg 365. u 
— Befeisung der Mittag ?preblgerds 
” Stelle an der Kirche 3. hl. Kreuz 288. 
— Erledigung des Diaconats z. Gt. 
„toren 628, 
— Reeursgegenſtand 376. 


"niert, Pfarrey⸗Beſe tzung 247, 


pfat⸗ 


76. 
ey, St. 


f 
Desfeld, Pfarrey ‚Belkin 825. 
rle 


Oberaltteich — Oſterſchwang. 
O. 
—* er Ma ei, Pfarrey- Erlebigung 1008 


Dbgrbießen, Pfarrey⸗ Befehung 824, 
Dberdbonaus Kreis, Kreistmtagen für 
die Orsaßen : Bauten pro 1853 349 — 352. 
ar Stipendien + Verleihungen 494 — 
296 — 998. 
— &oncuröprüfung ber taten 
Pfarramts: Kandidaten 507 — 
Obergriesbach, Pfarrey- Belegung 649, 
be 1 achtug, Pfarrep : Beſetzung ge 
Oberhaus, — s Erledigum 
Dbermaine Kreis Umlagen 4.8 Sıras 
Ben » Neubauten des Jahres IH? su — 
374. 
— Stipendien » Berleihung 855—856. 
D 2b ermauerbach, Pfarren : Befegung 365. 
Ober: Mögersheim +. Parey s Befegung 
285. 
Dbernborf, Pfarrep » Belebung 365. 
Dberibeinfeld, —— ⸗ Erledigung 145 


495. 


Dierthgesine. eye Brig 101, 
efegung 323 

DOberviehtad, Pfarre s Erledigung 100% 
— 100 


3. 
Dserwaldbehiu ngen, Pfarrep + Veſetung 


324 
Oberwarug au, Pfarrey⸗ Erledlgung 1087. 
Dber: Wittelabah, Beueficium⸗ Erledi⸗ 

uns 610. 


— Beſetzung a 
Dffenbah, Pfarren : Befekung 225, 
Dffingen, Pfarren : Defegung Ta. 
O p pertshofen v.Pfarsey = Vefegung 511. 


Dfermänden, Pfarrey 


— ‘ Beſetzung 1008. 
Defterreih, die Vertheilung ber für die - 
Zruppen s Berpflegung pro 1845 weiters 
seiten em : Zahlung betreffend 


Dhertawang, 
B: 


— 671 


a ‚61. 
gung 024 — 825, 


Oſterzell — Purbruck. 


Oſterzell, Pfarrey⸗Erledigung 976 — 979. 
Ottacker, Pfarrey-Erledigung 509. 
— — Beſetzung 675. 

Dttenhofen, — s Erledigung 100% 
Ottmarshauſen, Pfarrey » Erledigung 


Dttobenuern —2. Beſetzung -285. 


P. 


Paͤhl, Pfarrey-Erledigung 85 — 86. 
— — Beſetzung 366. — 
Parkſtetten, Pfarren » Erledigung 741. 
— Beſetzung 1006. 
Partenkirch, Pfarrey-Erledigung 
Partenſtein, Pfarrey-Erledigung 241. 
— Beſetzung 613. 


Paſſau, Recursgegenſtand 82, 
— * Beſetzung des biſchoͤfl. Domkapitels 


— — Wagiſtrats- Wahlen-Beſtaͤtigung 

1031 — 1032. 

Paſenbach, Beneficium : Verleihung 1047. 
Pautzfeld, Pfarren - Beiegung 6601. 
Pegnig, Diaconat » Belegung 615. 743. 
Perchting, Pfarrey = Erledigung 058 — 059. 
— — PBefeßung 907. 
Pfaffenhaufen, Pfarrey » Befeiung 39. 
Pfaffenhofen a. d. Ilm, Pfarrey » Des 


ung 

9 ling, Pfarrey » Befehung 80. 
Yfdring, Pfarrey » Erledigung 555. 
— Belegung 083. 1108. 
pfuhl, Pfarrey s Erledigung 490. 
— — Beſetzung 1023. 
Pielenhofen, Pfarren : Erledigung 86. 
— Beſetzung 364. 510. 
Pirk, Schul⸗Beneficium-Beſetzung 14T. 
Pirkwang, Pfarrey-Beſetzung 107. 
Plaibach, Beneficium-Verleihung 432. 
Pondorf, Pfarrey-Beſetzung 381. 
Ponſal, Pfarrey-Beſetzung 40. 
VPreith, Pfarrey-Beſetzumg 140. 
Prefiath, Pfarren s Erledigung 1155—1150, 
4 itriching, Beneficium s Verleibung 323 

rutting, Pfarrey: Erledigung 428. 


— — Beſetzung H13. 
Purbruck, Pfarrey-Erledigung 80 — 87. 


Raitenhaslach — Rheinkreis. 


R. 


Raltenhaslach, Pfarrey-Beſetzung 382. 

Rammersdorf, Benefictum-Erledigung 32, 

— — Verleihung 433. 

Rams au, Pfarrey: Erledigung 34 — 35. 

Ramspau, Pfarrey » Befegung 380. 

Ramtédorf, Beneficium: Verleihung 237, 

Nandeldried, Pfarrey » Erledigung 1153. 

Rattenbach, Pfarren» Belegung 801. 

Rattenberg, Pfarren: Befegung 107. 

Rehbergreuten, Pfarrey-Beſetzung 89. 

— Erledigung 609 — 610. 

— Befegung 858. 

Regenfreis, Umlagen zu Straßenbauten 
pro 1859 547 — 550. 

den biesjähriaen Prüfungs - Cons 
eurs der katholiſchen Pfarramts + Kandidaten 
betr. 443 — 44. 

Negensburg, Recurs-Gegenſtand 28. 

— Magiſtrats⸗Wahlen-⸗Beſtaͤtigung 


— Beſetzung des bifchdfl. Domkapis 

tels 889 — 801. 

Menenftauf, Pfarreys Erledigung 1106. 

Reih rrshofen, Mentamrss Vereinigung 
mir em Rentamt Neuburg 78. 

Reisbach, Beneficiums Verleipung 630. 

ns tshofen, Pfarrey-— Erledigung 

— Beſetzung 743. 

Reutti, Pfarren: Beſetzung 630. 
M ezatfreis, Umlagen für Straßen : Neu: 
bauten pro 1855 353 — 356. 

— Concurs-⸗ Priifung der katholiſchen 
Pfarramıs» Kandidaten für das Jahr 1821 
563 — 505. 

Rheinkreis, Abſchied für den Landrarh 
dejielben nach Beendigungen feiner Siguns 
gen im Monat Auguſt 65 — 72. 

Stipendien = Verleihung in bemfels 

ben 367. 827 — 829. 

— Berloofung von Haftfcheinen in dies 

fem Krelſe 84 — 85. 140 — 142. 606 


— den Lehrſtuhl für das in demfelben 


— 


5 


Rheinfreis — Schlierfee, 


noch beflebende Civil⸗ und Eriminals Recht 
an der hohen Schule zu Würzburg 512 
— 513. 

Rheinkreis, die liquidirte und bezahlte Forbes 
rungen mebrerer Gemeinde » und Privat: Ans 
ftalten dieſes Kreiſes aus ber franzbfifchen 
Averfal s Kaffe betr. 809 — 822. 

Riedenburg, Gchulbeneficium = Befekung 
147, 


Rimbch, Pfarren » Befehung 89. 
Rodheim, Pfarren » Belegung 80. 
Roͤgling, Pfarren: Beiegung 285. 
Rohr, Härten Erledigung 379 — 380, 
— — Beſetzung 967. 
Roͤll bach, Pfarrey-Beſetzung 967. 
‚ Rofenberg, Pfarrey » Erledigung 61. 
Roth, Diakonat » Erledigung. 1004. 
Roͤthenbach bey St. Wolfgang, Pfarrey⸗ 
Defegung 3455 — 403. 
Rorhfeelberg, Pfarrey-Beſetzung 224, 
Roͤtteubach, Pfarren » ne 107. 
Rottenbauerund Fuchsfladt, Pfarreys 
Belegung 735. 
Rottenburg, Pfarre » Erledigung 1019 
Rörtingen, Pfarrey : Belegung 39. 
— — DBeneficium » Verleihung. 410. 
Rüdersdorf, Pfarrey - Befegung 345. 
Rüädishronn, Pfarren : Erledigung 733 — 
754 


— Beſetzung 1156. 

Rufenbofen, Gemeinde» Recurd 643. 
Ruhmanusfelden, Pfarrey » Erledigung 
444 — 445. 

— Belegung 629. 


©. 


Sadhsgrım, Pfarrey sErlebigung 241. 
Sattelbeilftein, Landgerichts Chamm, 
Pfarren = Belegung 1109 — 1110. 
Shambaupten, Pfarren » Defegung 580. 
Schenkenau, Beneficiums Verleihung 90. 
Schießen, Pfarrey- Erledigung 1092. 
Schießfeld, Pfarren: Befeung 225, 
Schirnis, Pfarren Belegung 100, 
Schlierfee, Pfarren Erledigung 799. 
— — Beſethzung 1023. 


Schmaͤhingen — Suljdorf. 


Schmaͤhingen, Pfarrey-Beſetzung 285. 
ch malenberg, Diakonat-Beſetzung 1024. 
midgaden, Pfarrey-Beſetzung 382. 

miechen, Pfarren "Erledigung 32 — 33. 
— Belegung 285. 

dnau, Klofters Pfarren s Erledigung 1150. 

dffeldimg, Pfarrey » Befegung 850. 

dftlarn, Pfarrey = Erledigung (24 —625. 

Befegung 858. 

dluach, Pfarren » Befegung 364. 

dnam, Steuerdiſtrict 5° 

dnehal, Pfarrey: Erledigung 897—808. 
— Belegung 100% 

robenbaufen, Beneficium: Erledigung 

3. St. Salvator 360. 

Schwandorf, Beneficium: Verleihung 860. 

Schwarzjenau, Pfarren: Erledigung 432. 

Schwarzenbah, Pfarren: Befegung 1047. 

Schweinfurt, Erledigung der Dekans⸗ und 
Nauptpredigeröjtele 14%. ö 

Seligenporten, Pfarreys Erledigung 565. 

— Belegung 1007. 

Sembacd, Pfarren: Befegung 1024. 

Binding, Gemeinde 375. 

Southofen, Recurögegenitand 11748. 

Speinshart, Pfarren = Befegung 382. 567, 

Epepyer, Dinconats Belebung 403. 

— — Stipendien-Verleihung 827 —829. 

— — Beſetzung des biſchofl. Domkapitels 
806 — 897. 

Stangenroth, Pfarren = Befeung 00. 

Srä ; ling, Pfarrey + Verleihung 74. 

Stein, Pfarrey » Befegung 144. 

Steinach, Pfarren = —— 967. 

Steinbach, Pfarrey-Befetzung 149. 

Steingaden, Pfarrey-Erledigung 977. 

Steinheim, Pfarren-Erledigung 129—130. 

— Beſetzung 140, 557 — 558. 

Stoffenried, Pfarren » Erledigung 361. 

— — Belegung 612 — 613. 

Straubing, Pfarrey » Befegung 106. 

— Beneficium:Berleibung 432. 
— Ceutralconvent der Carmeliten 1085. 


Stubenbe '&; Pfarrey ⸗Beſetzung 366. 
Sulz b ach, Stadtpfarrey « Erledigung 1044. 
Sulzberg, Pfarrey » Erledigung 36 — 37. 
_ Belegung 107. 280. 

S ulzdorf, Pfarrey = Defegung 145. 

— — Recurögegenftand 375. 


Aa 
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ch 
ch 
ch 
ch 


Tagmersheim — Unterthal. 


T. 


Ta mershelm, Pfarren: ne | 285. 

Zaiting, Pfarreys Erledigung 64 

— Beſetzung 850. 

Taufkirchen, Pfarren » Erledigung 377. 

— — Belegung 013. 

Taufkirch em Landgerichts München, Be: 
neficium = Verleihung 825. 


eilbeim, Pfarren» Befegung 145. 
eröbeim, Pfarren » Erledigung 1006. 
Ib a, Pfarrey s Befegung. 90. 
Urnan, Pfarren = Befegung 40. 826. 
dtenwies, Pfarreys Erledigung 378. 
— Beſetzung 568. 


— n, Pfarrey⸗Erledlgung 366. 445 — 
4 * 


Zrabelsdorf, Pfarren » Befehung 1047. 
Trippſtadt, Pfarrey » Befehung 1023 — 
1024. 


RRHHR 
o „u. 


Trommetshelm, PfarrensErledigung 742. 


u. 


u nt eim, Stadt » Gemeinde 1000. 

Unfinden, Pfarren > Defegung 676. 

Unterbernbacb, Pfarren » Befegung 146. 

Unterberolzheim, Pfarrey-Befegung 1020 
— 1021. 

Unterbibert, Pfarren: Erledigung 612. 

— — Belegung 966. 

Unterbleihen, Pfarrey = Belegung 286. 

Unterdonaufreisd, Umlagen fir die Stra; 
Ben : Neubauten 347 — 350. 

— — den diesjährigen Priifung» Eons 
eurd fir katholiſche Pfarramts =» Eandidaten 
betr. 442 — 443. 


Unterthal, Pfarrey-Beſetzung 146. 


Untergünzburg — Walfeshaufen. 


Untergingburg, Beneficium- Verleihung 
3: St. Johann v. Nepomud 148, 
Untertreuzberg, Beneficium = BVerlei- 


ng 
— Erledigung 1002. 


UntersMainfreis, Ueberſicht der Stras 
Benbaufoften im Jahre 1832 wofür nach der 
Verordnung vom 6. April 1818 eine Kreise 
umlage zu erheben it 435 — 438. 

— — Gripendien » Verleihung aus dem 
Baron von Auffeefhen Fond 056 — 658. 


Unterrieden, Beneficiums Verleifung 148, 
Unterftall, Pfarrey «Erledigung 143. 
— DBefegung 493. 


Ursheim, Pfarrey : Erledigung 980. 


V. 


Bad, Pfarrey » Befegung 431. 

Beitsaurach, Pfarrey » Befegung 365. 

Velden, Stadtpfarrey= Befegung 601. 

Veftenberg, Pfarreys Erledigung 556, 

— — Beſetzung 800. 

Vilsheim, Pfarrey-Beſetzung 510. 

— — Beneficium-Verleihung 743. 

Vohburg, Beneficium-Verleihung 108, 

Volkenſchwaud, Pfarrey-Beſetzung 1046. 

Vblkersleier Gemeinde, Vereinigung mit 
dem Landgericht Hammelburg 330. . 

Bornbah, Pfarsey » Erledigung 1089, 


W. 


Wachenzell, Pfarrey-Beſetzung 91. 
Wahl, Pfarrey » Erledigung 800. 
MWaldbehrungen, Pfarrey- Befegung 744. 
Waldkirch, Pfarrey: Befegung 735. 
Waldſtetten, Beneficium s Verleihung 107. 
Walleubaufen, Gemeinde 375. 
Wallersdorf, Pfarrey » Erledigung 1018. 
Walleshaufen, Pfarrey s Erledigung 31 


32. 
— Befehung 381. 613, 
5* 


Wallhalben — Wintersbach. 


-Walhbalben, Pfartey-Beſetzuug 225. 
@ allisau; Pfarrey» Erledigung 37. 
— vefehung 304. 
= altenhofen, Pfarrey : Erledigung 35. 


— — Beſetzung 32%. 

Bar misried, —— + Erledigung 609. 
— Befegun 824. 

Wattend orf, Pfarrren » Befegung 145. 

Weichs, Gemeinde 551. 

MWeidenb er, Pfarren s Erledigung 7354 

MWeidentbal, Pfarren: Befezung 1024. 

Weilheim, Pfarren» Befegung 145. 

„un rg, Pfarrey : Erledigung 321 — 


— Beſetzun 
Beiße sehe —— Beſetzung 223. 
Weißenhorn, Beneficium : Verleihung 80. 
ww eißenftadr, Pfarren » Erledigung 431. 

— DBefegung 900. 

8 eiftingen, Beueficium-Erledigung 30. 

— Befegung 324. 

* eitenau, Pfarrey-Erledigung 30. 

— — Belegung 32% 

MWerniz, Pfarren: Erledigun 

Merth ei m, Fuͤrſtl. 
börde 281. 

MWettenbaufen, Pfarren » Befchung 88» 

Wiedersberg, Pfarren : Befegung 32%. 492. 

Milbenreuth, Pfarren : —— 961. 

Windifhefbenbad, Pfarrey :Erledigung 


400. 
— — Beſetzung 824, 
Windébach, Fandgerichts:Pırification 45 —40. 
Windsfelb, D Pfarren » Erledigung 313. 
— Befeung 022. 
Minterhaufen, Gemeinde 82. 
Wintersbach, Pfarrey : Beiezung 


1021, 
Ldwenſteiniſche Forftbes 


569. 


Witrelshofen — Zirndorf, 


MWittelöhofen, Gemeinde 606. 
Wittesheim, —— 979. 


Wirtislingen, Pfarrey s Erledigung 1098 
1092. 
Dolfrarshaufen, Recurs der DBierbrauer 


Welfäbug, Pfarrey » Belegung 88. 
Meitkein, eg 224: 
— Erlevi gung 1045. 
Mollnzac, Beneficium : Erledigung ua, 
Mödrth, Braubaus 1085. 
Mulfertsbaufen, Gemeinde 20. 
Wilrtemberg. Abgefchloffener Jur lsdictions⸗ 
Vertrag mit Baiern BT — 882. 
Miürzburg, Erdffnung des Hebammenskehrs 
kurſes 229. 
— Dronung der Vorleſungen an ber 


Univerfi — im Sommer⸗-Semeſter 1821. 
27T — 

— — 2 Minterhalbjahr 1854 837 — 
ee 


— Beſetzung des bifchdfl. Domkapi⸗ 
eis 895 — 39h. 

— Beſtaͤtigung der Senats Wahl 992. 

— Magiſtrats⸗Wahl⸗Beſtaͤtigung 1098. 


3. 
3 ai r = ofen, Pfarren: Erledigung 1098 


3 si l pe n * Pfarrey-Beſetzung 860. 

Zandt, Beneficium-Verleihung 326. 

Zimmern, Pfarrey-Beſetzung 907. 

Zi N nd —— Yfarrey: und Diatonat« Erievigung 
11 — 01%. 

— — Ertrag derfeiben 741 742, 


B Sad : 


Negiften 





U. 


I; (hied für den Landrath des Nheinfreifes 
nad) — Sitzungen im Jahre 1820. 05 

Adel. Einverleibungen in die Adels + Matris 
el, dann Models Verleihungen und Erhd⸗ 
hungen -73— Zi. 225—226. 290. 529 
s · 

Adminiſtrativ-VJuſtiz-Gegenſtaͤnde. 
fahren 137 — 140. 

Adoocaten. Zuſtand der Central: Penfiond: 
Anftalt für die Wittwen und MWaifen der Ads 
vocaten im Jahre 1857 1057 — 1042. 


Anleben. Ruͤckzahlung des im Jahre 1801 
durh U. E. Seeligmann negotiirten Au⸗ 
fehens Lit. A. 488 — 489. 11011102. 


— Eiebente . des verzinslichen 
— ——— Lotterle⸗Auleheus 667 
70. 


— Ruͤckzahlung des im Jahre 1808 


durch U. E. Seeligmann negosirten Uns 
fehens Lit. B. 721. 


Appanagen. Zeſtſetzung derfelben für bie 
machgebornen Prinzen und bie Prinzeffinen 
des Koͤnigl. Haufes 12 — 11. 


Ders 


Affecuranz (Brands) Rechnung pro 1833 
155 — 222, 


Ausfteuer. Feſtſetzung berfelben bey der 
Dermählung einer Prinzefiin aus ber Adnigl. 
Hauptlinie 10. - 


B. 


Baden. Militärs Cartel mit dem Großher⸗ 
zogthum Baden 115 — 126. 


Beneficien. Siehe Pfarreyen. 

Bifchife. Ernennung derfelben 806 — 808. 

— — Belegung der bifchdflichen Domcapitel 
832 — 897. 

Bisthümer. Belegung 806 — 808. 


Brand : Verficherungs » Anftalt. Rechnung 
derfelben pro 1855 155 — 222. 


Concordat — Erjbifchöfe, 


C. 


Concordat. Vollzug deſſelben 805 — 806. 

— — Beſetzung der Erzbisthimer und 
Bisthuͤmer 806 — 808. \ 

— — Beſetzung der erzbifchbflichen und 

bifchbflichen Domkapitel 882 — 897. 


Eonfulat zu Leipzig 433. 


D. 


Decorationen. Königl. Genehmigungen zur 
Annahme fremder Decorationen 385. 514. 032, 
006. 969. 992. 1113. 

Dienftboten. Fälfchungen der Wander: und 
Dienftborens Bücher. Wllerhdchfte Entſchlie⸗ 
fung vom 15. März 1811. 275 — 277. 

Dienftes: Nachrichten 41 — 44. 77 — 20. 92 

- 06. 108—110. 133 — 135. 150— 151. 
224 — 225. 241 — 242. 288 — 200. 314. 
326 — 329. 345-346. 308 — 370. 322 — 
384. 4335. 447 — 450. 405— 408. 511. 559 
— 562. 569. 570. 614— 617. 630. 663 
— 665. 677-680. 736— 738. 745. 802. 
829 — 852. 862 — 804. 004 — 006. 068. 
969. 986-991. 1007—1009. 1025—1029. 
1095. 1096. 1110— 1113. 1158 — 1160. 

Domkapitel. Beſetzung derfelben 832 — 
897. 991. » 


E. 


Erbfolge der Prinzen und Prinzeſſinen des 
Kbnigl. Hauſes 1 — 12. 18 — 19. 

Erzbifchdbfe. Ernennung derfelben 306 — 
08. 


Erzbiſchoͤfe — Frankreich. 


Erzbiſchofe. Beſetzung der erzbifchhffichen 
Domfapitel 882 — 897. 


— Beſetzung derſelben 806 
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Sami lien: Statut des Kbnigl. Haufe s—aa, 
8: ne Don den Perfonen des Kdnigl, Haus 
e T. 


1, Tit. Bon den Heirathen der Prinzen und 
der Prinzeffinen des Königl. Haufe 7—8. 

UL Tit. Bon den Verhandlungen über die Ges 
burt, die Vermäblungen und die Sterbs 
fälle in dem Königl. Haufe 9— 10. 

IV. Tit. Von der Aufjicht des Königs über die 
Prinzen und Prinzeffinen des Kdnigl, Haus 
fee 0 — 11. 

V. zit. Von der Throns und Erbfolge 11 
— 12. 


VI, Zit. Bon Appanagen, Ausſteuer und Wits 
thum 12— 17. 


VII. Tit. Bon dem Hofſtaate des Königl. Haus 
fes 11 


VI. Zit. Von dem Privatvermdgen der Glieder 
des Koͤnigl. Haufes, und der Erbfolge in 
daſſelbe 18— 19. 

IX. Tit. Bon ber Reichsverweſung und den 
Vormundfchaften 19. 21, 

X. Tit. Bon der Gerichtöbarfeit über das 
Königl. Haus in fireitigen Fällen, und 
von dem Familien «Rath, 22— 24, 


ranfreich. Liquidation der Forde en au 
a 409 — 507, 8 — 


— — Lquidirte und bezahlte Forderungen 
mehrerer Gemeinden und Privat » Anfianen 
des Rhelukreiſes aus der frangbfifdden Moers 
fal = Maffe 809 — 822, 


- * 
— — 


Gemeindeweſen — Hofſtaat. 


G. 


Gemelndeweſen. Bildung der Schul⸗In⸗ 
ſpektionen mit Ruͤckſicht auf die — 
Gemeinde⸗ Berfaflung. Allerböchfte Entfchlies 
Bung d. d. 22ten Mär, 1821. 291 — 205. 

Gendarmerie. Belohnungen wegen geleis 
fteter ausgezeichneter Dienfte 135 — 130. 

Gerichtsbarkeit über das Königl. Haus Im 
ftreitigen Fällen 22 — 24, 


Gericht sſt and (privilegirter) bes Landgerichts 
Neu: Ulm 746. 
Getreide. Ueberfiht der Getreide= Preife 
in den Monaten Jänner 1821. 245 —258 
» — Februar » 387 — 402 
» — Mir » 5466 
» — April » 515—530 
» —- May » 571586 
» — Sun » 685 — 6098 
» — July » 747 — 762 
» — Auguſt ” 007—022 
» — September » 1051 — 1066 
— Sctober * 1115— 1130 
» — November » 1165— 1178 
» — December » 11095 —1210 


9. 


Haftſcheine. BVerloofung im Mheinkreife 8 
140 — 142, 

Hebammen. Erdffnung eines Lehrkurfes an 
den drey Hebammen: Schulen des Reiche. 
229. 


— — Erdffnung zmener Lehrkurſe an den⸗ 
ſelben fuͤr das Jahr 1822. 971 — 973. 


Hofſtaat des Koͤnigl. Hauſes. Ernennung 
deſſelben durch dem Koͤnig 17. 


Huf Beſchlagſchmiede — Kriegsfoften, 


Huf: und Befhlagfhmiede. Sommer: 
Lehrfurs für diefelben an der General: Be: 
trinde = Schule zu Münden 73. 


Rn 


Smpfung der Schutzpocken. Berechnung, 
Erhebung und Berichtigung der dießfallfi: 
gen often 485 — 480. 

Indigenats-Verleihungen 329. 

Juſtruction (revidirte) fir den fönigl. Staats⸗ 
rath 49 — 64. Siehe Staatdrath. 

Surisdictiouds Vertrag mit ber Kroue 
Wirtemberg 867 — 882. 


Fuftiz» Verfahren in Adminiftrativ s Zufkize 
Gegenftänden 1537 — 140. 


K. 


Kaffen. Verbotne Annahme durchldcherter 
Münzen bey öffentlichen Kaſſen 227 — 229. 
König. Reife Sr. Majeftät des Königs 

nach Baden 605 — 605. 


Konigliches Familien:Statut 5—24. Eiche 
Familien: Statut. 

Kreisumlagen für Strafen: Neubauten im 
Unterbonaufreife im Jahre 1832 347 — 3% 
— Im DOberbonaufreife 349 — 352. — 3 
Rezatkreife 355 —350. — Im Sbermain⸗ 

kreiſe 5371 — 375. — Im Untermainkreiſe 

435 — 458. 

Kriegskoſten. Verthellung der von ber k. 
k. dſterreichiſchen Regierung an den. Forde⸗ 
zungen der König! Baierifben Unterihanen 
für Verpflegung diterreichticher Truppen, vom 
Kriegejahre 1845 geleifteren Abſchlags zahlun⸗ 


— — Puauidation ber Forderungen an Frank⸗ 
rei 499 — 507. 


Kriegskoſten — Lehrkurs. 


Kriegskoſten. Letzte Central-Kriegs-Perdͤ⸗ 
quationds Kaſſa⸗Rechnung 635 — 642. 

— — Bertbeilung f. k. diterreichifcher Trups 
ven. Berpflegungd elder von den Jahren 1816 
— 1820 einfchh Mia 715 — 720. 

Kronprinz, Unterhalt deffelben 13. 


Kurs der balerlichen Staats : Papiere — 
Eiche Staats» Papiere. 


8 


Landgerichts: Sprengel. Purificatien In ben 
Landgerichten Ansbach, Windsheim und Markt: 
Erlbach 45 — 40. 

— — Einverkibung ber Etener: Diftricte 
Breitenbrunn, Kemmatben und Erfertöbhofen 
in-das Landgericht Hemau 110. 


— — Zutheilung der Gemeinden Ditlofss 
rorh und Vblfersleier an das Landgericht Ham⸗ 
melburg 330. 


— Einverleibung des Einbohofet Stets 
ten in bas Landgericht Erding 1114. 
Landrath des Rheinkreiſes. Abſchied nach 

Beendigung feiner Sitzungen im Jahre 1820, 
65 — 72. 

Landwirthſchaft. Zeugniſſe der Concur⸗ 
renten für die Lehrſtellen zur praftifchen Land⸗ 
wirthfchaft 1087. 

Lateiniſche Schulen. Aufnahme in die las 
teinifchen Vorbereitungsſchulen, und Vorruͤ⸗ 
den der Schüler in hoͤhern Klaſſeu 277 — 
280. 

Lehramt. Prüfung fiir daffelbe in den Stus 
dien-Jnſtituten pro 1821. 290. 

Lehrkurs fir die Huf: und Befchlaafdımiede 
an der Gentral: Meterinärfchule zu Münden 
im Sommer 1521, 73; für die Hebammen 
an den drey Hebammen: Ecyulen des Reichs 
229. 971 — 073. 

Lohnrbdpler. WDerbotre Poſtirung von Relais 
durch die Lohnebßler 835 — 637. 


Lotterie⸗ Anlehen — Pfarramt. 


Lotterie:Anlehen. Siebente Berloofung 


— Is 


M. 


Magiſtrate. Beflätigung der Magiftratös 
Mahl zu Bamberg 1009— 1010; zu Müns 
chen 1030 — 10315 zu Paffau 1051 — 10325 
zu Baireutb 1048; zu Erlangen 1048—1049; 
zu Fürth 1049- 1050; zu Megensburg und 
—— 1097 —1098 5 zu Ausbach 1160 
nd 11 1. 

Medaillen-Verleihungen 46--47. 111. 135 
— 130. 151. 454. 498. 666. 680. 832. 1055. 
1050. 1090. 


_ Militär: GCartel mit dem Großherzogthum 


Baden 115 — 120. 
—  Pflichrigkeit der Pharmaceuten 419 
2. 


— Benträge zum Militär » Inpalidens 
Fond 670. 945. 
Minzen Berberne Annahme durchlbcherter 
Münzen bep öffentlichen Kaſſen 227 — 229, 
— Umlauf falfher Münzen 975—977. 


D. 


Drden. Siehe Decorationen. 


P. 


Perägnation der Kriegskoſten. Letzte Rech⸗ 
nung der Central: Kriegs: Perägnationd: Kaffe 
(135 -- 042, 

Piarramı. Einberufung proteftantifcher Pfarrs 
amd Kandidaten zu der in Ansbach zu hal⸗ 
tenten Anftelunge: Prüfung des Jahres 1821. 
Za28 50). — Priifunge : Concurö der farhos 
len Parromis- Candidaten pro 1821, im 
Zſartreiſe 441-442, — Im Unterbonaus 


Pfartehen 1. — Prüfungs »Coneurfe 


freife 442. 445. — Im Regenkreiſe 445. 
Ah — m Rezatkreife 565 — 505. 

Pfarrevens und Veneficien : Erledigungen 
31-30. ZT 85— Bd 101 — 100. 
127— 133. 145 Ah 239—2ı1. 282 — 
op4. 312 — 314. 317T— 322. 343. 344. 300 
303. 376— 380. 427—431. Mir 446. 
489-491. 508—5009. 5541557. 565- -567. 
609-612. 622-623. G45—h48. 058—000. 
671-674. 732 734. 730-742. 700. 823. 
356-858. 897. 002—003. 005. 000. 977— 
083. 1010 — 1022. 1043 — 1040. 1087 — 
1093. 11053 — 1107. 1150 — 1156. 


Pfarreyen- und Beneficien » Berleibungen 
u. Präfentarions: Veitätigungen 39—40. 
88 — 02. 106 — 108. 144— 150. 223—224. 
330 — 382. 4351 —433. 440 — 447. 102 — 
Ay. 510-511. 557—558. 567-569. 612 
- 614. 029. 618. 661 —065. 675 —677. 
734 — 736. 742 — 745. 824827. 858 — 
862. 006 — If. 985 — 080. 1000 — 1006. 
1006-1007: 1023 1024. 1046. 1047. 1005 
—1005. 1107— 1110. 1156 — 1158. 

Pharmaceuten. Militaͤrpflichtigkeit berfels 
ben 419 — 422. 

Poſttax e. Herabſetzung der Extras Pofttare 
1055 - 1037. 

Prinzen und Prinzeffinen bes Kbdnigl. 
Haufes. Siehe Familien: Statut. 

Privilegium für Theobald Senfelder wegen 
der von ihm erfundenen chemiſchen Uebers 
drud = und Vervielfältigungs » Mafhine 97T 
— 09. 

-_— für Zuftin Helfenberger und Comes 
pagnie wegen der von ihm erfundenen Ges 
traid: Gerbmühlen 899 — 901. 

Prüfungs s Eoncurfe für proteſtantiſche 
Pfarramts Candidaten pro 1821. 358—359. 
Fir katholiſche Pfarramts⸗ Kandidaten im 
Fſarkreiſe 441 -442. Im Unterbenaufreife 
A2—45. Im Regenkreiſe 443 —444. Im 
Oberdonaukreiſe 607 — 508. m Rezat⸗ 
Kreiſe 565 — 565. Aufnahmes Prüfung theos 
logifber Candidaten In Ansbach für dad Jahr 

1821. 800. 


Rechtspracticanten — Schulen. 


R. 


Rechtpracticanten. Anſtellung ber zum 
Staatedienft afpirirenden gepruͤften Rechts— 
Practicanten 959 — 042, 1015. 

Rechtsſtreit. Merfahren in adminiftrativen 
Rechtsftreiten 137 — 110. 

Reibs:VBerwefung. Beſtimmungen hierüber 
in dem Königl. Familien. Start 19— 21. 

RekurdsGegenftände, durd die Staatds 
ratht:Commiffion entfchieden. Siehe Staats: 
raths⸗Commiſſion. 

Reuß. Gegenſeitige Uebernahme der Vagau⸗ 
ten zwiſchen Baiern und der fuͤrſtlich Reußs 
Plauenſchen Regierung zu Gera 422. 

— — — — Uebereinkunft mit dem 
firftlichen Haufe Reuß der Altern Linie (zu 
Greig) 1099 — 1101. i 

Rheinkreis. Abſchied für den Landrat deſ— 

felben pro 1820 65 — 72. 

— Rerloofung von Haftfcheinen Ai. 

140 — 1112. 006 — * 

_ Errichtung eines Lehrftuhls für das 

im Rheinfreife beftehende Civil» und Erimis 

nalrecht an der Univerfirät za Würzburg 512. 

—  Liquidirte und bezablte Forderungen 
mehrerer Gemeinden und Privat: Anitalten 
des Rheinkreiſes aus der franzdfifchen Avers 

fal: Maffe 809 — 822. 


— 


S. 


Aufnahme in die lateiniſchen Vor⸗ 
bereitungäfchulen , und Vorraͤcken der Schü— 
ler in höhere Klaſſen. K Miniiterial » Ent: 
ſchließzung d. d. 15. März 1821. 277280. 
— Bildung der Schul» Infpectionen 
mit Ruͤckſicht anf die dermalige Gemeinde 
Verfaflung. Wllerhöchite Emsfhliefung d.d. 
22. März 1821. 201295. 


6 


Schulen. 


. Schulen — Staatsrath. 


Echulen. Prüfung für das Lehramt in den 
Studien» Inftituten pro- 1821. 296. 


Schutzpocken-Impfung. Berechnung , 
Erhebung und Berichtigung der dießfalljigen 
Koften 483 — 480. 

Staatds Papiere. ‘Merloofung von Hafts 
—— —— Rheinkreiſe 84—85. 140 — 142. 

— 008 


— — Ridzahlung des im Jahre 1801 
dur A. E. Seeligmann negeclirten Ans 
Iehens Lit, A. 488-489. 1101—1102. 

—— Siebente Verloofung des verzinslis 
ben und unverzinslichen Lotterie » Anlehens 
667 — 670. Refultat derfelben 787 — 798. 


— — Ridzahlung des im Jahr 1800 
durd U. E. Seeligmann negsclirten Aus 
lebens Lit. B. 721. 

— — Umfchreibung der ältern Staats⸗ 
ſchuld 779 — 180. 
—  — Zahlung vom liquid erkannten Zinds 
Ruͤckſtaͤnden bey der Königl, Staats, Schuls 

den s Tilgungs » Kommiffion 1014 — 1015. 


— — Kurs derfelben am 28. Dee. 182% 
47, Um 4. 11. 18, und 25. Jänner 1821. 48. 
95. Am 1. umd A, Febr. 112. Am 15. Febr. 
136. Am 22. Febr. 152. Am 1. März 226. 
Am 8. Mürz 242. Am 15, März 200. Am 
22, März 314, Am 29. März 330, Am 5. 
April 346. Am 12, April 370. Um 19. m. 
26, April 386. Am 3. Map 43% Am 10% 
und 17. Map 450. Am 24. May 408. Am 
7. und 1%. Zunius 562. Am 21. Junius 
570. Am 5. 12. und 19. Julius 634, 
Am 26. Julius 650. Am 2, Auguft 666. 
Am 9. Auguſt 682. Am 10. Auguft 738. 
Am 25. und 50. Auguſt 746. Am 6. Sept. 
802. Am 13. Sept. 854. Am 20. Sept. 
806, Am 27. Sept. 808. Um 4, Dctober 
9006. Am 11. Det. 970. Am ı „Det. 903. 
Am 25. Dct. 994. Um 1, Nov. 1010. Am 
8.Nov. 1034. Um 22, Nov. 1050. Am 
29. Nov. 1008. Am 0. Dec, 1114, Am 
13. und Dec. 1162. 


Staatsrarh. Revidirte Juſtruction filr den⸗ 
ſelben 49 — 64. . 
L Tit. Bildung des Staatsraths 51 — 53. 
11. Tit. Gefchäftsfreis des Staatöraths A, 


Staatsrarhs: Comm. — Stipendien Verf, 


ur Berathung. 55—55. B. zur Ents 
— als erlennende Stelle 566 —5 


III. Tit. Geſchaͤftsgaug 58 — 64. 


Staatsraths-Commiſſton. Durch dies 
ſelbe entſchiedene Recurs-Gegenſtaͤnde. 


In den Sitzungen vom 30. Nov. 7. und 21. Dec, 


”» 28, Dec, 1820. 81 - 13 
»” 16. Jän. 1821. 99—101 
» 2 — — 1521 
”\ 15. Febr. — 280 —282 
1.Mir. — 515 —317 
15. — — 357—358 
20. — — 33—375 
12. April — 35 - 376 
2 — — 439 — 440 
3. May — 186 488 
11 — — 551 —553 
7: Jun. — 605 = 606 
1 — — 619—621 
26. — 65 
27. Sept. — 942 — 944 
4. Oct. — 009 — 1000 
» 18. — — 1011—1014 
»25. — 1042-1045 
» 8 Nov. — 1085-—1085 
» 2. — — 117-1151 
Stipendiens Berleihungen an bie Ly⸗ 
seiften und Gpmmafiften bes Rheintreifes pro 
1857 307. 
— — Erledigung der Afra 
auiſchen Stipendien 440 — Al 


— — VBerleihungen aus den Stipendien: 
Fouds des Oberdonaukreiſes 494 — 405. 

— — im Untermainfreife 656 — 658. 

— — — Berleihung der für die Studien: Anz 
falten zu Speyer und Zweybruͤcken beſtimm⸗ 
ten Stipendien für das Studien: Jahr 1854 
827 — 829, | 

— — Berleihung der Heilsbronner Stia 


TESTS TE RI EU HU Y% 
A Du Zee Zur Bar ae er Be ee 
LE BE rue BE Be 


von Pinzene 


Stipendien » Verleih. = Univerfitäten, 
pendien für das Studien: Fahr 185} 855 


— 850. 

Stipendien-BVerleibungen. Verleihung 
allgemeiner Stipendien aus den Fonds des 
DOberdonaufreifes pro 1854 945 — 948. 

— — VBoerleihung der Stipendien aus ber 
-Ephoratö» Kaffe in Landshut für das Stu⸗ 
dienjahbr 1835 0948 —0954 

— — aus dem Kond bes ehemaligen ade- 
lichen Seminars in Würzburg pro 1833. 
1102 — 1103. 

Strafen. KreidsUmlagen für Straßen:Neus 
bauten im Jahre 185%. Im Uuterdomaufreife 
347 —349. Im DOberdonaukreife 349 — 352. 
Im Rezarkreife 355 — 350. Im Obermains 
freife 371 — 373. Im Untermainfrelfe 435 
—n 438. = 

Studiensinftitute. Prifung für das kehr⸗ 
amt In denfelben pro 1821. 290. 


T. 


Titels Verleifungen 617 — 618. 633. 
833. 070. 1096. 

Thronfolge. Bellimmungen bierüber in 
dem Koͤnigl. FKamfliens Starut 11. 


Truppens>Berpflegung Siehe Kriegd- 
koſten. 


u. 


Umlagen für Straßen- Neubauten im Fahr 
18°? im Unterbonaufreife 347 — 349. 
Dberdonaufreife 340 — 352. Im Rezatlreife 
355 — 356. Im DObermainfreife 371 — 375. 
Im Untermainfreife 455 — 438. Im Regens 
Treife 547 — 550, 

Univeriitäten. Geſchenk ber Freyherrn von 
Shisifhen Mineralien» Sammlung an die 
Univerſitaͤt Laudshut 151 — 15% 


Univerficieen — Weterinde: Schule, 


Uniserfitäten. Ordnung ber Vorlefungen im 
Sommer:Semefter 1821 an der Univerfität zur 
Erlangen 230 — 238; an der Umiverfität zu 
Würzburg 297—312; an der Univerfität zu 
Landshut 331 — 343. 

— Errichtung eines Lehrſtuhls für das 
im Rheinfreife beftehbende Civil⸗ und Erimis 
nals Recht an der hohen Schule zu Wuͤrz⸗ 
burg 512, 

— — Drbmumg ber Borlefungen im Wins 
ter» Semefter 1854 an der Univerfität Erlans 
gen 722— 732. Un der Uniserfirät Würze 
burg 857 — 855. An der Univerfität zw 
Landshut 953 — 965. 

— — Betätigung der Wahl des akade⸗ 
mifchen Senats an der Univerfität Landshut 
für das Studien» Jahr 1834 806% 

— Deftätigung der neuerwählten Mits 

glieder des alademifchen Senats an der Unis 

verfitdt Würzburg für das Studien: Fahr 

1834 992. 


* 


V. 


Vaganten. Gegenſeitige Uebernahme der Bas 
gauten zwiſchen Balern und der fuͤrſtl. Reuß⸗ 
Plauenſchen Regierung zu Gera 422 — 423, 

— — Dießfallfige Uebereinfunft mit dem 
fürftl. Haufe Renß der Altern Linie (zu 
Greig) 1099 — 1101. 


V a o —* un — Haftſcheinen im Rheinkreiſe 


Veterinärs Schule Sommer- Lehrfurs 
für die Hufs und Beſchlagſchmiede ben der 
Eentrals Veterinär » Schule in Miinchen 73, 
Winter > Lehrlurs 554, 

— — - Eoncurs für die Nufnahme von Eles 
ven in die Centvals Vererinärfchule 553, 


—  — PreifesBertheilung am Schluße bes 
Schuljahres 1847. 1080. 


Wietualienpreife, Ueberſicht filr den 


Vietualienpreife. 


Monat Januar 1821 259 — 274. 


Gebruar » 
Maͤrz » 
April » 
May: » 
Sum » 
Suly » 
Auguſt » 
©Septemb. » 
Dctober » 
Novemb, » 
Decemb. » 


Vormundſchaft. — Würtemberg. 


Vormundſchaft über die Koͤnigl. Prinzen 
und Prinzeffinen. Beſtimmungen bieriiber in 
dem Kdnigl. ZamilienStarut 19 — 22, 


403 — 418. 

467 — 482. 

531 — 540. 

587 — 602. 

69 — Til W. 

763 — 778. . 
a Manderbücer. Faͤlſchungen derſelben. Al⸗ 
1007 — 1082, lerhöchfte Entſchließung d. d. 15. März 1821. 
1131 — 1140. 25 — 11 

179 — 119 Witthum der Kdnigin 16 
1211-1210. Wirtemberg. Yurisdietions s Vertrag 867 

—n 882. 
— iii - 
Staatsbibliothek 























